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TR" Biken vnde vele hebbe ik by my füluen onerdacht de wun 

| I verlike werke oes Icheppers der nature. wo be in deme an 
Ä beginne ven bemelbefft gheſchapen. vñ gbetziret mit ſcho 
nen luchtendẽ ſternẽ. den be to infletenoe( in alle dat Inder 

Deme hẽmele is krafft vnde macht gheuẽ hefft. Ok wo be 
an na ve veer element gheſchapen hefft. Dat vuer beit vñ 
droge de lucht beit vn vuchte. dat water kolt vñ Puchte.dat ertrike droge vnde 
kolt eyneme iewelken ſyne nature gheuende. Ok wo de ſulue grote mefter ð na⸗ 
ture dar na —— allerleye ſlechte deerte. vñ to deme 
lateſten den mynſchẽ (mank allen creaturẽ dat eddelſte ghemaket hefft vñ abe- 
ſchapen. Dar mede invel my de wũderlike ſchickinge. de ve ſchepper ven fulue 
ſynen creaturẽ hefft gheuen also dat allet dat vnder dem hẽmele eyn weſent beft 
ſyne nature van vn doech de ſternen entfanget vñ holt. Ok dat eynem iewelken 
dat in den obgherordẽ veer elementen entſpringet. waſſet. leuet effte fweuet(io ſy 
Ertʒe.eddelſteente krude effte veerte)fynt vozmenget oe veer nature ð element. 
als hitte. kolde.vuchticheit vñ dꝛogeheit in als to voꝛmerkẽde is. de beroroe 
veer nature. ok in oe mynſchlikẽ lichãme vormenget ſynt. in eyner mate vñ ſchik 
au rg des mynichen leuent vnde nature. In welkerer mate de wıle oe 
myniche ſteit is be vallch vñ gbefüt.wen be ouer tred efte volt vthe ð mate ver 
veer nature. dat denne Ichuet|wen de bitte gans onerbant nympt vñ arbeidet de 
kolde to dempende effte wedderũme de kolde de hitte anheuet to vordruckẽ de 
Effte wen ve minſche vul kolder vuchticheit wert.effte fine vuchticheit ouer ve 
mate entſettet. volt he van noetwegen in krankheit vñ nalet dẽ dode Oꝛſaken 
ouer fülkes vorberordẽ gebzeks ð veer naturẽ mate( in welker des mynſchẽ funt 
beit on leuẽt fteit)Iynt vele.nu des hẽmels fenynſche vñ voꝛboꝛgen inflote peos 
des mynſchẽ nature. denne der vmmeſtaendẽ lucht pnrenicheit pn — ——— 
Au vnbequeme ſpiſe effte dꝛanck. edð bequeme men nicht to rechter mate effte 
tyt ghenomen. — lichtlik wolde ik tellen de blade ð bome ſeffte ve fan 
des korne des meres.als ık vortellen vñ vorclaren ſcholde alle ve dinge de eyne 
ozlake ſynt des affalles van ð mate ð veer naturẽ vnde eyn anbeginne des myn⸗ 
ſchen krankheit. Darũme fo vmmeſtaen dẽ ag duſent vñ ouer duſent vaer 
licheide. neen ogenblik is he ſyner füntbeitieffte ſynes leuendes gans ſeker. Do 
ik ſolket betrachtẽ de was veel my ok in wo de ſchepper ð naturẽ de vns ifolke 
varlicheit gheſettet hefft)weoder mit eynem anderẽ gnedichlike Yoerfeen befft. 
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dat is mit allerleye ſſechte ð krude deerte vñ ander creaturẽ den bekrafftynde 
macht gheuẽ beft|oe vorberordẽ veer naturẽ weoverbzingenve|werkendelgbes 
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uende vñ dempende. Eyn krut hittet. dat andere koloet.eyn iewelkna de arar Bi 


ſyner nature vñ cöplexien Ares gliken vele ander creature(up dem er 





dẽ watere)oeme mynſchẽ( dorch ven febepper ver nature)fyn leuent entholog: - 
20:ch welkere krude vñ creature krafft de krankemynicheiin der per mat re 
mate vñ to ſynes lines ſuntheit wedð mach komẽ Ra de male ouer de minſche 
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uppe erde nicht groters nicht eddelers ſchattes bebben mach men ſynes liues 
firstheit.letb ık my dunckẽ dat ik nicht eerliker nicht nutter nicht bilgher werk 
effte arbeit begaen mochte,men eyn bok to ſamenbringen dar in yeler krude vñ 
ander creaturẽ krafft vñ nature mit eren rechtẽ farwen vñ gheſtalt worde begre 
Ba aller werlog troft|ynde gbemeynen nut. Zar na bebbe ik folk loflık werk | 
Laten anbeue doach eynen mefter (in ver arfteoye gheleret) de na myner beger de 
vth ven beweredẽ meftere in ð arſtedye Dalieno Auicenna Berapione Diaſco 
ride Panvecia Plateario vr anderen veler krude krafft vñ nature in eyn bok 
to famen heff ghebrocht. Unde vo ik up entwerppinge vñ kunterleyginge der 
krude ghaen byn( vormiddes arbeit) merkede ik dat vele eddele krude ſynt de 
in diſſen dudeſchen landẽ nicht waſſen. Darũme ik de ſuluẽ in erer rechtẽ farwe 
vñ gheſtalt anders entwerpen nicht mochte men van horen ae 
ik ſolk anghehouẽ werk vnfulkomen vñ in ver feovere hayeeı eth. holange bet 
dat ik(to vozweru&oe gnade vi aflat(my bereide to thende 10 dẽ billigẽ graue. 
ok to dem bergbefinayoar ver billigben iũckrouwen füte katberinen lıcha licht 
vi rouwet, Doch dat folk eovel angehoue an vnfulkomen werk nicht nableue. . 
ok dat myne beoefaert nicht alleyne to myner ielen hlicheit. men ok aller werloe 
to vꝛomẽ mochte komẽ. nam ik mit my egen maelre.van vornuft on bant fübtyl 
vn bebenoe, Ande vo wy uth dudeſchẽ landẽ ghereyſet ſynt dorch welſchelant 
Toiftriä,dar na voach Slauonye effie werroelche Iano Croacien Albanyẽ Dal 
macien. Ok dorch ve — lanve £osfon Moreã Candiam Rodys vn 
Cipꝛen.bed in dat ghelouede lant vñ in vebilligben ſtat Iheruſalem. vnde van 
var dorch klene Afabien. to dẽ berghe Fnay oe berghe ſynay na dẽ roden 
meere to Alcayr Babuonien pri ok Zillegidzien in Egipten,vii van var wevd 
in Lanoien(in vorchwanveringe folker köninkrike vn lanoe)bebbe ik my mit 
„ylite vozfaren oe kruoe varfulues.vn dein eren rechte farwen( vñ gbeftalt laten 
kunterfeygen vñ entwerpen. En var na v0 ik(mit ð hulpe gooes)weod ın du⸗ 
deſche Land vnde to bulz komen byn. de grote leue ve ik to deflem werke bebbe 
gebat hefft my beweget dat to vullenbzingenoe.alse nu mit ö hulpe godes vul⸗ 
enbzocht is.yri nome oyt bok to latine Dtus fanıtatis.to dude.eyn garde Der 
füntbeit, In welkem garo& men vindet. cccc. vnde. l. krude. mit andere areaturen 
krafft vñ doghedẽ. tõ des mynſchen füntbeit VIE I ET in. ven 
apoteken to arfteoye gbebzuket werven. Ande diſſe( by verltehalff büdert)mit 
eren farwen vnde ghẽſtalt alʒe fe hyr erſchynen. vppe dat id aller werlde(ghe⸗ 
ler den vñ leyen) to nutte komẽ mogbe.bebbe ikfe in dat dudeſche laten maken: | 
(2 ytbok wert geoelet in viff deyl. ¶ Sat erfte is ve vorrede. nu hyr berozet | 
| at ander deyl is van ven navolghendẽ kruden vñ ander creaturẽ krafft vñ | 
oogbet.in vonolginge des alphabetes.d| z2at drudde wert fyn eynregifter va | 
krudeto Jagirenoe m to fterkende. Fre van ven wolrukenoe, Fre van dẽ gümy. 
i Itẽ van den vzuchten.fade vnde wortelen. Fre van eddelenſteenen. Itẽ van den 
deerte.yñ wat van en gbetelet wert. vñ alzo wat to arſtedye denet ghemeynliken 
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¶ Dat verde deel van allẽ 2 
farwen des waters. vñ wat 
eine iewelke farwe bedudet 
¶ Dat vefte deel vnde dat 
leſte werd ſyn eyn regyſter 
behende to vindẽ van allen 
ghebꝛeckẽ vñ krankheiden 
des minſchẽ wo de ſyn mo 

¶ Mu vareben y 

alle kant ou eddele vñ ſc 
ne garde. eyne vorquickin⸗ 
den gheſundẽ. eyn —* 

Be vñ bulpe © 
ken. de dinẽ — vnde * 
Yacht noechſam vtſpreken 
Pe ige neen Fam 
oanke dem fcbepper 
— vnde ertriks de 
den kruden vñ anderẽ crea 
turẽ in deſſem gardẽ begre 
— ‚kraft gbeuen hefft. * 
my ſodane gnaoe.c 

Kbatlpe bet ber to © meyn 
beit begraue vñ vorboagen 
isgheweit)befft vorgunet 
an dat licht to beyngende. 
Em ſy eere vñ lof nu vñ to 


ewighen tyden Amen.) 









ZA SAN IN ARcbemif ia, Daten berbard. Armofia, NEE ee 
KA SD) Läpanaria.Aatricaria. Aelenofi latinich.Santes.Zbagetes 
Al GER grekifch. Leptafillos arabiſch. De meitere Ziuicamayn 
IN) — beſchriuẽ vns van deſſeme krude vñ ſpreken Arthe 

mifia fy eyn Rrut.gbeliket ver wormede vnde ver euerruoeanvergbeftalt.mn — 
var vebyuoet bzeoer blave befft. z2e biade fynt buten wit vi binnen gr EM 
bebben eynenftarkenroke vnde bitter Dyt krut hefft lange ſtengele Se blome 
kn an. —* den pelen Ferien ame berparime nebenan DE 
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nöiffemekrudebefant: ij ¶ Se meſter Polinius fpzikt,oat dyt krut tovorne 
ee ur — in deme.xvij. boke ghenomet Ethimo 
— 
oyane conlecreret wordẽ. vnde van ven alzo gebeten, wente dyana ni —* * 
ſo vele gheſpꝛoken als arthemis. iiij ¶ Platearius ſprikt. dat dy autis Deyt 
vñ droge IN deme drꝛuddẽ grade. De blade bruket men in der arſtedye. vñ ſeldẽ 
de wortele.vi ſynt gron beter ghenuttet wen doꝛre. v ¶ Platearius ſpe * 
byuoet gut ſy ven v20uwen to erer krankbeit.gbenomer menſtruũ. Unde * re 
WVoye dat torechter tyt nicht enbeft,oe (cal ven byuoet ſedẽ mit wine. vñ DANKE 
| var van. de belpet ane twyuel. Id belpet ok ifft ſe ſik en re 
ken wꝛyuet nedden upp bech to de nauel Vj ¶ De meſter Diaſcorides ſprikt. 
weiße vꝛouwe miteynem kinde Iwangeris.eite in arbeide is ver telinge. de ſede 
byuoet mit wine. efte mit bere. vnde deinke dat.ſe gheneʒxetto hant. Efte bindet 
men er datgheßvẽ kruet an ere vorderen hufft. ſe gheneʒet to hant. Men ſchal 
ok to hant( wen dat kint gheboren wert )dat kruetaff nemen.vorſumed men dat 
jo bringet id groten ſchaden. vij ¶ Welke vrouwe de eyn doet kynt in erem li⸗ 
chamme heft. de ozinke van deme byuote.fe wert veskinves fächtliken quyt. 
iiij ¶ Diaſcorides In deme capittel Arthemiſia ſpeikt. we ven byuoet nuttet. dẽ 
mach neene voagift effte touerye ſchaden Zn fchavetok nicht.ifft ene eyn dul 
— derte bitet. ix ¶ Be byuoetin fynem huſe beft,veme mach ve onuel nenefcha 
9 ven doen. x ¶ 338 byuoet woztelanfyneme halze drecht. deme mach neen vor 
| BI» oeerte Ichaden. Unde ifft eyn —— deerte weme ſchadẽ tobꝛocht 
— »300808 Dzinke dat ſap van dem byuote He gbenezettobät. Ka De meſtere 
der arſtedye ſpꝛeken meynliken dat dar Iytwyerleyebyuoet veeyneisrocdan 
deme ftengel,ve anoer is ypit, xij ¶ Welke vrowe ere ſuke ghenoinet menſtruũ 
beidet ouer de tyt. de ſco des roben byuotes blave ſeden ĩ wine vñ ven drinkẽß. 
= Noret auer ve ſuke menſtruũ to lange. ſo ſcal ſe des witten byuotes blave feeven 
EN M wyn. ynde alsonutten.io yozgbaet er to banıt. xiij ¶ Byuoet ghenuttet mit 
wine. maket wol waterlatẽ u) ¶ Diaſcorides ſprikt. Byüoet is gãs guet vo 
den ſteen. wen inen den puuert. vnde dat puluer mengermitmerkwater.vrioge 
also vzinket, xy ¶ Byuoer mit wyne gheſaden. vnde den ghedrunkẽ vordeit 
alle ſuke. de dar plecht to weroean ver ſtede ver vzouwen de varkinverereelem | 
Id ſy ſwelle.effte MMoers wat, xꝙ ¶ We den byuoerby fik drechi wenbewn 
dert. de wertnicht MODE, xvij Are byuotes wozteleoner de dore des hußes 
lecht effte henget veme bufe mac Nicht quadeseffteonlucketogbeuogetwers 
ven. ri) Solienus ſpeikt. dat beide byuoet coet vñ wil)guerfy vengowe 
 ghenutter,wen ſe n node hn. Enve oon gans gbelit den ve ven fteen bebbe 
in ven lenden xix⸗ (. Tolinus in fyneme.xxy-bokein dem capittel Artbemfia 
Hpaikt-dat ZrtbemifiaCoe ok gbenomet wertartbemis)fr twierleyg;oe eine beft: 
bereide blade. de andere vunne Pnde kleine blade. ande bebbe beive einenatuire 
u, Pr Doget; wel fülgemefter Tlinius(ın Iyneme.pgj.boke)fprikt ok 
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29 byuoet by fik beft pen be wandert;de werd nicht mode yñ em ſcahdet ok 


at gaent nicht i ven litbmate. xxj ¶ Plinius fpzikt ok in dẽ ſuluẽ capıttel.vat 
Aribemiſia gheſtot vñ ghemẽget myt vighen vñ mirrẽ. iewelkes eyn —* 
vi dat in wyn gbelecht.yii ven. ghedrũkẽ wermet ve maghẽ. rd Ok ſprikt 
be.oat velles krudes woztele gbenuttet. fo ſeere wekende vñ purgirende 15.0at 
dat kint ĩ moð lyue nicht blyue mogbe.io fy voet effte leuendich. xxiij ¶ Pla 
tearıus ſpeikt. dat diſſes krüdes blãde bequemer fynt in ð arſtedye. wen de wor 
tele. vñ groen nutter wen dorre Ande ſy ſunderlik guet ghenuttet den vnfrucht 


baren vꝛowen. yxy ¶ Byuoet vñ dyllen et ghepuluert vn ghemenget. is gut. 


wedder oe vykbledderẽ( var up gbelecht)effte up bulẽ achter den orẽ. dar vor 


ſchal men ſe mit eynẽ laetyferen blooich maken. vnde var up dat puluer leggen 


xxvj ¶ Eyvoet is ſeere opende voꝛſtop 
pinge ð BRAUT: vñ leeuere. 
oe vᷣan kolð materie kũpt.alſo genuttet. 
Nym byuoet vi herteſtunge.yewelkes 
eyne bant vul. vnde wenich wormde in d 
wyn gheſaden. yñ mit ſucker ſote gena AN 
ket . Acije deani is okguro wedoer OR IN DZ 
seele ſuke zo men enwenich var to v0r_ ZEN NN, 
menget centaureä. gbenomet onfentgul _ EN, 
oen.yn wat na deme ozanke ouer bliver AST N 
van krudẽ. dat ſcal men warmlegge op UV 
oe mylte. Dat ſulue is ok ghuct wen oc = II 
mylte vthwendich gheſwollen is. N) 
xvij dEöyuoet mır vullen.ghenomt 
taxus barbatus.gbelaoen mit wyne.vn 
alzo warm var up gheſetẽ. is guet deme 
oe kakdarm vthgaet. 
Abrotanũ Euerrude 
— | Lapiil 
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157 | I 
AAN B2otanum dat wort 18° 
SIR ekſch vñ latynſch allo 
EEenomet. Heſum is id 
— Ley, 9) gbenomet in er AA 
a ze meiter Serapioinoemeboke 7 
Aanregatonis.in Dermecapitel MHeſũ( dat is Abꝛotanũ ) ſpꝛikt. dat dytk 


twyerleye.eyn is vzowelık.oat andere menlik vnde ſynt beioe eynander ghe 
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onde gbeoelet.mit gelen blomeken gheliket ſafferane. vñ beffteyne: 





an der I. okan ver vogbet men de vrouwelike heffi witte blomen vn 
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ſtarkẽ roke de menlike hefft blomẽ alze de wormde.effte polleye ij ¶ Plinius 


in hynem. x. boke ſpeikt dat Euerrude hebbe eynen gudẽ roke. Dyt kruet heft 
gans klene blade. vnde vele ſtenghele vñ gans klene blomen. vnde eyn klene ſaet 
21 ¶ Auicenna in ſynẽ.ij. boke ſpeikt. dat Zuerrude ſy beit in deme erſten grade 
en droghe in dem anderen. iiij ¶ Ok ſpeikt Auicenna in ſynẽ. ij. boke in deme 
capitel Abꝛotanũ.dat Euerrude ghebꝛãt vñ ghepuluert.vñ dat ghemenget mit 
reddikolye. vñ dat gbefineret up oe kale ſtedẽ maket hare wallen. v ¶ Luerru 
oe maket ok waſſen ven baert de langſam ber vor kũpt )dar mede beſtreken. alſo 
Nym euerrudẽ ſap.mit dylolye gbemeanget: var van ven baert eftte ander ſtede 
gheſmeret. dar men bare begberet. vj ¶ Euerrude loʒet apoſteme. de in fik heb 
sen koloe vuchticheit( gheñomet flecma)gheſaden mit quedenkernẽ. vnde alzo 
ghenuttet. ¶ vij Euerrude ghegrueßet vñ ghedrunken mit wyne bewaret den 
mynſchẽ vor ve ſuke gbenomet paralifis; vij ¶ Ok is idguet weod de gicht 
— ———— elecht ix ¶ Platearius ſpeikt. Euerrude ghe 
ſaden mit bomoſye. vᷣ Dat bouet dar mede beftrcken.benympt’oe kolde des bo 
uedes.vnde wert warm dar van: x ¶ Euerrude mit wyne ſucker 
vñ ghedrunkẽ. maket eyne warme magen.ve vorkoloet is yan deme ſſyme. ghe⸗ 
gere ſuke( menſtruũ 










nomet to latine flecma.. xj ¶ Euerrude ſuuerth den ou 


ü J 


| gbenomerJmit wyne ghelade vnde ghevamße xij CE erde mit eppe 5* 


— var Yan ghenuttet.beikt ai deifft uth ven ſteen ve ind bla⸗ 
fen waſſet vñ in den neeren. vnde is guo wedð de kolde pille. xiij ¶ Olye van 
euerrude ghemaket. vñ ſik var medẽ vnder dẽ nauel gheſmere 
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unken mit wyne is guet vozfenyik | Deroke van 
ſlangen x — woztelen 
> melke euerrude 





euerrude yoroafft ve flangen de in ven hufen wonen. 
vakẽ gbeozunken Sternen de ſpolworme. effte mit weni rrudei 
ghemenget. xvij ¶ Auicenna ſpeikt. wor men euerrude hen ſtrouwet. d 
neen vorgifftich deerte vnde welck var blifft dat ſteruet xviij ¶ Dyaſcorides 
ſprikt. dat euerrude beinget den vrowen ere tyt ghenomet menſtruũ) ve ghepul 
uert. vñ mit wyne ghedeũken. vñ mit wenich mirrẽ ghemenget xix ¶ Ze roek 
van euerrude. vordrifft oe 5 in deme huſe xx dan euerrude ghedeun 
ken is guet dem. de van vorgifflighẽ deerten ghebetẽ is. xxj ¶ Deme de ogen 
ſweren van bette ‚ve ſcal nemen euerrude eyn qquentyn.vñ eyne krome wittes bzo 
des. m ſede dat in water. vñ bege de oghen dar meoe at thuet vth de bette.vni 
vordrifft dat ogbenfwerent, xij dan; ver bitterheit ve euerrude yn ſik heft 
ſteruen de ſppelwoꝛrme. dar van gbenamen vppe eynBälfloet. xxiij ¶ Serapio 
ſpeikt. dat euerrude ghenuttet. vorteret ouervlodige vuchticheit. de ĩ ven der mẽ 
is.dar yan eyne krankheit kũpt ghenomet Colica paſſio( dat is( de darmſuke. 
xiiij ¶ Euerrude gheſaden in water vnde wyn. mit yſop vñ leckeriſſe. mit ſuk 
ser lofe ghemaket. is gans guet weoder de krankheit ver lungẽ vnde der borſt. 
wen de ſuke kumpt van koelde Ande vthwendich ſcal men fmeren ve borſt mit 
bottere.effie mit eyner ſaluen ghenomet ( vngentũ dyaltee dat is dyalten lu, 
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DSar na lcalmen nutten pillen van agarico. Zar na is guet to nuttende eyne ſter 
et oyapenivion,effte diayris ſalomonis. xxv ¶ Euerrude mat 


olye vnoe folte to ſamen gbeftot,vnoe up ven — vnde vote Be, 
is guet wedder vat koloe. 
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SANT arabilch. De wi; 
fen re) in ver arſtedye ſprekẽ 
=oat wormede ſy heit in dẽ erſten 
> graoe.on droge in dem anderen: 
¶ Platearius fpzikt.oat wor 
mede eyne wedderwerdige natu 
re an ſik hebbe. wẽte ſe laxeret vñ 
ſtoppet. vnde ve twe ſint wedder 
ander. Un darũme ſpꝛikt he. 
ar vormede ghenuttet ſcal wer⸗ 
den mit vormen unge. vi) Dat an 
fcen werde gheb min 
‚fcben. Vente ie id fakevat vena 
ture des mynſchen vorltoppet ſy 
ſo ſcal men der wormde to geuen 
dinge de er de nature ver ſtoppĩ 
ghe benemen. vnde alleene laxere 
. Je yoouer fake dat venatureto: 
vele vletenoe weere.fofcalmen ð 
wormde — de nature Bu 
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wente dat ſap is heter in dem erſten grade wen dat kruet. 9 ¶ We wormdẽ ſap 
— ha ernand.upp eyn mael ijquentyn mit ſucker gbeinenget-de 
vozteret yctericis,.vat is ve gele ſuke. vñ benymt ok de mynſchẽ(ãlſo ghenuttet) 
van Smplten vñ leuerẽ. vj ¶ Johãnes meſue Ipzikt,oat wozmoe ſterket de ma 
ghen vñ ve leuer. vñ bringet luſt to ethen. vñ maket gheſüt ve vorſtoppede ſuke. 
als var isde waterlucht 9 de geleſucht. vij ¶ Wormde dodet de worme Loc 
buke.snoevaft ie mechtichliken vrh.wen men var van maket eyn plafter alzo⸗ 
Mym wozmoe.ii).lot.eufozbieeyn balffloet.gbebzant herteshorne eyn loet. vñ 
eyn loet haſengalle vnde var vnder ghemenget honnich. dar uth ghemaket eyn 
plafter vnde dat ghelecht up den buk. viij d[79e de kolde füke lange tyt gebat 
fft.oenutte woanoen ſap ghemenget mit fücker.be gheneſet dar van to Pants 
ic ¶ Mormðẽ ſap gbemenget mit perfik kernen. vñ inne oren ghedruppet ma⸗ 
ket ſteruen de worme in den o2en. x ¶ Wormde renigek de magen m 
van ð gallen.gbenomet colera. vñ thuet vnder tidẽ de ſul tyi 
deme watere KL Ok bewaret oe wormde ven minid cnel 
blovesin vemelyue,mit wyne gbelhoe.un ves daghes eyns nuchterẽ get 
ken vppe.itij.loet. xij 3%o2moe water gbemenget vnder blak,bewareoat 
pyr vo2 ve muſe vñ wozme.oarmede beſcreuen. xiij ‘ 790211108 15 game 
yÄnUtte den to. gruſedẽ lmates wen men dar to veyt effte vormenget bonnich. 
vnde eenpenich guoes wynes. vñ gbeitot kome. vñ alzo var up ghlechegpely 
eynemeplafters xiiij ¶ Olye vaı wonnoe gbemaket ‚on in veozen ghelatẽ bein 
get wedder dat horent. vd Wormde mit ettike ghemenget. vñ dar mede ghe 
walchen oe mũth. maket ene wol rukende. xyj dl De arſtẽ Ipzcken.vat wOAIM DE 
ſere fterke ve mage Alzo vordrifft fe alle dat in oe magen bozeis. vgl 
mede vi merk.eynes ſo veleals des anderẽ( gheſtot)yñ dat ſap ghedruken myt 
ſucker. vñ mit leckeriſſen — ——— Aſm̃a dat is dat ſware athemẽ 
xviij ¶ Wormde ghedrunkẽ mit etike. helpet ð gheſwollen mylte. xx ¶ Wor⸗ 
mede gheſtot. vñ dat ſap ghemenget mit bonige un an de ogen gheitrekẽ maket 
ſe klaer x ¶ Wormde gheſodẽ mit Ile vñ var meoe ven buck beftreken 
dat belpet der krankẽ mãgen vñ ver quadẽ leuerẽ. xxj ¶ Mormdẽ ſap mit hon 
nige ghemenget is gut wedð ve drunkenheit. Ok is wormoẽ ſap guet( v2owen 
vuchticheit tõ bewẽeghende de to maentyoe yorltoppet is ghemẽget mit bynot 
ſap. vñ mit wenich mirre vñ honnige. var vth gbemaket eyn tappe. vñ in ere he⸗ 
melike ſtede gbelecht.als Auicẽna. vñ Serapıo vn Pandecta bewerende ſynt. 
xxij ¶ Wormdẽ ſap. vñ —— ghenomet.vñ duſentguldẽ blomen 


yozopıfim,oat ig de waterſũcht. Ande ok alſo ghenuttet. thuet vele vucbticheit 






























Zentaurea ghenomet gheſaden mit zeghen waddeke. mit ſucker ſote ghemaket. 
is guet wedo de krankẽ mylten. vñ iegen dat kolde. xxiij ¶ Wormde gheſadẽ 


in loge mit euerrude var mede dat houet ghewaſchẽ. is guet wedð de hare vth 
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\ | za S ‚ Scordeon effte 
— 7haũ orabiſch 
Galienus ſpeikt 
dat knuflok heit 
vñ droghe ſy in 
dẽ druddẽ gra⸗ 
oe, Platearius 
vñ ander meſter 
ſpeeken dat he ſi 
warm pn droge 
bipEveroeara 
de. Berapio in 
dẽ boke Aggre 
Ygatoris in deme 
Spitel Thaum 
ſpeikt dat dar ſy 
twyerleye knuff 
lok. de eyne wilt 
de andere tham 
vñ hebbẽ beide 
enerleyenature, 
j¶ Auicenn⸗ 
ſpeikt dat knuff⸗ 
lokgbegeienbe 
neme vnñ vorde⸗ — 
— Blitz LER Eget velwdleyn 
es N pelychame' des 
mynſchen. dñ weket ok de ſweere vñ opent ſe. vñ thuet vth ven etter)gbehoem 
var up gbelecht; ij ¶ Mit knuflok ſappe dat houet geſneret. dodet de luſe vn 
ok de nete. vnde is BR 
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ok guet wedder oe baer vthuallinge ghenomet Alopicia. 
iij ¶ Kuuflok aſchen mit Be gbftreken.benyimt 
de wanfebapenbeit ver buet(mosfeagbenomer ijals2elleafche(also gbnut 
tet)heylet bose fipere.oe open ſynt. dar in gbeftrouwet; var Knutlok ⸗che 
honnighe vnde mey bottere gbemenget-mäketeynereyneglavebuer.oemem 
Dicheit vnde vthletilcheitouer togbenis.fik var meoebeftrekenna vemebaooe, 
vi ¶ Rnufſok is ſcheddelik om ogan. vij ne ea ine gbenutiet 
maket eyne belle ſtẽme. vñ benympt ven oloe hueſt. vñ reiniget veboat.vevod ⸗ 
koldet is;- viij ei gheſadẽ mit ſynẽ krude in wyn.pn ven 

maket wol water latẽ. vnde bzinget ok ven vrouwen ere ſuke ghenon 
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ix. ¶ Vñ thoet ok vth ſecundinã. vat is de ander bort. den buk dar mede beſtre 
kin. effte ven roke es knufloks ſcal ve vꝛouwe van vndẽ up to ere bemelıken 
fteoe late gaen.on Ichal up eynen dorhoelden ſtoel fitten vñ lik neddẽ vmme be 
decken x ¶ IPlatearius ſpeikt. xe mit vꝛowen to ſcaffende hebbẽ wil. de mide 
uñoß vaehe vordroghet dat ſaet ghenomet ſperma. vat is d⸗ menlike nature 
Anode we fik var enbaue nodighet. dem kũpt dar vã grote krankheit: xj ¶ We 
beuallen were mit boʒer koldẽ vuchticheit. ynwendie effte vthwendich des ly 
chams.ve etevake knuflok xij ¶ Meen vorgifftich deerte ſtikt ven mynchen. 
oe knuflok abenuttet befft mıt wıne xiij ¶ Zen eyn oulbunt gbebete 
neme knuflok.vigben blave.kamaelen blomẽ. yewelkes like ⸗ 
ter vñ ftore ve.make dar van eyn plaſter vn legge dat up oe WU 
xiiij ¶ Rnuflok roke vordriuet allerleye woꝛnte D bben. 
hulol gbefooen mit eitice vñ ghedrunkẽ mit bonichwater geenon 
mulla,vozozinet ve ſpolwoꝛme.vñ allerleye wozme in deme buke xvj ¶ Knuff 


lok in bomolye gheʒodẽ.heylt vozgiftich bitent an benen yñ an anderẽ lytmaten 
des liues xvij Mit deſſer ſaluen yvordriuet men der blaſen kranckheyt vnde 
fwelle,sthwenpich var an gbeftreken. xyiij ¶ Knuflok gheſodẽ mit melke. vñ 
de gheozüken.benipt peripleumomä,oat is eyn ſwer uppe lungẽ xix ¶ Dia⸗ 
KoztoesIpzikt,we de voterſucht heft. de van kolder materiagkumpt ghenomet 
ypofarca,oe neme knuflok vnde centaurien vñ zede de in 
begbeneeset. xx d[ Pitagoas ſpeit. ARnuflok gbeftot- 8A vnder ghemen⸗ 
get cozianver vñ alſo gbenuttet mit wine. sozozinet dat enden wec-Vn helperok 
deme de var fwarlick atempt.allo gbenuttet. De ſulue drank weket den buck. 
xx ¶ Knuflok mit bone —— gi gbeftot.var ynder ghemenget bomolye 
efte maenolye. vñ var-vilgemaket eine falue-oefle ſalue venet wolto dẽ flape de 
oininge var meoe beſtrekẽ is guet vor oe wevage des houedes xxij ¶ Rnuf 
lok mach lichtlike vorwäoelt werde in fenyn also xxiij ¶ ym dat ſaet var va 
vnde seye dat. dar van wert knuflok. Clan deme ſuluẽ knufloke nym dat laet vñ 
ſeye ið hoch eyns.dat vo viff efte ſoſz mael fo is dat lateſte vorwandelt in fenyn; 
Darüme (cal men knuflok planten vñ nicht ſeyen. vñ Vo ſchuo meynlike van ven . 
ie nn fe veozfakenicht enweten, xiiiij ¶ We vake vñ ſtede knuff 
Tok eiß deme veyt dat houet wee vnde bzingbet.ok ve vnreynicheit oes blooes 
ghenomet lepza. Ok is de knuflok( roe gheten )ſunderliken boʒe ven ogben, 
xxv ¶ Knuflok geſadẽ effte gebradẽ. mit maſtix vñ bertrã gepuluert var mede 
de munth ghewaſchen. is gud iegen oe weedaghe ver thenẽ xxv ¶ Knuflok 
is ok guo Den arbeydenoe mynſchen. de vakẽ water drinken. vñ eiben ok Roloe 
— — ſpreken de lerer. dat knuflok is eyn dryakel der 












henezet. 













bure Wente knuflok is rechtuerdich vnde ghuet makende dat water. ghenuttet 
yan ven buren.) — ghuet makende dat water· ghenutt 


Agrimonia Woerwoert Cap.v. 















SIE Bꝛimonia. Farraria.latynich: . 
ASIAN Argemonia grekſch Scelen ın 
Ka lRa)arabifch. Tölttearivs vñ anoer 
Na] GG? mieftepeCin Deme.c Ian 
AZ —G ſpreken. dat dyt kruet ſy beit vñ 
DIOKE In de anderen grade. j ¶ Dyaſcorides 
ſprißt Soerwoert groen gheſtot. yñ alzo ghe⸗ 


ozunkd van dẽ vordeiſt ve voꝛhouẽ peſti 
lencie in dẽ mynſchẽ. vñ also gbenuttet.vozon 


uet ſe alle ſwere invendich. ij ¶ Moer woerte 
is ghuet ven ve gheſteken ſynt van fenynſchen 
oeerte.als van flangen. des ſappes ghedrunkẽ 
iij ¶ Weme eyn dul bunt ghebeten hefft. de ne 
me boerwoert. vñ gruße de. vñ legge ſe dar up 
be gheneßet iiij «c¶ Boerwoertẽ ſap vordeifft 
dat wee des buekes. v ¶ Goerwoert groen 
vn verfch gheſtot. up ve boʒen ſwere ghelecht 
dar fik van vorbeuet ve wulff. he gheneeßet. 
vj ¶ Boerwoert ghemenget mit ettike. vordei 
uet ve waerten. dar up ghelecht ghelik eyneme 
plaſtere vij ¶ We Pe wi mylten hefft. de 
nutte boerwoert vñ berteltunge in ver ſpiſe. be 
Ben var van viij (32€ woztele van ver 
erwoert gheſaden mit gudẽ wyne vnde den 
also gbevzunken.is guet to ven yorlamedẽ lit⸗ 
maten ix ¶ De wyſe meſter Salienus ſpeikt 
1 dat boerwoert eh mynichen oe 
ip - ER — Bern ‚Oo ed ehe 
Wen vnde eihen in alle ſpiſe he gheneßet var van. x ¶ ooerwoertnympt 
— alle vnrenichẽit des mynſchen.id ſy up deme houede . effie 
allerwerzen an deme lichame.woz men fik dar mede wallchet xj ¶ Boerwoert 
vorozifft ven baerwozm.alzo.Irym boer woert viroe gruße de. vnde legghe ve 
Dar upp.gbelik eyneme plafter xij ¶ De ſulue gruſʒẽ van ver boerwoert is ok 
ußeden liihmaten. dar uppe ghebunden. Ki ¶ Boer⸗ 


Jans guet to ven togruß 


— fleghe vnde toſſaghende lithmate mit deme ſappe var up ghe⸗ 
fireken xilij 12%0en eyn mynſche vormodet were van vele gaenve.veichalfyne 
wrote waflcben effte baden mit boerwoert.30 wert be var van lichtliken wedder 
gaende werven. Kr ¶ Wlan boerwoert ghedrunken. yordeifft alle weedaghe 

Des licbammes.ve eyn mynſche hefft inwendich. xvj ¶ Goerwoerth is gan⸗ 
vo2 den fheen(oar meoe ghebadet in eyneme kuren base ve dar ghewa—8 





—5 hille vñ van drogicheit. als dẽne ſynt de mynſchẽ ghenomet Colerici 






we 


ij ¶ Boerwoert is guet wedder de vorſtoppinghe der lithmate inwendich. 
wente ſe is enge vorſtoppinge wijt makende. darũme maket ſe wol water latent· 
Boer woertẽ ſop mit ſurampẽ water ghemenget is guet ghenuttet wedð 
apoſtemẽ ghenomet antrox. vñ ok wedð apoftemen mit ð peſtilentʒe 
menget. * er xoerten water mit thucien ghemenget. vñ toõ den ogen 
gbenuttet,vozclaret vnde ſuntmaket de ogen. —— 
k 8— Cap.vi. 


AUpluum 

| BR, piũ latynſch Seli 
Ani ——— 
Vbicch. De meſter 
Wlatearins prikt dat Merk ſy 
beit vnde droge by dẽ drudden 
grade. | ¶ Auicenna ſprikt dat 
nerkſy worm in dẽ erſten grade 
yvñ droge in dẽ andere grade.vn 
dat dat ſaet van dem merke meer 
gbhenuttet wert in ð arſtedie wen 
Be , N U BP A : Dat kruet effte ve wortele Ande 
tkrut gliket ver keruelẽ vnde 
eſñ wirte blomen ij ¶ Merke 
FE wermen Ichäifft in ven recepten 
Apiũ ʒo meynẽ ve arftc dat ſaet⸗ 
vñ nicht dat kruet noch de wor 
tele iij ¶ Merk ſaet ghepuluert 
vñ gbenuttet mit reddik watere. 
maket wol waterlaten. vñ tobzikt 
den fteen in ð hlaſen vñ oki ven 
lenoe; iiij ¶ Auicẽna ſprikt dat 
in ð woztelen meer krafft ſy wen 
in dem ſade. vñ dat dat ſaet meer 
krafft hebbe wen dat kruet hefft 
v ——* meſter yſaac( in ſyneme 
boke ghenomet De dietis parti 
cularibus in dẽ capitel Apium) 
ſpeikt. dat merk — nenget mit 
ee —— et mit ——* 
en NER. ee henomer mellecraet.maket wol 

waterlaten Ande also gbenuttetibzinget ok de krankheit 8 vrouwen menſtruũ 
nomet.Merk alzo gbenuttet,maket wol douwen vj ¶ Toliniusipzikt dat 
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Moerk wortele gheſaden mıt wyne. vnde den ghedruncken. deiffi vib ven ſteen 
in der bſaſen. vnde ok in ven lenden. pi d[ Drakorides in veme capittel Apiũ 
ſpeikt. dat dat faet van vemeimerk gans guet fy ven venicht waterlaten konen 
viij ¶ De woztele van deme — in wyn. vñ ven ghedrunkẽ. deifft 
vi demempnfebi yorgifft. Cnoe allo ghenuttet benympt dat bzekent(gbeno/ 
met vomitũ )vnde opent de gheſwullen maghẽ IX er: mefter Dalienus(ın 
dẽ boke.gbenomet Se agricultura)ipzikt.vat merk faet bzinget begberlicheyt 
Den manıien vide ok den yzouwen.ynde vmme ver fake willen is 10 yorboven 
to nuttende ven ammen ve kinvere fogben.wente van groter beghe licheit(vat 
merk faet reytzenve to ynkuſcheit benympt id den amme ve melk.smoe de kin⸗ 
dere vallen dar na in grote krankheyt x ¶ Moerk ſaet ghenuttet. maket eynen 
wolrukerioen munt Sorame we mitfoziten effte mir heren fpzcken wyl.oe Ichal 
to vome merk beuken in ver koft: xj ¶ Me var ſuke ſyne farwe vorloren hefft. 
de ete merk ſaet alle ar war kricbt be weooer ſyne naturlikẽ farwe 
xij ¶ Merk faet mitfennikoel fappe gbemenget.vnoe also ghenuttet. belpet ð 
gheſwullen melkiven bosften.also dat ſe var na nicht (weren xiij ¶ sDytlüulue 
elpet ok ver kranken leueren vnde der mylten. xiiij ¶ Merßk ſaet mit petter⸗ 
filligen wortele vnde mit wine gheladen . s guet vor de waterfücht|ove van kolð 
materienkumpt xy ¶ Merk de demẽ witten van eynem eye toſlagẽ. vnde 
mit beven als eyn plafter ghemaket. vnde up de wunden ghelecht.uuert ſe. 





xvj ¶ Salienus ſprikt. Welke vrowen ſwanger ſynt. de ſcholen merk ſaet mydẽ. 


ventean des kindes lichä werdet var van vnreine bledderẽ· x (Ok Ipzikt 
Balienss,vat merk vak& ghenuttet. is bzingenoe de vallende füke, Ölnpe (ware 
7 wen febolen nicht mutten merk.wente id opent ve flu des vnghebozen 

noes.eer jo fpne pt begripet xviij ¶ Arouwen ve kındere fogen.oe ſcholen 
nicht nutten merk,vppe date nicht vnfinnich werpe(effte ve vallendẽ ſuke kri⸗ 
aben)wete merk is dẽpende dat bonet. ii dat bzegen krenkenoe x — Merk 
vnde Euerrude gheſadẽ in loge. vnde var mede Dat houet gbewalchen.is gud 


voꝛr dat haer vihuallent.gbenomet Alopicia. 
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Se by Deme omDDen grade: 
yo d Dyt kruet waflet gberne bi 
den yulen wateren oar De POSSE 
fynt Ok nomen etlike dyt krued 
Apiũ rilys,wente ve myniche de 
Oyt krutnuttet in dat liff. de lacht 
fofere vat be var ya fteruet. Dar 
) omme venet id wol den melanco 
licis(pat is)oen de koloer vnoe 
dꝛogher nature ſint ende wenich 
vroũde bebben yan nature.vnde 
vaken mit fikfulue fpzeken. Men 
 voz allen dingẽ rade ik dat ın dat 
liff nicht to nemäoe. darũme dat 
‚ vrolche ynde poggen dar up ley⸗ 
. ken vnde ander vᷣorgifftighe wo2 
.  me.Skis dyt krut yan ſulker na 
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2 fureldateyniewehk vorghifftich 
karte Dar van nicht gact id heb⸗ 








=. beerfteljme nature var up gbela 
ten von vroude vnde gbeylicheit 

ſynes ſades ij ¶ Diaſcorides be 

fchafft vns Yan deſſem krude vñ 

ſprikt. dat id beneeme vnde heyle 

Acrocoꝛdines dat fyntlykoome 

| | . efte waerten up ven thenẽ an ven 
voren. Ok nomen etlike meitere dyt Morri. dyt kruet ghegrußet vnde var up 
ghelecht ghelik eyneme plaſter. ij ¶ Deſſes krudes fap benympt ven vzowen 
ere ſwelle an ven borſtẽ. dar up ghelecht mit wiltpoppel woztele iiij ¶ Dat ſaet 
diſſes krudes vormach alle diſſe upghenomede ———— dat is nicht ſo var 
liß effte ſorchlikẽ to nuttende in dat liff. als dat kruet is. v ¶ Uan deſſeme ſade 
ghedrunken is gans nutte den ee bebben, dat mit wyne gbenuttet 


vnde maket wol waterlaten; vj ¶ Ok benympt oyt ſaet de vorſtoppinghe 
mylte vnde der leuere. * ih, 
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opt * beit vnoe droghe 
ſy in deme veerden grade. 
vnde wert van etliken ghe⸗ 
nomet Apiũ regale.vmme 
der ſake willen dat id recht 
uer diget alle anderẽ krude 
mit ven io ghenuttet wert: 
up to loſende vñ tobꝛekẽ de 
den ſteen in den lenden. 

j¶ Dyt krut gheſtot. vñ 
ghemenget mit wyne. daer 
mede ghewaſchẽ de kolde 
huet. bꝛget in dẽ mynſchẽ 
naturlike bitte ij ¶ Diſſes 
krudes ſap heylet den kre⸗ 
uet. ghemenghet mit ettike 
vñ dar up ghelecht ghelik 
eynem plaſſer ix daghe na 
eynand, iij ¶ Aan diſſem 
krude gbemaket eyne loge 
vnde Dat bouet var meede 
gewalche voronft ve ſchin 


: maket ve baer wol 





| ha krudẽ venetganswoloen 
rudighen mynſchen de —* dar ur mob —— — j — 







Fan bebenoichliken: — 
® — emorroidarũ “apkbleo DDeren merk. ia 
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dar üp ghelecht. heylet den 
vloteanetwyud. ij ¶ Dyt 
kut mach ok ghenuttet wer 
to wũden de ſere blodẽ. 
dar up ghelecht mlkRttik vñ 
rosenwater uj ¶ @>ytkruct 
gheſadẽ mit wine.umoe var 













woztele deſſes RXdes ghe/ 
a D2oget.var nade gheſtot to 
— 2 nr xne vule 
RT wunoeceffte in vuel vleich) 
gheſtrouwet. thuet dat vth 
sneallepine. v ¶ Vnde ſũ⸗ 
derliken ſchal dyt kruet wer 
den ghenuttet mit den arſte⸗ 
dyen de var denende ſint to 
ven vikbledderen. id helpet 
ane allen twiuel de vã grũde 
ibh vorteren vnde helen. 
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. Ziriftologiarotunoa runde holwoert  X.cap. 
CARS Riftologia latynſch. Accanug efte Larabutb arabiſch. Zriſton 
JAN AI Ntalogos. Apiſton. Manodꝛacia grekiſch. De artte ſprekẽ dat 
Ioar ſy twyerleyeariftologia.ve eyne lank. de andere runt. vñ ynt 
A 17 99: 16/7, beioe beit in dẽ erften grade vñ droge ĩ dẽ anderẽ j ¶ Serapio 
IN Maslpaikt vat de runde bolwoztblaoe hefft ghelick ver gundelreue. 


ande lange aengele de gaen vth eyner wortele. Deſſe hefft eyne witte blome de 

* is nwendieb roet vn ftinket, yñ heft eyne runde woztele, OR is var eyne ander 
0 bolwoztioe eyne runde woztele hefft. de beft blade als wynrude vñ eyne blome 
De is bꝛuen Ende ſerapio ſpeikt ok. dat var ſy twyerleye ſlechte 8 bolwort ghe 
— nomet Ariſtologia )de lange is menlik ve runde vrꝛouwelik. vñ de runde bruket 
men meer in ð arſtedye wen de lange vñ ve woztele var van meer wen veblave 
3 dCRDe worteleichalmen vthgraue in dẽ wintere. vor ver tyt eer veblomeber 
—— 








wenĩe ſe vorteret 


vñ deifft vth de 


a men 
mach oıflewoz 
tele holdẽ ij yar 
zZ 2 smuonferygetan 

erey kraf De 
SER var hefft almatı 
cam( Dat is we 
anborftichis de 
nceme bolwoert 
vnde en wenich 
encian vñ lecke⸗ 
riſſe. vnde mẽge 
dat mit hõnige. 
ig make Dar 
vth eyne mägin 
he(ghenomet 
electuariũ vnde 
nutte ap 
pe. iiij ¶ We 
dar beff epilens 
clam(oat is de 
vallenden ſuke) 
efte xe de gicht 
KINN hefft in venlith 
m — Euforbiũ.vñ beuergeyl 
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moten de neme holxort. ij loet. wii eyn gũ 
ye. vñ ſmere dar mede den ri 


ewelkes eyn quẽtyn. vnde ſede dat mit b 
— deme halze bet up ven ftert.io helpet. v ¶ Molwort gl 
ghemenget mit ettike.is guet ven rudighẽ. dar mede ghewaſſchen. 9 ¶ TI 
wort ghepuluert. vñ in de vulen wũden gheſtrowet.helet ſe. vñ vozteret dat vul 






plefcb dar in. vij ¶ Wolwort helet fiſtelen de fiſtelen to vozen gbewaflchemit 
eyner logen ghemaket van berkẽ aflcbenCefftemitallunwater)pnoedarnabob 


wort var in gheſtrouwet. viij ¶ Ben eyne vzouweteelen ſcal. der ſede men hooos 
wozt mit wyne vñ mit bomolye.vñ beſtrike ſe up dẽ buke. ſe gheneʒet to hat de 
ken mit wyne.belet vorgiſſtighe bete. vñ vorgifftich ghedrenke. x ¶ Alzo ghe 
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epuluerten 
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en 


des mũdes vñ vestenevlefches; xvj 








nuotet voꝛdeifft ſe ecundini. da is de andere boert. ci ¶ Polwort mit min⸗ 


peree ghemenget. is guet gbenuttet den vrowen wen It kinpere telen ſcholẽ 
Alzo ghenutiet vordeifftſe de ko ldẽ ſuke xiij ¶ Se is ok guet pleureticis 





ua | 
Dat Igloeeyifiwel in ver bazft bebben. xiij ¶ Molwoet wi aloepaticũ ghepul⸗ 


uert,omi mit kalke vñ honnige abemenget.is guet vor den kreuet in ver nezen. 
vo d Twolwort ghepuluert yñ mit bonnige ghemenget. is guet vor ve vulinge 

10€ | polwor gheſtot vn mit oiptanwoztel 
zhepuluert. vñ mit bönige ghemenget in eyner ſaluen wyſe. vñ up wunden abe 
echt thuet pile vnde vome vih ven wunoen: | 


| Ay iſtologia longa Lanck holwxoert xi.cap. 

















nus Diaſco⸗ 
vnde Plinius ſpꝛekẽ dat de 
lange bolwoztiy warm in oc 
druodẽ grade. vñ droge ĩ dẽ 
andere grade Diſſe holwort 

hefft eynen langen ſtengel vñ 
blave dar an de glikẽ dẽ bla⸗ 
ven an ver haſelwort. men oe 
blade over lange holwoꝛt ſynt 
weker an dẽ ige De wort⸗ 
tele is lanck glick ver peterſil 
ligen woztele; j ¶ Plinius 
ſpeikt. dat beyde bolwozt( oe 
lange vñ runde ghepuluert. 
wde ghemenget mit mirre: 
iewelkes glike vele. vñ diſſes 
ghenuttet.j.quentyn mit war 
men wine reniget de moder) 

benomet matrig)vä erer vn 
fledicheit. vnde drifft vth de 
dode boert. ij or’ dẽ po 
dagel.nym wegebreide.wilt⸗ 
poppel woztele.vii lange hol 
wozt.iewelkes glike veele.vni 
menge var vnder bönich,. vn 


legge id varup,vatlachtiget 












vnde mynretdepine; iij ¶ Lanckholwort gbepuluert.is guet den vulen wun 
den.des puluers dar in gbeftrouwet iiij d Ben eyn perth gbebzcken wert up 
dẽ rugge van velem rivenoe effte dꝛeghende. ſo ſtrouwe des puluers van diſſer 
holwoꝛt in ve wundẽ. vñ lag dar up perde meß.dat beletto bant. v ¶ Pla 
tearius ſpeikt. Mym lanckholwort.vñ aloepaticũ( iewelkes glike vele)yvñ menge 
dar vnder roʒenhonnich. vñ make var vth eyn plaſter. Dyt plaſter pe ghe 
nuttet vozalle quade gbebzeck ; als dar is de kreuet.de fiſtele.de wulff (woz ve 
ſyn moghẽ an ven beñen effte anderſwor)vñ helet ſe fachtliken,var up ghelecht 
Ande diſſe ghebꝛek ſcolen to vorẽ gheſuuert werdẽ mit wynſteen olye.effte mit 
watere dar mirre in gheſadẽ is; vj ¶ Dyt also ghenuttet benimpt ven ſpittael 
vij ¶ Dyaſcoꝛides. ancholwoꝛt ghepuluert. vñ ghemenget mit bönichwater 
vnde dat ghedrunken. benympt alma(oat is )dat kichent. vnde rumet oe borſt. 
viij ¶ Mẽ eynen pyl in ſyneme lyue hefft. de neme beide holwort. vñ diptanü( ie 
welkes glike vele)vñ ſede dyt in gudẽ wyne. vñ ſige den wyn dorch eynẽ reinen: 
doek. vñ drinke den des auendes vñ des morghẽs. vñ lead oe gheʒadẽ krude 
up dat hol dar de pyl in is. dat thet ene vth ſachtliken. vn helet ve wůdẽ tohant. 
ix ¶ Lanckholwort is guet wedð den kortẽ athem( de var kũpt van ſſymigher 
vuchticheit in ð boꝛſt liggende ghenomet Aſma humidũ. Nym twe deel lank 
holwoꝛt. vñ eyn halff deel encian. mit eynem haluẽ deele ſwerdel woztele ghepul 
yert.mit gheſchumeden hõnige ghemenget. vñ dar van ghenuttet. X (DK is 
Ianckbolwozt guet vor fenyn ver deerte. vñ vor bete ð fenynſchen deerte. Mym 
lankholwort puluer.mit wynrudẽ ſap ghemenget. vñ var up gheſmeret.) 


tea. Deerwoꝛt.Stokwoꝛt.wildpoppele. xii.cap. 


AItea. Malua hiſpanica malua agreſtis.Maluauiſcus ybiſcus 
EEuiſcus latynſch. Eriſtoſtos. Shoboxʒetitũ. Roſoſamẽ arabiſch 
EA HN olochia.Zigria grekfch.Z>e mefter Diafcorides in dẽ capit 
a REN D tele Altea ſprikt. dat diſſes krudes blade runt ſynt glik ver hafel 
vxvoꝛt . vñ hefft eyne blome glick der rozen,ere woztele is lanck. vñ 
hefft vele vuchticheyt in ſik. vnde is inwendich wit: | ¶ De werdighe meſter 44° 
Fuicenna(in yneme anderen boke.in deme capittel Altes peikt. dat dyt kruet y 

ſy heiter nature. Unde ſecht dat ve wortele gheſaden mit deme krude vn up ve rl) 
harden ſyere ghelecht. weket ſe. ij «32 yltpoppelen blade gheſaden mit boem⸗ 
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olye.fynt gans guet to allerleye bitte vthwendich des lichames als eyn plaſter 
dar up ghelecht. iij ¶ Vyltpoppelen wortele gheſaden. vnde gbemengetmyt A2®| 
ettike benympt morpheam (Dat is ve bose gheſtalt ver huet) gheſchapen als ve, mi 
fpittael, iiij ¶ Dat het van diſſer —— is veele krefftigher to verupgbenoz . 
meden füke,wente io weket alle harde ſwere de bittich ſynt. vnde heletgäsieere, 
v ¶ Also gbenuttetlis ok gans guet ven gheſwullen lithmaten. 9} 432 
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* vi 


pelen woztele vnde lynſaet gheſaden. vnde voran ven bals ghelecht!a 


ſter. weket Squinanciam(oat isCeyn quaetiwelan ver kelen vesmynicher 


— 
u Bit 
“ i 


4 
| er! — ** 
I — r | 
2 pi 1 M u. 
vr 2 BRREERET Bord ru 
F r * * 







—— Fe 

— rn AR 
Ye np ” — * 
—— — 

— re, 
Kin * — 

we a 3, * 
* IL . 
wi i v 











5 eend ‚oe voran Dat wer dest end 
















ai — 4 
& Bear 
— den huſt 
ER — yozbonen ber 
3 hitte.vñ maket 
wol vthwerpent. 
var ya eene orank 
abernaket mit lek 
Z kertfie vnde yſop · 
wyne elfie ĩ wa 
ere ghelaven. vn j 
var yagbevzüke: -. 7,8 
fat in. En GER 











mit mit bomolye dt 
An pn Dat: 


ar mevegbe, 


nahen, voronftt 
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HERZEN ; b:oke is in 
RN Delyue.vebauck 
on len ſaed.vñ 
onnke dar aff, be 





x ¶ Weme eyny ymmekẽ gheſteken meng 
* eitike vñ — dat dar up begbenefze to hei yj ——— woztele mit 
wyne ghel zunken.maket wol waterlaten xij ¶ Moppe 

len faet voronfft ven fteen vein den lendẽ licht. xiij ¶ Ser apio ſpeikt. dat —— 

pelen ſaet( ſo io verſch is (ghegrußet. vnde var na klene gheſtot. vynde gheſaden 

„. mit ettike vnde var mede ſik gheſmeret in ver Bon: bel morpheikost is )de 
renicheit der huet eynes vihſettiſchen mynſchen. xiiij ¶ Poppelen woꝛele 

” gbefaven mit wyne.moe den alzo ghedrunken is gans guet den inwendighen 

* ſithmaten de ghebrokẽ ſynt van ſlegen ſtoten. effte van vãllende. v Woere 

‚len woztele gheſadẽ mit ettike ‚AMDE demunt Dar mede ghewafchen.maket gu 
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Acetoſa.Sure. xiii.cap. 
eeedop latynſch. Humat 
8 . Alla INC arabiich.Srilappacıum 

VW P% IBSIORSEN (Toaulus ſprickt dat dyt 

brruet ſy dꝛoge vñ kolt in 
druddẽ grade. vñ dat ſaet var van is 
kolt in de erſten grade. vn droge N dem 
anderẽ grade iſ ¶ De werdigẽ meſtere 
der arſtedye fpzeken eyndrechtliken. dat 
acetoſa ſy twyerleye. de eyne groet. de an 
dere klene. De grote befft nge ftengele 
vñ bone ar an knobbekẽ glik ð groten 
man. klyuen.vii de isgbenomet Acetoſa ma 
LNZEZR102,2elutticke befft kleneblaoe.de ſynt 
—vet vñ hefft eynen dunnen ſtengel. vnde 

— ⸗ klene ſaet. vñ diſſe is ghenomet accedula 
( effte Acetoſella. vñ is ok dꝛoger vñ kol⸗ 
der nature üj ¶ Unde denet ver beten 
magen. vñ to ver gar leueren. vnde to 
oem herten. vnde bzinget luft to etende. 
Men to diſſen allen is ve grote Acetoſa 
beter. iiij ¶ Seropio Ipzikt.vat acetofa 
ghettẽ voronfft oe vnluſt. vñ maket ven 
mynſchen luftich to ethende v ¶ Sure 
mit hußloke to ſamẽde geſtot vnde dar 
\ vnder gbemenget ettick vñ ghelecht up 
| dat hilge puer(effte up eyn entfenget lid 
| N. mate)lofchet dat tobät. vj ¶ Sure gbe 

ſtot. vnde ouer de ogen ghelecht als eyn 
plaſter. vordrifft dat eigen dar van vij ¶ Sure beler oe flecke(efte plackẽ) 
an deme line.wo2 de Iyn moghen ghenomet re up ghelecht als eyn 

Ben viij ¶ Alzo gbenutter.beletfe ven bꝛant Ande to diſſen upghenomedẽ 

rankheidẽ mach men nemẽ dat krut dat ſaet vñ de wortelẽ. ix ¶ Diaſcorides 
ſprikt. dat ap van ver ſure ghemenget mit bomolye. vñ an dat houet gbeftreken 
dat groet wer hefft van bitte,benympt’vebbitte. x ¶ Zure mit wyne ghedrun⸗ 

— etten) vordeifft allerleye ſuke. de var komẽ van ouergher bitte. 

s DE gheele 
der milten; x¶ Zat ſulue helpet ok ven vrouwen alzo gheozuncken wen ere 
krankbeit to lange waret(gbenomet menſtruũ ynde ſunderliken van deme ſade 
x Suren ſaet ghenuttet. vordriffi ve ſpolworme xiij ¶ Unde id is — 
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chi ghenomet yctericia)de var kũpt van der leuereñ. efftevm 
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Suer(also ghenuttet ) yoꝛ fenyn. vnde ſunder liken vor bete ð vorgifftighẽ deerte 
ls Fluicama vnde Serapio var vanfpzeken xiiij ¶ Dat ſap yan ſure ymme 
De ogen gheltrekẽ. vorluchtet ſe xy ¶ De meſtere ver arſtedye ſprekẽ. Me lure 
brik drecht den ſtikt de tharant nicht 9 ¶ Dyt ap in. ve oren ghelaten vor 
deifft var gheſwulſt ver ozen xvij [PR mius ſprikt. dat var ſy eyn ander kruet 
oat men nomet huß wort(effte bulslock)vnoe Dat hefft alle pe krafft vn voghet 
in fik'oe de füre beffi. Aude men nach vat ok nutten to alle den ſuken. var men 
to nuttet vefüre. xviij ¶ Sure gbenutterin eynem falate mit ettike ouer winnet 
ve onerulooicheit der gallen- xix ¶ Surenwater gbemenger mit dryakel. vnde 
vat also ghenuttet. is guet vor de peſtilencie xx d Surenlap ghenuttetas guel 
v02 ven bloetganck ves gbevermtesigbenomet iſſenteria. xxj ¶ Dat lue 
fap ghenuttet isok guet vor den vlote der guldẽ aderen. ghenomet huxus einor 
roidarũ. xxij ¶ Surenſap ghenuttet.is guet voꝛ de ee. are 
balze;o2ggit,oeme 

* TR 





werdighe meiter Auicẽna ſprikt. We furenwoztele an ſynem 
voronffi be de knoden vnde bulen an deme halze.) 





4 al 
Anetum Dylle = ap 
BPSF  Metülatynicb.Geberbarabifeh j Demeter Saapıoın dẽ 
SA \ tynſch. Aebeth arabiſch | Demener DErap! | 
FIG A boke Zigaregatozis.in de capıttel Clebeih(vatis Znenä)fpaikt: 
\ rrisiel vat oe oylleallen minfche wol bekant ſy. vñ ſyne naim 
Jere\v/ dl makenoe in deme leiten des diudden grades. vnde droghe mas 
DINGER, ken in deme anbeginne des anderen graoes ij ¶ Ze weroigbe 
mefter Auicenna ſprikt. dat dylle einge zo wol flapen.vnoe ſunderliken 
oe olye var van an dat houet gbeftreeken. iij ¶ Dyllenſap(effte oyllenolye)is 
guet vor de weedaghe ð oren dar in warm ghelaten üij ¶ Auicenna ſprikt ok. 
dat dylle to vaken gbenuttet ſchedelik ſy ven oghen v ¶ Dat ſaet van dẽ dylle 
vnde dat kruet ghenuttet oem vꝛouwen oe kindere logben.bzinget en vele melk. 
vnde ſunderliken also ghenuttet mit lynſen yuche· vj ¶ We ſik to vele baikt,oe 
neme eyn deel waters mit dylle gheſadẽ. vñ eyn deel waters mit maenſade ghe⸗ 
ſaden vnde menghe ve vndereynander. vnde drincke var van. dat benympt em 
dat vele bꝛekent. vij ¶ Dylle gheſadẽ vnde var van ghedrunken. vordrifft dat 
wee des bukes viij ¶ Dyllenſaet helet ok emorroides (dat is eyn vlote in dem 
ſteerte dar de fickbleoveren van komen ( des puluers van deme ſade var in ghe 
ſtrouwet. ie ¶ De aſchen van dem dylle is guet vor alle ghebrek des ſteertes. 
vıoe ok yo2 dat wee(effte krankheit ) des mãnes bemeliken lithmate ghenomet 
Teſticulus et Zirga x ¶ De meter Paulus( in deme capittel van dẽ dylle) 
prikt. dat dylle gheſaden vnde ghenuttet ſy gans ei ftranguiniofis,vat is og 
oe koldepyſſe hebben. x) ¶ Dylle gbefaven mit luckere.moe var vnder ghe⸗ 
menget olye vnde wyn.is gans guet ver moder ghenomet matrix) ynde vyfft 
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vᷣth ſecundinã( dat is de andere 
boert)ynoe bringet den vrowen 
ere krankheit menſtruũ gheno⸗ 
met) des ghedrunkẽ vp. ij.quen 
tyn xij ¶ Platearius ſecht.dat 
oylie gheſadẽ vñ ghedrunkẽ is 
gans guet dem de vorkoldet is 
in ver borſt. xiij ¶ Dyllen ſaet 
vnde nettelenſaet. iewelkes glike 
MV m, 4 veelelgbepuluert, vi var vnder 
RAW E_,sben ——— 
I JE Wo De, dar va ghemaket eyn plaſter. vñ 
IN Fer FI oatup oe fickbleovere gelecht. 
Serra, bhelet ſe tohaͤt xiiij ¶ De meſter 
R IFTEFY iRabimoyfes in deme capittelle 
MH N  Zinetüllpakt.dat dyllenſaet gbe 
mengbet mit maſtix. is guet vor 
dat — * 
eyner vullen maghẽ. xv c 
meſter Plinius ſpeikt. Dyllen 
woztele gheſtot. vn. ghelecht up 
pe oghen. vordrifft oe bitte var 
J vi. xvj ¶ Aylle gheſaden. vñ 
* dar vnder ghemẽget maſtix. be⸗ 


















nympt dat brekent. vomitũ ghe⸗ 


WU nomet. xvij C yllegberten:! 


ſterket dat bzegen vñ ve magen. 
xviij ¶ Zyllenolye is guet io ð 
ehe —— — 
Menomet ) mit ð ſaluen( ghenomet vngentũ dyaltee ghemenget xix le 
olye mit —2 ehe dat voerhouet dar mede gbeimeret.maket 
wolflapent xx ¶ Sꝓyllen Be vaken ghenuttet vorteret dat menlike faet(gheno 
met ſperma) ir de werdighen meftere Auicenna vnde Serapio eynozechtlik£ 
ſpreken. x a Syllenſeet in water gheſaden. vnde de vrowen var in ghebadet 
is gans guet vor Dat wee der moder matrix ghenomet. * 


— 
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nomet Simpliciũ farm̃aciarũ in dem 5* Amiſum ſprikt dat onys ſy vorch 







Geolideẽ boke 

) Zlggregatonie.in o-CSPn 
AM... Zneifülpat is Aniſũ pzikt 
en dat ve anys ghuet ſy wen he 
bderſch is.yn de is noch be⸗⸗ 

















Da 






j ooekgheẽlaten in ve nesebole 

E ij ¶ Anys benympt ok(alzo 

—R abenuttet)oat wee des houe 

des. vnde ok dat ſwymelent. 

iii ¶ Anys gheſtot. vñ ghe⸗ 

menget myt roʒenolye.vnde 

dat ghelaten in de oren. brin 

get herwedder pathozent. 

nid Anys dylle on fenikol 

—— * frowen vele 

| melk . v ¶ Anys gbenuttet 

— V loſchet de dorſt v ¶ Anys 
zhetten. is guet to der vorſtoppeden leuerẽ. vu ¶ Anys gbetten.maket 


terlaten De werdigbe mefter Salienus in oem ſoſten boke(gbe 


vaken 


PR 


deingende de quaden vuchticheit vnde benympt dat weg des bukes vnde vor 
teret oe boʒen winde. ghenomet ventoſitates. ix ¶ Anys remiget den vꝛouwen 
ere mover(gbenomet matrig)yan ver quaden vuehticheit. x ¶ Anys bzinget 
begberlicheit den v2onwen vñlok den mannen. vnde yozmeret des mannes ſaet 
gbenomet ſperma. in ver fpife ghetten. xj ¶ Anys gbenuttet,opent de vorſtop⸗ 
peden neren ynde ok de blaſen xij —E** gheſadẽmit fennikol. is gans guet 
den de de kolde ſuke lange gehat bebben. xiĩ ¶ Anys ghenuttet. deifft vth de 
¶ Anys vᷣakẽ gbetten.gifft deme mynſchen gude naturlike bitte 


vorgifft. Ki) 
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Anys ghenuttet. vordeifft den wynt de de dermẽ vorhar det. vnñ de magen 
befindet xy ¶ Anys ghifft gude bitte der leueren. vnde maket wol douwen· 
xoij df ZDialcorides befchaifft ok alle ftuckelals de mefter Auicẽna van dẽ anyſe 
befchriyet. xiij ¶ Anys is quet vor ve fwaren beuinge de dar küpt van eener 
koloen vnvordouweliken maghen. Dar to is fünverliken guet Anys gheſaden 
in wyne mit zimmerynoe vnde mit maſtix ghemenget. xix ¶ Anys gheſaden 
vñ mit ** ghemẽget is guet vor de vorſtoppinge ð leuere vñ der mylte. 
Aaron. Arone kowoꝛt.rulpwoꝛt.kalueſuoet. xvi.cap. 






— en Ben 
— 9— Eu t = W —F 
—Aã SEEN on. 


I 
| 
zur Fr 
| Eh" 
I f —*— =“ ; # 
a # FF 
Mur ag! L . ai r * 
4 3 f 





ID BL REN Firv 
SU HK ctıcaarabılch. dar 
Im) basaron Jarusieffte 
I? Serpantaria minoꝛ. 
iD Zuffminoz lati 
nich . Mandecta in 
oemecapittel Haron 
ſprikt dat dyt krut ſy 
beit vñ drꝛoge ĩ deme 
erſten grade. Platea 
rius ſprikt. dat id is 
warm vnde droge in 
de udden SIDE. 
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iij ¶ De wortele van arone gbenutteti der koſt. chuet vth dele boʒe 
vñ maket den mynſchẽ mager de to veth is 1) ¶ Ze wortele van 
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dat kruet gheſtot. vnde dat ſap ghedrunken.vordeifft de beſtilencien v we: 


meſter Galienus in ſynem anderen boke(gbenomet zze cibis)fpzikt.dat arone 
ghenuttet in ver koſt. is gans guet der vorſtoppeden borſt vnde ver bozen lun⸗ 
gen. vnde drifft vth ven quaden flym. vnde maket ven mynſchen luſtich vmme 
dat herte vj ¶ Tdlateariusfpzikt 39eme ve ſwarten quade bledderẽ upbꝛekẽ) 
de voch vakẽ vnde vele des mynſchen doet ſynt )de ete dyt kruet effte ſyne wor⸗ 
telen. dat ſachtiget em ve quade hitte. vnde benympt ve SOHN ver blevoeren; 
vnoebeletfe. vij ¶ We ſo gans leere vorgifftiget were(effte beuallen were myt 
oer peftilencie)onoe also gans vortzaget vnoe blode were; dat he nicht fpzeken 
konde.oe ete ve blaoe diſſes krudes mit enwenich folte. Effte fnyoe ve woztele 
oilles krudes in gheſaden hõnich. vnde ete dat also in. dat benympt em ve voz 
gifft vnde ſunderliken de peftilencie viij ¶ We yorflymet is in dex maghen ⸗ 
de kolde ſuke var yn hefft. de ſede de woztele diſſes kudes in blanen wylvı 
late den wyn kolt werden. Dar na werpe dar in glogendich ſtael dat de 7) 
deme anderen male warm werde. vnde drincke ven wyn al warm als du de 
liden kanſt. de benympt ven ſlym vnde de bozen febris ix¶ iſſe ſulue drank 
vordrifft ok de melancolye vnde den ſwarẽ moet des mynſchen. vnde maket dẽ 
mynſchen guet vnde naturlik bloet. x ¶ Aronenwortele gbepuluert.yitoe myt 
fückere ghemenget. vnde in eyner erwet yuchen gbenuttet.maket gudẽ ſtolgank 
¶ Unde hefft ok macht ver vrowen vuchticheit vlotich to makende gheno⸗ 
met menſtruũ) beſunderliken wen men maket eynen tappen(ghenomet peſſaria) 
yan mirren vnde lauvano.mit aronen ſap ghemenget. vnde dat in ver vrouwen 
hemeliken ſtede ghelecht. is var gans quetto xij ¶ Eyn plaſter ghemaket van 
aronen wortele vnde kome. mit —J ghemenghet. is guet vor ve vikbledderen. 
Ande arone is ok guet vor ven vihgank des kakdars mit wulle in wyn gbe 
ſaden vnde water )pnoe var up warm gbefeten. xiij ¶ Des mynſchen antlarh 
ſchone vñ reene to makende. Mym aronen woztele ghepuluert. vnde viſchbeen. 
ghenomet Oſſepie )ynde blywit. iewelkes eyn loet.mit rosenwater ghemenget. 
ynde Dar mede Dat antlat ghewaſchen. is dar guet to als Diaſcorides fpzikt.) 


Atriplex. Melde. xvii.cap. 





















— xvlex latinſch. Andrafaſis grekiſch. Araff arabiſch. De wer’ 
RR F dighen meſtere der arſtedye ſprekẽ. dat dyt krudekẽ (melde ghe 


onet )y kolt in deme erſten grade. vnde vuchte in dem anderẽ. 
IR A, AND dyt is ok de meninge Des wyſen meſters Galieni. in ſynẽ 
SINE föften boke(gbenomet zDe ſimplicibus farmaciisC ¶ Dyaſco 
rides fpzikt.vat meloe gheſtot. vnde gbemenget mit bönige.voroifft ven poda 
ghel( podogra gbenometoar up gbelecht mit eynem plafter. ij ¶ Dat et vã 
der meloe gbemenget mit bonnichwater(gbenomet mulſa ) vnde gbeozunken: 
voroaftt de geeleſucht iij ¶ De blade van der meloe gheſtot. vnde dat fap up 
eyn entfenget vleſch(effte lithimate an deme line)gbelecht.löfchet dat to hant. 











iüiij ¶ De dar bloet fpigen de ſcolen 
beukẽ melde 9 ¶ Ok ven minfche 
oe gbebzaken ſint. den is gans guet 
meloe gbenuttet in ð koft vj ¶ De 
vrowen oe ghebzeckhebben an ver 
moder(gbenomet matrix)oe ſcolen 
meloe leggen up ven buck. ſo ſtyllet 
fik dat wean ð moð vij ¶ Melde 
ghetten. weket den buck. vñ vordri⸗ 
vet mennigerleye ſwelle des lives. 

viij ¶ Melde gheſtot. vnde een pla 
ſter dar van ghemaket. vñ dat ghe⸗ 
lecht up eyn gheſteken litbmate mit 
eyneme dore effte nagele.thuet dat 
vth ſunder ſchaden. vnde helet dat: 
ix ¶ Melde gheſaden mit honige 
vnde up den quadẽ nagel ghelecht. 
an eynem vinger.effie up eynẽ teene 


ghenuttet.is gut den ve anborſtich 
IyntCkichen)effte ſwarlikẽ athemen 
xj ¶ Melde vaken ghenuttet.deifft 
vth ve ſpolworme. xij ¶ Serapio 
ſprikt. dat dat ſaet van ð melde bzin 


ſprikt dat he up ene tijt gheſeen heb 
be eynen mynſchẽ. de van dem ſade 
ghedrunken hebbe up twe quentyn 





— 


efft file dar van ghebroken ſo gans ſere. dat be var van amechtich wordẽ 

— — * in deme druddẽ boke.in dẽ capittelvan 
der meloe.fpzikt dat de melde weket ven buck. yñ is gans nutte Den geelſuchti⸗ 
ar ok ven yennen ve dar bebben eyne heite leuerẽ. xiiij ¶ Meloe mit 


is.vnde ſy beſwoget. xiij ¶ Alman 





inaelkrude ghehoe in eyneme mohe. vñ ve yuche ghenuttet. maket 
— ıfsen: Xv dABelvegh 
is guet vor ve roven füke ves bukes.gbenomet oillinteria. xy) LAPe 
romefcben kole vnde mit bingelkruoe gbelaoe,vnde Dar van ghenuttet 
oe koloen füke(gbenomet febais,) ER 










— — — — — —— ——— — u 


Des votes.voronfft ven quaden nz, 
gel. vnde maket wallen eynen gudẽ. 
x ¶ Dat faet van ver melvdenvaken 


be vomitü(oatis)bzekent. Unde 


‚une benympt ok dat wee der blasen: xy «apeloe 3 veriuttet 2 
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Ruckukeſzuer xviü..cap. 
STE 3 leluia.efte Panis 
€ ö r 
= AN cuculilatynich. 2a 
GANZ vecta in deme. lxxvj. 
vns de meſſere ver arſteoye ſpre 
——— 
yt. De blade ONIKEO RIM 
den kleuer bladekẽ j ¶ Dythruet 
nomen ok etlike den zuren kleuer. 
ker falue( ghei 
„ fünverlike in 98 
Bay Dat van eynem arſten n· ⸗ 
nomet Marciatus.vnde id 19° 
veoder dat we des houedes oe 
der borſt vnde weoder OEYOROP 
pinge ver leuere vnde ver Mikte. vn 
wvedð vat wee des ghedermies de 
var komenoefynt van eyner koloe 
materie iij ¶ Semeſter Plinius 













































in dẽ capittel Sachael( dat is Alle 
—— — krueofy kolder 
vnde drogher nature vnde ſunder 
likẽ dat ſaet van diſſem krude. men 
oe blade diſſes krudes bebben etli 
9 kefuchticheitifik ii) ¶ Ok ſprikt 
AAN. linius dat dyt kruet gans gued 
9 Yan, ken teen 
at an E70 Sie Ele 2 Jmunde Alcole ghenomet) og den 
ES ser en plegben to werðdende. vnde ok moertyoen oloen ludẽ. 
— Kl A KURT SEROUDEL Werde Mi DET munde. Effte vatfap yan diſſem 
— ee [pen in dememunde 9 4 Dytfülue fap helet okallerleye bo 
—36 —— ¶ DSiſſes krudes ſop mit allunwater ghemen 
re: ¶ Dyt kruet gheſaden mit wyne vnde 
tie ghemenget;nde ve munt var mede gbewallchen|vorozyfft dat vule 
effie se viij ¶ Dyt kruet denet den mynſchen de Yan beiter nature 
effte complexien ſynt. Men de kolder nature ſynt den is dyt kruet nicht nutte. 
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FTITE \ ed De me 
fter Salienus vnde and meftere 
Fr der arfteoye(in dem ſoſten boke 
Dr gbhenomet Simpliciũ farmacia⸗ 
EA rum in de capittel Azarũ ij pzeke 
dat hafelwort ſy heit vnde D20ge 
in oem drudde grade. U ¶ De 
7 meter Diaſcoꝛides( in de capit⸗ 
Free Azarũ )ſprikt dat haſelwoert 
— ei fy ver gumoelrreue, vnde 
beftrunve blave. vnde heft eyne 
blome twyſchen ven bladẽ vnde 
barve bi ver woztelen. de blome 
is gheſchapen alse de blomen an 
NEN, vemebyliem.vn vzecht ſaet ghe⸗ 
MD An like ven wynitockes bladen· De 
5 Ar e — wortele hefft eynen gans gueden 
BE roke.vnoe is van heter nature, 
DT ii; ¶ Ze meſtere Auicẽna vnde 
Balienus ſpꝛeken.dat balelwozt 
doget hebbe an ver wortelen vñ 
nicht an dẽ krude noch an deme 
ſade. üij ¶ De wyſe meſter der 
arſtedye Auicenna ſprikt. dat ha 
(au Vo felwozt beneme vnoe vordriue al 
ny le krankheit vnde weeiinweoich 
| RIES SC SER des lichãmes.vñ vozquicket efte 
maket warm de inwendighen lithmate des mynſchen oe to ſere vorkoldet ſynt. 
var van ghedrunken v ¶ Okis —— guet den waterſuchtighen vñ 
den ve ve gheeleſucht hebben(ghenuttet )eff 


4— * 
— 
EEE 








e dar van ghedrunken alzebyrna — 


gheſchreuẽ ſteit Hym bafelwozt eyn loet vn legge de in eyn mate gudes moſtese 


de erft vb deme keller kumpt. vnde laet ven ſtaen twe maente lank mit ver haſel 
woert.32ar nafige ven moft dar aue vnde drinck den des morghens vnde Des 
auendes. Deſſe drank is gans guet(also ee ag vñ yctericis dat 
is den waterſuchtighen vnde ven geelſuchtighe minfchen, Einoe vordrifft ok 


effte benympt(alzo ghenuttet ) de kolden füke,als dat feber quartana gbenomet; 


vj ¶ Unde maket wol waterlatent. vñ ſterket de blafen vnde ok de lenden vnde 
renighet.als war deyt Elleborus albus (dat is)iwitte neeßewort. men nicht alſo 
ſtarkliken. vij ¶ Johanes meſue ſprikt. dat haſelwort gut ſy (vñ aller beſt) ghe⸗ 
menget myt waddeke vnde hõnich water. vñ also gbenuttet reniget ſe ven lichã 
lachtliken. viij ¶ Paſelxort benympt ouerulodich flecma de ghenuttet als to 
voren ſteit, ix ¶ Haſelwort ghenuttet vordrifft ok de oldẽ febꝛes. x ¶ Olye 
—— van haſelwort. yñ ven ruggeknoken dar mede gheſmeeret. maket wol 
wetẽ. vñ ER ee maket wol waterlat& x] ¶ Serapio 
ſprikt dat haſel wort gheſadẽ myt mofte ſy gans guet ven warerfüchtigben(also 
ghedruncken )yñ beñympt ok de geeleſucht. xij ¶ Eyn ogenwater(gbenomet 
Colliriũ )van haſelwoꝛt vn van | 
tbucien ghemaket vordrifft Dat 
vel van ven ogen. vñ maket eyn 
klar gheſichte xiij. ¶ Plinius 
ſprikt. dat haſelwort gued ſy den 
vrouwen to erer krankheit ghe⸗ 
nomet menſtrnũ yyẽte le bzinget 
ſe vñ maket ok de vꝛouwen wol 
le van TEEN 
xiiij ¶ Pandecta ſprikt dat ha⸗ 4 
ſelwoꝛt ſo krefftich is als gheele 
lylien(ghenomet Acoꝛus )ynde 
darũme heft de haſelwort macht 
up to loßende ve beſtoppinge ð 
leueren vnde ver mylten gheno 
met Opilatio ſplenis et epatis 
ve ¶ Maſelwort vn herteſtunge 


vñ ſene in wyne ren guet 
wedð de koldẽ ſueke ghenomet 


quartana. | 
Affodilus Goltwoert 
GN 1 © m Q. P. XX. 
on | 1% ffodillus to latie 
a Auicennafpaikt, 
A Soltwoert befft 







ZEN bhde by na alzo 
loek vnde beitt eynen themelißkẽ 
ſtengel. ze wortele ys lanck vñ 
runt vn heft de meyſte krafft in 
tik. Diſſe woztele is beit vñ 020 * 
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bein veme druoden grade j ¶ Doltwort maket den. mynichen vrolich( dar 
van ghedrunken )yynde is dorchdringende ve vuchticheit des mynichen. dar 
vınme maket fe wol waterlatent. ij ee is ok nuitte den vrowen to erer 
blomen(effte yuchticheit)wen fe vorltoppet ſynt. de mit warmen wyne ghedrũ 
ken. iij ¶ Soltwort vnde allun(gbebaät vnde ghepuluert. ynde mit enwenich 
honnige ghemenget. vnde ſik dar mede gheſmeret. vozonfft morfeam (dat is) 
oe quade rudicheyt( by na glick ver vthſettiſcheit )effte deme ſpittale vnde be⸗ 
nympt oe gantzliken ane allen twyuel. u) ¶ Soltwort gbeftot.vnoe ghemen 
get mit wynbermẽ vnde ghelecht up ve quaden ſwrere( weket ſe)ynde helet ſere 
vd yn plaſter — van ð wortele diſſes krudes. vnde van gerſten mele 
iewelkes glike vele vnde up ve hyttighen ſwere ghelecht. thuet ve groten hytte 
oa vih. vnde opent vnde weket ſe v ¶ Dyt ſulue belle gbelecht up oe 
ruſeden lithinate( van vallenoe effte otende )helet ſe gans ſere. vij ¶ at 
36 van ver wortelen dyſſes krudes ( warm ghelaten yn de oren) thuet var vth 
dat eiter. viij ¶ Dat ſap van ð wortelen mit thucien ghemenget. is gans guet 
den bozen vletenden ogen. vthwendich var vmme gheſtreken ix ¶ Dat ſulue 
fp gbeozücken mit wyne vn mit ſucker gbemenget)is guet deme mynſchẽ oe 
var ſere huſtet x ¶ Phatearius fpzikt. De woztele ghemenget mit wynberme 
is guet ven fweerenven borſten· xj ¶ Soltwort ghenuttet mit wine vordrifft 
ctericiam(oat is de geeleſucht))e var kumpt van kolder materien xij ¶ De 
bio je dilles krudes mit wyne ghemenget ( vnde gbeozunken)reniget’de vor⸗ 
1evemagben. xiij ¶ De woztele gheſaden mıt wynbermen,vnoe var van 
heinaket eyfüplafter.vnde up des mannes ſchemede( ghenomet Zefticulus ⁊ 
belecht. de gheſeriget ſynt van ſwellende effte ſweerende. helet ſe gans 
gere, nj ¶ Plinius ſprikt. dat ve wortele diſſes krudes gheſaden in water, 
vnde var van ghedruncken. weket ven vorhardeden buek. xy ¶ Dat ſaet( vñ 
ok ve blomen Yan der goltwozt)in wyn ghelecht. vnde ven ghedrunken. de is 
gans guet vor vorgifft : Ande dẽ myn chen mach neene flange(noch ſcorpio) 

Ichaven ‚ves füluen daghes wen be van oifleme wyne gbeozuncken hefft. 
xvi 7oyloefirervel wortele gbepuluert.vnoe up vule vnreine wũdẽ gbelecht 
vnde mit ghebranden allune ghem̃enget. vordrifft dat vule vleich ver wunden 
xvij ¶ Dyſſe ſulue wortele mit wyne gheʒade. vnde dar mede vnreine wunden 
ghewaſchen dat is var ſunderlikẽ guet to. xviij ¶ Wylde ſwer delen ſop vnde 
gundelreuen ſap to ſamende ghemenget. vnde warm In eyn ore ghedan is guet 
vor dat wee der teenen xix d| Mylde ſwerdelen wortele mit Euerrudẽ woꝛtele 
in loge gheſaden vñ var mede dat houet ghewaſchen. is guet vor dat 























vallent Alopicia ghenomet. 
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Acorus Beelelylligen.cffieSchlp __xri.cap. 
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tale latyniich . 





fia. Aenerea. Piperapiũ 
grekſch. Laeg. Molhegi 
Maeg Gogog Zwegard 
biſch j ¶ Salienus in de 
achten boke (Simpliciũ 
farmaciarü gbenomet) in 
de capitel Acorus ſpeikt. 
dat dyt krud ſy heit vnde 
droge an DE anderen gra⸗ 
de moe Auicenna Sera 
pio Platearius >yalco 
ides bewaren dyt ſulue. 
ij ¶ Okſprikt Salienus 
dat de wortel van ð geele 
Iyllıgen meer krafft yn ſik 
hebbe wen dat kruet elfle 
ve blomen. ij ¶ Deſſe 
 woztelebefft eynen ſcarpẽ 
roke mit eyner klenen bit⸗ 
terbeit; u ¶ De werdi 
ghe meſter Serapio ĩ dẽ 

oke Aggregatoris ghe⸗ 
nomet.in dẽ capittel Aco 
rus(efte ————— 
— de blade yan der gheelen 
EN RT Se hlligẽ glike fint ven Iwer 
“ delen men dat de blade van der geelelylligen tubtiler vnoe bzeider ſynt vñ myt 
witter farwe gbefpitset (cbarp glık eyneme hyende. vnde hefft eyne blome dei 
J eele glick dem ſaffr ane vnde de woztele is glick by na als de ſwerdelen. men ſe 
tan eynanver gebangei nodich vnde krum. vnde hebbẽ vthwendich eyne 
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* rode farwe vnde eynen ſcharpen roke. ¶ ¶ De meſter Zyaſcorides ſpeikt. 
dat dat ſop van der wortelen gans guet ſy den ögen(var ĩ gheitreken)yñ maket 
de ogen des mynſchen(de vorouftertfynt)weooer gans klaer. vi ¶ Dewo⸗⸗ 
Kr: tele van ver geelelylligen mit water gheladen. vnde van verne watere vaken ghe 
J— druncken.is gans guet ſtranguinioſis( dat is) den ve de koldepiſſe hebben.) 
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vij ¶ Alzo gbenuttet.iste gut pleureticis.dat is de eyn ſwel in ð borſt hebbẽ. 
viij d Weme eyne ſlange ghebeten hefft. de bruke diſſer wortele in dem drancke 
vnn ver kofte;beabenezettobät. ix ¶ Zat kruet van ver geelenlylligen ghe⸗ 
lecht in eynen ymm̃enſtok dar vele ymm̃en in ſynt. de ymmen bliuẽ var in vnde 
Aeen hicht enecio x ¶ Platearius ſpeikt. de eyne boze leuereCeffte milte)beft 
de neme eyn punt geelelylligen woetele gheſtot. vñ gudẽ ſcharpen ettik eynhalff 
quartyr. vñ late ve wortele var in ae dre daghe. Dar na ſcal men de wortel 
mit vem ettike zeden alzo dat de ettik halff ynſede. var na ſcal men ven vthdeuk 
ken dorch eyne dock. vñ menge dar ynder hõnich u j · loet. vñ laet dat upſedẽ 
betb vat ve ettik wol yngheſaden 15:22 yt ſcal men alle morghen drinken nochte 
ren(alzo lange als vat waret)pat helpet gans wol; xj ¶ 29e diſſe woztelebyfik - © 
deecht de krıcht ven bloetganck nicht. Seme füluen thuet ok de ramme nicht 
xi) 6 Deelelylligen woztele beft eyne vozteerlike nature vñ opent ve vorſtoppin 
he der lithmate(als leuere vñ mylte) welke vorſtoppinge van koloe berkumpt 
Aij ¶ Geelelylligen woztele gbelecht in wyne.oe wyn 15 guet vor de krankbeyt 
ver upgberozoen lithmate( leuere vn mylte. Ende is ok guet vor De geelelücht: 
lnoe vor diſſe krankheive is diſſe ozanck guet * ghemaket. Nm ra 
genwoztele, vr berteftüge. vñ endyuien. vñ leckerifle.vn koruis RetCeffte kerne) 
mit watere,gbefaoen.vin v02ch gheflagen.vn ſote ghemaket. xiiij ¶ Deelelyllis 
genwortele mit wyne gheſadẽ. is guet vor Dat wee der moder. matrix ghenomet 
wenner de vrouwe var up ſittende is. XV ¶ Beelelylligenwortele in wyn gheſa 
den.vñ dar van vaken ghenuttet. is guet vor de vorſtoppinge Des waters. 





eAmbꝛoſia Ioerteſwoꝛt.effte Hyndlope xxii.cap. 
 ESSE772 9Pbaolia latynſch vnde grekſch. Dyaſcorides fpaikt.vat dar ſy 
| NZ Gtwyerleye — ve grote. Eyſſe beide heb 


JE am ben eyne naure vnde eyne gbeitalt. men ve woztelen fynt vnglik 
ES OHNE qvente de er befft eyne lange wortelen vñ wenich vafen dar an 





a. Kal 
EIN] Sc De lutke beft eyne klene woztele vñ vele yaſen varan I € dan 
Dectayı) Diafcorives Ipzeken.vat bertelwozt isn der beitalt vnde nature des 
byuotes. 1a z2e meltere ð arſtedye ſprekẽ · dat bertelwozt Iy beita’ vn dꝛoger 
nature. vübefft gans gude kraft to wũdẽ. m gliket an ver gbeftalt ð wynruden 
ii) ¶ Ilatearius fpaikt.29e ghewũt is van vallende effte van ſtotende effte wo 
dat yn mach) de waſche ve wunde mit wyne. vn legge dar na eynen lynen dock 
var up(Ailso)oytkruet ſede erſt ĩ water. vn drucke dat water wol uih dẽ krude 
vñ legge vat kruet ſo warm vp dẽ lynen dobe. vñ binde Dat ſachtliken to dat be⸗ 


nymdt ð wũden ſwerent. vñ helet ſe. Ande wen de wüde beginnet to reale 1 


nyın dat dock var aff yñ men ſcal dat kruet ane De ooek up de wilden egs⸗ | 
belet fe vefte.eer; ij 220€ in vemelyuegbewüt were van vallenoeleftie won d 








tökomen were)oe puluere opt kruet. vñ drinke dat puluer erftin warmẽ water 
Ven id beeler wert. ſo oxincke be des puluers in warmen wyne. da BE r 
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"9 Merteſwort is eyn gheſunt kruet· vnde 
heft ſyne doget an ver woztelen vñ an deme 
krude vj ¶ Dyt kruet ghepuluert mit der 
wortele vnde up eyn ghewũdet b gen ghe⸗ 
lecht.thuet dat tohãt to amenoe; vnde helet 
dat ane ſchaden. vij ¶ Dyt kruet vnde de. 
woztele is gans guet to allen verſchen wũde 
viij ¶ Des glikẽ to ven oldẽ vñ helet ſeere. 
ix ¶ MHerteſwort is gans guet vor de gichtg 
Aho ghenuttet. Mym herteſwoꝛtele na 
ſlotelblomen. vnde ſprinckxoꝛtele iewe 



































n loet vnde cubeben ſiet eyn quentyn.mit, 
























he wyne gheſaden vnde mit fucker fote 
ket. vnde dar vã ghenuttet is gans guet vor 
—— I Ze Degicht. x ¶ &iſſe — — 
8 Mghebꝛekelicheit der ſprake ghenomet para⸗ 
7 au 22 is lingueyoar mede de munt ghewaſchen 
vaken yj ¶ Diſſe drank is ok quet vor den 
— ſlach( ghenomet Apoplexia xij ¶ Mertes 
— z, “ Wortisckghuet vor de waterſucht( gheno⸗ 
* WE, Met yozopifis)pmoe vor de geelefucht( ycte 
= mercke vnde peterfilligen ſade gbemenghet 
Dar na ſcal men nutten pillen van reubarba 
rũ. vñ var na ſcal men bꝛuken eene ſterkinge 
Dre ghenomer oyalacca, EEE 
„ Anthos Koxʒemaryne. Mordop xxiii cap. 
— AN d Athos latynſch vñ grekiſch. Johãnes meſue ſprikt. dat rosema 
NVyrxeſy heit vñ droge in dẽ drũdden grade. j ¶ Serapio in dẽ 
! El RS) DORe Aggregatoris fpzikt.vat rosemarine blaoe befftby na als 
\ 923197 De famıkol.men fe ſynt bzeider vñ grouer. vnde ruke wol.yn de 
I 20 Nplenge desftämes is eynes armes(effte enwenich meer. vnde u 
12.2. Beam ck m be word is wi ven oe. roh 
j Are P2IRL. Dat roʒemaryne grote doghet infik beft iij ¶ Dyt kruet 
| S — gelecht ouer nacht in wyn. vñ ven ghedrunße vordem de geeie⸗ 
| Macht 1) ¶ Zat ſap van rosemarine gbemenget mit bönige.is guet gbenuttet 
| den duſteren ogen. v ¶ Zyaſcorides van rozemarinegbemaket eyn plafter(. 
| | 





ende befünverlikc van ven 
gern gueo veme' 
ve ve fickbledderen achte 
in dem fterte beffi.wenteio 
weket vnde belet gans ſeere 
vi ¶ De woztele vã roʒema 
rine gheſtot. vn ghemenget 
mit hönige vn up de ſweere 
ghelecht.weket fe to bant: 
) vi Dife woztel ghelecht 
„in wine.mit dẽ krude nacht 
vñdach (gbenomet paritas 
ria)gheßadẽ vn den ghedrũ 
=? ken. weeket ven buck vñ bes 
nympt dat wee viij ¶ Ok 
is ſe(alſo a vo2 
fenyniche bete an dẽ licham 
me(wo2 de ſyn mogben.) 
ix ¶ Alzo gbenuttet(mit bt 
uote ghemenget( maket wol 
waterlaten. vnde vordert de 
vrouwen an erer krankheit. 
x ¶ De blomẽ van roʒema 
ryne ſcal men nemen. vñ bin 
venfeineynreineoock.m + 
feven fe in wyne. vñ deinken 
| | dren nuchterẽ(efte des auen 
Fr - | | des )de benympt veleluke ĩ 
deme lichãme. vnde ſunderliken den vrowen an eren borſten xj ¶ Ze blomen 
——7* de ghenuttet in warmen wine.maket dem⸗ imynichen eyn yro 
lich abemote.unve fterket de nature ymoe dat bloet. vnde beware den mynſchẽ 
vor tokumftigber krankbeit: xij an roʒemarynen holte ghebꝛãt kolen vñ 
van den ſtengel ynde ve ghepuluert vnde dat puluer in eyn ſyden dokeken 
abebunden.enDe dar meve veteene gbewzeeuen.ie werden var van ſchone yẽ 
wit.H1De DODet de worme ver teene. zul) ¶ Velk mynſche dekolvefukebeit —— 
de ſcai nemen de borken yan roʒemaryne vnde make var van eyneihic kynde 
late den roek *— in venesebole.be gheneßet dar van gli) di De woztelevan 
roʒemarine gheſadẽ in ettike. vnde oe yote var mede ghewaſchen. bewaret de 
mnſche va fülnes)vozallerleye gbefwulft.vn ok voroenpovagelipovoga — 
ghenomet xv ¶ We nuchterẽ eth de blome mit hõnichſeem vñ roggenbodße. 
de is ſeker vor droße vnde vor ſwere. vnde voꝛr ander tokumſtigher Krankheit, 
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xvj ¶ De blade Yan der rosemarynen vordriuen den kreuet,dar up gbelecht. 

xvij ¶ Eynen lepel ghemaket van ver roʒemarynẽ holte. wat men dar mede eth 
dat finecket wol vnde maket ven mynſchen luſtich vnde vrolich xviij ¶ Weme 
nicht luſtet to etende. de ſede rosemaryne in water. vnde menghe hynen wyn var 
mede yñ deinke dat ſo wert he luſtich. xix ¶ We gheſwulleñ is an dẽ line(effte 
de gicht hefft)oe ſede roʒemarynen blade inwater|pii leage fe in eyn oüne linen 
doek.vñ binde dat dar Ve ghenezettobät. xx ¶ We van bitte groten dorſt 
lidet. de menge ſynẽ drank mit watere dar rozemaryne in gheſadẽ is vñ granaet 
appele dat helpet ſunð twyuel. xxj ¶ Dat puluer van den blomen alzo d oghe 
aheftot yñ in weken eyeren gbetten Iterket gans fere ve nature des myniche.vn 
maket dar mede guet san ¶ Kozʒemarynẽ kruet dre effte veer bant sul) 
ghedan ieyn vaeıkeivar viffeffte ſoß verndeel wyns in gaen vñ dar vnder he 
menghet hageboken fpone vñ gudẽ moſt. vñ den dar mede uppegheret Dillen 
wyn ghedrunkẽ des morghens eynen gudẽ oaunk( vñ des gikẽ des anendes) 
de maket guet ſchone bloet in de mynſchẽ. vn bzinget luft to etende xxiij ¶ Eñ 
maket ok ven mynſchen vrolich. vn vordifft all⸗ inwendighe krankheid oe dar 


kũpt van quader vuchticheit. xxiiij ¶ Unde ſterket gans ſere deme mynſchen 


ſy ne krafft. vñ benympt veele amechticheit. xx¶ In ven apoteken maket men 
‚ emelecwariö dat is ghenomet dyanthos. Eft is to alle ven krankbeiven quct 
vñ ok beter vñ naturliker ghenutiet. xxvj ¶ Rozʒemarynen kruet mit wylder 
ee fteen mynte)in wyn vñ bomolyegbefaoe.dar meoe des mynichen 
lichã gbeimeretimaket ene ſwelende vnde dat [wetent 15 guet yo2 de waterſucht 
KR ¶ Koʒzemaryne vnde wynrude gbessoe in wyne.sn mit enswenich pepere 
ghemenget. is guet gbenuttet vor oe vallende füke de gbenometis £pylencia. 
Er) ¶ Rozemaryne in wyn gbefaven.vn mit oyantos gbemeget.is guet vor 
de amechticheit ghenomet ſincopis. xxix ¶ Rozemaryne mit berträ (gbeno 
mer piretrum in wyn gheſoden is guet vor oe krankheit des hukes. de munth 
dar meede gheſpolet. xx ¶ Roʒemaryne vñ melliſſe in water gheſaden. vñ de 
moder dar mede ghereniget.maket ſe lichtlikẽ vruchtbaer(ſpꝛikt Serapio.) 









LKekengi latynſch vñ grekiſch. ¶ De meſter Serapiofpzikt: 
vo) dat diſſes krudes —— — 8 

De vzuchtisgbefchapen als eyne kerflebere.yri ie roet. yñ befft 
I We huet var duer gli als ve ſpinnewobbe. vñ ve vzuchtis dro 
SEN EX vıi koltan dẽ anderen grade. ij € Dyafcorives fpaikf.vat 
boberellen ghetten des auenves wen men wil to bedde gacn(oxe effte veere )int 
SANS guet to dẽ bodagel(ghenomet podogra. ij * thuet ok veele he 


7 maken le gans wol waterlatent, Unde ſynt ſun ij ¶ Alzo ghenu 


nderlikẽ guet vor ven ſteen. Unde 





—S— Joden kerfe,cffte Boberellen xxiiii.cap. 


et ſy in ð vrucht vñ nicht an vemkrude _ 


cd 








dyt Kruet wert 
hemenget yn 
velẽ arſtedyen 
vñ ſunderliken 
wedð de ſteen 
vd Boberel⸗ 
len vruchte ſint 
guet ghenuttet 
® 902 de quaden 
leeuereniblafen 
vn lendẽ. vnde 
benemẽ alle ere 
wee. mit peter⸗ 
ſilligen woztele 
pn Iteenbzeeke 
ghemenget.vñ 
in wyne gheſa⸗ 
den vj ¶ Dat 
kruetvan bobe 
rellen eth men 
nicht. ſũder id 
wert gebzuket 
to plafteren oe 
dar deenen to” 
vuchten wũdẽ 
vij ¶ Dat ſap 
van boberellen 
geſtrekẽ up de 
ſwere heilet ſe. 
| 1% He —— 
ghedrunkẽ is guet vor de inwendighen (were, Zn deelet dat gberunnen! loet 
in dẽ —— ¶ Aan boberellen werde ghemaket trociſci in ver apoteken 
De deenen gans wol den de ven ſteen hebben age a Lan 
füoerlik£ fint diſſe trocifci guet flecmaticis(oat fint de de vulkold yuchticheit 
ſint. Ande allen anderẽ(dẽ va diſſer nature nieht ſynt denen ve bober.elle effte 
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»* myniche)merken wat mer nature bequeme 16 Anoe oarı 6 
gherleye kruet late waflen.nicht darũme vat ey MER —— 
hrude de kolder nature ſint de bitte var mede benemẽ — 
ſint de kolde dar mede to benemenoe, Darũ — 
** * — er — sa a s F 
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noch hitte to bitte.wente de ſuke worde dar yan vozmeret. vñ nümermer 

‘ —* vemynicbe weoder to der incheit. Als vns beſchriuen de werdighen 
meftere Fuicenna vnoe Salienusin eren boken mennichuoldichliten.· 

Aiſtrentʒ Meſterwe fir. SP 70. 







, zu 
—— Fr i 
IR v % If 
| . fi = grekiic * 
J 4 * I pen yn 





ZU a 
agreftelatı 
m dẽ capitel Set fpzikt 
dat meſſerwort ſy heit vñ 
droge in dẽ anderegrde 
__ jcCz2atkrutno meſter 
> wor isfcharp m oume 
N vribefft eynen wekẽ ſten⸗ 
ghel vñ is langelecht. yn 
hefft eyne wortelen de (ik 
ſfſere vtobreidet vñ iskno 

dich vi lonck. ynde hefft 
RT eynen gudẽ roke. yn wen 
men ſe kowet in dẽ mude 
ſo thuet ſe vuchticheit an 
fik'glick als ve bertram: 
ii d Dyaſcorides fpaikt. 
dat de doget ver meſter⸗ 
wort gãs grot ſy vñ guel: 
iij ¶ Se wortele gheſadẽ 
in water vñ dat ghedrun 
ken vordryfft vele vucht⸗ 
ticheit van ve mynſchen⸗ 
vnde benympt dat lendẽ 
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— / KT ee; Mi] ¶ De wortelen 
ee jr genuttet mit wine is guet 
A — ver gheſwullen maghen. 


vnde reniget den yrouwen ere moder( ghenomet matrix )dat fe deſte eer mogen 


6 anfangen. rnbyuoet vd 2%« base farwe befft.oe ozinke 
— Dat diſſes krudes myt neh — ghenomet Centaurea he 


gheneſet. 9j ¶ Meſter woet mit gerftemeele gheladẽ. vnde eyn plaſter Dar var 
ghemake Mi lechtu —— scher on belle vij ¶ Wede 
füke beffi(welkerleye ve okfy)oeftote difleskrupeseynebant vul(ehſte 
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ime )ynde do dar ouer gudẽ wyniup.eyn halff quartyr. vnde late den ſtaen ouer 
nacht. Dar na ſige den rn an emo anderen wyn dar up vn late dat ſtaen als | 
voer. m vo Dat veer effte viff nacht. vñ ozinke des wynes alle mael eynen gudẽ 
ozunck.be gbenefzet anetwyuel., viij ¶ We des — drincket. deme thuet io 
vele yucticheit vm deme houede ynde maket id em lichd 
Piccacia Sleeſap.eſfte vnripeplimeniap xxvi.cap 
BR m", EZ al ecacia latinſch.vñ 
JB arabiich.Yn dem 
1 boke Lircainftäs 
SANIRZER | metin dem 
capittel Accacia ſteit gbefcreuen 
dat de Sleefap ſy kolo vn o20ge 
in dẽ dꝛuddẽ —— Pandecta 
ſprikt. dat oe fleefap ſy kold in dẽ 
anderen grade. vñ * in dem 
druddẽ grade; j ¶ Sleeſap we 
ret eyn — yar vnuozleretanfy 
ner krafft. ij ¶ Paulus.weme 
de kackdarm vibgeit de beſtrike 
ene mit ſſleeſap fo gaet he wedder 
in. üj ¶ Des gliken mach men 
* a ere moð 
hervoer gaet. iiij ¶ Serapio in 
oem boke Aggregatoris ſprikt. 
DR EHER t wert van ð 
vaucht(flee gbenomet. vnde dat 
ſchuet wenfe noch nicht tyoich 
ſynt v ¶ Auicẽna fpaikt,vat ſlee 
fap ftoppet dat bloet dat to ſeere 
vluth. vñ or. gern a 
heft ven bloetgank. vñ benympt Bi 
oenfrowenereblomemnftug 
ghenomet )de to fere vletende is ER 
; a ie ſterket vat gelichte | 
— — vi Voroaifft den vlote der ogen: 
fap den vorhittedẽ lichä gans wol koldet vñ benympt de vnnaturliken hitte vñ 
o3umefo floppet id vñ droget ven lichä van vloten; viij ¶ Galienus in ſynẽ 
ein boke( ahenomet Simpliciũ farmaciarü)in de capitel Accacia ſpꝛickt.dat 
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eefap gheſm̃eret up eyn gheſunt lithmate. Dat werttohant dꝛoge vnde done 
i | ei j ie” c “ a ® a f nn Du RU ET *— re ae Ar wi * Ei — — — — * 











N) hr 
" r Fi b 
“ 
ze un, Di 2 
* * 
2 F 
4 ei 4 

























KL. 

* 

e F 
— 
we 

- 47 

u 








Dehpi is ns guet ghenuttet vor dat Billige vuer.effte vo: ante ct h: 
mar. —— gheſtrekẽ ouer de ſwerende 1 ———— 
etrck&am de fteveloar men neen a berettobebben 
che de an elvüglat xıj ¶ Sleeſap mit — appe —— ER 
is guet * Be ae neʒen. ai: Kr draganto — mũmia in 
vn up ma + 

Eee he —— 18 gen ghe is guet vor dat bꝛekẽt. 


Antera En __ Mvüicape 








ı x 2 deme anderen 
— vilus.dyt ſaet 
is guet ghenuttet den yennen 
de ĩo veele to ſtole gaen vñ de 
ſik toſeere Ba Sat faet ghe 
pen dat ghedrũkẽ mit 
honre yuchen. ij ¶ Dyt pul 
%  uveris ee t gbenuttet voz 
- ven vlote ð fickbleovere ; dat 
dar up gbeftrowet ü ¶ Dit 
Mn bemenget mit etticke 
t upeyneblooeoe 
wide er eynpylefltenagel 
ytb ghetogben is ſtillet ve to 
hant iiij e¶ Zat water villes 
fades mit wegebzey’oe watere 
gbebrent.vi oes gheozunke. 
nn iS dẽ 
rovebloetganck 9 ¶ Ok ſo 
ſtillet dyt ſulue ð vꝛowen ſuke 
(menſtruũ ghenomet )behen⸗ 
dichlikẽ vj ¶ Dyt ſaet is ok 
gut vor ven bloetganck vth © 
nezen(also gbenuttet:) Mym 
Des rozen ſades eyn loet. dra⸗ 
* nes late. — 
hr ne meniliewelkes eyn quentyn 
vey menge dat to lan ade mit jekläre.si menge dar to bafen bäreabenulgert 
vñ do dyt in de nezehole. ſunder twyuel io fıllet ven bloetganck ver nesen.) 
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Auricula muris Duck xxviii.cap. 
am 












TE 9 nilcb. Anagallus. 
NA E No) Bar a nta 
L a N arabiſch.Serapioĩ 
de boke aggregatoris in dẽ capitel 








aggreg 
—— ſpñkt. dat mußore heft 
ſubtile kleene blade. vnde hefft eſte 
de ſynt veerkant vñ drecht ſaet glik 
dem coriander. oe dat kruet is 
twyerleye. dat eyne is menlik vnde 
hefft blomẽ ve ſint van farwe rode 
lecht. dat andere vrowelik. vñ hefft 
blomẽ de hebben hẽmel farwe. vñ 
vaſſen beide meynliken an ſtenigẽ 
ſteden vnde an ven kalen berghen 
BGalienus ĩ dẽ ſoſten boke( gheno⸗ 
met Simpliciũ farmaciarũ in dem 
capittel Anagallus ſprikt. dat diſſe 
beide van nature droge ſynt. vnde 
etlike klene wormke in fik hebben. 
j¶ Diaſcorides ſprikt. dat — 
ore guet ſy ven wũdẽ butẽ an dẽ li⸗ 
\ chãme.vñ let venicht eken.var up 
RR ghelecht ij ¶ Dat ſop diſſes kru⸗ 
| des in dẽ mũde geholdẽ benympt 
dat teene ſwellent. ij ¶ Mußoꝛẽ 
ſap vn ſchelwoꝛtel water ghemẽget 
myt bonnige.is guet ven duſteren 
| ogen.varupgbelecht iiij ¶ Eyn 
plaſter ghemaket vã mußoꝛe vnde 
van wulle.mit wyne gheſadẽ. vñ ghelecht up den 5* ndẽ kackdarm. beinget 
ven wedð an fnerechten flede x ¶ Dat ſap diſſes krudes in ve oren ghelatẽ 
benympt dat ſuſent var inne. vñ onifft oe worme vth den orẽ. vj ¶ Dat ſap in 
de —— belaten.maket pꝛuſtent. vnde reniget dat houet van quader vuch 
licheit yij dl Seropio ſpeikt. dat oe mußore de dar blomen hefft glik ð farwe 
des bamels.fy guet vor ven vthgandẽ kackdarm (dar up ghelecht als eyn pla 
fter, Ande fpzikt ok· dat de mußore mit ven roden blomen ſy yan nature to ſik — 
theende. Darůme mach men fe brukẽ wor eyn p effte vome in eynẽ lithmate — 
ftickt ‚dat ebuer mußsoze ſachtlikẽ vth. var up ghelecht glick als eyne falueschtte 
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eyn plafter (Zilso gbemaket) TAyın mußozen ſap. vnde dyptan ſap. vnde ſeghel 
ſteen ne mit ſwynen we ver wyle eyner ſaluen. 
viij ¶ Mußore vñ güdelreue gheſtot e ghegruſet)vñ in de ozen ghedan.is 
gauet vor dat teenẽ wee. ix ¶ Mußorẽ ſap ghenuttet. is guet vor bete ver fenyn 
ſchen deerte. x ¶ Mußoren ſap mit hõnichwatere ghemenget. is guet vor vat 
wee des bukes. x ¶ Mußoꝛen fap mit wyne gheſodẽ. is guet vor ve vallende 
ſuke. xij ¶ Mußore vñ ſpreinkworiele vn kome gheſadẽ in wyne,mit enwenich 
bönich vn ſucker ghemenget( dar van gbenuttet)is guet vor ve darmgicht. 


Auena MHauer Me We xxix.cap. 
Aena latinfch.£gi 








SINE | 
ZADAR lops. Egilopa gre⸗ 
xicch. Zufir. Lian 






BIT fir,oolara arabilch 
INEAIER | dl Tpplinius in oc 
capitelZ{uena fpzikt dat bauer mit 
\ DE weiten waffet.vii gliket dẽ ſuluẽ 
N anerem waßdome. men oe bauer 
IN hefft eynen wekere ſtengel wen oe 
| \'weite. ij ¶ Seropio in oem boke 
Aggregatoris ĩ ve capittel Aufir 
(dat is Auena ſprikt dat ve blade 
des hauers glik ſynt ven vruchtẽ. 
men ve blade ſynt weker. vn bouẽ 
an deme ſtengel hefft he ſaet dat is 





vmmehenghet mit twen effte dren 
Riſſuen. iij ¶ Salienus in deme 
foften boke(gbenomet Simpliciũ 
farmaciarũ in dẽ capitel Egilops 


(Dat is Auena )peikt. dat ſyn roke 
ſy ſtark vñ ſcharp. vn ſyne doghet 
is dorchdringende de fuchticheit 
vnnde voꝛterende de hardẽ ſwere) 
WMNdat meel van dẽ hauer var ungbe 
Mlecht als eyn plaſter ij ¶ Ande 
Mis ſunderlyken guet to ven fiſtelen 
by den ogen. vᷣ ¶ Eyn plaſter va 





3 j hauermele gemaket. vn var vnder 
| 9 ghemenget ſotemeel.vñ ven boſen 
= \ f _ grint ro Impetigo. dat is 
Bu N Ra 1 a eyne gheſtalt des flechtes.dar me 
“ vegeplaftert.belet den. vi ¶ Salienus(in’debokegbenomet De cibis)fecht 
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Dat de hauer ſy eyne ſpiſe ð veerte vñ nicht ð mynſchẽ. Id were dẽne ſake dat ſo 


grote ouretyt were. ſo mochte men wol bꝛoet oar yamaken.vn dat bzoet gifft dẽ 
mynfcbe klene macht vñ wenich blooes. ¶ Houer gheſaden mit water. vñ 
gheñot. vñ mit honige ghemenget. vñ dat ghetten· benym̃pt ve kolde. vñ maket 
Zude hitte. vilj ¶ Maueren bzy gheſadẽ mit ettike.is gans gut vor grote bitte 
ix 4 Serapio.£yn plafter vã hauerẽ mele gbemaket yn up vorbarvedelitmate 
Gbelcch ‚weketfe x — ghenuttet. is guet to alle fwelle|oe va bitte komẽ. 
x) d[Serapio.£yn plafter yä bauerämele gbemaket. mit lozbereolye ghemẽget 
voroafft ven grynt.vii voztberet harde apoſteme de gheſwullen ſynt. vñ 15 guet 
vo ve fiftele des kakvarmes xij ¶ Mauerẽmel mit blywit ghemẽget. in water 
gheſadẽ. vnde dat antlat var mede gbewalche, maket vat reine vn fchone(fpzikt 
ge — — BGartholomeus anglicus ve 
pzopzietatibusrerü.) 
Appollonaria. 

Sscherlinck xxx.cap 
BEZ Bl ppollonaria. 
a je De melte 
reare vorſtedye 
(ee. Na fpzekeloat dit 
DDR kruet ſy hitti/ 
gende va nature.vn 18 ſched 
oelich to nuttende. Fo were 
denne ſake vat id noet were, 
wẽte we dat nuttet|de vorſto⸗ 
ret ſyn bloet vñ allevuchtich 






























bpadde (effte gheſlagen were. 
mit ftockö.kulen\effte andere 
toinge)de ſede ſcherlink wol 
“in water, vñ drinke dat. vnde 
egge dat kruet warme up oe 
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beit. vi maket boze ftoppige _ 
—  indelyue ij ¶ We ghenallẽ 


 labelerigevenfteve.pnbinde _ 
—! gm oock var ouer. ſo entltb 
Dat gberünenbioe mitefne ; 
natureisjoat identlatevne 
va eynander oeyle dat bloet. — Es E 
wellet. vefevefcherlinkvrä 
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nachtfcbade.iewelkesgele 
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vele. ynde beftrike var mede dat gheſwulſt. id vorthuet ſik tobant. ij ¶ Wat 
van ſikſulues ſwellet( ſuße haluen in dem lichãme. dar is ſcherlink nicht guet to 
Wente ve vuchticheit de uth breken ſcal de drifft io achterward. vñ var bringet 
grotẽ ſchadẽ v ¶ Dytkruet hetet na eynẽ meftereigbenomet Appollonius de 
 gaff dyt kruet dẽ grotẽ meſtere Plato( ſik var mede to arſty ende )vñ fenyn var 
mede van ſik to driuende. vj ¶ We eyne ſpynnẽ ghetten hefft. de nutte dyt krut 
verich mit ſolte. vnde gheſaden mit gudẽ wine. dẽ vorgifft vorgaet ane ſchaden. 
vij ¶ Eyn en ahemaket ya oiflem krude. is guet vor ftcke ð fenynſchẽ verte 
Dyt kruet befft bzeive blaoe(als vngula caballina )yvñ lange ftengele mit geelen 
Aulchimilla Synouwe xxxicap. (blomen.) 








AIchimilla. 
Artyncilla. 

Lencopedi 
RE on grekiich 
BT jo lanta leo 
nıs.efte Pes keois latinich 
Platearius fpzikt. dat dyt 
















anderẽ grade j ¶ Dit krut 
waret eyn gans iar vnuorſe 
riget ĩ ſyner nature,vnoe is 
verſch beter gheniget 

droge. ij ¶ Plin I 
ynowe. ſanickel. vn heid 
wunt krugo(yewelkes eyne 







hãt vul. vñ ſede de in regen 
water. dar na nym de langẽ 
4 vegenwozmegbeftot: vñ de 
i 2 vuchticheyt drucke dorch 
| 2 ey doek. vñ menge de mit 


3 De gheſadẽ water. Ayt ghe 
= ozuckäiftyliet alle blodende 
wödẽ .vñ legge dit krut vth 

wendich up ve wũdẽ gelyk 

eynẽ plaſtere. de wũde helet 
tohãt I ¶ Synouwen ap 
dre morgen nuchteren ghe 
drũckẽ. is guet vor oe vallẽ⸗ 
de füke,dar na laet eyne ade 
re flaen up ð luchterẽ hant. 
twyſchẽ de wiler vi dumen 


kruet fy beit vñ droge in oe 





iiij ¶ We eynen krancken vorwũdeden magen(effte bosft)hefft. de dnncke van 


Iynouwen vnde fanickel.be gheneßet. 9 ¶ Synouwe gheſtot. vñ ve gruße ghe 
drucket dorch eyn doek. vnde var vnder ghemẽget bartenouwe(effte ſcharlach 
ghepuluert. vnde dat ghedruncken. benympt colicã paflionem(dat is de darm/ 


ſuke. vnde var mede alle quade bloet in deme lichãme v — —— ſprikt 
MNym ſynouwe.fennikol. ge a eh reg ni yne h 
dar vnder anys.fennikol ſaet. yſop 

twe punt water ſo umge dat Dat drudde deel ingheſadẽ is. vñ drinck dat. id vor 
deifft alle gherũnen bloet. vñ ozifft io vth vozch dat water latẽt vñ ven ſtolgank. 


Arboꝛ glanois Ekenbom xxü.cap. 

































gregatoris. in deme capittel 
Hullus(dat is)Zirbo: ala 
„a disiipnkt Serapio.dat alle 

roke dyſſes bomes ſy ſtop⸗ 
pende.vnde ſunderliken de 


7 oıflesbomes Desglikẽ ve 
a buet|oe var is an ven ekke ⸗ 
ren Wenner ville gbenuttet 
>, weroen.lofint ſe van nature 
weghẽ ſtoppende vnde kol 
dende den licham des min 
ſchen. ij ¶ De werdighe 
meſter ð arſtedye Serapio 
ſprikt. dat de vꝛucht van ve 
eken bome( als ve ekkeren) 
gans gud ſynt ghenuttet dẽ 
vrouwen de to vele vlotich 
ſynt an erer krankheit. vnde 
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ke an deme bolte(gbefader 
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at middel van ven ekkerẽ 


5 
*r 


‚welikes e nt vul. vnde menge 
‚alant woztele.iewelikes tweloet. vñ ſede dat ĩ 


borke de ĩ deme middele is 


ſũderlikẽ de myddelſt bo2 RT 
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dat var is twyfeben der flu ande der vucht)to ſamende gheſaden in ettik vnde 

water,vn up dat billigbe vuer gbelecht(als eyn plafter )benympt de hitte tohãt 
ij ¶ Eken blade gheſtot vñ up eyne verfch gebouwen wirve ghelecht.thuet fe 
to bope'vat men fe nicht befften varff. vd £ken blaveup boze hutige bleove 


ren ghelecht. thuet ve bitte prb. vj ¶ Diaſcorides —— holt gheſadẽ is 
guet vor ven bosen vlote( vñ ſunderlikẽ ven de var bloet fi — ghedrũcken 
mit wyne. vij ¶ De vrouwen de to Lunge ere krankheit hebben(mit eken loue 
ghebeyet van vnder up vñ berokert) heipet en ane twyuel. viij CEkkeren ghe 
puluert. vñ mit wyne ghedrũcken benympt fenyn. vñ drifft io ut) dorch dat wa 
ER terlatẽt ix ¶ Etlike meſtere 
| ſpreken. dat de eken blave to 
velen oingen guet Iynt(als) 
Der eyn gbelecht up eynen 
ſweren. vordrifft ve hitte. vñ 
helet tohãt x ¶ Ekkerẽ brin 
gen wee des houedes. vnde 
upblafen dẽ buck xj ¶ Ekẽ 
wortele gheſadẽ. mit komelk 
ghedrückẽ. is gut vor fenyn. 
xij ¶ Ekẽ myipellgbenomet 
viſcũs quercinus Hefft kraft 
ſubtyl to makẽde. vñ to ſik to 
theende.vnde vuchticheit to 
ſcheidẽde. vn is warm vnde 
droghe in DE dꝛuddẽ grade 
xiij ¶ Paͤdecta. De vꝛucht 
van dẽ ekenbome is kold vñ 
droge in deme erſten grade; 
xiiij ¶ Eken myſpel ghepul 
uert. vñ mit haerpoß ghemẽ 
get.fint gut vor de vozbaroi 
ghe der milten( vñ mit wafle 
‚gbemenget)fynt guet vor de 
‚gicht. xx (NBIMpelistwy 
erleye.als eken myſpel. vnde 
beerbomen myfpel.22e eken 
nen myſpel is ve beſte de 
goen vnde verſch is.) 
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EIG FAR Macarous latinſch vnde —— meſtere der arſtedye ſpre 
Alena Kan dat ve Anacardi ſynt heit vñ droge m deme veer den grade. 
—Dyt is exne vꝛucht eynes bomes(pediculus elephãtis ghe 

vomet )ynde De vrucht bruket men ĩ ver arſtedye. Deſſe vrucht 

FIN Kawaret.gr.iarlank vnuoꝛſeriget an erer krafft.also dat fe. geholdẽ 

werdenicht in to vuchten effte to dꝛoghen ſtedẽ. ¶ Paulus Ipzikt,we diſſe 

vzucht eth wen ſe bloyet. de moet var van ſteruẽ. effte he wert vthſetiſch altohãt. 
ij ¶ Siſſe vrucht waſſet in Fndienjan eynem bome upghenomet iijj Can dẽ 
boke Circa inſtans beſchriuen vns ve meſtere ver arſtedye vnde ſpreken. Welk 
mynſche alleene dyſſer vzucht nuttende is( ane twyuel)de moet ſteruen. effte be 
srert vthſettiſch var van. v ¶ Welk mynſche gans vorgeteren were. vnde eyne 
Itumpe vornufft hadde. de neeme beuergeyl twe loet. vnde zede ven in ettike ve 
ſtark vnde ſuer ſy twelff loet. vnde vo var to diſſe vrucht(alzo Dat de butenſten 
fly dar aff iintyozee loet. vnde menge denne dyt also vndereynãder mit eynem 
flefe.oat id enwenich dicke weroe.ynoe ſmere dy mit diſſem vngente achter yn 
nacken des morgens wen ou upſteiſt vnde des auendes wen du wult to bedde 
gen ſo krichſtu eyne gude vaſte dechtniſſe (ghenomet Memoria) vl ‚Ben 
MNym dat ſap van diſſer yzucht. vnoe menge dat mitauripigmento.vn beitrick 
dar mede de rudicheyt(gbenomet Serpigo)oat vorteret oe,alzo dat dyt tohãt 
var na mit warmen watere äffgbewalchen werde. vij ¶ Eloz vefüke(mozpbea 
ghenomet dat is ve vnreine buet ver vthletiſcheit. Mym ſaluye. vnde wormoe 
nde dar bynnenfte deel ver coloquintiven.iewelkes eyn loet.puluere dyt vnde 
menge fe mit oe fappe ver anacarven anverbalff quentyn Effte menge difle mit 
ettike vnde ſede — eynem plaſtere. vnde legge dat up ve vnrenicheyt effte 
mozpheen. viij ¶ Anacardi ſcholen ghenuttet werden vor ve boze vechmille. 
mode vor de vihſetiſcheit. ix ¶ Dyſſe vrucht is guet ſynne vnde vomufft vnde 
gude dechmille to beingende. vnde is guet 902 alle krankbeit des breghens (de 
eynen'orfpzück befft van kolver vuchticheit. Darũme is diſſe vzucht guet voz 
de Kankbät ver litbmate.als vor ve gicht. mit honnige gbemenget. To diſſer 
kronkbeyt voer gheſcreuen. is guet enefterkingegbenomet Lonfectio anacar⸗ 

Dina. x ¶ Ayſſe vrucht gbemenget mit honnige. vnde up warten ghelecht. is 

fe vororiuenve.Anoe is ok guet vor de krankheit des fpyttales.var up gbefine 

vet. Dyt is Serapio vnde Platearius vnde vele ander meftere der arſtedye be 
werende. Ande oyfle upghenomeden meftere ſpreken. dat men diſſe vrucht ſcal 
mengen mit beuergeyle,wenteallene ſcal men ſe nicht nuten dJd. 

















Amigdalus Manoelbom xxxiiii cap 


5 7 Apigoala latinſch 
3a) Z.auet grekich. vn 
Barabiſch. Serapio 
Ehen in de boke Hase 
FIRE gatons in de capıt 
tel Lauet(dat is amigoala)fpzikt 
dat dar fynt twyerleyemanvelen. 
£rlike ſynt ſote vnde etlike bitter. 
| €. Dalienus in o£.yj.boke ghe⸗ 
nomet Simpliciumfarmaciard in 
dẽ are Amigpala)fpzikt.dati 
den foren manvelen fy eyne kleene 
bitterbeit.ynoe de vonymptmen 
nicht wol,varüme dat ve ſoticheit 
‚in ven ouertrid ſunder wen le olo 
497 weroe ſo vomyinpt men vebitter 
beit in en wol. Erenature is ghe⸗ 
metigbet in oer wermoe vn vuch 
ticheit. ij ¶ Diaſcorides in dem 
+ code igoalafi zıkt . dat de 
fote manvelen nicht fo vele werke, 
Jicheit in fik hebben als ve bitter? 
manoelen. wente de bittere makcn 
fübtyl de fuchticheit ves minſchẽ 
vi maken gang wol woterlateht. 
iij ¶ Serapio ſprikt. dat ſote man⸗ 















35 velen beit vñ vuchte ſynt an deme 
N erſtẽ grade üij ¶ Mandelen mit 
>) 2 ſucker ghetten werden drade vor⸗ 


douwẽet vnde darũme losen fe den 
voꝛmeren materiã ſpermaticã( dat is)de Na 






buck. v ¶ Sote mandelen ghette 


ture Des mannes vñ ver vꝛoũwen. vi ¶ Mandelen ghetten ( effte in oc mun 
— — | = —* ſ * RE — er * 4 * I) 0: IN dẽ MUNDE 
dẽ. benympt dat wee des teenepleiches. vij ¶ Sũmi van dem manoelen 


ome nuttet men in ver arſtedye glick deme gũmiarabicũ. vnde is hei 

enutter TEN IN der arſtedy jene gũm vnde is beit an ſyner 
uch viij ¶ Salienus vñ Platearius ſpꝛeken. dat ve bittere mandelen ghe⸗ 
nuttet werdẽ in der arſtedye. vñ de ſoten in ver ſiſe. Unde de bitterẽ mandelen 


teen vth vele groue vuchticheit. ix ¶ Se bittere mandelen benemẽ ve krank’ 


beit ver mylten. x ¶ De woztele van dẽ bitteren mandel n.v 
— — en mandelenbome gheſaden. vñ 
dat antlat var mede ghewaſchen. benympt ve vleckẽ des antlates ¶ Bittere 








— — — 


als eyn piaer benympt dat houet wee xij ¶ Mandelen gheſtot. yñ ghemẽg 

— — de boʒen bledderẽ ghelecht ſachtiget ſe xiij ¶ Unde ſunder 
lıken alzo ghelech up ve wũden de eyn dulhũt ghebetẽ hefft. xiiij ¶ Salienus 
fpzikt ok dat oe ſote mandelen gans ge yñ naturlik ſynt to etende( vñ ane ſcha⸗ 
ven)in allen ſuken. Alzo wen ou wult hebbẽ dat fe ſtoppen ven vlote. ſo ſchaltu 
fe erben gheſaden (effte wo dat ou vult )des glikẽ ve melk var yan. Wultu ouer 
fenichti —— nicht loʒen)ſo vo var to vuepaſſule( wat ſint kleene foſyne. 
vñ ſucker) o loʒen ſe fachtliken. xv — 5 mandelen gbetten.maken wol ſlapẽ 
vnde wol waterlaten — —— en ghemẽget mit mynte,benympt dat wee 
der lenden. vnde vordeifft peripleumonia( dat is eyn ſwel an ver lungen )dar vä 
venne kũpt Ptiſis dat is oe ſyyndſucht des affnemendes vnde ver krafft des 
mynſchen. xvij ¶ Sote mandelen ghetten mit melke vnde honige. vordrifft ve 
euen ſuke. vnde den quaden huſt. vñ veupblafinge des ghedermtes (ghenomet 
Eolon als Serapio Ipzikt. xviij ¶ De gũme van oe mandelbome ghedꝛũckẽ 
mit wyne.benympt dat bloetſpyent xix ¶ De gũme ghemenget mit ettike. vñ 
den bozen grynt var mede ghewaſchẽ( ghenomet Impetigo )voroaifft ven ane 
iwyuel. xx ¶ De olye vã ven bitterẽ mandelen is guet Suffocationi matricis. 
Dat is der moder ve upſtot vn yaert van eyner ſide to ver anderen( vnder deme 
nauel mit deme ſuluen olye wol beſtreken. xxj ¶ De olye van ven bitterẽ man⸗ 


mandelen gheſaden mit ettike vnde roʒenolye vnde an dat voerbouct ghelecht 








delen an ve vininge gheſtreken. benympt dat wee des houedes vnde bzingbet 


rouwe. xij ¶ ze ſũlue olye yan ven bitteren mandelen warm in ven ſuſenden 
oren gbelaten enympt oat ſuſent. vnde bringet weooer dat bozent xxiij ¶ De 
olye van ven bitteren mandelen ghemenget mit honnighe. vnde leckeriſſe. vnde 
roʒenolye. vnde mit waſſe vnde var vth ghemaket Tr falue.vnoe ve falue gbe 
fhreken vmme Deogen.veniget og ogen vnde maket ſe klaer. als Serapio fpaikt. 

geiiij ¶ e mefter Rabbimoyſes in vem capittel Zimigoala fprikt.oat ve ſote 
manoelen bzingen ven ſlaep. vnde maken matıgbe vuchticheyt. vnoe fynt gans 
gheſunt to ebene. xxv dL In veme bokegbenomet Zirca initansjbeichriuen 
vs de meftere ver artteoye vnde ſpꝛekẽ. dat de bittere mandelen beit iynt vnde 
droge an deme anderen grade. xxvj ¶ De olye van venbitteren manoelen is 
ok guet vor den fleen{ vnde voz dat wee der neren. vnde vor de koloepiflen up 
oe ſendẽ vnde vmme den nauel gheſmeret. xxvij ¶ Hittere mandelen ghetten 
ſynt ok guet vor alle de upghenomeden ſtucke xxviij c¶ Bittere manoden 
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nuttet ſynt guet vor ve dꝛunckenheyt. xxix ¶ Serapio Ipzikt;wen eyn vos van 
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den bittteren mandelen etb,fofteruetbetobant, xxx ¶ Bittere mandelen vake 


henuttet. vordriuẽ ve worme in deme buke Ri ¶ Eyn plöftergbe 
lecht)is ok gans guet 


| Li 
den bittere mandelen. vnde up den nauel gb 
worme in oeme buke.) Hr 
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biſcch. In dẽ 
boke ghenomet Pandecta ĩ 
deme iüij.capũtele. dat ſik 
enbeuet Aloe.beſchriuẽ vns 
de meſtere der arſtedie vnde 
Wi ſpreken. dat Aloe ghemeked 
1 ‚Aller serve van oc pre des kru 

SEI 7, MR des ghenomet Aloen. Dyt 
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9 —9— Ger Alles kruetvinoet men in Indyen 
SRH PZHMIE I 97 FR perfien.gricken vñ in apolien 

SAU I 2 Pag Elnve var is dꝛyerleye aloe. 

—oat eyne is ghenomet Aloe 
ſuccotrinũ. dat andere Aloe 
epaticũ. dat dꝛudde Aloe ca 
ballinũ. j ¶ De werdighen 
meſtere ver arſtedye ſpreken 
dat Aloe ghemaket werd in 
8 mennigberleye wile.wite etli 
F J ne meſtere willẽ dat dat krut 
9— a gheſtot werd. vñ vatlap var 
vth ghedrucket. Dar na dat 
ſop wol gheſadẽ vnde denne 
gheſettet in de ſonne. vñ also 
BIER RN: gedro ——— 
Se 10. 0 7 in dẽ ſappe dat 350 ghedꝛo⸗ 
a on men Aloeſuccotrinũ. Dat in ve miovellicht.nomet 
— — ee alzo klaer als vat erſte. Ande Dat in dẽ grũde 
ii d £tlikemefterefi —— dat is glick als dicke bermẽ m eyneme vate. 
—2— ——— dat Aloe ſy deyerleye. dat eyne is roet van farwe 
atandere aloeis Ben aan beleegen )de infele is ghenomet Scotora. 
— — —* arwe vñ kũpt vth oem lande Merſia ghenomet. 
Iande Arabia —— An glick eynem granat appele.vii küpt vth deme 
re. dat dat Aloe oat erh der r > iij ¶ Mank diſſen dren(ſprekẽ de meſte 
(rn ano 
bitter wefer PCR lichtliken laten bzeken. on ſcal wolruken.vngans 
itter weſen. Men dar ſulues ſteit gheſchreuen. dat de erftemeninge ve beſte ſy 
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dar he ſecht wo aloe gbemaket wert; iiij ¶ Unde ſprekẽ ok var fülues.vataloe _ 
becotrind Dat befte fy mank ven ſuluẽ deeen. vn dat ſcal ſyn van farwerooelecht 
Ande funverliken wen men dat bzikt.fo fcal dat puluer gliken deme faffrane an 
der farwen. vñ ſcal nicht to leere ſtinken. noch to ſere bitter fyn. 9 ¶ Dat ander 
vatimen nomet aloe epaticũ.dat ſcal eyne farwe hebben gelick eyner leuerẽ. vnde 
ſcal ſwartlecht ſyn an ver farwen (doch nicht to ſere ſwart) vnde befft hole an ſiß 
gelick ven gheopendẽ aderen vj ¶ Dat drudde dat men nomet aloe caballinũ 
dat ſcal hebben eyne ſwarte duſtere farwe. vñ ſcal gans bitter ſyn. vñ eynen ſtarkẽ 
uadẽ vñ ſtinckenden roke hebben. vij ¶ Ze meſtere ver arſtedye ſpreken. dat 
alle dat dar ſy van kruden. van wortelen. van güme(effte ver gelick)eyn iewelik 
van nature eynen guden effte quaden roke hebbe. So id denne ſtarker is an dẽ 
roke ſo id beter is in ver krafft. vnde ſo io meer ſtincket van nature fo id ok ſter 
ker is in ver krafft. Ok des gliken wat van nature bitter is.ſo id meer bitter is. 
ſo id ſterker is. Unde diſſe meſtere nemẽ allene vth Aloe. wente ſo aloe meer is 
ſtinckende Io wat bozer is. vnde Dat var. meer bitter is dat is ok dat quadeſte. 
viij ¶ Ok ſcal men wetẽ.wen men ſchriuet Aloe ĩ ven apoteken. vñ var by neen 
beſcheit ſcriffi(als.ſuccotrinũ.epaticũ effte caballinũ )ſo meynet men allene ſucco 
trinũ. vñ de anderen nicht ix e¶ Serapio in dẽ boke aggregatoris in dem capit 
tel gabet( dat is Aloe)fpzikt.vat Aloe kome vth eyneme ſtomme. de befft blade 
gelick ver welſchen ſipolle vñ var in is vuchticheit oe is kleeuendich vñ taghe 
Vnde wen men dat antaſtet. ſo blifft ve vuchticheit van dẽ krude bange an ven 
henden. De blape ſynt xund vnde breider) wen oe blade an ven wellchen fipol 
len. De ſtam gliket ver —— ſtam(effte wylde ſwerdele Affodillus gheno⸗ 
met, x ¶ Dyt kruet hefft eynen ſtarken barſchen roke. vñ is gans bitter Ande 
des waſſet vele in Arabien vñ in Indien. xj ¶ Serapio fpzikt ok. dat dat fy oe 
beſte aloe. de var glad is. vñ nicht mit klenen ſtenekẽ vormenget. vñ roet van far 
wen.vñ doꝛſichtich effte klar. vñ ve ſik lichtlikẽ leth breken. vñ wen men var up 
thempt . dat he tohãt week werde. vñ ſcal ok hebben —* gudẽ roke xij ¶ In 
deme boke Circa inftans( in deme capittele —— chzine vns de meſtere ver 
ariteoye vñ fpzeken. dat aloe dat men nomet cabal pi werd gans vaken gheuel⸗ 
Ichet Alzo)dat men vat vorkofft vor aloe ſuccotrinũ. eifie — AUnde dat is 
SANS quaet Yan ven ſuluen de dat aloe also velſchen.wente ſolke velſchinge befft 
nicht an fik de rechte kraft vnde nature des aloe( ſuccotr inũ effte epaticum.) 
xiij ¶ OR beſchriuen vns ve meſtere an velen ſtedẽ wo folke kruve mit fpecerid 
gũme gheuelſchet werdẽ. yppe dat ſik eyn iewelk weete dar voer to warenve.vni 
eyn iewelk ghenuttet ynde ghebruket werde. na dẽ dat id gut ſy Ande varime 
ſteit gheſchreuẽ van Aloe wo io gheuelſchet werd. vnde ſpeeken de meftere.dat 
etlike nemen ettik. vñ laten den wol ſeden. vñ doen dar in fan vanınozo.vnoe 
oar fo mulchaten gbepuluert.effte andere wolrukenoe krude. vñ dar na nemen 
le aloe caballinũ vnde iogruʒen den. vñ doen den in eyn vokeke.yii bangen ven 
in ven ſedenden ettik. vñ nemen ven tohant wedder vth. vñ laten ven flne ettik 
droge werdẽ. An dyt is gans ſwarliken to kennende ( ifft id ſy ſucconr inũ )ef⸗ 











nicht vnde darũme merke als upgbefereuen fteit. xiiij ¶ Diaſcorides moran . 
dere meftere ver arſtedye ſpꝛeken dat Aloe ſy beit vn dꝛoge an dẽ andere grade 
oe ſpeikt ok dat aloe to velen dinge guet iy xy ¶ Aloe ghenuttet. drifft uth 
dat quode flecmo.vñ coloꝛã vnde melancolie.vii isok gans guet ð koldẽ bozʒen 
leueren. xvj ¶ Aloe ghenuttet is guet den de var bloet fpyen.mit maſtix ghe⸗ 
menget xvij ¶ Aloe gbenuttet.reniget ve magen van bozer vuchticheyt vnde 
dat houet mit eynẽ ſachten vlote. xviij ¶ Aloe ghemenget mit ſtarkẽ wyne. vn 
rozen olye. vnde an dat voerhouet — benympt dat wee des houedes. 
xix ¶ Dyt ſulue vordrifft ok dat iokent der ogen. xx ¶ Aloe mit wyne vnde 
honige gheſtot. vñ dat geholdẽ in dẽ munde.helpet ver ſwerendẽ tungen vnde 
dene ſwerendẽ teenen vlefebe. nf ¶ Aloe benympt aſma( dat is dat kychent) 
vñ rumet ve borſt. mit maſtix vñ leckeriſſen fap ghemenget. vn dar va ghenuttet 
xij ¶ Aloe ghepuluert. vñ dat puluer gbeftrouwet in ve wũden helet ſe tohant 
Dat ſulue an de ogen gheſtreken. vordeifft vat etter var vth. xxiij ¶ Dalienus 
ſprikt. dat Aloe helet ve bozen olden wunden. dat puluer var in gheſtrouwet. 
xxiiij ¶ We quade bledderen hefft an deme gbemechte(effte gheſeriget dar ane 
were )de ſtrouwe des puluers van aloe in de bledderen vnde wũden. fe helen to 
hant. ger ¶ Ok is dyt puluer guet to dẽ ſterte. wen var ſulues ve vuchticheit 
vletende is ( ghenomet fluxus emoꝛroidarũ.) xxvj ¶ Aloe ghepuluert. vñ dat 
ghemenget mit water vi up de wũdẽ ghelecht als eyn plaſter thuet ſe to ſamẽde 
vñ helet fe ane ſchaden. xxvij ¶ De meſter Johãnes meſue ſpeikt. dat aloe ghe 
menget mit drakenblode vñ mirren. vñ de to famenoe ghepuluert vnde dat ghe 
ſtrouwet in ve vulen wüoe(effte bledderen )bytet dat vule vleſch uth ane ſmerte 
xxviij ¶ Aloe ghewaſchen mitrosenwater(efftefennikol ſap) vñ dat gheſtreken 
vmme ve ogen.benympt ven vlotẽ ver ogen. vñ ſcherpet de ſynne xxix ¶ Zloe 
ghenuttet mit zegẽ melk.benympt yctericiä( dat is ve geele ſücht ge ¶ Johẽs 
meſue ſprikt ok. dat aloe nicht ghebruket ſcal werdẽ wen id gans kolt ſy wete id 
ſchauet de derme to ſeere. vñ driuet vth dat bloet mit dẽ ———— de lucht 
ganskoltis xxxj ¶ Ok ſpreken ve meftere ð arſtedye meyñliken. dat men aloe 
nicht bzuken ſcal ane vormenginge des maſtix. wente maſtix is em fine vndoget 
benemende. xrxij ¶ Serapio in de boke Aggregatoris in dẽ capittel Aloe be 
ſcheiuet vns vele van aloe. vñ vortellet varfuluesfyne doget. wri deſuluẽ dogede 
ynt ok ver anderẽ meſtere meyninge(als Auicẽne vnde Salieni. xxxiij Ei 
deme xij. boke ghenomet Speculů naturalevincetij)in DE capittel Aloe vindet 
men ok yele ſchone dogede beſchreuen van aloe. xxxiiij ¶ Aloe mit * ghe 
menget in herteſtungẽ water)opent ve vorſtoppinge ver mylten vñ ver leueren 
Wvy ¶ Aho gbenuttet in byuotes water.isö vaouwen vuchticheit vlotich ma⸗ 
kende ghenomet menſtruũ. xxxvj ¶ Aloe eyn quentyn.vñ eyn palff quentyn 
nem —— twye in der weken var van ghenuttet. is 
a CHE YOROpIlls ghenomet xxxvij ¶ Aloe ghepuluert vñ mit 
ige ghemenget.is guet 90208 worme.) aa re | 
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bel: _ . .-..-.. .. .grptkcap: 
SAND 3.088 lignũ .efftexiloaloes lati⸗ 
2a nich. Aoa.effte Agalayın gre⸗ 
BRUCH. 12090 arabiſch. De wer 
A NA „ O1gbe melter Auicẽna in fineme 
ANSZRIERK anveren boke in dẽ capittel x1lo, 
aloes.ok de melter Raſis. des gelıke de mefter 
ylaac.vnoe Serapio,pnoe Platearius fpzeken 
alle ſamentliken. dat aloes holt fy beit vñ dꝛoge 
an deme andere grade. | ¶ In deme boke ghe 
nomet Pandecta in deme xxxij.capittel.dat ſik 
anheuet Aloa beſcheiuen vns ve wolweroiche 
meſtere ver arſtedye vnde ſprekẽ ——— 
dat men dyt holt Aloes vindet in deme watere 
dat vth deme erdiſchen paradiſe vlut. vnde dyt 
water is by ver bogen Mabylonien. ij (Ok 
ſprekẽ etlike. dat dat water in deme paradiſe dit 
upghenomede holt ozyue vth deme rechten pa 
radiſe. Ouer men vindet neenen mynſchen vp 
ee’ den de dyt vor eyne gantze warheyt moghe 
ſrekẽ. dat dyt holt vat men in oyflen ouvelche 
anden hefft( vnde bruket ) dat io gbewaflen ty 
in deme waren paradiſe iij ¶ Etſike meſtere 3 
arſtedye ſpꝛeken ok „var dyt bolt Aloes waflet 
up den hogen berghen by deme paradiſe vnde 
van groten ſtarken windẽ vnde vnweddere val 
let dyt holt ĩ dat water. vnde wert ghelandet by 
ver bogen Babilonien. ilij ¶ Sk is id to we 
tende vnde mit gantʒem vlite to merkende )dat 
A dar ſynt etlike beozegbers des volkes. de ſuluẽ 
nemen eyne woztele de is ghenomet Camelia vnde viſſe woetele kumpt vth ven 
berghen Amãlſie ghenom̃et. vnde diſſe ſulue wortele Camelia is de boltealoes 
gans gelik in der farwe vnde in deme ghewichte. vnde ok an deme roke. Ande 
diſſe ſuluen bedreghers bereiden diſſe wortele Camelia also. Se nemen guven 
wyn vñ doen dar in dat puluer van deme holte Aloes. vnde laten de wortel mit 
eme wyne gans wol ſedẽ. vnde vozkopen denne ve ſulue woztel vozaloesholt, 
Ande dat is poch nicht dat ſulue holt aloes. wente ve woꝛtele Camelia is gans 
van nature to lozende ven licham des mynſchen (de fenuttet)ynoe is gans var 
liken to nuttende. Men dyt bolt aloes hefft diſſe nature nicht an ſik ſun der ſne 
nature is dat bloet des mynſchen to ſtoppende van ouerulodigheme vletende. 
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v Cr meter Caſſius felix ae et in dem capittel Aloes ) ſpeikt. dat oe va 
arabien oyt bolt neemen vñ ſedẽ dat in water. vñ bzuken dat fülue water to velen 
krankbeioe. Einve darũme is to wetende wen dyt holt gheſaden wert in water 
effie in wyne.fo befft io dar na neene macht in fik.wente dat gheſadẽ water(effte 
de wyn)tbuet em fynemacht vth. Darũme ſprekẽ oe meſtere ð arſtedye. dat dit 
holt nicht ſcal gbenuttet werdẽ in ð arſtedye wen io ſere gheſadẽ is · V ¶ De 
mefter Dyalcorives fprikt;vat dyt hoit( ghepuluert vñ gbenuttet)gans guet Iy 
vor de blodicheyt des hertẽ. der magen vnde ver leuerẽ. vnde ok des bregens. 
vij — geliken ok des beuendẽ herten. viij «LOK is id guet den Mougen 
oe tik an erer krankbeyt vorſumen. vñ ſuderlikẽ vor alle krankheit des lıchämes 
oe var kũpt van kolde. ix ¶ Aloes holt vnde galigaen gheſadẽ in wyn.yn oc 
ne fterket den magen,vii maket wol douwᷣen. x ¶ Dyſſes holtes eyn 
alff loet ghelecht in wynetouer nacht) vn den ghedeũcken vordeifft vele krenk 
beit van ve mynſchẽ. de var küpt van kolde xj [Pit diſſem wyne de vꝛowen 
van ee — ve krankbeit oa" vzouwen.menftrusigbenomet 
xij ¶ Den rock van diſſem bolte in de nezehole ahetoge.fterket ſere dat bregen. 
zii Mym aloes holt vn negelkẽ vñ beente van eynem̃ hertes herte ( ghenomet 
Dfla de coroe cerui)iewelkes gelike vele. vñ menge dat mit ſuckere vn mit ghe 
wekedem brode dat Icherpet de vornufft des mynſchen. vnde ſterket dat herte. 
xiiij ¶ Nym diſſe upghenomedẽ oxe.als Aloes holt. negelkẽ. knokẽ van eynem 
bertes hertẽ. vñ menge ve mit bomolye.vñ ſmere eynẽ hanẽ ſyn houet dar mede 
fo kreget be de gantze nacht dar van. xy ¶ De meſter Caſſius felix fpzikt.oat 
aloes hoit gbenuttei.fterket ven wagen vñ alle inwerroigen lithmate. vn deyuet 
vr ver magen allene ve ouerulopigbe vuchticheit. xy ¶ Serapio ſprikt. dat 
| aloes holt gans guet fy ver quadẽ leuerẽ. vñ benympt oiflinteriä,pat is dẽ bloet 
gank. vnde vordeifft dat wee ver ſchulderẽ. dat ghepuluert. vnde gbennttet mit 
wyne des Mo2gens up twe quentyn. —* meſter yſaac ſpeikt. dat dit holt 
Aloes guet ſy DE vorkoldedẽ bregẽ. vñ ſterket ve vomufft. xviij Aloes holt 
ghepuluert. vñ np ve wũden des —*——— ghelecht. drꝛoget vñ helet tohant. 
xix ¶ Auicenna ſprikt. dat aloes holt ghekuwet in dẽ munde. benympt em den 
* vñ maket eynen wolrukendẽ munt xx ¶ Auicẽna in dẽ boke ghenomet 
De viribus cordis. ſpꝛikt. dat Aloes holt gans ſere ſterke dat herte. vn bringet 
diifft dat lenden wee. xxij ¶ Unde is ok guet vor de krankbeit ver leuerẽ. mit 
endyuien water ghenuttet. xxiij ¶ Ok is id guet vor dat ghewũdede dermte. 





















INKEDER vafıluii Filuia 
2 asar grekiſch j In dem 

boke(gbenomet Circa inſtãs 

in dem capitel Afaferiva)be/ 
ſcheiuẽ vns ve meſtere ð arſte 
dye vñ ſpꝛekẽ dat duuelſorek 

ſy heit vñ droge an dẽ veerdẽ 
grade. ij — 
Duunelſorek is eyn gũme van 
eynem bome up yenſide ven? 
AZ mere.moe ve gũme wert ghe 












S \ is gbenomet afaferida ymme 
>  oes willen wente jo gans ſere 
ori Dh men * id lan 
ge tyt holden vnnorleriget yn 
ſyner nature. vn ſcal ghelecht 


to ſere drꝛoge ſy (als in warmẽ 

o rnſen )ynde ock de nicht to 
leere vuchte ſy (als in eyneme 
keller.ſunder men ſcal ſe leggẽ 
an eyner middelmatigẽ ſtede 





J 
* 


2 


— ee Q EEE grand diſſoluerẽ penetre⸗ 
ren vnde conſumeren. ij ¶ MHir is to wetende. 





Ande iv is twyerleye. vat eyne befft eynen klenen roke vnde eynen klenen ſtank 


. 


anden to ſcheidẽde. vñ vosch 
gonde vnde yorterẽde. dat is 


IE ( | o duuelſorek meer flincket.io 
dat beter is. v ¶ In deme boke Pandectain dẽ capittel Anuiden)beleriuen 
vns de meftere ð arſtedye vi fpzeken.vat Zlaferiva ſy eyn güme also gbenomet 


— famelt in deme fomere. inoe 


weroenan einefteve venicht 


vñ vat betet Zila.Dat anvere befft enetofettige to dem aſa.vñ hetet fee, — 


vnde Dat ruket vñ ftincket gans ſere vnde is verechte güme ve varvlutyihae 





‚Stamme Anuiden ghenomet. Ande pandecta ſprikt ok darſulues. oa Aſag 


maket wert van De fappe des kruoes Zinuiden. un dat befft nicht ſo eyne ſtarkẽ 


roke als de güme de dar vb vlut. dat men nomet Aſafetida( dat is — 
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9) Dyoſcorides in deme capittel( ghenomet Siluis)dat is Aſafetida fpzikt: 
dat duuelſoꝛeck beflyme ve magen. vñ make ven ypſtotende. vñ is vnuordowe⸗ 
lick. vñ ver blaſen ſcheddelick. vij ¶ Zuuelſdrek ghemenget mit bockẽ talghe 
vñ dat gheſadẽ in ettike. vñ ghelecht als eyn plaſſer xoꝛ eyne ſuke bꝛodet. helpet 
gans wol. viij ¶ Diaſcorides ſpeikt ok. dat duuelſdrek vakẽ gheuelſchet wert. 
Wente etlike nemen gũmi ſerapinũ. vñ dar to doen fe bonen mẽel. vn menge dat 
to ſamende.dat is gelick als duuelſorek an ve roke( ſ macke )vñ ok an ð gheſtalt. 
vnde vorkopen dat dar voer. vn dyt hefft neene macht in ſik als duuelſdrek. vn 
de lude werden var mede bedrogen. ix ¶ Zuuelſorek mit peper vñ ettike ghe 
menget. vn dar mede beſtreken de vletenden ogen(alzo var id nicht in ve ogen 
kome)belpet ane twyuel. x ¶ Zuuelſorek ghemenget mit wiroke. vñ geholdẽ 
in de mũde. benympt dat wee ver teenẽ. xj Zuuelſorek ghemẽget mit ettike 
benympt polipũ. dat is eyn ſwer ð neʒen. xij ¶ Be beuallen were mit der ſuke 
Epilenciã gbenomet(datis oe vallende füke)£ffte Apoplexia(dat is ve flach) 
de neme duuelſorek eyn ſcrupel (dat is ſo vele als. xx · gerſten kome wegen) ynoe 
dor to peper korne twe ſcrupel(dat is fo vele als. xl gerſten korne wegen )yñ eyn 
quentyn ſenpkorne. vñ puluere dyt to famenoe, vñ nutte dar van twye in ð wekẽ 
nuchterẽ mit lauendelwater. We dyt also bruket. de varff fik ver upghenomedẽ 
brankheidẽ deſſuluẽ maentes nicht beſorgẽ it ſcal ſcheen in oe eriten quartire 
Des maentes. Ku) ¶ Serapio ſpꝛikt.dat men duuelſdꝛek bereidẽ ſcal mıt fenni⸗ 
Kol ſade( merk lade )ffte wat ſades ou behoueſt. de dy deenen mach to ð krank⸗ 
heit id ſy wat krankheit io fy)fo machju ounelfozek dar vnder mengen. vñ do 
var to enwenich ſolt. alzo is id guet ð magen. vñ maket wol douwen vñ laxiret. 

. Abenallene ghenuttet.ſo is dit ver magen ſcheddelick nde ok veme pouede. 
xiiij ¶ Zuuelſorek in dẽ mũde geholoe.maket vele ſpekelen var in. xv ¶ We 
in der donſen ven ludẽ eyne bouerye wıl doen. de legge duueiſoreki de kache⸗ 
len. wen de warm wert. ſo küpt var vã de quadeñe roke.oat in ð dornſen nemãd 
biyuen kan. Aen dyt fcaltu nicht vaken doen. wente oe boueve groten Ichade 
var vankumpt. xvj ¶ Pillen gbemaket van ouuelfozeck. vñ ve des auendes 
ghenuttet mit dẽ firop gbemaket van violen)benemen vatkycbent Zilina gbe/ 





nomet.vñ rumen de boꝛſt. vñ maken bouen vtb werpen.wat quades in omagen . 


M in der boꝛſt is xvij ¶ Auicenn⸗ ſprikt. dat duuelſorek ghemenget mit peper 
ghenomet Cancer) vnde warten.voroAfftie. kyiij «L Düuuelforck gbenuttet in 
eyneme voeken eye.is guet vor den bosen huſt. ynde oe dat wee 3 mylten.pnoe 
„Yo2 dat fwel ver bozfl.gbenomet pleurefis. xıy ¶ Pondecta Auuelſorek ghe 
menget mit merkwatere. ori ghenuttet. is guet 0030 waterfucht.yozopifisgbe 
nomet. x ¶ AZuuelſorek gbefade mit wıne.pi öo2gbeflagen mit bonnige.efte 


vn mt ettike vñ var mede gbefineret ve ae placken.eftte ſyere des antlates. 


fücker gbemeget.is guet vo2 de kolvelüke Quotidiona gbenomet als 7platea 
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rius betugende is. 
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Amidũ Amedom.Hoetmeel.Sunnenmeel. xxxviu. 
—oooidũ eſſie Amilũ latinſch. Apoy ia grekſch. Aiſte arabiſch 
—2e verdighe meſter Caſſius felix ſpꝛikt. dat amedom van 





ynaure warm ſy vnde vuchte. vnde in viſſen ghetemperiret. Dyt 
® ) BR wat abemaket als byr na gberostwart 4 Nym weite ſo vele 
NE KSals on wult. vnde vo ven in eyn verſch kolt water, vnde laet ven 
sreite dar in liagen viff nacht. vnde rore ven dcs daghes vakẽ vnoereynanoer. 
vnde alle daghe 00 verfch water var ouer. Ha deme vofften vagbe ſchaltu vat 
water rene aff ſigen alzo dat du ven weiten nicht vnder eynander roreſt. dat dat 
klenenicht mede engha.vnde dat aller leſte water dat var aff geit ſcaltu doen yn 
eyn reine vaetken(eftte des geliken Joen weiten ſchaltu ſtoten vnde dorch eynen 
reinen dock deucken. vnde vakene des waters enwenich dar vnder mengen dat 
io deſtebat dorch ghaet. Dyt doerghedruckede ſcaltu fetten in de ſunne. vñ Dat 
droghe laten werden vnde ſcalt alle mael dat water aff geeten.ſo heſtu ame dom. 
Uinve wert derũme Amedom ghenomet. wente id wert ghemaket ane malent( 
ghenomet Nctũ amidũ ſine mola. iij c Etlike maken ok amedom van gerſten. 
als PPlatearius Ipzikt , Unde dyt is de meninge aller: meſtere ver arſtedye. dat 
Dat amedom wat befte —— 
ſprikt. dat amedom pe den de eyn vlotich houet hebbẽ. also dat en de ogen 
- alletyttranen.moe tde ſulue — ĩ den ogen is( Aſperitas ocu 
lozum ghenomet.) vd Amedom is ok ſunder liken guet den de dar bloet van 
fik fpigen. dar van mit water eyn ſupeken ghemaket. v) ¶ Amedom is ok guet 
den de eynen vlotigben buck hebben. vi) ¶ Amedom gbemenget mit gerſten 
mele vñ mit ſuckere is guet dan yennen oe ven bozen buftbebbe. viij ¶ Ame⸗ 
don mit mandelmelke abemenget.ftoppet gans wol ven vlotigben mynichen. 
de ven dorganck hefft. ix ¶ Amedom ghemenget. mit penidien koene. ſterket 
alle inhmate des mynſchen. gl Serapio ſpeikt. dat ame dom ghenuttet guet ſy 
Den yennen ve vleten de ogen hebben. xj ¶ Amedom ghedrũcken mit mandel 
melke.benympt dat bloet ſpyent. vnde vordrifft ok de ſcharpheit in ver keelen. 
xij ¶ Amedom ghemenget mit zegen melke. vnde dat ghenuttet. maket verſch 
bloet. vnde benympt ven mynſcheñ oe vlote. xiij ¶ Serapio ſprikt. Amedom 
roe ghenuttet. beinget worme in deme buke. xiiij ¶ Amedom ghekuwet in dẽ 
munde. vnde ghelecht up eyne wunde ve eyn dul bunt ghebeten hefft. heilet le.» 
xy ¶ Amedom̃ eyne nacht in water gheweket vnoe gheſadẽ. mit ſotẽ man delen 
olye vnde mit ſucker ghemenget.is guet ven apoſtemen verboafl, 
| OR nr: SANT rt, ae 4 
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Ammoniacũ Eyn gũme atzo ghenomet. xxxiv ca 
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Ermoniacũ latinſch 
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SER | al Serapioi dẽ 
HABE boRe Aggregato⸗ 
ris in deme — Falaac( dat is 
Armoniacũ)ſpꝛikt.dat dit ſy eyn 
gume eynes bomes alzo genomet 
Senm bome beſnidet men de eſte. 
⸗vñ dar vt druppet armoniacũ de 
# , : güme.yi wat up oe erde volt dat 
vwert vormenget mit erde vn ano 
Wynrenicheit. vñ dat is nicht io gut 
- als dat var: renlik gbefamelt wert 
Diſſe befft eyne gudẽ roke.vnde 
ſcal van farwe gelik welen dẽ eyer 
klare dat gheſodẽ wert. dem ſuluẽ 
witten in de eye gliket armoniacũ 
ij ¶ De meter Auerrois in oem 
vifften boke(gbenomet Colliget. 
in dem capitel Armoniacũ ſprikt 
dat dyt ſy heit an dẽ. iij. grade. vn 
drꝛoge an dẽᷣ erſten grade. Mlatea 
rius ſprikt. dat iofy warm vn 020 
ghe in dem .iiij.grade. iij ¶ De 
m̃eſter Paulus in deme capitele 
Armoniacũ fpzikt dat diſſe gũme 
guet ſy vor den bozen huſt. de vã 
vuchticheit kũpt. iiij ¶ Armo⸗ 
| | RT — ur in here 
Eh tulaset zu. 1 at kychent. vnde rumet ve borſt 
In eynem verfcben eyeenwenich gbenyttet. Wilssn gbemmaket van güme 
— ‚vide De gbenuttet mit eyneme wecken eye(piff effie ſouen pillen Joe 
Iynt guet pleureticis.dat i6’den de ei freLin ver bozt heben. je IAymar 
ern al gemma.falnitrüliewelkes glike vele)ynoe des fappes van andorne 
kr 1 var mank ghemenget Dat armoniacũ fcalouer nachtftaen gheweket in 
eyne ep — dar vnder ghemenget enwenich was. vnde var vã ghemaket 
—* Sn  enwenich roscnolye dar vnder ghemẽget. vñ wozeyn mynſche 
Fi Kim * — ſynt —— gelik ven warten. vñ ynt by na eynes leedes 
lnk )deſuluẽ ſcropulos vordein oyt unget.achtevagbe ve var mede gbefineret 
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© Bild Mymarmoniacı ende galbani.iewelkes glike vele.ynde legge de In ettik 
on laet de dar in ftaen beitzen ouer nacht.var na menge puluer van wormde vñ 
van koften dar under.vn do dar to enwenich was . vñ make var uth eyne ſalue. 
var mede finere ve mylte an ver Iuchteren ſy de vnder dem berten.oat benympt 
de hardicheit ver mylten. viij ¶ Eynen rok ghemaket van armoniacũ vn alafe 
tida vnde galbano.iewelkes glike vele.unde de vrouwen var mede gbebeyet vã 
vnder * inget ver vꝛouwen vuchticheit ghenomet menſtruũ.) ix ¶ Nym 
armoniacũ.vnde menge var vnder wormdẽ ſap. vnde drinck dat des morgens 
nuchteren. dat dodet de woꝛme in deme buke. x ¶ Ok machſtu armoniacum 
week maken mit ettike. vñ ven buek vthwendich Dar mede ſmerẽ. dat helpet vth 


driuen de worme. xj ¶ We dar wil dat em ve bozen teenẽ vthuallen alzo dat he 


— ve nicht darff latẽ vihteen.oe ſcal 

N N —* A nemen armontacı mit bilfen app 

theenen dar mede fo vallen fe vth 
ane allen ſchaden. 


ba walrath. 


— ion ar. xlcap. 
| SA /E Ve) Apbaa latynılch. 
Ir € NY yNnoe ok grekiſch. 
NN elter Serapıo1n ven boke Zig 
II DIS Ngregatonis in veme capitel Taam 
ZEN bar (dat is ambza)fpzikt. vat am⸗ 
Spza(walrath ghenomet ) waſſet in 

so vene meere gelick eynem ſwame 
eup deme ertrike waſſet. Diſſe 
Keule meſter(ghenomet Serapio. 
WORTE pzikt ok. Wenner dat meer dꝛoue 
ı (AZ enweooere vñ ſtormende denne 
LE coc drifft dat meer-etlike fteene vth 
MEIN deme grunde up 
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7 Apth van ð Ambea( dat is walrat. 
nde drilft den beth up dat lant. 
Etlke ſpꝛeken ok. dat ambra 
eflie walrat ty eyne leuere vã eynẽ 
N groten vilche in. deme meere 
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iii d Lilike ſpeekẽ ok Bat ambaa ſy abenomet ſperma ceti,dat is de nature eynes 
es in ¶ Ok ſpꝛekẽ etlike. dat ambaa fy eye vzucht van eynem bome 
de wallet in deme meere. 9 ¶ In deme boke Circa inflans(in deme capittele 
FAmbza)beferinen ung de mefter ver arfteoye vnde ſpreken. dat ambra Ichal wıt 
fyn.21Pach men oner bebbe de grawlecht ſy. de is beter. De fwarte vocht gans 
nicht, vj ¶ Ambꝛa wert vnoertioen vozuellchet(also)£rlike ve nemen aloes 
bolt gbepuluert.vnoe ſtoꝛacẽ.calamite.vnde laudanũ.vñ doen var to enwen ich 
oelsems|ynoe enwenich ambea vnde weken dyt mit rosenwatere.onoe late dat 
droghen in ver fonnen. Diſſen ſcaltu also erkennen. De gbeuelfchet is de let ſik 
to uen mit den vmgeren. den de rechte ambra nicht vij ¶ Ze werdighe 
meſter Auicenna in fyne anderen boke in dem capittel Ambra fpzikt,oat ambra 
(y beit an deme anderen grade vñ droge in dem erſten grade viij ¶ Auicenna 
ſpeikt ok,dat ambra guet fy ven Yozlameoen lithmaten. vnde bekome de bregen 
vol. vnde maket eyne gude memorie. vnde renighet de borſt ix ¶ Auicenna in 

deme boke ghenomet De viribus cordis ſprikt. dat ambra ſterke dat herte des 
mynſchen. x d De meſter Almanſor in ver dꝛudden vnderſcheidinge(in de 
capittel Zimbza)fprikt.oat be ſy heyt van nature.vnde ven ghenuttet ſterket dat 
bꝛegen vnde dat herte xj ¶ Dyaſcorides ſpeikt. Nym ambaa eyn quentyn.eyn 
loet aloes holt. os ve coꝛde cerui( dat is beente van dem herten des hertes )veer 
loet. Diſſe alle menge vnde reſoluire fe mit roʒenwater. vñ make var vth pillen. 
de ſynt gans guet ſincopantibus (dat is ve ve ſyymelinge hebbẽ in dẽ houede. 
vnde dar mede grote amechticheyt xij ¶ We ve vallende ſuke hefft Epilentia 
ghenomet )de nemeambra vnde hertes horne. iewelkes gelike vele.vn legge Dat 
up gloyende kolen vnde laet ven rock gaen in deme balze,oat helpet gans wol 
vor ve upghenomede krankheit xiij ¶ Wẽner ver vrouwen ere moder(matrix 
— x ve neme diſſen üupghenomeden rock van yvnder up. bouẽ ſcal 
eruken duuelſorek alzo ghenomet. dyt ſtillet er dat wee xiiijg Ambra is guet 
ghenuttet ven olden mynſchen. de van nature kold ſynt. xv — ſpeikt. 
dat ambza ſterket dat beeghen vñ de vornufft( de var blode is van koloe)ynoe 
benympt oe melancolye.) 

Slcanna Eyn boem also ghenomet. xli.cap. 
— canna latinſch. Cipꝛus eckiſch. Menne arabiſch. j ¶ Galie 
Hr ls US in dẽ ſoueden boke( ghenomet Simpliciũ farmacıaru)ın dẽ 
ZI Dep capittele Cipꝛus(dat is Klcanna)ipzikt.vat dyt ſy eyn boem de 
N ä Mi wallet up pm deme meere. vnde in cicilien. vñ diſſes bomes 
——— blade vñ blomen nuttet men in der arſtedye ij ¶ In deme boke 
Eirca inſtans beſchriuen vns de meſtere ver arſtedye pi Ipzeken dat der bome 
gang vele waſſen in Cicilien. vnde de van cicilien pulueren ve blade vñ blomen 
vn ſenden dat puluer dorch ve lande iij ¶ Dyt puluer is ſwartlecht van farwe 
vnde men mach dat vele iare beholden vᷣnũorſeriget an ſyner nature. iiij ¶ De 
meſtere Paulus Paͤdecta vnde Platearius(iñ De capittel Zilcanna)Ipzeken. 




















Dat dyt puluer fykoltandeme 
ten grade vñ dꝛoge an deme 
a Per des anderẽ grades. 
vd ee 3 ul 
ver gued ſy ven de dar heb 
alcolas. dat ſynt en 
in dẽ mũde. vj ¶ 2’ytpuluer 
gheſaden mit geriten water. vñ 
heſtrekẽ woꝛ men ſik vorbrãd 
vorſtockedẽ(effte voꝛrlameden) 
lithmate dar mede beſtrekẽ efte 
gheſaluet. maket fe weke un bo⸗ 
eis ‚on diſſe falue ſcal alʒus 
bered werden. Nym bomolye 
ſo veele du wult. vñ menge dar 
vnder diſſes puluers alcanne. 
vij ¶ Platearius ſprikt dat al 
canna hebbe alle de dogede yn 
ſik. de ſanguis dracoĩs hefft. vñ 
wẽner men nicht hebben mach 
alcannã.ſo ſcal men in ſine ſtede 
neemẽ ſanguis draconis. dat is 
draken bloet viij ¶ Galienus 
ſprikt. dat Alcanna guet ſy ghe 
nuttet yn ven arſtedyen de var 
deenẽ Eriſipolis.dat is den de 
den roden vlote hebben an dẽ 
——— — lichäme(effte anderſwor ynde 
E J etlike nomen dyt dat freyſſem. 
ie ¶ Dyt is ok ſunderlikẽ guet alcolis. dat ſynt ſwere in dẽ munde. vnde werdẽ 
gherne in dẽ munde der iungen kindere. x ¶ We eyne ſchone reine buet makẽ 
wil( vnde weke)an ſynem lichäme.ve gha in ven bavſtouẽ. ynde waſche fik wol 
mit warmen watere dar na nym alcannen puluer eyn halff loet. vnde eyer claer 
vnde ettik( iewelkes gelike vele)vñ — to ſamende. vñ ſmere öyandeme 
lichãme woꝛ ou wult. vñ laet dat var an bet in den anderen dach. vñ an dẽ ande 
ren daghe gha ouer in dat bad vñ walche Dat ſulue aff. vñ ſmere dy anoerwerft 
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wen ou vth wult gaen. vñ laet dat ouer an vemelyue(als to voren )beth up 
drudden dach. An Au fülue —* hal IN DE TERN Bea ae em 
erſten daghe is de huet gans myſtaldich gheſcapen. an dẽ anderẽ daghe nicht 
ſo gans ſere. vñ also Dar na yo lenger yo ſcho ‚one blifft vaſt vñ beitentlik£. 
qͥ c 3Wultu rode bare moken.ſo nym Alcannen puluer. vñ menge Dat mit ettike 
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vnde water|dat wlak ſy. vñ ſmere dat haer dar mede.fo wert id roet xij ¶ Vult 
ou ouer ſwart haer hebben. ſo menge dat puluer mit olye.) 
Acetum Ettick xlii.cap. 
ceium latynſch. Oxi. effte Oxos grekiſch. Thal.effte Malcol. 
ꝛabiſch. ¶ Galienus in deme achten boke( Simpliciũ farma 
iarũ)in dẽ capitel oxos( dat is acerü)ipzikt.vat ettik hebbe eyne 
vormengede nature. als warm kolt droge vnde vuchte. Uñ wen 
e gans ſtarck is, ſo is he kolt in oelerften grade vñ D20ge ın DC 
dꝛuddẽ grade. F Serapio in dem boke Aggregatoris in oe capittel Thal. 
dat is — — t.oat oe ettik ſy ſubtyl in fine ſubſtancien vñ an der tofettinge 
der wermede vnde ok der kolde. Men doch ouertrid ve kolde de wermede. 
U) ¶ Dyaſcorides —— ettik kolde vnde — ij ¶ Ettik mit eyneme 
ſwãme up ve boze bleoderen gheſtreken. vordrifft oe bitte var uth. v ¶ Ettik 
is guet ver moder(ghenomet matrix )wen ve vth erer rechten ſtede gaet. de Dar 
mede beſtreken vie Ettik is Icheoocliktver kolden magen. wẽte be vorkoldet 
de to ſere ſo dat ſe var na nicht ſo wol douwen kan. vij ed Ettik is guet ven bo⸗ 
fen ſweren.als var ſynt freſſem de guldẽ aderen an oe fterte(gbenomet eriſipila. 
emoꝛroide. formice de alle var mede beſtreken. dat helpet vñſ ¶ Ettik gheſadẽ 
mit honnige. vn de ogen vnder dar mede gheſmeret( effte vmme ber)benympt 
Dat etter dar vth. ix ¶ Eyn ſwam in ettike gbefuchtet.oe to vorẽ ghefuchtet is 
in rozenolye. vñ den up dat voerhouet ghelecht benympt dat wee des houedes 
—— van der hitte ver ſonnen. x ¶ Ettik ghebrant. vñ warm in oe oren 
Hedaen.dodet de worme dar in. x ¶ Ettik also warm ghedrũcken.benympt 
vorgifftighe vuchticheit in dẽ lichame xij ¶ Se teenẽ mit eitike ghewaſchen 
ꝛm Dat we Dar va. I ¶ Weme fquinäcia effte ve buck up varende were. 
*— * in aan — anni, * vor De TE 7 1 
Tuer gorgele effte Ipoleyoe kele mit ettike.be abenezet xiiij ¶ Ettikghe 
Liere Bat io goageleiefie (pol) gbenezet zünd-£uikg 











Runcken warm benympt Dat kychent. Aſma ghenomet. xv e Maulus in de 
capittel Acetũ ſprikt dat ettik(gbemenget mit ſolte)guet ſy freneticis. dat is den 
De de razende ſuke des houedes bebb£.oe hende mwendich var mede gheſme 
ret|vnde ynder de ſalen an ven voten. xy] ¶ De meſtere ver arſtedye ſpreken. 
wen de ettik yinvet eynen vullen magen folozer he. vindet he ouer eynen leddi⸗ 
ghen magen ſo ſtoppet be. xvij g ym gheroſt bꝛoet. vnde legge dat in ettik. 
ynde fmere den kranken var mede demunt.lippen.nesebole.vii vepuls aderen 
Dat ſterket den kraricken ms wol, vnde bringet em grote macht. xviij ¶ We 
.  Vlotichtwereivern huele efik fere beeke ) de neme ettik vn ſede var in bolwozt 
 effte negelken.piro vuchte mit dem ertikceynen fan vnbe wultu enebzuken to 
EL brekende ſo legge den ſwam also vuchteup ve magen. Biſtu over vlotich 
Han: e ee Yp ven buck vnder ven nauel,efftebinoe ene up de 
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Re olatearwis fpzikt dat de dranck ghenomet eyn fyrop väcttike) 
Liy ghenuttet den de dar hebbẽ tercian dat is de kolde fukeoner den 











anderen dach pri ok to allen anderẽ febꝛes. ven des morgens warm ghenuttet. 
Añ diſſen yrup make also. Hym fücker als vele ou wult. vñ weke ven ın water 
vi ettik vñ ſede ven fo lange betb vat be kleuet an ve vingere.l is io gbenoch- 
Kr ¶ £yn drank gbemaket van ettike vñ bönige(gbenomet ——— der 


ten materien vñ ven mynſchẽ ve van heiter nature ſynt. vnde wert ghemaket 
twyerleyewys. Dat eyne mit hõnige vñ ettike.vñ dat make alzo. Nym twedeel 
ettik. vñ dredeel honnich. vñ ſede dat to ſamende dat id werde dicke als hönich 
Dyt nomet men oximel ſimplex. Dat andere is ghenomet oximel cõpoſitũ.dat 
make alzo Nym merkwoztelen.peterfilligenwoztelen ‚vn fennikolwortelen. gruſe 
de vñ legge ſe in ettik eynen dach vñ eyne nacht. den anderen dach ſede de. dar 
na ſige fe dorch eynen dock. vñ in DE gheſigeden do dredeel hõnich. vñ ſede dat 
ig Aqua water vxliii. 

— EN a 90208 grekiſch. 
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BL), ba dige meſter ypo⸗ 
cras in ſynẽ boke( ghenomet De 

aere ⁊ aqua)ſpꝛikt dat de mĩſche 
ſcal merkinge hebbẽ up ve water 
de be nuttet in ð ſpiſe vñok in dẽ 
drancke Alzo dat io guet ſy van 
roke. vñ licht an ð wicht. vñ klar 
an der farwe Wente de droue vñ 
Iware watere ozinke|oe tofwellen 
gherne an ereme lichäme(bouen 
vã dem antlate an beth vnder to 
den voten vth)vñ maket ſũderli⸗ 
ken eyne quade mylte vnde boʒe 
vuchticheit in dẽ lyue. Darũme 
dat men water nutten moet ĩ men 
nigher arſtedye ſcal men hyr up 
— hebben welkere water 
guet efſte boʒe y ij ¶ De meſte 
re ð arſtedie ſpꝛeken dat ĩd gans 
boʒe ſy (vñ dẽ lichãme ſchedde⸗ 
lich) water to ozinkenoe.vn ſun⸗ 
derliken den de van kolð nature 
ſynt Wente dat water ven ſuluen 
grote anlallede krankheyt bäiget 


# 
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vnde veele vlote des lyues. als dat kolde( Febris ghenomet)vnde vele and ſuke 
vnde krankheide. de ſik nigen to vuchticheit. üj o¶ Urouwen ve ſwanger ſynt. 
vnde vele water drinken. de teelen ſwarliken ere vrucht vnde mit groter arbeit. 
iiij ¶ De vrowen de vele water ozinken.oe werdẽ var van pntopafle vñ vlotich 
an erer krankheit. dar en van küpt grote vnmacht vnde befwoginge, vnde fe vor 
kolden dar mede ere bregen to lere Darũme ſo ſprikt ve mefter Er. Dat id vn⸗ 
moghelick ſy ven mynſchen de ſik in erer iogent also holdẽ mit ouerulodighen 
water drinkende. dat fe moghen affreken ere naturlike ol der. dat en van gode is 
vigbefticket vñ gheuẽ. v ¶ Ipocras ĩ dẽ upghenomedẽ boke fpzikt.vat regen 
water drade vuel wert. vñ kricht tohant eynen quaden roke. daruͤme dat id van 
velen anderen wateren vorſamelt wert in ver lucht. vj Water dat var ylut va 
deine fnee effte yfe.isalle nicht guet. wente wen eyn water eyns vruſt to yle(effte 
dat id wert to ee)lo mach io nicht weoder komen in ſyne erſten nature, wente 
wat dar klare vn reine vñ doꝛſichtich is. ſo drade de kolde dat to yſe maket ſo is 
id var na nicht meer ſo klaer als to voren. vij ¶ Auicenna in ſynẽ veerdẽ boke 
ghenomet De cura febꝛiũ( int ghemeine )ſpeikt. dat men wol moghe gheuen dẽ 
de de kolde ſuke befft.kolt water to drynſkende. yegen ve kolde füke de var kũpt 
yan der gallen. wente io belpet dem ſuluẽ ve galle yordouwen. Unde dyt ſcoliu 
merken also. dat eynem fooane water gbeuen werde to rechter tyt.als venneis. 
wenner ene oe füke vorlet. alzo dat be wedð kolde noch bitte in fik volet. dat is 
wen de ſuke rowet. Men fo ene De kolde effte bitte roset.kalmen em neen water 
noch wyn gheuen. wente ve füke worde dar vosch vorlenget. viij ¶ Auicenna 
in diſſem upgbenomede boke ſprißet ok. dat gbewermet water vele car vreſe wen 
kolt water h; ¶ Auicenna fpaikt in diſſem fülnen boke. dat kolt water voroowe 
eyne vuchticheit van galle( gbenomet bumozcolere. x ¶ Auicenna var ſulues 
ſprißt ok. dat water ven mynſchen hicht vodenn ¶ Auicenna in dẽ erſten boke 
(oochrina ſecũda fen ſecũda füma paima capitulo tercio het dat men neen koit 
pater ſcal gheuen dem kranken mynſchen wente ve vuchticheit in em roe vnde 
Ef (y.ynn dat is vnuozoouwet, xij ¶ Auicenna dar ſulues in dẽ. xvj. capittel 
Peikt. dat de vodinge des mynſchen nicht mach vullenbrocht werde ane water 
Xi) ¶ Auicenna fpzikt ok dar ſulues. dat ſpeintbome water( oe nicht vorvecket 
ſynt HYnt de beſten. xiiij ¶ Auicenna in dẽ foluen boke ſprikt. ſo dat water vor 
der 18 van fyneme anbeginne.io dat beter is. x9 4 Zluicenna in de erften boke 
upgbenomet ſpeikt. Welke watere in dẽ fomer kolt fynt( vñ in oe wintere warn) 
5 de beiten xxj ¶ Sheſaden water maket weniger upblafent,wen vat vngbe 
ſaden.vñ ſenket fik ok ſneller in ven licha. xyij ¶ Auicenna in dem erften boke 
(fen ee tercia capitulo quarto)fpzikt var men wolmach water dein 
ken ſo de materie in dẽ lichäme Yyozowet 18, 9noe wen ve nature gansark is 
——— in dẽ ſpluẽ boke fen ſecũda doctrina ſecũda capitulo.xvj.Ipzikt. 
Dar heit water guet ſy gbenuttet(in colica paſſone) dat is i ver Darm füke. vnde 
‚ok wen fik vemylte vo2benet vñ fiwellet. cix 4 Weit water vorftozet ve dowin 
ghe. vnde vordrifft nicht drade den vorft. xx ¶ Auicẽna ſprikt var ſulues.dat 











water dat dar ſtille fteit( wo dat ghenuttet wert)dat is der magen gans ſchedde 
lick. xxj ¶ Auicenna var ſulues fpzikt ok, dat poelwater maket fwelleup ð myl 
‚ten,vnoe bzinget ve waterfücht. xxij ¶ Auicẽna ſpeikt ok var ſulues. dat mank 
allen wateren ſy poelwater dat argeſte xxiij dar ſulues ſpeikt Auicenna.dat 
regenwater (vnde ſunderliken dat men in deme ſomere ſamelt wen io donret vñ 
ynweooer is)wert gherekent mank ven beſten wateren. vñ dar mede mach men 
arſtedye bruken. xxiiij ¶ — — dat gheſamelt wert to anderen tiden vñ 
‚nicht in oe ſomere krenket de ſtemme vñ vorſtoppet de boeſt. xxv ¶ Salienus 
in dẽ. vj. boke( ghenomet Terapentice)in deme anderen capittel ſpeikt. dat wlak 
water bzinge oe mynichen vnluſt vnde wedderſtal. xxvj ¶ Salienus in deme 
ſoueden boke Terapentice( in deme anderen captttel )Ipzikt. dat kolt water gbe> 
druncken ſchadet allen inyendighen krankheidẽ. vñ darũme ſcal ſik eyn iewelik 
‚krank m yniche vor koldeme watere waren. xxvij ¶ Salienus in ſyneme erſten 
boke( ghenom et De mozte)in deme erſten capittel ſpeikt. dat vele mynſchen ve 
dar ghebadet hebbẽ in koldem watere gheſtoruen ſynt eer ſe wedder in ere bus 
quem̃en. xxviij ¶ Dyaſcoꝛrides ſpꝛikt dat gheſadẽ water mit gerſten dẽ In 
chen goetun ſy vñde vndertiden eyne grote ariteoye is. vn varüme is inallen 
krankßeiden gbeladen water behoff de van bitte komen . Darũme is gheſaden 
water guet to drinckende vo2 de koloe füke(gbenomet Terciana. xxix ¶ Ok 
fpaikt Diaſcorides.dat mank allen wateren regenwater dat beſte fy. wete io van 
fyner nature lichtliken wert vozoouwet . vnde wert drꝛade warm vnde ok drade 
‚kolt var nature. xxx ¶ Mank ven fpzinkwateren fynt oe beſten ve dar entipzin 
‚gen iegen der ſonnen upganck(dat is iegen Dat often)ynoe dat ſuden. vnde de 
anderen de var entſpeingen iegen ver ſonnen neooerganck( dat is iegen weiten 
vnde nordẽ )ſynt boʒe. vñde bzingen vele anfallenve krankheit. xx] ¶ iaſco 
rides(in dẽ capittel Aqua)ſpꝛikt.dat alle watere van nature kolt vñ vuchte ſynt. 


Agaricus Dannenſwam rxliiii.cap. 
SENT? Darius latinſch vi grekiſch. Saricus arabiſch. j ¶ In deme 
ö 2) boke Circa inftans(ın deme — Higaricus)beichziue vns 

SA ade mefter ver arfteoye vnde (pzei 1.038 diſſe ſwam waſſe by der 

E voꝛtelen ð dannenbome. vnde ð vindet men vele in lombar dien 
FAZIT REN ¶ Mlatearius ſpꝛikt. dat Agaricus beit ſy in dẽ anderẽ grade 
vñ droge an deme drudden. iij ¶ Johãnesmeſue ſpeikt. dat he ſy beit in deme 
erſten vñ droge In dẽ anderẽ grade. iiij ¶ Diſſe fwom is twyerleye. de eyne is 
menlick. de anoere vrouwelik. De vrouwelike is ve beſte. vnde is witter wen de 
menlike(mit klenen holekens )vñ let ſik lichtlikẽ breken. Hir is ok to merkende 
dat de guetheit nicht allene an dẽ bꝛekende licht. vñ darũme merke ifft oiffefws 
vele ſtoff vñ meel van ſik gifft. ſo is be nicht gans guet. De menlike let ſik nicht 
Bon bzeken.wente be is to taghe. Den beiten mach men holdẽ viffiar vnuor 
ſeriget an finerkrafft, v ¶ Agaricus reniget dat flecma.dar na vemelancolye. 
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pp Johãnes meſue in dem capittel Agaricus 





















ſpeikt. dat diſſe ſyam gans nutte ſy in ð arſtedie 
Ande de beſte is de vꝛꝛowelike vij ¶ Dannen 
ſwam is guet vor de kolde ſuke ghenomet quo 
tidiana) Nym des ſappes fumiterre twe lot.vñ 
mienge dar vnder dannenſwam eyn loet. vñ dat 
giff dẽ kranken. id helpet ane twyuel. Ande dit 
eefft mennigheme gehulpen var be ver kolden 
ſuke gheneʒen is. viij ¶ Uor dat yokent in dẽ 
lichäme IAym dannenſwam twe loet vñ menge 
ven mit waier dor poppelen violen kruet dach 
vñ nachtq dat is paritaria)burtzel.dat is poꝛtu⸗ 
laca)in gheſadẽ iy. vñ menge dyt mit bomolye. 
vñ ghet dat vnder in ven lichã mit eynẽ kliſtere 
Fo helpet. ix ¶ Weme dat houet wee deit. de 
neme beuergeyl.iquinätü.fene vñ dannenſwam. 
iewelkes eyn halff loet. vñ ſede dit mit gudeme 
wine vñ drinke den des auẽdes vñ des morgẽs 
mit rade eynes guden arften( weich effte vele) 
na dẽ als em noet ſy. Effte mit diſſen upgheno⸗ 
meden ſtuckẽ make pillen(gbemenget mit wyn 
rudẽ ſoppe vñ mit ſennikol ſappe. vnde nutte de 
pillen)als vor dat houet wee voergheſchreuen. 
x¶ We nicht wol waterlaten kan. de ſcal nemen 
ſteenbreke vnde ſede de mit wine. vnde ſigẽ dat 
vdorch eyn dock. vñ menge dar to eyn halff loet 
dannenwam. vnde nutteñ var van Fo helpet. 
xj ¶ Voꝛr de fiſtele nym ſolt gbebzant in eynem 


ſapen vnde wynſteen. vi dannenfwan(to ſamende gbepuluert)vn mit bomge 
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ghemẽget.vñ do dit mit weike in oe fiſtele. dat helet ſe. xij ¶ oz ve fikbledde 


ren NMnmm Dannenfwan ghepuluert. vnde menge dat mit ertappel ſap vnde mit 


‚olye,moelegge dat warn var up. 


m dar up .·.. | 
- Zgmlcafus Schaffimulle  elv.cap. 


Gnuſcaſtus.Salix marina. Arbor abrahe latinſch Aligos. Ay 
ne grekiſch. Amorikeſt arabiſch. | ¶ Seropio in deme boke 
r ggregatoris in deme capittel Amarikeſt( dat is Agnuſcaſtus 
9 — ſy eyn boem abrahe Diſſe boem waſſet meynliken 
Pu a cn beft lange ftengele oe fynt gans bart vñ laten 
ner ¶ Diſſe boem bzinget faet dat gliket ven peper kornen 
iii ¶ Salienus fpzikt.dat de blade de blomen|vn dat faet villes bomes werden 
ghenuttet in der arſtedye. iiij ¶ In dẽ boke Lirca inftans beſcheiuen vns de 





meftere ðorſtedye vñ pꝛekẽ 
dat de blade dyſſes bomes 
ghenuttet werden in ð arſte 
dye vnde nicht ve wortele. 
v ¶ Auicenna in ſynẽ ande 
renboke in dẽ c Agnuſcaſt 
ſprikt. dat diſſe boem ſy beit 
in de erſten grade vn droge 
Am dẽ anderen. vj ¶ Salie 
SANS in ſineme. vj. boke Sim 
pliciũ farmaciarũſin deme.c 
Agnuſcaſtꝰ ſpꝛikt. dat dyſſe 
boem alletyt groen is. vñ is 
⸗groen nutter wen ghedro⸗ 
ghet. Diſſe blomẽ vñ blade 
Icholen gbefamelt werdẽ in 
dẽ meyen vñ in dẽ herueſte 
vñ warẽ eyn iaer vnuorſeret 
an erer kraft. Ein diſſe bom 
werd darũme Agnuſcaſtus 
ghenomet wente dat ſaet de 
blade vñ de blomẽ benemẽ 
ve boze luft ver vnkuſcheit. 
vñ makẽ den minſchẽ kuſch 
gelik dẽ lame. vij ¶ Sera⸗ 
10 ſprikt dat etlike geiſtlike 
ude dyſſes bomes blomen 
effte blade ſtrouwen vnder 
ere beove.up dat ſe in deme 
van quaden vnkuſchen dꝛomen. viij ¶ Me diſſe blomẽ by ſik hefft effte nuttet 
Ben hai »ert neene vnkuſcheit to vullenbringende. Unde eynie 
welik mpyhfebe ve oiffe biode effle blomen in ſineme bedde beffi.oeis des fcker 
dat em neene boze luñ effte begherte ver vnkuſcheit to kome. ix ¶ Dyt ſaet vn 
de blomẽ gheſadẽ mit watere vñ dat ghemechte var mede ghewaſchẽ benimpt 
oe geylicheit des ghemechtes x ¶ We dat ghebeek hefft gomorrea ghenomet 
(Dat is)wen ve nature(gbenomet ſperma )yan de mynſchẽ geit ane ſinen willen. 















oe ſede diſſe blomẽ vñ blade in ettik.vimenge dar vnder caſtoriũ( dat is beuer⸗ 





geyl)vñ nutte dat des auendes dre lepel vul. vñ waſche ſik dar mede by dẽ ghe⸗ 
mechte. dat helpet ane twyuel. xj ¶ Medð dat ſwel Litargia gbenomer(datis 
eyn ſwel an oe achter parte des houedes. PNym dyt ſaet. vñ merk ſaet. vñ ſalujen 
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des houedes var mede.dat vordꝛifft vat fülue fweltobant. xij ¶ Diaſcorides 
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mit watere(dat gheſolten 


ſy )yynde beſtrick datachter part 
ſprikt Melk mynſche van diſſeme ſade ozincket(effte des etet)de blifft ven ſuluẽ 


dach kuſch xiij ¶ Zyt ſaet ghenuttet in eynem drancke is guet vor de bete der 
vozgifftigben deerte. xiiij ¶ Dyſſes ſades ghenuttet up twe quentyn mit wine 


Bea einge de waterlucht( yozopilis —— — is ok guet vor de 
krankbait der mylte. xy ¶ Dyt kruet( dat faet)vii ve blomen moghen bruken 
beide manne vnde vrowen de vnkuſchẽ begherlicheit var mede to ſtillende. yñ 
vormeret ve melk ð vrouwen. vñ weiket ve hardẽ ſyere. Uan diſſeme bome lis 
dat bock Pandecta in dẽ xxxvij.c. dat ſik anheuet Amarikeſt. dar vindeſtu vele 
dogede von diſſeme krude Agnulcaſtus ghenomet.) 


Aſpergula Sternekruet 
——— vlvi.cap. 
e meſtere ð arſte⸗ 







gula eyn luttick kruet ſy 
vñve hefft wentch blade. vñ hefft welke 
Y knodiabe ſtengele. vñ up eyneme iewel 

ken knode hefft id blade vmmendũme. 
v. vj effte. vij. gheſchicket gelik ven ſter⸗ 
nen.als ok dat kruet hefft( IRubea ghe⸗ 
nomet )dar van gheſcreuẽ ſteit in deme 
boeſtaff R. ok gaen van eynem iewelkẽ 
knodeken lutke twighe mit cleenen kno 
deken vnde lutken bladeken mit witten 
clenen blomen gelik den olyuen blomẽ. 
ij ¶ Dyt kruet is heit vnde drꝛoghe an 
ſyner nature. iij ¶ Dyt ſulue kruet is 
weikmakende vnde uplozende alle har⸗ 
dicheit. iiij ¶ Wlan diſſeme krude eyn 
— gbemaket vnde uppe ve harden 
were( vñ ſwelle)ghelecht.maket ſe weik 
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Indien xlvii cap. 

IVelln indica Ia 

— — A meſtere ð arſſedie 
\ * 
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X vruchte gansicere 
geliken ven mufcaten.men dat de 
eene ende an diſſer frucht enluttik 
ſpiſſer is wen de muſcaten ſint. vñ 
dat andere ende is ſlicht alzo dat 
ve vrucht kan ouerende var uppe 
ſtaen. men binnẽ vnde buten is ſe 
den muſcaten gans gelick. ſunder 
ſe hefft ſodanen ſmaek noch roeke 
nicht. vnde is beſlaten in eyneme 
hudeken als ve five is. vnde wert 
bir in diſſe lande vakẽ ghebrocht 
mit anderen kruden. vnde ſunder 
ghen mit dẽ kanneele ij ¶ Diſſe 
vrucht is van nature ſuerafſtich. 
vnde geliket veme ſandelen bolte 
in ver koloe ij ¶ De werdighe 
melter Serapion fpzikt[oat dyſſe 
vrucht de ſulue doget vnde krafft 
hebbe als dar hefft dat rode ſan⸗ 
delen holt. iiij ¶ Dyſſe vrucht 
ghenuttet ſterket alle lidmate des 
mynſchen. Unde is gans guet to 
ven hittighen ſwellen vnde werẽ. 
dar uppe ghelecht gelick eyneme 
plafter. vnde wen me diſſe vrucht 
nicht krighen kan zo nympt men 
dar vder roet ſandelenholt vnde ok/ de helffte vm ver wicht )yerſche coria nder 
v ¶ Diſſe vrucht i⸗ gans ſuer. vnde ſterket ve lidmate des mynſchẽ. vj ¶ Ok 
is diſſe vꝛucht guet vor ve krankheit ver leenen vnde maket de wageloen tenen. — 
valte(vıroe ok Dat teenenvleſch vmme ver ſuerheyt willen de diſſe pzuchtnfik , ee 
biffe. vij ¶ Diſſe vrucht is ok auet vor vebitte ver ogen.var van ——— a 








ghemaket vnde up de oghen ghelecht,) a 
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ynboem des paradiſes xlviii. 

* LS EN\ 87 ARbo: parodiſi. efte Lignũ 

5 7 \ Va; viteparaoifilatiich j ¶ De 
3 melſere ſpreken. dat dit holt 
Sghenomet dat holt des leuẽ 
bbes ceffte diſſe boem des le⸗ 
N? ueNdes yon nature weghen ſulke doget vñ 
Mr  krafftinfik hefft.welker mynſche van ſy ner 
yzucht ete de woroe mit ewigber vafticheit 
beſtedighet. vnde worde gbekleioet mit ſa⸗ 
— en neener krankbeyt 
effte bangicheitiefftegngticheit'effte ves ol 
ders tracheytieffte yenigher weemodicheit 
he woroe vornod 
ſũte Auguſtinus be 
Denefis ghenomet( dat is dat boek ver tee 
linge) vnde fpzikt dat dyſſe boem(effte dyt 
holt ð wetenigept gudes vnde quades was 
liflick effte endich gelik als ve andere 
33 bome in vem paraoıfe vesertrikes.ck was 
3 id nicht ſchedoelik ienigber ſpiſe Men to 
— is ghenomet dat holt ver wetenheit gudes 
4 ynde quades dar vmme.wente na der vor⸗ 















bedinge godes was in em eyne tokumſtige 
ouertredinge. dorch welke de mynſche vor 
uorſchende lerede wat vnder dein hoꝛſame 
gudes( vñ vnder dem vnhorſame quades) 
——— vorborghẽ were ij ¶ De weroigbelerer 
ſlunte Jeronimus(ſcriuende ouer dat boek 
Teuiticũ.xxvij.c. Moke( fecht got de here )eyn altaer van ven holten ſethim c) 
ſprikt aldus. Seet de holte des altares.welke uth ven holten des paradiſes ſini. 
by deme pure liggende nicht vorbernen men lutterer vnde reiner ghema⸗ 
Ket werden. Unde dãt is neen wiiver.wenteok Amithon (eyn ſunderlik ſlechte 
et RA meer bernet yo io reiner wert vunden. ij ¶ De gloſe ouer 
— Serra der koninge in deme x.capittel ſpeikt. Tina ſynt vnuorolmede 
— — like bolteCynoe fint vul dorne) gelick ven witten dornen vñ ſynt 
e rreme ce me all ihlätumete DES BE 
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Agriſoliũ Eyn boem alsoghenomer ¶ rlix.cap. 
& Sydrꝛa grekiich. 





EA DEP Savar. INabach. 
AN IA arabifch.icerafo 


| I Tatinilch, 1 e 
melter Serapio ĩ dẽ boke Aggre 
4gatoris(in deme capittel Sadar) 
dat is Agrifolium ſprikt. dat dyt 
JS Iyeynbom ve is wai ſuerlechtich 
vnde drecht eyne vrucht de wert 
ghenomet nabach Unde dit krut 
effte diſſe boem istwyerleye. De 
eyne is van aſri vnde de ander is 
van dahal. De van Aſri is nicht 
dornafftich. vñ hefft ſpiſſe blade. 
men de van dahal hefft bzeive vn 
rũde blade. vnde de boem is wat 
dornafftich. Unde ve vruchte na 
bach gbenomet(van afrüfint lut⸗ 
Ge. tık,vnoe ſynt ve beiten. vnde ſynt 
ER. Tote van fmake,vnoebebbe eynen 
middelmatighen roke. vñ maken 
wolrukenoe de mũth wen men fe 
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[1 boke Simpliciũ farmaciarülin de 


Fi capitel Lotos(dat is Agrifoliũ) 
1 —— diſſe boem ſy barſch vã 
Ei‘ ſmake. vnde hefft ſubtyle telghen. 
—— Ä vnde is droger nature. Üjd| De 

7 meiter Jerapio fpzikt.vat vit krut 

| | Agrifolii gbefade mit winejeffte 

mit watere.is guet den vrowen 902 den vlote ð moder(eyn.cliftere oar vangbe 
maket mit anderẽ dinge var men cliftere var maket. Alzo gbebzuket is io quet 
vor den vlote des bukes. iiij ¶ Dat bolt var van gbefaoen, vnde dar na ghefi 
get. vnde Dat greorücken.ie guet vor de quadẽ ſwere. vnde maket ok rode hare 
vnde beueſtighet de wortelen der bare dat ſe nicht lichtlike vthuallen dat houet 





dar mede ghewaſchen. v ¶ De ſulue meſter Serapio ſprikt ok. dat dyt kruet( 
effie de Rei nabach)weiket ve ouerulodighen flymicheit Colera gheno⸗ 


met. de in ver Magen vñ in den dermen is. vñ benimpt ve ouerulooigbenbitte. 
vi ¶ De vrucht diſſes bomes Agrifoliũ( ghenomet nabach)nochterengbetten 
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maken gude luft to etende.als de mefter Yfaac betugbende is, Bente allekrude 
(effte vauchte ver bome)de gans er ſint van nature gbenutter)vozteerren vñ 
deiuen uth oe quade yuchticheit(’de fe vindẽ in ver magen)effte in ven vermen 
des mynſchen ynde bzingen ven vlote vesbukes. vi) ¶ Se blade diſſes bo/ 
mes gbeitor(effte gbegrufet)ynoe alſo up ve hittighen ſwelle vifwere gbelecht 
/ maketfe weik ynde todeilet ſe vñ dryuen utb de vnfleoicheit yiijdlDalıcnus 
ſprikt dat dyt holt in wyn effte in water gheſadẽ( no deals eyn iewelk vormach) 
Moe dar na gheſaget. vnde de ſaghelſpone ghenuttet mit wine(effte mit watere) 
vn gheſtreken an ve hemelikẽ ſtede ver vzouwen.fint guet vor ven vlote( gheno 

mer menſtruũ. ix ¶ Alzo ghenuttet. ſint ſe ok guet vor dat wee ver lenven. 
.  Zevar Eyn boem also ghnomet l.cap. 
a DIENT O3c0ar Azedarach 
 latinifch, j ¶ De 
meſtere ð arſtedye 


geliken einer veucht Mabach ghe 
AN N), nomet vnde oe ioden gheuen der 
—D00) a a 
— ET) fe mirabolanen. ij ¶ Siſſe 
a N NN, Kuem(azevar gbenomer)isgans 
' groet. vnde ſyne vzucht is beit in 
deme ANDENEN grade vnde droge 
in deme ende des eerſten grades. 
ii) ¶ Diſſe vrucht gbenuttet is ð 
magen ghemeynliken gans ſched 
delick. vnde mochte villichte den 
mynſchen doden de ſe brukende 
were. iiij ¶ De blomẽ van diſſe 
me bome openẽ de vorſtoppinge 
des breghens. v ¶ De wortelle 
diſſes bomes in wine gheſadẽ vñ 
dat houet var mede beſtreken do 
det de luʒze vj ¶ Diſſe wortele in 
wyn effte in water gheſaden vnde 
dat houet vakẽ var mede ghewa⸗ 
ſchen voꝛmeret dat haer ſcere. 
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SEAmonium Duiuenvoet li cap 
0. Ze Moni grekifch 






des ſprikt dat dit kruet wolruket 
vnde fine fpruten Iynt gelike dem 
krude botruo dat vmme vele bo/ 
me heer waſſet. vnde ſine telghen 
ſynt hart vnde drꝛoghe vndẽ wat 
rodelecht van farwe. vñ hefft eine 
witte blome. ij ¶ De meſtere ð 
arſtedye fpzeken\vat dyt kruet ſy 
oryerleye. at erſte wert gheno⸗ 
met armenũ.vnde Oyt is goltfaer 
effte blawer farwe vnde is ok dat 
beſte. vnde heft eynen gans gudẽ 
roeke. Dat andere is ghenomet 
medicon. vnde dat is wat gherin 
gher wen dat erſte vnde waſſet in 
den vuchten ſteden. vnde id hefft 
eine grone farwe. vñ is weik an to 
taſtende. vnde hefft eynen ſmack 
gelick deme doften. Dat drudde 
wert ghenomet armoniũ ponticũ 
vnde dat is roet van farve. vnde 
nicht gans lank. vnde is ok nicht 
lichtlikẽ to beekende. vnde is vul 
lades vñ is ſuerlechtich van roke 
iij ¶ Ze meſter Plinius ſprikt. 
— 67 dat dyt krut Amoniũ ſinen namẽ 
hefft van Cinamomo (dat is kanneel.wite io hefft gelik ſodanen roke. vñ waſſet 
in ven landẽ Armenia vnde Siria. vñ is heit vñ d20ge in dem drꝛudden grade 
iiij ¶ Dyaſcorides.dyt krut ghenuttet. maket wolflapen v ¶ Ok ſprikt diaſoee 
rides. dat dyt krut vnder plaſter ghemẽget benympt allerleye ſwulſt. v ¶ eeee 
meſter Serapio ſprikt. dat dyt krut flaep bringet vñ benimpt dat wee des houe⸗ — 
des Soda abe (eyn plafter dar van gbemaket vn up vat voerhouet ghe⸗ 
lecht. vñ weıket ve hardẽ ſwelle. vij ¶ Serapio. Aan diſſem kruoe eyn plafter 
ghemaket( mit baſilien ghemẽget )is guet vor de ſteke ð ſcorpie dar upghelecht 



















ie ¶ Auicenna ſprikt. dat dyt krut gbelecht up ve bittigben ſwelle( Apoſtemata 
ghenomet )weiket fe vnde ri. x ¶ Uan n krude gbeozücken.be 
nympt dat wee ver vote podogra ghenomet. xj ¶ Almanſor in dẽ drꝛuddẽ bo 
ken deme capittel De amonio ſprikt dat dyt kruet ſy heiter vñ dꝛogher nature 
ud Dyt kruet ghenuttet. is quer ð vorſtoppedẽ leuerẽ. de van kolde kũpt. Ein 
is ok a ven vrouwen iegen de krankheit ð moð. men io bzinget ſwaerheit yn 
krankheit des houedes. vnoe maket eyn quaet gheſichte. wẽte ro ba00et ve lüke 
ſcothomia gbenomet. lan ð nature diſſes krudes vindeſtu ok byr na ĩ diſſeme 
boke in dem̃e bockſtaff P. vnde wert ok duuenvoet ghenomet.) 


Alga marina zicerkruet.effieSchlp lii.cap. 


ga marina Alo 
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chregrekiſch. 








tiniſch.j ¶ Alaca 
is eyn kruet dat in oe mere waſſet 
| ni befft Iangafftige blade ghelik 
| Mhatelremen vat dat meer ut 


perpet up de ouere ij ¶ Pliniꝰ 
in dẽ capittel Alga fpzikt,oat dyt 
kruet in ſtandẽ wateren waſſet. vñ 
fine blade ſint vertelefftich vn han 
gen to ven voten. iij ¶ Diaſcori 
des de meſter fpzikt.dat dyt krut 
guet ſy to der gicht. vnde ok der 
inwendighẽ vorratinge ð derme 
ZDyt kruet in eyn cliſtere ghedan 
vnde dat to ſik Bean alze oe 

wiſe is. iiij ¶ — is 
„10 okguet vor de flyntlücht vnde 
77 oillintericis(oat is)oe ven bloet 
ganck bebben.) 










PER 1 1328 weroigbe 
ZINSEN meter Serapion 
8%  infpnemeboke Aggregatoris in 
IT deme capitelle "TMachena( dat is) 
Ameos mit beweringe diaſcoꝛri 
ois)fpziktjvat etlike meſtere dyt 
kruet nomen Anthomation( at 
is kome er: 

kruet beft eyne andere naturea 
oe kome van ar vñ diſſes 
krudesſaet geliket byna oc kome 
van ethiopien.men dat dyt kruet 
ameos vele lutker fact hefft. vnde 
is ok enluttik witter vnde harder 
vnde hefft eynen ſmack gelick dẽ 
doſten. vnde dat verſcheſte vnde 
reineſte is dat beſte ij ¶ Jerapio 
(mit bewerĩge Galieni) ſprikt dat 
dat ſaet diſſeskrudes meer behul 
pelick is( ghenuttet)wen dat krut 
effte de wortele. vñ in ſinem ſmake 
is eyne lutke ſuerheitvnde ſcharp 
heit. vnde fine nature vñ doget is 
warm makende vnde droghende 
in deme druddẽ grade iij ¶ De 
Wr A naturlike mefter diaſcorides( mit 
u x beweringe Aben meſuay) Ipzikt. 
B% | at dyt krut ghenuttet maket wol. 
waterlatent. iiij —9 fpzikt diaſcorides. dat Dat ſaet van diſſem krude guet ſy 
ghenuttet vor de olden ſükeder febzes. v ¶ Dyt kruet( vnde ok dat ſaet gheſa 
den vnde ghelecht up ve vorgifftighe ſteke der ſcorpien benympt vefinerte vñ 
heilet de tohãt. vj ¶ Ok is id guet(alzo gbenuttet)iegen ve kolde magen vñ 
leueren. vnde vordriffi ve ſwulſt. ynde benim̃pt Dat walghent. vnde vorozogbet 
de quaden vuchticheit ver magen. vij ¶ Dyt kruet( vnde dat faet)is ok guet 
ghenuttet vor ve quadẽ vuchticheit der borſt. vnde renighet de weghe ð neren 

vnde ver blaſen. vnde drifft uch en den ſteen de dar in plecht to waſſende.) 
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 @inefoni wirynrien blomen ncop. 


* Tl X % A Mellonn. Flos 
vitis agreſtis effte 
S U Flos vitiffi laty/ 
h A a nifch . £nantium 





NUPZEA, grekifch.jd 32€ 
GE — Bi meiter n BDiafeonoeeli in 
ze 9» von Gpindl Enantiũ )dat is( An 
Ro teflozü Peikt dat men diſſe blomẽ 
fammelen ſchal ſo drade als fe her 
voerkomẽ(fe bloyen )yñ fcolen 
My ghedꝛoget werdẽ in ver lucht vñ 
Se nicht in ð ſonnen. Diſſe ſulue blo 
Se menrukengans wol. vnde alzus 
> gbevaoget ſcal men fe bewaren in 
N, an nen gleyſurdẽ potte. vñ 
n lande to Sirien waflet de 
1. vnde etlike meftere ð arfte 
* ſpreken dat diſſe wynreue ok 
tomet wert labꝛuſca ij ¶ De 
Mole mefter diaſcorides fpzikt ok 
dat ve macht vñ dat ap va diſſen 
wynreuen blomen fürlecht ſy. vñ 
dar van ghedruncken is guet der 
magen. iij ¶ Ok is id guet ghe 
nuttet den yine de ven bloetgank 
hebbẽ. wente io ftoppet ven buck 
iiij ¶ Dyt ſulue Rp gbeozücken. 
benimpt ven ſtanck des mundes 
vnde maket gude douwinge in ð 
— ei ng 
mit olye vnde mit ettike vnde Dat. 
—— dat gede gbeflne benymipt dat wee des houienes, vi Dyt ſap verfch 
| Far ne ac. mD€ up De verfeben wien abelect.letfemiebt eb 
I; Gr ‚d.2ytlap et mit honnige vnde mit roʒenolye. vnde ol 
i aen vde * st ‚beilet ve wũden ganfliken. viij ¶ Syt ſap 


gedaen to den peffarijejbeftoppen den plote der moder( matrix. abenomet 
be — — vnde slte Derogen.) — F 
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Nr7/F Miillis.effte Antiffil 
NS NE los grekiich . Aſnen 
Year By arabiich. Salfola ları 
— ‘a ‚X nich. j ¶ De meſte 
IR IBe: re ver arfteoye fpzcke 
Dat dyt fy eyn kruet var men van ma 
ket falalcoli, vnde is twyerleye. Dat 
eyne hefft blade gelick ven linſen. dat 
andere hefft blade gelick der kleenen 
loye. Dat erſte heft eynen ſtengel twe 
bandebzeit hoch recht up mit weken 
bladen. vnde befft eyne kleene dunne 
wortele. vnde io waſſet meynlikẽ dar 
vele andere krude waſſen. vnde hefft 
eynen ſoltene fmack. Dat andere dat 
blade hefft gelik der klenen loye men 
dat ſe enluttik ſcharper ſint vñ klener. 
dat heft eyne rodelechte blome vnde 
hefft neenen guden roke. vñ ſyne wor 
tele geliket der wortelen der hintlope 
Cicoꝛea ghenomet. ij ¶ De naturſi 
ke meſter Galienus in oc ſoſten boke 
Simpliciũ farmaciarü in deme capit 
tel Antillis ſpeikt dat beiderleie flech 
te diſſer krude dꝛogẽ myooelmatich 
ve quaden [were vnde heilen ſe. men 
> dat andere dat geliket is der klecnen 

EHE SDR loye Lamepitbeos gbenomet dat is 
vele fübtiler van nature wen dat erſte. vnde is ok vele werkliker vnoe mechtiger 
1 ¶ Dyt kruet( gelick ver klenen loye)is guet gbenuttet Epilenticis. dat is de 
de vallende ſuke hebben en mefter Almanſor in finem drꝛudden boke in 
veme capıttel Aſmen (dat is Antillis ſprikt. dat oyt kruet ſy heit vnde droge vã 
‚nature v ¶ Dyt kruet opent vnde reniget de ſwelle. vnde vorteret dat ouer ghe 
vleſch. vj ¶ Meynliken ouer alle oe kruoe(de eynen guden roke hebben ynt 
heit van nature.ſunder allene in welken men openbare kolde volet.alsmen volet 
in deme rozenwatere vnde in deme campher vnde ok in den ſandalis. 
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ivi.cap. 
— Ele | MNcuſa latiniſch. 
—2emeltere ð 
ur \yarfteoie ſpꝛekẽ dat 
ERREN oyıkruet Ancuſ⸗ 










PL RZEN genometieine w02 
tele hefft ve vorgifftiget vnde vor 


ſeriget oe vingere wen men ſe var 
twyſchen towrifft vnde hefft eene 
rode ſarwe. Diſſe woꝛtele bꝛuken 
ok de maelre wen ſe purpuren far 
we malen effte maken. ij ¶ De 
naturliken meſtere ſpꝛeken ok dat 
Mxtkruet ſy twyerleye. Dat eyne 
nomẽ ſe affabata.vnde dat andere 
277 isgaus bequeme vnde gued to ð 
Zn arflı Oye. Oyt ſteit dichte to hope 
b der eerden. vnde hefft ſcharpe 
oomafftigbe blade. vnde dit krut 
ſchal men ſammelen in Febꝛuario 
oat is in deme horninck maente. 
# iij ¶ De meſter diaſcorides Ipzikt 
dat dit kruet( Ancuſa gbenomet) 
twyerleye gheſtalt hefft. Dat eine 
heft blade gelik ver lactuken.men 

fe ſynt piſſer vnde ſcharper vnde 
dornafftigher. vnde ſyne wortele 

is eynes vingers dicke vnde roet 
van farwe vnde in deme ſamere ſo 
vorgifftiget ſe vnde ſeriget de vin 
—* en nn 
u u, Anoe oyt krut wallet meynliken 
—** Den Mde reinen ſteden. iiij ¶ De woztele diſſes krunes gheftot 
ZDyt kruet mit —9*— up gbelecht gelik eyneme plaſter. y ¶ Diaſcorides ſprikt 
— Tan olye gbemenget.beilet gang wol oe fericheit ver neren. 
Dattoban. on areiiget mit mele vn de up at hilghe vuer gbelecht.lofchet 
to.gbevaen! Meer krut also mit mele ghemenget vnde enluttik etrikes var 
ſchen Salt aifft de ſpittelſchen placken.vnde reniget den licham des myn⸗ 
———— Mmaculen vnde flecke. viij ¶ Dyt kruet gheſaden. vnde ven 
vlote ver vꝛou — —— an de hemeliken ſtede ver vrouwen. vordert ven 
ole Der vrouweliken krankheit menſtruũ ghenomet )vnde dryfft uth ve dode 















bozt. ix ¶ Dyt kruet gbefaden mir water. is guet vor de krankbeit 
x ¶ Dyt kruet mit wine gheſaden. vnde dar van gbedzücken.is gu 


— ne * 
* 


der mylten. 





— | | et ven de de 
koloe — xj ¶ De blade diſſes krudes in wyn ghelecht. vnde var van 


hedrũcken ſtoppen den buck. xij ¶ Dyt krut gheſaden. vnde up de krũmen 
itmate gbelecht.maket ſe gheſunt xiij ¶ De wortele van diſſeme krude in olye 
vnde walle gheſaden. is gans guet vor ven brant.) 
Appios wilt reddik | lvii. cap. 
| SS ZA Wal ppios. Lamebala 
hos latyniſch. 
Be dl Etlike meſtere 
varſtedye ſpꝛekẽ. 
datappios gheno 
met ſy raffanagreſtis.dat is wylt 
reddik. Etlike ſprekẽ dat id nicht 
fo is. men raffanus agreſtis( wylt 
reooık)is de dar van hir na ghe 
eo It in dem bockitaff ar 
ij ¶ Dyaſcorides in dem capıtte 
— ſprikt ** krud hefft 
twe effte dre ſtengele. de ſint ſtym⸗ 
URAN N N ———— — bla⸗ 
SE N de ſynt gelick ver wynrudẽ. lange 
N AL: NE lecht groen vñ luttik. vñ befft eyn 
SO klene faet vñ oe woztele geliket by 
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SU rn a na Der goltwort.men ſe is runde⸗ 
nme ==) lecht gelick eyneme balle.vnoe is 
vulvuchticheit.buten wart vnoe 
binnen wit üjd De wortelẽ van 
diſſem krude gbenuttet.make vo, 
mitüloat is bꝛekent)vnde vordri 
uen de vorbrande vuchticheit vñ 
den ſlym Colera vnde ſſecma ghe 
nomet iiij ¶ De vuchticheit efte 
dat ſap diſſer wortele ſcaltu also ſã 
melen Snyt de wortelen up vnde 





Er & legge fei reine water. ynoe dat up 
x deme watere bauen vlut dat nym 
aff mit eyner vedderen. vnde dat 


laet dꝛogen. vnde beware dat vne ſoette id enwech. v ¶ Diaſcorides ſprikt dat 
de ouerſten blade diſſes krudes ghenuttet. maken vomitũ( dat is brekent )vñ de 
vnderſten blade renighen ven bũck.) 
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NEBEN HE capittel Apꝛo⸗ 
ſtilla fpaikt ‚dat dit ſy eyn krut dat 
twe effte dre twige van ſik gift vñ 
oe ſint roet. vnde hefft blade gelik 
der wynruden. vñ hefft eyne wor⸗ 
telen als oe ſipollen. men le is wat 
bzeiver. ij ¶ Etlike meftere ſpre⸗ 
ken ok dat dyt kruet ghenomet ſy 
Raffanus agreſtis vel ſilueſtris( 
dat is wilt redik)vnde ſyn march 
e ſap is blinckende. vnde hefft 
uthwendich eyne fwarte huet. vñ 
waſſet meynliken an den berghen 
vnde vndertiden in den ſcharpen 
vnde duſterẽ ſteden dar nicht va 
ken de ſonne hen kũpt. iij ¶ De 
meſter Plinius Ipzikt ok dat dyt 
ne hoch ghenomet) rem 
ghet ven lichä des myniche baue 
vnde vnder. wen men vatnuttet. 
ui) ¶ Dyt kruet ghenuttet reitzet 
vnde vormeeret de vnkuſcheyt in 
den mannen vnde ok in den vrou 
wen vd Dyt kruet is ſchedde⸗ 
lik to nuttende den vrowen de kin 
dere ſoghen. darũme dat id gans 
ſere de vnkuſcheit reitzet. 









ar Mies latinfch,. j ¶ De naturlike meite 
EISEN Bjrelpzcke dat Di e boem wert gbenomet 
Albies darũme dat be bauen alleanoer 
bone geit vnde in ve hoghede wafler. 
PIRATEN Dilles bomes nature is anich ver ervi 
ſchen vuchticheit. vnde darũme is be gans lichte vnde 






nomer(in ſyneme.xij. boke) ſprikt dat ville boem ok cal 
lica gbenomet werd. vnde wen be in veme d2ogen Reit 
ſo is he licht vnde ſtiue vnde mach langetyt waren, 


ſchreuen in dem boke Denatura rerü)ost oe dame ſy 
eyn ſlicht boem ane vele eſte( effte knode vnde telgben. 
vnde vozolmet efte vorratet gans ſeldene vnde wertok 

ũmer van den wormen ghẽiten effle gbeferiget.als de 


17 








derenbome. uüij ¶ ze mefter Plinius in ſyneme 
oke Ipzikt dat allet dat ve ſcheme van dem vannen 


alt eiketleffte beichinet)wert vorgifftich vnde fe 
ine Nynich vxc Sk ſpꝛekẽ ve naturliken meſtere Afler dat 
INN meoyflem oannen bome(ynoeok veme keenbome)ve 
boxken aff ſchellet wen ve fonnein ven tekenen hans 
rus vnde Demini gbenomet)is,oe dit doen wen oifle 
upgbenomeven bome groen werven fo fteruen ſe.) 





ſubtyl effte bequeme. ij ¶ De melter Pollabius abe 


ij ¶ De meſtere ver nature fpzcken(alzo var fleitgber 
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lx.cap. 
Etragulus.effte Aſtra⸗ 

a galluslatinich. j ¶ De 
natuerliken meſtere ver 
arſtedye ſpreken. dat dit 
Akruet befft lange blade. 
mit velen keruen vnde ve ſtengel is wat 
krum beneooen by ver woztelen. vnde 
hefft men dre(effte veer ) blade. vñ befft 
eyne blome de is hämelfaer var farwen 
vnde hefft eyne wortele de is roet ynde 
gãs hart vnde is vul knode vnde hare. 
effte veʒe vnde waſſet meynliken an ſtee 
nighe vnde ſcharpe ſtede ij ¶ De wer 
dighe meſte — J—— deme ſoſten 
mpliciö farmaciarũ ghenomet 
in deme capittel Aſtragulus ) ſprikt dat 
kruet wert ghenomet Er 
fine woztele is ſuerafftich an dem 
| te Ade okan deme ſmake. vnde var 
IR ymme is id beit vnde droge vã nature. 
SA ij Dalienus fpzikt ock dat dyt kruet 
ghegruſet. vnde ghelecht up ve olden 
er yulcn wunven(gelick eynem̃e plaftere) 
Ti au >= beilet fe ſunder grotenaren. iiij ¶ De 
ü Sa 2 wortele — krudes — in * 
u | vnde ven ghedrũcken ſtoppet den vlos 
Be = gehen ur * ven u deme lande to Arabien.vnde 
fint oe quaden vuchtichen — dẽ de van nature dꝛogende 

































—— —J—— —— vnde ———— 
BIS D3 Deit vnde droge an deme druddẽ grade. ij ¶ Serapio in deme 
— — ——— Kapitel Tem hatte be 
Mn... Men grongbefammelt guet 

J hynt ghenuttet in ð arſtedie 
Des gelikẽ wen ſe ghedꝛo⸗ 
| get ſynt. Unde wen men ın 
den recepten ſcrifft betoica. 
ſo meynt men de blade var 
van. Dyt kruet hefft eynen 
ſubtilen ſtengel. vñ de lenge 
des ſtenghels is enwenich 
meer wen eines armes lank 
vñ is veerkant vñ hefft lan⸗ 























gel ven cken bladẽ. vñ de 
blade negeſt ð erdẽ fint gro 
ter wen de ouerſten. vñ heft 


de ſpitʒen hefft id ſae vn 
= hefft eyne ſubtyle woetele. 

> iii e DSiaſcorides ſpꝛikt. de 
blade gheſadẽ in water ſint 
je ven togruſedẽ vñ tofal 
lenoe lithmatẽ. dar up ghe⸗ 
lecht ij c¶ We van diſſem 
krude drinket dẽ kan neene 
vorgifft ſcadẽ. v ¶ We ve 
vallende ſuke beffijoe din? 












4 neʒet tohaͤt. v ¶ 3 








van ghedrũckẽ is guet vor de bosen magen(leueren moemylien.) vij ¶ 
gbenuttetmaket io wol douwen viij ¶ Dyt kruet ghelecht in wine ouer Nac 
vnde venghedzücken.is guet emoptoicis(vatis)oe var bloerfpien ix di == 
krust in vyne gheſaden( vᷣnde var van gbepzicken ODER 





ING) Lonics Iatiieb.Gectonicon gekteb aftarem.Laltaron ara 
SED bifch, | «IN deme boke Lirca inftäs in dem capitel Setonica 


Baſtarem( dat is betönica)- 
fpzikt dat de blade van beto 


ghe weke blade vñ keruich 


eynen guden roke.vnde an 


ke vã diſſem krude he De i — 
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x ¶ Betonien gbenuttetmit bönichwatere.is guet dem warerfuchtiger: vente 
ſe — 5 bose vuchticheit uth. xj ¶ Des geliken ok deme geelluchtigben.. 
xij ¶ Setonien ghenuttet ven vrou ven vordert ſe on erer tyt. xiij ¶ Oetonien 
heladẽ mit wine vñ ven affgheſiget. vñ var vnder ghemẽget yerapigra galıemt 
9— quentyn bringet guoe ſachte ftoelgenge. xii ¶ Piatearius Getonien 
heſaden mit ————— jet ghedeũcken ptyficis(emoptolcis)vat is 
oe dat affnement hebben vñ bloetfpient xv ¶ Eem at houet toflagen(eftte to 
ſtot werede ai dit kruet. vñ ſtrowe vat up ve gheſerigedẽ ſtede. vat thuet 
de togruſedẽ knoßẽ uth. vñ todeilet dat gberimen bloet. x ¶ eme veogen 
toſlagen weren (effie toſtot) de ſtote ve blade van betonien vnde legge ſe ouer de 
| — gen gelik eynẽ 
plaſtere.he gie’ 
nezet des tobat; 
xvij ¶ Getoniẽ 
- ap mit roʒẽolye 
ghemẽget.vnde 
dat ĩ de orẽ ghe 
latẽ vordeift alle 
wee der oren. 
xviij ¶ Mit dẽ 
ſuluen olye ghe⸗ 
ſtreken ve borſt 
benipt dat ſware 
athement Aſma 
gr Tee 
Hetonien tẽpe⸗ 
reret myt wyne. 
vñ den ghedrü⸗ 
ken. maket eyne 
ſchone liflike far 
we. x ee 
nius ſprikt. We 
betonien by ſick 
drecht dẽ mach 
nene touerye ſca 
ven, Kr ¶ 
toniegbeozickt 
mit wynejmaket 
wol waterlatent. 
vnde dryfft vth 
den ſteen.) 


xii.cap. 
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PEILTARION lepioflongrektcb Lingua bonis inch Seven 
\ 7E)chaur arabifch, j ¶ Serapio in oc boke Aggregatoris in dem 
N capitel Hingua bonis( dat is Bugloſſa )ſpꝛikt.dat dit kruet beft 
a y.)) blave naby der erden. vñ beffteyne gheftalt gelik als eyne oflen 
HANSI tunge.moe is warmer vnde vuchter nature. ij ¶ Salienus in 
fyneme ſoueden boke ghenomet Sunplicii farmaciarũ ) in dẽ capitel Bugloſſa 
ſprikt dat de doget ver oſſentũge ſy enwenich warm makende vnde vuchte ma⸗ 
kende. iij ¶ Oſſentũge gbenuttet.is gans guet vor oe lungen ſuke ( vnde deme 
De ven quaden drogen buft hefft. iiij ¶ Oſſentũge in wyn ghelecht. ynde ven 
ghemenget mit honnichwyne( ghenomet mellicratũ ynde ven ghedrũcken. ma 
ket ven mynſchen vrolick. v ¶ Mlatearius fpzikt,vat oſſentũge vaken ghetten 

vñ oe ghenuttet mit wyne vor⸗ 
drifft de rode colera de vã gro 
ter hitte kũpt. vj ¶ Alzo * 
nuttet vᷣdrifft dat we des hertẽ 
vij ¶ Se is ok guet ghenuttet 
vor ſcheddelike vuchticheyt ð 
DS, lungben. viij ¶ Dat hp ches 
| o2ücken mit warmen watere is 
guet 902 dat ſwellent der vote. 

ix ¶ Dyt krued ghebeytzet in 
wyn vñ ven ghedrũckẽ) maket 

eyne gude memorie. x ¶ De 
meſter Auicenna ĩ ſineme boke 
er De viribus coꝛdis 
prikt. dat oſſentũge ghenuttet 
mit wine ſterke dat herte vnde 
maket em guet bloet.) 

Werberis Gerfick 
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el In de boke Cir 
verfick kolt ſy vñ dꝛoghe an dẽ 
andere grade.vñ is eine FUNDE 
langelechte rode vrucht eynes 
bom̃es. vñ de boem var ſe upp 
woaſſet is gansſcharp yã dorm 
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ud Auicẽna vñ Serapio ſpꝛekẽ. dat de vrucht ſy roet vñ langelecht. vñ binnen 
ln kornekẽ. vñ oifle vrꝛucht nuttet men in ð —— uth drucket men 
dat ſap. dat mach men holdẽ ouert iar. vñ is to velen dingen gut. iij ¶ Ferapio 
ſprikt. oyt ſap ghedrũckẽ benimpt ven vlote ð moder. vñ reniget ſe li) ¶ Diſſe 
vrucht ghegrůſet. m var viſ eyn plafter gbemaket.oni gbelech upeyne vunde 
dar eynpylinftickt(effte eyn vome.nagbelieffte glas)tbuet ven vb ane ſmerte. 
¶ Mit verfick ven buck beftrekejmaket wolfweten vj ¶ Dar mede also gbe 
ſineret ven buck ð vrowen. drifft utb ve dode pzucht. vi Aerſick ghenuttet 
oꝛdrifft ven dorſt. vñ ſterket ve magen vñ de leuerẽ. vie Derſick ghenuttet 
benympt de hitte ð inxendighen fiwerejvn.ok ð uhwendighen. ix d Gerfick 








benimpt alle ſuke ve dar 
kũpt vägrote vlote des 
bloves x ¶ Verſick ge 
Muttet gifft deme berten 
grote macht.vñ bzinget 
uſt to etende. vñ is guet 
ſunderlikẽ den mynſchẽ 
RR? De dar hebben ouerulo⸗ 
dighe hitte. xj ¶ Uth 
"ver vzucht verſick ghe⸗ 
maket eyn ſirop mit wa⸗ 
J AN tere gheſaden. vñ dorch 
— NM lagen vnde ſoteghe 
moket mit ſucker is gud 
Vyvoꝛ de kolde ſuke. vnde 
vor de hitte der leueren. 
xij ¶ De vrucht vã ver⸗ 
ſick mit nachtſchadẽ ge⸗ 
menget. vñ ghelecht up 
de hittighe leuere.kolet 
fe: xiij ¶ Platearius. 
Dat ſap varı verfick mit 
water uthgedrucket. vñ 
‚var van Des morghens 
gbenuttetlis quet wedð 
dat wee Des houedes. 



























triicap 
















DEIN MN ꝛ⸗go latinſch vndegrekfch | ¶ In deme boke Circa inſtans 
12) BP) gbenometjfteit gheſcreuẽ. dat borrich ſy beit vnde vuchie an oe 
obbnbeginne des erſten grades. Dyt kruet is wol bekant. vn hefft 
(SEND bzeive blade de ſynt rũch. vñ wen ve groen ſynt ſo bruket men ſe 
REIF in arſtedye vñ nicht dꝛoge. Dat ſaet Is gans gut ghenuttet. vñ 
varet twe iar. ij ¶ Platearius ſpeikt. dat kruet gheſadẽ mit wyne. vñ ven ghe⸗ 
deuncken. maket guet bloet. iij ¶ Zat ſap diſſes krudes ghemenget mit ſucker 
vonde dat ghedrücken. is guet vor ve ſyymelinge des houedes. uij ¶ Uor dat 
beuende berte.nym den ſirop van borrick fappe ghemaket. vñ menge var vnder 
fücker ‚vi puluer van dem knokẽ des herten berte Os ve coꝛde cerui)vñ nutte 
dat id belpet gans wol. v ¶ We in ſik grote fantelye hefft. vñ gans teere melan⸗ 
coliſeret vnde ver ſwaren ſuke fik beſorget ghenomet Epilencia) de ſede dat ſap 
yan bozrich mit fenpe. wen dat ghenoch gheſaden hefft Jo ſige dat dorch eynen 
dock. vñ menge var vnder ven ſirop gbemaket van borrich. vn ozinke ven des 
auendes vñ Des morgens dat vormeret de vornufft. vñ benympt de melancolye 
vi ¶ Se meſtere ð arſtedre Ipzek£ dat ve wortele diſſes krudes neen nutte ſy in 
der arſtedye. vij ¶ De Amen roe ghetten maken guet bloet. Des gliken dar 
van gbeozicken mit wyne Vi) ¶ De firop van borrich gbenuttet.15 guet vor 
ve geeldlucht, ix ¶ De blomen van borrich ſynt guet to allen ven dingen dar 
| at kruet guet to is.vñ ſynt gans guet. ghe 
— xoget vnde geholden ðuert iar. x. ¶ Se 

h blomen gbelecht in bomolye vñ gheſtrekẽ 

dat herte vn up oe maghen. gift. grote 
—nacht. xj ¶ VBorrich biomẽ roe ghetten 
FR VI __yüoar van ghedrũcken vordrifft vat beuẽ 
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SONY, SV PFTF es bertan. vi maket den myniche vzolıck 
RNÄNWY/ZZZLZ xij ¶ Den firop van boꝛrich( vñ ollentüge 
ri cdve oor ſterkende ſyntJ. — 
- Warbaiouis buflock. lIxv. 
SA > Arbaiouisatinicbwügre 
AZ EIkKilch. j¶ De meſtere ver 
25 NN arfteoyeipzeken meynliken 


J y P 
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oe nalby der erdẽ. vñ bzeivetfik uth. Dyt 
kruetis Fr koloer vnde yuchter nature 
on is nicht guet to ethende. vnoe gliket in 
oet dẽ krude Sure ghenomet. 


alle ſinerd omet. 
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des ſappes ythwendich up de borſt ghele cht mit eynem doke. vñ wen dat dro⸗ 
ghe wert ſo ſcal men dat wedð vuchten. iij ¶ Welk man vordroget is an ſyner 
nature( vñ gbebzek hefft ſynes naturlıken ſades )de legge huſlock in zegen melk 
ſo lange beth var be fik gans ooerbyte in ð melk.var na ſede oe melk. pri menge 
dar vnder eyer dodder ſo vele als ou wult. vñ ethe ver melk dre vagbe(effte.v- 
ern bzingen wedder vat faet to thelende. Men diſſe ſpiſe is den vꝛouwen 
nicht guet de vnfruchtbar ſynt. wente fe werden var van nicht yzuchtbar. vñ is 
iegen ere nature. iiij ¶ Be doff is. de neeme vzonwen melk(oe eyn knechtken 
ſoget)up.x. effte. xij. weken na des kindes bort. vñ vo var to des ſappes van hus 
lock. vñ druppe dre effte veer drapen in ve ozen ſochtliken. vnde vo dat vakd.oat | 
hozent Räpt dy wedð ane twyuel. v ¶ Weme oe ogen Des morgens to backen | 
pri dat — updoen kan. de waſche ſe mit huĩlokes ſappe. n. effte. iiij. mor | 
GBꝛuſcus Eyn bocm also gbenome 














95» Rufcus gre 
a kifch vñ lati⸗ 
Sn. nich. Pau⸗ 
RT) \ns in iynem 
— — 
deme capittele De bꝛuſco 
——— diſſe boem ſy dor 
nich, vñ hefft vmme ſik vele 
eſte j ¶ Diſſe boem drecht 
rode vꝛchte gelick ven ker 
bſberen. Diſſe vruchtedes 
a gelike ve blade hebbẽ eyne 
temperereoe wermede. Als 
Balienus vñ ypocras befu 
ghen inerenboke ij ¶ De 
meſter Paulus ſprikt. var 
diſſen bladẽ dat ſop in deme 
müũüde geholdẽ benympt de 
fericheit var yn. vñ helet to 
bant. üj ¶ AZyt ſapghemẽ 
ghet mit melke. vnde vmme 
de ia heftrekeibenympf 
alle fericheyt var vth. vnde 
fachtiget. vñ — 
ichte. iiij ¶ Dyt ſulue 
eh mit ſucker 
benympt dat blotfpyent. vñ 
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Irvi.cap. | 
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brikt den ſteen in den lenden. v ¶ Dat ap van diſſem kr ude gheſaden. vñ ghe 


drũcken renighet ven vrouwen ere moder (matrix ghenomet )yvñ beinget en ere 
vuchticheit. ghenomet menſtruũ. vj ¶. ie) van ver woztelen diſſes bo 
mes.up quade wunden gheſtrouwet( dar vuel vleich in waflet)verfcbet vñ helet 
oe tohant. vij ¶ Weme ſyn ghemechte gheſwullen is. de make eyn plaſter yarı 
oiflen bladen(mit roʒenolye ghemẽget )vñ legge dat var up. de ſwulſt vorgheit 
ane ſchadẽ viij ¶ IAym vã diſſem bome ve woztele.anys vn fennıkol.iewelkes 
gelike vele. vnde ſtot dyt to puluere. vi menge dar vnder ſucker. vnde nutte dyt 
nocthteren eynen lepel vul. dat maket winde in dem lyne. vn benympt Colicain 
paſſionem.dat is dat ſtekent in deme ghedermte.) J 

lxvü.cap. 


Gꝛanca vꝛſina Garenclawe 
F ne Ss RKanca vafina lati⸗ 


Riſch. j ¶ De wer 
dighẽ meſtere ver 
arſtedye ſpꝛekẽ. dat 
er oytkrut blade heft 
mes als koel.vni ſynt van eynander ghe 
Mn 799, velet gelik ven clawenan oe bare. 

ER Tin oeme miovoele waflet dat ſaet. 
Span ð ſpitzen wallen vele blomẽ. 
3 De ſynt ſcharp vnde dornich Dyt 
Mkruet is beit vñ vuchte in dẽ ande 
ren grade ij ¶ In de boke Circa 
inſtãs beſcryuẽ vns de meſtere vn 
ſprekẽ. dat —* krudes doget ſy 
wekende ſachtlikẽ iij ¶ Plateari 
us ſprikt. Barenclawen blade ghe 
ſtot mit ſwinen ſmolte is guet gbe 
lecht vp eyn ſwel dat van kolde vñ 
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clawe is ok guet alʒo ghelecht us 

ven ſwellen vnoer ven armen.effte 
bi dẽ ghemechte. wẽte io ſachtiget 
vñ weket wol. v ¶ We eyne boʒe 


olye.vñ late dat | 


F — — 
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vuchticbeitkumpt iii (Bären 


mylte befft de legge barenclawe in 


dar na ſige ven olye aff. vñ ſmere 
N 
NMer luchteren ſide dat helpet wo 
> 1 vi dlSoDdeblade verſch ſint nut⸗ 

N tet men eto plafteren vn to ſaluen. 








vij ¶ Diaſcorides. vor de vorſtockedẽ vnde vorlameden luhmate( vnde v020€ 
bose gbewullenoe mylte)make diſſe nagheſcreuen tale. Mym barenklawe gbe 
ſtot. viij. loet ſouenbom .ſaluie poppele. m eyeran.rosemaryn.polleie.byuoet-wo2 
mede.euerrude. iewelkes twe hät vul negelkẽ. vj. loet. kanneel eyn halfloet kome 
twe loet.galligan.üij.quentyn.wyrok.mattix.iewelkes.tij.quentyn.wıt was yn 
loet.guoe wellcben wyn.üj. punt.reine bozch fpek eyn punt Eiſſe ſucke vo alle 
to famenve. vñ tolaet fe wol endereynanver mit eynem fachten vureCalso)oat le 
ii certain, dat de wyn — in Ar — na Ya dat van — * 
m roꝛe Dar vnder was.vñ make var ne ſalue. Dyſſe ſalue is gans gueti 
alle ven krankheiden upghenomet.) ws — ——4 
arba ſiluana waterweghebꝛeodexviii.cap. 
| Re DI) Zrbafilua/ 


na latınich- 
De meſter 
nr RZ Sa) 9) 5 arlteoye 
7 foreken.oat 
it kruet blade hefft gelike 
er weghebrꝛede. vñ wallet 
by ven waterẽ vnde dar Id 
ansyuchteis. I ¶ Dyt 
- Eruet is kuloenoe ne 
den druddẽ grad ij ¶ Ma 
lienus in ſyneme boke(gbe 
nomet Tan ver doget) 
ſchrifft ung van diſſem kru 
de vi fprikt „dat io guet ſy 
den vrowen to entuangede 
dat menlıke fat. vn fwanger 
to werdende. iij cn dẽ 
upghenomeden boke in de 
capittel De epilentia fpzikt 
Dalien’ vat oytkruet bete 
Centũneruia aquatica , Dal 


Ferdi ꝛede. 
iii) q Eynuei befft Ga⸗ 
—— BR lienus andersnerge to gbe 
 huttet.men allene den vrꝛouwen kinder dar mede to entuangenoe . zDarüme les 
Salienũ in yneme Antidotario(in dẽ capittel dat ik anheuet Medicamen ad 
concipiendũ. dar vindet men de yarbeit van diſſeme krude.) 
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ci latniſch vnde grekiſch j ¶ De meltere der arſtedye ſpre 


= ken. dat de moerwoztelen beit ynt an veme middele des anderẽ 
8 des.vnde vuchte an deme anbeginne des erſten grades. Añ 


| J — ER 
111 22)) > * — ee eyne wilt(gbenomet ſilueſtris. de andere tham 


Daucus in dẽ bok⸗ 




















in fik.vn ſynt gelike 
vã eynerleye nature. 


eyn luſtich begherte 
u) ¶ De wozibelen 
groen gheſaden. vñ 


#2 Iyntienichtes wert. 
21] ¶ De woztele in 
wittẽ engheuer ghe 
veitʒet vñ mit ſucker 
ghemenget. vn also 

uttet bringet fe 
luſtich begherte. vñ 
maket wol vonwen. 
vd De woꝛtelẽ ſint 
ok gut ghenuttet dẽ 


to ven vꝛouwen. 
v¶ Diſſe woztelen 
mit watere gheladẽ. 
vnde doergheſlagẽ 
vnde mit ſoten man 
delen eyn moes dar 
van — prneen ‚ende enwenich krude gbemöget)oatiseyn 
Sans guei(ymvegbefunt)richteto voꝛdouwende. 


Elen . Wete eſtte Romiſeh or ap 


— ver wiloe vinoeflu in dem capittele 


ſtaff D. vñ bebben 
beide grote dogede 


ij ¶ Se maken guet 
bloet. vnde bringen 


dar bottere up ghe⸗ J 
daen ſynt gans vor⸗ 
‚oowelik.men droge 


mannen. wente ſe be 
gherlicheit bzingen 








 fmeret up dat kale houet maket bare waſſen. vnde dodet de lufe, viij «Dat ap 
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ciifarn 
dẽ capitel Gleta ſpꝛikt dat 
oyt huet ſy vuchter vnde 
kol Ature. vnde is eyne 
ſpiſe d mynſchẽ. j ¶ Dat 
39 van ver bete ghenuttet 
bainıget gudẽ ftolgank. vñ 
aget dẽ Mage, vn Inder? 
like ven ve dar drade volẽ 
wen en watquades in den 

magen kũpt. vñ darũme is 

dat ap ð magẽ ſcheddelik 
J Men vatkrut var vã ghe 
ſadẽ is mer to ghelatẽ wen 
ET Ä dat ſap ij ¶ Diaſcorides 

Iſprꝛikt dat bete gued ſy ver 
—bozʒen pres ſaden mit 

** ſenp krude effte ſenp ſade. 
iij ¶ Dat ſap is ock gans 
guet vor dat hillighe vuer 
u ¶ Dat ſap ghelaten in 
— venezeireniget dat houet. 
Da <= > | v ¶ Bete gheſadẽ mitlin 
fen krude vnde alzo ghetten bringet den ſtolganck. Men ſe ſynt beide ð magen 
nicht guet. vj ¶ Dẽ woztele —** vñ des twe effte dꝛe dꝛopen warm ghela⸗ 
ten in ve o2en.benympt dat wee var in. vij ¶ Bete roe gheſtot. vñ dat ſap ghe⸗ 
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also gheimeret up de ſwarten hyßteke beinget en wedder guoefarwe. ik ¶ Ok 
beten GapCmit kome effte dyllen ſade gbemuttet)gueo 992 wee des bukes- 
—— — (gbenomet Colica.) 
Er lets alba latinſch. ¶ De meſtere der arſtedye preken dat de 
vitee vuchte ſy. vnde waſſet van de flyme des douwMes vnde der 
lucht. vñ beffi var van ere kraffi vñ is etliker mate yngheſunt dẽ 






















mynſchen ghetten. wente füke komen 
var van. vnde dat kranke ghedermte 
wert inwenoich var van gheſerighet 
Men ſtarke mynſchẽ( de van aderen 
> vl — ſtark ſint) is fevnicheo 

delick. Ok vetten mynſchẽ fynt diſſe 
krude ſcheddelick ghetten. wente ere 
vleſch hefft vele vuchticheit. vnde vã 
deme ſappe der krude krigen ſe meer 
vuchticheit ij ¶ Serapio in dẽ boke 
Aggregatoꝛis(in oe capittele Gleta 
I ſpꝛrikt )dat var ſy twyerleye bete.witte 
vñ ſwarte Fan der ſwarten ſecht vns 
dat capittel voꝛ diſſem. De witte bete 
is van nature renighende boʒe vuch⸗ 
ticheit.Men ve ſwarte is van nature 
ſtoppende. iij ¶ Water var in witte 
bete gheſadẽ is( dat houet Dar mede 
ghewaſchen benympt oe ſchinnẽ up 
dẽ houede. iiij ¶ Eyt kruet vakene 
ghetten is nicht guet ven mynſchen. 
wente id meeret oe boʒe vuchticheit. 
ghelunden vñ kranken.) 
Bafilicon BGaſilien. lxxi 
— Aſilicon.Gariofilatũ 










Le 
l 
J 


* 


toris in dẽ capitel Berengemiſch(dat is Saſilicon ſprikt. dat dyt kruet hebbe 


klene blade. vñ eynen roke gelik ven negelken. Dyt kruet is beit vn dꝛoge an dẽ 


ENDE des andere grades Dat kruo m dat ſaet wert ghebruket in ð arſtedye. vñ 
wen ſlecht bafilicon ghenomet wert(effte gbefchzeuen in ven apotekẽ ) ſo meynet 


men Dat ſaet. vñ dat maket men in de electuarien.füoer in veplafteremaketmn 
dat kruet. ij ¶ Dätfiet in water gbelecht.maket dat ickeprikleuenoichglik 


„pen weik - 
men famelen 1 dẽ maente Yulı).(o is to anvebeite iiij ¶ Siaſcorides. Gaſilien 


ven queven. iij ¶ Dat kruet ruket gans — — — 
myniche ve eynen kranke bregen hefft deme is ve roke Ichevoelik- 


— 


in water gheſadẽ( vnde dat gbeoziicken)benympt de ſyymelinge des boue 


DK vo: dat füluegbebzck is dar kruet guet( gheſtaen ouer nacht in wine vnde 


‚den ghedrũcken. 9 ¶ We eynen ſoiden magen befft.oe ſede datkruet in wine 


ne 
ie Ye 


wol. vñ wermet ven magen. 
vnde maket wol douwen. 
vj ¶ We ghebroken is in de 
Iyue.ve puluere dit krut. vñ 
drinke dat mit ſleeſappe.vilj 
morgen naeynanð he nezet. 
vij ¶ Baſilie reniget ve mo 
der( matr ix ghenomet )diſſe 
blade in water gheſaden. vn 







dat buck we viij ¶ Diſſes 
krudes ap ven vroweng 


vnde reniget ſe na der bord. 





to ve ſtolghange(vñ is eyne 
ſunderlike krankheit. gheno 
, met Zenalmon)oe ſede dyt 
RABEN) ee kruet i wine yñ bomolye vñ 
N er utte vat.be beuyndet tobät 
a EZ VRR beteringe x a faet ghe 
puluert vngbelate in ve nele 

reniget dat houet xj e¶ Dit 
ſaet ghepuluert vñ gheſtrou 
wet in oe wartẽ. vordrifft ſe. 
vñ thuet oe wortelẽ va gro 
uth.alzo dat nene mer waſſẽ 












—— —— — ———— ghenuttet weket oe buck. vñ 
benympt em de gheſwulſt. xiij ¶ Dat ſaet ghenuttet mit wine. vᷣmeret de melk 

ð vrowen de kindere ſoget. xiiij ¶ Dat ſaet mit wyne ghedrũckẽ. vordrifft dat 
——— xv ¶ San dẽ ſade ghedeũcken. is guet den dꝛouighẽ mynſchẽ. vñ 
de mit lanteſie vm megaen. xvſ Dat kruet befft alle upghenomeve macht.oe 
at ſaet hefft xvij Nrapio. Moſſien is guet ð mogẽ · vñ dowet de groue koſt· 
Kal ¶ Paſilien is guet ð leuerẽ pn de herte vñ benimpt drouicheit ve yan der 
qelancolie kũpt xix ¶ Saſilie gberok&.maket vat bꝛeegẽ warm X ¶ Baſilien 
bettẽ vñ gherokẽ. is guet ð vooppedẽ neſen. xxj ¶ Hoſilien gheiten.maket 





dat de arſten meynliken fpzcke. dat osimon(oat nögariofilati ghenomet is.cfte 
Lirana)fy weod De upgbenomeven vogede des krudes osimon(gariofilati 
Penomet )vñ ock gans nichtto bukenoefy.weteio maket dat houet blode. vñ 








effte in moſte. de wyn ruket 


up den buck ghelecht vᷣdrift 


nuttet vordert ſe an ere bort. 


ix ¶ We groet begherte heft 


an der ſtede. xij ¶ Dat ſaet 


ee yn guet gheſichte vñ reniget dat houet. vñ benimpt ven none. xij ¶ Merhe 


* 





maket bose vucticheyt. vnde maket ok e quade magen.vii eyn bedrouet be 

ſichte.als Poandecta ſpꝛikt.) * je : ; ribz : 
BSallamita  TRovemynte lxxiii.cap. 

2 | RR mion grekifch. Colodes arabiſch. De 


) meſter Platearius in ſynẽ berbario( in 
LI Deine capittel Siſimbeiũ ſprikt. dat dyt 















W krutiy heit vñ dꝛoge an deme.iij.grade 
AUnde is twyerleye. de eyne is ghenomet ve wilde. ve 
ander de thaͤme. vñ ve thãme is vns wol bekant . Dyt 
N kruet hefft runde vñ weke blade. vñ eynen wekẽ ſtengel 
i¶Dyſſes krudes doget is groet.vñ to velen dingen 
NDR), guet ij ¶ Diaſcorides ſprikt dat diſſes krudes doget 
7 toveilet vn vorteret boʒe vuchticheit in oe mynſchen. 
iij ¶ Dyt kruet gbepuluert vñ gbemenget mit reddik 
watere. vn des morghens nochterẽ ghedrũcken eynen 
gudẽ drunck.benimpt yliacã. dat is de lendẽ ſuke. effie 
darm gicht. li) ¶ Dyt kruet ghepuluert. vñ ghemen 
get mit gerſten mele( vñ mit enwenich water)vnde Dar 
uthgbemäket eyn bꝛy vñ up dẽ buck ghelecht( twiſchẽ 
dat ghemechte vñ den nauel)vozteret vele quade vuch 
tiebeit.in der blaſen vñ in den dermen. v ¶ Uor den 
ſnouẽ ve van kolde kůpt Mym de blade diſſẽs krudes 
vñ do ſe in eyn budelkẽ. vñ legge dat des nachtes uppe 
(PN dat houet. vñ laet io liggen de nacht ouer. dat voroaifft 
den vote. vñ maket eyn licht houet. vj ¶ Platearius 
Eprikt.dyt krut gheſadẽ mit wine vñ ghedrũckẽ. is guet 
er kolden magen. vi) ¶ Dyt krut alzo ghenuttet. is 
guet ſtranguinioſis. dat is den de de kolde piſſe hebbẽ 
— I vüjdgyn plaſter van diſſem krude ghemaket. vñ ghe 
ERDE lecht twiſchẽ dat ghemechte vn ven nauel.benympt ve 
EN krankheit Diabetica ghenomet(vat is)onoawaitı 
enigaet ane ſinen willen. ie Lnoilemkuegbe vr _ 
Yen BE 0 peücken.vomwertoevowenanerekrankheityühelpt. 
ok gans wol an ver bozt, vñ reniget de moder oe vorkoloet is. x ¶ Dyt krut 
gbeladen mit klyen. vñ varmeve dat antlat gbewalchen.vozoaftt vewleckevar. 
a Zentigineg ans xj ¶ Tanoects.Dytkructgbefaoemitwynesnoe — 
gbemenget mit berteflunge.is guet vor oe vorftoppinge verlmerevnoeckva —— 
mylte. xij ¶ Dyt kructgbepuluert,vnoe gbemengermit gerftenmeleyuchen 
15 guet 902 ve krankheit ver bosft.) — ABER Pe 7a 
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Sn paftoris.chfie 
Z ED Tipera paftozis.ct? 


WIN) Zentumnooia € 
in DE u Beh. 
| * — c 
id Salienusiniyne achten boke 
(gbenomet Sim liciũ farmacıarı 
in dẽ capitek 772 igonia fpzikt oat 
Role an DE anderẽ ẽ gra⸗ 
ean de anbeginne des 
des. ij ¶ Serapio 1 
bole Alagregatons|in de copit 
> tele Kentinooia(vat is Burſa * 
ftozis)fpaikt . dat dyt kruet hebbe 
blade gelik der wynrudẽ.men dot 
de blave viſſes krudes lenger ſint. 
ori weker ‚m befft byeynem 1ewel 
ken blave faet, vñ befft witte vn ro⸗ 
veblome.pi ve efte ſynt na by der 
erdẽ iij «z2iakorives- Dit krut 
is guet ð entfengede mage.vihwe/ 
dich dar up gbelecht. 11) @ Dyt 
krut is guet voꝛr den rodẽ y die be 
rifipila. v¶ Dit krut gbeftot vor 
oft ve bine vor uppe ghelecht. 
ei Platearius. Dat ap diſſes 
kruves ſtoppet alle blodende lith⸗ 
7 mate( vñ dat bloet ð neʒen )yyñ kol⸗ 
Ben N el — 
gheſtrekẽ vi it krut ĩ de 
— ste de blozoe next. * ij Cat fap villes Kuna warm gbelate 









m de oren.benympt vatetter|on ven quaden vlote. ix ¶ Dyt kruet g heitot vñ 


achter up ð vrouwen lendẽg —— den ouerulodigen ——— 


er ins. ghedrũcken. is guet £ icis. dat 18 de 
bloet fpyen. Da also raus ee ia xij ¶ Dit krut 


——— verſch wũden ghel etſe tobant· 
kl — Dat —— lichtlikẽ blodi * wũdẽ. id er ga * ikea 
I ‚lofchet de en elitbmate.als fünte Antbonius vuer. 





—*— kruet mit wine gbefaven.is guet voz bete ver fenynfeben deerte.) 
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SD grekifch. 


” fenmelter ð 





‚nicht gbefuntto ethende. 
ij ¶ Dytkruet vordrifft ſlã 
en vn poggẽ(alzo den’ 
cal id legge in dat vuer. vñ 
ſcal dat brꝛadẽ gelik als eine 
roue.vñ denne fo warme to 
> MInyocinftucken.fo let io vã 
fik eynen vratem vnde roke 
Welke ſlange( effte pogge) 
den roke ruket de wert ghe 
letzet. pn ſteruet tohant var 
van. iij ¶ Ok wor vorgif 
tighe derte ſynt wen ſe des 
rokes enware werdẽ ſo bly 
uen ſe nicht an der ſtede. 
iiij ¶ Deſulue roke deit ok 
oc mynſchen wee he hebbe 
denne thouorne wynruden 
ghetten. v ¶ Weme ſyne 
vote van quadẽ bledderen 
vorſerighet ſynt de ſede dit 
kruet in watere vnde &be 
BE ee 
——— | et legge 30 warm up de 
ſericheit. vñ beye ok de vote var mede . id heilet tobant vi d Bor men vozgifft 
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Baionia. TRomfcheroue.effte Raſelxoꝛt lxxv.cap. 
Ru 35 | SD) Rionia lati 
| | YIE \) nifch. vnoe 

y) De wi 


arfteoye ſpeekẽ. dat bzionia 
fy beit van nature. vnde is 


maket| var 15 dyt krut fcheooelik by.weteiomynret Svoagiffterekrafi.moe 


wen to bzent 1 dem pure( Dat de roek ve —— roꝛet)ſo benympt he er allee)erre 
— Inf ee RER: 
ande bDUNT IN eyner warme dornſen vij ¶ Platearius. Gꝛionia vñ werwot 
iewelkes glike vele ghepuluert. vñ dat ghemẽget mit regenwater. vñ dat chennt 
tet. helpet losen ſecũdinã. dat is de andere bort. viij ¶ Brionia ghepuluert. vñ 
— mit ʒegen melk( des auendes )yñ nicht dar upgbeorückn,.oft 


macht. Slikerwys als wyn fine macht vozl 





Hichäme flangen vñ poggen. de lange tyt in dẽ mynſchen gbewelt eng 


\ 


ix ¶ Hym bzionien woꝛtele eyn quẽtyn ſcmone ſo ſware als eyn gerſten korne 
weget'onde menge de mit ſchelwort ſap. vñ drinck Des anderthalff quentyn. dat 
ge ncie vñ maket ven mynfchen fere ſwetende. Ande fcal ſcheen 
eer ve mynſche flopt.vii ſcal oß to yome eyne adere flan laten iegen ver ſtede oa 
fik ve peſtilencie ghetoget heffi. Ande na deme Iwetenoe ſcal he dat lyff renigen 
also. x ¶ Myın oyafeniconis dre quẽtyn. electuariũ Yan rozenfappe. vn dyatuꝛ 
bit(iewelkes eyn quentyn vnde menge dat vndereynander init enwenichfuren 
water. Effte nutte dat mit eyner vngheſolten erwet yuchen. ynde vaſte var uppe 
dre effte veer ſtũde. Dyt benympt alle vnfledicheit de de ozanck vozfamelt hefft 
in oem lichäme xj ¶ Unde bir isto wetende dat nene arſtedye belpen mach 10 
der peftilencie,io fy denne fake dat de licham gbereniget werde na eyen peſti⸗ 
Vs Adz jencien drancke.) 


Garotus. 
Gynſauge 
WAS lxxvi. 
Scrouus 
Sr latinich; 


ISA grekich: 
| | oe meitere ð arſte 
oye ſprekẽ dat dit kruet 
fy heiter nature Me Dat 
grote bitte befft. ve ſce 
Dat kruet leggen in ettik 
vñ binden dat up de ſte 
de var bitte is. dat vor⸗ 
deifft de ane twyuel. 
ij ¶ Weme de ogen du⸗ 
fter werdẽ( vñ velle var 
in waſſen) de the up dit 
kruet mit ð woztele. vñ 
legge dat ouer nacht in 
fpzinkbozmne watare, da 
na fige vat water alt. v1) 
werm̃e dat krut in eyn⸗ 
ſchoẽ mit bomolye.vn 
lege iv ſo warm up O® 
gan do dot .iij nacht. 
in ¶ Vyr is to wetẽde 
dat etlike lerer dar iege 
fint,oat bitte by bittely 
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meer bitte bzingende.Zils yuer by sure gbelechtimaket dat vuer noch groter. 
itij ¶ Hyr isın ſunderheit koztliker to merkende dat dit wol mogbelik 18: dat 
eyn kruet bitte beneme dat van nature beit is. Sliker wys als wen ſik eyn myn⸗ 
fche vozbernet an eynem vingere(effte anverfwoz)beltbe dat vorbrande lid by 
dat vuer. vñ leth de bitte des vures dar an gaen ſo beit als men dat live kan. de 
fülue bitte des yures thuet ven bzant vth vñ ok de ſmerte. v ¶ Wert eyn ghe⸗ 
letzet mit heitẽ watere(effte ander heiter fuchticheit helt he dat lid in beit water 
effte in beiten wyn(effte lecht he var up beit olye ſo beit als be dat lidẽ kan dat 
thuet de hitte uth. vñ ſachtiget de finerte. Añ Dit is ve meyninge Galieni. Dar 
vmme is id wolmogelick dat dit krut bynſauge hitte to ſik the. vñ de hitte des 
ledes var dorch ghemynret werde. vj ¶ Plinius. Dyt kruet gheſtot. vñ ghe 
lecht up dat ghebꝛek her iſipila ring is De rode vthulote effte vꝛeſſem 
an eynem lithmate ))dat thuet ve bitte var vth. vñ helet tohant.) 






Send) kan gemeynlikẽ. 
ELF dat oyt kruet ſy 
beitan deme veerden grade vn 
vuchte an veme anbeginne des 
druddẽ Grades. 1 | Gartho 
lomeus anglicus de propeietati 
bus rerũ ſpeikt dat bußbom ıs 
van koloer vnde vuchter natur 
SAD Diſſe boem is winter vnlomen 
Icoen. vnde hefft eynen ftarken 
oke. üj ¶ Wen de langen ſik 
voꝛwũdet bebben .ſo eten ſe der 
wortelen van dem bußbome.ſo 
werden ſe tohãt wedð gheſunt. 
iiij ¶ De meſter Dyaſcondes 
ſprikt. dat bußbomẽ blade ghe 
droget vnde ghepuluert. vnde 
dat ghenuttet mit lauendelwate 
re benympt maniam(dat is de 
be des bzegbens. 
v ¶ Meen minfche ſcal rouwen 
noch ſlapen vnder deme buße⸗ 
bome,wente ve nature wed der 
fteit deme roke. vn. de vomuft 
wert dar van fere vormynret. 


* * | 1 iij 









































vi: — ſprikt dat bufsbomen holt gans gut ſy vnde ſůderliße dogede 
infik hebbe. wente dat is ghetempereret in ven veer qualiteten in gliker mate 

vij ¶ Welk mynſche kuſch beghert to welenoe,oe * bufßsbomeboltbyfik 
dot benympt em bose begberlicheit.vii maket ene kuſch. viij ¶ Bußzbom vor 
| oaifft ven ounel dat he neene fteoe hebben mach in deme bufe.vnoe darũme let 
men an velen endeng serneynlike bußbom wigen(up ven palmda ch)mere wen 
ander kruet. ix ¶ Bußbom gheſcauet. vnde in reine waere gheſadẽ. vnde var 
Fir gbenuttet.is gans guet vor den ylote des ſtolghanges. x dgzyalcozioes 
For gbefaden in loghe. moket geelalle dat mit ver füluen loge wert 


+ ehem. Eyne woꝛtele also ghenomet. lxxviii.cap. 


® SZ £bem hiynſch.· ynde gre 
\ R 1758) Rifch.1Schem.effte Lien 
N N EBB tnarabilch. j ¶ Jerapio 










\ A in dẽ boke Aggregatoris 
n deme caputel Sehen 
Iſpei o ſſer wortele gheſtalt ſy twier 
: 33 leye.alsroer vñ wit. Diſſe wortelen brin 
get men vih armenien. vn hebben eynen 
gudẽ roke. ij ¶ Auicẽna in dẽ anderen 
boke in deme capittel Behem ſprikt. dat 
diſſe wortelen ſynt heit vnde vucht in dẽ 
anderẽ grade. yt beweret ok Serapio 
iij ¶ Siſſe wortelen ſterkẽ var herte. vñ 
benemen des herten beuinge.un meeren 
des mannes faet( dat is)materiä ſperma 
ticam. ſpꝛikt Serapio. iiij ¶ Diſſe wo2 
telen ſcolen ghenuitet werdẽ to ſterkende 
des mynſchen nature. vñ de rode denet 
Den mannen. vñ de witte den vꝛouwen. 
v ¶ Diſſer wortelen krude waſſen veele 
up yenſid oe mere. dat kruet buket men 
nicht to arſtedye. Diſſe woztelen deenen 
ns wol vo2 ve melancolye.vñ u 
ufticheit . Dat ſynt ve beſten de dichte 
ynt. Diſſe wonelen mach men holdẽ . ij. 
iar vnuorſerighet an erer nature. Ok is 
to wetende oat var is eyn ſaet ghenom⸗et 
Ben .dat gans vele doghede in ſik hefft 
in der arſtedye. vñ dat kũpt van eyneme 
bome de gliket ven bramẽ. Ziſſe boem 
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hefft vruchte de fint gelik den baflelnoten.onde waflet in den landẽ Ethiopien. 


Zgipten, Indien vnde Paleſtinen . Can diſſeme bome(vnoefiner vrucht) es 


Auicennã in ſineme anderen boke in dẽ capittel den. des gliken Pandectã in 


dẽ capittel Galanus. dar vindeſtu mennighe ſchone doget. vj ¶ Aan diſſeme 


ſade maket men olye. de is guet vor de boze plackẽ der vthſetiſckeit des antlates 
vij (an diſſem ſade vaken ghedrũcken. is gans guet vor de vozteerroemylte. 
viij e¶ Sen is warm an dẽ drudden grade. vñ droghe an dẽ anderẽ grade.) 
DANS BGꝛunella Gꝛunwort Ierix.cap. 
ER unella latinich vñ grekſch. De meſtere Sarftedye ſpꝛeken. dat 
N Oytkruet ſy heit vñ — an dẽ druddẽ grade. j ¶ De meſter 
ZN] ) ylaac ſpꝛikt. Dat ſap oit 
HANSE up oat bouet ghelecht. voꝛdꝛifft dat wee var in. 1) ¶ Ipocras. 
Dat ap ghemen 
ven gheozücken 
benimpt dat vo2 
gifftige bytent © 
fenynſchẽ veerte 
ij ¶ Dyt krued 
ghelsoen vñ ghe 
menget mit man⸗ 
oelenolye vñ mit 
Kappe van granat 
appellẽ. vnde dat 
ghenuttet vordei 





















u bittetokomenode 
BETT Yorickt Diaſcori⸗ 
des. iiij ¶ Gꝛu 
nella gheſadẽ mit 
ettike vñ ghet 
benimpt dẽ ſlach 
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es krudes ghemẽget mit roʒenwater vñ 


net dat huſtẽt vã 
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vordrift dat wee in deme halze. vij ¶ De wortele gheſtot( h | 
ten: one tele gheſtot( helet des tharantes 
— upgbeftreken. viij ¶ De wortele mit gerſten mele tẽpereret vordeifft 
ne ¶ Dat ſop mit rozenolye vñ mit ettike teimpereret.vnoe Dat 
abeftot ” er mede beſtr benympt dat wee des houedes x ¶ Dat krut 
ot mit ettike vñ dar vnder gheinenget blywit vñ an de ſtede gheſtrekẽ var 


—* itte is.benipt ve bitte. xj ¶ Dyt krut a en 
9 each ne krut ghemẽget mit andere gudẽ krudẽ vnde 
ot ghetten. deifft ut quade vuchticheit dorch den ab ag d39ater 93 


diſſeme krude gbebzant.benyinpt alle wee in de müde. vñ ſunde 
RER ERN net pt alle wee in oe müde. vn ſunderliken ve vulen 
fiymicbeit in vem balse(oen bals var meve ghegorgelt vnde uthgheſpiet )effte 


den munth var meoe gbewalchen.) 

Galauſtia Eyne granates blome lxxx.cap. 
€ 2er Alauſtia lati 
3 9 » WESniſch Malau 
I — ner 
1 IN Buliar ard 
ST D bifch De wi 
fen meñere ð arſtedye ſprekẽ 
dat Balauſtia ſy eine blome 
z ‚vaneynemegrametappele. 
Diſſe blome werden ghela⸗ 
melt alzo. wenner diſſe bom 
2 vzuchte drecht ſo werdẽ de 
Me blomeneyn deel vuchte. Vi 
MR yallanvan ven bome Diſſe 
blomen weroen gheoroget 
vñ de waren twe iar vnuorſe 
riget an erer krafft. j ¶ De 
ſchellen vã den granat appe⸗ 
len hebben ve luluen doget. 
de var bebben oe blomen. 
ij (2° blome ſynt ok guet 
to etliken ftucken var bolus 
arın OR iij ¶ De 
blomẽ ſynt to velen fake gut. 
vnde benemen dat upſtotent 
ver magen.ſprikt Serapio 
ij ¶ Se blomen 2 >> 
ghenuttet vor oe ſuke gheno 
met Tenaſmon (dat is * 
krankheit dat eyn grote luſt 
hefft to ſiole to gande. vnde 
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kan doch nich tfeaffen deſulue dzincke van diflen blome.be ——— v ¶ De 
vele upſtotent hefft van ð magen. de neme ve blomen vñ de ſchellen van de gra⸗ 
naetappele.vñ ſtote de vñ ſede fe in ettike. yñ nym eynen ſwam den make nat mit 
oem ettike,vii leage ven up ve bozit.begbeneset. vj ¶ Auicenna ſprikt. dat de 
blomẽ gansguet iynt den un in de munde gbekowet )ynoe benympt dat 
blodende teenẽvleſch vij «(De blomen ghepuluert( helet oloe wijoen Joat var 
upgbeitrowet. viij ¶ Ze blome in dẽ mũde geholdẽ. maken gude vaſte tenen 
gniterken'velosentene. ix ¶ In deme boke Lirca inſtans ſteit gheſcreuen.dat 
men machnemen vor ven boſuarmenũ Balauſtiam ghepuluert. Men dyt is to 
wetenoe( vi is ok ve meyninge der meſtere ð arſtedie dat In der arſtedye nicht 
| * ſcal ghenamẽ werden 

eyn vor dat ander. id 
weere denne ſake dat 
men dat nergẽde vin 
denkonde. wẽte gans 
ſeldẽ( vñ wenich)eyn 
krut(effte ſpecerie Jan 
fick hefft eynenature. 
gelik dẽ anderẽ. wete 
to hefft alle tijt ichteſ⸗ 
wat meer effte myn in 
ſyner natur. Darũme 
merke(wen ou nemẽ 
wult quid vozquo)if 
ou var mede mogelt 
ve ariteoye in ð kraft 
beholdẽ vñ dat leere 
werkinge hebbe dar 
to du de wult bꝛuken 
Diaſcoꝛides.ba⸗ 
auſtia is kolt vñ dro 
37 ghe in verne.ij.grade 
Wulddı X ¶ Baluuſtien heb⸗ 
NIIT ben kraft to ſterkẽde 
IR. vürftolgenge to ſtop⸗ 
penoe, xiſ ¶ Unde 
vor dat brekẽt dat va 
*8 ver gallẽ küpt) Mim 
INN, 2/ balauſtyen vñ granat 
— ſcellẽ geſadẽ in ettike. 
vñ legge id up de ma 


edugar Egheiteer lxxxi. cap. ser) ) 



























I) Edugar. fe %emepato arabiich Spinaalbe atinfeh 2leamiv 
9, Neucegrekich. j ¶ Seropio in dẽ boke Aggregatoꝛis.in deme 
8 capittel Bemedato fpzikt.dat diſſe boem blade hebbe gelik ven 
yviten dyſtelen vñ oe ſuluen blade fint dornich. Ziſſe one heb 
IF ben blomen de bebbẽ eyne purpuren farwe. Dat ſaet gliket dem 
nk: affrane. ij ¶ Plinius in fineme berbario in vem capittel Zicantifleuce 
pP 5 ‚dat dyſſe egelteer fy kolt in oem erften grade vnde miðdelmatiſch an der 

De ae iij ¶ Auicenna in ſinem anderen boke in dẽ capittel 
Eedugar fpzikt dat in der woztelen kolde ſy vnde drogicheit. In deme ſade is 
bitte vnde ſubtylheit. Syne doget is loʒen vᷣnde openeñ ve vorſtoppinge ð leue 
ren vñ ver myltẽ iiij ¶ Diaſco 

rides Ipzikt Uan diſſer wortelen 
abeorücke is guet Emoptoicis. 
dat ſint de var bloet ſpyen ynde 
maket wol waterlaten vd an 
diſſem ſade ghedrũckẽ. benimpt 
ven iũgen minſchen ve lemde on 
hendẽ vnde an voten. vj ¶ Me 
oytfaet by fik drecht. dem mach 
necn vozgifftich veerte ſchaden. 
vij ¶ Salienus.van diſſem ſade 
ghedeũckẽ. is guet ſpaſmatiſanti⸗ 
bus(dat is)oen oe ramme thuet 
in ven liomaten viij ¶ Uan dẽ 
- egelteere Bedugar ghenomet 
„ les in T>anvecta vat.gev.capitel 
dat fick anheuet BGemedato. dar 
vindeſtu vele ſchoner bewerede 


SCHÄATK 


hed e.) - 
Balſamus. Balſem 
——— 
SO lfamus latinſck 
ATS) effie Jeleſſem ara 
a bilch, j IN De 
HORe "Tex ndecta.in dẽ.ccc.vnde 
lxxiij. capittel Jeleſſem( vindeſtu 
dat Balſamus is ghenomet de 
boem balſami. vndẽ Balſamũ is 
ghenomet ve olye(effte ve gũme 
voan dene balfeme ij ¶ Myr is 






































to wetende dat de olye van deme balfeme nicht is eyn recht olye. vñ dat bewilet 
men in velen exẽpelen. To dẽ erſten darũme dat be meer anbanget an ven wüde 
wen ander olye yñ anbanget glikerwys als eyn dicke plafter, iij ¶ Balſem is 
ans lichtlike affto wafcheoe( van ooken)meer wen ander olye. und Dyaſco 
rides fpzikt ‚dat balfeın eyn o20pen in water ghegoten volt to grũde vñ veletfik 
oar in vñ maket dat water wit. Zn darũme nomet ene Diaſcoꝛides lacrimũ vñ 
nicht oleũ. Ok Ipzikt he dat de balfem dꝛopen glikẽ ð melk. v ¶ Tayrisokto 
wetende dat de balſem dre grekiſche namen befft(oe yns de meltere ð arſtedye 
befcbaine van ven byr na gheſecht wert. vñ van iewelkẽ ichteſwat in funderbeit 
De eyne is ghbenomet Opobalſamũ.dat is dat ap van dẽ balfem. De ander is 
ghenomet xilobalſamũ. dat is dat bolt van oe balſem. De drudde is gbenomet 
Carpobalamũ.vñ dat is de vzucht van oe balſem. vj ¶ In deme boke Circa 
inſtãs in dẽ capittel Balſamus ſteit gheſchreuẽ dat de boem nicht hoger waſſe 
wen twyer arme boch. Diſſe boem wafler by babilonien in dem yelde. In dem 
entſpeingen ſouẽ borne. vñ waſſet anders an nenen anderẽ ſtedẽ. Unde wor men 
diſſe bome anderſworꝛ ben bzinget(effte plantet)dar bzingen fe weooer blomen 
noch vzuchte; In de fömere beinyoe de lude des landes de eſte. vñ bengen dar 
an glaſe. dar in vallen dꝛopen. vnde also wert gheſamelt dat balfem ſap.ynde Dat 
fchuet in ven hide daghen. Dar na nemen fe ve affgheinede twighe vñ drogen 
de. vñ dat bet xilobalſſmũ.ar na iegen dẽ berueiteinemen fe aft de vzuchte va 
dẽ bome. vñ de ward veer iar. dar na betengen fe to ratenoe. Diſſe vzucht is alle 
tyt beter verſch wen olt vnde wen fe dicht ĩs vñ nicht holich. vñ de bolige hefft 
nene macht.füoer oe macht befft fik var in vozteret, Dat holt waret twe iar. dar 
nahefft io nene macht meer. Ande darũme machſtu dat erkennen ifft id verfch 
ſy also Bꝛik dar bolt entwe.is io enwenich ſapich. ſo is id guet Is ouer bolich 
vn volt meel dar vth. ſo docht to nicht meer, vij ¶ De vrucht van dẽ balleme 
vn dat bolt is van nature hittigende vñ ſterkende. vñ dat fap des bomes is vele 
ker wen de veucht vñ dat holt. vñ dat ſap is heit vñ drꝛoge an dẽ anderẽ gra⸗ 
de Ande darume dat dat balfem fap gans dure vñ eddel is vñ fwarliken fo Rt 
ghende wen io an velen endẽ vozuelfchet. vñ de lude werdẽ dar dorch beſnedi 
ghet he ſy quet vñ rechiuer dich. dat doch nicht en is. 390 be ouer gheuelſchet 
wertbeichzyue os ve meftere der arftevie an velen ſtedẽ. de hyr nicht alle vor 
tellet werde vmme ver kozte willen. viij ¶ De meftere Ipzeke.dat ertlike wolru 
kenoe krude vormengen in ven terpẽtyn. vnde vozkopen den vor balfem. £tlike 
menge terpetyn mitnardesoye,£ilike vormẽgen ven terpentyn mit enwenich 
balſemes. ſo ruket be gelik als balfem. ix ¶ Auicẽna in ſinẽ anderen boke in dẽ 
capittel Balſamus fpaikt dat balfem holt ſy beit vn o20ge an dem andere grade 
De vrucht is enwenich beiter wen dat holt. Dat fap is heiter vñ meer dꝛgher 
nature wen dat holt effte de vzucht. x ¶ Mlinius in deme capittel Salamus 
ſprikt. dat de rechte balſem gans grote doget in fik hebbe. vñ we ven in fmebant 
hefft. dẽ geitbe vozcb de hant. ¶ Dyaſcoꝛrdes. Balſem eyn ſcrupel( dat i⸗ 
ſo vele als.yg.gerften korne wegen ) in eyn quarter wyns ghedan. vñ ouer nacht 











ſtaen gbelaten . Diſſe wyn wermet alle inwendigben lithmate. vnde is ſunderli 
ken guet ven vzouwen.wete bereniget en de moder. vn deifft uth de dode bott. 
vñ bzinget en ere krankbeit(menftrun ghenomet) xij ¶ Balſem gbenutter mit 
bomolye( vñ eyn peflariü gbemaket vn ve vrouwe dat ghelecht.an ere hemelikẽ 
ſtede )bzinget wedð ere krankbept|oein.x.effte in.xij.iare ver nicht gehat hefft- 
MPeſſariũ is eyne weke eynes vingers lanck(gelik eynem tappen ven brukẽ de 
vzowenterer hemelikẽ ſtede. vñ ve mine nicht. Men teppekt oe var ftolgenge 
bzingen'bauke ve vaowen vñ ok ve mänelachter to de fleerte in. xiij ¶ Galſem 
fap gheftrek& vnder ven nauel.benympt ftranguimiä vñ oiflüriä.oat is de koloe 
piſſe. xiiij ¶ Welke ſuke var koloe kumpt de mach men mit balſem vordeiuen. 
xv ¶ We eyne kolde magen hefft. de neeme balſen ſap( dre effte veer o20pen)vn 
ozinke de mit eynem drůcke wyns. id helpet ane twynel. ¶ Weſik urbwen’ 
dich an de lyue beſtriket mit balſem. de wert hichi erbfettifch. xvij ¶ GBalſem 
an dat voerhouet gheſtreken. benympt alle wer des bouedes de var komen van 
koloe. xxii ¶ We eyne naren hefft van eyner wiroe.oefhrike balfem var up vñ 
legge ſo bzeit was var up als ve naren is,9 vo vat.g.vagbe.fo werteyn huet ð 
anveregelik. xix ¶ Vor de koldẽ füke(quartana abenome)fealt ou drincken 
balſem .iij. effte v. dꝛopen mit wyne(oxe morghen naeynand)also dat de licham 
to yome purgeret ſy. de füke vorgaet tohant. x Be dat lůſent in den orẽ beft 
Xuppe eynen dropen effte twe balſams dar in vat vorgaet var vã xxj ¶ 72€ 
0008 lichäme dar mede gbefaluet,bebolt ve ynuozatet. xxij ¶ Serapio ſprikt 
Dat Dat balſem ſap gans ſuͤbtyl ſ in fyner doget. vñ is warm vñ droge makende 
AN DE andere grade. xiij ¶ Balſem mit melke ghedrũckẽ benympt vorgifft in 
Dvemelyue. Riiij ¶ Wolfen is uel epilenticis,oat is de de vallende fuke heb⸗ 
ben vñ ok fimverlik? Zifinaticis( Dat 15 de dar krcben.efftefivarliken athemen) 
Ahwendich up ve borftgbefmerer. xy ¶ De meftere ver arſtedye ſprekẽ dat 
Dat balfem holt guet ſy ven vaouwen( van vniver up var meoe gberokert)wente 
10 filletloe vprouwe 5 moder ‚on renighet ſe. xxvj ¶ Balſem gbeozücken mit 
wyne.yoꝛdrifft dat wee ð lungẽ. xxviſ ¶ Beme ve rame thuet de ſtrike balſem 
up de ſtede. de ame voꝛlet ene. xxviij ¶ Tlo2 de lamẽ lithmate( vñ ſunderliken 
an ven ghelenckẽ )ſtrick balſem var ben.be benimpt ve lamicheit.vn vozwermet 
Dat bloet,vri fterket de aderẽ xeix Ballen isauer peripleumomacıs( dat is 
de eyn ſwelup ölunge hebben Jorbwendich var an gheſtrekẽ. vñ in ghedrũckẽ 
mir wyne. xx ¶ Balſem gbeftreke up de verfeben wiroe.beilet in eynẽ daghe 
Ieer wen ander falne in xiiij. daghen. xxj 4 3Salfem bewaret ven licham 902 
quadẽ roke. des in veerweken eyns gbenuttet eyn ſcrupel dat is)fo vele als. xx. 
—6 wegen xxxij —*— bewaret ven mynſchẽ vor alle anfallende 
heit atzo dat be binnen nichtraten mach. xxiii ¶ Malſem bewarer ven 
mynſhẽ vor oe ychſetiſcheit Darũme vindet men henen vißeniſehẽ mynſchẽ in 
O€ ande dar be vaſſet geitij altem is varlıke to muttenoe in Styt’oer pefi 
lencien darũme dat be gans fere hittet.ipente dat bloet wert to geyle dar van vñ 
bo hittich alzo dat de krankheit lichtliken var van mochte — werden 











Gdelliũ Eyn gũmi alsogbenomer lxxxiii cap. 


2 ellum latinſch. Soellas effte bydelliũ grekiſch Moelealyend 
rabiſch. ¶ De meſtere ver arſtedye ſpꝛeken dat dyt gũini ſy 
mennigherleye Eyn is ghenomet Boellium iudaicũ. dat is eyñ 

guũmi eynes bomes oe is ghenomet melealyend.vñ dat waſſet in 

Er ven lande India ghenomet. Dat andere is ghenomet Boelliũ 

arabicum.vnde dat gũmi waſſet in 

“M, oem Lande arabiaian eynembome, 

. FT ij ¶ Serapiofprikt,oat var ſy eyn 

007 ‚ik ander bdelliũ vnde var nomer men 

VBdelliũ van meka.wente id is een 

boem alzo ghenomet. vn ve wallet 

in deme ſuluen lanve meka. Dyſſe 
bom drecht vrucht de is ſote vnde 
wert ripe in oe ſuluen lande. Men 
in dẽ lande to Hiſpanien waſſet ok 
diſſe bom. vñ ve vzucht wert nicht 
ripe in dem ſuluen lande. vnde van 
diſſem bome vlut dyt gũmi dat no 
met men bdellium var meka. Tan 
oyflem boellio( dat var waſſet ĩ dẽ 

E ounde mekayfteit gbefcreue in dem 

PART anbeginne ves bokes Geneſi in dẽ 
z, 2 anverccapittelalso.gp in paradiſo 

voluptatis eſt arboꝛ cuius fructus 

et ſatis dulcis. ii ¶ De meſter 

Auicẽna ſprikt. dat dit bdelliũ van 

meka ſy van nature kolt vn o20gbe 

makende. iiij ¶ Serapio in deme 
boke Aggregatoris in dem capitel 
melealyend(dat is bdelliũ iudaicũ 
ſprikt dat dyt gũmi dat beſte ſy. vñ 










underlikẽ dai dar wol ruket vnde 


N — inwendich wit is van farwe Unde 
v — dat gũmi is nicht guet dat ſik liht 


liken let beeken vñ hol vn vormul⸗ 

——— ſtinket wen me eynẽ 
roek dar van maket. effte dat vormenget is mit holte ſtenẽ er ⁊ il 
dicheit. ok is lo wetende dat —** vokẽ gheuelſchet wert. wẽte ettlike 
nemẽ gůmi va oe kerfeber bomẽeffie beerbomẽ effie van eynẽ anderẽ. vn doen⸗ 
dar to enluttik boelliũ dit ſulue ruket ouel. vñ ſtinket wen men dar mede —— 





erde effte ander vnfle 
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vj ¶ Ziuicenna ſprikt. dat bdelliũ deilet gherũnen bloet. vnde weket vnde maket 
ipe de hardẽ ſwere. vij ¶ Platearius( vnde Tdanvecta)in de capitel bdelliũ 
 Ipreken dat dyt gũmi ſy beit in dem anderẽ grade. vñ vuchie in dẽ een grade. 
viij ¶ Almanſor in ver drudden vnderſcheidinge in dẽ capittel Odelliũ Ipzikt. 
dat bdelliũ iudaicũ beit ſy van nature. vnde bdelliũ van meka|kolt vnde droge. 
ix — erapio Kooelli ſtoppet ven buck. vnde fterket ve magen. vñ entlozet de 
ſelle de ſik vorheuẽ an ð lungen(oat tolaten vñ var up gbeiineret) x ¶ Sde 
— liũ ghemenget mit nochterẽ ſpeike 
N) ) vnde dar uthgbemaket eın olafter 
3 * vnde up den buck ghelecht vnder 
Re © SE En den nauel(bzikt ven fteen in ð bla⸗ 
9 ſen)vñ in den lendẽ. xj ¶ Plate⸗ 
arius. Gdelliũ in wyn ghedan vn 
den ghedrũcken maket water latẽt. 
xij ¶ Dyaſcorides. Gdelliũ ghe⸗ 
nuttetimaket wol ſwetẽ xiij ¶ OR 
is bdelliũ guet dẽ de ghebeeten is 
Yan eynem fenynichen deerte. var 
up gbelecht alseyn plafter.) 
BGombax bommullen 
— a 9 | Dmbax. Cotũ ları 
Er nilch . oron gre⸗ 
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a 2) kilch . Soꝛron ara’ 
ENSLIZZ bifch, j ¶ erapio 
in ke Aggregatoris in deme 

capittel Soꝛon ſpꝛikt dat bomwul 

i — wert van den blomen 

diſſes bomes, vn in ven blomen is 
faet|vat nuttet men in ver arſtedye 
ij ¶ Diſſe boem waſſet in Licilien 
vñ is gheſtalt gelik dc perfikbome 

Aan diſſeme bome vi ſinen bladẽ 

beſcriuẽ vns de meſtere ð arſtedie 

en ſunderliken Diaſcorides vnde 
| * dat dyſſes bomes blade vñ 

— a Sy Het yele doghede infik bebben.vn 

EN a en. ſynt beiter vᷣnde vuchter nature. 

— ud Daap o. dat fap van diſſen bladẽ ftoppet ven buck vlote ö iungen kinvere 5 

WE Dat ſaet gbevzücke mit fennikol water|maketIuftich vebozft. ni vordeifft 

nbuf v ¶ Dlye van viflen blaoc vñ ade gbemaket,vi vatantlat var mede 
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beſtreken. vordrifft de ſwere vnde hittige bledderen. vñ maket dat antlat Ichone 


vnde glat. vi ¶ Dyt et mit wine ghedrũckẽ vormeret ve nature des mannes 


ſpermã gbenomet.vni bzinget luft mnnen vnde vzouwen.) 


— .. Berwinca Syngroen 


—v — lxxxv. cap. * 
EEr winca latinſch. vnde grekiſch. | ¶ De meſtere ver arſtedye 
ppeeken.dat dit krut y beit vnde drꝛoge in deme drꝛudden grade. 
Dyt kruet is winter vñ ſomer groen. De farwe der bladẽ gliket 
N) ven bußbomen bladẽ. Dyt kruet ſcal gheſamelt werde twilchen 
den beiden vnſer leuenyzonwen oagben(krutwiginge vnde ver 







ee) N N > — 
bor )ynde ſcal ghedroget werden in ver lucht vñ nicht in ð fonnen. ij ¶ Dyt 


kruet mit wine ghe⸗ 
ſaden. vnde den ghe 
drũckẽ. vordrifft alle 
boʒe vuchticheit de 
vãgroter kolde kũpt 
iij ¶ Me dit krut by 
fick ozecht.ouer ven 
befft ve duuel neene 
walt iiij ¶ Bouen 
welke hußdore men 
dyt krut hanget dar 
in kan neene touerye 
komẽ.kumpt ſe ouer 
dar yn ſo wiket ſe to 
= bant var yth vmme 
7" Doget diſſes krudes 
9 ED ſyngrone 
beweret men ĩ welke 
mynſchen oe bozen 
geiſte ſynt. wo de be 
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late ik an ſtan vmme 
© kozte willen 2Iden 


boʒegeiſt walt ĩ dem 
dyt krut is. Añ vele 
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Aitumen iudaicum Joden lym lxxxvi.cap. 
I MMNuen iudaicũ latinſch.Aſpaltũ grekiſch. Bꝛafalendi arabiſch. 
02e meſtere ð arſtedie ſpꝛekẽ dat dyt darume hete iodẽ lym. 
vvecte id wert gheſamelt vnde vũden in dẽ lande iudea in ve mere 
BASE H3 Dat men nomet dat rode meer. ij ¶ Diaſcorides Ipzikt dat 100€ 
— 8/2 Iym vüoen wert in eynem pole in Judea.vñ de poel is ghenomet 


— 






* 








idyn. dar in coaguleret ſik ſolke materie vñ is gelik als lym.vñ dat winnen 
oe ſchiplude in de ſchepe mit krouwxelen. vñ laten dat droghe werroe.oyt nomen 
fe ioden lym. vnde vorkopen dat var voer iij ¶ Diaſcordes ſprikt ok dat 100€ 
Iyın noch eyne ander gheſtalt hefft. vñ dat vinver men ok dar ſulues. vñ dat is ſo 

hard dat io wedð vuer noch water breken effte weken mach( men allene buckes 
bloet( vñ dat bloet dat van ven vzouwen geit wen ſe ere krankheit hebben ghe⸗ 
nomet menſtruũ Vñ wultu var bꝛekẽ. ſo nym eynẽ wullen vadẽ vñ make ven nat 
mit ven upghenomedẽ vuchtniſſen.ſo volt io pieynand als kalck de gheloſchet 
wert mit watere. iiij ¶ Diaſcorides ſprikt. dat ioden lym ghemenget mit ettike 
benympt de gheſwulſt. dar ouer gheſtreken. v ¶ Jodẽ lym mit beuergey lghe 
menget. vñ var mede de vꝛouweñ van vnder up gherokert. bringet en ere krank 
beit( menſtruũ ghenomet) vj ¶ Den ſuluen rock in de neʒe ghelaten benympt 
den ſnouen. vij ¶ Meme de teenẽ we don. de holde ioden lym̃ in oemunoe.be 
gheneʒet viij ¶ Jodẽ lym wert vndertidẽ gheuelſchet mit haerpoes (dat etlike 
dar vnder mengẽ )yñ dat benimpt em ſyne nature vn macht. ix ¶ Caſſius felix 
ſprikt dat ioden lym ſy heit an dem ende des dꝛuddẽ grades. vñ droge in deme 
veerdẽ grade. x ¶ Jodẽ lym ghemenget mit ettike to deylt dat gherũnen bloet 


It 






I... Butirum Gottere Ieeevil.cap. 
EA». 77 Gtirö latinſch. Auicenna in ſinem anderen boke in dem capittel 
>= I: ER Hutirũ ſprikt. Dat bottere ſy warm makende vnde vuchte ĩ dem 
perſten grade. WBottere is van nature fachtlike renigende vñ vorte 
rende de middelmatigher nature ſynt vñ nicht grouer efte harð 
nature | Wottere weket de fipere achter ven orẽ. vor up —— is ſe guet 





fo ven ſweren in ven oren vñ in dẽ Mude( don in abelaten Jynoe in oe mũde ghe 
aa ij ¶ De wangben ver iungen kinoere ei bottere gbelineret.maket en 
WAHEN DE feeneanepine. iij ¶ Botiere is guet( de lendẽ var mede gbefineret) 
V De lithmate to fachtigbende de wedaghe dar in. in g Soꝛere zemenget 
mit honige. vnde alzo ghenuttet deenet gans wolpleuretiis(vat is ve eyn ſwe 
hebben in ver borſt) des gliken peripleumoniacis.dat is de eyn ſwel hebben an 
der lungen. dar van denne kumpt ptiſis( dat is ve ſyynd ſuke des affnemen des 
| f ¶ Potter fachtiget vide reniget allerleye Iwere(vnoe fünverlik an bemeliken 
Ei teen wo ve welen moghẽ vidl3Wottere gbenuttet inwenoich vnde uthwen 
dich. maket wol uthwerpen ve flymigbe vuchticheit dei ver bozft liggenoe is. 
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vij ¶ Bottere genuttet in ver koſt. ſachtiget alle inwendighen lithmate Unde 
darũme ſynt gans wenich mynſchen in ven landen lenden fick (effte ghebreklik 


an den Da alle tyt botter ethen up bꝛoet( voꝛ der maeltyt)pnoe na ver mael 


tyt. Ock ſcal men ver gbenoch doen in ve koſt( vmme der: fake willen)pat fülke 


abebzeklicheit var doech fik vozteret vñ ven mynichen van fülker materien rent 
abet,vozch vat waterlatent vnde dorch den ſtoelganck J. 








VUtalmos grekich 
| ML ibar . effie 2017 

ae char arabilch.ocl 
| 93 lus bouis efte ocu 
I REP us vaccelatimich 

¶ p ſcorides ſprikt. Dat oyt 
efft blomen gelik ven oſſenogen 
var id ſynen namen van hefft. 
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twyerleye is.vat eyne heft blomẽ 


65 adık den ciinellen biome vñ dyt 










ynt hundeblomen(ghenomet co 
tula ferioa)effte pucida.Dat and 
kruet hefft blade gelik alze corian 
der. vñ befftgeelafftigbe blomen. 


* 


ar vnde waſſet gbemeynlike by ven 
F ſtad muren.ynoe wert ghenomet 
cotula non ferioa. iij q¶ Auicẽna 


in deme capittel Bichar(dat is) 
Oculusbouis ſpꝛikt.dat dit krut 
geele blomen hefft. vnde in deme 
middele ſynt ſe enluttik rodelecht 
vñ ſynt enwenich groter wen ka⸗ 
mellen blomen. vnde ſynt o2ogbe 
in deme erſten grade vnde heit in 
deme anderen grade. iiij ¶ De 
blade van diſſeme krude gheſtot 


Es 3 A Be vnde up ve hardẽ fwere ghelecht 


benympt vebaroicheit ve 





blom& van diſſeme krude gbeftot 


mit fafferane vnde ghedrũckẽ na deme bade. maket eyne gude farwe.vnde — * 


gbenuttet,maken fe den mynſchen ſik bzcken.) 


Gutalmos Dfinoge lxxxviii cap. 


bett eynen wekẽ ſtengel. vñ 


ij ¶ Diaſcorides ſprikt ok dat dit 


ee] —* —F 
le 12 e 
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Beliirici Uruchte ver mirabolanen ·xxix· · 
——09 Ellirici latinſch· De meller Ser ioin oe boke Aggregatoris 
capittel Belligʒ( dat is Hel irici)fpzikt,vat Bellirici ſynt 
ag vzuchte der mirabolanen, dar meer yangbefecht wert in dẽ bo 
ſtiaff M in dẽ capittel Mirabolani.vnde oiffe vzuchre ſynt kolt 
vnde droge in dem ende des dꝛudden grades. ¶ De meſtere 
= der arfteoye Ipzeken dat dyſſe vruchte 
vororus ve ouerfiodicheit des blodes 
vnde dat ſulue doen ok mirabolani ei 
blici.var van gheſcrenẽ ſteit in dẽ bok⸗ 
. ſiaff E. in dẽ capittel Enblici.vnde de 
— onde fwareften[vii ve Dicke 
chelle hebbe)iynt de beften ij ¶ Oe 
liriei beneme dat vrhwallent des hares 
dat bowet var mede ghewaſchen. ynv⸗ 
maken vatbaer (wart. ij ¶ Selliric 
wi okveanveräflechte ð vzuchte mur⸗ 
> bolani(als Eemblici vnde kebuli)ghe 
menget mit olye yan ven loten mande⸗ 
len vñ mit enw enich hõnniges. vn dat 
bouet var meve gheſmeret. makẽ Iwart 
vebare. ilij ¶ Johannes meine fpzikt 
dat vifle belliricı ſere ſterkẽ Dat breghẽ 
des mynichen, vn vordriuen dar va de 
ouerghẽ Achlicheit ghenomet flecma 
vñ fterken ok ve dechinyſſe Memoꝛi 
ghenomet. v ¶ Bellirici ſynt ok guet 
(gbenuttet)oeme beuendẽ berte . vnde 
renigben ve magben van erer ouerulo⸗ 
dicheit vñ ſterken ene vnde loſchẽ ven 
orſt. vj € Bellirici maken ok luft 10 
FUN etenoe vnde ſynt guet vor Dat brekent 
ſprikt. dat ville vruchte( vmme erer J 
De willen)benemen den dorſt. vñ ſchik 
ken den maghen to wol vordouwende 
vn ſioppen dat iiff vmme erer ſuerbeyt 
willen dee in fik bebben.) | 
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‚Sen — ghenomet xc.cap. 
| WS ie — — 
SNES: Zi alcorides 
—cin ðẽ capittel Ba/ 
— Nonus dat is Ben 
Age 
I faetis eynesbomesigbelick ven 
AR bzameniefftebeive. eboem 
7  befft vzuchte by na geli oenhaf 
ſelnoten.vnde waſſet in Etbiopie 
Ri vn in Arabien pn in etlikẽ ſteden 
AN Des lanoes Indiẽ ij ¶ yt ſaet 
Awiſchẽ ven vingeren ghewreuen 
gifft van ſik etlike vuchticheit. de 
men menget ĩ velen koſtlikẽ arſte⸗ 
dyen vorolye Unde dat verſche 
is dat beſte vnde dat dar heft dẽ 
beſten roke vnde wit is vã farwe 
MHyr van vindeſtu ok gheſcreuẽ 
in dem xxviij. capittel Behem. 
iij ¶ Diaſcorides ſprikt. dat dyt 
ſaet ghemenget mit hõnichwater 
vi ghelecht up ve podagelſchen 
liomate(fachtigbet( vñ vordrifft 
den podagel u ¶ Dyt ſaet mit 
ettike eget.benimpt de qua 
oen bledoeren vñ de ſpittelſchen 
vlecke des lichãmes. var up gbe 
lecht v¶ Ri het ghenuttet lo 
fet ven vorſtoppeden buck lichtli 
ken. vi ¶ Dat ſap oz 
ket. benympt dat yokent|yn de rudicheit effte 
ee sep [ ake.dat Wen weket de bardicheit ver le 
ueren vnde der m ylten(mit arfteo —— den buck lozet)dar ug g * 
lecht viij —— mefue fpzikt dat en ghenuttet. vnde ſik denne gheb⸗ 
ken voroniffi oe groue vnflevicbeit vnde — —* or —538 ve 
olye dar yan)gbenuttet.benym t ve quad” 7 gheno 
met. vnde en ven ren vor quade ſwere X pr: —* guet den 
ÄDATDER DOojaK nen men Di manck ve ſaluen deit)vnde als eyn plaſter et) | 






















— wacht, van Indien ee ri xcl.cap. 


=: T vzucht eynes bos 
N. mes de in Indien 
1.1) wallenog js. vnde 


äl ) | ) Alp 

ED Por 0 
fifabam- AL Derapto I 

toziskynoe 


* Wir Passt peme capıttele 
Col fpzcken!patri eyne vrucht 
fy.de dar woſſet in Indien· vnd⸗ 


isernerunde yzuchtiby na gelik 
— —— — | 





















oerba 







maeht|oe ve Engh 
etacın dem erften grade vñ 
ne o2u0Den grade, 
er Serapio fpzickt« 
€ 5 oe grouẽ vuch⸗ 
deme mynſchẽ( ghenut 
ker ven minfche luſtich 
ghenuttet. is guet ne 
peit ð zen, don 
vo2 ve vickblevoeren 
—— —— dat 
erma ghe omet. 











| Me Botris Eyn kruet alzo gheyomet xci cap 


BERN Strislatinifch, 
) ¶ De werdighe meſter Diafe aides in dem 
ER | are ne is —* dyt * gans — H vñ hefft 
—— nack vnde hne ſtengele fynt vul blade vnde liggen 
III men Yinet da de erde vnde dyt kruei is yan gudem roke· vn 
im den ie ben. ; dat nicht in diſſen landen ,men io waflet in Copodo 
£tlike om m, € £tlikemeftere willen ok dat oyt uiue bet Amb2ofia 
ghenuttet is gene mifig. iij ¶ Zyaſcorides fpzikt,vat oyt kruet mit wine 
guet arthonoicis. üij ¶ Dat fap van diſſeine krude in dem 








my bade ghedrũcken bringet weoder 

oe farwe den geelſuchtighen myn⸗ 
ſchen. Hyr is ok to merkende dat 
dar vele krude ſynt de men hyr to 
lande nicht vindet vnde darũme 
is var ok neen dudeſch up.) 





Gꝛictanica wilde loooike xciii cap. 
vr AN Se ARictanica latynfch. De weroigbe mefter Diaſcorides in deme 

TS Scapittele Bꝛictanica ſpꝛikt. dat dyt kruet blave befft by na gelike 
)) I\\ a der wiloe jovoike(effte clyuen)men fe ſynt enluttik fwarter vnoe 


; 2 3 
| 2x N — 


723 wulafftich.snoe befft eynen langen ftengel vnde eyne klene wor⸗ 








tele. vnde men droget ve blade. vnde drucket dat ſap var vth vn 
oget dat in der ſonne. vnde Dat denet to ver arſtedye. j ¶ Diaſcorides ſprikt 
Dat ſap van diſſeme krude bzictanica ghedroghet in der ſonne. vnde mit wyne 
ghemenget is guet to den wũden. ij c¶ Dyt ſulue also tempereret.is ok guet to 








 [ 


demekreueteindenemücevnde 
in venkennebacken. iij le | 
fülue mefter Diaſcorides in dem 
capittel Bꝛictoꝛis( dat is Oꝛict⸗ 
nica)Pꝛikt. dat dyt kruet brictani 
ca eyne ſcharpe vnde dichte wor’ 
‚tele bebbe vnde is ſote yan ſmake 
Mvonde woſſet an ven yuchten ſtede 
ii ¶ Uan diſſeme krude vñ var 
| foner woztelen to ven plaſterẽ ghe 
vdaen(vnde ok in de wũden is 10 
allerleye wũdẽ guet wo ve okfint 





vnde helet de tõ hant.) 
9 
—— 





Er 
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far 


xciiii.cap. 


e verdighe 
Po) \\„melter Ferapiojin 
REDEN dẽ boke Aggrega 
coris in Decapiitel 


omet 










BSudeden fpzikt , dat oyriyeyne 


witte wozteleiby na gelik der wor 
tele Behem. dar dat. lxxviij. capit 
tel van ſpeikt. vñ diſſe ortele Bu 
ʒeiden waſſet in Indien vnde me 
bzuket fe hyr in diſſen dudeſchen 
landẽ nicht vakẽ. ok kũpt ſe gans 
ſelden bir to lande. De meſtere 3 
arſtedye ſpreken Dat ve wittefte ſy 
oe beſte vñ ve dat groueſte holo 
an ſik hefft. men de woztele de we 
nich holtes an fick befft( vñ nicht 
gans wit is )de is nicht gut vnde 
docht nerghẽ to ij ¶ Se meſter 
Serapio vnde Habix Ipzekeloat 
diſſe woztele deſulue krafft pebbe 
als sittelose(gbenomer bermooa 
ctili) iij ¶ Ziſſe ſulue worteleis 


ok gut den podagel dar mede to 
vororiuende. iiij ¶ Diſſe worte 


le is ok guet to ven fliuen vorſtoß 
keden vñbochliken lithmaten. ve 
wortele dar up ghelecht.) 
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ntaurea Dufentgulon ©. xev.cap- 
Entaurea latiniſch.Anuticen grekiſch. Anturion arabılch. 92° 
rdige meſter Serapio in oe boke Aggregatoris in dẽ capittel 
bnm ion heikt dat twyerleye Tenaute (y, De eyne groet. de 
U ers]h D Aoere klene.22e uote hefft blade gelik dem groten notebomen 
bue. vnde ſynt groen gelik ven koel blaoe. ynoe an ð ſpitzen der 
ee et blade is legheker 
17 net De lenge des 
ſtengels is twyer 
effte dryer armen 
Z. lank. vñ ve worte 
is ok twyer arme 
lank vnde hefft in 
fik vele vuchtniſſe 
* hefft = * 
en TORE: 
is ei an ð farwe 
Deſꝛrwe deslap 
pes is ghelık olze 
bloet. De kleene 
centaurea is gelik 
dẽ doſten.vñ wal 
ſet ghemeynliken 
an vuchten ſtede. 
Ere ſtengel is ey⸗ 
ner ſpanñen lanc 
vñ befft eine rode 
blomen. De wo” 
tele is gans bitter 
vnde krum. vnde 
is nicht nutte tho 
bꝛukẽde j ¶ De 
meſter plinius.in 
dem capittel Cen 
taurea ſprickt. dat 
beiderleye centau 


de grote ) ynt heit vnde BADEN 
egrote JIYDEDEN vnde droge in dem anderen arade, ij ¶ Galienus ſpꝛikt dal 
De —— — krankbeyt(menftrui 
ghenomet )dar van ghedruñcken. iii er dzanck(alzo ghenuttet) is guet 


Emopioicis.dat is den mynſchẽ de var bloetipyen ij Gozallerleye febres 
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Nym eyn halff loet centaureagbepuluert.vnde do dat in —* —— 


ghemenget. vnde drinck dat in o2e morgen nochteren. dat belpet oy gans wol. 
vd Mlatearius ſpeißt. Centaurea gheſadẽ in water( up eyn hant vul)vnde dat 
—— guet Aſmaticis (dat is)oen ve ſwarliken arbemen vi Unde 
benimptok(also. ghenuttet)oen bozen huſt. vij ¶ Zut ip van ö woztelen abe 
nuttet.reniget pe magen. vnde bzinget ftolgenge. viij € In oemeboke £ırca 
inftans ſteit gbeichzenen dat me Lentaureä fcal famelen wen fe betengetto bloy- 
ende. vnde ſcal ſe dar na hengen an eyne duſtere fteve vnoenicht in ve ſonne vñ 
also laten dꝛoge werroen. Diſſe centaurea is gans guet ghenüttet ( ouert yacr)to 
velen oingen,yn lunverliken de grote centaurea. ix ¶ Diſſe centaureaaheffde 
init wyne vnde dar vnder ghem OR fucker.is guet der vorſtoppeden ſeueren. 
den lenden der mylten vnde ver blafen. x ¶ Dyt krut mit wine gheſade vnde 
ghemenget mit boemolye. vnde ghelecht up ven buck( twyſchen dẽ nauel vnde 
deme ——— RB" groet lenden wee. vñ opent ok de vorſtoppede milte 
xj ¶ Eyne ſalue ghemaket van deme ſappe. vnde dar vnder gbemenget olye vñ 
was vnde dar mede ve mylte uthwendich ghefineret.belpet wol’ xiſ  Cloz de 
vorhardeden leuere vnde harden mylte)fcalmen maken eyn ſtrop we 
dat ap van ver centaurea.vñ merkwortele. vnde fennikol woztele(iewelke: like 
vele)ynoe laet dat ſeden in deme fappe ‚var na fige dat aff. vnde deucke ve vuch 
ticheit wol uth vñ vo dar in fücker( ſo vele als ou wult)na deme dy luftet luttık 
effte vele to makende xiij ¶ Dyſſe ſirop is ok quet vor de geele fucht(yctericia 
ghenomet)ghedrũcken des auendes vnde des morghens. xiiij CF De meſſer 
Johannes heſue ſpeikt dat dat ſap ver wortele( van der Centaurea uthabedeußt 
ket yordrifft vele quade vuchticheit uth deme mynfchen.vnoe ok bozẽ watere. 
des ſappes ghenuttet up eyn halff loet mit bomolye ghemenget xy In eyn⸗ 
cliſtere mach men nutten dꝛe quentyn mit bomolye. xvj ¶ linius ſpeikt. dat 
Centaurea ghemenget mit wedehoppen blode vnd mit enluttik bonnige. vnde 
dat des auen des ghelecht in eyne luchte( dar eyn licht in bernet)alle ve dar by 
Int de meynen dot oe luchte gans vul ſterne ſy. Les in deme boke Pandecta 
in deme capittel Centaurea dar vindeſtu dyt also befchzeuen. vnde is ok rn 
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vnde mennichmael beweret worden.) 
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.Camomilla YKamellenblomen xevi.cap- 
Ie% leg — SR Lamas 
IN Rich erantemide. Camelon. Melantemon. Criſocomon gi 
——— ebonig arabiſch. ¶ Se werdighe meſter Serapio I 
ne boke Aggregatoris in oe capittel Webonigloat is Camo 
e  milla(befchzift uns van diſſem 
krupe)ynoe fpzikt.vat dit krut 
hebbe eynen langen ften el vn 
witte blade vndẽ geele blomen 
elick ven wynruden blomen. 
Syſſe camellenblomen bruket 
men in der arſtedye to vele din 
VA gen.vnde de Icholen gheſamelt 
er rede in deme meyen. vñ men 
bꝛuket ſe dorch dat gantʒe yaer 
yt kruet vñ de blomen vnde 
ok de wortele ſcal men u 
in ve lucht vñ nicht in ð ſũnen. 
ij ¶ De weroigbe meſter ghe 
nomet Auicenna in ſinem ande 
ren boke in dem capitel £amo 
milla fpzikt.oat dyt krut ſy beit 
vnde droge in dẽ erſten g 
vñ ſine doget is weik makende 
PINS vivefächtigbenot. ij ¶ cCa⸗ 
mwellen mit watere ſaden vn 
oe ghelecht up de rdẽ ſwere 
weiket ſe. vñ ſachtighet ve wee⸗ 
daghe vnde dryuet var uth de 
vnſledicheit vnde ven peddik. 
iiij ¶ Camellenblomẽ ghelecht 
in wyn ouer nacht. vñ des gl! 
deuncken. ſterket ve ghelencke. 
fi; vnde benympt velamicheyt- 
i V v ¶ Camellenblomen — 
de Dat * vnde ghemenget mit bonnige- 
gen ya ſtolgenge. vnde daifft dar mede vele * 
lenblome loge — irn gbevermte. vjd[32at bouet ghewoſchẽ mit camel 
lchticheit De ik * var bzegen.vii benympt oe boueoe vñ dẽ bzegen de 
abelaven in wat va Roloe dar in gbefamelt befft. vij «[7 latearius.gamelle 
ERDE IN water. vñ den müth var mede — —* ſwere var ine 








viij ¶ De mefter Auicenna ſpeikt. dat dar dryerleye kamellen fint,onve in allen 
dren Is middene eyn goltfaer knobbekẽ. ynde de vmmeſettinge des knobbekẽs 
is mennigerleye karwe. Etlike ſint vmmeſettet mit witten bladen.etlike mit ſwar⸗ 
ten bladen.etlike mit valer farwe. vnde ſynt alle oe ghelike van eyner nature. 

— ¶ Welk mynſche nicht wol waterlaten kan. de drincke van camellen he ghene 

et tohant. x ¶ Camellen ghelecht in wine ouer nacht. vnde des ghedruñcken 
benimpt der magen ere gheſwulſt. vnde maket ok wol douwen. x) ¶ Lamellen 
gheſadẽ vnde dar van ghedrũcken. benympt dat kychent( Aſma ghenomet)vñ 
rumet oe borſt. Unde alzo ghenuttet. is id gans guet to ver krankheit ð leueren 
xij ¶ Melke vrouwe mit eynem dodẽ kinde [wanger is. de drincke van camellen 
blomen.ſe gheneʒet vnde wert des quyt ſunder grote ſmerte. xiij ¶ Camellen 
blomen gbeiaden in water. vñ de vote dar in geholden. benympt vele krankheit 
des lyues. xiiij —5* mynſche ven ſteen hefft Calculus ghenomet)de bade 
mit camellen dre effte veer mael.be wert des quyt ſachtlikẽ. xv ¶ Monk allen 
bade kruden (de to deme ſteene denen ſynt camellenblomẽ de beſten. Wente dat 
spater dat Dar in gheſaden wertiweket ve lenden. des geliken de blaſen. vñ drifft 
vth De materie dar vã de ſteen waſſe an De meſtere Dalienus vñ Serapio X 
fpzeken dat de camellenblome gans wol ſterken ve lithmate vesmyniche. vnoe 
benemen ve lemoe var uth( vnde fünverliken veolye)van ven camellenblomen 
ghemaket. xvij ¶ Camellenblomẽ maken ve mynfcben eyne lachte weke huet. 
var meoe ghebadet. xviij ¶ Camellenblomen oziuen vth quade vuchticheyt. 
dar van ghedrũcken. xix ¶ Camellenblomẽ(alʒo ghenuttet)benemẽ oekoloe % 
ſuke Abres ghenomet )deſik vorheuen van bozer vuchticheit xx ¶ Aan ca ⸗ 
mellenblomẽ eyn plafter ghemaket. vnde dat ghelecht up ve rudicheit(effte up 

oe flecken an dẽ lichäame)voroafft de behendichlikẽ. xxj ¶ £amellenblomen 
gheſaden in water( vnde warm up dat houet ghelecht)ini fünverliken guet vor 
Dat wee des houedes. Ok alʒo ghebꝛuket benemen fe dat houet wee doat ſik vor 
heuet van ouergher kolde xxij dL-Lamellenblomen groen gheſtot Effie mach 
Dien ſe nicht groen hebben ſo neme men ver ghedrogeden vnde legge de in wa 

er dee effte veer dage. dar na dat houet var mede ghewaſchẽ. dat benympt vele 
weedaghe des houedes. xxiij ¶ Alletyt ſchal men camellenblomen hebben in 
der logen dar men dat houet mede walchet. wẽte ſe denen en wol oe houeoe 
vnde maken gude vornufft. xxiiij ¶ Plinius. Nym came len olye vnde ſmere 

de lamen litbmate var mede(an eyner warmen ſtede )dat ſachtiget de gans wol 
xv ¶ Welk mynſche inwẽdich gheſwullen were( effte leuerſuchtich is de ſede 
camellenblomen vnde deincke var van. he gheneʒet ane twyuel. xxvj ¶ Welk 
mynſche den ſteen hefft in den lenden. de ſmere ſikan eyner warmen fteve)myt 
camellenblomen up den lendẽ vnde vnder deme nauel (vnde ei 


bade he gheneʒet var van tobant.( 





lidonia Schinwoꝛt.effte Schelwort xcvii.cap. 

El lwonia latyniſch. chilidonion grekiſch. Hauroch arabiſch. 

——2evyerdige —— iñ dẽ boke⸗ — 
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pittel Pauroch(dat is Lelivonia)befchzi 
20a de Ichinwortiy twyerleye. De eyne nomet me ve grote ſchin 
wort. de andere oe klene. De grote ſchinwort bewiſet ſik wen de 
x | (waleke to lande 
komen. vn wen 
ve weoö wech 
vleen. ſo dorret 
> fe vnde yorgelt 
3 ij ¶ Ok ſpꝛekẽ 
etlike meſtere ð 
arſtedye. vñ fun 
9 verliken Iido 
us in fine boke 
VEthimoloyarũ 
ghenomet) dat 
dyt krut gheno 
met ſy Celido⸗ 
nia van der ſake 
ben. dat id 
oe oldẽ ſwalekẽ 
eren iungẽ brin 
Fer vnde geuen 
en dat toetende 
ſo krigen le var 
van tohand ere 
I gbefichte Effte 
darvmme is id 
Eelidonia ghe 
nomet dat id in 
der tokũpſt der 
ſwaleken plecht 
uth der erdẽ to 
— vnde 
* BG N nicht veele eer⸗ 
— — — hefft eynen fübtilen — ‚nicht to lanck. vnd e hefft blade de 
fm wei | ge ik deme maenſade. vnde befft geele blomen at fap van ver worte 
nis * ik dem ſafferane an ver farwe. Dyt ap is gans barſch vñ ſcharp. vn⸗ 
is to velen dingen guet. vñ fünverlike to ven ogen, ij g e werdighe meſter 
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nde ſprikt. 











Plinius in dẽ capitel Lelivoniafpaikt.dat de klene ſchinwoꝛt blade hefft gelik 
ver groten.alleyne vat an der Intken vuchticheit is vnde banget an ven henden 
wen men fe antaſtet. Dyt kruet befft eynen ftarken roke. Diſſer Iutken Ichinwozt 
krafft is nicht ſo groet als ver groten Ichinwort. Ok neemen oe fwaleken oyfle 
Iutke ſchinwort nicht. nen ve grote wert dorch fe gbenuttet(als upgheſchꝛeuen 
ſteit. Ande dar by mach men —66 dat oe krafft der groten ſchinwort meer 
doget an ſik hefft wen ver lutken. v ¶ Galienus in oe achten boke(gbenomet 
Sovᷣnpliciũ farmaciarũ in deme capitel Celidonia )ſpꝛikt.dat ſchinwoꝛt ſy beit in 
deme anbeziine des veerden grades. vnde is droge IN deme drudden grade, 
Ya Schiñwort ſapghemenget mit ſalarmoniacũ.vnde dat ghelaten in ve ogen 
voroafft dat fel van den ogen. vnde maket ſe klaer. vij ¶ Benner oe ſchinwort 
bloyetllö ſcal men fe ſtoten vnde ſeden in reine water. vnde dar na ſchal men dat 
water affclaren vnde doen dat in eyn reyne potken vnde fCal dat wedder up dat 
ver fetten vnde laten dat noch eyns ſeden vnde ſcal vat wolfchume . vnoe wen 
Dat ungbelade is fo (cal men var na dat figen dorch eyn dock. vnde beware dat 
mit olite,wente welk mynfche duſtere ogen befft(effte vat Ichemerent ver ogen) 
de beftrike de ogen mit diſſem watere fo werden fe ſchone vñ claer. vnde dyt is 
eyn van den beften arfteoyen to ven ogen. viij ¶ Welk mynfche ve geele ſucht 
hefft. de drincke yan diſſeme krude(£ elioona gbenomet)be gbenezet tobant. 
ir ¶ De wortele ghekouwet in deme mũde. is gans guet vor de weedaghe ver 
teenen. x ¶ Mit deme ſappe diſſer wortelen beſtreken ve uthſetiſcheit an deme 
lichäme'voronfft oe . vnde dar na.ix.daghe alle moꝛghen(vnde des auendes) 
ghenuttet ven ſirop ghemaket van ertroke(effte katten keruele. vn alle ve daghe 
de uthſetiſcheit dar mede beftreken.belpetanetwinel. xj [a2 yalcozives in oc 
capittel Celidonia fpzikt. dat dit ſap( gheſadẽ mit bonnige)gans guet ſy gbenut 
ter Den ogen. vnde voronfft dat vel dar van. vnde maket eeyn klaer vnoe ſcharp 
gheſichte zii ¶ De meſtere Plinius vnde Macer bewerẽ alle upgheſcreuen 
lucke vñ fpaeke dat var twyerleye ſchinwort ſy . De eyne groet. de andere kleen 
vnde ſynt beide guet ghenuttet vor alle gbebzck ver ogen, vnde bewerẽ dat alzo 
vnoe ſpreken en ven ſwaleken ere ogen uthgheſteken (effte ſus blint )weroen. 
ſo kigen ſe ere gheſichte vedder mit diſſem krude. gelik alze ſe doen eren iügen 
wen ſe noch blint ynt. Ok ſpreken fe als ve andere meſtere ver arſtedye. dat dyt 
kruet ( Telidonia gbenomet)betenget to walſende wen oe ſwaleken to lande ko⸗ 





men.vnde wert ok dorre yxen le wedder wech vleen.) lüj 
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ES), Erefölislatynicb. re meter yacin ven boke(gbenomer we 
OL Dletis particularibus in de capittele Apiũ ſprikt. dat oyt kruet ſy 
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Kerefolum Reruelen xcviii. 


— 


YA beit in dẽ dꝛudden grade. vñ droge in dẽ anderẽ. j ¶ Dyt krut 
hefft eynen langen ſtengel vñ blade gelik dẽ cozianver ij ¶ Dit 


krut gbeiaoe mit anderẽ krude maket 
wolflapen. iij ¶ Uan diſſem krude 
ghedrcken mit bönich water maket 
wol water late, vñ bziget ven vrowven 
ere krankbeyt(menftrus gbenomet.) 
iiij ¶ Alzo gbenuttetibenyinpt io de 
wedage ð lenoe( ver neren)vnde der 
blafen. v ¶ Keruelen gbenuttet,be/ 
nympt dat vᷣee des bukes. vñ maket 
winde. vj ¶ Dat ſap diſſes krudes 
mit ettike ghedrũcken nochteräifterue 
‚ velpolwozme. vij ¶ Reruelen ghe⸗ 
= puluert vñ ghemenget mit hõnige vn 
ghelecht var oe kreuet waſt. helet en. 
vpviij ¶ RKeruelẽ mit wine ghedrüũcken 
vnde honige benimpt dat wee in den 
hufften ix ¶ Keruelen vn euerrude 
gheſaden in water. vn dar mank ettik 
ghemẽget. vnde dat houet dar mede 
ghewaſchẽ dodet de motten up dem 
houede. vñ dodet(alzo ghewaſchen) 
ven haerworm. x ¶ Yan deme ſade 
————— bete eynes oul 
en hũdes. vñ ve wũde var mede ghe 
waſchẽ xj ¶ Keruelẽ wortele ghela⸗ 
den mit ſteenbreke in wyne vnde ven 
ghedrũckẽ brikt ven ſteen in ð blaſen 
vñ maket wol waterlaten. xij ¶ Ker 
uelen gheſadẽ in wine vñ den ghedrũ 
ken. todeilet dat gherũnen bloet in dẽ 
lichame. Des gſikẽ deit ok dat water 


P van diſſem krude diſtilleret(dat is)gbebzent. 


Cicuta wodendunck xcix.cap. 


Zn Pla latinifeh. Lonifa Tenels £omö grekifeb. Succaram ara 


. 1 —1P cn, j 


mefter Maulus in fineme berbario in dẽ capiit 








WIE icutä (unde Seräpiö vnde 

ee Tipanoecta ſpꝛekẽ) dat cicuta 
van koloer nature wegen( oe 
dat ſaet in fik beft)oovet ven 
mynſchẽ de vat nuttet. Men 
wen men dat beukẽ wil ſo ſcal 
men des nuttẽ mit gudẽ blan 
ken wine(de olt ſy) oe benipt 
em de kolde ij ¶ Jerapio in 
dẽ boke Aggregatoris in dẽ 
capitel Succarä( dat is Cicu 
ta)ſprikt. dat de ſtam bynnen 
hol ſy. vñ hebbe vele knoden 
dar an gelik dẽ fennikolſtam 
Xen cicuta is grotter an de 
ſtengele. vñ boue up oe ſtãme 
hefft 10 eine krone var an fint 
witte blomen. iij ¶ Dat fact 
geliket anyſe. ade woztel ſteit 
nicht gans vaſt int ertrike vn 
de is ſo kolð nature dat ſe vã 
kolde dat bloet ĩ dẽ mynſchẽ 
rũnende maket. Ouer nuttet 
men ve mit witten wine. ſo en 
ſcadet ſe nicht iiij ¶ Jerapio 
ſprikt ok. dat dit ſaet ſo groen 
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W gheſtot.vñ dat ſap dar vthge 
N : drucket. vnde dat gbeftreken 
N N vmme veogen.voroafft ven 
vlote dar uth.vñ maket claer 


dat Kbefichte nplafter «bemaket van dẽ fappe.vii gbelecht up dat gbe 
bꝛek vreſſem —* erh Penometjkolvet dat vñ — * de ſmerte. viel Zyt 
——— mit oe fave vn bladẽ. vñ var uth ghemaket eyn plafter vi up ve 
beimeliken lichmate des mänes(gbenomer Telticuli)gbelecht.benympt de luſ 
10 D vnkuſcheit. vñ maker ok dat menlike faet(gbenomet Sperma vorſwinden. 
al30 Dat id ig yeoo den fuluen vlote(gbenomet pollutio nocturna. vij d[72yt 
une plafter gbelecht up ve borfte ver Rowen.vat maket er vorſwindẽ ve melk, 
vi) ¶ Dat ſulue plafter up ve bosfte ð iũckrowen gbelecht, maket fenicht meer 
waſſen. ix al Dalienus in ſynẽ achten boke(gbenomet Simplicisfarmaciars) 
in dẽ capittel Lomom(dat is Licuta)fprikt. dat dyt kruet fy gans fere koldẽde 
des mynſchẽ nature. x Eine in dẽ capittel Coniſa( dat is Licuta)fpzikt 
dat de ſlangen de blade vleen. vmme ð ſake willen dat fe kolden bet up den doet 











a make Cicuta ſy warm vñ droge in deme drudden grade: · 

ghelecht. xiij ee ye.is guet vor dat wesmilten.up de milte 
guet vor de gicht ver — ʒitteloʒe in wine gheſadẽ vñ mit olye gheinenget .· is 
darmgicht vnde vor de —— — In A ee E — * 

ar ae a k vñ up ve lendẽ gbelech. 

F ee Muer rude.Jũcfrouwenhare c.cap- 
ERS ee * — — putei. Capillus poꝛcinus latiniſch. 
J erabifch Sr = Berſtegaſten.Capi Iusagell.£apillus agill. 
EA Werl e erapio in dẽ boke Aggregatoris in dem capitte 
AN Heffi ei en(dat is Capillus veneris fpaikt.vat dyt krut blade 
BEN gelik dẽ coriander. vñ hefft eynen hardẽ ſubtilen ſtengel de 
Y is eyner fpannen lank vnde 
hefft neene blome.noch ſaet 
noch vꝛucht ZDe woꝛtel dar 
van isok nerghene to nutte. 
Dyt kruet waſſet ghemeyn 
liken in deme ſchaden vnde 
an den muren. vñ ok in den 
depen grauẽ( ghenomet ſpe⸗ 
lunckeñ)de ſtedelikẽ vuchte 
fynt. ij ¶ Serpio(mit be⸗ 
weringe ves meſters Galie 
milpzikt,oat ve doget vnde 
nature diſſes krudes ſy dro 
he makende. iij ¶ In de 
boke Circa inſtãs ghenomet 
in deme capitel Lapillus ve 
nerisifteit gheſcreuẽ. dat dit 
kruet ſy kolo vñ droge tem⸗ 
pereret. iii ¶ Eyn meſter 
ð arſtedye (gbenomet Ste⸗ 
phanus in ſinẽ boke in dẽ.c· 
Capillus veneris ſprikt. dat 
oyt ſy van ven oldẽ gebeten 
Adiontos .efte politrici.als 
vns beſcriuẽ diaſcorides N 
Alexander vnde ſprekẽ.· dat 
diſſe drꝛe namẽ Capillusve⸗ 
neris Adiantos Iolitricũ 
werdẽ genomet vor ein krut 
alsis apillusveneris.dar 
yan wy bir ſcheiuende ſint. 
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vd Johannes meſue in hyneme boke in deme capittele Capillus veneris pzikt, 
dat dyt kruet uth oe mynſchen thuet de quadẽ colera.vnde ok dar mede groue 
vuchticheit. vi ¶ Capillus veneris reniget dat bloet.vnde maket oe mynſchẽ 
gude farwe vñ eynen ſachten athem. vnde ——— buck.oe leuerẽ 
ynde ve mylten. dar van ghedrũcken. vi — n diſſeme krnoe —— 

—— benimpt den ſteen 

EI ANA in ver blaſen vnde 

oki si ——— 
vii tin 
* heſadẽ(efte 

in —* )vnoe dat 
houet var mevege 
walcheimaket wol 
oat haer waſſende 
* ¶ Aan diſſeme 
aſcheghemaket vñ 
—« an Rn * de fiſtelen ghe⸗ 
Dkreinigbet 
Ey = tfuluepuluer de 
ghebꝛecklicheit an 
over hemelikẽ ſtedẽ 
ver yroxeſnamen. 

NK ) N NER xj ¶ Muer rude 
La 1sokauet yor ven 

ZZSV  vlote des blodes( 
vã igbenuttet)ynoe 
‚ok vor ven vlote ð 
——— u. 
gebzeve water 
—— 
nuttet. Man 
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NEN. Ile Aum da is Lolubana)bakt,oa opt krut ſy twyerleye.det 








eyne is ghenomet de grote adderwort. dat ander de lutke. De groteis geheiten 
Colubeꝛina.eſſte Serpentaria.vñ de hefft kruſe blade. Men J lutke is gheno⸗ 
met Aaron. vnde de hefft ſlichte blade. ij ¶ De meſter Galienus in ſinem. vj⸗ 
boke( ghenomet Simpliciũ farmaciarũ)in deme capittel Serpentaria ſpꝛikt.dat 
oe wortele van ver groten adder wort ſubtyler ſy wen de van der lutken. vnde an 
deme ſmake is ſe gans bitter. vnde is heit ynoe droge in deme drudden grade. 
iij ¶ Johannes meſue in de capitel Luff ſpeikt. dat var ſy twyerleye adderwort 
De eyne groet,de andere kleen. vnde ve grote hefft kruſe blade. de lutke ſlichte. 
AUnde de grote hefft eyne wortele ve isuthwenoich bleckfaer als aſche vnde is 
inwendich witfaer. De lutke is uthwendich ſwartſvnde inwenoich wit. vnde ſe 
hebben alle beide wortelen ve hebben placken als ve flangen. Ze beſte tyt diſſe 
wortelen vth to grauende is in de meyen( vnde in dem anbeginne des ſomers. 
Ande ve groteaoderwozt is heiter van nature wen velutke. iiij 1 ſprikt 
Dalienus dat diſſe beide ſynt van nature doꝛchdꝛigende vnde ſubtyl makende 
de grouen vuchticheit des lichams. vnde de grotẽ is ſterker an erer krafft wen 
de lutke. v¶ Johannes meſue ſprikt. dat adder woet guet is ghenuttet ven len 
denſuchtighen dar van ghedrũcken)ynde maket wol waterlaten. vnde bzingen 
luft vnde begherlicheit. vnde ſterkẽ ve nature ves mynſchen vj ¶ Adderwort 
ghepuluert vnde ghetten mit eyeren.is guet Afmaticis(vat is)oen kichenden. 
Vde ſachtiget de borſt. vñ reniget de lungen vnde vordrifft ven quaden hueſt. 
¶ Dat ſap diſſes krudes warm in de oren gbelaten.benympt dat ſuſent ver 
©. xii ¶ Balienus fpzikt.beive adder wori gheſaden in water. vñ ve uthſet⸗ 
niche huet dar mede ghewaſchen(reniget ve van erem vnflate)yn maket le glav 
yde ſchone. Ande fünverliken dat antlath var mede gbewalchen|voroaftt de 
uthſetiſchen placken des antlates. ix ¶ Adderwort t. vnde up de togru 
feoen litmate ghelecht. heilet fe. x ¶ Adder wort is quet gbenuttet ven vrowen 
eſik ſumen an erer krankbeit(menftrui gbenomet)vi vafft u deſdode bort. 
Ande varüme is id ven vaouwen nicht nutte to beukende wen lefwanger ſynt. 
Jo were danne fake dat io by ver telinge were. yj ¶ Adderwort vonaghet de 
enynſchen oeerte.. Wente welk mynſche ——— fik drecht deme kan neen 
voagifftich deerte ſchaden to bzingen.noch benalen. xi Ne (pzikt. 
Dat de aoderwöztele funverliken guet fy vor defuke ver peitilencien ( Alzo tem 
pereret) Hym de woztel diſſes kruoes.vnoe puluerefe.yii nutte ve mit ozyakel 
YIDE MIE endyuien watere alle vagbe eyns)lo biftu feker vor ve krankbeyt ver 
peitilencien xiij ¶ Wor diſſe woztele in eyneme huſe is.in deme mach neen vo2 
gifftich veerte kom̃en. vnde weret fake dat Dar yemige Nlangen(effte ertpoggen 
lin ememebufwerti,pe molien when 0 20 als ifie worte 
1 2 RR Se 
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>>  ZLampıs Henp cii.cap. 
FO Anapus latyniſch. Canaps grekilch, Sechedenchi arabifch. 
¶ De meiter Serapio in de boke Aggregatoꝛis in dẽ capittel 
BA) Secheovenchi(vat is Lanapus)Ipzikt. dat oyt kruet werde ghe 
ID feyet,vnoe bzinget faet, vñ befft eynen langen ſtengel. vnde lange 
Ze A > eſte. vuroe befft eynen ftarken roke. vñ 
Nu we * oe ſtam is binnen hol ij ¶ Paulus 
V—— Canapus is beit vnde droge in oem 
anderen grade. iij ¶ Melk mynſche 
vele vuchticheit in ven oren hefft. alſo 
Ndat ſe em ſteedelikẽ vleten.oe late olye 
warm dar yn(de va diſſem henpſade 
ghemaket wert)he gbeneset Dar van. 
ij ¶ Dyt krud vormeret dat we oes 
houedes. de var meoe banoelt, vnde 
bzinget maniam(oat is)oe doue ſuke 
v4 Platearius. ym noteloff fap 
_ eynloet.wilo ſaluien ſap eynbalffloet 
vwynrudẽ ſap dꝛe quẽtyn. yſop ſap Dre 
loet henp krudes ſap veer loet. vnde 
7 menge diſſe to ſamẽde. vnde nym var 
van eyn half loet vnde menge dat mit 
mũmia eynhalff quentyn.ſuckercãdit 
eyn halff loet. roʒen ſucker eyn quẽtin 
vnde make dar uth eynẽ drank. vnde 
deaiinck dar van des auendes wen du 
Z tobeooe wult gaen. vnde laet dy wol 
to deckẽ Diſſe dranck alzo ghenuttet 
benimpt alle quade vuchticheit in dẽ 
mynſchẽ dar ſik vanvozbeuet de ſuke 
der peſtilencien vnde is der ſeker eyn 
gans maente. vj ¶ Dyſſe dranck ſo 
temperet ( vnde gbenuttet)is ok guet 
vor de waterfucht(yozopifis gheno⸗ 
maet )ynde vor de geeleſucht. yctericia 
dranck also nuttet( effte to fik nympt)de darff hr diſſer krankheide neene be⸗ꝰ 
—* u wo vij (rock mynſche benpfaetto vele nuttet. vnde ſun⸗ 
Derliken de manne.den wert erenaturlike et vordꝛoget Sperma ghenomet. 
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—DCucurbita Koꝛuiſſeciii.caꝑ. 
Acurbita latinſch. Senella. Cucurbita. Coloquintida grekiſch 
9Bars.eſſte Tara arabiſch. ¶ DSiaſcoꝛides in de capıttel 20 
RAR loquintioa(dat is Lucurbita)fpzikt, dat dit kruet hebbe vrucht 
Y de ſy rund gelik eynem hoeve,de fcal men affrıemen wen dat ſaet 
— dar in wolripe wo? 
MN Zn | den is vnde dat ſcal 
NT feheen yn ve maente 
September (dat is) 
in oe berwelt mane. 
vnde ok nicht eer. 
ij ET be 
lieni. de 
ſinck van koruiſſen 
bladẽ is ſtarck vnde 
bitter iij an de 
ſade abeozücke.v07 
deifft de quaden flec 
JA mal de groue vn⸗ 
— SEELE vordouwelike vuch 
ucheit iiij In de 
—boke — 
MNſteit gheſchreuẽ.d 
en —— — kolt 
donde vuchte tempe 
eeret. De frucht bꝛu 
ket me in ð arſtedye 
vñ dat ſaet v ¶ 
kozuiffe ſchal nycht 
roe ghetten weroen 
met gpebradẽ. effte 
a heſadẽ. ar! 
h IE get mit wineghenut 
—* — F ſtoppedẽ mylten n 
—— Pe) [> leueren. vi) d.32Y! 
faet fcal wol gbereniget werde van den butenſtẽ fcellen. vñ (cal dat ſedẽ in gerſtẽ 
water. vñ dar na Dat water affigen, Sat water gbeozücken is quet ve leuerlüch 


Pe en · vñ maket wol waterlaten, Unde weretiake vat de ſeke ves warrsmiet 


uncken konde. ſo ſcal men var urb maken eyn firopmi ij ¶ n 
a ——— 1ca ’mal iropmitfückere. vi 49", 
0, Mropis ok guet gbebzuket vozallerleyekoloefüke ix. «[39e eyne bittige leuere 
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befft,de ſchaue van der vrucht dar komiffe vñ drucke dar uth dat ap vñ menge 
dat mit ettike. dar na nym eyn vock vñ yuchte dat var in, vñ legge dat vthwen⸗ 
dich up vehittigeleuere.vatbelpet x ¶ De vrucht ſcal me uphangẽ vñ drꝛogẽ 
laten. vñ wen ve kolde benalet ſcal men dat ſaet uth doen vñ weiuen dat mit folte 
dat ve flym vn fuchticheit var van kome. vñ ve kerne leggẽ an eyne droge ſtede. 
up dat neene vuchticheyt dar to kome de dat ſaet vorderue. als denne lichtliken 
ſchuet. xj ¶ Dyt ſaet mach me bewaren dre iaer. xij ¶ Roruiſſen water ghe⸗ 
ſtrekẽ up ver kinder houede. koldet ve hittige bledderẽẽ vñ apoſteme dar ſulues 
xiij ¶ Dyt water ghelecht up dat wee ð yotelgbenomet podogra de van hitte 
küpt)lächtigbet de pine xiiij ¶ Roꝛuiſſen Rp mit roʒenolye abemenget.vnoe 
WER — warm in de orẽ ghedan. benympt 
Aa dat wee ð oren.dat van bitte küpt 
Nd, i diſſeme fappe de mũh 
N EIN ZZ. "sbewalche. is guet vor vat wee ð 
SET tbenen. xvj dMRozuiffen water 
M lem 297 mitrosenolye ghemenget. vn var 
maede ve lendẽ gbeimeret( vn ven 
ruggeknokẽ) is gans guet vor de 
- bitte des febzis( dat is der koloe 
ſuke xvij ¶ Unde is ok guet vor 
dat vzeflem'gbenomet £rifipila. 
xviij ¶ De alche van ven ghebrã 
ten koruiſſen heilet de ſyere an dẽ 
hemeliken ſteden. xix e¶ Roruis 
water ghenuttet benympt ve bitte 
des febris. vn is ok guet vor den 
KAHN? sa vo —— * 
INA 17 6bemenget xrel Dat ſulue is k 
—*04— ER ven * na: toftolgen 
BEN ZID ghen ſprikt Serapio.) 
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& ee oyt kruet ik banget vmme de bome. vñ is gbeftalt 
) gelik als garne an de ſtengel vñ an ver fpiffen beft io eyne ſubtile 
vpꝛucht. men vindet ves velemank ve vlaſſe. Syne nature isheit 
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boke Tdanvecta in de capitel Eaſuch dot diſſes krudes nature fy na dem bome 


Is be oner köloer nature ſo is id kolt iij ¶ De meſter Serapiolmit bewerige 
Dalieni)fprikt dat dyt ſaet guet ſy ver quade gallen,vnoe benympt dat wee DET 


var id rer ar is de boem heiter nature( dar io anhanget )ſo is id ok hell. 


lendẽ. dat faet ghe 
drũckẽ mit ſaluien 



























— faet (also a 
NY tet)renigerock de 
aderẽ de vul qua⸗ 


vd Okis id ſere 
guet(alzo ghenut 
tet)yo2 de geeleſu 
keiyctericiageno/ 
mer. vj ¶ Lulu 
ta( dat 15 vlaflıoe 
is guet ghenuttet 
vor ve vorharde⸗ 
dẽ milte vñ leuere 
vñ opent ſe tohãt. 
ai erteflungbt 
gheſadẽ in wyne 
vij ¶ Dyt kruet 
gheſadẽ mit wate 
tere vñ mit ſu 
forte ghemoaket.re⸗ 
niget de vorkoloe 
ven vuchticheit. 


viij — 


Vſcut latinſch. Maborafa grekiſch. Ealüch arabiſch ¶ Sera 
pio in dẽ boke er a rn ne is Cuſcu 


PgraDe|yn Doogein oeanderen i —— gheſchreuen in dem 


9 wine. iij g Eyt 


ð vuchticheit ſint 
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RIO For. Sponk ſolis Soliſſequia latinfcb. Mondebe arabiſch 
AV Seris.Intuba.Beqgucifigrekifch. j ¶ Salienus in ſynẽ achte 
9 Sy) gboke(gbenomet Simpliciũ farmaciarũ Ipzickt.dat dyt kruet ſy 







ꝛolder vnde drogher nature.vñ is gheſtalt gelik deme fennikol. 
D-Y 9 pnoe hefft bauen eyne blawe blome gelik eyner ſterne. ij ¶ De 
meſter Serapio(mit beweringe Dialcondis)fprikt dat dyt kruet in wine gheſa 


Den vnde gbetten.maket eyne gude magen vnde wol douwende. iij ¶ Ziſſes 
krudes blomen vnde woztelen en wee der vote(ghenomet 000: 
ara)gbelecht gelik eyneme plafter benimpt dat wee tohant. ur ¶ Dyt plaſter 
ghelecht up eyne wũde de eyn vozgifftich oeerte gbebeten hefft.heilet de tohãt 
| Aha Aa, y va Dyt plaſter ghelecht up vat gbe 
BUS Vant, bzek(berifipula gbenomet)thuet gro 
Ze te bitte dar uth. vj ¶ Dyt gũmi dat 
men vindet an diſſem ſtame vñ gũümi 

ſerapinũ.vnde mirren( iewelkes glike 
r vele vñ toſamende ghemẽget mit ca 
Sy „ui mellenolye vñ mit hoͤnige vñ var uth 
ynplaſter ghemaket. vñ dat ghebun 
EB — ee 
INRIEE renighet er oe moder also dat ſe var 
na telen mach vij ¶ Dyt krut mit ð 
woztele gheſtot. vñ trociſcos dar uth 
ghemaket( dat ſynt runde ſchiueken) 
vnde ve todeilet effte ghemenget mit 
roʒenwater. vñ dar mede de rudighe 
huet gheſmeret.heilet ve vnde maket 
ſe glat. viij ¶ Dat ſap diſſes krudes 
vnde endyuien ſap. vnde herteſtũgen 
fap'gbeinenget mit ſucker vn var uth 
FAND ynen ozanck ghemaket. yñ ven ghe⸗ 
DEN WA nuttet(is guet vor de yorltoppinge ð 
er leueren vn ver mylten mit watere vn 
mit enluttik ettike gheſaden. Dar na 
ſcal me nutten pillen van reubarbaro. 
vnde dar na ghenuttet eyne ſterkinge 
ghenomet Triaſandali·. 
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ACttrullus wicken effte Richeren evi.cap. 









| Da IQ Buvine latinſch. Hake. Mabera arabifch. ¶ Serapio in dẽ 
HR. © — — in de capittel IRabera(mit beweringe S⸗⸗ 
10 <y „lienfpzikt.vat ve wicken koloer fint yan nature wen ve kozuille 
N FIX Ande ſprikt ok var ſulues. dat ve wicken quade vuchticheit ma 
- WO ken vnde boʒe bloet in ven aderen vñ meynlik& kamen oe kolot 
| füke var van( Febres gberomaywe ſe eth. vnde Darame ſynt fe nicht to brukede 
eynem iewelken mynſchen(men allene ve var hebben eyne beitemagen )oe mo⸗ 
ghen fe bruken ane ſchadẽ. ij ¶ Wicken gheſadẽ in water.is guet ven myniche 
de vorquynt ſint an deme lichäme van ver kolden ſuke. den lichã var mede ghe 
waſchen iij ¶ Dat ſulue waten 
ghedrũckẽ benympt ven dorſt· 
vñ bzinget ſtolghengealzo dat 
mae dar vnder mẽget lucker dat 
me nomet Electuariũ oe ſucco 
roſarũ. iiij ¶ Dyt water(al50 
tempereret) is nicht guet ghe⸗ 
drũcken den minſchen de gans 
vorhardet ſint in dẽ lyue.wente 
Oyt water is nicht Io mechtich 
dat io mogbe ve baroicheit be 
weiken in veme lichame . vnve 
darüme were gans ſcheddelik 
= dene mynichen wen ro by eme 
eleue vnoe nicht werke konoe- 
ZUR /v @zpemeter Yincivevoke 
PRO //] gbenomet De dietis particula 
ribus in 5 dꝛuddẽ vnderſchei⸗ 
dvdinge in dem capitel Citrullus 
ſprꝛikßt. dat ve wickẽ vorgifftige 
füchticheit make in de lichame 
des mynſchen. vñ ſynt ok nicht 
lichtlikẽ to vozoowenoe. vnde 
darũme ſint ſe nicht wonlike to 
etende. Men Dat water dar va 
gheſaden mach me ane ſchaden 
nutten.) 9 
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CSodyholida latiniſch Symphitũ Anagulicũ grekiſch. Picterion 
rabiſch. j ¶ Diaſcorides in Ni Prog Symphitũ( dat is Con 
cdolida )pꝛikt dat dyt kruet ſy twyerleye.als gröet vñ cleene. De 
deene beft vette blade vñ gliken dẽ doſten de ſtengel is dune vñ 
peff eſte als holt. de ſtam ruket wol vñ is ſote. de woꝛtele is lank 
Ynderoet van farwelvi is eynes vingers dicke. De grote hefft eynen ſcharpen 
ſtam vñ is twyer arme janck. de ſtam is binnen hol. vñde hefft lange blade gelik 
Der oflentüce, de wortele is uthwendich ſwart vñ inwendich witfaer vñ cleuen⸗ 
dich. ij —— ve woztele gbeitot( vn dar van gbeozäcken )benympt 
4; | dat bloet fpient ůj ¶ Diſſe 
Au Pal woztele gheſtot vñ gbelecht 
M/Aa up de togrufeoe litmate beis 
7 let vetobät iiij ¶ Plinius 
Dyt kruet hefft alle dogede 
an ſik de keruele an ſik hefft. 
Vñ dyt krut vñ ſyne woztel 
ynt gelick an ven dogeden. 
v ¶ De woztel vn dat kruet 
gheſtot vnde up de ſwarten 
\ HEN bleooereigelick eynẽ plaſter 
ghelecht.thuet vi Dat etter 
Eli thuet ok uth gberünen 
bloetjvat vã ſtotende ſlande 
effte vã vallende ſik voſamelt 
hefft vj ¶ De lutke Conſo 
lida gheſadẽ mit mulſa reni⸗ 
get de lenere. vij ¶ Make 
eyn mulſa also. IAyın achte 
oeil waters. vñ veer deil ho⸗ 
niges. vñ menge var vnder 
oe lutke Conſolida mit den 
bladẽ vn mit ð woztele(effte 
wat ou wult. dar ol oene dit 
bok vnderwiſet )yñ oo diſſe 
dre to ſamende vñ laet ſe mit 
eynander ſeden. dyſſe drank 
is guet ð lungẽ vñ ð leueren 
viĩ ¶ Aan diſſer wortel mit 
J wine ghedrũcken. ſtillet den 
| Hi —* eren vlote ix ¶ De 
aaa? un Woztele ghekouwet benim 
Coſolida regalis Ridõblomẽ cvui. pen ir 






























Onſolida regalis latinſch. j ¶ De meſtere der arſtedie ſpreken 
dat dyſſe blomen ſint heiter 9 droger nature. ynoe bebbe Gans 
Ip: veleoogbeoean fik. ij ¶ Ziſſe blomen gbeftot to pulner,vnde 
Sbhemẽget mit roʒẽwater. vñ de ogen dar mede beſtrekẽ vordriſt 
Mde rodicheit ð ogen. iij ¶ Diſſe blomẽ by ſik ghedregen. vñ in 
ſunte Dtilien eere eyne myſſe ghele 
ſen effte dre almyſſen vmme godes 
willen( vñ eres namen) gbeuc. ente 
dre paternoſter(gode to loue yvnde 
erto eeren )andechtliken gheſpeakẽ 
Effte diſſe godes denſte alle dre er 
to eeren ghẽedaen. bewaret de ogen 
des mynſchẽ gbefüt ve wyle dat he 
leuet. iii ¶ Dyſſe blomen vakene 
angheſeen benemẽ dat wee ð ogen. 
v Diſſe blomen heft ve hillighe 
jücfronwe Otilia ſũderlikẽ beleuet 
dar van den ſulke doget komen is. 
VObon ſcal ouer ven louẽ nicht va 
vr gantzlike allene up diſſe blomen 
fetten men up ve gnade godes. alzo 
dat alle dinck( dorch yorbiddinge 
vñ gnade der leuen billigben)Iche 
na fyneme gotlikẽ willen vñ na der 
ſelen ſalicheyt.) 


Citonia Queden cix 
aA Sf Itonia latinſch.Cu 
f Y faarabifch j ¶ De 
meſter Auicenna in 
N C N finem anderen boke 

in dẽ capitel citoi⸗ 
ſprikt dat dyſſe vrucht ſy kolt in dẽ 
erſten grade vñ droge in dem anbe 
ginne des anderẽ. vñ ere nature is 
flerkende vñ krefftigbenoe. Dyſſe 
ij ¶ Quedẽ ſop is guet gbenuttet Zfmanıcis 
bben. iij ¶ Quedẽ ap ghenuttet benimpt dat 
echt vñ mit oe water de kele ghe 
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de bittigbe magen. vj ¶ Dyt ſulue water ghenuttet benympt ver magben up 
ſtotent vn dat beekent. vñ fterket oe magen. vñ maket wol douwen. vij «lan 





quedẽ eyn lectwarch ghemaket( vñ ghẽnuttet ſterket alle lihmate des lichams 
vñ benympt vnnaturlike bitte. viij @_ Platearius.Eyn dranck ghemaket van 
queven,yn ven ghenuttet des auendes mahet luft to ethende. vnde vordrifft oe 
ðꝛũckenheit. ix ¶ Rabbimoyſes. welke ſwanger vꝛowe ghebradẽ quede nuttet 
de maket vaolick ere vrucht vnde kũpt gberingelick to ver bort x ¶ Plinius. 
Shebrade queden ghetten na ver maeltyt(maken naturlick bloet) vn ſterkẽ dat 


herte. xj ¶ Seropio in dẽ boke Aggregatoris in de capittel Cufa( dat is Cito 
nia(mit beweringe Diaſcorides)ſpeũtt. dat quedẽ ghenuttet guet ſynt ð magen 


vñ make wol waterlatẽ. vñ ſynt 
olletyt beter ghebꝛadẽ(effte mit 
anderẽ oige ghemẽget)wen ro 
xij ¶ Quedẽ ghenuttet benipt 
dat beekent ( effte der magen up 
ſtotent) xiij ¶ De vuchticheit 
van den kerneñ ghemenget mit 
ſucker.vñ dat geholot i de kele 
effie ĩ dẽ mũdẽ heilet oe ſerich⸗ 
heit dar inne vnde benympt de 
ſcharpheit ð tũgen. vñ vuchtet 
ven mũt.vñ vozteret ven dorſt. 
xiiij ¶ In allen krankbeioe fcal 
men nutte quedẽ vñ ere lectwer 
be. werele gene dẽ herte grote 
kraft. vñ vorozine alle vnnatur 
like hitte vñ makẽ verſch bloet. 
vñ ſterken dat berte vñ alle lith 
mate veslichams. gy ¶ In ð 
krankheit des ghedermtes ſcal 
men nicht quedẽ nuttẽ (Kolica 
— wẽte fe ſſoppen. Ok 
int quedẽ nicht guet ghenuttet 
in krankheydẽ ð koldẽ ſuke de 
febzes gbenomet ſint )in welken 
men ſtoͤlgenge begherende is. 
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ENG Zirdo latinſch. ¶ Mlinius in finem boke in dẽ capitel Lar do 
NA— — prikt. dat de dyſtel ſy twyerleye De eyne weik. de andere ſcharp 
6 ſynt beide heiter nature. Ere hitte ſtrenghe vn voꝛrſwint or 
REIT] ver erdẽ. vnde de ſweit is ok ſtekende. wete als ve fweit uth dem 
* mynſchẽ geit vñ kreuelt twyſchen 
vel pe vleſch wen bein anydten 
is Alzo deit ok dat ertrike. wente 
id telet krude van fineme fwete de 
ven mynſchen pinigen vñ fteken. 
ij ¶ Siſſe beiverleye oyftele ſynt 
nicht nutte to etende wete ve fe ete 
de makeoen fe ſyn bloet krank vñ 
| Düne vi bzochte em bose vnreine 
fuchticheit.vñ de minſche wꝛꝛ· 
dar van amechtich. iij ¶ Diſte ⸗ 
len(de men nomet veediſteleneẽ· 
bebbe etlike koldinge an fik. Dat 
water dar van ghebernet is gans 
et vor ven ſteke in den yden. 
ij ¶ Des gelikẽ ve korne dar y⸗ 
ix. ghenuttet to eyner tyt v «398€ 
also groet fteket in oelyue hadde 
dat eme ouchte bemofte var van 
ſteruen. de neme veediſtelen kruet 
vñ ſoluie enluttik myn. vñ ſtote de 
vnde nes dar vnder veediſte 
water. vñ ſede dat eyn veerdeil in. 
vñ ſige dat dorch eyn reine dock. 
vndẽ make dat ſote mit ſucker. VT 
N  Deinke dat wen em dat ſtekent be⸗ 
ginnet an to komende. dat vorgeit 
NIE em tohantane twyuel.) 




















Sr Keope Sipollen ‚cap 
| L ehe tinich.Wulbus grekiſch. GBazal arabiſch. — 
NS, 5* — capittel Bulbus( dat is Lepa)ipzikt. dat de fipolle 
NEN — eye. Ze eyne is roet van farwe ve andere wit. vnde ſynt 
beide beyter nature ꝓnde moken de kele ſcarpe o gheiten vnde 
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vorbeue den magen ij ¶ Sipollen fynt guet gbenuttet vor de waterfücht(yD20 
pifis gbenomet)oe van koloe küpt.wete le vortere de gheſxulſt üj ¶ Sipollen 
mit hönige ghemenget benemẽ dat wee ð magen. unj ¶ De meſtere ð arſtedie 
fpxck£ dat men nicht vele fipollen eten ſcal. wẽte ſe Iynt Den lithmaten ſcheddelik. 
vñ vordrogen ve vuchticheit veslichams. 9 € Salienus vñ Serapio Ipzeken 
dat fipollen beit fint in dẽ veerdẽ grade vi ¶ Mit fipollen ve kalenfteoe beftre 
ken.maket var baer waffen. vij ¶ Serapio ſpꝛikt.dat rode fipollen ſterker ſynt 
van nature wen de witten. vi o Tolatearius.gipollen weiken ven buck,.vnoe 
bringen ven vorft. ix Sat ſop ghemẽget mit hoͤnige vñ bute vmme oe oufte 
ren ogen.gbefmeret.maket ſe klaer. x ¶ ipollen ghemenget mit ſolte vñ up de 
warten ghelecht.beilet ve. 
x) ¶ Apollen mit ertike ghe 
ſtot vñ de rudighe huet var 
mede gbewalchen.maket oe 
reine vñ glat. xij ¶ Plini 
ſprikt dat ſipollẽ to vele ghe 
—— ee ei ih 
eingẽ winoe xiij ¶ Sipo 
len fint ð magen ſcheddelik 
vñ bringẽ vnluſt xiiij ¶ Si 
pollen ghetten benemẽ den 
quaden roke des mundes. 
xv ¶ Sipollenſop in de neſe 
hole gbelaten . De Dat 
bouet xvj ¶ Sipollen gbe 
* menget mit hönige. vñ wyn 
4 ‚8, rırog, vñ mit ſolte( iewelkes 
RR alike vele)vn to ſamẽde ghe 
| ntot.vñ warm 1 de oren ghe⸗ 
laten. benympt dat ekent yñ 
—bvyerent. xxij ¶ Sipollen 
U x fynt ſcheddelick Lolericis. 
I SPAN Dat is. den minfchen ve van 
heiter m droger nature ſint. 
wẽte fe var van dorrer vnde 
beiter ver den. Men flecma 
ticis( dat ſynt)de kolt vnde 
vuchte van nature ſynt. den 
denen le wolto allen tidẽ. vñ 
vorteren in en de ouerighen 
vuchticheit.) 


Coꝛiandaum Coꝛiander cxi.cap · 




























ſaet nutte 
iij ¶ Auicenna in find anderẽ boke in dẽ capitel Coꝛiandeũ Ipaıkt dat coꝛiander 
en ſy ven hittighẽ ſweren( vñ ſunderlikẽ eyner bled derẽ ghenomet Carbũcu⸗ 
lus )dat is eyne bleddere de is ſwart vñ gans vorgifftich. yri gliket der peltilen 
cien. vñ blincket als eyn carbückelfteenCoen coziand ghenuttet mit ettike vn mit 
——— mit hõnige. ui) ¶ Coriander gbenuttet.is guet vor de ſwime⸗ 

in 

v 


BGeꝛiandeũ latiniſch. Coꝛion.Coꝛiamũ grekiſch. Dayboꝛa .effte 
Cumbera arabiſch. j ¶ In deme boke Circa inſtans in deme 
277 capıttel Coꝛiandꝛũ beſcriuẽ vns de meſtere ð arſtedye ſpꝛekẽde. 

AR, Dat Coriander ſy beit vn droge in dẽ anderen grade. Zluicenna 
I moe Diaſcoꝛides ſpꝛeken dat id is van kold nature. at 
t men in ver arfteoye.vn 10 waret twe iare vnuozferet an ſyner nature. 





des houedes(vertigo gbenomet)oe van ver flecma vn melancolye küpt- 
t et is guet ghenuttet Epilenticis( dat is)oe ve vallenoe füke bebben. 





Jodoch fcal men fik des metigen dat des nicht to velegbenuttet werde. wente 


10 is ſcheddelick gelick dem bylzen Rode. yj ¶ Coriander istwarliken to vor⸗ 


‚oouwenoe. vij ¶ Coriander ghevoaret( vnde gbebeytzet)effte ouertogen mit 
‚fücker vñ also gbenuttet|fterket ven magen. vñ maket eynen wolrukenoe müth. 
viij ¶ Mlinius.Coꝛiander gbeftot vñ gbemenget mit bönige vñ roʒenolye. vñ 
de were var mede beſtrekẽ an dẽ ghemechte. heilet fetobant. ix ¶ Coꝛiander 
benympt vrouwen luſt( coitus ghenomet) vñ ve materie des menlike ſades ghe 

nomet Sperma wert dar van ghemynret x ¶ Auicenna ſpeikt. dat Coriander 
is affnemende de macht des menliken faves( velken io ſeere vordroghende is) 
d¶ elk mynſche coriander ſap nuttet up eyn veerndel eynes pundes. de wert 
aho kranck vñ amechtich( vnde drouich ) dat kort var na to befruchtende is de 
dxet. xnde darũme ſcal des ſappes gans luttik ghenuttet wer dẽ effte altes nicht 

x) ¶ Derapio in de boke Flggregatozis in dẽ capitel Daybor(vat is Corian 


drũ)Peikt. dat Koriander beneme den vratem de uth der magen upſticht in dat 


houet. vnde darũme moghen / de dar belaoe fint mit der vallenoe luke)oen wol 
‚ nutten ın der koſt. wente de orſake diſſer ſuke is dat fe küpt van oem vratem ver 
‚ magen de alʒo upſticht in dat houet xiij ¶ Zyt ſaet —9 


J————— nichtro gheitẽ verdẽ 
alto vele. wente id is ſcheddelik ve blode. Men ghebeitzet mit errıke( vñ ouer⸗ 


 „saghen mit ſucker)mach me dat wolnutten. xiiij ¶ Zat kruet is gans nicht fo 


„bzukenoe.vinme des quadẽ rokes willen ven ioanik hefft. weteveroke 180€ 

„boneoe (cheppelik xy ¶ Coriander mit ettike gbebeitzet(ynoena ver maeltyt 

‚ gbenutter.is quet 902 Darupftigbent ver vzateme in oe bouede yyj (X ozian 
„ „Der gbebeitset mit etikel vnde gbepuluert)mit wegebzeven appe gbenuttet.is 
et vO2 Den bloetganck der nese, xyij ¶ Coriander fap mit ettike gbemenget 
„8 guet 10 Roloenoe fünte Zinthonius vuer-Apzikt polarearius.) 


L) 9 









ZZAP Cheyri wWeeleviolen _ crilLcap. 
) Veyriarabiſch vñ grekifcb, | dSerapioindebokelggreg 
2 toris in oem capittel Cheyrifpzikt.oat dyt kruet mennigherleye 
ſtaliniſſe an fik bebbe( vñ ſunderlikẽ an ver blomen wente etlike 
blomen ſint wit.etlike geele.vni etlike hebben citrinen farwe.vnoe 
"welke citrinen farwe hebben de fint beter 
ghenuttet in der arſtedye wen de anderẽ. 
went de ſint de beſten. ij Etlike meſtere 
ver arſtedie ſpꝛekẽ dat diſſe blomẽ gliken 
FI an erer farwe(oen violen)yn ok an ð ghe 
tſtalt. Uñ dyt is de vnderſcheidige mank 
V diſſen violen vñ den anderẽ wolrukendẽ 

































violen. wente etlike ruken des daghes vñ 
des nachtes.etlike ruken des nachtes vñ 
nicht des daghes. vñ dat fint diſſe yiolen 
£beyrigbenomet iij ¶ Sk ſprekẽ etlike 
meſtere dat diſſe geele violen geliken den 
rechten violen an ereme roke. vñ der ſynt 
etlike wit| vn etlike geele. vnde van ven wi 
hyr ſeggen dat fynt de geelen. vñ de rukẽ 
des nachtes gans wol üij ¶ Diſſer vio 
— len doget is hittigende vñ dꝛoge makẽde 
Pr: on ſubtilierende. v ¶ Diſſe blomen bzu 
| EG ket me in ver arfteoyelvn nicht. dat kruet 
IN 0, noch ve woztele. vj ¶ Zyſſe blomen in 
NIÄA — EIS water gheſadẽ( vñ dat gbeonicken)ozifft 
7 UF, Vi Seciioinam.ynoe ok de Dode bot. 
| SIRIU 7 1 Ni ¶ Diſſe blomen gheſtot. vñ dat ſap in 
| FIR 77 Toeogen ghelatẽ benimpt vequaoeflecke 
| W varınme. viij dan diſſen blomẽ ſcho 
| len nicht orincken defwangere vrouwen. 
wente oe kinvere ſchadẽ dar van entuan⸗ 
gen.wente io bzinget vaowen vuchticheit 
Pate net So T menftrui gbenomet. Jo were denne ſake 
dat dyt ſchude wen de vrucht doet were.effte Dat’ de vzonwe komen wege to ver 
tyt ver boet. Effie dat ve vyrouwe were in groter fwarer arbeit ver telinge ſo mo⸗ 
aben fe wol vzincke van viflen blomẽ. up vat ſe got deſte car lose. wa atap « | 
diſſes krudes mit — — guet vor de bledderen an venemimae 
gbenomerAlcola. i fpzikt|oat diſſes kruoes ohe gbemenge mit 
) 
| 


I | 

















Ay; , oroiaca Ihertefpen  criili.cap- 
IK —— — ¶ De meſtere ð arſtedie ſprekẽ dat = * 
Sana, !y PELL vñ droge In dẽ anderen grade, ijt aſcorides ſprikt. 
(EIN ut De oma mo weine 
I den lichä inwendich. iij ¶ Zyt kruet nuttet men in ð arſtedye 
* 1? iiij ¶ Dyt kruet gheſaden 
mit romefchenkole,vn dat 
abetten. bzinget ſachtinge 
DO magen), vnoe maket wol 
douwen v¶ Phiearius 
Dyt kruet gheitot( vñ dat 
fapgbenutter)benimpt dat 
we des herten, vñ gifft em 
guet bloet. vj ¶ Dat ſap 
dyſſes krudes ghemenget 
mit ſucker vñ dat nochterẽ 
gbenuttet.is guet oe beuẽ⸗ 
ven berte vñ ¶ Dyt krut 
gheſtot mit ſiner wortel vñ 
helecht up ve boꝛſt vor⸗ 
drifft oe dwenginghe des 
herten vñ maket( alzo ghe 
nuttet)eyne rume borſt. 


an viij ¶ Dyt krut nuttet 
— LE MI —— 
— ghenomet) is guet vor oe 
EL räme. wat mullafyjvinveft 
— du in dẽ c Cõſolida maioꝛ 
Bu 0 Shelecht up dat lid var de 
2777 väme fik vorheuet. vordeiſt 

Ze den. x ¶ Iſaac ſprikt dot 






RE yt krut gans nuite ſy de 
— lomẽ litmate(oe dar mede 
no) v — —— 
krut albeetl an fo an gheſtreken. xj ¶ ⸗ 
ee Pie ee nachtſchadẽ in alle erer Dogbet.men nicht we® 
ghet an ſik de bertef tſchadẽ glıket dẽ berteipan. Wente nichtſchaden befft 00 
men —— 
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Caroo beneoictus Geunwoet. Lutkekrut cxv. 


—— IN Zug # 
(A % 89 Aroo benedictus 
j NS 





7er7? Erigird. Devum 
ESenicion. Enxri⸗ 
comon. Senacion 
arekifch. Zinchancivas.xbofeam 
| arabifch.j ¶ Salienus in deme 
boſten boke mpliciũfarmaciarũ 

in dẽ capittel Cardo benedictus 

ſpiikt dat diſſes krudes nature ſy 
ar openoe de voꝛſtoppeden litmate 
7 in vemelichäme des mynichen. 
vnde dorchdeinget alle inwendi⸗ 
7  gbenlitbmate,vn maket wol was 
terlatent ij ¶ Diaſcorides in dẽ 
capitel Seoum(vat is. Laroobe 
nedictus)fpzikt.oat oyt kruet up 
ven daken der bufe waſſet (vnde 
in den velſſen. vñ befft gone bla‘ 
de de fint dicke. veth vñnde groff. 
diſſe blade ſynt vã kolder nature. 
iij En diſſen bladẽ ghemaket 
eyn ſalſſe. vñ var vnder ghemen⸗ 
get ſoten wyn. vnde dat ghelecht 
up var gheſwullen ghemechte ſet 
tet vnde benympt tohant de ghe⸗ 
ſwulſt inj ¶ Zyt kruet beiletok 
alle ghebꝛek vnde krankheit des 
ſtertes.) 
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EL. 
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In Koflus Roſt cxvi.ca. 

Ma PU Dftusktinifebvägrekifeb.Tooftaarabilch. S3 
—506 _ de boke Zlggregatoris ie capitel Moſia dat is Loftus)Ipzikt ——— 

at dyt ſy eyne wortele. vñ oe is dryerleye. zzeeyneköptubpt 
a Vlande Zrabien.vii de is wit vnde licht. vñ heft eynen gu TORE * 
nde e küpt um dẽ lande Indien.vñ de is fwart De udde kũpi uth dem 







we | 
imde Syrien, vn ve hefft eyne farweioe is gans gelick deme bußzbomen bo 











— — 


De beſte mank Den dren is de var kipt utb 
dem lande Arabien. var na de var küpt uth 
Indien.dar na de uth dẽ lande Sirien kupt 
¶ Seropio ſpeikt. dat ville wortele varen? 
gheuelſchet wertmit ver wortele ( ghenomet 
Enulacampana )dat is alandes wvxoꝛtel. vnde 
wert var mank ghemenget wen ſe dorre is· 
iij ¶ Auicenna ın ſynem anderen boke in dẽ 
capittel Loftus ſpeikt. dat de ſy beit in deme 
druddẽ grade. vnde droge IN DEM anderen· 
ij ¶ In DE boke Circa inſtãs beſcriuẽ vn 
ve meſtere ð arfteoye move Ipzeken.vat dine 
woztelen gbenomet,£ofti)pe var komeutb 
Zirabien|weroen gbenuttet in ven apoteken 
vn vefint vebeften.also vat fe fik nicht laten 
to puluere makẽ wen me le bruket. Diſſe bli⸗ 
uet x ia ꝓnuoſeret an erer nature v ¶ De 
meſter Zyaſcorides Ipzikt . Coſtus gheſtot 
to puluer vñ ghemenget mit bomolye. ynde 
den lichã var meede gheſmeret. benympt⸗ 

kolde ſuke Quartana ghenomet. v &k 
is dyt(alzo ghenuttet guet ven DE de gicht 
hebbẽ in ven voten(effte anderſwor an dem 
lichamme)de var meede ghelaluet. wente 10 
thuet uch de vuchticheyt van dẽ grunde. 
vorwermet de lithmate. vij ¶ De wortelen 
mit wine ghenuttet. driuen uth dem buke de 





7 XF | 






FR TON. Dee PORN breiden wozme, vilj ¶ Platearius ſprikt. 
De wortelen gheſtot vnde gbemenget mit honnige. vordrift ve flecken van oc 


antlate. dat antlat var mede beftreken. ix dL32E melter Auicenna ſprikt. dat © 
at dar mede beftreken. IX d De meiter Auicenna ſprikt. dat de 
woztlen oft gbenom fin allen litbmatn veslichämes guet went voh 
9ar — mach men ſe to bzuken. x ¶ Diſſe woztelen ghẽlecht in wyn. vnde 
guetto * edruchen vormeren peluft ver vnkufcbeit x Diſſe wortelen fint 
abebeyet —— moder(ghenomet Matrix )dar mede gbebavet(effte 
pille nn up)vñ vemit wyneingbeozücken. xij ¶ Pliniu⸗ fpzıkt. 
———— Be ana — — mit berne wyne vñ de lamen lithmat⸗ 
de ſuluen litmate mech x een de lamicheit. vnde vorwerme 


al m 


















R ach nogloſa fin. cxvü.cap. 
ERS —— grekiſeh. Lin — latiniſch. meftere © 
270 arfteoyefpzeken,dat oyt tal iket ver wegebzeiden.men allene 
FOR dat cinogl Me vorbauk! blave fft gelik eyne —— Dit 
BEN krut is kolt vi vroge in dẽ onderen grade. ij ¶ Pundeſtunge 
bzuket men toſweren in dẽ mũde. 

vñ to anderẽ boʒen — bled⸗ 
deren an welkẽ endẽ de ſint an dẽ 
lichãme. iij ¶ Mũdeſtũge gheſa 
den in water. vnde dar mede ghe 
Wadet benympt de geylicheit van 
vdem mynſchẽᷣ. iii ¶¶ Mym hun⸗ 













iungen hũde verſch(mit der mo⸗ 

















00der )ghenomet matrix. vnde dyt 
| RN) Vz * wor ou wult. fo vorlamelen 
DRNZEEEN lik alle ve hũde de darſulues ſint. 
— mean dyt ſulue lecht vn⸗ 
NS I oer-finen grotenteene. ſo ſyighen 
ARE alle de hũde vnde mogben nicht 


beilen . Und wen ou oyt bindeſt 
eyneme hũde vmme finen bals.Io 
jo Rufelt be fik ſo mennichmael vm⸗ 





? * 4 me beth ſo lange dat he nedder to 
* a „der eerven vallet|vnoe blfi Hille. 
Anu J Nbeliggenneig elick als ifft be doet 
TESTER were, ſcheifft uns Alber⸗ 
11317 tus De virtutib? berbarü( dat is 
hu RN 
21 






eds in de capiftl kt.dat oyt 


— eioe ik WrDE ve 





nij 


Vo ®) Deftüge onDe oatberte vã eynem 
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ſchal gheſamelt werder m mit dem 
faDejwen dat tidich Ree 
ij ¶ Salienus in ſynẽ achte che 
gbenomet Simpliciifarnaciard 
in dẽ capitel Lamepitbeos fpzikt 
dat dyt ——— ſy heit an deme an⸗ 
deren grade vnde droge an dem 
drudden. iij ¶ Dytb t denet 
gans wol to den quadẽ ẽ bledderẽ 
vnode to ven bozen ſweren. vnd« 
füverlike venghefwullen bozften 
Dar etter inne vorlammelt is. Dat 
kruet mit deme ſade — in 
water. vñ var up ghelecht gelick 
eynẽ — iii  plteriue. | 
t kruet gheftot vnde Dar > 
ghedrucket d — de ghe 
* et mit callıa fiſtele vnde DES 
— vj. quentyn bringet dẽ 
mynichen ſachte ſtol enge ynde 
oryuetvan em de melancoliejoat 
> de erroifche boze vuchticheit. 
syoztele ya diſſem krude 
guet deme geelfuchtigben si. 
Dagbe naeynander Dar val 9 
drucken. vi a z2ytkructgheia 
den in wyn vnde gbemengel mit 
hõnige. vnde dat enuneibein 
get ven vrouwen ere — 
effte kronkheit)menſtruũ g 
met. vij ¶ Plinius. Dyt kruet ghelecht in wyn.x · daghe also Dat id rate var 
inne. vñ var na den wyn gheſaden beth vat be gans mede var na ſcal we 
dorchgeltreken werde gelik eyneme ꝑeper. vnde Dar 1a offen dorchg 
a engen mit boemolye vnde wafle.yni var uth maken eyne ſalue il lve 
wol der quaden leueren( ynde ver bozen myleen)vthwenoich var a7 
a; vi) ¶ Dyt kruetgbepuluert.vnde gbenenge mit bönige.vnoe al5® 
nuttet. dodet de worme in deme buke. vñ dryuet et fe mechilikẽ. 
—— beftoppinge De 
an * — eelefucht: x ¶ —— —— in 
Daten wet voꝛ 
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>>  Ternibolitus Merteſſwamp cxix.cap. 
VO Eruibolitus latinſch. j ¶ De meſtere der arſtedye fpzcken dat 
dit krut( herteſſwamp ghenomet ) ſy koloer nature. vnde is dem 
> % mynfeben fcheooelik to etenve.vnve ok vernequiecke i dLZ>yt 






> GO kruet ghekouwet. vñ var mede beftreke de ſtede dar eyne Ipenne 


ven mynichen gbeiteke hefft 
dat belpet wol. iij Cz2yt 
kruet berteflwamp gbelecht 
up een bittich ghebꝛek an dẽ 
lichäme( van watleye art dat 


zur. ii ¶ Belkere vrouwe 


herteſſwwamp ethe( de eynes 


kindes ſwanger were)de en’ 
worde des kindes nicht ghe 
loʒet ſũder ſchadẽ eres liues. 
v ¶ We vormodet were van 
velem gande. de ethe herteſ⸗ 
ſwamp ſo vorgeit em de mo⸗ 
dicheyt vnde werd dar van 
wedð gande. vj ¶ Merteſ⸗ 
ſwamp nochteren ghetten be 
nimpt de duſterheit ð ogen. 
vij ¶ Merteſſſpamp ghekou 
wet vnde de gheſwullen lich 
mate ( Teſticuli ghenomet) 
dar mede beſtreken vordriſt 
de gheſwulſt dar van tohant 
viiſ ¶ Welkere in arbeit ver 
telinge were. de neme herteſ⸗ 
ſwãp ſo grot als eyne erwete 
vnde kouwe dat halue deeil. 
vnde mit dẽ anderen haluen 
deile beſtrike ſe eren nauel. ſo 
teelet fe dat kint tohãt ſunder 

grote ſmerte. ix ¶ Vyr is 
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ſy )thuet de groten bytte var 


to wetendejoatlikeyneiewe 


Uikepscuipe dor voer waren ſcal series kindes ſwãger is )dat fe berteflwamp 
likebrouwe dar voer waren ſcal( de eynes Ki —— 


hichi ete(noch fik var mede beftrike)io were denne an der ty | 
entfiunge var vangroet merklick(cbaoe.) 
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OD. arabifch, 





cxx.cap. 


a nature vnde 
BAY» doeilike vuchticheyt tokũpt( on welkefteo 


9 —5 yen boʒe 
öfteden ſynes lichãmes oat 
fyIenvefunverliken vor 04 
voᷣꝛeſſem vnde wee ın ven vo 
ten)de ſulue cal dit krut alle 
tyt etẽ. dat vordrifft em ſu 


Ah) vuchticheit. ij Ezaytkiüt 


gheſadẽ in wine vñ den ghe 


dachken benimpt ve kolden 


ſuke( Quartana ghenomet) 
Filso dat he den drinke tye 
ſtũde touoꝛen wen em DUCK! 
dat de ſuke ankomẽde 18. vn 
dyt ſchal ſcheen viffmael na 
eynander wen de ſuke kũpt· 
iii ¶ Beme ve gicht yoken 
rozet in deme lyũe. de bruke 
dyt krut in wine. ʒo wert em 
bat vd Me datbetefebzis 
befft in ver magen. de ſnyde 
dytkrut ĩ wyn vñ make den 
warm vnde deinke ven al50 
warm.pat belpet ane twiuel 


vj ¶ Dyt krut bzuket me in 


der ſaluen ghenomet Ma 
ciaton. vnde is guet vozalle 
krankbeit|oe oille upgheno 


mede falue berozehde 19. 


cxxi.cap. 


es latinſch. Eriſceptron grekiſch. Sapurios. effte Sabad⸗ 
) | € Miakonivesi de capitel Jabave(dat is Lipau⸗ 
NM ı | n enger vñ herder vñ ſubtiler. vñ hefft yn el 
LFI MES armes lanck vñ de is krum vñ knodich vñ beft ve 


1 
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en ſtensb 








Bauen an der ſpiſſen befft id Int 
tike blade. vñ var vnder hefft io 
fact. Diſſe woꝛtele gliket ð wozte 
len olyue. vñ is twyerleye. £yne 
is lanck. de andere runt vñ ſwart 
De ſtam waſſet geerne an vuch⸗ 
ten ſteden. vñ ſunderliken in ven 
wiſchen De wortelen nuttet men 
in der arſtedye vñ de hefft eenen 
gudẽ roke. Diſſe wortele is heyt 
yñ droge an dem anderen grade 
ij ¶ Johannes meſue fpzikt.oiffe 
. woztele gbetten.maket gude vor 
nufft. vnde ſterket ve magben. 
iij ¶ Unde bringet oe minſchen 
gude farwe. iiij An benimpt 
den quaden roke des mundes. 
Dyſſe woꝛtele dre effte veer 
daghe in boemolye ghelecht. vñ 
mit dẽ olye de lenden gheſmeret 
wermet de. vñ vordrift den ſteen 
dar uth. vj ¶ Mit dẽ olye ghe 
ſmeret de kolde blaſen. wermet fe 
vnde maket gans wol waterlaten 
vij ¶ Platearius. ed ar 
/ „= bittet dat bloet. vñ varümelchal | 
rm deuthſetiſche des nicht bruken. 
D vi ¶ Galienus in ſinẽ.vij. boke 
ghenomet Simpliciũſarmaciarũ 
in dẽ capittel ei ice 
diſſe wortele gans guet ſy den vorkoldedẽ litbmaten(de ghelecht in bitter man 
velenolye)yn vatliff var meve gheſmeret. vñ ok van ð wortele gbeozücken mit 
wine, ie ¶ Auicenna in fineme boke(gbenomet De viribus cordis ſprikt dat 
wiltgalligaen fterke dat berte.vi beinge dẽ vorko ldeden mynfchen guet yrolick 
bloet. vñ veenet ſunderlikẽ wolmelancolicis. X d Diſſe woztelen beide(als de 
lange vn verunde)bebben eynenature. x) ¶ Plinius ſprikt. dat diſſe woztele 
gheſtot to puluere vñ var mank — ſucker vñ ———— 
mit gudem wyne. yñ var diſſe ————— 
ner ghedan. Dyt gliket dem ghelultede engeuer.. ———— 
dar ouer ghedan. Dyt g em ghe inwenoigben,itbmate,sn inaket wol 





ouert iaer.vñ also eten. dat voꝛwermet alle} 
douwen.vnde ſcherpet oe vomuffi.) 
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Cinamomũ 


—535 on latinſch. zparfen grekifch vñ arabiſch. 
RL 9,9 Sboke Circa inſtans in oe capıtel Cinamomũ ſteit 


LCipreſſus 


rg Sipreſſien cxxü.cap. 
Ipꝛeſſus latinſch. arabiſch vn De. j¶ Serapio in de boke 


Aggregotoris ſpeikt dat de blade van ſipreſſien de bozken vnv⸗ 
de note var van ghenuttet werdẽ in ð arſledye. ij ¶ Auicenn⸗ 
in ſinem anderẽ boke in oe 


— 


capitel Lipzeflus ſpeikt. dat de ſy beit 


IN DE druddẽ grade, vñ v2oge in DC 
anderen. De note van ſipreſſien ſynt 
ftercker an erer krafft wen ve blade· 
iij ¶ De blade gheſaden in ettik. vn 
up yule wiroen gbelecht beytzet uth 
oat vule vleſch vñ reniget ve wude 
iiij ¶ Alzo var von ghedrũcken be⸗ 
nyinpt oifluriä,vat is de koldepiſſe 
vd Sipzefliennote verſch gheſtot. 


4, wi dein wyne ghedaen. vñ ven ghe 
8 onuncken.benympt vat bloetſpient. 
Es vi € z2enote gheſtot vñ ghemẽget 


mit vigen vn var uth gbemaket eyn 


&P Deich.benympt ven wulff (ii poli⸗ 


pi)oat is eyn vleſch vat waſſet an ® 
nesen,var upgbelecht gelik eyneme 
plafter, vij d£yn plafter van den 
bladẽ vnde noten ghemaket. is guet 
den De gebrakẽ ſynt. dat var Up ghe 
lecht. viij ¶ Auicẽna fpzikt|oat de 
note ghelecht in wyn. vnde var voll 
ghedrũckẽ benympt dat hyment vn 
den quadẽ huſt. id Fan ven bla 
ven ghedrũckẽ mit wine. is guet old 
beticis(dat is. den dat water entgeit 
ane eren willen x ¶ Ok is de wyn 
guet ſtrãguioſis( dat is) de oe kolde 
iſſe bebben. xj ¶ Platearius. de 
bozke van fipzeflien ſint guet calcul⸗ 
fis.de gbeftot vñ dat puluer ghenut 
tet mit reddik water, ozifft ven ſteen 
vth den lenden. vñ uch ver blaſen. 


Ranneelcxxüiii.cap. 
— n deme 
elchzeuc Dat 





7 Bde kanneel fy beitan oe dꝛudden grade vñ droge in dẽ anderen. 








mn ırm 


ij ¶ De meftere ð arſtedie ſpre 
kan dat dyt h eyne bozke enes 
bomes de waſſet in India vn 
an Europa.vnde is twyerleye. 
* pe is ſubtyl. de ander is 
groff. De groueborke ſcal in 
A ver arfteoye ghenuttet weerdẽ 
A ven magben dar mevetoren 
gende De fubtile wert ghenut 
tetjoat herte var mede to ſter⸗ 
kende. Diſſe borken ſint oe be 
ſten( de var hebbẽ eynen gudẽ 
roke )vñ ſcharp Iyntimit eyner 
ſoticheit vormenget vñ de van 
farwe roet ſynt. Men de eyne 
witte farwe bebben(effteeeyne 
fwarte)de Dogen gar nicht. 
iij — blifft vnuorſeret 
an ſner nature theyn iar lanck. 
iiij ¶ Dyaſcorides fprikt Dat 
kanneel ghedrũcken mit water 
deifft uch Jecũdinã( dat is )de 
andere boꝛt. v ¶ Unde bein 














ok(also ghenuttet) vꝛowen 

rankheit ghenomet menſtruũ 

Zo allen diſſen ſtucken is mer 

EA werkenoe ve borke. werte Dat 
SO BANN puluer wert vaken mit myrren 

ve BUN ghemẽget vi ¶ — —— 
rg ee 7 puluert vñ gbemenget mıt 10 
nige vordriffi de flecke vnder dem antlateCeffte an dem lichme woꝛr ve ynt)de 
dar mie kon Des atiendes. vi oes Morgens weooer aflighewalchen myt 


dar meoe beftreken des aue: 3 wed walchen my 
rogenspater. vir@ARanneel fachtiget ven bult.vii benmmpt catarrüloat is )den 
frönen  vii) e Rondeeis guet ghenuttet ven waterlüchtigen. 1X ¶ Galienus 
in dẽ boke ghenomet De cı is(in de capitel Cinamomũ) prikt. dai ve kanneel 
boakz bencn? bose vuchticbeit in oe mynſchen. vñ geuen Der mas83 
| yoroziuen 

atearıllG, 








vr denetfirverlike wol der vorkoloeoe Magen. x d_iRamneel boake 
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de bose yichticheitutb oe honeoe.on okuth’ermagben. zi al ektenuen — 


Ze kanneel yäkeh nuttet.dekricht eyn guet klaer gt. hte. Ku 
frnem boke(.gbenomet 32 virıbus eorois Ipzikt,vat oe kingelterkt 
viioe make eyn guet naturlik bloetin venemynichen.) J). 





















vun: 







\7 Ciminũ Rome xxxüiiii.cap. 
Ki Zins latiniſch vñ grekilch. Lam vn arabifch. j In dẽ boke 
% noecta(in de capittel Lamyn)belchzine vns de meftere van 
\\ ‚mennigberleye kome. Men byr wert vnsallene'beichzeuen vn 
Mode —— wyin dudelchen landẽ meynliken bzuken.vl oe 13 
| heit vnde droge — 

druddẽ grade. ij 

dem boke Circa ** 
in dẽ capitel Ciminũſteit 
—— an dyſſem 
/ | ve vele fact waflet. yñ 
>  , at kan menicht vellche 
| vmme ver velebeit wille 
des ſades Dit faet ware 
viff yaer vnuozleret an IV 
MN WLGF ner nature iij ¶ Diaſco 
rides Ipziktjoat kome IN 
= der koſt ghetten( vn var 
—  vägbeozucke) ſterket de 
doũwinge in ver Magen 
iiij ¶ Dat laet gheſaden 
in wıne vñ mit fenugrecũ 
ghemenget benimpt dat 
wee ver derme vñ brĩget 
winde v ¶ Kome * 
ſtot. vñ ghemẽget mit dẽ 
witten eynes eyes. vñ up 

de roden ogen ghelecht. 
benimpt de rooicheit vi va 


1 5 3 129 en 4 ¶ Kom⸗ 

































— gbelecht up gher mbbalne 
em valenoe fe andere Beam Stopeilet 23 
—— holte ware neme abepuluerde —— —— * ei 
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vnde do dat in eyn budelken. vnde legge dat up dyn houet. id belpetane twinel 
xj ¶ Kome in wyn gheſaden. vñ ſo warm up ven nauel ghelecht. benimpt ſtran 
guiniã vnde diſſuriã( dat is)de kolde piſſe vnde ander vele ghebrek ver blaſen 
xij ¶ Auicenna in ſinẽ anderẽ boke in dẽ capitel Ciminũ ſpeikt. dat kome bringe 
winde( ghenomet ventoſitates )ynde vortere ve boze vuchticheit in dẽ mynſchẽ 
xiij 4 ome mit water gheſaden. vñ dat antlat var mede ghe waſchẽ wert reine 
vñ claer var van. men dyt ſcal ſeldẽ ſcheen vñ nicht to vakẽ. xiiij ¶ Rome ghe 
ſtot. vñ ghemẽget mit ettike. vñ vo2 de neʒe geholden vn gheroken. benimpt dat 
blovent uth ð nezen. xy ¶ Kome — mit ettik vnde watere. vñ dat ghe 
drũckẽ. benimpt dat hymẽt. Aſma ghenomet xvj ¶ Kome ghenuttet benimpt 
dat bloet piſſent. vnde vordrifft dat gheſwulſt oesbukes.) 
| ——— Carui. Bartkome 
cxxv. cap. 
5Arui latinſck 
Rarunacari. 
—niucie UP ara⸗ 
biſch. j¶ Galienus in fine 
viij. boke ghenomet Simpli 
Sciũ farmaciarũ in dẽ capittel 
FB L-aruifprickt,oat de gartko 
- me bebbe eynẽ ſcharpẽ roke 
vñ is tempereret in ſiner do⸗ 
ghet. vñ is heit vn droge in 
dẽ .iij. grade. ij ¶ Sartko⸗ 
me drifft uth vẽtoſitates.dat 
ſint de winde in den dermẽ 
iij ¶ Serapio in deme boke 
Agõregatoꝛis in de capittel 
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ſcrifft uns vñ ſprikt dat gart 
kome kleener ſy an dem ſade 
wen peperkome.vn — 
an ſiner doget. iij ¶ Sa 
kome vordrifft ve worme in 
dẽ buke. vñ ſterket de magẽ 
v ¶ De meſter Raſis ſprikt 
dat gartkome de herten wol 


tem de uth ð magẽ flicht in 
dat houet vi ¶ In dẽ boke 





Harnucie( dat is Carui)be 


bekome vñ benimpt den vra 








Circa inſtans in dẽ capitel Carui fteit gheſcreuen dat dyt kruet vñ dat ſaet alzo 
ghenomet ſy. vñ waſſei up yenſide ve meere. vñ in Eicilien vindet men des velk- 
vi ¶ Sartkome machmen holoe.v.iaer vnuozleret an finer nature Dat ſaet ſcat 
ghenuttet werdẽ in ð arſtedye. viij (Wlan de ſade ghedrũckẽ is ua oiffinte 
ricis(dat is)de den bloetgank hebbẽ. vñ ftoppet ven behendichlickẽ 1X ¶ We 
eyn blode houet hefft. de ſede gartkome in eynẽ budelkẽ vnde legge dat up Dat 
houet. he gheneʒet xg Dat fact ghenẽ ſierhet ve magen. vñ maket wol dowen 

Camphora Rampher cxxvi ꝑp 
Amphoꝛa latinſch vñ grekiſch. Camphoꝛ arabiſch. / ¶ x 
boke Lirca inſtans in dẽ capittel Camphoꝛa beſchꝛiuen vns de 
bmeltere dat de ſy kolt pri dzoge in de duddẽ grade. Ande men 
xvindet varfülues gheſcreuẽ. dat Camphoꝛa ſy eyn ſap eynes ru 
des also ghenomet. als Dyaſcoꝛides ſpꝛikt vñ etlike meſtere meer. Ok — 
etlike dat dyt ſy eyn gũmi eynes groten bomes dar ſik de lebaren vnder 
ymme des ſchemen willen De blade gliken vnſem Surenkrude. men campher 
befft eynen beteren roke wen Surenkr uet iſſe biade ſamelt men in deme end⸗ 
wi MER des meyen vñ ftot ve ynde 

Be perfet var uth dat ſapp · d 

na let me dat drogen in der 
ſonnen. vn dyt heitet denne 
campher.vñ dat ig ve beſte 
ie reine vñ wit 18. vñ 
derotis(gelik dẽ ſaffrane 
is nicht allo guet. ij ¶ 
meftere ð anedie ſprekẽ ob 
dat de campher vake wer! 
gbeuelfchet myt bernfteene 
vn verniß. wente oe werde 
var mede vormenget. welt 
NE GEEN!! < wen bernfteen vñ verniß 10 
IN, UHR 1223 famenoe gbemenget ver 
IR Ne 5 DE | I Ä fö gliket 10 oe campher.vn 
V wen denne campber var io 
ghemẽget wert ſo kricht 1? 

AL ok ven roke var van. Men 
de vnderſcheyd mach me 
also bekennen. wente bern⸗ 
fteen ghemẽget mit vernil3 
is gang harð vñ dichte y 
fiarlick to beekende. vr le 
fik node to wıyud twyſch 
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den vingeren Men kampber is nicht gans hart vñ let fik lichtliken to wzinen. 
1) ¶ De kampber fcalgans wol beworet weroe ın eynẽ mormelſteenen vaetken 


cal dar to doen lynſget effte bersegrutte. Ande men mach ene.zl.iger waren 
vnuozleret an finer krafft vn oogbet. iiij ¶ Serapio ſpeikt.dat kainpher alleine 


‚gberoken(effte mit rosenwater abemenget.effte mit fandelen)voamynret ve luft 
vñ begberte to vnkufcheit. v dl £ynen ozanck make var kampher als0.Myın. 
tormentille. aovoerwoat(iewelkes eynbalffloet )kanneel:gallıgaen .negelkeliewel 
kes ernbalffquetyn) pri puluere ve.vn ſede fe in gudẽ wine,dar nafige ven wyn. 
aff. vñ do in dẽ affgheſigedẽ wyne kampber eyn quentyn vñ menge den mit de 
wine. vñ orinck ven des auendes vñ des morgẽs.he benimpt fluxũ diſſintericũ. 
dat is den bloet vlote( vñ ok alle vlote der vzouwen)gbenomet menſtruũ.vñ ok 
der manne(wor ve weſen mogen Jals denne is de vlote ver guldẽ aderen gheno 
met fluxus emoꝛroidalis vj ¶ Rampher gbenuttet.maket wol ſlapen. vnde be 
mmpt oe ſuke de var komen van 
bitte. vij ¶ Weto velekampber 
HER IR ITS nuttetioeme vorkoldẽ ve neren vñ 
Yan N DZ ze ok ve blafe gansſeere. viij ¶ De 
N N meiter Iſaac fpzickt.oat kampher 
shemeget mit rozenwater is guet 
oenhittigben mynfchben wente be 
ſterket alzo de finne vni alle litmate 
oes lichames, Unde manck allen. 
arſtedien ve var ghemaket were. 
to ſtoppẽde de vlote oes myniche 
en is neene berer( wen dar käpher 
mede vozmenget is)wete be ſtop⸗ 
pet alle vlote gans wol, ir ¶ Se 
werdighe mefter Auicenna ſprikt 
Welker mynſche to vele kampher 
nuttet de wert drade graw. vmme 
der fake willen. wẽte be voꝛkoldet 
de nature toſeere. x ¶ Weme dat. 
bouet wee deit van bitte,vebzuke 
kampher.begbenesettobant.) 
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Crocus Saffraen van orth 








* EEE = 


N a MRocus latinfch vn grekiſch. Jamfaram arabifch. j ¶ Serapio 
M in dẽ boke Aggregatoris in dẽ capittel Jamfara(befchzifft vns 
van dẽ ſaffrane vnde ſprikt Bi ——— 
RWGis vñ de hefft eyne ſchone farwe,alzo dat de haerken witfaer ſint 
ZN mit eyner rove vormenget. vi feal ſ nicht lichtlikenlaten brekẽ. 
vnde wen me ven twyſchen ven vingeren wriuet fo ferwet be oe vingere roet yn 
(cal welen eynes gudẽ rokes mit eyner ſcharpheit vormẽget. vñ oyt is gbefecht 
van deme ſaffraen van orth. ij ¶ Salienus in ſynẽ achte boke(gbenomet Sim 
pliciũ farmaciarũ) in deme capitel Crocus ſpꝛiki.dat de ſaffraen fy beit an deme 
anderen grade. vñ droge an dẽ erſten. iij ¶ Saſſraen waret viff iaer( in eyneme 
ledderẽ ſacke )vnuorſeret an ſiner krafft. Unde ſaffraen is twyerleyxe. De eyne is 






ghenomet Lartamus(effte Erocus oꝛtenſis )dat is wilt ſaffraen. de up dẽ velde 


effte in ven gardẽ waſſet. vnde ven nuttet men to velen dingen (uthwendich des 
lichmes )yñ var mede to ferwende. 32e ander is ghenomet Crocus oꝛientalis 
dat is Saffraen van orth wii ven nuttet me in der arfteoye- iiij ¶ Me 
beichzifft uns van oe faffrane Dztenfis(dat is de in ven gardẽ waflet)pni peikt. 
dat de ghebruket wert in ver ariteoye ve dar bzekent maken(vomitü gbenomet 
vd Zuicenna fpzikt.vat ſaffraen yanoztb make eyne ſchone farwe.var van ghe 
ozücken. ¶ Saffraen gbenuttet.fterket dat berte.wi maket eyn yzolık bloet. 
ij ¶ Saffraen gbenuttet in ver koft.maket eynen langenatbem.vii benimpt dat 
yment. Darũme ſcholen pleuretici( dat ſint ve var vampich fint i der borſt vn 
eyn fwel dar in hebben ) ſaffr aen nutten ſe gbenesentobät. viij ¶ De meſtere ð 
arſtedye — ſaffraen bzinge vnluſt do etende vñ benympt ve luft to etende 
Jodoch ſterket he ven magen vmme 3 hitte willen de he van nature in ſik hef 

ix eh gbenuttet.is guet ver mylten. x ¶ Saffraen gbenuttet.bzinget 
begberte to ver nkufcheit. Saf aen gbenuttet.maket wol waterlatent. 

xij ¶ Auicẽna in fineboke(gbenomet Z2e viribus corois)ipzikt, dat ve faffracn 
Nterke dat herte vñ bzinge veme guet bloet. Einvefpzikt ok|vat laffraen wenich 
vnde ſelden — ſcal werden. wente be bzinget alto grote yꝛoude dẽ herten 
dat de mynſche van vroudẽ ſteruen mochte. als Auicenna by ſynen tiven vaken 
vn mennich mael gheſeen hefft dat id also gheſcheen is. xiij ¶ Rabbi moyles 
in deme capittel Crocus ſpꝛikt dat ve ſaffrãen vormeere de luſt ver vnkuſcheit. 
Kun) ¶ De melter Iſaac in de boke(gbenomet De viatico)in deme capittel De 
eımigranea ſpeikt dat Saffraen deme houet wee guet ſy. da mede gbemaket eyn 
plaſter alzo. Hym ſaffraen.vnde gümi arabici,eufozbii.mirren(iewelkes glike 
yele)pnde temperere diſſe mit de witten eynes eyes. vnde legge dat yoer up dat 
houet. dat belpet ganswol. xy ¶ De mefter Taulus in de capittel De podo⸗ 
gra Ipzikt dat men (cal nemen faffraen.vii mengen den mit eynem eyes doddere 
vn mit roʒenolye.vnde mit roʒenwater. vñ dat mit eyner feoveren ſtriken up de 
ſtede var de podagel is. dot belpet gang wol,vii achtiget de pie.) 








A We Hroamomilatiniteb vi grekifcb. Locolla.Tpeyi.Toybacara 
bifch. j ¶ In ve boke Lirca inſtans beſcriuẽ uns ve meltere ð 






A RA arfteoie vn fpzeken.vat cardamomũ ſy beit vñ droge in dẽ ande 
—_YV rengraoe,moe is eyn boem oe waſſet in Babılonıen.vii bäiget 
vrucht in dẽ meye. vñ ſynt kozne gelick 

dẽ wynrudẽ ſade vñ hefft kleene dunne 
ſchellen dar in dat ſaet efte de vrucht be 
ſlaten is Je £aroemomeistwierleye 
De eyne tham.de anvere wilt. £ffie ve 


‚ effte degrote is ve beſte vi meer wolrız 
kenoe,vnoe is an ð farwe rodelecht vñ 
ſcharp in dẽ ſmake mit eyner klenen ſo⸗ 
ticheit Ve 0° isnicht 30 

guet. yñ de is luttik mit eynẽ klenẽ roke 
vñ hefft nicht fo grote kraft in fik als ve 
thame. ij ¶ De thamen carvemomen 
ſcholen gbenuttet werden in ð arſtedye 
vnde wen men ſe brukẽ wil ſo ſcal me de 


werpen iiij ¶ Cardemomen waren.Ks 
iaer vnuoꝛſeret an erer nature. v ¶ De 
meftere ð arſtedie ſpꝛeken. dat cardemo 
men guet fint gbennttet ficopifantibus() 
dat is)de amechtich fint van herten vñ 
dar van beſwimelẽ vj ¶ Ok ſint ſe ſun 
derliken guet Ytiginofis(oat is de licht 
like befwimel&)dar van ghedrũckẽ. effte 

ere puluer gbenutter in eyner yuche, vñ 
allſo ghenuttet ſterkẽ le ve magen vn ma 
ken wol douwen. vij ¶ Cardemomen 
ghepuluert vñ 7 — mit aloesholt 

vñ maſtix(iewelkes glikevele vnde dat 
ghedrũckẽ mit gudẽ wine benympt dat 
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Ir J 
allen inwendig Om me nuuen or 
vnde —— denen fe wol den vrouwen. ix ¶ Uor dat beuent des he 


entyn . vñ drinck dat in mit wine(effte ine 


ym cardemomẽ puluer eynqueni | IE OEL KING HN 
yuchen)oat belpet Es wol. x ¶ £arvemomen ghemenget mit anys. vñ 
gbedzicken mit wine.bzinget luft to etende.) Ag 


Cardamomũ IKardemomen evil. 


eyne groet. de ander luttik vñ vetbame 


ſtenekẽ var uth leſen vñ dat ſtoff dar vã 


bekrankheide(de van kolde komẽ mach me nutten.carvemome 
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AB Lubebe Kubeben cxxirx.ap 
vbebe Rubeben crrik.cap- 
Mn a ——— arabifeb. j ¶ Serapio in dem bobe 
"9: eh dẽ capittel Lubebefpzikt.vat dit ſy eyn laet vr? 
I ael * upyenſide de meere up eyneme bome de beit fpifle blade 
gelik eyner gleuinge. De vrucht isrunt vñ enlurtık breidelecht. 
| in waſſet twyſchẽ ven blade 
vnde wen veripe is ſo wert 
feroetfaer ij ¶ Plinius in 
deme capittel Cubebe ſprikt 
dat dekubebe ſint twyerleie 
like ſint am. etlike wild 
Ande ſpꝛikt ok dat dyt eine 
vrucht ſy van eeynẽ bome in 
Indien. De wilden kubebẽ 
ſnnt lutker wen oe thammen 
vnde hebbẽ eynen ſcharpen 
ie ven peperkomen 
Det | 





ämen fint beter ın der 
arfteoye wen ve wildẽ. vnde 
de fint beit vñ droge tempe⸗ 
reret. 1] Laer ſprikt. 
an dem Iave gbeozücken 
maket wol waterlatent. vnde 
vordert de vrouwen an erer 
krankheit. vñ beikt ven ſteen 
in ð blaſen iiij ¶ Cubeben 
ghenuttet benimpt ve geele⸗ 
sucht. v ¶ Seraopio ſprikt. 
dat kubebẽ gliken in ð arſte 
dye vebolozione vj ¶ 2 
meſter Paulus ĩ dẽ capitel 
Cubebe ſprikt dat kubeben 
— N _ fint guet vem ſnouen de van 
—* — — koloeküpt, vnoefterket dat 
ER — N u. vij —— i— 

nuttet mit poꝛris water.i Ibeben ghepuluert vn ghe 
mt mi ori wi guet oroat finden oes ee 3 
is guet Epilenticis(vatie 20€ in wyn mit roʒemarine. vñ var van ghedrückẽ 
en s(dat 18) ve ſunte valentinus ſuhe bebben.tpzikt Platearius. 








erafie arabiſch. Ceraſa grekiſ 
egatoris in deme capittel Ceraſie 
meſtere ſprꝛekẽ dat dyt werde ghe 
yr is tomerkende dat Ceraſus is ſo 
veele gheſpraken als eyn boem ver 
kerſeberẽ. Men ceraſum dat is de 
frucht. De ſint etlike fote.etlikefüre 
gelik den holtappelen. iij ¶ Sera 
pio ſprikt dat de ſoten drade vorte⸗ 
ret werdẽ in Oo magen. vñ ſynt Oma 
gen wenich nutte. De ſuren bzinge 
ver magen luft. vn make ven mũth 
verſch. De kerne fint gans guet cal 
culoſis (ghenuttet) dat Iynt ve ven 
ſteen bebben. iiij ¶ Dyaſcorides 
in deme capittel Ceraſus ſpꝛikt.dat 
etlike kerſeberen ven buck ſtoppen. 
underlikẽ de gans ſuer ſint. Etlike 
ſint de den buck vlotich maken.als 
ve gans ſote fint Ein darũme mach 
- men erkennen de tobrukende to be⸗ 
quemicheit vñ nottoꝛfft des lichãs 
9 dan kerſeberẽ maket men eyn 
Conſorꝛtatiuũ( dat is)einefterkinge 
ghenomet dyaceraſeõ.de mach me 
nutten ouert iaer. vnde wert ghema 
ket alzo Nym ver ſuren kerſeberen 
vñ beytze ve mit bönige vn ſuckere 
> to famenve gbemengei( fd vele effte 
wenichals ou wult xiiij. daghe. vñ 
dar na nym de kerſeberen dar uth. 
vnde ſede eynen dranck ghenomet 
es Bla ſirop van rozen|vanyıo 
en vnoe vanleckeriflen L.iquiricta 
ghenomet. dar tonym ve krude na 



















6 vele als du wult)als kanneel negeikẽ. muſcaten muſcatenblomen· nde menge 
Diffe mit guwoe wine. do.Dyt var up. vnde let dat ober pi vage Dr NN 
ftaen Dar nanyın de kerfebere dar uıb vñ laet ſe drogen in v lonne ade machn 
du vucbte fie vaoge bzuken(na:veme’dy dat luſtet vn bebager.) — 









u Zu 





a a a E EEE Zi * 










MNZINY Ziftanenslatinfch.Walanosgrekifcb. jeLz2e meitere packen. 


175 JR, Dat diffe boem fy wüperliker nature(als yoat be nicht to kreffien. 
NE kxkomen mach he bebbe denne ſelſchop. Ande woz eyn kaftanıen 
Aoboem allene waſſet var enbzinget be neene yruchte. Syſſe boem 


waſſet gerne an den ber⸗ 
u gen vñ ſeldẽ up dẽ euene 
Baer u, 13 ¶ Kaſtenyen fint kolt 
RU, 177 vñ droge an deme mid⸗ 
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AN IN: er ij; ¶¶ Kaſtanien ro het 
SENT ten .maken voampich de 
bozft.vn ſynt van nature 
fcheooelik gbette(ro vn 
ok gheſadẽ effte — 
den)wente fe maken alle 
tyt vampich ve borſt. 
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ð vzucht ghepuluert. vnñ 
N gbemäget mıt ð woztele 
ZINN En reuponticaliewelkes gli 
EM LIE EVEN  kevele)benimpt ven ſoet 
—— ———⏑— J NIS Des ma g en v ¶ Kaſta 
nien ghedorret. vñ ghe⸗ 
puluert.vn des ghenut⸗ 
tet mit kreuetogẽ puluer 
vñ ghemenget mit merk 
watere.maket wol water‘ 
latent. vi ¶ Raſtanien 
ſint ſcheddelick den lun 
enſuchtigẽ. vñ bzingen 
uetwee.varüme dat ſe 
langlam vordouwet wer 
den. vij ¶ Serapion. 
* mi; vakẽ gbi 
| ringe rot 240€ ef 
— vn dempen de borſt. vñ bzingen doetlike — viijt 
m. ‚fyntbeter to vordouwen de wen oe eckeren. vñ ſynt 
nr rei ix ¶ De vele kaftanien ro eten de krigbei 
kuenoelblomi. en klederẽ x ¶ Men ve wedð to vordriuende. eih gbeftotte 
uendelbiome. vñ legge De by dyne kledere du werdeſt ver quyttobant.) 









Caſtaneus Raſtanyenbom cxxxi.cap. 


iii) ¶ Se butenfteborke 








>> Zoconivion Relrehals Subaſt cxxxii. 
, Fo Beonivion latiniſch. Camelea grekiſch. Mezʒereon arabiſch. 
No Serapio in de boke Aggregatoris in dẽ capittel Mezereon 
is Coconidion ſprikt vat dyt ſy eyn luttik boemken. vñ ſyne 
a GV efte ſint guet vuer dar mede to entfengende. vñ liggen na by ver 
MR erde. ij ¶ Johãnes melise ſprikt 
Relrehals is gut ydꝛopicis.dat 
ſint de waterfuchtigen.wente dyt 
kruet benimpt alle watere in dem 
lichäme. iij ¶ Johannes meſue 
in dem capitel Mexʒereon nomet 
dyt kruet( rapiens vitã)dat is be 
neemende vat leuent. iiij ¶ Ok 
ſprikt he dat dyt kruet menniger 
leye ſtaltniſſe heft. etlik heft grote 
blade vi ſubtyl an dem volende. 
Etlick hefft lutke blade vñ dicke 
+ an ve volende. Etlik hefft ſcharp 
pe krufe blade vnde an derfarwe 
fwartgroen. Dat beſte van diſſen 
is.dat grone grote blade heft. vñ 
nicht vozmenget mit ſwarticheit. 
N v ¶ yt kruet hefft in ſik fenyn. 
darũme is id varlik to buukende 
Id were denne dat dit fenyn mit 
anderen kruden benamen worde 
vj ¶ Anwelkẽ ſteden diſſe boem 
waſſet. alle anderkruet dat vnder 
den telghen waſſet( fo veerne alze 
fine telghen keret) dat is vorgiff⸗ 
tich „vn we des krudes nuttede. 
de möchte ſteruen. vnde darũme 
heft Johẽs meſue nicht vnrecht 
in dẽ dat he dat nomet Rapiens 
f \} vitã. vijdldytkruetisbeit vn 
‚I droge an deme veerden grade. 


" Eee 


i viij ẽ¶ WBe dyt kruet brukẽ 













ſcal dat touorne ſeden in melk. vñ ſcal dat wol ſchumẽ. £ffte me mach dat ſeden 
mit oloen honte yuchen.fo is id funver vaer vi ſchadẽ · Etlibe meitere Ipzeren 
dat diſſe bzume lutke druuekẽ( de up veme bome wallet)meer ghenuttet warden 


wen dat kruet. yt reniget dat flecına vnoemelancolie. Be 











Caſſiafiſtula cxxxiii. 
Aſſiſiſtula latini 
IST fcb unoegrekifich 
cCchbiarʒamber ara 
Bagregatone DE capııd bir 

gatoris 1 dẽ capitel £ 
—— 

ib 







3amber( dat is £<aflififtula)Ipzikt 
dat dyt ſint grote roꝛen.vñ DeDD 
inwendich vᷣuchticheyt vñ korne 


EP nn eyn vnderſcheyt dar twyſchẽ 
TERN 1 WW A 2 vekomeliggen.vnoewelke roren 
AND A fwaer ſint( vñ ſwartroet vã farwe) 
WARE fr \ N de fynt de beſten. vnde welke roꝛe 
FB f w Di fere clappert wen men fe ſchuddet 
— ——— MAN Dr ve is nicht guet were ve vuchtich 
WW ! beit is dar in vordroget De roke 

is fote vñ ſachte. vñ is in yner na⸗ 

wure gelick tempereret. vn heffi in 
den veer qualiteten neene ouertre⸗ 
dinge ij ¶ Caſſiafiſtula mach.ij· 
iaer waren in ſiner doget vnuorſe⸗ 
ret. vñ de vuchticheyt in ven roꝛe 
vñ ve korme ſcholẽ ghenuttet wei? 
ven in der arſtedye 11 dh 
meſue fpzikt.vat cafliafiftula ſacht 
likẽ fy to nuttende vñ ane ſchaden 






7} | = — a * * 
——— der chen(iunck vn. olt)vn ok Iwang 
ven v2onwen]oen bzinget io nenen ſchadẽ. iiij — maket ſachte ſtol⸗ 


make argeret arckiem. "» ¶ Caſſiafiſtula gbenuttet mit rosenwater UP-1- 
bei mike * ſtolgenge vñ werket gang wol in aller abet 5 ¶ Coſſia 
en ns Dat blokt.vnde benimpt ven dont. vi) 4-£aflifitula reniget oe 

EHI DA uth De vorbrande gallen vñ ok dat bose flecma. viij ¶ Plate 


‚gelik ven pyonien.vnve befft bin 
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arms ſpribt. Lafliafiftula is guet 902 ve fiwere in ver keelen.yn vozoebymende 


bozit. ix ¶ <afliafitula gbenuttet.letb ven fteen in ven Inoeiynok in © blafent 
nicht waflen.ei Dzfft Den url Can e ven alle a almen 
en Ale, e vo2 alle upgbenomeoe krankbeit (cal men 
vozitan yan ver cafliafiftula ertracta.onde ve vindet men alle tyt in ven apoteke- 


—— is gans guet vor de ſirengicheit ver kolden lüke. gente id ma⸗ 


et denbuck weik to ſtolgengen) 
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FAR <Koaflelignia —_  oeglii.cap. 
EINE tn oe 
25 Ih, in de boke Aggregatoris in dẽ capitel APelochaa ſprikt dat dyt 
holt waſſet in Arabien dar andere wolrukenoe bome vñ krude 
Mxvaſſen. vñ ſyn roke gliket den roʒen. j ¶ Salienus infinem.vij. 
ar St boke Simpliciũ farma 

Ba | ciarülin veme.c.Laflia 

ſprikt dat Caſſia lignea 
ſy heyt vñ an dẽ 
















iij. grade. ij ¶ Plate⸗ 

arius. Caſſia lignea is 

eyne borke effte vrucht 
\ eyes bomes de waſſet 

in babilonia efte na dar 

by iij ¶ Caſſia is twi 

erleye. dat eyne nomet 

me caſſia lignea. dat an 
>oere caflıafiftula. vnde 
we oe arſtẽ ſcriuẽ caſſia 
ane toſath ſo meynen ſe 
caſſiafinula. ij De 
caſſialignea is twierleie 
De eyne is an ð farwe 
gelik ve kannel. de and 
is roder va farwe vnde 
diſſe ſint de beſten Etli 
ke ſint ſwart. etlike wit⸗ 
faer. etlike ſwartroet.de 
ſint nicht guet als de er 
ſten vd Caſſialignea 
mach xx.iar ward vnuoꝛ 
ſerighet an erer nature. 
ie Caſſialignea ghe 








J pulueret vñ dat puluer 
ppp gloyende kolen ghe 
de nee ghelaten. is guet vor den ſnouẽ vij ¶ Caſſialignea gbepuinert.vn veer 
pille — ehe up eynquẽtyn vñ de ghemenget mit gum a 
wormdẽ fap.is quet vo2 de vallende füke(yiito dẽ bꝛegẽ viij — Dyt pu uer vñ 
maſtix. vñ —** (faet(iewelkes glıke vele nochteren ghedzuck n mit un 
water.is quet voz oe koloe magejyii boze vuchticheit dar in vã kolde komẽde. 















SANT, _ Talamusaromaticus Ralmes OMXY- 
17 \L? Zilamus aromaticus.Lanna perfiois latinfeb. Lalam’grekikch- 
| , Walaparabilch. j ¶ In deme boke Circa inftans in dẽ capitel 
Rt 9/1 Calamus aromaticus beferiuen vns de meftere ð arfleoye vnde 
| IN Ipzekenoat de kalmes ſy heit vñ dꝛoge an dẽ dꝛuddẽ grade . 
is eyne woztelle eynes bomes ũp yenſide 
dem mere waſſende. vnde is inwenvi⸗ 
hol. vñ ruket gans ftark. vñ is twyerleye. 
De eyne waſſet ĩ dem lande perfia.vn de 
gliket an ver farwe eynem granaetappel® 
des ſuluẽ woztelle bzuke wy nicht hyr un 
ouvelcben landen. Den anderen vin det 
men in Indien. vñ des woztele is witfaer 
vñ den nutte wy in dudeſchen landẽ. Añ 
darume fcal men den kalmes utherwelen 
de wit ſy von farwe. vnde wen me ene bru 
ket dat befik nicht puluert.vnoe ſchalo 
ſwaer fyn an ver wicht. vñ ſcal nicht hole 
an fik hebbẽ. Diſſe waret dre iaer an ſiner 
nature vnuoꝛſeret. ij ¶ De meſtere der 
arſtedye ſpeeken. dat kalmes guet dem 
De eyne quade magen befft van kolde. de 
ſulue (cal neemen o2e quentyn kalmes. yn 
ven mengen mit wormdẽ fap.vii dat alzo 
in drincken mit warmen wine. iij (39€ 
‚nicht wol douwen kan. de neeme kalmes 
— eyn quentyn. vñ twe quentyn 
Akanneel ghepuluert. vñ — de vnder⸗ 
eynander dyſſes ſchal men alle morghen 
drincken eynen guden drunck mit wyne. 
dat maket wol dowen. iiij ¶ Meme dat 
u — herte — 
BB DB [77 vnde ſede ven inrosen water. vñ drinchk 
He Be ftillet dat beuent des hertẽ v ¶ ARalmes wert ghebeitzet 
— Sana Jals engeuer we des nuttet nochterẽ deme maker be eynen guden 
BE — bewaret ven mynſchẽ vor de kolden füke(gbenomet 
ee. hal Ralmeo gbepulsert mit wullenfappe gbemenget.nnoe warm up 
pen ſteert gbelecht,is guet voz den uthganck Des fertes,ipaukt Tolateariue | 
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oloquintida Appele van allexandꝛien cxxxvi. 
ZN Dloauintida grekiſch. Cucurbita alexandꝛina.Cucurbita deſer 
Kay ©, fi EN ng wer ¶ Serapio in ve.c. 
7? Waupvep(dat is Loloquitiva)fpzikt,dat oyt krut walle up yen⸗ 
ſide dẽ mere to Jeruſalẽ. vñ gliket ven koruiſſen mit de bladẽ vñ 
mit ð vꝛucht. vñ de twige bzeiven ſik wide uth up de erde. vñ ve 
x ia wacht is rũt vñ fo grot alseyn boet 
. mis varlikẽ tobꝛukende. wẽie ſe beft - 
infik vorgifft. vñ darũme dodet fe vñ 
kortet ven athem vnde bzinget grote 
vmmacht vnde eynen kolden fweyt. 
ij ¶ Dyſſe vrucht wert gelamelt wen 
ſe ripe wert( dat is in dẽ maente Sep 
tẽber)vñ is heit an dẽ dꝛuddẽ grade 
vn droge in dẽ anderen. iij ¶ Colo 
| —— mach me holdẽ.v.iaer vnuoꝛ 
eret an ſiner nature vñ krafft.vñ aller 
meyſt in ſiner vzucht.als in ve appel. 
iiij ¶ Johãnes meſue in deme capitel 
Coloquitida beſcrift vns veer dinge 
to midẽde an diſſer vꝛaucht v ¶ Zo 
deẽ erſten is ſe ſcheddelik dẽ hertẽ vñ 
der leuerẽ. wente ſe ſtot up vn werket 
ſyarlikẽ in dẽ mynſchẽ vj ¶ To dẽ 
anderẽ male openet ſe alle aderẽ in dẽ 
lichäme. vij ¶ To dẽ dꝛuddẽ male 
maket ſe dat blot uthgande vnder vñ 
bauẽ ſtarklikẽ. viij ¶ To dẽ veerdẽ 
male ſcauet ze de derme vñ de genge 
des waters. Darũme we Coloquin⸗ 
tidã bꝛukẽ wil. de ſcal merkẽ dat ſe to 
vorne vormenget werde. vñ de doet⸗ 
like krafft er beneme. ix ¶ Wultu ſe 
| yelg PERL DS DER EEE 
| N uen eyn quẽtyn vñ menge ſe mit 
| — maſtix.ſo ——— 
| reN mach me fe menge mit dragantũ. mit 
beit mi gimiarbch. 2 gen mad ok Cobauntodsbebeenin 
er fenyn nicht ſchaoẽ bainge. IAyım en de var in liggelaelik als io is in eyner 
vn ſugtſe up vñ nym dar uth oekernen kernen vo in eyn honnich water. dar 
komiſſen ve byr to lande waſſet ) de ſuluen kernen de — 
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mirrein gbelsden ſy. vñ laetfe dar. infeden eyne klene wile vñ dar na laet fe dro 
ghen. ¶ Diaſcorides. Coloquĩtida ſo * eyn ſcherff weget mit bönıch 
water ghemenget. vñ dat ghenuttet reniget den lichã van 8 kolden vuchticheit 
lecma ghenom̃et. xij ¶ Johannes meſne Coloquinida dem utſ ven litmate 
daitlecmna vñ veflymigbe vuchticheit. yitj Eiogumtioa is gu er ghenunet 
den de 2* wer IN De houede hebbẽ (vn ſunderlikẽ vor de vallende ſuke vnde 
ni ch )poplexiagbenssiet. xiiij ¶ >k is coloquintioa guet yoz vat 
Iment.vn vor ven quaden buch. xx d Loloauintive is guet povagricis.vN 
Flicis(oatis) werdom in oertertkuoken vñ in ven voten. yvj ¶ Loloquin 
1103 is guet ghenuttet yozopicis( dat is) ven waterfuchtigben.) ' 


Lretanus Meeroyſtele. Derengel cxxxvüi.cap. 
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7,7“ 
corides ſprikt. 
dat dit krut waſſe by de 
meere an ſtenigen ſtedẽ. 
vñ hefft witte vette bla⸗ 






RM #7 A; beftiaetgelik den weite 
I NW / “m  kome. vat o20get me in 
—— / 7__ ver Iucht\yiiruket wol. 
A ij ¶ Paulus.dyt kruet 
is beit vñ dꝛoghe an de 
iij grade a at ſaet 
vn ve woztele makẽ wol 
waterlatẽt. vñ driuẽ uth 
den ſteen. iiij ¶ Mit 
diſſem krude ghebadet 
is guet ſtrãguinioſis vñ 
diſſinterioſis v ¶ Dit 
krut gheſaden mit wine 
vn ven ghedrũcken be⸗ 
nimpt dot wee ð lenden 
vd Dyt kruet ghenut 
tet mit eynẽ klifterecmit 
bingel kruet appe ghe⸗ 





oe mit witten blomẽ. vn 


— guet vo⸗ dat. 
ghebꝛek ver £olica.) 





Citrum Eynboemalsoghenomet cxxxviii cap 
Itrũ latinſch. Hatros. Turgi.effte Obtrogi arabiſch. Cytrum 
f \\rsgrekiich. j ¶ Serapio in oe boke Aggregatoris in de capittel 
£ ar TMatros fpzikt,oat citrũ kolt vn dꝛoge ſy in dem anderen grade 
al Dyalcozives ſprikt dat dat Ret diſſer vꝛucht Citrũ gheno⸗ 
INA met gelike ſy deme ſade ver beren. vnde is ſuer vn bitter. Syſſe 
en iii ae) vzucht beft ozyerleie nature in fik 
Dat binnenfte in ð vrucht is fuer 
gelik dẽ ettike. vñ dat iskolt van 
nature. Dat miodelfte i ð vrucht 
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Maar alstwilche de marge vñ ver bo» 


„Ken is warm vnde vuchte van na 
ture. De borke is warın in deme 

? erften grade vn droge in dẽ ande 
ren onde diſſe borke nuttet me in 
AAN. der arſtedye. iij ¶ Serapio.de 
voꝛke gheſaden mit watere vn de 
munt var mede ghewaſchen. ma⸗ 
ket einen wolrukendẽ munt.vn is 
vernakende ven lichã iiij ¶ Se 
bozke vñ dat ſaet ghelecht by dat 
want. nympt neenen ſchaden van 
den motten vñ anderen wormen. 
vd Auicenna.de rokevan diſſer 
boꝛkẽ benympt de quade lucht ð 


vo2 alle krankheit ð magen. vnde 
driuen vth ven dermẽ allen ſlym 
vij ¶ Auerrois in deme capittel 
Cittrũ ſpeikt dat diſſe borkẽ guet 
ſint der magen vñ ver leuerẽ( dat 
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vrucht beilet den baant des vures ix ¶ Eyne ſalue( ghenomet vngentũ citrinũ 
make alsus. MHym dat march van diſſer vrucht ſubtyl toſnedẽ. vnde ſede dat in 
verſchẽ ſwinen ſinere. dar na ſige dat doer eynen doek. vñ fette dat wedð up Dat 
Per vñ menge vat mit maftig vnde mit oliband vi mit wittẽ walle x «Lazifle 
falue gbeftrcke wor oe buetan de licbäme affgbegaen were(als van gande.yarı 
arbeivenve van iokenoe)beilet ve gang bebenoichliken . vñ venet funoerliken 
oꝛ alle heite fwelle gelick ver witten alue xj ¶ Mit diſſer ſalue dat antlat ghe 
meret.benimpt de ůthſettiſcheit.) p 


“ 





peftilencien vj ¶ Rabimoyſes. 
Diſſe borken ghenuttet ſint guet 










MR 7 © Artamusarabifcb.Bincus Cincu grekifch, Crocus oaulanue 
AA 9) „ tinfeb, j ¶ Serapio infinem boke Aggregatoris in dẽ capite 
a BL Lartamusipaikt dat diſſe ſaffraen is twyerleye,ve eyne is tham. 
NY viiveanvere wilt. ze thame hef ſcarpe vnoe vomigbe blade. 
— — vů hefft houede gelick ven groten oliuen 
9J vnde ſyne biomen hynt gelikan ver farwe 
— — deme faffraen van oet Ses wildẽ faflta 
nes ſtam gliket byna dẽ ſtame des thme 
men diſſe befft neene blade an dem Name 
Ft ¶ Auicenna infineme anveren boke in 
> ve capitel Cartamus ſpeikt.dat ve thame 
faffraen fy beit in oem erften grade. vnde 
droge in dem anderen. vnde oe wilde is 
heit in deme anderẽ grade vnde droge N 
deme drudden. iij e¶ Johãnes meine in 
dẽ capitel Cartamus ſpeikt dat oe tbame 
faffraen ver magen ſcheddelik ſy. vñ brin 
get ſtolgenge vñnder vnde bauen. ndeis 
ganswedder de nature des minſchen. yn 
darũme moet be ghenuttet werden mit fO 
ſettinge( effte vormenginge)als anys.gal 
ligaen.mufcatenblomen. ve beneemen em 
Tre bofsbeit. ij d[ Dat faet van diſſem 
affrane gbenuttet.reniget ven buck gan ® 
wol. vẽ Belk minſche by fik drecht de 
houede dar dyt fact in waſſet de volet ne⸗ 
nes ſcorpien bitent.men ſo drꝛade be dev⸗ 
fik werpet ſovolet be erſt ven bete des UP 
ghenomedẽ vorgifftighen veertes.als © 
ſcorpien. vj ¶ Se naiurlikẽ meſtere ſpre 
ken dat var ſy eyn ander cartamus.ynde 
ven nomẽ le Cartamũ indũ.diſſe ſaffraen 
wert ghemenget in ven arſtedyen de dar 
lhꝛxiren effte loʒen. wente he loʒet ve yuc 
ticheit(flecma ghenomet) vnde renighet 
de waterſuchtighen mynſchen.) 


— ——— nz - F 
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TAI. Fapparıs Rapperen crl.cap. 
273 5 Zipparusefte Lapparis latinſch. Rinolbaton grekiſch. Hopar 
92 91m arabifch. j ¶ Serapio ĩ dẽ boke Hggregatozistin vem capıttel 
RL 6 Moapar fpzikt|oat oyt kruet waſſe an velen ſtedẽ. vnde bzeioetfik 
Abr vererven. ij ¶ Platearius.Capparus is beit vñ o20ge in 
a | dẽ druddẽ grade üj ¶ Etli 
⸗ ke ſprekẽ dat dyt kruet waſſe 
up ienſide dẽ mere ĩ Apulia 
a ¶ Dyſſe blaoe,blomen. 
borke vñ wortele nuttet men 
in ð arſtedye. men ve borke 
wert dat meyſte deil ghebru 
ket. vñ de ſcal gheſamelt wer 
den in deme anbeginne des 
meyen. vñ de drogen in ver 
lucht.s2ytis ve befte boꝛke 
oe fik nicht puluert an deme 
broke. vnde waret.vij. iar vn 
gheſerighet an erer nature. 
2 v d or de warten ſcrofu⸗ 
R- las nouellas — vn 
waſſet meynlikẽ an oe halße 
vñ up den ſculderẽ( vn ſeldẽ 
eyne allene men vele byenan 
der )de ſynt vleſckich als ve 
huet. vñ waſſen van quader 
vuchticheit ver fecma vnde 
melancolye. Mym ve boꝛke 
vñ de wortele diſſes krudes 
vñ laet le ſeden. yñ var mede 
waſche ve wartẽ. xiiij daghe 
Dar na make dyſſe ſaluinge 
Aymeynerooellngben 
bouweer vathouernvn 
ſteert aff. dat andere part oo — 
— in eynen dorholedenpot.vn 
fette diſſen pot in eynen andere pot vñ cleue ſe beide vaſte to. vñ ſette ſe in ſedende 
beit water. vñ laet fe var in ſtaen bet dat dy dũcket dot olye uth oe binnenſten ge 
komen is vñ veflange vorteret fy dorch ven vratem des vnderſten pottes. dan 
diſſer vetticheit( effte olye van ver flangen komende vnde van deme puluer ver 
woztelen Lappere(to ſamende ghemenget )eyn vngẽt ghemaket. heilet de —* 







* 










dar na oatantlat mit eynem nattẽ voke,30 wert ee 


rechten ſtede.) 






an dem balse(effte wor fe fint)in achte daghen. vnde ſe vallen affane ſchaden. de 
ar mede gheſmeret.) 


>, ... Kolofonia Gꝛekiſchpik cxli.cap. 


I a |; Melinafuß latinſch. | ¶ De naturlike mefter Plinius in dem 
| (7 copitel Lolofonia fpzikt|dat oyt is gbenomet grekfch pik vmme 
NIS des willen dat des vele is in grekeñ vnde var fülues herkumpt. 
ij ¶ Paulus in dẽ capittel Lolofonia fpzikt|oat dit pik beit fy an oem Du 000 
grade. vñ droge in dẽ erſten iij ¶ Platearius fpzikt|oat io warm fy in dẽ ande 
ven N droge in dẽ erften, inj ¶ Szeklch pik ghepuluert vñ ghemenget 
mit bome kerßʒe vn mit honnige. ynde dar uth gbemaker eyne ſalue. vñ ve lende 
var mede gheiineret.vozoaifft diſſinteriã. dat is ven bloetganck. v ¶ We eyn 
reyne wit antlat wil maken ( vñ ve bare var van vozoziuen Joe ſcal nemen. yj. loet 
grex pik. vñ twe loet maſtix. vñ enluttik armoniacũ.vnde menghe ve to ſamende 
villa oe dorch mit koloem water. vnde wen ou wult oe hare aff beitzen ſo nym 
dyſſes enluttik vnde laet io togaen by dẽ vure alzo dat id wlack ſy. vñ make eyn 
plaſter. vñ legge dat upp de ſtede dar dat haer waſſet eyne ſtunde lanck effte twe 
Dar nanym dat plafter aff. ſo thuet io ve bare mit ur, dar na waſche dat antlat 
mit eyneme natten doke. vñ legge dat plaſter wedder dar upp. vñ ou machſt dat 
leggen ouer dat gantze antlat vnde alle mael eyne ſunde effte twe. vnde waſche 

yn antlat ſchone vnde reine.yn 
dyt plaſter waret twe iaer vnuorſeret in ſiner krafft. vj ¶ Srekſch pe gbelecht 
up gloyenoe kolen. vñ ven rock in fik entfangen dorch ve nezehole.benimpt dat 
hyment Aſma ghenomet vij ¶ Grekleſ⸗ — uert. vnde ghemenget mit 
wullenſappe. vnde warm up ven kakvarın gbelechtibzinget ven weooer in ſyne 








Xaa was crli.cap. 
Era latinſch. Aamacha arabilch; j ¶ Jerapioſpꝛikt dat was 10 
velen dingen guet ſy (uthwendich des lichämes vñ nicht inwen 
dich )vñ is in demiooeletempereret mit den veer qualitetẽ. als 


ON 7, — 
ANII/N an ver wermoe.an 3 koloe.an 8 vuchticheit. vñ an 3 drogicheit 


| ij ¶ FDytisoat befte was dat vormen bet is mit rodicheit. vñ eynen roke heilt 
gelik vem bonnige. iij Diafcozives Ipzikt ‚dat was van nature weike de har dẽ 


vnde bittigben ſwere( vñ kolet ve)alzo dat up dat was gheſmeret werde violen 
olye.effte roʒen olye,. iiij ¶ Was is in ſyner nature gelik ve bönige. v ¶ Was 


ſcal men to neener arſtedye hutten ve in ven lichã denet.men butẽ an dẽ lichäme. 
wach men dat bruken ane ſchadẽ. vj ¶ Mas weiket ve harden ſwere. vñ ma 
Etidich effte ripe vnoe uthgande. ar ůme mach men was nutten to wũden do 


Pe 


ſweren.to bulen.vñ ok to allen ſaluen mach men dat bruken.) 








Dlofonia.Tdix erica grekiſch. Ratiemgi arabiſch. Pix greca. 


















TA 97 mino: latinich. j ¶ Plinius in finem krudeboke in dẽ capıttel 
Mo cn „ Kameozeos Ipzikt dat dyt ſy eyn kruet vñ ſyne blade gliken ven 
AA: U ) cken blaoen. Syne blave vn ok dat faet bebben purpuren farwe 
— ' ZDytkruticalabefamelt werden in deme ende des meyen.wente 

denne ſo ſynt de blomen vnde dat 
krut byeynander ij ¶ De worte 
le dyſſes krudes ſchal wech ghe⸗ 





doget ð arſtedye in Ber 
waret eyn gans iaer vngbeferiget 
an finer —53 ——— 
dyt ſulue krut is beit vnde D20ge 
in ven druddẽ grade. iij ¶ De 

naturlike meſter Galienus( in dẽ 

“ achte boke Simpliciũ farmaciarũ 
cghenomet in deme capittel Came 
dreos )ſpꝛikt.dat dyt kruet hebbe 
eynen bitteren roke iiij ¶ Plate 
arius fpzıkt, dat dyt kruet ghenut 
tet. benympt ve hardicheit ð myl 
ten. vñ maket wol waterlatẽt.vnde 
bzinget ven vrowen ere krankheit 
menſtruũ ghenomet vd Diaſco 


waterſuchtighen(ydropicis gbe/ 
nomet)an deme anbeginne diſſer 
krankheit dar van ghedrũckẽ mit 


nicht myn. vi ¶ Dyt kruet mit 
ſinen blomẽ gheſaden denet gans 
wol den togrußeden litmaten( de 
var mede gbewalchen)ynok dar 


Dyt kruet gheſtot. vñ up ve fiſte⸗ 





len ghelecht by ven ogen(desgli 
ken de olye dar van raketivnn. 





dar in ghelaten )heilet de tohant. alʒo dat de ſulue mynſche mit ver fiſtelen k 


worpen werdẽ. wente ſe heft neene 


rides. Dit krut is gans guet ven 


Camedꝛeos Ramedreen cplicap. 
Ameoꝛeos.Cameb grekiſch. Mamedꝛeos arabiſch. Quercula 


wyne des daghes dre mael. vnde 


van ghedracken. vi ¶ Serapio 


vnde vuchter nature(effte complexien )ſy · denne ſo helpet io gans wol — ——— 


beiter vi dꝛoger nature fint,den is io vinutte toallen krankbeioe, will ¶ yt 


kr 


pi 
















krut gbefroen it vpne.emde Den gbeoaunckn benimpt etariciam.2at is 
BETRLISRRDRN HR WYDEPIIDET uncken benimpt yctericiam. dat ıs de 
geele —* ix ¶ Dyt kruet gheſaden in wyne mit — (ade vnde ſenyth. is 
guet ghenuttet vor de beſtoppinge der leuere vnde der mylte. vnde deit me dar 
ann 18 10 guet vor ve koloe piſſe(ſtrãguinia gbenomet)ynoe yo2 den 
ſteen gbenomet Lalculus, x ¶ Dyt kruet in wine gbelaven,.vnoe gbelechtup 
de litmate var de gicht in is vordrifft vetohant.) — 
Capꝛifolium Segenbiad cxliiü.cap. 
Ba. AAſpriloliũ. Mater 
AV uarum latiniſch. 
AU Du Sꝛimacharabiſ 


(m 
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j¶ Ai⸗oſorides in deme capitte 
Aceos doet is Capꝛiſoliũ Prikt 
dat oytkruet bebbe blade de ſint 
dornich vnde ſcarp vnde bringet 
Egrone korne. vñ wen oe rıpe wer⸗ 
oden ⸗o ſint ie gelik ven kerſeberen 
I Dyt krut waſſet meynlikẽ in den 
I woloen. ij ¶ Diſſes krudes bla 
ve korne vnde woztel ſtot men to 
ſamende. vnde ſuth de mit watere 
effte mit leckeriſſenwatere bet dat 
io ſo dicke wert als hõnich. Dyt 
gheſadẽ water droget alle ſigende 
vᷣlote veslichämesian wat ſteden 
de ſyn moghen. iij ¶ Dyt ſulue 
water denẽt ok gans wol ven qu⸗ 
ven bleoveren(effte ven ſukẽ als 
var is de wulff vñ ve kreuet )dar 
up gbeitreke. ij £rlikemefte: 
refpzeken vat van oe fappe diſlſes 
kruoes werde gbemaket liciũ.yn 
wat dat ſy vindeſtu in oe capitiek 
Yan FL, vatfik anbeuet Licium. 
v2 yt krut hefft eyne wedder⸗ 
| — * ae 
darũme — eiter vnde kolder nature. oe 
_ darime endenet Io nicbtto huitende in Den ichi.üioer utbwenoich ves lich 
— — Iandecia diffes kruvesfap(gbenomet 
Aiciu ghemenget mit mirren vñ mit bonige.is guet to vulen wüoen.) 


A 
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Cauda porcina wittefteenbacke cxlv.cop. 
ZA NY. Aurva porcina.Gꝛana ſolis.Milium 







079 blis. Saxifraga alba latinſch j ¶ De 
N 9 > 5 nmeſtere der artteoye ſpꝛekẽ dat dyt ſy 
AU, lGeynkruet vatmeynliken wallet an ven 
M ſienighen bergben ve hoch ſint. vnde 
dat ſaet is runt by na ſo groet als erueten. ij ¶ Dyt 
kruet is beit vnde dꝛoge an dem drꝛudde grade. Dat 
ſaet is ſterker an ſiner krafft wen dat kruet. iij ¶ De 
naturlike mefter Plinius ſprikt. Dyſſes krudes ſaet 
gheſtot to puluer · vnde Des daghes eyn quentyn dar 
poan inghedrũückẽ. beickt ven ſteen in ver blazen vnde 
ok in ven lenden vnde maket gans wol waterlatent, 
iii ¶ Hym oyffes krudes ſaet. vnde fennikol ſaet. vñ 
petterfilgen ſaet vnde merk ſaet iewelkes gelike vele) 
vnde ſede de mit wyne. vnde drinck vaken yan deme 
wine,de vordrifft vele qude materien uth ver blasen. 
dar van vnder tiden de er in den voten 
vnde ok in den anderen lithmaten des mynſchen. 
v ¶ Dat puluer van dyſſeme ſade inghedrũcken mit 
wine. is gans guet ftranguiniofis(oat is)pe ſwarlikẽ 
vnde drũppende ere water laten. Des gliken ok ven 
ve de kolde piſſe hebben. vj ¶ Serapion ſprikt. dat 
dit ſaet gans guet ſy wen dat ghebruket wert vor ven 
ſteen. vnde ſuñderliken wen men dat nuttet in eyneme 
bade dar yn gem vnde gũdelreuẽ 


gheſaden ſy. Ande — alzo dar in —— 
benimpt vele ſukẽ ver blazen)ynde ok der lenden. 

ij ¶ yt ſaet mach men holden .x iaer vngheſeriget 
an ſiner nature vnde krafft.) 





— Catapucia Spꝛinkwoꝛt cxlvi.cap 
Atapucia bie efte Licei grekiſch. erma efte Cathua 
3 =], arabikb. Senpion infyneme boke Aggregatoris in den⸗ 
(> es capitel Cathuac( dat is gatapucia)fpzikt dat dit krut ſy twyerleie 
at eyne groet. vnde dat ander luttik. De grote ſprinkwort beft 












N 
blave aclık en olruc.men wat piffeenluttik groter fint. Ze ftam is binnen bol, 
de gelık ven olyuc.men dat diſſe en olgenat wert abatomet Dieiieicini 


vnde befft baue druue. var uth maket men 





| 


De lutke ſprinkwort befft eynen flengel eynes armes lanck. vñ befft fmale blade 
de fint eynes yingers lank vnde an ver fpiflen dre eggede ſadeken de ſynt buten 
ſwartlecht vnde binnẽ wit, ij ¶ Platearius fpzikt dat Catapucia ſy heit an dẽ 
 Darooen grade vnde vuchte an deme erſten 
VUnde wen me ſcrifft in ven recepten Catapu 
cia 30 meynet men ve vrucht vnde nicht dat 
krut iij i¶ Ziſſe vrucht waret eyn gans iaer 
vngheſeriget an ſiner nature vnde doghet. 
iii) Sint vrncht ghenuitet renighẽt vely 
u flecma.vnde var na ve Lolera vnde 
melancolie, v ¶ Voꝛr de kolde ſuke( febre⸗ 
quotioianas gbenomer)nurte dyſſer yzuchte 
mit anderen krwod.als wulues woztel Elula 
gbenomet)in wyn gheſaden vnoe mit ſucker 
—— e berieemen de ſuke tohant. 
vj ¶ Welk mynſche ſik breeken wil.veneeme 
olye gbemmaket yan diſſen vzuchten.ve drifft 
vele quader materie uth ver magen velange 
tyt var in gbelegen befft vij ¶ weolyegt: 
maket van fpzinkwozteskome.is guet vo2 O 
zicht(de giebtigben lithmate var meoe ghe 
= Imeret vd &o: de daghelikes koldẽzuke 
bꝛes quon dianas ghenomet) Hym diſſer 
vzuchte eyn guet deil vnde vormenge de mit 
koelkrude dat men eth. vnde vo ve tolamene 
in eynẽ potte effte gzapen vñ laet ſe wol ſeden. 
var nafo perfe var urb eyn olye. Diſſen olye 
machftu gbeuen eynem gheſundẽ effte zeken 
mynichen ane ſchaden. Jodoch ſcaltu deme 
heken nicht ſeggen wat olye dyt ſy. vnde Dar 
mede machſtu wol eynen kranken mynſchen 
betucken vnde owingen to füntbeit fynes IV 
| Ben Men wen oyt ve scke wyſte ſo — 
———— 
ai he Mde Dar Jochte di edye nicht to erer rechte wer 
kinge Romen xoꝛ mede * — vorſumet werden.) 
AHEN 2. Caſeus Keze crlvil.cap- 
| 56 Aſeus latiniſch. ¶ De naturliken meſtere ſpreken dat de ke | 
Dun: —— gans vnuordouwelik ſy deme mynſchen. vnde ſunder 
AN eh groten ſchaden bzinge( den mynichen)ven ereleuere ynde 
mylte vorhardet is. ij ¶ Meze tovele ghenuttet. brot ven ſteen . 





















beide in der blafen vnde ok in ven neren. iij ¶ Galienus ſprikt dat meynliken 
allerleye keſe vngheſunt ſy to nuttende. Men oe keſe dar noch wat melk in is yñ 
vetticheit(nicht to olt) de is guet vn ven gheſũdẽ mynfchen gheſũt. iiij ¶ De 
verſche keſe is kolt vnde vuchte in dẽ drꝛuddẽ grade. vñ vodet den minſchẽ wol 
vñ maket ene vet v ¶ ARele ghebꝛradẽ. is guet vo2 de ſwere ð derme. vñ ſtoppet 
den buck. vj ¶ Reſe gheſaden in water. vñ var van ghedrũcken vormeret ven 
vzouspen(oe kindere ſoghen)de melk. vij ¶ Keſe yuche is gans gheſunt ven 
kranke mynſchẽ. wente ſe loset vnde weiket ve weghe des ſtolganges. vñ ſterket 
Ye ſere. Diſſe yuche ſcal gbemaket werde van ven beften ſchaepkeſen oe men 
hebben mach. viij ¶ Keſe de to fere ghefolten is de maket dẽ myniche velcan 
vallenoe krankbeit. To dẽ erften bzinger be ven ſteen. vñ maket fwarlik waterla 
tent. To dẽ anveren male maket be ve magen vnoouwelik ende vnluftich. 20 
dẽ drudden male bzinget be quade vlote ves houedes. Darũme is kefe(to vele 
ghetten)to myvenve.up dat nicht quaders var vankome. ix ¶ Dyaſcorides. 
, Broen kefe vngheſolten is guet gbenuttet ð magen. vñ maket vette vuchticheit. 
vnde yullet dat vleſch ver litmate.vnoe weiker ven buck. x ¶ Men gbeladen 
effte ghebraden. ſtoppet be ven buck. vnde benimpt de fwulfte ver ogen, var up 
— xj ¶ Sroen keſe gheſoltẽ. benimpt ve vetticheit des lichams.wite be 
zingerbitte, xij ¶ Iſaac in ſinem druddẽ boke ſprikt. dat oe keſe meynliken be 
ſwaret ve maghen vñ is vnuordouwelik Darũme ve des vakẽ nutten ve vallen 
in oe ſuke Eolera ghenomet xiij ¶ Diaſcorides fpzikt dat de ſcaepkeſe ve beſte 
ſy vnde den Here ser meyſt vodet. vnde verfch ghenuttet weiket he den buck. 
Men olt ghenuttet. ſtoppet he den buck xiiij ¶ Aerſch keſe is heiter vi nature 
wen alle anver kefe.vnve is kolt vnde yuchte by na in oe erſten grade. vnde Dat 
is vmme ð chicheit willen des laffes vnde ver melk de be in ſik hefft. vnde 
darũme is he yooeliker wen de anderẽ. vnde vuchtet ven buck ſunder yenighe 
fcbeopelicheit ver magen. ſunderliken wen be vngheſolten is xv ¶ Olt keſe is 
heiter vñ droger nature( vnde barſch)yymme des ſoltes willen vnde dorricheyt 
des laffes de ver melk. Darũme is be vndouwelik vnde to mydende. wente 
be is nicht guet to ð vodinge(noch to telende natu rlik bloet)noch to vuchtẽde 
den licham des mynſchen.) 
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XEdus latinſch vñ arabiſch. Serbin grekiſch. j ¶ Ze meſtere 


gelik dẽ pecke. vn nomen Dat pix cedria latynſch. vñ up arabiſch 
DI Wictan.yi wert ſere geliket der termentine ij ¶ Plinius in de 
d— J JF capittel Los Ipaikt va dar is 
twyerleye — als groet 
vnoe kleen.z2e klene hefft lũttibe 
vꝛuchie gelick ven eenberen. 22€ 
| 1 A /arote beift yzuchtegelike Sfip2el 
N ZZ lien vꝛucht. iij ¶ Dyaſcoꝛioes. 
ec vuchticheit dyſſes bomes is 
ſcſere drꝛoghende vñ infretiſch. dar 
—9 vous ea finer ver. re 

\ ‚De velle gheſtrekẽ droget le 9 
de far — vorbrent il «>k 
N N benimpt dit ſulue ve oufterbeit © 
HF ogen. vi maket ok ve pockenaren 
⸗gvñ onder narenflicht noereme. 
7 I - vCille vuchticheit ghemẽget 
= mit ettike. vñ in ve ozen ghedaen 
+ D0Det de wozme dar in. Ok ghe⸗ 
35% aan mit yloppes ap. benimpf 
N vatfüfentdor vid pille vuch 
ticheit lange in dẽ mũde geholoe 
vñghelaten in ven holen ð teenen 

benympt dat wee ver teenen. 


uinancıa ghenomet( de kenne 


voroxifft vat inwenoigle ſwuui 
vij Die vuchticheit dodet de 
luſe vri nethe. dat houet var mede 
Nr Y gheimeret. viij ¶ z2ytpik is oß 
Br. —* * de bete = flan enCmy 
* A + — dolte ghemẽget yvñ ſote guemar” 
—— ix ¶ Ok is id Une 902 de quade en buten fik 09 
ede gheſmeret. vñ beilet ok vefwelle ver lungen. x ¶ Dytpik in eyn cyſtere 


ghedaen. dodet de worme van binnen yj ke ſeden dy 
an binnen yj ¶ Eilike ſeden dyt pik Ceðria ghen⸗ 
maet .vnde vloten dat bouenſte mit eyner vedderen — beten fe ven olie 


dar van. de ſulue is guet vor de ſcoruicheit vñ luſe ver deerte. vnde is ok guet to 


Cedrus Eyn zedewerboem cxlix.cap 
v arſtedye ſpreken. dat dyt eyn boem hy var vuchticheit uth ylut 


is id guet vor dat ſwel an dẽ halſe 


S 
backe var mede gheſmeret )ynde 








TER: 


den wunden. xij ¶ De vuchticheit de uth diſſeme bome druppet bewaret de 

doden lichäme dat ſe nicht vorraten. de var mede gheſaluet.) en 
SAT  zZosula Zippelevanperfien cxlix.cap. 
—Ozʒula latinfch. Ceſmes. Hemes.Criſomole arabiſch.Micro⸗ 
Ir teca.21Delaperfica Beer ¶ Demeftere der arfteoyelpzcken 
dat oifle vzuchte glıken ven perſiken. vnde fint kolt vnoe vuchte 
M in oe anoerengrade. ij ¶ Serapio in ven boke Ziggregatoais 
fpzikt vat diſſe frucht gheitẽ deiſt 
uth ve graue fuchticheit vnde de 
.. . vozbzanveflimicheit Lolera abe 
An nome 1 d Ok De mefte 
BA rejdat men nicht vele koloer ſpiſe 
7 yinoct ve ver vorhyttedẽ magen 
—bbbet helpẽ wen diſſe ſuluẽ vruchte. 
Zn iiij ¶ Auicenna in Iynemeanoere 
| II 217 ——— nd en 
| | I/#F Dal 1. lisCoatfint diſſe appele var perſi⸗ 
| — n )prikt dat oe fruchte ve beiten 
SAH ee fint;de in Zirmenien waflen.wite 

i oe vorraten nicht lichtliken vnde 

sreroen ck nicht lichtliken fuer. 
vd Fobanes meſue ſpeikt dar ve 
olye van oiflenvzuchten — 
oe krankheit desſtertes.vñ ſtillet 
ok ve krankheit der guldẽ dermẽ 
Emoꝛroide gbenomet a 
is ve olye van oyfler vzucht guet 
vor de ſwellẽde [were vij ¶ De 
ſulue olye is ok guet yor dat ghe⸗ 
bzek ver tügen viij ¶ Diſſe olye 
benympt dat wee ver o2en(oar in 

ten.) 


ea 
— 
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— Cotula fetida Mundeblomen * cl.cap- 






| > EN A N 
| Io a ae Dickie bobis latiniſch. Bichar arabilcih. | 
| a, Id Demelter Serapio in vem boke Aggregatoris in dẽ capue 


eat erh Eine onen 
@A 9% Bichar(vat is Lotula fetida)fpaiktimit bewerige ZDiafcontdl? 


| v par oytkrurbebbeeynen weıken ſtengel. vnde befft blave * 
| re de Aa deme fenmikole,vnoelyne blonen 
| (nt noch gecler wen ve kamellen 
| blomen ij ¶ Ze lulue meiter Se 
| rapion(mit beeringe Daliem) 
(prıkt ok;oat ve ſcarpheit vnoe IN 
| vaetifcheit meer hynt in diſſem kru 
de wen in ven kamellenblome. vi! 
fine bewekinge effte entloflinge 1° 
oter wen vebewekinge ver ka⸗ 
| |, mellenblomen.Ztlike meſtere no? 
2 men ck it krut butalmos. dar Y# 


NZZ N vinveftu bir voer in diſſeme boke 
WEN indemelgrviij.capittele in deme 
bokftaue B. iij ¶ Dyaſcorides 
forikt dat oyfles kruoes blade ge 


ghelecht up ve — bleoderẽ 
I} } ,) , ynocharoeniwe le(effte fwere)to 
| HESSF oeilet fe vñ weiket de baroicheil- 
I/II 10 dx blomen dyſſes krudes 
2)nmit ſaffrane gheſtot vnde toplaſte 
ren ghedaen. vnde up oe harden 
fivere moe quaoe bledderen ghe 
lecht.weiket vnde opent ſetohant. 
vd Sk wylienctlikemeitereioat 
dyt ſulue kruet(effie blomen)also 
ghepuluert. vnde na de bade mit 
wine effte bere ghedrũckẽ beinget 
wedder de natuerlike farwe. vnde 
maket den mynſchen fik backen de 
2 v « De naturlike meſter 5 
sans niet 00: beraten winpännäne bo ” — diſſes krudes ro 





- 
* 





ftot vnde to plaſteren gbeoaen vl 








GG Kauvacquins Schaffiys cli.cap, 
— XAuda uina latiniſch. Coꝛſanda grekiſch. Hipparis effte Ana 
balis arabiſch. j ¶ De werdighe meſter ð arſtedye Auicenna 

Léoe⸗ in ſineme anderen boke in deme capittel Cauda equina fpaikt'vat 






dit krut waſſet in ven dalen vnde in vuchten ſtedẽ. vnde fine ſten⸗ 
— ——⏑— 
charp hart.vnde knodich vñ ve 
knode gaen ineynander. pri hefft 
eyne harde wortel. vnde is kolt in 
deme erſten grade vnde droge in 
dẽ anderẽ grade. ij ——— 
in dem. vj. boke Simpliciũ farma 
ciarũ in dẽ capittel Lauda equina 
ſprikt. dat ſap diſſes krudes is en 
Auttik bitter van ſmake vnde fuer; 
Mia —* —— ge 
zere uttet )de ouerghe vuch 
ticheit des lichãmes.vnde is kolt 
in deme erſten grade vnde droge 
in dem anderen. iij ¶ Auicenna 
ſprikt. dat dit kruet ghenuttet( ſtil 
let gans ſere ven bloet vlote vnde 
ſterket vñ heilet de wunden vnde 
ok de ſwere mechtliken. vnde ſint 
dar ok zenen in gheſeriget de ma 
ket dit kruet vaſt. iiij ¶ Dat ſop 
diſſes kr udes is gansguet den in 
wendighẽ litmaten( de var mede 
beſtrekẽ) effte eyn plaſter var van 
ghemaket vnde var up ghelecht. 
vd Dyt kruet is ok guet ghenut 
tet vor ve hittighen ſwelle ver ma _ 
ghen(vnde ð leuere) ynde vor de 
waterſucht. vj ¶ De natuerlike 
meyſter Galienus ſprikt dat dyt 
he 
de fere bloden. vnde ok vor den vlote ver vrouwen ghenomet menſtruũyn 
vozalle oder nee ichäneomti watere vnde mit winetempereret vij ¶ Etuke 
Meftere ſprꝛekẽ ok dat dit krut hele ve — —c——————— => 
fübtilen yri klenliken verme viij e Eyt ſap diſſes krudes is guet vor den blor 
vlote ð neʒe( vnde ok voralle ſcheodelike vlote des lichams mit ſuerlecht 


u U U m 
0 


wine gbedzuncken(edder mit watere ) iſſet dat de mynſche de kolden ſuke hefft. 
ix € Ze meiſter Paulus ſpeikt. dat Oyt kruet ghenuttet · vordriue ve ſwelle va 
peſtilencie. vnde ock var up ghelecht gelick eyneme plaftere. x ¶ Diaſcorides 
Ipzikt dat dat ſap van viffem krude mit wine ghedrückẽ: maket wol waterlatent · 
vnde is ok guet diſſintericis( dat is)de ven bloetganck hebbẽ. xj ¶ Ze blade 
diſſes krudes ——— dat in de verſche vden gheſtrouwet ) bewaret 
fe ſuuer vor dat vule vleſch. vnde helet ſe mechtliken. xij (| Dyt krut vnde Iyne 
wortele gbenuttet.is guet vor ven quaden hoeſt. xiij ¶ Serapio(mit bewerige 
Diaſcoꝛidis pꝛikt dat ve blave vifles krudes gbeozogbet vnde gheſtot. vnde 
eyn plaſter var van ghemaket. vñ up ve verſche wiroen gelecht:bzingerfe weo® 
10 ſamẽde vnde helet ſe. ynde ſint var etlike zenen gbeferiget;ve bringet dit krut 
wedder to hope. xũiij ¶ De woztele vnde biade diſſes krudes gheſaden. vo“ 
var van gbeozücken:is guet teghen ven olden hoeft.ynoe ok vor dat ſware ait⸗ 
ment. vnde iſſet dat men fe droget. vnde ſtot to puluer vnde nuttet dat puluer in 
eynem drancke:ſo hebben fe ve ſulue doget an ſik. xy ¶ Eyn plaſter van diſſen 
bladen vnde van ver woztele(verfch)gbemaket;is guet vor ſteke ver adderen · 
Leterach Kxuet alʒo gpenomet cilii.cap. 
— SEEN £terach latiniſch vnde gre⸗ 
xiſch. Aplenon arabiſch. 
j¶¶ Diaſcoꝛides in de cop. 
Igplenon(dot is Ceterach 
REIN Ipzikt dat dit krutgliket ver 
hertenũge. vñ waſſet in ven ſtenighen ſtede 
vñ ok up ven muren. vñ hefft vele blade yn 
men eyne wortele. vñ de blade ſint ghedelet 
vnde vnder ſint ſe rodelecht vñ ſcarp:vnde 
UK fa. + baue groen. vnoe befft nenen ftengel noch 
J il blomeẽe:edder ſaet. ij ¶ Di⸗ſcorives ſprikt 
—————— dat diſſe blade gheſaden mit ettike.vñ. xx 
Daghe var van ghedrũcken: vordrogen De 
mylte. iij 2ife blaoe mit wine gheme⸗ 
* aelik eynem plafter up de mylte ghe 
echt:iser eyne fmdergbe vorquickinght- 
iii; c Siſſes krudes blave:mit yſopes bl⸗ 
den gheſtot. vñ mit enlurk wynes ghedru 
ken:vozteret vemilte. v Eytkrit isok 
gut gbenuttet ven yẽnen de vekoloe pifle 
| l nebben. vie Bot —* — 
or de geeleſucht. vij ¶ Galienus lPrikl⸗· 
dat dyt kruet ghedrũcken tobrikt den ſieen vnde vozteret de mylte. * 
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> Lips: -ynboemalsogbenomet: cliii.cap. 
SER) Ipws latinſch. j ¶ De naturlike meſter Diaſcorides ſpeikt dat 
Lipꝛus eyn boem Iy|veoe blade hefft gelick dẽ olye bome. men 
ſe ſint wat groner van farwe vnde enluttik groter. vñ hefft ſward 
BA blinkenoe ſaet vnde witte blomen. vnde hefft eynen guden roke. 
> ne waſſet meynlikẽ in deme lande to Egipten ij ¶ Okſprikt 
* | Diaſcoꝛrides dat de blade diſſes 

bomes ghekouwet beneemen de 
ſwulſt des mũdes iij ¶ Dat ſaet 
vñ de blomen gheſtot vñ dar uth 
eyn plaſter ghemaket. vordryuen 
de quade vuchticheit vñ de hitti 
ghẽ ſwelle. iiij ¶ Dyt laet vnde 
oe blomẽ in water gheſadẽ. heilẽ 
den bzant.var up ghelecht gelick 
eynem plaſter vd Diſſe blomẽ 
gyheſtot vñ myt ettike ghemenget 
yn plaſter var van ghemaket. be 
nemẽ oe wedaghe des houedes. 
vj ¶ Mlinius in ſinem.xiij.boke 

=, fpzikt|oat van diſſeme bome olye 





wermenoe vñ weikende de fenen 
oeslichämes.. vij ¶ De blade 
diſſes bomes verſch ghetten ſint 
guet ver gheſwullen maghen( oe 
ok dar mede gheſmeret )ynde be 
neemen ve ſwelle in deme munde 
vñ ok in dẽ houede. viij ¶ De 
ſuluen blade gheſadẽ vñ gheſtot. 
vnde ghemeñget mit deme ſappe 
ſtruciſmali. vnde dat houet dar 
mede ghewaſchet.makẽ dat haer 
roet ix e¶ De blomen gbemeget 
Fi Sa mitertike,ftiller dat wee des bo⸗ 

E U 8 eos, dat bouet Dar mede ghe⸗ 





NE Deblomen viffes bomes ftincken. vnde de roke di 


wert ghemaket. desſine nature is 


IN. fälver x. Lz2iffeblomemit bon 
Niche Ahnen ⸗GG⸗ hr fik na vulen wunden de var uppe ghelecht 
— —— ſſer blomen maket —*— 








MR? © Alcafia.effie Caſo. j ¶ Serapio in dem boke Aggregatoris in 
WA 49 Be capitel Mulcas( dat is Lulcafia)ip a diſſes 
Mvbdes hy eyne ſcarpheit vñ grote barſcheit. vñ is enluttik bitter · 
Vhynde is beit yannature in deme anderen grade. ij ¶ Dyt kru 
| is gans wol bekant in dem lande 
to egipren vnde ok in firien. vnde 
ys gbenomet Caſo na erer Ip22 
vnde ſyne blade fint vul waters 
iij ¶ Dyt krut in water gheſaden 
vnde ghenuttet. is gans guet DET 
| magben. iiij  22yt kruet waſſet 
meynlike by ven wateren.vii belt 
grote vnde breide blade. vnde de 
woztele gbefaven vñ ghetten. ſter⸗ 





hefft eenen gudẽ ſmack. vñ is guet 
ð magen. vñ bzinget luft so etende 
vnde maket gang wol waterlatent 


vnde ok fine wortel ſynt beit vnde 
vucht van nature. vnde ghenuttet 
vormeren ſe dat menlike ſaet ghe⸗ 
nomet ſperma. vj ¶ Maulus in 
dẽ capiitele culcaſia Ipzikt dat de 
woztele diſſes krudes gheſadẽ M 
ghenuttet. is gheſunt ver magen. 
vij ¶ Iſaac in deme boke( gend 
met Se dietis particularibus in 
dẽ capittele De culcaſia ſpeikt dat 
de wortele villes krudes gheſadẽ 
vnde maetliken ghetten.ſterket de 
—— ſtoppet den buek. vnde 
maket gude yooinge viij ¶ Ob 
is diſſe wortel(alʒo —— hi 
diſſintericis ( dat is ve ven bloe 

ganck hebben ix e¶ Auicenna in 











J 
| * 
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penuttetCeffte fine woztele)yo Dat: g 
rg er her ai zmeret dat naturlıke ſaet Sperma | 
ARE wol waterlatent. vnde driuei uch „Loleram.) — — 


ih 
En ze 





ket ven licbam des mynſchen. vn 


9 ¶ Dit krut £ulcafia ———— 


Culcaſia Gonen van egipten cliiii cap. 


ne anderen boke in Dem capittel Pulcas effte Cuicoſia fpzikt.vat dyt kruet 


re 


3 





Cucumer Eyne vꝛucht alʒo ghnomet cv.cap. 
cumer latinſch.Cakiar arabiſch. j ¶ De meſtere ð arſtedye 
Ma A [packen vat Opt fy epne vzucht gelik den vzuchten Ciru NL th⸗ 
hppele ghenomet.vñ is byna ſo groet als eyne yuelt.langelecht. 
An dille vꝛuchte werde nũmer geel.men fe bliuẽ alletyt groen.vñ 
ſote men nicht guet van ſmake. 
ij ¶ Serapion in dẽ boke Aggre 
gatoris in deme capitel Rachera 
(Dat is Lucumer)mit beweringe 
Dalieni ſprikt dat diſſe yrucht ly 
gans groff van nature vñ ſere vn⸗ 
uordowelik. vñ maket quaet bloet 
iij ¶ Ok ſprikt Jerapio dat diſſe 
vꝛucht kolt vnde vucht is in dem 
anderẽ grade iiij ¶ Diſſe vruch 
te ghenũttet weiken ven buck. vñ 
make wol waterlatent v ¶ Diſſe 
vruchte ghenuttet mit melk bene⸗ 
men oe fwere ð blaſen( vñ ok dat 
ſyulſt ömagen)ynoe vordryuen 
ven dorſt. vñ wen men ſe eth io be 
nemẽ fe ve ſwimelinge de vã hitte 
kũpt vj ¶ Serapio mit bewerin 
ge des melters Mabix ſprikt. dat 
vater vã diſſer vrucht is guet vo2 
ZA vehittigbefebzes.vnoe vordriffi 
722% den vort. vñ maket gude ftolgen 
7, 2) gefinver ienigben Ichade.vi dit 
FF water fcalımen mit witten ſuckere 
ſeden. vñ menſcal dat nicht genen 
luden ve eyne groue vn harde na 
ture hebben. wẽte io heft ſo grote 
macht nicht dat id beweiken mo⸗ 
ghe de harde nature vñ ſtolghen 
ge maken ve mynſchẽ de ſtark vn 
groff van nature is vij ¶ Meret 
ok dat 2 We ind = * 
eynde nicht worde vordowet. ſo bzochte id ſchavẽ Dem lic· N 
bbpbioſingen viij d[Rabimoyfes(mit bewerig⸗ RT u ag 
te gbetten vi nicht D2a0e vozoower,baingen dẽ mynſc IRe vorgin — 
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— Onolida minoꝛ Kruet atzo ghenomet clvi xap 
2nb6hoa minoꝛ latyniſch. ¶ Salienus in ſyneme . viij. boße 
Simpliciũ farmaciarũ ghenomet ſpꝛikt dat dyt krut hebbe eyn? 


>) 2% ——— nature. wente id vozteret de ouerulodicheit © 

it vñ der lungen(gbenuttet)vnoe belpet ok to der uchuorige 

A des blodes.bauen dat hefft io warme vuchticheit in fik.ynroe 18 

nA fotelafftich van finake. ynoe Pet 
eynen guogroke. ij ¶ Dythru 
hekoxret. heilet de ſcarpheit vi! 
ve ghebꝛecke verrbalsadaet- 
id Dytkruet mit ertike vñ bon 
> nige gbefaven.is guet gbenutfet 
ven minfeben de ſit weegbeoaet 
bebben. iii ¶ Syt kruet ghel⸗⸗ 
den in wine vn ghenuttet is guet 
aM den yenen vevenbloetgankbe ⸗ 
OR ben. v dl Diaſcorides fpriktot 
N oyt krıftin bönichwater ghei30€ 
on dar van gbeozücken.ranighet 
delunge vi Dit krut in water 
gbefsven vnde ghenuttet. is guet 
den yennen ve var bloet ſpigen 
vii ( e woꝛelle dyſſes krube⸗ 
wmit wine gheſadẽ vñ gheozuc 
lſoppet ven vlote ver von wel. . 
| vii ¶ 32iffe ſulue wortel gheſade 
mit ettik vnde honnige( oximellu 
effte oximei ghenomei)is ok guet 
benuttet ven oe ven bloetganict 
bebben ix dl zoytfulue also gb* 
nuttet. is gansguet vor det 
finge vnde weedaghe ver ſy den 
x € z2it krutgbekowet benimpf 
ven Dort vnde fachtigbet ok de 
ſcarpheit ð kenebackẽ x ¶ Dyt 
Ps ur = —*— meſter ie 
I — #65 nius fpzikt(mit beweeringe ve 
— er —— re —— moꝛſer. vñ Dar Mes 
—— et dat h nd ; up dat fwel öpeftilencie Antrag ghenomei⸗ 
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Conſolida rubea Haderwoꝛt clvii.cap 


Onolide bea iſton latinicaf Semellere ð aiedye 


ſpreken dat dyt ſy eyn krut geliket dem viffinger krude. men dit 
kruet hefft ſouen blade de ſynt — darũme wert id 


> gbenomet Eptafilon. ij ¶ Dyt krut hefft eyne rode wortele de 
| is 


krum vñ bokerafftich gelik dẽ 
alligane.viifine blome beft eyne 
golt farwe. vnde iskolt vn ozoge 
IN dẽ dzudden grade. iij ¶ ei 
kruet gbenuttet.fterket ve vrucht 
in ver moölyue iiij ¶ Dyt krut 
gheſtot. vnde mit wegebzeioe ſap 
henuttet. is guet vo2 ve krãkheit 
diſſuria ghenomet v ¶ Dit krut 
hepuluert vnde in reghenwater 
aden ſtoppet de krankheit © 
yzouwen Menſtruũ ghenomet. 
vj ¶ Mit diſſem ſuluen den buek 
beſmeret. vnde eyn plaſter ghema 
4, ket van honnige. vnde warm ghe 
WARE lecht up den buck.helpet wol der 
vprꝛucht vã bynnen vij ¶ Dyſſes 
krudes puluer up de wũden ghe⸗ 
ftrowet. fterket fe vnde bewaret fe 
vor vulicheit. viij ¶ Dyt ſulue 
puluer ghemẽget mit dẽ witteva 
eynẽ eye. vnde gheſadẽ up eynem 
teghelſteene. is gans guet enut 
tet ven mynfchen de ſik backe van 
groter amechticheit weghen.effte 
van ouerſwindicheit wegben ver 
vorbranden flecma Lolera gbeno 
met. ix G2° naturlike meſter © 
arfteoye Salienus fpzikt vat oe 
woztele oifles kruves ſy beit van 
nature.) 








nn Eyn kruet also ghenomet clviii.cap. 
a ERDE ir ren Lea cinifeb- 
>» bewerin aller boke aggregatozis in oe capitel Condes(mit 
OR gbebruke ieni) Pꝛikt at de woztel diſſes krudes meynlike 
ee arfteoye.vii erenature is beit vñ droge in 
nur veerdẽ grade. Unde it kruet bzuken ve yenne ve mit del 
Ä | _ „wulle yıinmegaen. wete fe rokeren 
| ſe dar mede. vñ ve wulle wert var 
— | a weık vñ ſchone van. vñ fyne wo? 
| 
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tele is barſch vñ langelecht yn⸗ 
runt, ynoe etlike fpzeken dat diſſe 
woztele ſy eynewoztele ver witten 
(cbaffonnie.varüme at ideynen 
pzuften maketals oe fchaffonnie: 
ij ¶ Dyaſcorides Ipzikt Dal oylle 
wortel guet den yennen ve ghe 
bzck in 5 leuere hebben. vñ ok de 
(warlik bueften, iij ¶ Diſſe wo2 
tele mit hõnige ghemẽget vñ des 
eynen leepel vul ghen uttet. weiket 
oenbuck. ij ¶ Siſſe woztel yn 
capperen woriel ghedrũckẽ. brikt 
den fteen in ð blalen. vñ drifft ene 
vth vd Dyt krut Condes ghe 
nomet.bringhet ven vrouwen ere 
krankbeyt(menftrui ghenomet 
up ve moder gbelecht vj ¶ Zu 
kut ghemẽgẽi mit mele vñ ein 
vñ up̃ de ſpůtaelſchen ſteden ghe 
lecht benimpt ve myſtaldicheun 
vij [ Aylicuermit gerſten mele 
gbemenget. vnde ghelecht up e 
quade bledderen. kolet ſe vn bite! 


feup vin ¶ Ayt krut ghemẽget 
in ogenwater. vordriffi ve bitte © 
ogen, ix ¶ De wonel diſſes kru 
> —— de — 

worꝛtele gheſtot wi — en.maketpzuftent. x ¶ 
Er d —— enget mit honnige. vñ in de —* —— — 
ghenuttei wert)datfi priki. dat de eghenſcop vñ nature diſſer woztel is( wen !e 
Ba Joatfe Yozteret ve quade vucbticbeitjflecma ghenomet. vñ ok de 











groue melancolie vnde loset de winde in demelichäme; xij ¶ Salienus Ipzikt 
dar diſſe woztele ſy affwalchenoe vnde reine makende. vnde maket ok wol water 
latent. vnde is beit van nature. xiij ¶ Plinius in ſineme.xxiiij.boke fpziktivat 
dyt kruet( Condes gbenomet)fy eyn kruet vat wulafftich is. vnde men ſcal dat 
gheuen ven Ichapen wen fe nochteren ſint ʒo krigben fe velemelk. xiiij ¶ Pla 
tearius in dẽ capittel Strucios( dat is Lauliculus a aikt|oat dyt kruet 
Iy beit vñ vaoge in dẽ anderẽ grave. Añ ſyn ſap vñ ſaet vñ ok ſyne blade bauket 
men in ð arſtedye. Dat ſap ſcal men also bereidẽ. de blade ſcolen ghegruſet effte 
gheſtot werdẽ. vñ dat ſap dar uth ghedrucket ſcal ghedroget werdẽ in ve ſonne 
Dat ſulue ap waret twe iaer vnuozferet an ſyner nature De blade ſcolen verſch 
vnde groen ghedaen werden in de arſtedyen vn in oe ſaluen.) — 
Cinoſbatũ Eynboemabogbenomer clix.cap. 
| SUR 9 Inofbatü latinſch. 
| DHND IN? | dl ZDyalcozives 






1? 5 Ih, Ipzikt.22iffe boem 
KA ,9/\ Gwertokgbenomet 

RMccxiircãita.vñis ſere 
dornich.vñ hefft eyne grote wor/ 
tele. de vrucht is gelik dem krude 
mirte.men fe isenluttik groter vñ 
is buten roet wen leripe wert. vo 
> beft binnen eyn fcarp hudekẽ. vn 
dat faet is oroger nature. vübefft 
blade gelik des mynſchen ſale vã 
dẽ ie drecht sehe he | 
ij aſcoꝛides fpzıkt dat dyſſe 
vrucht —— * alle vlo 
te des lichãmes.vñ den buck.vñ 
ok den vlote ð vrowen iij (| 22€ 
wortele hefft grote macht in ſick. 
wẽte wen men ſe to plaſteren deit 
vnde upde wũden lecht dar holt 
inne is(lefte vome)tbuet dat vih 
ſunder wee iiij ¶ De blade ghe 
maket gelik eyneme plafter.vnoe 
tipp de bittigben ſwelle ghelecht 

nt de vñ beiletfe. v ¶ Diſſe 
blade mit ettike gebeitzet. voromt . 


ven dat ſwulſt ver mylten.) 
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Cotula nonfetioa Krut gelik den hũdeblomẽ clr.cap 
: ee — 0 NOV culus vaccelar 
R N er: LANG N, tinſch Butalmos 
——— fi, an N SR rich. 128 
4 B Rn. v 0 meſtere ð arſtedie 
fpecke oytkrut blade hefft de 
int gelik ven Coriander bladen · 
vñ * blomen gliken den kamel⸗ 
lenbiomen pn’oe waflet meynlike 
in den ſteden by ven ſtat muren · 
£rlike meſtere nomen ok dyt 
rt Outalmos!oat is oflenoge) 
dat twyerleyeis . Dat eyne be 
blave gelick deme fennikole vnde 
e blomẽ gliken den kamellenblo 
men .vñ dyt is ghenomet Cotula 
fetida( dat is hundeblomẽ. 324 
andere kruet( Butalmos gheno⸗ 
met)befft blade gelik dem corian 
de onde blome gelik ven kamel⸗ 
enblomẽ. vnde waflet by ven flat 
muren. vñ wertok ghenomet ocu 
lus vacceleffte Cotũla nonfetida. 
vnde van diſſem krude ſprikt dyt 
clx.capittel.) 


— 
















SAN Kanlis Meidenſch koel clxi.cap. 


4 EL“ 1 | 8 
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Per. * N 
a1 JB: Ftulis-cte Spinat latinb. | 4.8>enaturlikemeter pre 
N is(effte fpinafe)fy gbenomet romiſch effte beivenich RO 


vynde dyſſe koel 15 veerleye. De eyneis gbenomet tham koel. de 
last — — wilt koel. de deudde meer dei mem waterkoel. 32€ 
ron a itterſte vñ denet nicht to etende ıj a[z2ifle wiloe koel is va 
en OD Be, Pie make groffbloet vi upblafinge in nelichäme, men 1 

ee t. ſo is he ven lichä ſmidighende. vnde men ſcal ene also kakẽ. 





‚mode okallerleye koel. Mym den koel vnde zeet ene up.dar na geet dat erfie wa 
ter dar aff. vnde ghet var ander water up. vnde do var in vet vleich:fo vodet be 
mennicht vele: vnde maket quaet bloet. iij ¶ De melter Auicẽna fpziktivat de 
eghendom des koles (als tham wilt vñ meerkoel)is dat he weoagbe vordriuet 

— | Mdoe maket ripe ve vnuordowe⸗ 

a like vuchticheit vnde hardicheit 
vn vorteret ve iiij ¶ Diſſe ſulue 
koel mit deme witten van eyneme 
exe ghelecht upp ven brant: thuet 
den ucth vñ helet ene. v ¶ Roel 
ghemenget mit deme krude fenũ⸗ 

— ghenomet:is guet vor de 

inge des herten. vj ¶ Unde 
is ok guet vor den podaghel: dar 
upghelecht vij ¶ Dytkrut ghe 

Bden(vnde ſyn ſaet is guet ghe⸗ 
nuttet vor de dzückebeit:ebzietas 
ghenomet. viij ¶ Dit krut ghet 
ten:maket ſlapẽt. vnde vorduſtert 
dat gheſichte. vnde maket eynen 
klaren ſtemmen. vnde is ſchedde 
lick ver magen ix ¶ Dat ap va 
diſſeme krude mit wine gbeozun 
ken:is guet ver mylten. vnde ven 
geelſuchtighen: vnde maket wol 

waterlatent. vnde bzinget ock den 

vpꝛouwen ere krankheit: menſtruũ 
ghenomet. x ¶ Aſſche gbebzent 
van ven wortelẽ diſſes krudes:to 
beikt ven ſteen xj ¶ Dat ſap van 

AN = deme meerkole mit wine genuttet 

ur nF. is guet vor venbethe des oullen 

| | 2 büves, xij ¶ Diaſcorides ſprikt 
dat diſſe koel( vnde allerleye koel)enluttik gheſadẽ: maket weik den buek. vnde 
brꝛinget ſtolgenge. men to vele gheſadẽ:ſtoppet he ven lichä. xiij ¶ De meſter 

Yaac ſpeikt dat diſſe koel droge vnde kolt ſy in dem erſten grade F Aa 








mr 


koel gbetten:bzinget quaet vnoe melmcolyenbloet. d an deme 
vinveftu byr na in deme bockftaff © in dẽ capittel Dlus . 









IE is wiltkalmes clxii.cap. 
e is agreftis,effte Calamus aquaticus latiniſch. Colamu⸗ 
> 9, „ agreftisarabifch j ¶ Denaturlikemefter Zictoz fpzikt vat ville 
Elnes wafle by na gelick demeroze - ij ¶ De weroigbe meſte 
fioozus in —* Iprıkt dat in veme lande Indien etli 
te watere fint|dar dyt roer vñ diſſe kalmes 
ER waſſet. des wortele fenemen vnde drucken 
SE. Dat iv: var utb( dat is gans.fore)ynde Dat 
ra, Orincken ve yan Indien iij De meſter 
0,39 Dyalcorives fpzikt|vat diſſe ſulue kalmes 
ok in babilonie waflet.vnde is gansicl""" 
oelik to nuttende(yroe vorgifftich weite 
wen ene de befte eihen zo moften Te ſteruen 
Dyt fülue krut beffi fpzuten(effte telghen 
gelick vem Ebich. vñnde befft witte blome 
de rukẽ gans wol.envebefft kleen vi guet 
faet „ vnde befft,v.eflte.vj.woztelen(de In 
wit.lank vnde ſote )ynde ſynt eynes vigers 
dicke iiij ¶ Diſſe wortele gheſaden. vnd⸗e 
gbemaket gelick eyner faluen.isgans guet 
vor ve roven bittigbeogen v Dat ſaet 
van diſſem kalmes gbenuttet.maket brekẽt 
vomitü gbenomer(effte walgbent)naule25 
gbenomet. vnoe floppet ok ven lichaz de⸗ 
mynfchen. vj ¶ Zyt krut wallet ok in d 
lande to Licilien. vnde dat is nicht ſch 
oelik ven beften(als dat in babilonien waſ 
ſende is)men wen fe et 
eten 30 werden fe var veth van.) 


—* —— Eyn kruet alzo ghenomet chrül.cap- 


GES gAimfice.effte Sicen arabiſch. ¶ De natur like meſter Myaſco 
Te). rin apäikt!dat oyt kruet wafle in even de ftenich vnde (char 
LAD Ns NN. Dyt kruet befft itengele veer vingere lanck. vnde fpzeven ſi 
KR meynliken by ve erde. vnde ſint vul gami.vnve befft blave gelik 
rl De befft rund faet vnver ven blaven(alzo dat kruet 
aan u gbenomet pnoe befft nene blomẽ. vnoe fine woztele vocht nicht in per 
— ij ¶ Dyalcorives ſprit. dat de ſtengele diffes krudes mit wine. ghe⸗ 

“de eyn pe eriũeffte xcxke)dar van ghemaket. vordeif de wedaghẽ der 
Seen et) üj ¶ Zyt kruet ĩo plaftere ghedaen. odeiet oe ſwulſt 
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krut gheſaden. vnde den lichã dar mede 
gheſmeret:maket reine de huet des lichã 
mes. v ¶ Dyt krut gbetten:maket ven 
buek weik. vñ laxiret wol. vj ¶ Dat ſa 

diſſes krudes gheſmeret up de vo⸗ 
ghen bete( vnde ſun le ð ſcorpien) 
heilet ſe. vij ¶ Dyſſes krudes fap ghe⸗ 
menget mit honnige:is guet to ven bitte 
gheñ vletenven ogben.) 
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Condꝛos Roꝛne alʒo ghenomet clxiiii cap. 







A: ee 
Le Der grchen Iprcke vat car 
I bke dat id ſy klye. vnde erlike fpzeken dat 
an N id id ſy eyne art van korne. ij ¶ Dena⸗ 
| tuerlike meſter Diaſcoꝛrides ſpꝛikt van ð 
art diſſer korne dat ſe twyerleye is. In ð 
eynen wert men eyn korne vuden In ver 
anderen twe korne. vnde allebeide art is 
beter to ver vodinge wen gerſte. vnde is 
van guoem ſmake. men dat b2oet vatme 
dar van maket: is nicht fo guet to ver vo 
dinge als dat vanrogge effte weiten gbe _ 
maket wert. vn de art var ımentwekome 
inne vint is beter to ð vodinge wen rys. 
) ynoeisok ver magen nutter. iij ¶ De⸗ 
werdige meiſter Salienus(in dem boke 
var he ſchriſt van ven ſpiſen ) ſprikt in oe 
capittel Condꝛos:dat dit ſy eyne art des 
r 


= d 


RB  veslichis:dar up ghelecht iii ¶ Syt 
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es 


kornes dat wat ſlymafftich is. vnde is weik to ver vodinghe. iiij Okfpart 
DSolinus infyneme.vüj.boke(Simplicii h maciara gbenomet)in dẽ capittele 
Condros:dai dyt krut eyne gans gude vnde gheſunde ſpiſe fy(gelik dẽ weiten 
vnde is der ſuluẽ nature als dat ghemeyne kome( weite vnoerogge)is.men va 
id wat flymigber is: vnde is ok meer droghende. v ¶ Se meñer diaſcorides 
ſprikt dat oyt korne gbemuttetiftoppet ven buck. viel zpytkomeghekaker mit 
ettike vnde de ekende quaden firere dar mede befmeret:beilet ie van grund Up- 
vij ¶ Dyt ſulue beilet ok de tobzakene negelean de licbame. viij  dyı Rome 
| alzo mit ettike gbefsoen( is ck guet to den fiftelen)wen men dat var to bruket in 











veme anbeginne:eyn cliftere var van abemaket ix ¶ Dyt korne gheſadẽ vnde 
van ð yuchen ghemaket eyn —* gans guet were ver derme.) 
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Krifogond Goltkruet clev.cap- 
i I Ta KKilogonium latinſch „NO 





© arabilch. | pe naturlike 
II on „ melter Dyaſcoꝛides (pzikt« 
BA BAY dat — 79 ſtengele hebbe 
AGO rechte up ſſende vnde de 
fint wittelecht.vnoe keftt ſmale blade by "* 
gelık der euerrude vnde befft bauen eyn 
N pol ve fchinet guloenafftich. vi fine worte” 
18 dne.vnde wolle meynlıken in ſcharpen 
noeftenigben fteven, ij ¶ Dyalcontoe® 
pzikt ok: dat de pol van dyſſeme 
wyne ghedrũcken:is gang guet vor de 
ver vorgifftighen veerte. iij ¶ Dyt ſulue 
alzo ghenuttet:is ok guet vor de krankbey! 
Stiatica gbenomer. vnoe beilet oR toſlagen 
Iitmate,onve vordert © vzouwen krankheit. 
abenomet menſtruũ. iiij ¶ Zyt kruet | 
ettike vnde hönige gbeozücken(eooer M 
| wine)lozet vñ to veilet vat gberünene bloe 
Wu. indem lichme vñ in ver blafen vnde ſto 
Ge vetok ven flote des boueoes(gbenomel E 
Ser; tarrus)ostispe ſſoue v ¶ Eyn holff loe 
van diſſeme krude ghemenget mit wittẽ wine:is guet vor de morten. wente® 
dat me var mede beſprenget( edder befineret)vateten ve worme nicht.) 
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er 




















— Koroumens Ruuet also 
BZ R, Droumens latiniſch. Coꝛ⸗ 
AD IA dilion arabiſch. id Diaſ⸗ 
ccoꝛides ide cap.Coꝛdilion 






Ge 7” hnrꝛit dat dyt krut waſſet in 
SQ MW Yan. Sieilien. vn is vul blade. vribefft vꝛuchte 
N >. bynaaelik ven bonẽ:vñ defint flymich vn 
wolrukende. ij ¶ Dat fact diſſes krudes 
gheozuncken:maket wol waterlatent. vnde 
vordert ok de vrouwen an erer krankheit. 
iij ¶ Dat ſap van diſſem krude ſoteghema 
ket vñ ghedruncken.x · daghe naeynenð:is 
gued nefreticis( dat is )de ghebrek hebben 
in den neren. iiij ¶ De woztele diſſes kru 
des gheſtot:vñ toghemaket als eyn electua 
rũ. is gans guet vor ve wedaghe der borſt 
vd Plinius.de wortelvan diſſem krude 
ghedrũcken tobrikt den ſteen.) "2 


LCoꝛnea Eyne vrucht alzo 
Sghenomet chevii. 
O.rnea.Cranea latinſch. 
vñarabiſch. Carmu gre⸗ 
7 SUSE On, kich. | ¶ Dyaſcorioes 
NN SZ SF in demecapittele Comes. 
an A Ipzikt;dat diſſe bom bebbe vzucht vnde 
ey fact gelik den oliuen. men fefint enluttik - 
rn |enger vñ grouer. vnde wen diſſeyꝛucht 
— ST kg 
ir enluttik ſuer. vñ befft eynen gudẽ ſmack. 
vnde men mach fe eten( vnde to maken) 
als men de olyuen deit: ynde is koit vñ 
droghe van nature. ij ¶ Dyſſe vrucht 
ghenuttet:ſtoppet ven vlote des bukes. 
vnde ſtillet den bloetganck. ii ¶ Dyt 
holt vn de blade ghebꝛent:vñ ven lichã 
dar mede beſtreken. maket ene wol ſwe⸗ 
tende: yñ vordriffi ve pokelẽ iiij ¶ De 
naturlike mefter Salienus in ſinem.vij. 
boke Simoliciũ farmaciarũ in dẽ capit. 
rij 
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Cranea hpeiht. dat dyll es bomes vruchte ſuerlectichh t. vnde ſint gans guet to 
ende vñ bebben by na ve fülue noture de vemyipelenbebben v.4L32eblad® 


van oiflem bome fint ok frerlecht:vnoe vzogben gansfeere. Vj ¶ Ziſſe blade 


- fintguet ven ftarken lichämen de grote wirvenbebbenswente ſe ſterkẽ ve wüden 


Pleſch. wente de ſint lichtlike to vordouwende:vnde ſint fübtyler vodinge. vnde 
ſwinenvleſch: welk gans natur lik is ven mynſchen to ethende. Ok is dat yleich 


vnde maken fe valt.ımen ven klenliken weiken lichãmen vnde ven lutken wũden 
denen ſe nicht. wente ſe ſynt en entegen vnde vordrogen fe alto vele mer wen des 


noet is vnde ſik boert.) 






Vleſch chxyiü.cp. 


20Aro latiniſch. | De natuerlike melter Rabimoyſes in deme 
MN eitiel dar be farifft van deme plefebe(mit beweringe Galieni 
W &, ſprikt: dat meynlikẽ alle vleſch ver vleghenden vertelals ver vor 
GO ghele)gbetten:vonmere vefüke «olera abenomet.yve ſynt alle 
Icheooelik veme bzegben vnoe ð magben.men vetefticuli ver banen ſynt guet 
wente ſe benemen mennigherleye gbebzek des lichämes.vnoe vodet gans WO" 
vnde vormeren ok de nature des menliken ſades: dat Sperma ghenomet wert.· 
ij ¶ Dat yleſch der wilden ti is beter wen ver thamen. uja[ Alle deerte 
De gans olt fintCynoe ve ſik nalen der teelinge) fint to mydende. inj e¶ Done 
yuche gheſaden: vnde gbenuttet|vormeret dat naturlike bloet. vnde maket veth 
oen licham, v ¶ Funk ouven vlefch gbetten:bzinget weedaghe ves houedes. 
vid Zertelouuen vleſch gbetten:fterket ve finne des mynſchen. vij ¶ Monre 
vleſch ghetten: loʒet ven buck. viij damen vleſch ghetten. benympt de ſuke 
Colica ghenomet. ix ¶ Anten vl % is gans yuchter nature:vnde vodet ſere 
wol ven licham. x¶ Alle vleſch © grotcn water vogbeleynoe ve lange heist 
bebben)fint quader vooinge, xj Ze weroigbemelter 5 —— Auicenn⸗ 
in ſyneme anderen bokel in dẽ capittel var be ſcriff van deme vieſche) rikt dat 
dyt ſint de beſten vleſche ver thämen deerte: als Tamvleſch. welk gans lub: IF 
vnde warm van natute vnde iunck fegenplefcb.vmde iunckrintuleich(eoö kal 








des menliken flechtes(aller veerteynatuerliker vnde beter vordouweliker vnde 
ſoter van ſmake wen dat vleſch des wiffliken flechtes. vnde de vorderen ſide 1? 
beter wen de luchtere. xij ¶ Rouleſch is van veler vodinghe: vnde groff vol 
nature. vnde bringet krankbeit der melancolie vnde is drogher van nature wen 
ſegenyleſch. xiij dl Zat beſte yleich © wilde veer votighen deerte is wilt ſwyn⸗ 
vleſch. vnde is vordouweliker wen dat thaͤme. vnde vodet meer: vnde is 0208 

van nature wen alle ander vleſci der deerte ve veeruotichfint. xiiij ¶ Mazen 


ecch is beit vnoe droge van nature: dar van vinſtu in oe boke van den vet‘ 


in vem capittel Lepus. xy ¶ Slangenvleich gbenuttet:is guet voz ven ſpittal. 


xvj ¶ Swynegelen vleſch is gans vuchte vi naure vnde ghenuttet )is —— 


de waterſucht. vnde benimpi ve vthletiſcheit. vnde is guet vor ve weoaght 


4 








neeren. xvij Ioggenvlefch is guet vor de ſteke ver vorgifftigben worme. _ 
xviij ¶ De naturlike meſter Auerrdis in finemeboke Lolliger gbenomer:in de 


capitel var he ſcriff van de vleiche fpzikt;oat dat beite vleich var ven vlegendẽ 


deerten is dat vlefch eyner sungen vetten vñ gheſunden hennen. vnde heffi eyne 
funvergbe wũderlike egbenfcop in tempererende de cõplexien vnde nature des 
mynſchen. Unde darũme is ſine yuche ve beſte arſtedye ven vthſettiſchen. wete 
ere bꝛegen vormeret ve nature vnde ſubſtancie vnſes lichãmes:vnde ſcherpet ve 
finne vñde dat vorſtant. ghelikerwys als ck deit dat vleſch der tertelduuen. 











AS) BR Fptamd Iatinicb,22iptams.@atin grekiſch. Faudenig arabuen 





ji boke Simplicii farmaciari in dẽ capitte 
VE ame fpaiktoat Dit krut —* fovaner nature als ve tham⸗ 
MN polleye,men id is wat Rerkar' van mach tBente nicht — 3 
? | van ghedrũckẽ: Me“ 
—* in 3 koft(e0d 
troek dar va gl, 
Kar)oaifft utb dem op 
me de dode bozt(vnd! 
de ſchotſeffie pile)toh@t 
—— * — 
B l | 1 | 
Circa — ſteit ghe⸗ 
ſcreuẽ dat diptamũ eyn 
woztelle ſy gelik gheno⸗ 
met ſineme krude. IM 
waſſet an kolden ſteden · 
vnde — * 
en ſcarpen ſteeng 
es ben. zit krut befft 
finale ftengbele vn pe 
echte blave:vnoe beit 
neene blomẽ. vñ vat ſaet 
isgelik oe koel —* 
—— fi} de wostel is imal.2U E 
DV HE) woredlebzuket men gheẽ 
ZE) meynlike in Sarfteoye- 
vn de istwyerleyt. 32° 
eyneiswit:veamoeeld 
(wart van farwe. vn heb 
AR ben beide eine nature an 
RE FIN _/ISS, ſik. doch bzuker me &* 
S, 2 — [ witte meynliken in oT 
— — DENE 
— = Diſſe woztele waret ey 
gans iaer Pnuozleret an erer krafft vnde De beſte is de inwendich gans vñ h Mi 
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ve —* = Iokerich Ok is diſſe De befte de nicht puluer van fik gl 

erker a a Fo stkrüt is beit ynoe droge in de dmodẽ grade ze xorcli⸗ 
| nie von pr dat kruet:vñ beter verich wen droge. iij ¶ Diaſcorides 
ü Ian dĩ ei gbedzicke:yozvert ð vzowen krankbeitsmenftrui ghenomet 
| diller wortele ghedrũckẽ: is ok guet( yozopicis)oen water uchtigen 


— 














v ¶ Diptanũ ghemenget mit hõnige. vnde dat gbenuttet:benimpt den quaden 
hoeſt. vi Ziptani in water gbelaven.pii var mede ven licham ghewaſchen 
ineynem bade:vozoafft ycter iciam dat is)de geelefücht. vij ¶ Ziſſe woztelle 
ghemenget mit ſwerdel wortele( ghepuluert) vnde wat puluer in de neʒe ghelatẽ 
renighet dat houet vnde dat breghen van quader vuchticheit. viij «€ Dat ſap 
van diptanũ(deſgliken dat puluer Heilet vuulam: dat is ve huek in ver keelen. 
x ¶ Diptanũ abemeiiget mit melke(vnde de ghelaten in de o2en)benimpt dat 
wee Der osen. x ¶ Dytkruet van ver woztele diptanũ gheſtrouwet in eyn huß 
xordrifft ve flangben vnde ander yorgifftighe deerte de var in ſint. xj Gar 
Dem puluere diſſer wortele diptanũ eyn metrionet ghemaket. — 

vele ynde va edan puluer 













menget enciaen vnde hol woꝛt( iewxelkes geliker 
van gallenappele( dyt wert eyn ſwart puluer 















dar diptan meoe abefaven fy. Siſſet befft 30 vele 30. dry 
* ¶ Dat puluer mit deme Bppe ghemenget mit bs vnde var üth gbemas 
R ꝛouwen van vnderup an ere 


t peſſaria dot ſint tappen )xnde diſſe tappen ver 
bemgliken fteoe —— ut ve dode bort in deme lichãme. vnde ock ve 
andere bort Fecioina ghenomet xiij ¶ Aoe de vallende ſuke. ym 
ghepuluert: ynde diptnũ ie welkes gelike vele)vnoemenge dat mit, 
lappe. Dyt is gans guet Epilenticis dat is de ve vallende Iuke bebben: dat 
in de neze ghelaten. xiiij Di oiflem ſuluen ſappe oe lamen litmate gheſme⸗ 
retsfterket ve'yiimukerfe weoo veroich vnoegberawe. xv ¶ Afioozus fpaikt. 







dat diptanũ ſo grote macht heffi: dat id Ichot vnde yi 
wen meipnuttet. xyj a Plo⸗tearius Siptanũ ghenuttet: deifft uth dat fenyn. 
vide ſunderlikẽ is id guet vo2 oe bete ð vorgifftighen deerte:dat ſap ghenuttet 
in eynem drancke vnde ok in oe wide ghelaten.effte dat puluer:wen me dat ap 
Nicht bebben mach. xvij ¶ Diſc des. Diptanũ int vuer gbelecht.effte eynẽ 
tock dar mede gbemaketzozifft uth oe dode bort xviij ¶ Ziptanũ hefft ſo gro 





te macht in fik:wren eyn beift mit eyne pile gheſcatẽ wert.vnoe van oiflem kruve 


etb:tobant pziffio ur oatlebot. Diptanũ ghenuttet: maket wol water/ 
latent, xx Siptanũ ghebrent dodet aoveren vn flangen vormiddelſt fineme 
roke. xrjel Lonfkantinus, Diptanũ renighet de wiroen van quad vuchticheit 
xxij ¶ Diptand abenuttet:ranigbet vemelancolye.) 
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__Doronicum wortele also gi 
—— Oꝛonicũ latinſch vnde grekſch. Aaronig arabile 
BR) N Bert melter Serapio in. dem boke Aggregato: 
NE: * ercnig(oat is Zoronicum hrikt: dat hy 
Du Pen wit:vnoe buten (nt fe gbeniget to geelicheit.vin ſynt 
S flucke ſo groet alseyn oume,vnoe Iynt wat barroelecht vñ ſwaer 

Re wa ende men bzingetfe uch dẽ lande 









en 






Sirig, vnde dat ſulue dar me uth 
dem lande Siria bzinget|dat DR 
ket men up vememeytten. Anve 
is beit vñ dꝛoge in deme drꝛuode 


quoden xinden van ð moder RO 
men iij Z2020nich ghedrückẽ 
is ok quet yegẽ ve bete vnde ſteke 
der vorgifftighen deerte. Okw⸗ 


viahben ghemenget: dat oe ſuluen 
—— iiij ¶ Aben 
meſuoy fpzikt dat doronicũ ſy beit 
vnde ðroghe van nature. ynde is 
guet ghenuttet yoz ve boſe winde 
ın deme iine v ¶ Zoronicũ ghe 
— ; — de beuinghe * 

—— en en vj ‚werroige meite 
Auicenna in ſynem boke(abenomet De viribus —— 





ghenuttet ſterket gans wol dat herte oesmynfeben.) 


momer clxx.cap. 


ket ine byraff woleyn plafter mit 


graoe. ij ¶ Zoronicũ gbenuttet 
18 guet to ven weedaghen ve vall 













N Daucus wilde moꝛen chrxi.cap. 
2) \A\ Zlucus latinfeb.3Lesar grekifch. | ¶ In de boke Lircainftang 
12 |ayjfarine ve naturlik& meftere vñ Ipzeken dat ve wilde morẽ fint beit 
ING) RZ vmoe deoge an dẽ drꝛuddẽ grade. yñ finttwyerleye.alsthamesn 
N wilde. 32€ wildẽ hebben ve groteſte doget an ſik. vñ etlike nomẽ 
de daucus creticus.vnde DE 
hebben blade gelik deme fen 
nikole. des geliken ve thame 
vnde hebben witte blomen. 
ij ¶ Dyt krut ſcal gheſamelt 
werdẽ mit ven blomẽ. vnde 
de wortell dar van ſchal men 
wech werpen. vñ dat krut vñ 
de blomẽ ſcolen ghedroghet 
veòdẽ an ver lucht vñ nicht 
VER in der ſonen. ynde waret eyn 
iaer( vñ nicht lenger)ynuoꝛ⸗ 
ſeret an ſiner doget ij ¶ 32€ 
meſter Plateariusſpꝛikt dat 
wilde morẽ in wine ghelaoe: - 
vñ dar vnder ghemẽget ſigẽ 
(also vele als me wil yñ den 
ghedrũckẽ. benimpt den 020 
ghẽ hueſt. iii ¶ Diſſe wyn 
ſs okguet ghedrũckẽ vor dat 
byment. vᷣ ¶ Dyt krut ghe 
ſadẽ in loge(effte ĩ water)vñ 
var mede dat houet ghewaſ⸗ 
fcben!benimpt ven vlote des 
houedes de van koloe küpt. 
vi ¶ Diſſes krudes dre bat’ 
1 vul gheſaden in — 
menget mit olye. vñ dat ghe⸗ 
4 lecht up dẽ buek benimpt de 
| „I quade wive vij ¶ Dit ſulue 
MY ... (also gbebzuket)vozwermet 
de magen. viij ¶ Eyn ſirop ghemaket van diſſem krude vnoeblomen.yn var _ 
vnder ghemenget fennikol ſap vñ den ghenuttet des auendes vn Des Morgan 
is gans quet vor ve vornoppede myite vñ leuere. ix ¶ z>ytkrutmitpoppeen, 
vn bingelkrude gheſaden in wyn(effte in water ynde warm up ven nauel ghe⸗ 
echt,io quer yore armgicht Lohicagbenome) ne. 




















‚„. Dyagrivion. Eynfapalsogkenomer clxxii cap. 


CIE Fagrioion Iatinfeb vñ grekeb ¶ In de boke Lirca inftane m 








(FARB ONE capittel Zdyagrioion ſteit ebenen dat dit fap fy beit m dꝛ⸗ 
NE /1@/She an de anveren graoe.-Einde is eyn fap eynes kruoes vatlp 
enſde dẽ meere walet.vngliket an finer ftaltmifle ð (pzinkwort- 
Mm om wert gbelämelt in ven buoevagben also. De ſpiſſen des kru⸗ 
| E\ des inyt men baue aff. ʒo vlut Dar uth 
ga melk.ve leup men drogen in ð lonnen 
vñ dat nomet men diagridion Etlike 
meſtere fpzeken ok dat dyſſe melk: 
gheſadẽ Ical werdẽ vn var Na 817" 
sbetin ð ſonnen. ij ¶ Dyt ap wert 
mennigberleye wys voruelſ het.wẽte 
etlikenemen vemelk titimalli vñ men 
gen var vnder enluttik diagrioion.l 
Is id gs ftark in ſyner werkinge v" 
varlıke to nuttenoe, grlike mögen € 
melk titimalli mit grekfebe picke g 
puluert. Etlike nem̃en lutke ſtuc * 
u Der Lolofonia „vr mengen ve vnder 
IV Diagrioion.yi vorkopen dat dar * 
—— is dat befte fap( dat wit 19) 
vr okfivartlecht vñ cuer vñ ſik licht’ 
lıke let bzek&, Unde wowol colofoni⸗ 
fik ok lichtliken bzeken let.so is doch 
coloföhla barver in de backe wen O1 
Brot n. ij ezdytlap beftteynel 
jitteren roke vñ ve is tpereret 1NOE 
fachte Men dat gansbitter is 031° 
gbeuelfchet. vd zzyt ap ſchal men 
üthleʒẽ dat mit ð ſpekel uth dẽ müde 
towzeuen werdẽ mach vñ ſik voryan 
deltin wittefarwe. vj ¶ Ze meltert 
ghe 
i 





ſprekẽ dat dyt ſap ghenuttet(renig 
core naflecma vi malancolie 


— —6 & | vij ¶ Etlike meſtere ſprꝛekẽ DA diagrt 
— dion vn ſcãmonea alıkewolpur era 


ee De Din purgeret fachtliker wen ſcãmonea. vñ darume ſcal men⸗ ihr 
myn fcämonea nemen wen viagrivion viil g Syagidion is feimoneam BET" 
‚Dende mit eyner ghebradẽ queden vnde is beter to muttende wen ro leätmol 


 AraGe£pne guoe lachte laperinge make alzo,TAyın Diagrioion eynbalft au" 
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tomatich confortatiuũ dat is ſterkinge der magen)eyn quẽtyn. vñ menge 
nende.vñ nutte dyt mit kese yuche. dat laxiret gans wol ane ſchaden. 

I Dyapenfia Senickel clxxiii.cap. 
9) on Japenfla grekiſch. Ferraria maioꝛ.Sanicula.Conſolida mino2. 
ee Iajlatiniich, j ¶ De meitere ver arfteoyefpzeken — dyt 
RU DZ kruet ſy heiter nature.vnde hefft vele renicheit in fik. Syn ſap is 
MN N fachte vñ linde ij ¶ Zyt ap ghedrũcken mit keruelwater;beilet 
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ve wũden inwendich 
antzliken. 1) ¶ Dt 
d ghedroget vnde 
ghepuluert waret eyn 
is 12er vnuoꝛrſeret an 
iner nature vñ doget. 
— ¶ Dxt puluer mit 
znige ghemenget vn 
—* en. vñ dat toſa 
mende gheroret. vnde 
mit wine genuttet des 
auẽdes wen me wilto 
beooe gacn .renighet 
alle inwenoige litmate 
vñ ſũderlikẽ de mage. 
vñ oe flumigbe derme 
v ¶ Dit kruet in dem 
ſommere upghetoghẽ 
mit ð wortel. vñ gheſa 
den in water. vñ gheſi 
get doer eyn DOCK, VI 
dar vnder ghemenget 
roʒenſucker vnde hon 
nich.vnoe var vã ghe 
drũcken. driſt uth vele 








deme mynſchen. 





ſlymes de langetytti inn 
deme lichamme vnde 
in der maghẽ vnde in 
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2ꝛgantũ Gümialʒo ghenomet clxxiiip 
— — — ‚effie Planta gũmi vaagin latinſch. Acantos Melan 
AB) SS PPIIS-Tfreoerota grekiich.Lachitsta. babe. Aituoed arabifch 
\eiler IS ¶ De naturlike meſtere fpzeken vat dyt gũmi kolt ſy in dẽ ande 
EN EI yucht in dẽ eriten. Ande du gůmi vlut up yenſid⸗e 
N deme mere uth eyneme bome.vnde van bitte ver ſonnen wert id 
—4 dorre vnde alſo eyn gũmi.vnde 
ı See io is dryerleye Zat eyne is wit 
claer vnde reyn. vnde dat is 0% 
befte Dat andere is roet an oe 
- farpe.vnve dat is nicht ſo guet 
Dat ouooe befft (warte farwe 
lick der eroe,vnoe dat is dat 
iymſte ij ¶ Dat wilte (cal ghe 
nuttet werden to ven arſtedyen 
veoekolen. vñ vat waret. x ia 
vnuoꝛſeret an ſyner nature vnde 
ST Dogbet. iij d%oz ven old 
quãden hueſt. Nym leckeriſſen 
ſap vnde mẽge var in gumt ora 
gniũ. vnde ſaet dat to ameno⸗ 
ſtaen eyne nacht.dar na fige dat 
doꝛrch eynen reynen doek PO! 
nyın dene deaganten puluer yn 
make var van pillen Ziſſe pille 
nym unver vetungen vnde Id 
oe in deme mũde togaen ynoe 
fluke vefpekel mir 1.30 fillet Mk 
de hueſt lobant. vnde make den 
mynſchẽ luchtich vme de bot 
iii) a Die pille alzo gbenufte‘ 
 benemen ven voll. y gzydk 
mynſche gang dampich vmm⸗ 
| oe bozft is.ve make eynẽ O2 
2 alzo. Mym geritenwater ſo yele 
ER. Er ala ou wult. viroo dar in, 
.. enslkeoglike ve sinck var Nan.datrumet nebot, wid ZReeyne gott 
 gumi mai 3 als dat vlefch oar an waflet gelik ven warten. ve neme 
15 kraffi meel,vi weike dat in roʒenwater vnde mẽge var der amidũ de 
———— legge dat var up als eyn plaſter. var benimpt de myftaloicheit 
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vij ¶ Wultu eyn ſchone wit antlat niaken fo nym giimi dragantũ vnde roʒenwa 
ter. vnde menge de to ſamende. vnde do var to eynluttik campher. vnde vuchte 
boemwulle var in. vnde beſtrick dat antlat var mede. ſo wert io ſchone vnde wit 


——— Dactilus Dadelenclxxv.cap. 
ANNZENN Zichlus latinſch. Pothab arabiſch. | ¶ Se meſter Auerrois 
in ſinem boke ghenomet Colliget in dẽ capittel Dactilus fpaikt. 
SHIT dar diſſe boem den benomet dactilũ )vnde ſyne vrucht ſtoppen 
gans leere de mylte vñ de leuere. vnde ve bozke diſſes bomes is 
meer ſtoppende wen de boem 

vñ ſine vrꝛucht. ij ¶ Rabimoi 
ſes in dẽ capitel dactilus ſpꝛikt 
dat oe dadelenghenuttet makẽ 
quade vuchticheit. vn bꝛingen 
weedaghe des houedes. vnde 
ſtoppen(effte vorharden ))de le 
uere vnde bzingen eynen vlote 
enomet Emoꝛroides. dat ſint 
ſickbledderen. iij ¶ Serapio 
„in oe boke Aggregatoris in dẽ 
capitel Pothab( dat is Dacti 
lus ſprikt dat ve dadelen deme 
= mynichen makẽ groff bloet. vñ 
... fimverlike ven ve heiter nature 
ſint. vñ darũme ſcholen alle ve 
mynſchẽ de heit van nature ſint 
vñ de gheneget ſynt to weeda⸗ 
abe deshouedes (vnde ok alle 
oe eyne hittighe leuere bebbẽ) 








minſche to ſere vlotich were an 
ven ſtoelgengẽ. de ete dadelen. 
begbenelet v ¶ Dadelen ſint 
heit vnde vucht in dẽ anderen 
‚grade. vj ¶ Etlike meſtere ð 
arſtedie ſpꝛeeken dat ve dadelen 
guet ſint de in den koldẽ landẽ 
waſſen Men de in den middel 





lenger guet to holdende. 
fü 





matiſchen landen waſſet de ſint 


ve vadelen mydẽ iiij ¶ Melſt 
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FG . ‚ Pensleonis wit ringel chxvicap. 
ASIA Es leonis latinfch. | ¶ De meſtere ð arſtedye fpzcken 'vat oyE 
AD) Frust blave beifi gelik deme krude ARauenvoet gbenomet.vnoe 
ey) waffet meynliken vnder ven eken bomen. ij ¶ Dit krut isbeit 
SEEN MODE D20ge an deme anderen grade. iij ¶ zDytkrut (cal gheſa⸗ 
ee ——— gbeitot( effie ghegru⸗ 
ſet) ynde gbemenget mit buelloke vñ mit nachtichaoen.vn dat to opt pp ey 
N entfenget litmate gbelechtige 
like eynem plafter‚beilet Dat. 
vd Dat ſp diſſes krudes: 
oe ogben ghelaten vordrifft 
dat vel var van. vnde dit ſco 
ſcheen in dẽ to waſſende des 
maenves. vnde men ſcal alle 
tyt de ogen to voren mit fen⸗ 
nikoel watere wol waſchen. 
vi ¶ 32ytkrutmitfiner wo⸗ 
tel ghegruſet. ynde achten in 
dẽ nacken ghelecht iegen de 
ogen( ghelik eynem plaſter) 
benimpt dat ſwerent ð ogen· 
Vviij ¶ UAan diſſem krude wa 
ter ghebrent. vnde de oghen 
vaken dar mede gheuuchtet 
is gans guet den ogen vnde 
maketfeklaer. viij ¶ Dy 
krut denet ok ganswol to de 
wiroen drancke. ix ¶ y 
krut gbeftot.vnoe up quao® 
fwere ghelecht de tidich efte 
ripe fpnt.bzeken fe up ſunder 
allepine. x ¶ Dyt krut be 
meſter Milhelmus(eyn vor⸗ 
uaren wũden arfte)gansiere 
NT beleuet vmme finer merklike 
NEE N Noogbet willen de be var ane 
| N m wilte „ vnde darüme befft'be 


en dat gbeliket eyneme louwen 
theenen(to latine gbenomet) Dens leonis.) 
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‚ Doerwalle Eynkruetaljoghenomet  cehrrvi... 






EN! RYAN, Zt Kruet 10/ 
N) —— 1% —9— \ men etlike to 
7 bꝛine berba 

ON perfoliata. 
¶ Dit krut 












effi yele febone dogede in 
fik, vñ ſunderlikẽ 18 10 guet 


7 vyorvenbzcke ökinvere.als 
| Ma dat ſaet ghet ‚pn dat krut 
I WAsbegrulet vnde up denbꝛo⸗ 


gpelecht ghelick eyneme 
plañer. ij ¶ Velkem kinde 
de nauel toverne uthgeit. dẽ 
ſuluen ſcal men dyt kruet vn 
ſhyn hiet to ſamen gheſtot bin 
ven up ven nauel. fo geit he 
tobant wedder in de rechtẽ 
ſtede. iij ¶ Welk mynſche 
ebroken were also dat oe 
zoke nicht ouert yaer hefft 
ghewaret.de bade ſik to vo⸗ 
ren mit diſſen krudẽ. alspo⸗ 
ritaria dat is dach vñ nacht 
Mẽtofilon dat is viffblade 
Eamellen. Jolenger ioleuer 
Camepitheos (dat is kleen⸗ 
loye)iewelkes einegude bät 
vuleffterwe. vnoe badealle 
mael dre ſtunde na eynãder 
PP, J E Ande dyt badẽt ſcal ſcheen 
J | dre dage na eynander.vnde 
* ſeal olle mael dat ſaet van diſſem krude nutten up eyn halff loet. vnde fcalfık 
Sit bavefmeren mitoifler falne."IAym camellen olye eyn balff loet. vnde 00 
* rin difleskrudesfap eyn loet( vñ des puluers van de me (ade villes krudes 
ElcJoet)pnoe menge var vnder enluttik was. alzo dat dit werde dicke als eyne 
Aue.vnde dit ſmerent ſchal ſcheen achte dagbe lanck vnde nicht myn. de broke 
heilet tohant ane twyuel.) | 
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Ernula campana - Zilantworr clxxviii cap. 


Naul campanı latiniſch. Ellemũ grekiſch. Kaſyn. effte Jlaran 
———— in ſineme böke 2 gregatone in vẽ * 
1 tel Rafyn(oat is Enula)mit beweringe ya cozivis beſchei⸗ 
NE GN) yns van dyſſem krude vñ ſpeikt dat Enula campana Iy eyn⸗ * 
ſcarp vnde langelecht an ſinen bladẽ vnde hefft eynen ſtam veis 

| —— JF nicht ſere luttik. vñ 

fine woztel is groet 
vnde wol rukende 

vñ is roet vã farve 

vnoe isbynagelik 

der adder wort · vñ 
wart an ven berge 

vnde an ven vuch’ 

ten ſtedẽ. vñ wallet 
ok meynlikẽ in den 


erden. ij ¶ De 
* kru 
des bruket men yn 


der arſtedye. vñ de 
ſcal men vthgrauen 
an deme angander 
fomere,vnoe Ical e 
droge laten werde» 
up dat fe nicht vor 
derue van © vuch⸗ 
ticheit ve fe hefft in 
fik. on diſſe xoꝛtele 
mach men dee iare 
sparen vngeferet an 
erer nature vñ do⸗ 


\ ) At anlcre ee iresünane 

VAR befcbryuen uns oe 

— | meitere vat Enula 
nestachesbuklsehsdgichs nr fibeitan dem end⸗ 
Ne 7, Digger 
vucht an dem erften grade. iiij ¶ Ziaſcorides ſprikt dat alantwozt gheſto Ar 
ghemeget mit honige. vñ var yan ghemaket eyn ecwargesn dar van ghenut⸗ 
tet.ig gans guet vo2 den hueſt 9 Serapio fpzikt dat alantwozt gbenuttet v0? 
driffi de grone vuchticbeit des licbams, vñ benimpt var mede vat wee ð lende 














yo:koloeoen lithmate veslicbams  vij ¶ Alantwort gheſaden in wine. vñ var 
* ghemenget ſucker( vñ dat gbenutteß)benimpt Dat byment( Zilina gbeno 
Net )yn maket wol waterlatent, viij dLDyt also gbenuttet.vozoert ve vzouwen 
* aan ere krankheyt( menſtruũ ghe⸗ 
nomet. ix Alantwozt is guet 
gbenuttet vor fenyn vn lüverlike 
vozfenyniche bete. x ¶ De bla 
oe villes krudes gheſadẽ ın win 
48 vi var utb eynplafter gbemaket 
° vn gbelecht up ve lamen litmate 
vorwermet ve tohãt.vñ maket fe 
befüt. xj ¶ Platearius ſprikt 
Alantwort ghenuttet. ſterket de 
1J —— deifft uth ve ouerghe 
vuchticheit mit oe waterlatende 
vñ benimpt torne vñ drouicheit. 
xij ¶ Alantwyn ghedrũckẽ heft 
alle obghenomede dogede ĩ ſik. 
xiij ¶ Myr is to vetẽde dat alle 
gheſaden wine(eflte wyn ghema 
ket mit krude ſynt gheſunð gbe 
drüũcken des morghẽs wen des 
auẽdes. Unde dit is de lere des 
naturliken meſters Mouli in dẽ 
capitel Cini. xiiij ¶ sDytkrut 
gheſoden mit oe krude paritaria 
—— dach vñ nacht 
ya mit olyegbemenget.vnoeup 
ven buck warme re 
de darmgicht £olica gbenomet 
xv — krut(alzo 
obgheſchreuẽ is beretoet)vnde 
warm vnoer ven nauel gbelech 
benympt oe kolde piſſe.) 
Eruca witlenp —— 


— / [ 3 * | , | Ruca latinſch. Euxsomũ ekiſch. Jergit arabiſch j ¶ Pau | 
— — —— — rũct. dat dyt kruet ſy twyer 


¶ Alantwort in wine ghelecht. ynde des wines ghedruncken vorwermet de 




















nmnmnenme boke in de copitie | t oyt WI 
ENDSAU & leye Dat eyne is Ibam oatanver si t Dar häme et men * 

he: N plantet effte feiget dar in oerrgbarven.moe io gbeftalt by im 
¶ ↄytkrut Eruca is heit vnde vuchte in dẽ anderen gade. 
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Dat faet vñ de blade bzuket mie in der arſtedye. iij —— ſprikt dat dyt 
krut ghſaden vñ gbetten.vormeret dat naturlike faet(< 





Kur gblaven vg permagbenomet) DT 
bzinget winde. iij ¶ Syt krut(yn fünerlike dat faet)gbenuttet bzinget groi⸗ 
hitte.pii varüme is id fcbeooelik ve houede(alleyne gbefaoen)men mit ander? 


krudẽ gbefsoen(als mit lactukẽ effte mit kole)fcbavet id nicht. Unde also ghe 


ſaden vñ ghetten bringet io den ammen velemelk. v ¶ Serapio ſprikt dat D 

r A wol waterl⸗ 
tent.vnoe weiket den buck- MT 
flerker oe magẽ vnde maket WO 
douwen. vi a Tolatearns-O 
 fapooilfes kruoes ghemẽget m 

















gbeftreken.yozonftt de * 
vij ¶ Dat ſap mẽget mit PO 
Tee —— dat * 
var mede gheſmeret vn des vye 


ouede viij ¶ Dyaſcoꝛides 
»ẽ capittel Erüca pzikt.oat.o@® 
kruoes vele gbetten(bzinget O4 : 
ftekent.ves bukes. ix LÜNO” 
fprikt ok dat dyt ſaet alle dogede 
hebbe de vat kruet an fik heilt- 
x ¶ De wortelvan ei — 
gheſaden vnde gheſtot vn! 
tobzaken effte togrußedẽ mat 
abelecht.tbuet var uth ve ment i 
gi ¶ Zat faet van oifleme ie 
gheſtot vñ mit wyn ghenuttet .· 
zuet vor alle voꝛgiffnghe beit © 
ig deerte.) 


u 





a I * * 
A FL i J 
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NEIN vuchten fteven var id nenich is|vi nichtan den warmen ſteden 


> eyner offen gallen. vi up de narẽ 


Aoobet de neete up deme 


atica Leuer kruet ¶ clxxx.cap 

BADEN Patica latinſch. Asʒemalſakar. Azeʒalſakar arabiſch. 75 | 

TEA SPIO IN dem boke Aggr tozisin De capitel Zisezallakar on = 
ke paticaymyt beweringbe Balieni fpzikt,vat oyrkruet walle 














dar de fonne ſchinet. Dyt krut beft gro 
te dropen waters yä den douwe up ſik 
liggenoe. ij ¶ Zyt kruet is runt gelik 
| ven ſternen. vn io dat groter blade heft 
WS 10 10 beter is. vñ io is kolt vñ Droge an 
2 veerftengrade. iij ¶ Uan epatica ghe 
ozücken.vozuerfchet de quade leueren. 
iiij ¶ Platearius.Epatica is guet ghe 
F nuttet vo2 ve vorſtoppede leuere. vnde 
Adi, 190208 vorſtoppede mylte. de var kũpt 
zz, vanbitte. v ¶ Wlan diſſem krude gbe 
ARIISS Pnuttet.is gans quet to allen zuken ve va 
bitte kome.wente io kolet ſachtliken. vñ 
is tempereret in ſyner nature effte com⸗ 
plexien vj ¶ Dyt kruet ghelecht upp 
oe hittighe fwere.kolet fe vn driuet var 
van vebitte. vij ¶ Eyn plafter gbema 
ket van diſſeme krude vñ ven vrouwen 
ghelecht vor ere hemeliken ſtede. ſtillet 
och vlote(de menſtruũ ghenomet is. 
we kruet Epatica in wyn ghe⸗ 
lecht( vn dar van ghedꝛũcken )benimpt 
oe geeleſucht. 










—J _  upatozii wilde ſaluie Cherei.cap. 
WI Gpatozii latinſch.upatoꝛion grekſch. Saſit arabiſch jdL2e 
A\' naturlikemefter Auicen in ſuem andere boke in dem capittel 
Eupatoꝛiũ ſpꝛikt dat oyt kruet ſy van den wolrukenden kruden⸗ 


NE O9 ort one finterelike ven blade pentaffilon( dat is viff blat 
2) vi befftblave vefintgelik © 2 e reis ern 






krut)oni fint an ven ende gbe lik als eyne ſag 
ar Me erften grade eine en iij ¶ Ze befte tyt oifles krudes 
dhmelende is on de ende des meyen vn vatfap ob an ver füle tyt. I) og 
bzikt Ziafcozives wat oyt kruiet gang guet fy gbenuttet ven Luerfüchtigben. 
v ¶ Dytkrutis beter groen gbenutet wen vome. vidwatfap diſſes RruDes 

DE mit beuergeile.is guet to ven gbeiineret.) 





Lamen litmaten(de var mede gbeiineret.). 
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ne dee guet vor de waterfücht(also) Mym eupatoriũ twe loet ynd® 
vpñ des auendes. mp sun dẽ waterfuchtighe to vzinkenoe des morghens 
—— — (150 ghenuttet. dodet dat ve worme in oebuke.) — 
——— 
ea ch. £yflosgrekifeb. j ¶ Ze mieſtere DE 
a —— krütet varüme Edera gbenomet werd“ 
fpnen Eat de unge ſchaep gberne eeten. var vn Edera 
| men beffiCab edendo Joat id van etende. Ok ſpreben ve 
naturlike meſtere dat id 9" 
vmme Edera heite. wẽᷣte 10 
PN nA ifft ven zegen vñ den IC" 
x Wo pe Ye dat eten)velemelk- 
@ iij ¶ Dxytkruet( Ederap 
nomet)befft lange ſtegelyn 
banget fik an wo2 id waflet- 
PP iii a soytkrucifiyngerfick 
vmme eynen and ẽ boem· 
effie wortho io fik ghefellit . 
befft.ynoe wint fik dar me . 
oe in vele woztelen.vmoe Id 
o2ecbt okfeloe yrucht NIE _ 
blomen.oarüme dat id vm 
kolder nature is, vn we” 
_ meynliken an koloen ſtede· 
9 den wen oyt krut vru⸗ t 
:d2echt!30 ſuget io alle vuc⸗ 
ticheit ut der woztelen ©! 
an ioik befft ghelellet. 2"! 
ſulue krut ſtincket gans ſere 
vnde is alletyt glike groen⸗ 
ij ¶ De natuerlike me 
Diſcorides Ipzikt.oat 9° . 
 Kpopfles krudes ghelaten 
in venefe.reniget vat houe 


van quadẽ vlotẽ. vd i 
© 









er 22 u 
* 
* — 
— — —— 





J. krut mit olye gheſadẽ vnde 
li :;, | in veozen ghelate voronf R 
Baal ca: er VA it 
wine gheſadẽ. vnde den ah — bladevan oil em krude 
ankäptto entfeng * — | ‚benpmpt de quabe bitte joe den mynſchen 


IETECKER 
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Edera terreſtris Gũdelreue.effte Puder clxxxiii. 













eraterreſtris lat 
€ NYZ3 TENZESRUN nilch . Lameciflös 

NY ERRANG, c0210es in dẽ capit. 
a YA CN YES REIF Lamecillös fpaikt. 
III HIS EZ N oat dyt kruet bebbe rũde blade de 


ſynt gbekeruet. vnde waſſet by ver 
erden vnde ſpredet fik wyd vmme 
heer. Syne blomẽ ſint gelik ven ba 
Sea filien blomen an ver gheſtolt. Dyt 

FR, krut wert gbenuttet in ver arſtedye 

vñ nicht ve woztel ij ¶ De blade 
gheſadẽ in water vñ dat ghedrũckẽ 
benimpt ve geeleſucht. iij ¶ Dyt 
is eyn gans guet badekrut vor den 
ſteen in den lendẽ. vnde vor den po 
dagel. iiij ¶ PMandecta ſprikt dat 
oyt krut hebbe twyeleye artb)effte 
fubftancie)ve eyne is van warmer 
nature. de anvere is varı koloer na” 
ture. v ¶ Dyt krut mit ettike ghe 
ſaden. vñ ghelecht up de mylte ſtil⸗ 
let ve upblafinge ver mylten tohãt. 
vj ae i dẽ capittel Came 
ciflös ſpeikt. dat dat ap diſſes kru⸗ 
ots beneme dat wee ver teenen( oe 
var mede beſtrekẽ. wii ¶ Dyt ſap 
ghelatẽ in ve oren.ſterket dat horẽt 


FED, = Eſula wulues == — — 
Sula latiniſch. Mynas. Peplus grekiſch.Scebꝛan arabich. 
| CE Moulus in dẽ capitel lila ſpeikt dat dyt krut ſy beit vnde 
NS, vꝛoge in de deuddẽ grade. ij ¶ Serapio in dẽ boke Aggres⸗ 
6B Mitcoꝛid in de capitel Scebzan(vat is Eſula) mit bewerige Dale 
„lg fpzikt.oat dit krut befft eynen ftam enesarmes lanck. vñ is uthobebredet 
De beffi vele knode dar ane. vñ befft fabtile blade. vñ lutke blome de hebbẽ eyne 
tel hurẽ farwe. vñ dat ſaet is bxeit gelik ven linſen. vñ befft eyne witte graue wo2 
“de is vul melk. De befte tyt oe woztelutb to grauende is in ven anbeginn⸗ 
Meyen Dat beitean ver woztel ig veborke. iij ¶ Diſſe melk is — to 
















— wor eh [chade dern berten( ver leueren ) ynde der magen.vnde 
ee 
doen 1J BEE > e Moet var wat vnder menge eto 

Jdat er de vorgifft beneme. Als endiuien ſap vnde —— — 









| 8 fap. vñ alzo wert er oe na⸗ 
Yen) AB) ture ð vorgifft ghenamen 
wise den mynſhen nicht 
ſcheddelik Sarũme kipt 


Womennich minſche van (ine 
AI leuenve( oe ſulke arſtedye 
bzuken van wolues melk) 
effie van ver fpzinkwor- 
iiij ¶ Johẽs meſue ſprikt. 
oat Zlula ghemenget mit 
nachtichade fap ynoe mi 
fückere, vn des ghenuttet 
a uptwe quentyn deifft UEP 
de quade vuchticheit des 
7 lichames v¶ Eſula ao 
ghenuttet. is guet ven wa 
ra gl vi (2° 
borke diſſer woztel geltöt- 
vñ rg myt violen 
fückere. vñ des ghenuit 
mit pönichwater(gheno⸗ 
met mulfa)lagiret mechtlt 
ken, vij ¶ Platearius⸗ 
Eſula ghenuitet voꝛteeret 
den lich des minſchẽ vl 
maket ene dorre. vnde vyor 
teret ok de nature perm⸗ 
gbenomet. viij ¶ 02 
waterfuchtiaym fennikol 
eyn doek. vnde | ze — ei 
Pnde menge — — van der borkẽ een —— 
| en utb gantzliken vñ make dar uth eyn dronk. Diſſe drank is gan⸗ 
b iken vele quade vuchticheit|oe ven mynſchen lange tyt 


waret hefft. vnde 
— benympt de water ſucht ane twiuel.) 





Emblicus Eyne vrucht der mirabolanen clxxxv.c. 


CH) npblicnsgrekifcb.yilatinfeb-Amlegarabifch. ja Jobänes 
Om mefne in dem capitel De mirabolanis)fpzikt;vasoe mirabolant 
ASS emblicifpnt der naturefoarfefterken de magen(pat berte)ynde 
allelitmate veslichimes. i¶ ¶ Mandecta ın dẽ capıtel Amleg 
) dat is Emblici\prikt, dat dyſſẽ vꝛuchte kolt ſynt vnde o2ogeon 
\ ; deme ende Des druddẽ grades 
—— uiiij ¶ De meſtere ð arſtedie ſpre 
ken meynliken dat diſſe vruchte 
ſint van eynem bome in India. 
vnde vefint vifleye gheſtalt. vñ 
iewelike beft ſüderlike doget an 
fik vñ eynen ſunderlikẽ namen. 
als diſſe beiden verſſe uthwilen 
Mirabolanoꝛũ ſpẽs ſunt quiq; 
bonorũ.Citrinus kebulus belle 
ricus emblicus inous. Añ van 
diſſen vruchten beſcriuẽ vs de 
naturliken meſtere vele ſchoner 
doghede. van den ok gheſcreuẽ 
ſteit in dẽ capitel dat ſik anheuet 
- APirabolani. iiij ¶ Auicenna 
in ſinem boke De virib cordis 
ſprikt dat dyſſe vruchte ſint kolt 
vñ droge vã nature. v ¶ Johã 
nes meſue ſpeikt. dat emblici vn 
bellirici by na van eyner nature 
ſynt. Diſſe beide make dat haer 
ſwart up deme houedel effte an⸗ 
derſwor)de ghepuluert. vn dat 
haer var mede gbewalchen. vñ 
benemen ok dat uthuallent des 
hares vj ¶ Emblici ghenuttet 
driuẽ vth de quade vuchticheit 
llecma gbenomet. vn ſynt gans 
| N; guet dẽ bzegben. vñ make eyne 
— gude memozie. Einve wen men 
in der arſtedye Emblici nicht bebben kan: ſo mach men in erefteoe nemen bellb 
ricivnde wedderũme voꝛ ve Gellirici mach me nemen emblici. 4 Ei ee 
blici gbepuluert on gbemäget mit wullehp-nde Up de fickbleoderẽ ghelecht. 
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1 Yozteret de quape vuchticheit,oi beiletfeganfliken.) tij 


































#2. Evbulus Adick — cap. 
Sy Bulus latinſch. Meotion grekſch. Cameactis. Facta arabılch- 
j¶ Plinius in dẽ capitel Meactis (pzikt. dot var ſy twyerleie 
cameactis.Eyn het Actis.dat andere cameactis. Vnde verlüs 
 Sambucnsdhacie ſed ebulus eft cameactis, In vifleme verht 
; videſtu eyn v vn 
derſcheit wẽte 
dat word actis 
betekent vleð. 
dar van vi 
du ĩ dẽ  apittel 
Sambucus in 
dẽ bokſtaff ©: 
men cameactis 
dat is Ebulus 
Mvñn het to dude 
adik. Zit krut 
a isIuriker. wen 
vleder. vñ ſyne 
bladeſtaen * 
nabyeynand 
5 den 
| manoele bladẽ 
Ne jpen Dat 
lenger Iynt-\ 
bebben eeynen 
ſwaren roke an 
den eſten in DE 
hede befft 
ronẽ  gelick 
nr erne vleð · M 
befft ck blome 
vñ ſaet alzy 
vñ de eeſte 
eynes ving 
dicke ij ¶ De 
meſter —— 
zuncken van di emk 
BEER bir deouer ———— iij —— i 
— den — buck. Im re‘ die 











de kröne van Adick hebben 
WIPPE yne nature mit deme krude 
7Ze vorꝛielle dyſſes kru⸗ 
des 0 ven water? 
ſuchtighẽ. dar van ghedrũkẽ 
*yj ¶ pe woꝛtel in water ghe 
ſade benimpt ve hardicheit 
ð moder motrix ghenomet) 
de BASE * hei 
verup gbebeyet. vij ¶ De 
—* diſſes krudes in water 
—* vñ dat ghedrũcken 
enympt den droghẽ hoeſt. 
viij ¶ Dat ſulue yõordrifft ok 
ſquinãciam.dat is eyn Iwere 
in ð kelen ix ¶ Dẽ de huck 
dael ſchut de ſcal de kele ſpo 
len mit diſſem water( mit een 
Iuttick berträ gbemenget )be 
heneßet tobant. x ¶ Dyt 
kruet is van warmer vn 020 
gher nature eflte cöplexien. 
xi d Dat fap dyſſes kruoes 
gbemenget mit wulues melk 
woꝛtelen gbepuluert)vnmit 
fücker.is guet gbenutiet vo2 





iuana ghenomet. Ki «DR 
W is id guet vor de gicht. vnde 







ag — 2 i vor de podagel.latearius 
—Eufragia troeft clxxxvii. 
Eufra ghen —— 


(A | ZUNG Afragia latini cb.Hobyilarabilch. j Le 







N! —5*— fozikt. var dyt kruet gelib frCan deme fkäme))oem ylop-Mair 
SEEN pe ftengele diſſes j : 
nicht efte one effi lutke bLade,yri befft blomẽ oe fint wit yanfarwe. De 
meſter Diaſcorides ſpeikt dat dyt kruet anders nerghẽ to ghebruket ſcal —* 
wen to venogben. ij ¶ lan diſſem krude waren ghebꝛent. vnde de —— 
mede ghewalche.maket fe gans claer vñ ſterket dat gheſichte. 1 ar ut 


Lheſtot. vnde Dat ſap ymme DE ogen gheltreken. maket — 9 


| 
1 


de kolde ſuke( Febris quoti⸗ 


ER Tosaulus befebrifft ans in fineme boke in dem capittel Eufragse 
kruoes bebben eyne vioel arwe vnde id hefft 


—J 
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— _ Kalops Aexye clxxxviii. cap· 
—— S * we gr ekifch Rufir Klauſir. Dolara arabilch. 
—— & h —92 co2toes ſprikt dat dyt krut( Zikeleye ghenomet ble blade 
NAT: gliß dẽ weite.men dat ve akeleyen blave weiker fint. vnde 
ar Be berfti ‚ houede var i in dat ſaet waſſet. —— in 
Mer (fi | ẽð ſoſten bee Simplicii 
maciarũ in dẽ capittel £ Egilo⸗ 
pa ſprikt. dat ſyn rokely (carp 
mode fine doget Is Don DAT 
? geroe de vᷣotterẽde de har 
9 pen fwereloatkiuet gheſtot 
vide dar up ghelecht gbelik 
eyneplafter iij ¶ zoytkruel 
is gans guet vor de fiſtelẽ(an 
welken ſteden veslichams IE 
weſen moghẽ ) dat gheſtot tvñ 
dat ſap in de fiſtelen ghelaten 
ii) ¶ Buliu beilen den boſen 
ſcorff oeslichämes behendoe 
liken.foriym akeleye vñ weitẽ 
meel. vñ menge de to lamẽde 
mit wynſteen olye. vñ ; 
var meve ven lichä. vet —* * 
heilet tohant. v ¶ Dat ſaet 
ur — gbekouwet vi 
dat fap alzo ingheſogen * 
Sbeſſlu vr — — — 
Par‘ oe heſcheyt de van ropenoe⸗ 
= arHe van ſingẽde. van quader 
‚| Iuchrtefi — > vã)is 
voꝛden. vj aſcorides 
* * | Be : 
g —— vo in wyn gheſaden vnde 
RER is de —B—— men ai enluttik wyn dar na deinken· # 
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»/0 Elleboꝛus Scaffonmie cdxxxix.cap. 
Aleboꝛus. Tpolirizon grekiſch. Cherbachen arabiſch. Aelatrũ 
latinſch. Seropio in oe boke Aggregatoris in dem capittel 
ll 6 Eberbachen(vat is £llebowus)lpzikt dat de IP IWIRHTOFTI 
Nis wit. de andere isfwart. De wıtte Icaffonnye hefft blade by na 
an alze wegebꝛeide (effte koel blave) 
men dat fe enluttik kozter fint.an ð 
witten ſcaffonnye. vnde ſynt ſwart 
mit enluttik rode vormẽget. vnde 
hefft eynen ſtam by na twyer ſpan 
nen lanck. vnde hefft eyne woztele 
e e is ſubtyl gelick ð ſipollen wor⸗ 
tele. Diſſe woztele let ſik lichtliken 
beken. vnde ver ſcal men nicht to 
vele bꝛukẽ. wente fe van natur den. 
mynſchẽ bekruſemet effte vorſtikt 
ij n Bar (warte — bla 
de de ſint gans groen vnde ſcarp. 
— — 
witte blomen. ve wortele is ſwart. 
vnde hefft ok vele feʒen gellik den. 
ſipollen wortelẽ. vnde diſſe bꝛuket 
men in der arſtedye. iij ¶ Salie 
nus in dẽ. vj. bokẽ Simpliciũ far⸗ 
maciarũ in dẽ capittele Elleboꝛus 
ſcriſt van diſſen beidẽ wortelẽ(als 
van ver ſwartẽ vnde witten vnde 
Se fpzıkt,vat ſe beide heit vñ dꝛoghe 
int vã nature in dẽ dꝛuddẽ grade 
iii; ¶ Diſſe beide woztelen denen 
gans wol den ſpittelſchẽ mynſchẽ 
de gheſadẽ )ynde dar mede den 
licham ghewaſchẽ. v ¶ Okmo 
ghen de ſpittelſchen Dar van ozun . 
| ken.wente ſe renighen ve inwenot 
Pe Eu lese ee 
bnwendighe fpittelfebe vuchticheit vormiodelſt bzeckent vnde flocigengeynog 
 vozmidoclft waterlatent. vi ¶ Serapio fpzikt-Dat De (warte kcaffonnye gbepul 
 Aert.onve vatpuluer in de voabarvene itelen gbelaten.benimpt we baroicbeit - 
 Zipebeiletvetobant (caffonnye gbelaven in water .yınde miE 
Dem watere de munt gbewalchen, renigbet de teenen. vñ driffi dar van dat yule 
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vleſch. yñ dodet de worme dar in. Viij ¶ De natuerlike melter Ipocras fpzikt 


dat de ſwarte Kaffonnyeurbozifft de melahcolye vormodelũ ven ſtoelgank. vñ 
dat is dat ſware erdiſche bloet in dẽ mynſchẽ. Men ve witte ſcaffonnie benimpt 


de melancolye dorch dat bzekent.vomitügbenomer, ix ¶ Auicenna ſprikt pat 
de ſwarte ſcaffonnie mit ettike gheſoden vñ ven licham var mede gbeiineret.be/ 
nimpt ve uthſetiſcheit. vñ ve ſunckende har de buet maket ſe weik. vñ heilet alzo 
ven ſcorff. vnde vorteret ve warten veslichämes x dk ſprikt Auicenna dat 
ven ythletiſchen gans guet ſy to nuttende van ð fwarten ſcafonnie. wente ve Ma 


ket ſtolgenge. vnde ok van ver witten de beekẽt maket. xj ¶ Sworte ſcaffonnie 


gheſaden in ettik. vñ in de oren ghelaten benympt dat fülent var in vnde ſterket 
dat horent. vnde is gans guet ghenuttet ven mynſchen ve fanteſye vn ſware dan 
ken hebben. xij ¶ De fwarte Icaffönie gheiecht in wyn iwe effte dre ſiũde lanb. 
vide dar na den wyn affgheſiget( vnde enluttik gheſaden Is guet ghedrunchen 
des auendes wen men wĩl to bedde gaen. Siſſe wyn(also tempereret)renighet 
alle inwendighe lithmate van quader vuchtichei de vordeiffi var meoe dat 
wee des houedes. vñ benimpt ok de douende füke(mania gbenomer)vnde vo? 
drifft de ſyymelinge des houedes. xiij ¶ Johannes meine ſpꝛikt dat ve vitte 
fcaffonnie nicht fcal ghenuttet werden ymnm ver ogfake willen wente fe bekrule 
met gberne ven myniche, xiiij [De fiparte kcaffonnie mogbe bzuken ve ſtarke 
Nyniche vnde nicht ve blopefintvinature, xy a zDylle lcaffonnyen woztelet 

colen gbenuttet werden in dem meyen ſo fpntfemyn fchevelik veme mynicben 
Di Ocnanderentioen, xyj ¶ ZDenaturlike meitere fchriuen meynliken var 
otlen woztelen vñ ſpreken dat ve witte an erer nature ynoe kraffi fterker ſy wen 
de warte. xxij ¶ Wen eyne vzouwemiteynem doden hinde hwanger 19.10 102 
fe dzinken van der witten caffonnye.effte cal fe leagen an ere bemelıken fteoe-10 
onffifeuth ve dode boztmechtliken. xviij ¶ Zẽ witte fcaffonnye ghelaten in 
de nuſteren. maket pzuflent. vnde renigbet ee deiuet dar meoe uth 
vele füke des houedes xix Dat puluer van ð witten caffönie is guet vor alle 
xedagoe Der ogen vnde ok mank ander ſaluẽ ghemenget de to ven ogen denen 
Fr 0228 witte ſcaffonnye gbepuluert,vii dat puluer gbemenget mit weitenleflte 
nit voggen mecle.maket fleruen alle ve mufe de var yan eeten. yyj ¶ z2at ſulue 
Puner mitmelke ghemẽget. dodet olle vleghen ve vesnutten, yxı dj De witte 
Icaftonnie ghenuttet. benimpt defüke tartanı abenomet. Zartanus is eyne ſuke 
Or DEME Myniche ve fene aderento famenvethuet, xii 4 aDe pitte lcoffonnie 
gheſadẽ mit petrolio.is guet Yoz pen podagel(pooogra abenomet)pat is eyne 
krankheit ð vote.de var mede gbefsluct'benimpt fetobant. ge) Ee rare 





Iaffonnye ghemenget mit wyneivnoe mit enluttik fücker. ynoe var varı ghedrũ 


ken.benympt de kolde füke(Febzig quartana ghenomet ) dat is de ſuke de dene 


mynſchẽ ankũpt Vmme Den verdẽ Dach. oelan ' NDen he 2 

De „8 den verdẽ Dach, de lange ghewaret befft in dẽ myniche 
KV di } Naturlike mefter in verarfteoye(Tolinus gbenomet)belchrifft v8 _ 
‚van ver Kaffönie vnoe fpziktjoat ern ozank gbemaket yan ver witten (caffonmie 


BRNO guet h ghenutet den yennen de de füke(„iuartana gbenomet)bebbet. 


I 


u GB 





xxvj Ok ſprikt Plinius dat de mynſchẽ de diſſe kolde ſuke hebben ( Jebris 


quartana gbenomet)lik gans wol ſcolen bewaren vor eyn quaet regiment ð koſt 


vñ Des dranckes. vnde ſcholen ſik.vj daghe to vozen wol tempereren mit weker 


vnde woldouweliker ſpiſe. vñ des auendes ſcolen ſe altes nicht eeten( wen ſe den 


dranck des morghens willen to ſik nemen)ynoe ſchal ok weſen eyn ſchone claer 
weder(ſunder wynde )ynde warm( vñ ok nicht altowarm)ynoe in eynem gudẽ 
tekene Ande we des nicht dede deme bequeeme ve witte ſeaffonnye nicht wol. 
xxvij ¶ Plinius ſprikt ok dat diſſe ſcaffonnien woztele to vozen gheſadẽ ſchole 
werden mit Ale gerſten meele )effte in bonre yuche. vñ var na ven oloen 
ftarken mynſchẽ gheuen to nuttende vñ alzo is ſe vnicheooelik, xxviij OK 
vorbut Plinius ven iungen kinderen( vñ ven olden krancken mynſchen ynde 
den yennen de gans magher van lichãme ſint dat ſe de witte ſcaffonnie nicht nut 
ten ſcolen. Men wen iden el were ʒo mach mente en wol gbeue mit 
hõnichwater ghenomet mul. xxix ¶ Men ſcal ver witten ſcaffonnye(allene) 
Nicht meer to eynem male nutten wen twyer penninge wicht. Men mit eyneme 
oßtte mach men dat wichte vorbeeteren. xxx ¶ Bultu duuen vangen mit ven 
hen den ſo zede witte ſcaffonnye mit weite lo lange bet dat ve weite upberite)vn 
iff Dat ven duuen (effte ven anoen)to etende. dů vangeft fe kozt var na mit ven 
enden, xxxj d De meſtere ver arſtedye ſpꝛekẽ dat ve ſwarte ſcaffonnye vnder 
uthoziue(vormiovelft deme ſtoelgange)de quade vuchticheit des lichames. 
xxxij ¶ De ſwarte ſcaffonnie ſcal men ſeden mit lynſen. vñ twye ſo vele brukẽ als 
der witten(oat is veer penninge wicht)vñ ve to fik neemen mit eyer dodderen. 
xxxiij ¶ Uan ver fwarten ſcaffonnie ghedrũcken vordrifft allerleye krankbeit © 
inwendighen litmate. xxiiij ¶ Eyn plaſter ghemaket van ð ſwarten ſcaffonnie 
vñ upp de fpitteliche buet.beilet ie añe twynel. xxxv ¶ Welk mynſche 
vozftoppet vnde vul is vmme ve borſt. de ſede dyt kruet van ver ſwartẽ ſcaffon⸗ 
nye mit wine vñ hõnige. vnde ſige dat ee doek. vñ drink Dat Des auendes 
wen he tobedde gheit. dat maket ve borſt licht vñ reniget ve magen. vnde vorte 
ret de quade yucticheit veslichämes. xxxvj ¶ Diſſe krude(witte vnde ſwarte 
Kciflonnye)gbegrufet,nde dat fap gheſiget doer eyn doek vnde dat ghedrũckẽ 
nochteren mit wine. vordrifft ve — ven podagel)eftie ſwulſt an ven vote. 
effie anderſwor an oe lichäne, Ixvij ¶ Vor De geeleſucht drinck van diſſeme 


fappe( wen ou ghettẽ beflt ou wer deſt var van gheloʒet vñ krichſt eyne ſchone 
as ———— — lap in de fiſtelen ghelatẽ. reniget 


vnde helet ſe gans wol.) 
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/, verne.chggix.capitel. Unde dyt krut is 
darũme van ven arabiſchen Melampo 
7 lion gbenomer,wente in deme lande ar⸗ 


by finne.alzo vat fe bebapen weren myt 


Elleboꝛus gbenomet.) 








— 
—— tinſch. on arekifch. Athemon arabı (ch. 


cd) Sen Id Denaturlikem 

G a anderen grade Etlike fpzeken an de oruoven grade.gdyt WO 
OF an warnen vnde vuchten ſteden. De blomen bzuket men in oA 

arfteoye. ij d_W>yalcozives ſpeikt vat Epitimũ ghenuttet reniget flecma 9ND 

de melancolye.mit den ſtuckẽ ghemenget de to ð melancolye denen iij ¶ Ep 


thimũ (cal byſik allene nicht gbebzuket werdẽ( füper mit anderẽ ſtuckẽ ghemen 
get)ols mit laſuer ſteen ghenomet iopio Iafuli)effte mit pillen van erdrone · ghe⸗ 


warte ſcaffonnye cxc.cap. 
öeboꝛus niger latinſch 
ANY N grekiſch. Melampo 


s meynliken vele var 
der ſworten ſcaffonnye. als me vindet in 


bien was eyn man( Melampus Be 
met)de hadde oochtere de weren MIA" 


ver krankheit( gbenomet mania )dat is 

de douende ſuke. diſſe fine vochtere ma 

kede be gheint mit diſſer woztel ð ſwar⸗ 
‚ten ſcaffonnye. Ander doghede de ſe in 

mt bei yinoermein oe vorigen capitel 


ythimũ alzo ghenomet cxci.cap. 
e ſprekẽ dat dyt ſy beit vñ droge an N 
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nomet fumuſterre. iiij ¶ ‘In dem boke Circa inſtans befcriuen vns de meftere 


arſtedye eyn recept vor de quartana also Hym deud dehalff loet epithimũ vñ 
ſede ve in water vñ ſige dat water doer eyn doek. vñ möge var vnder laſuerſteen 
vñ giff dat dẽ kranckẽ to drinkende. v ¶ Diſſe drank is ok guet vor ven ylote 


der fickbledderen. vñ is eyn boze 
vlote in dem ſterte vj ¶ VUoꝛr ve 
ſwymelinge des houedes de van 
melancolye kũpt.make eynẽ ſirop 
van ſenyth( vñ van diſſer blomen 
blade)vñ menge var mank ſucker 
ſo veleals ou wult. vij ¶ Dyſſe 
ſirop ghenuttet is guet ð mylten. 
dar va ve melancolye entipainget. 
viij ¶ Epitimũ gheſadẽ mit wine 
vñ mit olye. vñ ghelecht twiſchen 
dat ghemecht vnde ven nauel.be 
nympt ſtrãgnineã dat is de kolde 
4 pille. ix ¶ Johãnes meſue ſprikt 
Egpitimũ is gans gued ghenuttet 
vorꝛ de beuinge des herten( vñ ok 
* vor de vorſtoppede mylte. var va 
grote kranckbeide komẽ in deme 
uede mit fantaſye. x ¶ Unde 
fpzikt ok dat io ſy eyne wol bewe⸗ 
rede arſtedye vor den kreuet( yor 
oe uthfeticheyt)yni vor de kolde 
füke Quartana. xj e¶ Epithimũ 
ſcal nicht gbebzuket weerdẽ in oe 
fommere, xij ¶ Auicenna ſprikt. 
dat Epithimũ ghenuttet beneme 
de gheſwullẽ vñ upghelopẽ huet 
an dẽ mynſchẽ var quader vuch⸗ 
ticheit. vñ is ok gans guet vor de 
rãme. xiij ¶ Epithimũ ghenut⸗ 
tet anderhalff loet(mit hönige vñ 
enluttik folte gbemeger)ozifft uth 





Mechtliken de melancolye. vnde bewaret ok den mynſchen yo2 ve ũthletiſcheit 
xiiij ¶ PPiatear ius. Epitbimi vnde ſenyth vn bertftüge gbefaven mit wine.vin 


dar in ghemengei ve knoke van dem berten des hertes henomet os de corde 
rghepuluert.is guet yor dat wee des herten. mis o guet vor de melanco⸗ 
FE des breghen 8.) tens x 2* 
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„a2. Zroivia Endiuyecxcii.cap. 
I er katinfch. | In oeboke Lırca inftans in dem capittel 

A ENoiia fpzeke ve melterefoat dytkrut ſy kolt vñ droge an dem 

By Anderen grade. De blave vñ vat Rerbzukermen in ver arſtedye 
SAY nicht de woꝛtele. Diſſe blade( wen fe groen ſynt) hebben vie 
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M dogede an ſik. men 
J —— —F ſcolẽ ze nicht 

2 werven ghebruket. 

ij ¶ Dyi krut ghe⸗ 


q nuitet: ſterket gans 
eeere dat heerte dat 
voxꝛkrancket is van 
MIR bitte, uj ¶ Unde 
is ok guet( ghenut⸗ 
tet) der hittighen le 
ueren vnde mylten 
u) ¶ Tan enduna 
een firop ghemaket 
vñ mit berteftügen 
watere ghemenget. 
vnde de ghenuttet. 
isguet voꝛ geele 
A fucht. — 32 
firop(gbenuter)be 
nympt. ok terciana. 
dat is de koldeſuke 
de dẽ mynſchen an 
küpt vmme ven.l. 
ut oach vj ¶ Diſſes 
en kruves blade ghe⸗ 
ſoit.vñ dat lap var 
voanghelecht up oe 
hittighen bledderẽ 
chuet uth de hytte. 
vm̃ kolet de bledde 
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| den hittighẽ fweriftara r 7, renwol vij ¶ Zo 

| * — dit krut. vñ legge dat dar up. viij ¶ Dyt krut io | 

| aan impt De bitte Der huerẽ pıbswenvich Dar upgbelecht. ix C Wen men opt: + 
* 9 Frl nicht bebben mach:fo feal men nemen da het. vñ vattogrufen.vi 
ᷣleggen up eyn bittich ghebrek. dat belpet ane twiuei. en ei 











ID Endiuia ſilueſtris Dudyſtel cxcii.cap. 
6 (re 2 Ndiuia filueftris.Serralia latinifch. | C32e mefteresarfteie 
A Eſpreken dat d ee ſy kolt nice ee op 

A AR wafletmeynlike up ve velde mank dẽ kome.vnde fine b de ſynt 
2 — — — —— 









vñ ftop 
Sa 
ler ve bittige 
magben.ovar vä 
— — 
meel dar to ghe 
daen: benympt 
dat we des her 
ten.vñ vordriffi 
VE eher 
De ı. ur kru 


ae 


mechte dar me/ 











vi —— is quet in lien;dar mede to kolende. vi Ayla 
is 8 voralle Biuizbe ach utbwendich des lichams. viij en gan mi mit 
ira krupesgbep Iuert(vii dar van gbevrückä)is quet vor fenyn. BIER IN 
Irten gl menget: vn | ttet( yoroert ð v2OUWEN okeJmenftru N | 

* Se blave van villem krude mir meie tempereret: lillen dat bil ligbe wur, 


ouicenna. e woztele gbenuttet;fterket vat berte.) 














„„ evfobis, Eyugümialioghenomet”  creiliicap- 
ALTEN iS — grekiſch. Aforbion arabiſch · 
NENNE FB aan oe — 
NN [SEN E Fer acoridis vnde Tolinij)Ipzikt.dat eufozbiü iy eye. 
EINHENS kkarp van er eynem bome in India. vñ is gans barich Y" 
vn ma VAnde ve van gnoñ famelen dyt gümialso.2° 
nemẽ eyne reine buckes huet(effie 
eynes anderẽ dertes vñ bindẽ de 
IMmme ven ftam des bomes. ynoe 
gaen veerne dar pan vñ ſchetẽ mit 
gleuingen effte ſpeten in den ſtam. 
wor be denne gbewunt werd ol 
lopt eynfap uth glikerwijs als uth 
eyner wůden vat bloet. vñ oe wile 
dat dyt ſap also lopt: ſo nalen ſe de 
bome nicht. wete dat lap isfoltart 
. one barfcb van nature dat id de 
mynſchẽ dodet de dat rukẽ. vndc 
dat ſamelen fe in ven hũde dagen. 
ve wen dyt gũmi ghedroget is 
van ö bitte Sfonneizo nemẽ le vat 
dar van:vñ vat beten ſe euſorbiũ · 
il ¶ Ze meſtere ð arſtedye ip 
dat neen gũmi heter ſy van nature 
wen eufozbii. iij ¶ In dan bok 
Circa inſtans in dẽ capittel Eulor 
bion fteit gheſcreuẽ: dat dyt gũm 
heit vnde dꝛoge ſy an deme verd 
grade. Dat beſte Euforbiũ is dat 
reine is vñ ciaer:vnde ok dat eye 
rooelechte farwe hefft. vñ vat bel | 
is vñ barfeb up Stügen. Ende 19 
| twyerleye. Dat eyne wert ghelam 
— melt van ven puden: vñ dat is dat 
NN beſte. Dat andere wert heſamelt 
— IN | van ð erdẽ:vñ dat is ni bog 
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EBERLE BORN. 5 t iiij ¶ Dyt gũmi wert vakẽ voru 
pn nen Snenometfarcoculla. effte gũmi — effie gũmi dragã ni 
v ¶ Johanes meſue i © ad Be macht —— eufor 
yendeutb: PZIRLDat ne rftedyefy ve quad flecma to v020“ 
rrub den gheweruẽ vnde uth allen —— — —* 19: 








ea 


V Euſoꝛbiũ mit bomolye gbemenget:is guet vor de waterſucht de waterfüch 
ven litmate var mede gbeiineret. vij ¶ Euſorbiũ in de neʒe gbelaten:maket 
uſtent vñ thuet vele quade vuchticheit uth oe houede viij ¶ Zuſorbiũ up oe 
euere vñ milte gheñneret: benimpt dat wee var van ix ¶ Eulorbiũ ghemenget 
Mit olye de ſpica. vñ dat voerhouet dar mede beſtrekẽl vñ bauen dat houet voꝛ 
drifft dat wer uth ve houede Witargia freneſis ghenomet. vñ maket gude ſinne. 
benimpt ok uinaciom dat is eyn hyel in dẽ halze dat var mede beftreken. 
9 ohannes meine ſpeikt· dat euforbiũ moghe ware-xl.iare ynuozleret an finer 
rafft.vri is olt beter wen verfcb.wete wen to verſch is: ſo is to meer yozgifftich 
wenalsidoltis.wente wen io eerft uth ve bome vlut:30 mach men em nıcht be 
nalen als obgbefcreuen is.) 
Ebanus oit urh Ethiopien also ghenomer cxcv. 
| 3708), I Sans ktinikch. 
—Aä )Ebenũ are it . 
Ebus.chie £bir? 
> = arabilch. | [Se 
SS, rapıoin dem box 
aaregatois(mit bewerige dia 
Konvisipzikt vat Ebanus bolt 
fy vat uih moerlant kãpt. vnde is 
(wart vã farwe vñ ſlicht am gro 
hart:vñ ſuerlechtich am Imare 
Dar is noch eyne andere art van 
oiflem holte dat in Indien waſſet 
vn dat is büter farwe.. men datis 
nicht ſo guet alze dat in ethiopien 
waflet.ele vorkopen vat boltac 
cantich ynde amoniu(also gbeno 
met)yozebani.wete ſe ſint em ſere 
aelık.men fe fint weiker vñ lichter 
Dat beſte * ſwart Br 
vñ dat eynenfcharpen IMar DEI: 
ij —— in dẽ boke van ð 
nature ð dinge fpzikt dat £benue 
eynfy(oes fin bolt gans hart vi! 
vnmorraetlikis)yn ſwarlik to vor 
bernenve.welkerwowollomen 
yuer gbewozpen(vortertwart)fo 
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— Bm dit hoit vꝛuchte drꝛecht chi 
nen ſine telghẽ rodelecht. Sine boꝛke is ſlicht als ve borke des loꝛberenbomes. 
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iij Diakorides ſprikt dat dyt bolt Ebanũ quetiy den fweren der ogen. vnde 
renigbet ſe. vñ benimpt ve oufterbeit( yri — ok ve ouerghen vũchticheit 
ynoevlote)dogen ij e¶ £rlike meftere fpzek&ivat me oyt poit ſtoten( ſcauen 
effte klene vilen ſcal: vñ legen dat in wyn( coð in water) vi towzinen vat var in 
> —— ogbenwater v ¶ Dytboltineynemreinen ſcapen (effte ketel) 


to puluere ghebꝛeñt. vñ reine ghewaſchen: dyt puluer is gut to ð drogicheit der 


oghen ¶ Auicenna ſprikt dat dit boltfy beit vñ droge in dẽ dꝛuddẽ grade· 


vn dat ſwart is vñ gans dichte ais pome)is var befte. diſ a yt holt gelecht 
upgloyende kolen: gifft van fık eynen aan — * lt to 


wꝛeuẽ in water als ſteenen puluer: maket reyne vn clare ogen. vñ vordeiſſt ok vl 


yel van den ogen. vñ van diflem puluere werde guveogenplaftere. ix ¶⸗ 
holt gheſaget vñ to puluer ghebzet)isck guet Ir — ſwere ð ogen. vnde 
is OR guet vo2 droge dufterheit(pnoe vor de ſericheit )ð ogen. 
Elatinus Kruet alzo ghenomet cxcvi.cap. 
N GNS Hatinus arabilch’ 
AT 
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N f , £latin grekilch- 
RZ I FDyalcoron 
CR Ipaiktjoat dit kru 


DE bebberüoeblaot- 
barichvn febarp- 








yoe wallet twe 
fpäne hoch, vnde hefft.v.effte.v1: 
male ttengele; si up eyne iewelke 
ftengel.v.effte.yj.blaoe, vñ waſſet 
an reinen ſteden vnde up ackeren 
ij ¶ BSalienus in ſyneme. vj. bok 
Simpliciũ farmaciarũ in dẽ capit 
tel ſprikt dat dyt krut mio 
delmatich h koldende. vñ is ſuer 
lechtich. iij ¶ Diaſcorides. 2° 
blade diſſes kruoesmit mele ghe 
menget( edð to plaſterẽ ghedan 
benimpt de ſwulſt vñ oenylote® 
ogen iiij ¶ Siſſe blade gheſade 
vñde var vanghedrũckẽ: is gan? 
guet vor ven blotgenk diſſinteri⸗ 
gbenomer. v ¶ Mlinius ſprikt 
dat de blade din es krudes ſtillen 
de trane der oghen. | 


















— MElitropiũ Sonnen kruet cxcvii.cap. 
ZSUNe Witropium arabiſch. Solſequia Intuba.Aerrucaria latinich- 
enarlike meſter Plinius in de capitel Elitropiũ ſprikt 
dat dyt kruet ſinen namen kregen hefft van ð fonnenCymme des 
willen( wenner ve ſonne upgeit zo deit id ok up fine blomẽ: vnde 
wen ſe vndergheit ſlut id fine b 
men wedð to. vnde etlike meſtere 
arſtedye nomen dat So ũ 
to latine Enomen ſe id Intuba 
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I. TA nabei 
| 7 ZN. Iy:als groet vmKleen . 
N. nomettlikemeltergoglco2pt 
Adarũme dat id blomteiWbe 

Witte lom | | - 




















meynliken up reyneikkkoctim 
up wifcben+ vn ffrnant ce: 
dael hanget. Id. 
Diſſes krudes eyne 
ſaden:vordei 













krutmit vyne ghedrũckẽ: is guet 
vo2 ve yorgifftige ſteke — 
ke 





ð —* 
en men mach io ok vomtop 
13 ren vñ leggen dat var up · Lthl 
77 meftere eagen dat ve wontel van 
— L- oiffeme kruoe byfik — 
IS guet vor de macht ð ſcoꝛpien. v ¶ Uan dẽ ſade diſſes krudes yeen AN 
Mit wine gbevzücken(is * vor v1 loe füke Febzis quartana ghenomet )eer 
fe De mnebe ankäpt. So int ok guet or. kormekẽ diſſes ſaves ghennner vr 

loc füke Zercianagbenomet, ve s2Deblave diſſes kruoes verſch 10 ai 
11 gbeoaen:toeilen vat ſwulſt dar up gbelecht)vri mak& ok ve pokelve bueo 
icht vrireyne. en vzogefint oiffe blaDe gans guet vor den popagel(.oe var 
up gbelecht.men gbepuluers(vri gbelecht up de moð beingẽ de ſuke ge 
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vi) ¶ Dat kruet van der lutken elitropien.mit demerade)ghekaket:vnde dar to 
ghoeaen diſſe krude( als — nen deme ſade ghe nn 
Daft utrü mã vnde var van ghedrũckẽ: vor 
—* Em runden vnde Dicken a * RE 
pimeoium Kruet also ghenomer cxcvii.cap 
| Phimedium ar” 
= en ; — 
Nr . N rola. Mom | 
= We) rn ſatiuſck 
NEN; a gprakonoes 
fprikt dat opt krueo eynen ftengel 
bebbe by na gelick de buver effte 
—— — ghenomet )yn 
efft var. — uppe. 
nde befft neene blomẽ noch lael- 
Apihu bent ok eyne woꝛtele oe 
gans ſubtil vñ ſwart is:mit eynem 
. fwaren vnde ſtarkẽ roke vnde mil 
eynem wunderliken vñ doerliken 
ſmake. vñ waſſet meynliken in ven 
vchten fteeoen. ij ¶ De meſter 
AMyaſcorides ſprikt: dat ve blap⸗ 
yan viffem krude gbeftot mir olie 
vnde up de bozfte gbelecht „let 5 
nicht waflen iij Okſſ zikt diaſco 
rioes(in deme capittele dat ſik an 
beuct Spefpila)oat dit krut ok in 
bifpanien woſſe vñ hefft runt fet. 
vnde dat is bequeme to etende Il 
is wat füerlechtich van ſmake. xn 
wert lanckfam ripe. vnde etlike lati 
nifcbe meftere nomen vat Epime 
lioä anzarolä. im e¶ Se natrlike 
meter Yioozusnomet dyt kruet 
Tomelivo to latyne;var van les 
dat cap.Meſpilũ.) — 
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ARD „ rtemereon Kruetalzo ghenomet cxcix. 
(Fr ———— arabiſch. j ¶ De meſter Dyaſcorides ſprikt. dat dyt 
NEFEE eg kruet by na gelick fy ven Lilien an öblomen vñ ok an ven blaven 

N @ — Men ve blade diſſes krudes ſint wat kleenliker vn ſmaler: vnde 

de blomen ſint wit vñ ſint klener wen de blomen ver lilien. vnde 

hefft eyn weik ſadeken. vnde hefft 

eyne wortele by na ſo groet als eyn 
vi vnde is ſuerlechtich varı 
finake:vnoe hefft eynen gudẽ roke 
Dit ſulue krut waſſet meynliken in 
den wolden vnde duſteren ſteden. 
ij ¶ Ox ſpꝛik diſſe ſulue meſter in 
over arfteoye Dyaſcorides:dat De 
wortel van oiffem krude gbeladen 
vnde in deme mũde geboloe:fach 
— ——— ð teenen. iij ¶ De 
blade diſſes krudes in wine gheſa 
den vnde to den plaſterẽ ghedaen 
vnde gelecht up de ſwulſt( effte up 
de baroicheit ð ſwere todeilet de 
vnde maket ſe weik.) 

















TINTE. Feniculus‘ Fennikolcccap. 
Kal 4] e £iticulus ſatiniſch. Woasienis. Waienegi, Makaſmech arabilch 
me | (328 wernigbe mefter Auicenna in finem andere boke in dẽ 

SS SEE fe capiitele Feniculus fpzikt dat de fermikoel fy beit vnde droge in 

| — 90 anderẽ grade ij ¶ Dat ſaet. datkrut. de borke vñ ok de WO? 

| EN ar tele bzuket men in ð arſtedye. Dat ſaet 
| [cal men famelen yn dẽ anbeginne des 

herueſtes. vñ waret dre iger vnuorſeret 
N’ "in finer nature e boxke vñ ve wortel 
: ſcal men amelen yn dẽ anbeginne des 
N) meyen. vñ ve waren eyn iger, Wen me 
y n den receptẽ ſcrifft maratrũ: ſo mey? 
= ’S PYN netmen dat faet vi fennikol ii L2° 
\ vaſter diaſcorides fpzikt,dat fennikol 
j 09 ( —D ven vrouwen gans guet ſy gbettei De 
# Ar (A kinvere ſogen) wẽte be vozmeret en de 
j DIT )) mar. ii CFenikolnetgbenen.ma 
| * — AN ke wol nut men oe 
| RZ owen an erer füke, 9.4 In dẽ boke 
2 EN <ircainftans fteit abefereuen;vat de 


+ vorftoppinge des berten. ver leueren 
vñ ver mylten vj ¶ Fennikolisguet 
ghenuttet ven yennen de ſwarliken wa 
terlaten:effte ve ve kolde piſſe hebben 
vij u guet vor 
dven teen. Ande iſſet fake dat de obge 
nomede krankheit küpt van hitte: ſca 


N V a1  fennikokgansguetiygbenuttet vor De 


1 men ve bo2ke vnde woztel vä fenniko 
1: [even in wyn. vñ ven drinken oesmo? 


| HH —— — —— 
J. J de gaen. viij ¶ Fennikol gheite! 
ER fterket den magen:vñ maket wol dou⸗ 
| wen.g2eigliken weit ok dat puluer vã fennikol ſade. ix dat fap van fennikol 
* wortele ghedaen in eyn thinnen vat. vnde Dat gbefettet in ve fonnen.yv- abe 
| r 3 Dar na de ogen dar mede beftreken:benimpt dat iokent Sogen x ¶ In ol! em 
4 2 aloepaticũ ghedaen:vñ vat gbefettet an ve fonnen(in eyn thinnen 
[, | vat)ey vagbe.vn Dat up de ogen gbelecht alseyn colliriũ. xj ¶ Plinius.Fen 
N nikol fap mit bönige abemenget vn in ve ogen gbevaen:benimpt oe oufterbeif 
er ogen. xij di Diafcozives,Fennikoel ſrudes fap ghedroget in ð ſonnen:is 
| guet vozalle ghebrek ð ogen. xiij ¶ Uan deme ſade gbenuttet ſo vat verſch is 











ng xV 
3 =. 


ac gans wolto allen krankbeiven der ogen. xiiij ¶ Dyaſcorides ſprikt 
wxouele mit bönige gheſaden vñ gbetten)maket gheſunt ven mynſchẽ ve 
— is van eynem dullen hũde. xv ——7 lap ghenuttet:vordeifft ve 
| re eſucht. xvj ¶ Dstfap van diſſer woztelen is guet to velen dingen. Jodoch 
Abermeyſt ſcal io ghebruket wer dẽ to den ogen. xvij ¶ Siſſes krudes ſap mit 
onige ghemenget( vnde warm in de oren ghelaten )dodet ve xorme var inne. 
¶ De woriel gheſadẽ mit wine wii geerften mele. vñ dat ghedrũckẽ: is guet. 
„en waterfüchtigben. xix ¶ Knnikoi in wine(eod in water Jghefaven:vn var 
van gbedzücken vozoaifft ven fteen in 8 blalen. XE 4 2Dyt lülue is ok guet ghe. 
uttet Den vzsuwenloe an erer krankbeit vorerret ſynt. xxj ¶ We gbebzck befft 
ET Ra an ſineme gbemechte( wo2. 
van dat ok kome were))oe. 
ſede fenikol woztel in wine, 
vñ beye ſik var mede. also. 
dat de —* warm dar * 
gha:dat helpet gans wol. 
2 — woztel mit. 
etike gheſadẽ. vñ ghelecht. 
gheſlagẽ edð gheſtot ſint)/ 
Beilet ie. yrii ¶ Annikol 
het. vokẽ ghetten yoꝛüget 
ven mynſchẽ xxiiij ¶ Ite 
Mank allen kruden vnde 
. wortele is ven ymmenene 
© blome — 
eine als de blomen van 
diem kruoe. vs, 
nıkolkrut gheſtot: vn den 
yınmeftokmit oemelappe 
beſtrekẽ: beholt veyinme 
dar ynne alzo var fe ni 
gherne uth vleghen. 





* 
im 





Fumuferre Ertroek. Dunenkaude cap 


re 
rn “ 
— 
= FR di 
Kuss 
zu * en 








SIE CS] Amuftarektinch.Lapnos grekiſch Steng. Sterig arabiſch 
A¶ In dẽ boke Circa inſtans beſcriuẽ Mor meftere ð arſtedie 

vnðe ſpꝛeken dat dyt krut ſy beit an oe erſten grade: vnde dꝛoge 

SI an dẽ anderen. Unde wert darũme gbenomet Ertroek:wente id 
9 m — sg waller up de erde yan ver grauen vucticheit(effte van dẽ grauen 
patem)oes ertrikes. vnde fteit up oem ertrike alikerwys als rock ve up gheit. 
ij ¶ Dat kruet is I ver wiloen morwozt(to latine paftenaca agreftis gheno⸗ 
met)men Dat ve blaoe lutker fint an deme ertroke(ynoe meer bitter)wen palte/ 
naca. Ze woztele diſſes krudes is wittelecht van farwe, iij ¶ Serapio in deme 
boke Aggregatoris in deme capitel Sterig(mit beweringe Siaſcoridis Prikt 
dat dyt kruet ſcal ghebruket werden in ver arſtedie wen id noch groen is yvnde 
verſch( ynde io groner io beter) xente wen io droge wert zo — krafft 

meerinfik. iiij ¶ ZDyt krut — — oe melancolye.var grote krank 
beioe van kome(als uthſetiſcheit vñ rudicheit vnde benimpt ok quaoe flecma. 





vd Dat lap diſſes krudes gbenomentwe Ioet:pii var vnoer gbemenget ſucker 


EEE 
— er PR RRBE 


vnde Dat ghenuttet mit warmer yuche:vozoaifft ve rudicheit ves lichämes(de 
var mede —— to diſſem ſappe machſtu nemen o2eloet fennikol ſaet. 
¶ Dat ap diſſes krudes ghemenget mit nut oiye ynde mit enlurtik etikes vi 
dar van gbemaket eyne fälue:benimpt ve boze ruoicheit( vnde belimvergbe€ de 
utbfetifcheit)oen licha dar mede gbefineret in eynem bave. yij d[.32es lappes 
In’der weken o2e mael ghedrũckẽ nochteren:is quet ven urbferilchen ere krank’ 
beit var meoe to vormynrenoe. Yu) Clo2ve waterfucht.nym vesfappes ve 
ertroke(virde der bozke van yulues melkiewelkestwe quetyn. vnde nutte dat 

Pyt vordrifft van deme mynſehẽ ve quade vuchticheit voach ſwetent. vnde be 
NIMPE Dar mede de waterſücht· ix. dor ven povagel.nym we quentyn ſitte 
losen ghepuluert. vnde 00 de in dat ſap diſſes krudes Jenũgrecũ ghenomet.vn 
oat up de vote:dat benimpt ven podagel. x ¶ Dytkruet gheſaden vnde 
Hetten(effte var van ghedrũcken) ben impt velekrankbeit posch dat waterlatẽt 
— ſap van diſſem krude mit herteſtũgen water. vnde mi fücker)gbemen 


Metus guet xor de vorftoppinge ver leuerre ynde ver mylte. de eyn o2lake helft 
ver ueie vide ver mylie.de ey 

















Fen 
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a — n 
* 758 la Balba arabifch. j 
3 SI capıttel Fenugrech fpzikt dat oyl 

—— ende des erſten grades:vñ droghe in oe erſten. vnde fine nature 





ugrecũ grekefck hoy. ift ſouentide ccü. 
ecũ latiniſch Sutʒeron Buthun Tylis grekiſch. Alcu 
—— in ſinem anderẽ boke in deme 
t dat vat ſoet dyſſes krudes heit ſy an dẽ 
is weikende vnde ſachtighende. 
ij ¶ Diaſcorides. Fenugrecũ ghe⸗ 
puluert.vnoe ghemenget mit eyes 
dodderẽ:weiket ripet vñ opent de 
hardẽ ſwere. warm var up gelecht 
¶ Dyt kruet gheſadẽ mit bom/ 
olye vñ up ve fwere warm gelecht 
maketferipe iiij ¶ Dyt kruet mit 
sine vñ olye ghebeitzet. xx daghe 
vn var na ioſgheſadẽ vñgheſiget 
doer eyn oock:vii var to ghedaen 
cnuti was vñpuluer vañ dẽ ſade 
diffes krudes(vat io Dicke werde 
als eyne falue ꝛyt is ve beſte ſalue 
fwere(effte fwelle)ripe to makende 
vn.okto ver vorhardeden mylte. 
va 2yflefilue up ſwulſt gbeime/ 
ret:benimpt’ve. Vi ¶ Finugrecu 
vi ſtockwort woztelen ghepuluert· 
7 vñ in eyne budelkẽ gbevaen.vn IN 
etenoẽ warere gbelaoexbanimpt 
FL oatlwelinver bozit.vaken car up 
PL ghelscht. vij ¶ Platearius.at 
iuecalʒo tepereret)is ok guet vo? 
de rere des ingbeweives:me To 
7 enet nicht to dem frelle Smylten 
wẽte id is alto beit. VI ¶ Weſiß 
mit vure( effte water hemt 
de — fik ih — 
vñ roʒen olye tohope gbemengel- 
Dit ſulue vozonifft ok velchinnen 


deshon — —— >. is ð ihelinge: de vzinkefenugren 
edes. cd Melke vrouwe in arbeide ng t rosenclie 


Shepuluert mit warmi 


or id Huice na.Fenugrecu gbefade mi a ER 
water Ki C RR efebone farwe. vi benimpt Den 


N den lichj 
den lichã var meve gbeimeret: ket em eyne De 
be ‚oaifft ok ven ftanck Des mundes 


dick de van deme vulen fwete küpt.ynde vo | 
KÜL Fenugrech gbepuluert( vg  retmtrozenolye)is guet o ven beiten 








IT. „u, illa enedictenwoꝛtele calll.caP- 
———— | nich vnde grekiſch. j¶ Ze meitere ð arſtedye ſpreken 
Asa Dat De woztele villes krudes ſy it vñ drꝛoge an deme drudden 
—AI uthwendich roet( vnde inxendich wıt)van farwen 
vnde is eynes armeslanck:wflichtals eyne kerise. OHNE 
wortele mit wine gbelaoe:vnoe DEN 
des morghens nochterẽ ghedrũckẽ 
is gans guet NAecmaticis ydꝛopicis 
vnde Fcteriticis iij ¶ Siſſe worle 
le in Iueke ſtucke gheſnedẽ: m ve 
gbefluket.is gans guet vor vor! 
mij ¶ Welke vrouwe ſo groet we£ in 
ereme hue hedoe geliker wys ifft ſe 
eyn kint telen ſcholde de drinke van 
diſſer woztele dre morgẽ. dat helpet. 
v ¶ 3802 diſſe woztel in eynẽ garde 
ſteit der nalet neen vorgifftich derte 
ſoreme als io ve wortele ruken Kal 
u vi Platearius Ipziktoat dyſſe be 

. neoicten woztel ſunderghe grofe 00 
abet in fik bebbe. wente mit bönich 
X water: gbenuttet:is fe guet ven water 
° füchtigben. vij ¶ Ziſſe woztelmit 
wynrũdẽ fap ghenuttet >18 guel vor 
ve geele ſuchi. viij [398 vifle wo2 
tele by fik dꝛecht: dẽ mach neen vor’ 
gifftich deerte ſchaden by bzingen. 
ix | Tölatearins.290: diſſe woztele 
in deme bufe is;oar mach de duuel 
nichtes ſchaffen vnde vluet ſe. vnde 
darũme is ſe benedyet voz allẽ ande 
ren woztelen. 











2 ee 5 . onen cciiii.cap. 
3 Zyamısgrieb. Wakilcarabieb. | Ti 
al SS em boke De dietis particularibus abenomet)fprikt dat de 
ln BEIETOR be bonen kolt ende vuchte fint in dẽ erften grade. vT 
Ra * J de bonẽ ſint kolt vñ droge an ve erftengraoe. ij Wonen 

N - mokẽ quade pucbticheit.vii bzingen vele winde.vi fint ſcheddelik 





























— iij ¶ Salienus ſprikt dat de bonen vnuordouwelik ſint. vñ uphla 
den menſchen. ij ¶ Bonen Yakc gbetten:maken eyne quade vndouwelik 
gen. Jodoch mach men ſe wol eten· nen nicht to vele noch to vakẽ Sa 
1 meel (enigbet de utbipenoigbe buet des myniche;de var mede gbewalt 

vj ¶ We bonen ril 


8 4 ee af aen:vem 
EUR RR Auen manck are 


> efftemyniten acer 
2 doſte. ʒo konen ſe ð 
maagẽ nicht ſchadẽ. 

Pi d2yakondes 
AN dai bonẽ mel 
—* mit fenu 
Frecũ ſaet mele:hei⸗ 
et ve firelle achter 
— Dan omn.parpge 
ER Plecht, viij ir 5 
fenwater ghemẽget 


vnde dat antlat dar 
Xmede :bes 


nimpt oe vuchtich 
„beit vnde ——* 
dar vã ix ¶ Koa 
noyles . Bonen 
ken ghettẽ: voꝛſtorẽ 
pri krencken ve vor 
nufft vnde dat 
mote des mynſchẽ 

x ¶ Serapio * 
boke agg 

in dẽ 

dat — 
dat de roke vã den 
ſcellen der bonen ſy 


ſtoppende: vnde hebben tempererede kolde in fk. x Id Bonen in water nd 
Sen:y ————— enghet reine borch ſpeck: is gans ee 
— is de den po — dar mede gheſmeret. bit 
befzoen mit ettike Br up de hardẽ ſwere — eto 
derſwo dat ſchone Nrein 
en cheit( vñ eynen quaden vratem )de m 
















eddelik is. vnde darũme bringen fe quade drome. vnde wen ſe 
grebaavenfint:f6 werrereboßbeityoamyme.)”. a 
> 1, Painnerfa inghekereoe bonen ccv.cap 

} ba inverfa latinıich, Se meſtere ð arſtedye ſprekẽ vat dyt 












il 
} kruer blave beffi by na alsboberellen(Zilkckengi gbenomet) vi) 
dꝛecht bonen de ſint gbeftulpeti effte ghekert)ynoe Iyn ſter 
& waflet ernesarmes boch. ij g Clan viffen bonen eyne lalue ghe 
— maket ; vnde de ghemenget mit 
— a hi mit dem ſappe 
van ſynnouwe:vñ mit vnghenut 
tedẽ waſſe. vñ ghelecht up eyne 
yule wirveigelik eyneme platter. 
| thuet var utb nat vule yleich vñ 
BE ‚Yerfchbet ve wiroe in dren daghẽ 
> fonoerallefmerte iij ¶ Melter 
* Bilhelm eyn voruarene wũden 
arſte )beſcrifft vns van eyner wu 
ven hlue alzo. Nym dat lap von 
diſſen bonen deſgliken van den 
blaven)eyn punt.bueflokes ſap. 
ofterlotzien blave fap( yewelkes 
p2e loet )Ipanigron.bolwozt gbe 
puluert iewelkes eyn loet ynde 
"menge dyt to ſamende mit bom 
olye vñ mit es waſſe 
DSyſſe ſalue hefft grote doget an 
ſit allerleye wũden var mede to 
heilende vnde olde ghebrecke. 
ii) ¶ Eyn ander ——— 
met Petrus )hefft to diſſer ob⸗ 
gheſereuẽ ſalue Grantlattich ſap 
gbemenget:;vübefft mennighen 
mynſchẽᷣ var mede geholpen vn 
ſuntghemaket.) 
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Alipendula Roetſteenbreke _ Cevi.cap. ; 
V — dẽ mere:in dẽ lande Ap lia. vñ ve woztel bꝛuket me in © arſtedie 
\ I Difle wortele Kalupabegrauen werde in oe ende des berueltes 


„Ihvii isknooich;vnoe waret.x.iaer vnuoꝛſeret an erer nature.2>yt 











kıruet Bee Speterfilgen. ij ¶ In 
de boke Circa inſtans in dẽ capitel 


Nlipẽdula beſcriuẽ vns de meſtere 
ð arſtedie dat dit krut ſy heit vnde 
droghe in deme drudden grade. 

iij ¶ De wortele dyſſes krudes is 
gans F ghenuttet vor den ſteen. 
SDeſglikẽ ok ſtranguinioſis (dat is 
ve firorlik waterlatẽ )effte ve kolde 
iſſe hebbẽ:vnde is ok guet vor De 
lendẽſucht. Aor diſſe obgheſcreuẽ 
krankbeivelcalme nuttẽ ve electua 
rienFiloantropos ghenomet.vnde 
de maket men in ven apoteken van 
vpiſſer wortelen. iiij ¶ Dat puluer 

var diſſer wortele mit wine ghenut 
tet:is guet ð kolde maghen. vñ ma 
ket wol dowen. v ¶ Diaſcorides 
ſyrikt dat dyt puluer( ghenuttet in 
ð koſt )guet is vor de vallendeſuke 
vi d Cor vat bimer( Ahna gbeno 
mer) TAyın dit us vñ encian(ie 
welkes glike vele)yñ nutte dat in d 
koft,oat belpet ane twyuel. 
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Tan cccvü.capꝑ. 
— — Pieris grekiſch. Saraex arabilch. 
in dẽ egatons ın DE capit. Saraex(mit 
| weringe Diaſcoꝛidis ſpꝛi = tkrut wafle an ven bergen 
Vyñ in ſtenighẽ ſteden: vñ hefft nene blome noch vaucht. vnde oe 
blade bzeioi ſik 
Br vnde glike 
ipooıo( O4 
— ſote 
krut Se wortel 
is (wart vñ lank 
on hefft vele ut 
. kewoztelcan tik 
vñ oyfle woztel 
beuket menin © 
+ arfteoye. vñ is 
bitter Ze varn 
istwyerleyeazt 
Eynẽ is menlik 
Le. ne ander wiflik 
an ð menlikẽ 
Br gheſtalti is ghe⸗ 
14.4 lecht tohat. De 
Aillike heffi bla 
de gelik ð men 
likẽ. men dat de 
wiflike vele eſte 
an ſik heft vnde 
de blade ſtaen 
hoger vñ vorð 
wenand serften 
vnoe heft lange 
woztelen;oe ſint 
u roet;vozmengel 
mit eyner klene 
ſwerte. vñ etlike 
fynt zo roetalse 
eine wo2 
tel isarı erer na 
ture enluttik myn wen de erſte. i 7— De menlike ghenuttet: benimpt ve quade 
| It,vii droget vnde pzifft ut de vnreine ylore inyedich Des lichames 


























iij ¶ Diſſe wortel ghenuttet: ſterket de nature des mynſchẽ ij ¶ Diſſe wortel 
xpuluert:vñ Grace mit wine vr banige(gbenomer mellicraet)oodet. de 


* 


voꝛme in oe bi 


Anoe Dover ok dat kint in moder liue. vñ darũme ſcolen oe 


wanger vrouwen ville woztelmiven, Id were denne fake dat id behoff were to 
der dodẽ boxt:effteto Sanvereboxt. v ¶ Dalienus infyneme,viij.boke Sims 
pliciũ farmaciarı in de capittel Alex Ipzikt dat oit krut ſyne voget hebbe an ver 
voꝛtelen vj ¶ Diſſe woꝛtel ghenuttet mit wine vn hõnige:driffi uth de yozme 


de lange tyt in deme buke ghewen fynt.) 
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Flammula Bernekruet ccviii.cap. 


In dẽ boke ghe 
RER nomet.£irca inſtans 
in dẽ capittel AMmu 
le la fpzeken ve meitere 
der arfteoyejoat dit kruet ſy beit vn 
droge in dẽ deudden grade. vñ ſine 
nature is hittigende ĩ ¶ Dyt krut 


i 







7° fcal gbenuttet werdẽ groen vñ nicht 


droge. iij ¶ Dyt kruet gheſtot: vñ 
ghemenget mit enluttikolye.weıket 
vnde opent ve bare ſwere: dat dar 
upghelecht. iiij ¶ Hym rozcolye - 
vñ do dat in eyn glas.vn menge du 
kruet gheſtot var mank. vñ ſette dat 
in velonne(in ven hũde dagen up 
xx. daghe lank. Diſſe olye ghetten 


in ð koſt up eyn quentyn is guet to 


ð lendẽſucht I liaca ghenomet does 
geliken ck vor de kolde ſuke Febzis 
auartenagbenomet v¶¶ Diſſe olie 
is guet ven lamẽ litmaten( Artetica 
ghenomet )de var mede ghelineret. 
v ¶ Diſſe olye is ok gans guet mit 
eynem cliſtere gbenuttet, wete id be 
nimpt ven ſteeñ in ven lenden vnde 


ok in der blaſen,) 


I ’ 2 
.. Fr 
hr 4 # % ij = * 





inne 


— —— — — — 








:_Fagafinon Luctte ſwerdele effte wilde ſwerdele ceix. 





TEINSITE Aaafinon grekiſch Gladiolus ſegetalis latinſch. j ¶ De meſte 
oa ll ere 2 arfteoye ſprekẽ Dat dyt —— — ſwerdelen 
a | men vatfenicht ſo groet ſint. Syſſe blavefint ſcharp vnde ſpis. 
Nvñ de blomen ſint an ð ſarwe purpuren ij ¶ Dyt krut hefft twe 

woztelen byeynander ſtaen:de ſint luteik vnde werdẽ nicht groet 
a  32e eyne wozteleblifft bauen ð erden. vn 





is gelık der peterfilgen wortele vñ is runt 
Ve ander walferi ve erde. z2ifle woztele 
bꝛuket me beide in ð arſtedye:men mit be 
ſcheide iii ¶ De woztel ve bauen ð erde 
waſſet gheſyen: benympt allerleye ſwulſt 
dat ſik yozbanen beft van bitte. de dar up 
ghelecht gelik eynemmeplafter. iiij ¶ Ze 
ſulue wortelei wyn gbelaoe:vii mit wiroR 
ghemenget. vnde alzo warm ghelecht up 
eyne wuñde dar eynpylloozme)effte eyn 
ſpis holt in is:thuet dat var vihtobant. 
v ¶ Dyſſe ſulue woztele also ghelecht up 
eyn litmate var ve wozm inne is:benimpt 
dat wee vñ thuet ven wozm uth ane ſcade 
vi ¶ De wortele ve in ð erde waſſet ſchal 
nicht ghebꝛuket wer den gelik ver erſten. 
Men hyr is to merkende:dat glıkerwijs 
als de woztel diſſes krudes de bauen der 
erden waſſet nicht mach van nature in de 
dupe ð erden waſſen: alzo let fe nichtes ın 
eyner wũden dar eyn pyl· dorne effte wat 
anders inne ftickt)fe thuet dat na ſik uth. 
Aho deit vewoztelan diſſer hãgende de 
in der erden waflet)weooerüme,vn thuet 
gans bet uppe den grunt:dar ſe mede vor 
menget wert UAnde darũme ſcal diſſe leſte 
wortel ghebruket werdẽ: den grunt eynes 
ghebꝛekes var mede to heilende. als dar 
iR fiftelen:ve baue up ð buet gans ins 
— ſchinen. vñ doch inwendich depe vn wy 
are ee Aor diſſe gbebzecke ſcal me nemen viffer woztel dein ve erde 
en KV Mengen dar mank fpanfgroen vi winfteen olyeLiewelkes eyn 
en be Dar up leggen gelik eynem plafter dat ſocht bet up ven grũt. vñ 
etuet under alle ander arfleoye. vij ¶ Ziſſe woztele befft ok macht gelik den 





Iwelle)oe men uphouwen effie bernen mofte. — 
SIT  FKFebafuga Mather Zluryn ccx.cap. 
nd Ar Ebrifuga latinifch. j ¶ De meſtere ð arſtedie fpzcken meynlikẽ 
dat dytkrut ſy heiter nature. ij ¶ Dyt krut ghenuttet in ð koſt 
I effte uthwendich up ven buek gbelecht:benimpt de darmeſucht 
Hhiüj ¶ Dyt kıuet gheladen mit water. vnde dar mank —— 
| 17 


lilyen vnde fipollen:als dar meoe to weikende vñ up to beitsenve ve fwere(effte 





ſmolt vnde weiten meel. vñ var uth 
maket eyn ſupen: vnde dat gbenuttet.be/ 
nimpt alle dat wee ð deerme. vñ wermet 
ven magen:vnde deifft uth vele quades 
ſtymes. iiij ¶ Zyt ſupent also ghenut⸗ 
tet:reniget de yaowen an erer kranckheit 
menftrun gbenomet. vnde derifft vele fly 
micheit vnde and quade materie van le. 
v ¶ Dyt kruetin guoem wine gheſadẽ. 
vnde vakẽ dar van zück&;benimpt 
x vekoloefüke. vj ¶ Dat ſaet diſſes kru 
des gbetten:vozoaifft ve worme in ven 
lichäme. vij (92yt kruet ghepuluert. 
vnde moder kruet:ynve elpenbeen ghe⸗ 
puluert.vnde dat mit wine ghenuttet:is 
guet voꝛ de ynfruchtbarheit ð vzouwen 
dInde maket fe vruchtbaer vnde lichtlick 
entuanghende (na deme vrouwen 
ghenomet menſtruũ( ghenuttet. 














crula latinſch. Marchiti 
ld effte enterion grekiſch· 
2e meſtere ð arſteoie 
I RS fpzeke dat de wortel diſſes 
Se Aokruves mer kolder nature 
fy wen warmer. ij dL3Dyalcozioes in de 
capitel Ferula fpzikt, dat diſſe woztel guet 
{y den yennen ve bloet fpien:oar von gb 
drũcken iij ¶ Diſſe woztel mit wıne ghe 
nuttet:is guet vor ve bete ð vorgiffiighen 
deerte. ij. ¶ Berkwort gheſtot vn UP 
oe blodenden wũden ghelecht.ftillet Dat 
blovent, v¶ We onerigbe vuchticheit 
befft in ſinem lichäme;oe ſcal nemen berk 
woꝛt eyn loet. vnde bloetwort twe loet. yn 
ſtotẽ ve bet up dat ſap. dar na ſige dat Rp 
ꝓdoer eyn So in eynen reinen pot.yn 00 
FF dar to gudẽ klarẽ wyn , vnoe oanke des 
© " Drankes.gv.vagbe wen be gbetien beftt. 
> move wenbewilto beove gloaen. zDylie 
9  ozanck vozteret ve ouergbe yuchticheit. 
vnde belpet eyn gansiaer.) 


erula Bakwor  ———  corlcap. 
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27 Slozamoz Kruet also: — 
IN. | AsTl benomet ccxi. 
ORTEN 7% — latinſch vñ grekiſch. ne ð arſtedye * 
la ri tdyt kruet fy twyerleye. Dat eyne is menlick. dat andere 
ESF ck ur een nee ſte Baum" bg 
var on | | | V ven, vnd he dũne get. 

at wiflike befft eynen ſtengel gelik deme kole( den men db eve veie eynes 






armes lank. vñ hefft blomen Se fint- ton 
— ——— groen ynde wit. vñ befft (wart ſaet. de woztel 
18 eynes dumen diche. vnde waflermeynlik& up ve veloe, ij Ninius ſpeikt 








Dat diffe beide van nature kolt vñ 
nd ſynt in dem druddẽ grade 
iij ¶ Dialcorides ſprikt dat diſſe 
beide hebben by na eyne nature. 
Men dat ve wiflike meer koldet 
vnde de menlike meer droghet. 
iiij ¶ Dyt kruet gheſaden:vnde 
up de togruſedẽ litmate ghelecht 
benimpt dat gheronnen bloet: vñ 
heilet de tohant. v ¶ Dyt krut 
gheſadẽ in wyn:benimpt ven vlo 
te in dem fterte(emozroioes gbe 
nomer)de ya vnder up dar mede 
cbebeyet. vj (32 yt kruet alʒo 
ghebruket:is okguet enalimont 
dat is dẽ luſtet to ſtole to gende) 
vnde kan doch nichtes ſchaffen. 
vij ¶ Phꝛearius fpzikt dat diſſe 
wortele van diſſem krude in dem 
mũde geholoe:benympt dat wee 
der teenen. viij ¶ Diſſe woztele 
eg ghemenget mit meye 

tter, vn var uth ghemaket eine 
ſalue( de is guet vor vehitte,)par 
up gbeftreken.) 2“ 






To  . Erſtberen ccxiii.cap. 
nage latinſch. j De meftere Sarfteoye fprckä dat ve erben 

EI koltfrnt unoe vuchte an veme drudden grade vr DENE n, 
: Ss — men okan vekruoe. Eyt kruet befft kozte fübtile 
= -—Ibftengele:vii gliket der aoerminge.men Dal ——— — 
bꝛeider blave heff Eyt kruet waret eyn gans iaer( ĩ nicht longer )wnuoaleeret 
An finer nature, hd Toliniusfprikt;oatoytkrut gans guet In, 
DENDE)por ven feet. ilj DK ig nat water(par väghebernt)guet gbenn ER 
vor den fteen:vimaket wol waterlatent. 1 13%e groet weebeittin ON NN 
de neme ertberen krut(oxeeffie veer bantvul)vnde eo Dakın water une Beye 
ik Dar mede van vnderup vnde finere ik Dar na mit diſſer ſaluen:de make alzo. 









—— 


| 
N .: VA a” Ayın Dieldey eynloet vnde 
| PR >. — Be 
balft loet vnde eyn quentyn 
was: vñ make var van eyne 
ſalue. Diſſe ſolue denet gans 
wol to den lenden vñ weiket 
de vorhardede materie Dar 
inne:vñ maket gans wol wa⸗ 
terlatent. v ¶ Phaꝛearius. 
De vaıcht villes krudes 1 
gäs guet gbenuttet colericis 
| | und, (oatis)oe beit vn dꝛoge vd 
| UV 
u, verlikekolingbe vñde vuch 
| BAR TREE ticheit,vn benimpt ve vnna⸗ 
= tuerlike bitte, vj ¶ £ribere 
= lap vnde weghebzeioe water 
Riewelkes. vii. loet.roʒꝛenhon⸗ 
nich.ij. loet. mulberen ſap ein 
loet. witten hũdes drek( albũ 
ie ghenomet) vñ balau⸗ 
ſtien yewelkes eyn quentyn. 
tohope ghemenget mit enlut 
tik etiikes. vñ den mũth dar 
mede gheſpolet: is guet vo? 
dat ſwel in ð kelen ſquinãcia 
ghenomet. vij ¶ Ertberen 
water is guet voz dat ouerge 
— fi ne 
ES ;gcusIatinich Si. ighen ccxiiii.cap. 
EG —— grekiſch. ui mbiſch. (Sag ns; 
el oeigen ine ve apttel Luilvatis Faus)Ipaikt oa 
N intoktwy — eye. Etlike ſint wilt: etlike tham. Se thaͤmen 
drogen ſint beter wen d eye Eilike verſch ynde vuchte. etlike olt vñ droge. 
lechtich ſint vñ nicht He ee de beften mank ven drogẽ de 
erſten grades:vñ droge in og dꝛoghe. Diſſe ligen ſint beit in oe anbeginne des 
is dat ſe ripe makẽ vnde yo abeginne des añderen Unde ere andere doghet 
mit yſop yvnde watere vnd zieren. ij ¶ Dyaſcorides ſpeikt:dat figen gheſaden 
iij ¶ Diſſe dranck also e Dar van ghedrũcken: is gans bequeme ver lungen. 
beitö lungen. iiij — ven oldeñ hoeñ. vñ ok de olde krank 
igen ghenuitet: benemen peripieumonã dat is eyn ſweer 


















‚Yppe der lurigen. var van denne küpt ptiſis( dat is de ſwint fucht)gbenomet dat 


| nement effte vorquinent. vd Fıgeng 


gheſadẽ mise 


fenugrecü faet vnde gerften 


water. vñ De vzouwe var ouer gbebeyet yan vnderup:der de moder ghenomet 


Matrix)nicht an ere rechten ſtede licht. de ghenezet 
en wortel. vnde var uch ghemaket 


vnde gheſtot:vñ dar mank ghemẽget ſwerdel 


ein plaſter vñ up de harde ſwere 
ghelecht:weiket vñ openet vnde 


heilet ve, vij ¶ Agen gheſadẽ 


in wyn. vñ dar na ghellot:vnoe 
dar manck ghemenget gerſtene 
meel vnoe wormoe,yn dar uth 


eyn piañer gbemaket:yri vat up 


den buk des waterſuhtighẽ ghe 


Plecht;benimpt em de gheſwulſt. 
viij ¶ Galienus in dẽ. viij. boke 


Simpliciũ farmaciarı in dẽ cap 


ea da is Ficus)fpaikt dat de 


ſigen benemen oe ghelwulſt. vñ 


ſint dꝛade doerdringhende ven 
lichã des mynſchen. vñ darũme 
denẽ ze wol ð gheſwulſt de van 
ver waterſucht kũpt. ix ¶ Sa⸗ 
lienus in ſyneme .ij. boke( 





met De cibis )in dẽ capi.ficus 





V 
« ttı I. 4 
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finem anderen bokein dẽ capirtel Acus fpzikti? 
Int it yarı farweietlike roct.viroe etlike wart. Ande 


fie SE 27 IL se * 
‚dar na De roden:vñ dan na de ſwarten.yn O6 IMADER | ipe 
| pzikt Auicenna dat de en bofe 


4 


loet maken in deme mynſchen ( vnde make 


ſint de Je my lik Lok 
ſint de beiten vnde myn ſcheddelik xj * Iufe waflenoe)we.ver velenuttet. 


> fpziktioat de figen dem lichäme 


Gans klene vodinge gheuen. vñ 


we ver vele nuttet deme makẽ ſe 


eyn loß vleſch vñ nicht dichte. 
vñ upblaſen den buck gelik den 


bonen vnde mkẽ de mynſchen 


quaet bloet. x ¶ Auicenna in 


vat ve figen ſint deyerleye. Etlike 


ſprikt ok dat ve wittẽ guet 
kdiffen gans ripe ſint de 


—— in de boke(gbenomet Se dietis particularibus in dẽ eo a. 


dat mank allen vruchten de fig 
maket ven mynſchen quaet bloet. yii) ¶ 





en meer to lauende fint.men ere fuchticheit 
Agen gheſtot vñ dar mank ghemẽget 
«or oat ghelecht up ve harden fwere. 


bomich,vii var utbeyn pla nak 
vn dar uth eyn plafter gbem capit el ficu s fpzikt;vat dat lap van ven 


weiket oe, xiiij ¶ Diaſcorides in dem 











— or: 
= # 





eſten des hend bomes heilet de be 
ſcal gheßmelt werden wen ve vrucht des bomes by na ripe is. IRB 


5 oe — xviij ¶ 


— a a 
— — 













deifft ven ſpittael vñ ven quaden —* de’dar mede rel. 






gheſadẽ mit ylop(yri ve gbenuttet oes morghens nochteren ſint gans ar 3 
Anve alzo gbenuttet:benemäfe ve waterfücht yozopifis 


MER, xix CR ſin ſe guer(also ghenuttet) Epilenticis: dat is oe oe ve 
(lenve ſuke hebben. 


5 lage * wundkruet 2: Br 









? Boxheo! — — 
naturlike meſter alienus in 
F — boke Simpliciũ 
ciarũ ſprikt dat dit krut 

nicht ſcal ale werden ghe⸗ 
bruket:ſunder vormẽget myt 
‚ettike effie mit wyne. yñ dene 
eagen vme oe veriche wũdẽ 

- moe nicht var up · dat maket 
 gpaflen dat vlefcb i ven wũdẽ 


na ſprikt dat dit krut 
net io aſche vñ veghel * 
in ve verſche wũden heilet ſe 
tohãt. iij ¶ Dyt puluer mit 
etike gheimnenget:vñ mit dem 
etike ghedroget. dar na in de 
fitelen gheſtrouwet( vnde in 
alle quade Teil 
de gans wol:vnde beilet ſe to 
baut.) 


vñ helet ſe tohãt. ij Aue: J 





Fraxinus Eyne ecke ccxvi.cap. 







es Karina lainch Eyrdon greble. A usacharabicb. |d 37° 
771 naturlikeimefter Serapio ın oe boke Rogr egatoris in dẽ capitel 
2iroan(vatis Fraxinys)fpzikt vat dit ſy eynboem:ynde befft. 


ER) an ven telaben ſchode gelik ven linſen. vnde wen me de Ichoven 
droghet ʒo wallen lutke wormken 
dar inne de ſint gelik den wormkẽ 
ve men vindet in den ymmẽ. Ok 
ſpeikt Serapio(mit beweringe S⸗ 
lieni )dat ve ſmak diſſes bomes is 
fürlecbtich.vnve fine nature is ko 
lenoe vn dꝛoghende. ij ¶ Poau 
Ins in dẽ capı. Sraginus ſpꝛikt: dat 
dyſſe boem ſy kolt vn droge ann dẽ 
anvere grade. Unde ſprikt dat De 
bozke diſſes bomes in regenwater 
gbefaven vi var va gbenuttet)is 
auet vor ven vlote Des buckes.vn 
>. 902 ve vermefüke.vn ok vo2 den 
bloeiganck. Unde van ven alchen 
oifles bomest mit quikſuluer gbe 
menget)wert eyne guoe ſalue vor 
den ſcorff. iij ¶ J worus. Dyſſe 
boem is darũme Fraginus get 
met vat be meynlikewaflet an Icar 
pen fteoe vñ berghẽ 1 ¶ Golie 
nus fpzikt vat dſes bomes borkẽ 
gheſadẽ in wyn:vn Den g züke 











weıket veyorbarpeoe milte.vnde 

beweret dyt also Jet vat me dat 

eyne firine iodeinckende gt vn 

oe bozke to ethenve)ix daghe na 

I eynanð. vñ let dat ſwyn doden: ſo 

‚ EB. vinvetmen eyne gans klene milte 
AT, Dr invemfirine. vd Diaſcoꝛides 

* —*— TEN, ſprikt at de wortel — ine) 
water gheſaden. is quetto hy wunden: de var mede woſchen. 
We ck a ofen bone ver ap ou wine Era nn 


ende also wat me ſe nicht befften varft- 9 
a leg 
Benimptok ve krankpeit var van ik oe bugt an oemempnieben uphauktP. 












B aden in ettik vnde mit eyneme ſwame up de 
SE menge ih) 
flozes frumentoꝛũ Roꝛne blomen _ ccrvil.cap- 
s RT ZLo:es frume 
Aioꝛũ latiniſch. 
| U, emelte 
F © re fpzeken Dat 
> 9 a oylle blomen 
in de komme wallen. vn de fint 
etlike( an ð farwe)blaw.ctlike 
brun:erlikewit Ziſſer blome - 
kruet efftewoztele bzuket men 
gans wenich to arfteoye den 
De ninichen in ven licham: men 
Tuthwẽdich veslichams bru 
ket me ſe ozyerleyewüs.na de 
fe dryerleye fint an der farwe- 
ij 328 blawen gbemengbet 
mit er upeyne 
yuelylefchige wũde ghelecht 
vorteret vattobät. iij ¶ De 
bzunen ghemenget mit bolo⸗ 
armeno vñ vmme DE wüden 
gbeitrreken .benimpt oe hıtte 
Dar inne unij ¶ De witte mit 
blywit gbemenget.vnoe Dar 
yan gbemaket eyn plafter:ko 
let vn beilet alle hittighe bleo 
veren. v ¶ De blawe vnde 
bzune kome blomen ghedro⸗ 
get vñ ghepuluert:dit uluer 
maket dẽ ſucker gude farve. 
vñ dat ſucker dar mede ghe⸗ 
maket machmen nuttẽ in den 


viij ¶ De borke dyſſes bomes gbi 
















am hndg all hope.) 
en Fagus Eyne boeke ccxviii.cap 
Po Ste 

———— Hassan befft allererften finen namen kregen valt - 
0° ki pas worde fage.vat ſoyele is up grekiſch ale eren. welt 
| in oldẽ tive vodedẽ fik de mynſchen van d yzucht diſſes bomes 












ij ¶ Plinius ſprikt dat de frucht va 
diſſein bome eyne gans anname ſpiſe 
ſy ven muſen. iij ¶ De namerliken 
meſtere ſpꝛeken dat de vrucht dyſſes 
bomes ſeere ſote fy : men ſe is ð borſt 
ſcheddelik üij ¶ Uan diſſer vrucht 
maket me ok guet olie in den lampen 
to bernẽde. v ¶ Dat holt diſſes bo 
mes is moghelikẽ hart:vñ oe woꝛme 
etent gherne. id en fy dat io ſtedes in 
oemrokeligge vj ¶ £tlikelpzeken 
wen men dyt holt int water lecht: na 






tiden ſcolde dar uth eyn ſteen 

a‘ werdẽ vij ¶ Plinius in et 

Eee = boke ſprikt dat de blade van diſſeme 
a  bomeguetfint ghekoweryor vat we 
Des tenenvlefcbes(yri ver lippen)de mit den afcben van ð vzucht gbebzent he 


fineret. ii; € zDifle blade gbepuluert(effte to aſche ghebꝛent)yñ mit honnige 
bemenget:on ve kalen fteve var meve beiineret.maket haer walten. ix ¶ Tal 

dius in find erften boke fpzikt;oat ve bzeve(effte tafelen)yan diſſeme bome(vn 
ok van ð eſche) gans lange waren:is dat men ſe up ſtroe effte up varn lecht. 







Fazeolus xỹÿioien cxix. cap. 
IE — CDS II azeolus latin ſch. Zu 






bia Auchia grekich 
Sernapio in dem 
boke Aggregatoꝛis 
in dẽ capitel Luchi⸗ 
.. Dat is Hzeolus(mit beweringe dia 
Koxidis)Ipzikt;vat oyt krut vele lut⸗ 
ke = ke befft als vademe. vnde id 
bangbet an dat kruet var io by fleit 
ynde de teighekẽ waffen mogbelike 
boch’fo lange dat ſe vefonne upbol 
ven vñ eynen ſchadẽ maken. vñ ſynt 
witlecht vñ rodelecht. vñ ve vzucht 


TE TERN eb me gheſadẽ. vñ is beit WM vucht 
Z RN in deerftägrave ij ¶ Diſſe vaucht 
EIN «benuttet.maket vele vynde vñ —* 


ſinge in dẽ line bringen graue vuchtichẽit. vnde vorderẽ ok ð vrouwen ſube 
wet menftruä,vn fint (cbeopclik ð magenn deroden fint defebepoeli; 
en. vñ wen men ſe nuttet mit ſennepe:ſo yozteret de ſennep ere ſched * 








dj ¶ De witte fasiolen bebben vele vuchticheit in fk.ynde fint fwarliken to vor 


douwende. men mit kome getten ſint fe guetto voroonwende:vii de ſlu ſcal men 
nicht eten tl Fasiolen do gbetten:fint guet ð magen vnde ver lungen. men le 
maken quade drome. v ¶ Ze meſter Auerrois in ſineme boke Colliget ſprikt 
dat de rode faziolen fint warm vnde vuchte var nature:welke ghenuttẽt( maken 
vet ven lichã des mynſchen. vñ laxiren ven buck vnde maken wol waterlatent. 
vj ¶ Diſſe vrucht ghenuttet: bringet de ſuke ð vꝛouwen menſtruũ ghenomet. 


Floxs ſancti iohannis Süteiobansblomen ccxx. 














REST Zoxes fancti iobanis 
EZ I , Llatineb. ¶ Zena⸗ 
BEIN turlike meftere Sartte 

Be | oye ſprekẽ meynliken 

ER boat oyfte blomen (nt 


van naturetempereret. yıroe werden 
 gbenuttet to eyner krankheit gheno⸗ 
inet Zimozreris)pat is eyn fo2chuol 
dich begberte des mannes to eyner 
vrouwen:effte dar vrouwen to eynem 
manne. ij ¶ Eilike meſtere ſpreken 
dat dyt ſy eyne duuelſche leue:vnde 
nicht mynſchlik. Darũme welk myn 
fcbe eyn folk melancolicus were(alʒo 
var he wedð dach nochnacht rouwe 
in ſynem houede baooe)ynoe alletyt 


gherne by vꝛouwen fyn wolde:deneme by fik oyfler blomen.fyne —— 


quade wille wert ghewandeit to deme beften. vide fcal var mede bed oe 
— ———— apoſtels vnde — Ente zen em 
Hof | | vn eyn auemaria.ʒo wert | orfler qugden 
melancolye unver twyuel.baulıs.) * — van dyller q 


IE A MHoy ccxxi.cap. 
rnõ latinſch j ¶ Ze werdighe meſter Iſidorus in ſinem. xvij 


ee boke ſprikt dat alle weke kruet abeozoaber L 
en AD onn ‚Ya Aue WE zogbetimacb me boy heten. 
Br NN; Ioermeyft ve var bequeme 10 ſynt wat fe ve beefte erben. 
az) I Toy varvar wall up Den berchaffgben even ve mit” 
meynliken ———— droge ſynt ) dat hefft ven beiten roke:vnde ſmecket ok 
— — ——— dat in den vuchten wilcken waflet.als ve natuerlike meſter 
vnde vordꝛoget ig Bei akt plinius:dat ouerghe vuchticheit mer vozteret 
is wen dat in den wifcken wol or up ven berghen effte bogbeven waſſende 








— 0 2 


f Ycus egipciaca la 
as tinıich j ¶ De na 


= —— —— 
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Ficus egipciaca Figen van egipten 


| - 
— 
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» . AR — 
N 1 turlıke melter Fol 
7 Erus ghenomet be⸗ 
—— — Eſcrifft vns vã diſſe 
me bome vnde fpzikt dat be blade 


hefft gelik ven muelberen bladen. 
vnde drecht ſouẽ werue des iares 
vruchte. vi ſo drade alze men eine 






SS vrucht aff beikt zo küpt oe andere 
dar wedð uth. vnde de vrucht is 
gans ſote vnde hefft nene kernekẽ 
or yan binnen als ander figen bebbe 
LS arm oifler vrucht is quet vor vefen 
— = [chen bete ver ſlangen: dar ın 





druvpet iij ¶ Dytlap ghemẽget to den plaſterẽ: is quet voz ve rooefpitteliche 
d ge vor den popagel:oe plaftere varup gbelecht, ij «[3De 
blade diffes bomes verſch ghelecht up oe bete eynes oullen hundes: heilet ve. 
¶ Diſſe biade fint ok guet to dẽ ſcorue( vñ to ven vuchten fweren)var upgbe 
lecht. vnde voedriuẽ ok ve warten. vj ¶ Dot fap dyſſer blade isgans heit vᷣan 
Nature vñ droget ſeer. vij ¶ Dyt ſap ghedrũcken: maket oe melk rünen in den 
borſten yiij yt lap mit olxe gbemengeiie guet gbenuttet ven ve weik ſynt 
in dẽ liue( vñ to veleftolgenge hebbẽ )yñ ok ven blotgank diſſinteria ghenomet 

Filius ante patrem De ſone voꝛ den vader ccxxi. 

— —D alt RS NIius antepres 








\7 3 Ir J tinich. Dario 
ffiloon grekilch. 


—9 5 1 je 2enaturli 
Fa Noke meiter Ol 


niusin deme capittel Gariofi⸗ 
lon ſpeikt dat dyt krut vele ſten 
gele effte ielghẽ van ſik maker. 
vn de ſiengele de up dat lateſte 
uth komẽ de werde wat lengen 
wen ve eerſten ghewaſſen ſynt. 
vdarũme nomen dat etlike meſte 
re de ſone yoz ven yader · * 




















ij ¶ Se werdighe mefter Zuicenna in finem anderẽ bokefprikt dat dyt kruet i 
Vale ii ge befft blomen by na gelik ie — — 
up — g- —— dit kruet ghehden vnde denne ghelecht 
deifft ve — Al worme(als aoveren effte flangen|vn ver gelick)v027 
Krude guet fy to ven fitelen er A) € Poliniue fpziktoat vat fap van oilleme 
fiftelen enden et gbepuluert;ynoe dat puluer in de 
paftozis Herdenpipecccxxiiii.cap. 
Iſtula paſto 

Fi rs. Almen. 

= imo loffa 

| SG maiozlatiick 

Sr * — Damaſimo 
arck.cb. Larzübzu arabifch 
4 Zyaſcoꝛides in decap- 
Almea ſpeikt dat oyt kruet 
ſik breidet up de — 
ð wegebꝛeide.vñ heffi gro⸗ 
ne blomen. Syne wortele is 
weiß. vnde waſſet meynlikẽ 
by ven watere ij ¶ Siſſes 
kruvdeswoztele gheſadẽ mit 
wine vnde bonnige:vn Den 
gbeozuncken.benympt den 
roven ylote diſſinteria che 
Se = nomer, ¶ SZiſe woztele 
Nun. 250 benuttet:benimpt Dat 
IE weetwilcben ven ſchulderẽ 
ij ¶ Auicenna in find ande 
ren boke in dẽ capittel Aſtu 
la paftozis fpzikt dat oyfles 
krudes voget ſy vorterende 
de vorhardedẽ fwelle vnde 
fwere;oat var up gbelecht- 
v¶ Diſſe woztelemit bom 
— | | | olye vñ — — 
dermen. vi — ER nuttet;vozoziftt ve lwere 
ſteen in ——— krude vnde ð wortelen ae tobait De 
an vemeanderengrane,) ienus ſprikt dat Dyt kruet warn ſy vnde vuchte 
























in veme capittel Maruanchieth( dat is 
Ficus lupi )fprikt dat oyfle boem blave 
hefft an gelik ven quedẽ bome:men 
dat diſſe enwenich lutker fint, vnde fine 
vzucht is 30 groet alze plumen yñ hefft 
nene kerne in ſik. vnde wen ze ripe wert 
fo isferoolechtich.yroe wen me ſe eth 
fo blifft in dẽ munde ſmack als ifft men 
figenetbe. ij ¶ Dalienus in deme. vij. 
boke nmplieiũ farmaciarũ in dẽ capitel 
2) Lomarus(pat is Ficus lupi)fpaikt Dat 
Dat diſſe boem vnve fine vrucht ſuerlectich fint. iij ¶ Sisſcorides ſprikt: dat ſe 
ſcheddelik ſint dẽ magen. vnde ſtoppet den licha.) h 
Fabaegipciaca Gonen van egipten ccxxvi.cap. 
A | aba egipciaca latinſch 
r a  jaf De melter oialco 
BAG vioes ſpeikt dat dyſſe 
| bone wafleniegipfen. 
lien vnde waflet meynlike by den wa 
teren. vñ beft blade de ſint — 
baeit ii lanck,vii drecht geele blomẽ. 
zDytlülnekzuet wert van etliken be/ 
menget Culcaſia. dar van is abehcht 
DA FETR in de bockftaff £ in o&.clüüij.capittele 
SZ ij CAuicennafpaikt:vat oyfle bonen 
ER EN AN ER N in melk vñ ſolte gheſaden vn ve munt 
ar mede gbefpolet(eftte gorgelinge 
N — — ZEN indem halze var mede gbemaket) 19 
Br eg guet voroeamechticheit N —* 
bonen ſint groter wen vnſe bonen hijr to lahoe:vñ in egipten eth men fe gherne· 
üii Dar do van diem krıroe ghenuttet: driffi uth Dat Feele water. Zyt ſulue 
Doen ok ve bonen abetten v4 zpytjulue also gbenuttet:maket wol waterlatet 
ran vormeret dat naturlike faet in dẽ mynicben, vñ drifft uth lichtliken de vor 
ande vuchticheit Colera ghenomet.) 
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Frolium dARrverabsogbenomet: ccxxvüi.cap. 
TE ——— 2 Dlium lꝛurich. 
IN) (); SL TN N Mes Npalabanrumgit 
| — )) SEN NV 1 SE kilch. Sedis ara⸗ 
—— > bifchb jeLsarapıo 
Al ee in oe boke Aggre 
tozis in de capitele Sedis dal 
18 ꝓoliũ Heikt dat dit kruet walle 
in aa an vuchten ſtedẽ. vnde 
befft neene woꝛtele. yñ diſſe blade 
vleten up dẽ watere dar dyt kruet 
befämelt wert. vñ dat witteſte vi) 
lichteſte is dat beſte vñ dat eynen 
roke befft gelick als nardus. Dit 
krut fimelen ve van Indien ynde 
* rigen dat in linen u 0:0 
Se | | en dat in vdemlomere 42} 
kruet hefft eynen guden roke( de lange — isfuerlecht van fmake;yn befft 
oe ſulue doget an ſik de de fpikenarous befft. iij ¶ Diaſcorides fpzikt|oat oyf 
krut gheſadẽ in wyn:isguet vor de hrulft Bogen ij dat puluer diſſes kru 
©es in water ghemenget. is guet to ven ferigben ogen: de var mede gheſmeret. 
v4 2 yt kruet manck ven kleveren gbelecht:maket fe wolrukenoel vñ de rob⸗ 
blifft lnge.vii bewaret ve klevere vo2 ve wozme. vj ¶ Paulus in vem capitel 
MOliũ ſprikt dat dyt kruet fy beit in dẽ anere grade vn droghe in dẽ drudðen. 


| Fungi Poggenſtole Rytzken ccxxviii.cap. 
R u, Ungilatinich A 
IESIERGE, * — 
ee lage pieta)fprikt ve 
RN) | le Amefter alien? dat 
J5 A vebeften ſcheddelik ſint vnde ſynt 
NINE VD Vvan nature kolt.vñ de ſe vele nuttet 

VS 7, de bzingen fe graue fuchticheit. y 
etilike vanı en fint voetlik to bꝛuken 
4 ve, ij ¶ z2yflevzucht is van gra⸗ 

uer vodinge. wete fe telet vele ouer 
ulopicheit: vñ is vnuordouwelik. 
IF dr. Si eabeit van oe minſchen ſo * 
he ſe io ſik nympt. iij ¶ De dylle 
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4’ | . 
vucht vokẽ ethen de krigen de dermfuke Lolicagbenomit. iiij ¶ De meſter 


* meſuay ſpeikt dat diſſe vzucht gheſaden mit drogen effte verſchen beren. 
—— na guden — fe beter.viiere nature is dat fe dempinge 
a ein ocliue. v ¶ Salienus in dẽ. vij. boke Simpliciũ farmaciarũ in dẽ cap. 
* ikite ſprikt: dat diſſe vꝛucht gans kolt vnde vuchte is. vñ ſpeikt dat be eynen 

er abelcen befft:ve in groten nodẽ was van diſſer vzucht wegen( De ſe roe 
— etten hadde ſo dat be nouwe athem bebben konde. vñ fweteoe kolt ſweet. vñ 
— men em nicht gbeuen bönichwater mit ylop vn vofte gheſadẽ:he ſcolde 

ouwelyn gbenesen. 9 ¶ Dar is noch eyne anere art yan oifler vrucht de 
ghenomet is Tubera.dar van les bir na in de bokftaff Z in dẽ capitel Tubera 


Blavious Geele ſweroelenccxxix.cop. 

































krude vnde ſpreken: dat dyt krut 
neenen ſtengel hefft. vñſine blade 
naſfen vth ð wortelen( de gliken 

il eines ſwerdes lemmelen.vnoeis 
twierleie Dat eyne wallet an 020 
en fteeven.vii befft eyne hoghe 
lomen de is weik vñſuket wol. 
Dat andere waſſet an waterigbe 
fteven.ynoe befftok eyne bogbe 
| blome de is geel vnde befft eyne 
knodige woztele:oe ſuet me baue 
der erpe.vii veis kolt yñ vuchte 
yannatıre. ij ¶ £tlike meftere 
#] fozcken ok vat ð geele ſwerdelen 
} woztele fr beit vñ dꝛoge an dem⸗ 
anderengrade.vnde hefft groter 
krafft wen at kruset;effte dat ſaet 
ij. Se woztel diſſes kuudes 18 
que to etende:vñ me lcalie InyOe 
an Iutke fucke( effte febiueke) vn) 
/ rigen fe an eyn ſnoer:alzo dot ey 
ftucke dat ander nicht ro2e.#Nde 
ſcal ſe alzo u ——— 
weroe(an ð lucht) vnde nicht an 
Sonnen ij c Eyn plaſter van 








diſſer wortel ghemaket. vnde dar to pr honnich vnde olye:is gut 10 Der 
gbeiwullen mylte.vat var np gbelecht. vd Diſſe woztelin wyn gheſadẽ: vnde 
gheozücken:benimpt ven hoeſt. vnde gifft guoen ſmak wor in ſe ghedaen wert · 
vi ¶ Dat puluer diſſer woztelen mit wine ghedrũckẽ · vordeifft ven vrowen dat 
ſwerent ð boꝛſte. vij ¶ Zyaſcorides Ipzikt:vat diſſe woriele gheſtot. vñ dar to 
ghedaen Centaurea.vñ var mank ghemenget bönich vñ ettik:is guet to ven to 
V gruſeden lithmaten. dat var up gbelecht- 
viij ¶ Dyt ſulue is ok gans guet ſtrangui⸗ 
niofis( dat is ve fwarlık waterlaten)eftte de 
koloe piffe hebbẽ: dat ghelecht up ven buk 
ix ¶ Dat et van diſſer woztele gheſtot Tl 
ghemenget mit etticke:is guet to ð quaden 
milte x ¶ Ziſſe woztel ghepuluert vn mit 
wine Dee guet dẽ ve vorgifft by 
ſik hefft. wẽte io ve vorgifft van nature vor⸗ 
teret. xj ¶ Plinius ſpeikt:dat geele ſwer 
delen wortele in wyn ghelecht: vñ ven ghe⸗ 
drũckẽ. is gans quet vor fenyn xij ¶ Alz 
gbenuttet:bziger ven vrowen ere krankheit 
xiij ¶ Diſſe wortel gheltot: vñ gbelecht up 
he hol var eynfchot(effte eyn dorne in 19° 
thuet var uth tohant xiiij ¶ Seele ſwer de 
len woztel gheſadẽ in water. vnde myt rode 
cyceren ghemenget vñ voergbefiget.vnde 
fote gbemaket mit fücker vnde var van gbe 









nuttet is guet vor ve geele lucht(gbenomet 
Icerii xv ¶ —— ſprikt. iſſe 
+ woztel(also gbenuttet)is ok guät vor de 
x ſtoppinge ver mylte.) 
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FGalanga Baͤlligaen ccxxx.caꝑ 
— ja £ilikemeflee * 
N dat dyt Iy eyn boem. Etlike ſpꝛeken dat id ſy eyne vꝓucht. M 
yaſcoꝛides ſpꝛikt dat dyt is eyne wortele de vindet me 
lande Therfiaby eynem bome Salangen ghenomet HL 
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en he u u y u. 4: 
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wortele waret. v. iaer vnuorſeret an erer nature. Ande de befte is rodelecht vnde 
ware: vñ puluert ſit nicht wen me le brikt. vnde befft eynen ſcarpen vn barichen 
ſmock up Stunge,men ve wit is vñ licht de is nicht guet iij ¶ Diſſer wortelen 
doget vrinatureisftark vnde vorterende:vnde wert vakẽ voruelſchet myt ande 
ren wortelen de var manck gbemenget werden. IM) ¶ Etlike voruelſchen den 


galligaen aigo De puluere ven beften galligaen:vii nemen denne de woztelen de 


2 


de wortelen oene an ſik theeñ van — Ba Bee vaSerapion de 


boke Aggregãtoris in dẽ capitel Dalangen. 
bzikt'vat oitly eineavere in ð erdẽ gheſtalt 
aelık Caſſie lignee. vnde diſſer aver borbe is 
rovelecht an v farue: vñ is gebeten Galanga 
Diſſe wortel is heit vñ dꝛoge in dẽ dꝛuoden 

















kolde komen. 






©... mozgbens)iterket de moghen⸗ 
5 Donwen,vn benympt Dat wer ð magben Dat 


ligan mit wegebreidẽ lap ghenuttet:benipmt 
maker eynen wolrukenoe mütb. vñ renig 


xi.d Jobänes meine ſprikt: dat gallıgan guet 
N \ g uttet vor ve vermiüke. xij ¶ Salli 





maket eynen gudẽ wolrukenot atbem.vnt 


vn maket wol oouwen:van ð bitte wegen de 
De an nature an fik heilt.) 


⸗ no 


“ 


Sencana Enciaen cexxxi.cap. 


dẽ galligaen gliken an ver farwe. vñ leggeñ ve in ettik dar gbeitot peper in vor 
Menget is)yn laten ve beitzen ouer nacht.var na doen le ven ettik van ven wozte 
en vnde Mengen vemit ve gbeftotten galligaen ymme des finakes willen)oen 


ve vj ¶ Diaſcorides ſprikt: dat galligan 

ſy ghenuttet to allen krankheidẽ de yan 
vi ¶ Galligaen in wyn ghe 
(aoc( vn ven ghedrũckẽ des auendes vn des 
—** ve maghen.yñ maket wol 


van kolvekipt. vl) ligeen gbelsten 
I in venufterensfterket dat bregen. ix ¶ Sal 


de amechticbeit vn beiwimelinge- x ¶ Sꝛl 
ligaen in wyngbelaoe:yn ven — | 


oat ftinckenoe blot inwenoich veslichams. 


u —— — — — — 


unen mit dem fappe boraginis: be⸗ 
—— amechticheit van deme herten · 
ij Serapio fpzikt:vat galligan — 


— — 
F e. 4 
EN x 
— — — — 
— — —— — — 


nimpt vele quade vuchticheit des lichames. 
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Wde diſſen (cal men also bereiven. IAym encianeyn 





— Enciana latinſch. Marcaũ grekfeb.Sontziana arabiſch j 28 
52 I werdigbe meſter Diaſcorides in de capitel Senciana ſpeikt dot 
111% genclana vũden is doer ven keiſer ghenomet Illericus( in deme 















IN \ %) Munde Benciana ghenomet )vnde dar befft be diſſer wozrel ven 


namen gheuẽ. ij ¶ Diſſe wortel befft eynen ſtam ve hefft blede 


deſn gelik ven walnoten bomes biade vnde bebben ok fölken roke:vi an der 


ſpiſſen ſynt fe gbeoeiletigelickals eyne age. De ſtam istwyer arme lanck:vñ 18 


knodich. vnde befft fact gelick ven kernen in den appelen. 32e woztel glıket der 
ige bolwozt( Ariſtologia longa ghenomet )vñ ve is vichte vñ bitter, vñ woſſet 
meynlikẽ up ven bogen berghen var id vucht is pri (cbade bef. Eyt is ok de 


meyninge des meſters Serapionis(in dẽ boke Aggregatoris in veme capittel 
Denciana)vi befcrifft vns glikerwijs als — ij ¶ Daulus in de 
capıttel Senciana ſprikt dat diſſe woztele ſy beit vn deoge an de deuddẽ grade⸗ 
au) ¶ In dẽ bote Cirea inſtans beſcriuen yns de meftere ð orſtedie vnde ſpre 

dat Denciana fy eyn kruet: vñ befft eyne woztel de nympi eren namen van deme 
krude. Diſſe woztel bruket men in ð arſtedye:vñ nicht dat kruet. An dem ende 
des meyen lamelt men ve. vñ let fe dꝛoghen de anei i iaer uoeleret an erer 
nature. Ende ve dicht is vñ hart( vnvefiknicht puluert wen mefebzikt)oe 18 
de beite. Ere far we ſcal ſyn gelik eynem appel van granat( yñ ve eyne bleke effte 


duſtere edder eynefwartefarwe befftYveisnicht auet. Ok is diſſe ve beſte ve 


gans bitter is, v ¶ Senciana( dat i⸗ Enciaen)is ver natuer vñ doget dat Be 
topeilet,vozteret.opent:vmoe to fiktbuet veyuchticheit. vie‘ Serapion ſpeibt 
Dat be nee beter arfteoye vũden bebbeto we bete der douende hůde wen encian 
auentyn gbepuluert.ynd« 

mengbe var mank eyn quentyn mirren vñ nym Dar to kreuetesogen(veineyn . 
reuyr effie vletenoe water ghegaen bebbi Yabebzät.vi fire diſſe ſtũcke mit wine 
vn Dank Den d2e Morgbenaeynand.vat belpet anetwyuel. vi ¶ Enciaen gbe 
nuttet s guet vozfenyn_ viij > yalcozives fpzikt dat encim vordeiue de llan 
gen: m de adderẽ. ix. ¶ Encian gbepnluert:vnoe gbemenget mit boemolye1s 
* et 89 den togruſedẽ litmaten:pe var mevegbefineret, ga zzifle wortele gbe 
echt in water.y.oagbe. var na feal me dat water mu der wortele wol ſedẽ: vnde 
alzo laten ftan dre vagbe,var na fealme dat water noch eyns ſeden (dat io werd 






‚Po vicke alse hönich)pnde dar ooen in eyn binnen vacıkö. zDyt water(alzo ghe 


maket )benymptalie vecke des lichämes(var up gheftrek&)ynoe firverliken de 


viecke an den oghen:dat ware var in gbelaten.) 
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Geanatũ ſilueſre wilde granget ¶ ccxxxi cap 


eanatũ ſilueſtre latinſch. Aſpaltũ. effie Aſpaltos grekiſch. Dar 
ſiſhan.Mabhat.Michat.Kilkil —— TE —— dẽ 
—F boke Aggregatoris in dem capittel Mabat( dat is Oꝛanatũ fi’ 
N) JS ueltre)fpaikt var diſſe boem walle up yenfive des meres. vñ ſyne 
thãmen granaet appelen. ij ¶ Ok 


ſpreken de meſtere dat diſſe frucht 
waſſet up de eylande rodys. vñ is 


twyerleye art. De eyne is ſcorp vn 


doernich an ven twigben.vn heilt 
eynẽ gauẽ ſtam de is beklevet myt 
eyner purperẽ effterovelechte bor 
ken. vñ de is dichte vnde ſtark vñ 
bitter van roke De andere art van 


diſſem bome is wit vnde meer vul 


ghen. vñ is nicht dornich. vnde 
duſe art nomet gerapio mahat. 
iij ¶ Dyaſcorides ſprikt dat dyſſe 
wylde granatẽ ghenuttet: voꝛmerẽ 
dat natũerlike ſaet in dẽ mynſchen 
Sperma ghenomet.vnde ſterkẽ ve 
vnkuſchẽit. id Dyſſe vruchte 
—— mit ettike ghemenghet 
int guet vor den podãgel ven dar 
mede gheſmeret. v ¶ Dyt weket 
ok de hardicheit ð vorlameven lit 
mathe. vnde benimpt de ramme. 
id DSeſulue meſter Diaſcorides 
fozikt ok dat diſſe vrucht hittet vñ 
is ſuerlecht. yij ¶ Dyſſe vrucht 
mit wyne gheſaden:is guet vor de 
ſweren in de mũde.vnde yoroam 


‚ok de yulicheit ver nature.vnoe1s 


ok guet vor de ſwere des lichams.· 
wen me var van maket eyn cliſtere 


\ vPiij ¶ Siſſe vrucht gheadẽ vnde 
buek ddar van ghedꝛunckenſtoppet Den, 
dla "NE is ok guet den yennen de den bloetganck yre Czahpven 


vrucht gheozuncken;benimpt ve mulft ves lichames.) ä 

















ZZ DSamanoıia Gamandreen ccxxxii cap. 
—— — FAmanvzia latinſch. j ¶ De meſtere v arſtedye ſpreken vat oyF- 
Ale N fe kruet fy beit vñ droge in dẽ iij grade. ij ¶ Etlike meſtere prekẽ 
9) 22 ok dat dyt krut fy heiter nature(ynoe vei)ynde Iy nümcoe nutte; | 
wedð dere myniichejnöochverne ver,vii maket var blot in vene 
> W mynſchen gans düũne vnde 
vozteret dat vnde vormeret 
Vvynhlledicheit iij ¶ Meden 
blenen ſcorft heff en lineme 
liecbametwuſchen vel vnde 
ylefeb)vertote dit krut mut 
N oloe ſmere: vñ ſalue ſik var 
DIR: meoe.30 baılet ve Einoelo 
FE beatliker matebeil ıs (effte 


pr 


—44 
— 


beginnet to heilende ſo lc⸗ 
be fik var na nicht mer dar 
meoefmeren;wite vo ſerye 
em fyne huet vñ bloet in de 
lichäme. ij ¶ We gbeb2a 
ken is in oe lmede vzincke 
va oiflem krude. dat belpet 
vd 32ytkrut mit honnig⸗ 
fſot vñ upp eyn olt ghe 
cckgbelecht( xatleye var 
ok were)oat belet vn ſuuert 
idaganswol vj ¶ zatlap 
diſſes krudes mul — 
tempereret:vñ IN de og 
gbevan.benimpt oe duſter 
beyt Sogen;viroe maket ſe 
klaer. yt krut ghe 
flot vñtempereret mit bom 
/ dolye:vnde den licbam var 
— — mede gbefaluet vordrift dẽ 
u | bofen vzoft vñ bzinget dem 
——— lichäme des myſchen gude 
yſik drechtden haten delidnde. 
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SDarioflata Megelkẽ kruet .effte Genedicten corrrilli. 
L—mSY ii s REM S z * i We * 
TT7riofilata latinſch. Lapagũ grekiſch. | De meſtere ver arſte 
EL SE 2.8, Oye ſpreken dat oyt — Aderminge an ven bladen 
yvnñ heffi eyne woztele ve ruket gelik ven negelkẽ ariofili gheno⸗ 
X) * ij ¶ Etlike meſtere nomen dyt kruet gari ta ſana mũda. 





ga BUT 

ncia.effte des leporis. effie Dculus leporisito latine. 
= — kruet is heit vnde ae m 
dẽ anderẽ grade. iiij ¶ Oarioſilatũ 
is eyn confect ghemaket van negelkẽ. 
¶ In dẽ boke Circa inſtans beſcri⸗ 
¶uwen vns de meſtere ver arſtedie vnde 
S ſpreken vat dyt kruet vele dogede au 
FR A bebbe( vn de blade noch mer wen 
de wortele)vñ ve blade nuttet men in 
ver arfteoye vnde ſelden ve wortelle. 
Anve wen vdyſſe blade verſch fint 30 
bebbe fe meer vogeoe an ſik wen ſo ſe 
oltfint. vi ¶ Dyt baue gbeviogbe 
sparet nicht lenger wen eyn iaer Liner 
doget. vi ¶ Syaſcorides ſprikt dat 
dyt kruet gheſtoi. vñ dat ſap gbelaten 
in vefittelen:beilet ve viij ¶ Dit ſap 
denet ok gans wol deme de ghebreß 
befftin dẽ mũde ix ¶ Dyt kruet vn 
dach vñ nacht( ghenom̃et paritaria) 
doer vñ achter up ven buck: benemen 
dat knipent effte ftekent in deme buke 
xytkrut in wyn gheſadẽ vn den 
ghedrũcken:is guet to ð quade Mae 
ya maket ene wol dowende X) ¶ Se 

meſter ee ——— 
nometSimpliciũ farmaciaru in DeiMe 
-apittel Lapagũ( dat is GSoriofilata 
efte Oculus leporis beſcriffi 
ynſchen gans ſere yordroghe. the. xij ¶ an 
beuimpr elerlere viote esbouenes.) j ge 
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FRE Doanari Gꝛanaet appele ccxxxv cap. 
— ee ele cxxxvx 
JR Konati.cfte Pöomagranara atinich.Aalumpumengrekilen 
Be capital arabilch. j Serapio in dem boke Aggregatoris il 
Er Ki tel Pomoem( dat is Daanati)lpaikt dat vılleappeleiynt. 
wyerleye,£rlike ſynt füer.ctlike fint fote. De füren fine kol ynoe 





droge In vem andere grade. vl} 
de ſoten kolt in dẽ erſten grad“ 
ynde vuchte in deme anderen 
dl Auicenna in ſinem anderen 
boke in deme capittel Gꝛanatu 
ſprikt dat oe ſurẽ granat appel 
mit wyne gheſaden vn den ghe 
drũcken:benemẽ ve vorbrande 
vuc cheit Colera ghenomet. 
iij ¶ De kerne in ven granat ap 
pelen gbemenget mit honighe. 
vñ ve quadẽ hittighẽ bleodere 
var mede gheſmeret:thuet vele 
; bitte var uch. iiij ¶ De kerne 
van ven ſote granatappelen ſint 
beter wen de van ven Ihren. vñ 
oe kerne fint allerit beter wen de 
fchellen. v ¶ De kerne va ven 
ſoten gbeftor vnde ghemenget 
mit honige. vnde de bledderen 
dar medẽ gheſmeret achter den 
oꝛen heilet de. vj ¶ De kerhe 
der ſoten ghenuttet ( ynt guet © 
magen. Men ve kerne der ſure 
fint ver magen ſere ſcheddelik. 
vij ¶ Ziuicenna in oe boke gi 
nomet De virib’ —— 
dat de granat appele ghenutte 
| Nterken dat Er yiilterken ok 
ar ratio PEN EE t dat DEM 
melinge — latent. vñ ſint o ‚guet vo ve beit h 
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Zr  Balla: Ballenappele ccxxxvi.cap. 
RAl hiinſch. Cicidos. alapia. apſana grekiſch. Maffs ara⸗ 
bich. € Serapio in dem boke Aggregatoris in deme capitel 
a, Dalla pikt wat men ve neme van ven bomen wen fe noch nicht 
57 tioich effteripe fine( vñ ſunderlikẽ ve dicht vnde ſwaer vñ nicht 
holich ſint)vnde diſſe ſint ok de 
beſten. vnde oe bruket me in ver 
arſtedye. De grone verſche gal⸗ 
len appele ſynt gans bitter. vnde 
ererokeisftoppenoe. ij ¶ In 
de boke Circã inſtans( in deme 
capittel Galla beſcheiuẽ vns De 
meſtere ð arſtedye vnde Ipzeken 
dat var ſint twyerleye gallenap⸗ 
le £tlike fin groet licht vnde 
lich vnde ve ſynt altes nicht 
wert. wente le hebbẽ nene krafft 
noch doget an fik. De anderen 
„fint luttik dicht ſwaer) vñ nicht 
holich:vnde dat ſynt ve beſten. 
) vnoe deluluẽ vindet men in den 
landen Aſia vnde Affrica alzo 
ghenomet. iij ¶ De nature vn 
get diſſer en is on 
e ftoppen mennigberleye viot 
des lichämes, ij ¶ enau 
Like meſter Plinius ſprikt dot 
diſſer vruchte vele waſſen in de 
lane Jirio vnde ok in dẽ lande 
lo egipten vnde var ſulues vin/ 
dermen ogangvele v Lille 
gallenappele ſynt kolt vn D20gE 
* > in dẽ anderẽ grade VIE Gallẽ 
appele gheſtot. vnde ghemẽget mit dẽ witten van eynnem eye vn mit etrike:vnde 
EL uth gbemaket eyn plaſter. vnde up den buk gbelecht.ftoppet den vlote des 
ohkeo. vij Dytfülue puluer mach me ok nutten mıt regen water: dat ſtopptt 
Rgans ſere viij ¶ Platearius ſpeikt.we ſſk to ſere brikt de neme gallen: 
a ſede ve in ettik vnde regenwater.ynrog vuchte dar in eyneh doek.vñ legge 
bat uthwenoicb up ve magen.vat benimpt Dat breköt. ic elke vrouwe ere 
— tovele befft:ve neme gllenppele vñ ſeo⸗ de in cgenwater. yñ Menge 
— wegbebzeiven fap.vipe make mit boemolye eyn peflarinloat 12 a 
Ppen)vnoe logge dat an ere bemeliken fhede.Dat flöppet ven ouerghen . 





Ä dr ee * blotutb der nese.de menge gallenappelle gbepulnert 
vuchte var in — an taſchenkrudes fap(burfa paftozis gbenomet)ynD© 
“appelegbemeget mit ve vñ do dat in oe nufteren xj ¶ Zat puluer von gallen 
vnde ghelecht up ven haar yaneynem eye:vn var van eyn plafter gbeinaket 
echr up en flaep:ftillet vnde ſtoppet gans wol’den vlore ves boot⸗ | 
NUTZ xij ¶ De meſter Caſſius fe⸗ 
lie ſpeikt dat dat puluer van 
gallenappelle gheſtrow et Up 
de vunden benimpt ere blo 
vent.vritbuet ſe tohope also 
‚oat men ſe nicht varft hefftẽ 
xiij ¶ Me fwart haer maken 
wil:oenemegallenappele de 
dicht vñ Iwaer ſint vr) nicht 
bolich)vii zede ſe in olye. yn 
ſige den olye doer eyn doek. 
on late vat droghen in ð lon 
nẽ. vñ neme dene dit puluer | 
vñ ʒede dat mit regenwaier. 
vñ waſche var mede dat ho⸗ 
uet( edder ven baert )IO wert 
dat baer ſwart. xiiij ¶ Dyt 
ſulue a myt 
bloet krudeswater( Dangut 
naria gbenomet)ynoe in De 
nufteren gbeoaen: ſtillet vat 
bloet, xy d[ z2at miooelite 
n vengallenappelen 16 guet 
to den voerboleven theenen 
dar up ghelecht xvj aa 
lenappelle abepuluert.yn Up 
quade vule wuden ghelecht 
beytzet uth dat vule vleſch. 
vñ reniget de wũden. 

























— a Scharlake cegpevil.cap- 
N arabifch, ; e Centrũ galli latinſch. Serebotanü grekiſch vnde 
— in che re ga 
PP henliknın APR Weit eynen Icarpen roke.vnde wallet 

en in ven gardẽ. ij ¶ In dẽ boke Lirca inftans in dem 
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= ® 


— Gallitricũ beſcriuen vns de meſtere © arſtedye vnde ſprekẽ dat dit krut 
s ade. vnde droge in dem anderen grade. iij ¶ Dyt kruet gheſaden mit water 
e vrouwe Dar mede yan vnderup gbebeyet:reniget de moð. yñ beinget ere 
ankheit ghenomet menſtruũ BIT ¶ DSiaſco des ſpeikt. dat dat ſaet diſſes kru 














des gheſtot:is gans guet to 
den ogben.vat mit fennikol 
fappe in ve ogben gbelaten 
vd Dyt ſaet benympteyne 
krankheit ver ogen gheno⸗ 
met nicabaus(effte alyabar 
dat is)wen ve myniche des 
daghes nicht ſuet: vnde ſuet 
doch des nachtes.de ſcal bi 
2 fik deegen dit ſaet. vnde des 
nuttẽ myt fennikol water.vñ 
de ogen dar mede beſtriken 
vj alu ſpeikt dat 
de blade vifles kruoes gbe 
nuttet.ix.vdagbe naeynãder. 
des erften vagbes eyn. Des 
anderẽ twe. des OMDOE DIE 
vñ ʒo went up den ix. dach. 
ix. blade: de wert quyt aller⸗ 
leye kolde ſuke. de lange tyt 
ghewaret hefft vij ¶ Diſſe 
blade gheſadẽ in wyn:vnoe 
den ghedrũkẽ. moket winde 
’ indenvermen viij ¶ Dat 
fap diſſes krudes ghenuttet 
myt ſteenbrekẽ ſade:is gans 
guet vor den ſteen.) 


— Pr 
Zr. _ u 4 Mn 


SBaliitricũ agreſte wilcfcharlake_ ccxxxviiip. 
RE Klimas agreftelatiniteb. ¶ De meſtere der arfteoye Ipreken 
ff — — 55 —* dyt ku bebbe alle eghenſcop vnde doget an fik 
Fr EM alse dat voziabe.men vat dyt nicht peenet to ver koloe lüke.alse 
UL 2 J2% hir voer feit. 1; zpyrkrutis warm ande Daoge an DEI CENT 
demesz,, Desanderd grades.vnoe lc ghenuftet werde 10 ven ogen gelik 
Dogsgorgen il @ @kIprcken vemeftere arflenyeioat ot ſulue krut by na 
„"2bethebbe gelik vemekrupe Clarbena ghenomet.) 






= Barioflus Me 
>= elken 
FREEN 12 * Iatinfch vnde Bu Marmufil Bar 
DNS | ee ao: boke Aggregatoris in dẽ capitel ann 
— onve dat — akt:vat oytiy eine veucht eynes bomes 
ie ae vol a vauchtbauket men okto velen dingen · 
il Denegelken kamen uth 
oem lande India ghenomet 
e ve bebben baue knob⸗ 
beken ve fint gelik als tenen 
Anoe oyr ſynt de beiten de 
‚ var Beben eynerooefarwe 
Okynt ſunderliken Dat de 
beſten:de me van dem me 
bzikt vat eyne na dẽ anderen 
9 Auicenna in ſinẽ ande⸗ 
kein de copitel Datat 
bat at 1 Darioflus)Ipaikt‘ vat 
Oyt iseyne vꝛucht eyes 
mesin mer infelen in deme 
lande India vnde de is heit 
A vnoe droghe ĩ oem 021006 
graoe. jdL Indem 
Krca inftans beſeru 
ve meſtere ver arfteoievnoe 
are de negelken ghe 
melt werden in dem ſoõmer 
wen ſe tidich — * ripe) 
vnde waren . x · iar vnuorſeret 
an erer. nature.vmoe pe ſcha 
men bebben an ſteden deoe 
nicht t0 droge ſint: anders ſe 
vorozogen vnde vorderuen 
to drode ok ſcal men fe heb⸗ 
den an ſiedẽ de nicht ſynt 10 
Run N vuchte:anders ſe vorſchũme 
beein | Io Eh dat ſi nik 
t D 
in ehren, infik Bebben wen me f  ekertsyicben DE 
de —* AA op vnde do elkẽ werden vakẽ voruelſchet. wẽte erlike nemen * 
den le dar na in eynen en de in eyn yat dat vuchticheit in fik beftt,ynde bin⸗ 
Des omorghene —— laten ve dar in bangen ouer nacht in oe 
Tee Dzogeuppe das ve vuchticbeit nicht 3130 
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var in ouer-nacht.fo nemen ve quade negelk& ven roke var ven guoen 











— — 
* Ackwy · ſint wol to kennende an deme roke ieghen de guden 
——8 vozuelfeben ve negellẽ alzo.De nemen ve beſten negelken vnde 
Itoten fe klen. vñ mengen ve mit gudẽ ettike. vñ doen dar to dẽ ſtarken wyn 


Mnde bindẽ denne ve negelkẽ de nicht guet ſynt) in eynen doeß: vnde loggen de 


also dat 
ſe nouwe ſynt to kennenve. Men de 















bauẽ xx. daghe an dem ſtarkenroke. 


roke vüfinake_ vi ¶ Serapio Ipzikt 
dat ve negelke gbenuttet:icerpen vr 
voxclaren at gbefichte. viij ¶ De 
meiter Ilaac ſpeikt. Eyn balff quen⸗ 


lbecherte ð vnkufcheit ix ¶ De 


A naturlike meſter AKalis ſpeikt vat ve 
| negelkẽ ghenuttet.ſint guet do Magen. 
pri ver leueren. vnde fterke dat berte 


RE vndelto ende vlote ves bukes. vñ 
NS ımaken wol douwen. x Auicenna- 
W. fpzıkt dat ve negelkẽ ghenuttet: ma⸗ 


guoen roke. vñ benemen Dat duſiere 


vnoefterken de magen vñ veleuere.. 


ghenomet.) 


anigliarabi arabiſch· jan — 


nmi orabicũ latiniſch. 2% | 
— amarabicũ beſcheiuen D° 
I) meitere ð arſtedye dat dyt SH 
7 grape.moe wert darůme arabicH ghenomer; wẽte id wert vude 


alʒo ghemaket werdẽ de warẽ nicht 


men ſe nemen alle daghe aff an erem 


u 
tun negelkc mit melkigbemenget vn. 
par yan gbeozicken nochteren.dier/ 
ket ve nature.vñ vozmeret dat menu 
ke faet( Merma ghenomet )vñ reitzet 


ken dẽ lichame des mynſchen eynen 
gbefichte'vnnoe vozclaren De ogben. - 


vnde beneemen dat brekent( vomitũ 


Circa inſtans in deme cap! De 
wi jmi ſy beit ende vuchte in dẽ erften | 








in Arabien. ij ¶ Sũmi arabicũ is deyerleye. Eyn is wit. vnde dat is dar beſte 
vn dat ſulue nuttet me in den arſtedien de dar * ſunderlik to de dyadra⸗ 
gantũ. Dat andere is rodelecht vñ ok claer. vñ opt bruket men ok in ð arſtedye· 
Dat drudde is van farwe gelik eynẽ appel de nicht gans roet is effte gans Wil: 
vñ dat is nicht fo guet alze de anderen he Ande wen mein ven recepten ſcriffi 
gũmi arabicũ:ſo meynet me gũmi arabicũ albũ( dat is dat witte. iij c¶ Serapio⸗ 
in ven boke Aggregatoris in de capittel Sanigliarabi( dat is Sumi arabicũ 
Ipzikt|oat dyt gumi waflet in arabien up ven ſſebomen. vñ fine farwe is claer als 
glas( vnoe wit )ynde welk ruket gelick dẽ picke dat is nicht guet. ij Dumt 
arabicũ gbenuttet:ftoppet ven vlote des bukes. vñ istöbope vogẽde De DerMe 
vñ benimpt Tenaſmonẽ(dat is)we mit noet to ftole geit vn voken luſtet: vñ Ra 
var doch nicht aff maken va Dümiarabich is guet ghenuitet vor ven hoeſt. 
vnde ok vor de ſwere an ð lungen. vj Li arabicu gbeozücken:maket eyn 
guetcler gbefichte. vij ¶ Sũmi arabici nuttet men in ven arfteoyen ve ven 
mynſchen laxiren. vñ [0 wert dat laxatiff van oe gami arabicü gherechtuer diget 
vn —— em fine ſcarpheit. dar dorch de mynfche vakẽ gheletzet wert inwen⸗ 
dich des lichämes:also dat be in mennighẽ tiven nenen gbefünoe dach hebbe 
n wente id is gans Yaerliken( foschlik vn fwarliken)eynen mynſchẽ veinwen 
Dich gheletzet wert van eynem lagatiue(vat to fere werket)ynoe gans lanckſam 
10 heilende Ande varüme fcal oe arfte yoerfichtich wefen| wen be ve mynichen 
eyn lxotiff gheuen vil:alʒo dat dat laxatiff nicht to ſtark fy.eflte bereit ſy na des 
mynſchen nature efft cõplexie vñ tempererct fy mit ſtuckẽ ve dat rechtuerroigbt 
viij ¶ Sũmi arabicũ in water —— (carpe ſerighe tige var mede ghe 
Imerer.beilet var van. ix ¶ Sůmi ar abicũ ghepuluert. vñ var mank ghe ẽget 
kanneel: vnde dat abedzäcken mit wine(benimpt dat brekẽt) vomitũ ghenomet. 
x ¶ Sũmi arabicũ mit wegbebzeide fap gbevzücken:beniympt dat bloet ſpien· 
xj ¶ Sũmi arabicũ mit rosenwater gbevzücken(effte mit regbenwater is gans 
guet franguiniofis( dat is )de fwarlıken waterlaten:effte ve koloe piſſe bebben. 

1) ¶ Sũmi arabich ghemengei mit o2akenbloet vñ mit rozenwater.vn Dar uth 
ghemaket eyn peflaris( dat is eynen tappen)vni an ver yaonwen bemelike ſteede 
ghelecht:ftillet ven ouerghẽ vlote 8 vzouwelike Krankbeitigbenomet menſtrus. 
xiij ¶ Item eyn Toellarıum gbemaket van boemolye lo lanck als eyn vingber- 
vn dar vmme gheimeret de ——— ftucke( als dat io werde gelik eynem 
tappen yñ dat bꝛuken de vrou en an erer bemeliken ſiede vnde darũme is ey! 
vnderſcheit vnder eynem peflarig vnde luppofitozii.wente ve peſſaria bꝛubẽ de 
vrouwen an erer hemeliken iede vñ ve füppofitozia achien in deme ſterte Men 
dit is de vnderſcheit. wente de vꝛouwen beuken allene ve peſſaria vnde nicht de 
moanne.ſun der og ſuppoſitoria bꝛuken beine vzonwen vñ manne.) 
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Salbanũ Eyn gũmi alʒo ghenomet  ccrli.cap. 


Albanũ latiniſch· Maratetus grekiſch. Mene albege Alar· effe 
)Alterma arabiſch. | ¶ Ze meſtere fpzeken dat dyt ſy eyn gũmi 
NIGN 1% ernes ftämes. vi dyt is dat beſte dat claer is:vñ dar olibano gli 

PR kat ii armoniaco. &it gũmi banget fik an ve hende wen me dat | 
antafter ij g Salbanũ wert gans vakẽ vozuelichet mit barpoes 








mit gheſcradede bonen vn mit 
armomaco. iij ¶ In veme boke 
Circa inftans in dẽ capitel Galba 
ni beſcriuẽ vns ve meitere ð arſte 
dye vnde ſprekẽ dat dit gůmi beit 
fy an dẽ druddẽ grade:vñ vuchte 
in dẽ erſten. Zu dẽ ſommer ſamelt 
SD men dyt gũmi van eynem ſtamme⸗ 
ESEuike houwen in ven ſtam ſo geit 
ſap var uth dat wert hart van der 
WA fonne.pnoe dyt is dat beſte gümi 
dat dar wit is vñ claer vñ dat var 
:  aliketarmoiaco.z2yt gumi warek 
a langetpt in finer nature vnuozleret 
= ji | DO yakcorives in dem capitel 
Dalbanü — dit gũmi guet 
‚fy vor dat yment( Aſma gbeno/ 
\ met)oesgbenuttet drequẽtyn mie 
weiken eyeren:efftemit gerftenwa . 
tere v ¶ We eynen ſwer(effte eyn 
fweljbefft in oe houede:de neeme 
galbanũ vñ legge at up gloiende 
len. vñ late ven rock gaen ın de 
nufteren.oatbelpet vi Welker 
owen de moder(matrig gheno⸗ 
metupfebut:als van eyner ſteden 
10 Sanderen.effte van eyner fioen 
10 Sanveren(effteurh erer wonli⸗ 
ken eghẽ ſtede ghegaen is)ve cal 
nemen galbanũ vnde Zirmontach 
iewelkes glike vele: vñ — dyt 


bvatem v Dee NR. 

m van vnderup gaen. vij ¶ We eyneharde myltebeffi:venenkeln 
egs dat in ettik Kg ſede denne den ettik mit dẽ — na ſige 
| 


—— 


— 24 F — 
Fi 1 





aff. vñ menge var mank bomolyelvn roze Dat vndereynender ET 
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up de mylte. viij ¶ Plinius 






Demyit fpriktioat 
galbanũ vñ maſtix in olye gbewaket: % 
bsemwulle dar in ghedan vnde var UP. 
eyn pellarium gbemaket. vñ vatan de he 

melikẽ ſtede ghelecht ð vꝛouwen: bringet 
erekrankbeit. ix ¶ Galbanũ up de qu⸗ 
ven Iwere ghelecht: weiket vñ opent 0%» 
—— Galbanũ up gloyende 

len ghelecht. vñ ven roek voach eynen 

trechter up de boſen theenen ghelaten 
nimpt vat wee ver thenen. ga Pillen 
ghemaket van galbano:vñ ve ghenuttet. 
dodet ve wozme in dẽ buke. xij he 
is to merkenoe dat galbanıi erft gheren: 
ghet ſcal werdẽ eer men var nuttet in Del 

‚arfteoyealso.Ihym galband vnde tolaet 
dat in eynem ſcapen. vñ gbeet dat in ROM 
water:ſo ſcheidei ſik ve vnflact var vã· vñ 
dat klare vñ reine van de galbano volt to 

grunde. Ok mach men dat ſigen doꝛ 

\ eynen doek:ſo blifft de vnflaet in de doke 

vn dat klare geit var vosch.) 







ys effte Milium Herſe grutte ccxlii.cap. 
SI Eguersgrekileh,Apsilis latinſch. Sochen arabiſch. ¶ Ser⸗ 
* N wi dem̃e boke Aggregatoris in deme capittel vocben(vat is 
al. /2m 3 iũ) Prikt dat dyt ſy eyn ſaet eynes krudes: vñ vat mutter ME 
Nr _. ij ¶ Dyt ſaet bringet ve mynſchẽ de allermynſte kra 
grade A doaei allen ghekorndẽ koſten ij. sDyt fact is kolt in oc erſten 
aber oo a —— iii ¶ Dyt ſaet gheiten: maket ven mynſchẽ Ma 
—* Eee e vuchticheit veslichämes vl ESyi ſaet achter up oe bull 
loppet o ar ven vlote viffinteriagbenomet. yj a zpyılaet alzo gebzuket 
ppet ve krankheit Der vacuwyen(gbenomermenftrunywen pero vele vlut. = 
























N DE anbeginne des 
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— Dat is Sramen) er 
erſten grades. ij ¶ yaſcorides ſprikt. Wen fik 





edrũcken: dodet de worme in deme liue. vi 
werket dem in ven iungen kinderen wen in den old 





ſy kolt vnde droge in deme 
oe hũde willen purgirẽ dat 
is renighen )o ethen ſe gras 
iij ¶ Auicenna in ſynẽ ande⸗ 
ren boke in dẽ capittel Gra⸗ 
men ſprikt. Gras gheſadẽ in 
water vnde dat ghedrũcken 
benimpt de kolde piſſe vnde 
tobriki ven ſteen in ð blaſen. 
vñ drifft den var uth. vñ ma 
ket wol waterlatent. vñ beilet 
de wũden ð blaze. Zelglikẽ 


deit ok ſine woriele. vn ſtop⸗ 


pet den nie oes bukes. 
uij ¶ Dat het gbenuttet mit 
wyne;maket gans wol water 
latent. v d Dyaſcorides. 
Welk inynicbeeyne vorhar⸗ 
dede mylte heffi de ſcal ſedẽ 
gras vñ dat laet. vnde leggẽ 


I Dat ſo warn uthwendich up 
ve mylteroatbelpettobant 


vi ¶ Sꝛas gheſaden in yyn 
vnde ven ghevrũckẽ effte 10 
warm up ven buck ghelecht 
benimpt diſſuriax dat is de 
kolvepifle vij ¶ Uan ven 


groſe water gbebzent|vn Dat 
dor water( also vitilleret) 


en mynfchen.) 
< 





ee ni A 
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FR — Gaꝛaem effte Gynſt ccxliii cop 
— fpzikt;oat 
a W2 Ma a or —— — langeftenge e 
ML SZ menfintrmeon boghen vñ bzeken nic 03908. Ayſſe DIO/ 
— men ſint ruñtñ geel van farwe. vñ bzin enokfaet ij Ziaſco 
Nr rides fpzikt dat dit krut ſy heit vi 

droge In dẽ anderẽ grade: vn 
faet isbeiter yanatıre wẽ dat krut 
In den blomẽ vñ in ven ſtenge en 
is ouerulooigbe ſuchticheit. ynde 
darũme deiuẽ fe vele quade vuch⸗ 
ticheit van dẽ mynſchen doer dat 
bꝛehent iij ¶ Paulus in dẽ cap- 
Beneftra ſprikt dat var ſy eyne an 
dere art dyſſes krudes Seneſtra 
ghenomet. dyt is dẽ vorigẽ gen⸗ 
gelick. men id is wat lutker yn kor 
ter van ſtengelen. vnde befft xitte 
blomen un e DSiaſcorides fpzikt 
Zat ſaet van diſſeme krude vñ de 
blome ghedeũckẽ mit bonnichwa 
ter (mulfa ghenomet ) orifft uth de 
mynſchẽ vele fuchticheit doer dat 
fwetent vñ brekẽt. 9 ¶ Galienus 
Dat laet diſſes krudes( vñ ve dal 
fap ver ſtengele) ghenuttet: laxir en 
gans wol. vi Johannes meſue 
Diſſe blomen g ot vñ ghemen 
ex mit rozenbonige(eflte mit we/ 
‚Ren eyeren )yñ vat genuttet ren 
ghet de derme vñ ok ve neren.vil 
maket wol waterlatent.vroe driffi 













| ven fen urhi ven neren yñ ck in 
Sblafen. vij ¶ Dat ſaet( efſte oe 
blomen dyſſes udes gbenuttel- 
— \” —* Ben nicht yozbaroen u 
de diſſe b —— emynfchen. viij ¶ We dyt ⸗ 
lomen vaken nuttet: de darff ſik nicht beuruchten —* * 


| BER v 111 a el. 
‚ — — esta —— site gme en * 
vñ reniget sh en vlote de lange tyt in en gbewaret DE 
Kun * MOB matrig gbenomgt)oat gbemutte mit Wegebzeioen ſappe. 


— 
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Rermeſynccxlv.cap. 
Kans tinctoꝛũ latiniſch. 
varmen. effte Rarmes 

arabiſch j ¶ Serapio in | 

Pe 8) ven boke Aggregatoris 
REF (mit beweringe Ayaſco⸗ 

riois)in dẽ capittel Tdarmen effte Rar⸗ 
mes(dat is Dana tictozu)Ipzikt;oat dyt | 

> fint rũde komeke(gelik ven lirfen)eynes | 
Iutken bomes de gans ſubtile twige heit 
dar diſſe kornekẽ up waſſen. je; Tlat 
arius ſprikt dat dit ſy eyn klene bon cken 
vnde befft rũde vzuchte(by na gelık den 
wicken. de men famelt vñ bewaret vn ma 
ket fe to ſcharlakẽ var meoe to ferwende. 

u vnde waflet in yelen landẽ. De van arme 

ß nniben ſint de beiten. van ſiria vñ icia 

int nicht fo guet. Men de van hiſpanien ſint de flimften. ij ¶ Galienus ſprikt 

Dat diffe koancke(effte vzuchte)van nature drogende ſint. iii ¶ ⸗cœuioes 

ſprikt dat diſſe vruchte gheſtot. vñ ettik dar to ghedaen. vñ up ve wunden vnde 

gheſnedẽ litmate gbelecht:heilet de tohant. v a ort ſulue alzo tempereret( vñ 

@lıttik bonniges var to gbevaen:is guet to ven groten fweren © ſenen Meis 

hedrũcken ven yennen de bebzeck in den ſenen hebben. y 










no _ 





—— beuinge vnde amechticheit ve 

ucht also ghenuttet:is ok guet yor de beuinge v ame it des he 
Dyt lolue fprikt ok de meſter Zamaſcenus .) 
culcul RKruet 





? —* 
also ghenomet ccxlvi.cap. 
EN < 3obachiii arabilck 

ESerapio in dẽ 

)boke aggregatoꝛis 
WET in oe capitel Loha 
chium dat is Granũ culcul) Pꝛikt 








Dam 


ex 
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in 








dat oyt kruet blaoe hefft by na als 
de buflzboern . men fe fint enluttick 
witter. vñ hefft blomen in oe meye | 
vñ ok in dẽ oeſtmane: de fint in ver | 
farwe gbeftalt alʒe fiolblomen.men | 
fe fint — Dyt kruet deecht Er 
eyne vaıcht by na fo groet alseyne | 
erwete. vñ is binnẽ gans ſote welke | 
oe meftere ð arſtedie nomen granũ 
| ° 


— —— — — 
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langen. xj ¶ Ayſſes 


eulchl. ij ¶ Dyt kruet vindet men meynliken in den gans vuchten vnde dulſte 
ren fteoen, ne (pzikt 
dat diſſe vaucht gbenuttet:vormeret dat natuerlike fact in deme mynichen.moe 
ſterket ok dat werk ð vnkuſcheit. vñ ſunderghen wen dat mit bonnige wertgbe 
menget.men oe destovelenuttenivalleni oekrankbeit( dede Colica gbenome 
i8)oat is ve darmgicht. ij ¶ Eyt ſulue abenuttet:vn dar na wyn ghedrũcke 
bzinget vat ghebrek Soda ghenomet(dat i8)oat we ves houedes.) 


mr Sih  Muockfaer coplvli.cap- 
6223, 3b latinifeb. Melanchion. Melaſpermon grekich | CHR 
ass melter Haymo fpzikt dat gith ſy eyne aert ð moele by na gelic 







WS 89 in ögrote de kome.men dit is ſwart vã farwe ij ¶ Diaſcorioe⸗ 
ſpaꝛikt dat gib eyn krut dat manck dẽ kome wallet.ynoe he 
| >  eynfwartclenefaet vat is dreeggich 
dDyt ſaet is heit vnde droge in dem 
anderen gave. ii «Lxoythet ghe⸗ 
drücken maket wol waterlaten.vnde 
vorvert ok de krankbeit ð vrouwen 
menſtruũ gbenomet.vnoe vordil 
ok vefpoelwozme. ij ¶ Dyt ſaet 
up de ſpittelſchen ſchorueden ik 
abelecht:beiletie. vnde voroaifft ob 
ve warten v ¶ Dyt ſaet ghenuttet 
vorteret ve venẽ tohopegheworpen 
| vorftoppeoe puchticheit des Iich98- 
9 CHoytfiergbepuluert.vnvegbe 
daen in einen doek;ynoe var to ghe 
rokö,benipt ven moud vesboueves 
\ * Catarrus genomet Vi ay! fact 
IM wyne gbefaoe vnde rar puluer var van ghette in 
in ver ſpiſe) is guet iegen de fipullene leuere,snve milte pnde neren. vnde ok vor 
de darmgicht de vnder Dem nauel is)gbenomet Yliaca paflio.moe is ck guet 
1egen De quadẽ winde in deme ſiue vnde vor de fickbleooeren Emorroide ghe 
NOMEr Vu dl_ Dyt puluer gbemenget mit bönige:is.guet vo2 ve worme in den 
Bar „X € > yt puluer mit ettike vnde bönige tempereret:is guet iegen oe 90? 
fflighen bete ver — vnde ſcorpien. E ſaet gbebzent:vozonifft de 
Bir! 30e8 ghedrũckẽ up eyn quetyn:is guet iegen oe vorg 
tigben fpennen. Ki (_ZDyt fact in ettike gbeiaven:is quer to ven weoagben Der 
— ok Des boueves)oat houet var meve beñreke: vnde in ve nuſteren 
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RD Vermodactilus Sittelozen ccxlviii.cap 
Aal an, Zrmodactilus latinifcb. Zicbimeron. £olinticon grekiich. Stu 
IR ngen.Surumen arabifchb. j ¶ Serapio in dẽ bo aan 
Sera 7 18 In dem capitel Sturagen( dat is Permodactilus pꝛikt dat 
AS) dYt seyn krut vñ bloyet an oe ende des berueft manes. vñ hefft 
2 NY eine witte blome de isgelik 
BEN IA ghheſtalt ver blome an dem 
— wilden ſafferane. vnde hefft 
fi eyne woztel de is ſwart( vñ 
ANZ Ä vormẽget mit eyner cleinen 
WW roeve uthwendich)men in 
‚ t wendich is ſe wit vñ weick 
BE vnde ſote an deme roke. vñ 
a; is vul vuchticheyt. vnde is 
| runtbynaals vefipollen. 
ij ¶ Salienus Ipzikt dat ve 
1 | woztele oifles kruodes ghe⸗ 
f nuttet:maket ftoelgenge,vil 
BE. funverlike vat water var in 
X bern gheſadẽ wert. 
iij ¶ Maulus in dẽ capıtel 
Mermodactilus Ipzikt|vat 
dit krut ſy heit vnde droge 
an deme anbeginne des an⸗ 
deren grades. iiij ¶ Pla 
tearius ſpeikt dat dyt kruet 
warme ſy vnde droge in de 
drudden grade. vnde ſyne 
Nooghet vnde nature is rem 
ghende vnde uplozende. 
vl Zitteloſen ſint guet ghe 
nuttetvo2 de gicht vnde be 
nemen ſũderliken de ſuke in 


AN N (I 7° gbepuert:en gbemenget 
Eike VE) —* —— —*— ul e 
„ke gbemaket van boemwulie. vñ dein de fiftelen gbelate( also oat ot pr 
Kur der fepe vmme ve weike bange)vat peilet de ane twiuel. vij «mm ver 
nik net yifeoe dat mitbönige.on menge var in vearIoetzittlogen.twe DeLN. 
cl faet.unde fücker (0 eals on wulk.or make var ut eyneleetia NN. N 
mach men bauken des vagbes vñ des nachtes(wen men wiVI £ 
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up twe ſtunde valten.datis podagricis( dat i8)de den podagel bebben in 
ven voten. vnde —— a ——— des line ei, Jobinee meſue 
fp: — 
vakene ghen 
maken * lichaʒ 
des mynſchẽ vel- 
vnde vozmereto 
dat natwerlike ſaet 
in dem mynſchen 
ix d Zitteloʒẽ gbe 
pulũert:vnde Dal 
puluer yn oe oloe 
wũdẽ gheſtrowet 
vorterẽt var ynne 
dat vule vleſch vn 
voruerſchet de v⸗ 
joe. X 
65 ghepuluert. 
vñ dat  puluer up 
vule vunden gbe 
2 —— nn 
Ä ir re 
* Tr 


| —58 Be: 
ji Iaetvnvewyli 
faffraen faet gbela 
den in wyn vnde 
ghemẽget myt en 
ſuttik ſücker to 
ð krankheit ð len 
er oc) * oe nn 
“ 59 ui et( Iliaca vn 
—— ar a £olica gbenomet 
25 erba aparalifig Slotelkruet ccxlix 
e66 1 paralifislatinfeb. ¶ De menere ver arfteoye ſprekẽ 08 
AFS)\\a ori et fy heiter vnde drogher nature Unde ſpreken ok ie 
— — * krudes ai to bloyenoe ın vem winter. ynde 
nn ik to der erden. vnde ſynt wit van * i | 
bauket men to nener ariteoye meer wen to der gicht an oeme licha bame(wo vatie. 
in mach)ynoe welkerleyewys wat gbebzuket wert:fo benimpt id de ſu he * 
— ghenomet Dochi is id alderbeſt gheñoi( effte gegruſet)ynde alzo 94 
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upgbelecht. iij ¶ Syt ſulue kruet gheſaden in wyn. vnde dar van ghedrũ 
* —* guet vor de gicht.) we ! | a ee ; 


_ _berbarubea Zocbars ſnauel ccl.cap. 
Erba rubea latiniſch. | ¶ De meſtere ver arfteoye ſpreken dat 
SEN oyt kruetfy gbemenget van nature:als an ver koloe vnde yuch⸗ 
10), 1ER, cheit. ij ¶ Uor om ſteen nym dyt krut vnde ſteenbreke( iewel 
es glike veſe)ynde ſede de in water. vñ ſige dat doer eynẽ doek 
MPar na make eyn warm kunen bad dar ou wol yn fweten kanſt. 
Re vnde nym bauerftroe vi ſede 
dat in water. vñ begeet dar de 
gloyenden ſteene mede Unde 
wen ou betengeft to ſweten de: 
fo ozinck des waters vã oillen 
rude als Aders ſnauel vnde 
ſteenbreke) gheſadẽ. vnde Dat 
ſcal ſcheen dee mael naeynanðd. 
obzikt de ſteen fachtliken( vn 























30 
wert ce oe mynicher 
iij ¶ Velk myniche an Iyneme 


bloove befwaretlalletit deouich 
is.venutte oyt kruet(vnoe oR 
Ileye vnde wynrude )iewel⸗ 
kes glikevele. vnde puluere oe 
Mno eie dat puluer mit brode 
dat fterket oat herte des myn⸗ 
ſchen vnde maket id vꝛolick. 














.Perba vꝛinalis waterkruet cdi.cap. 


EZ ED. nalishminich arms x7 20 
VO NN — — latiniſch. j ¶ De meſtere ð arſtedye ſpreken dat 
AL ZINN beiftepnen tr Iy vinoe 5 in dem deuddẽ grade. Dyt kruet 
— Syneblo engel twyer fpannen lanck: vnde wallet nicht Hoger 
| Syne blomen int geel:vnoe geliken by na ven flotelkruoes blo 
| men Merba paraliſis ghenomet. 
ij ¶ Dyt krut ghenutiet: entloʒet vNOC 
vozteret alle vozflimeoe materie in oe 
blafen(vnoe in den lenden )dar var de 
‚ ‚ieen wallet. ii q¶ Se melter Milbel⸗ 
mus ſpeikt· dat ve wortele dyſſes kru⸗ 
des vnde ve blomen in wyn gheladen 
vñ vengbeonicke des auendes vnde 
desmorgbens:benimpt alle —— 
der blazen vnde der lendẽ. vnde oA 
varbith ven fteen ſchynbarliken in kor 
ten tiven. niij 22e woztel diſſes kru 
des gheſtot vnde also weick gbelecht 
twilche dat gbemecht vnoe ven naue 
benimpt paflionem viabeticam( dat 18 
wen wat water deme mynichen entgeit 
anefinen willen v ¶ Okalzo ghenut 
tet benimpt diſſe woztele diſſuriaz. dat 
is ve kolde piſſe. vj ¶ Dyſſe wortel 
also ghenutiet:benimpt ok ſtrãguinia. 
dot is wen de minſche druppende ſyn 
water let, vnde mit groten weedaghen 
To dyſſen leiten typen Ical diſſe wortel 
ghemenget werdẽ mit boemolye.men 
t0 deme erſten is desnicht noet. Par 
is to merkende:wen oe upghenomede 
krankheide kamen van kolde zo denet 












hitte:ſo denet dyt kruet nicht.) 


dyt kruet gans wol.kamen fe ouer van 
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MWMumulus Moppen cclii.cap. 
N na latiniſch. ¶ De meſter ĩ der 





\ | far eoye Johannesmelie ſpri t dat dyt krut ſy heiter vnde 820 


er nature in Dem anderen grade. vnde fine doget vnd⸗ nature 
uplosende(ripe makenve)ynde to openende ve harden ſwere 
des lichams welkerleie ve ſyn 
mogben. ij ¶ Zyt kut ghe⸗ 
nutiet:drifft uih ve melancolie 
(dat is)vat ſware graue bloed 
des mynſchẽ:dat dat herte be⸗ 
ſgwaret vnde ven minſchen alle 
.. tyt ſwaermodich maket vñ be/ 
drouet. iij ¶ Dat ſap dyſſes 
krudes warm in de oren ghela 
ten:benympt ven eiter var uth 
vnde dat (werent. iiij Dyt 
krut vnde berteftüge vñ ſenith 
gheſadẽ in wyn vnde DAN ie 
Hnicke:benympt ve koloe ſuke 
Febzis quartana gbenomet. 
vd Dyt krut is ok gans guet 
ghenutiet( vnde var van ghe⸗ 
drücken Aſmaticis( dat is de 
dat byment bebben)ynoe vor 
foppet ſynt vmme ve borſt: vñ 
(warlicke athemen. ¶ yt 
kruet in wyn gbeaouikie gUel 
vor ve geelefucht.vnde ok vor 
de waterſucht( Ictericia vnde 
Yozopifis gbenomet de IB 
larirenve. vij ¶ Dytkruet in 
m abefaden: vnde ghelecht 
utbweoich up de quaoe milte 
benimpt tohant de wedage vn 
oe krnckbeit ömylte.) 


















SBSS Mad graffük erbkrnet cclül.cap: 
REN Erba graſſula latiniſch. j ¶ De werdighe meſter Actor paßt 
ws dat dyt kruet twyerleye is als groet vnde kleen De eyneant gr - 
Se — diſſem krude is ghenomet vermicularis(als ve klene)ynoe @at 
heit» van — hir na in deme bockftaff @ in veme caputel 
4 Germicvlaris. De and art * 
krudes is ve grote genomet. vñ de 
hefft veitelaffũghe blave.ynoe DaF 
ſecht dyt capiel va. ij ¶ Dit krut 







| 
| 








is guet to den vozbaänie ſteden an 
„oem licbäme van healuẽ ghe 
ſeriget. ij ¶ Daap van villeme 

. krude is guet to vem ghemechte ð 
— — ij ¶ Okis dyt kruet io 





og yoergbenomeoe ui er guet. 





 noe oytkruet (cal mealso bereidẽ 
| — — —— em krude. 
| So =. vide oh 








ie bomes blave.ynoe 10 
emit ſwines fmolte(effte fine 
yerfch is:vñ drucke id bern | 
=. ER ey xnen voek. vnde ſede dat doergye 
duchede MIT wutẽ Pine. dar na do dar to maſſix vnde TE de ſmere dat 
Dur mede: dat Is —9* guet var to. AR 


berbate ferioa ——— sch il, FR 
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wi * N \ I | AN by ng ice I EHELTUOE. 
vVnde is vul ſades pnoe bitter varı ſmake 
vnde ſoltafftich mit enluttik ſuerheit yor 
menget. ynde hef eynen ſwaren ſtarken 
roke. ij ¶ Dyt kruetie heiter van na⸗ 
ture wen De wormde:ynde is nicht —* 
kreftich als de errude Abrotanũ 
nomet. iij ¶ Etlike meſtere ſpreken dat 
dyt kruet © magen gans ſcheddelik 16. 
HS Wi vnoelloppet oe te cffe — 
N De —— — — je 
nem 
ii con kruet ſtoppet ok dat bloet datvan den ee ae na ð bon 


ẽ er en mn — — 
— — — * — — 
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t krut(alzo ghebruket) ſtoppe uwen krankheit menſtruũ ghe 
nomet: wen de alto J en ni ah — — 
Hermerocalles Meerſipollen cclv.cap. 

| * ur SIE | 


1 ns * 












Alzir. Aaries ara⸗ 
bich. | Plate⸗ 
rus fpzikt dat dyt krut blade heft 
by na gelik ven lilien blaoen.vnde 
de DR vñ veblomen ſint ven li 
lien ok fere gelick. ynde befft eynen 
guden roke. ij ¶ Dyaſcorides in 
dem capitel ermerocalles Ipzikt 
dat dyt kruet ghedrücken vordriſt 
de vuchticheit ver moder(gbeno/ | 
met matrix) yn reniget fe gans wol | 
iij Dytfulue krutalso ghenuttet | 
Be _ voroert ok ven vzouwen erekrank | 
iiij ¶ an diſſem krude plaftere gbemaket(vnoe de | 








heit menſtruũ ghenomet. 


edlecht Up vorbrande fteve)belet letobant. v ¶ De wortele van diſſem krude 
bela den vñ De venne gbenurtetJmaket beekent vomitũ ghenomet.) 


MHauſoꝛ Eyn boem alzo 


Wi Ar 
7 IF RIE> | 
ZIEH) 
u IP Dre U 
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benomer cclvi.cap. 
Auoo latiniſch ynde — 

IN ee } 

bitch Id Serapion 

in deme boke Agge 
JENE GIG) gatoris in de capittel | 
baufer fpzikt dat oyt iseyn boem de | 
ans bꝛeide blave hefft. vnde vn der | 
ven ſcaden diſſes bomes fteruen de | 
mynſchen ve dar vnder flapen.vnde 
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ville boem drecht appele wũderliker 
ftalmifle. vñ dat ap diſſes bomes 19 
bitter. ij ¶ £rlike meiterenome or 
IN Eoiflen boem Koberea. vnoe yalınen 

blodẽ maket(effie ſtopꝑ men ſtoel⸗ 
uſſene vnde houetku ſen vnde went 
ü Mat weme bome melk.oe famelt men in de mey inane 


Me on] 
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Ole blaoeaffı art o vl 
‚In diſſer meik lecht men 








N :154 1783 — ſquiamus Gilſenſaet | cclvii. cap. 
—6 us latiniſch Simphoniaca grekiſch. Benge. Elffoziũ 

AO eng 8 —— dẽ boke Aggregatoris in dẽ capittele 
— pr eyne De Dfguiamus)fpaiktjat vıyerleyebilfenkruetiy- 
DIR hefit blomen de fyntrovelecht:pnve dat et is ſwart · 
Wi — vnde hefft eynen harden ſcharpen 
I ftengel.z2at andere befft weke bla 













| a ED De vᷣnde sreike blomen.vn dat net 
| ee isrovelechtich %loz vifle twe feal 
f men ſik waren.wente fe maken den 
3 minſchen dul vñ doden ene.vnde 


darũme ſcolen ſe to nener arſtedyt 





' ebzuket werden. Dat drudde 
ilſen kruet hefft vette blade vnde 
oe ſint vul vuchticheit. de blomen 
| fint wit'vn ok Dat het vnde wallet 


meynlikẽ naby ven bomen!vnby 
‚den beken efftereuiren. vñ oyt ſaet 
nuttet men in ver arfteoye. Meret 
aner fake dat me datſulue witte ſeet 
nicht bebben mochte:fo ſcal me ne 
men des bilſenkrudes ſaet mit den 


roven blomen. ¶ Silordes 
| ſſpikt dat dit krut hebbe eynẽ 9 
N N Ale ven ſtengel( xñ breide la ger te 
WERE blaoe,mmoeby oeflengee befit id 


houede ve fint vul ſaet iij at 
 fap van biſendet ghenuttet: ſterket 
de nature des mynicben.wente 10 
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beinaet [uff vnde reitsinge to ð vn 









{4 kufebeit. ij Dytapgheitn 
| u Nr N TEE in de oren dodet de worme Dal in 
BIT wgaytkrutgbeftot wigbemet 
v6 gbet mit gerften mele. vñ ghelech 

— ee fik — beit 

j id; tele viſſ Bat yan bitte)benimpt dat tohant 5 
it krudes mit ettike gheſaden ( vi ven in dem mũdeg 
i ; pt Dat wee der teenen, vin d[ Tehlinius fpzikt:vat dyt laet groen ghe 


0 Nonloi vatfap var uch faet groeng 
Teer is gans guet gheftreken an de ckende ogen· 
Er ung ee fer dar yantobant, ker: ar at faet)roe gheiten 
ER ey vorgi. KByte ghemenget mit honnichwater(mulſa ghenomet) 


— 
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atrmpt Den vrouwen dat vletent der moder: ghenomet matrix. xj ¶ Plbatea 
* t fact gheſtot vñ ghemẽget mit wine. vñ up de ſwerende borſt ghelecht 
sr rei gans wol: xij Lz>ytlaet gbemenget mit mulſa( vñ —— 
„Bean s guet ven dede bloet fpigen. a ———— koltin 
= uddẽ grade:vñ droge IN dẽ anderen. xiiij ¶ Dyt ſaet gbepuluert vn ghe 
Ä 5* mit vrouwen melk vñ mit dẽ witten eynes eyes vñ mit enluttik etttikes. 
ach ae Omme Den flaep gbeftreken:maket wolflapen xx ¶ Platearius. k 

ach men(to de ſlape)de vote waſchen mit water var bilſenkrut in gheſadẽ is. 


 Zuniperus Eyneynberenboem celvili.cap. 
piperus D2w/ 

MR niinniperi latifck 
ID > Ziiceotyoes gre⸗ 
1 95 kifch; Mabilpal⸗ 


id Dyakconoes ſprikt: vat diſſe 
eynberen beit vñ droge ſint in dẽ 
ðeuddẽ grade. ij ¶ De vruchte 
diſſes bomes ſint gans luſtich to 
poldede in oe munde:vñ oyuen 
ul ve quade lucht iij Tumpe 
ws bet eyn machandelberẽbom 
effte eyn eynberenbom vñ is cyih 
| ekilch wozt vnde is ſo vele ghe 
I Z fpzaken als eyn vuer boem.wentt 

RXngrekiſch het pir vuer(ols dene 
Sn oemefter Airoozasfpzikt)oar va 
RI Dat wort Fumiper’küpt „DANEET 
\ * nat Dit bolt vat vuer lange bewa 

IN rer,wentewen megloyenoe kolen 
mit vifles boltes achẽ beraket:io 
ware feeyn gäsiaer vnuozlofchet 

iii) ¶ Auicenna pꝛikt dat de eyn 
berenboem gelik dem ſipreſſen 
bome. Earme nomet me diſſfſenn 
eynberenboem in der —— Be 
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 wiltfipzeflen boem. zzyfleboem 
waflet in ven landẽ ieg — DEE 
| — fogroet dat men varlalnesmene | — 

Rap en fülnes Dat fipzelen holt ſo OF — 
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v¶ De ohe yan den eynberen venet gans wolto der leemeniſſe de dar kumpt 
yan koloe.vnoe Den make also, Nym twe erden potte(de gleſſuert ſint )yñ fette 
De ouereynander. vnde den ouerften pot vulle mit eynberen bolre(vat woldene 
gbeinevenfy)ynoetirifcben ven twen potten [kal welen eyn Doerflagben bolich 
bleck. alzo dat dat holt( in deme ouerften potte gbevaen)nicht vallen mogbe iM 
ven vnderſten. Dyſſe twe potte ſcholen wol vormaket weroen(var neen vꝛatem 
noch roek var uth komen moghe )ynde de fetten in ve erven vñ ve onerfie ſcal 
nicht. gans in de erde ſtaen. vnde vmme den ouerſten pot ſcal ghemaket wer den 
eyn guet kolevnuer.· vnde wen dat holt inwendich beit wert:fo vlut olye suh dem 
potte.vnoe diſſe olye wert ghenomet Oliũ iuniperi. 9 ¶ Plinius ſprikt: dot 
diſſe olye gans guet ſy vor ve gicht in dem lichame( den ruggeknokẽ var mede 
gheſmerei)yndẽ befft mennighen mynfeben gebolpen. wild apyfleolye is ob 
gang guet Epilenticis(dat is)oe de vallende füke pebben: den rugge var mede 
pheineret, vil, ¶ Ziſſe olyer gbenuttet in der koft)is ok guet yoz ve melanco 
ye:oat is dat groue bloet des lichäs|dat de mynfch alletyt ſwarmodich maket 
vn bevzouet. x ¶ Difle olye gbemuttet:benim t ok ve füke des inghewxeides. 
— —— zikt Dat diſſe olye gans guet Fr gbeozuppet in ve oren ynde 
enimpt de douicheit var in. xj dl Siſſe diye venet to aller krankbeit an veme 
lichame;ve var küpt vankoloe, yıj € £ynberen bolt benimpt de quade lucht. 


dar van ghemaket eynenrock. xij ¶ De wervigbe naturlike mefter Ipocras 


beweret vns dyt vñ Ipzikt:oat be by Inen vagben( vo be noch leueve)in eyner 
Fiat 5— hebbe ghenomet ale ar ey gans groet fteruenloer 
pe ntencie holuen od in ver werlt waslvatnouwe verheynoe mynfche luende 
nselt. 220 boetbealle dẽ yolke in ver flat obgbenomeven ftat:vat fe (choloen 
alt houwen de eynberẽ bome:onve de leggen sthwendich vmme ve fat(vnde 
in allen (traten vnde oe entuengben Be Dat veven de ſuluen Iude 30 
Lange als vat fieruen warepe,oo Narff in ver füluen tat neen mynſche an Spalt 
lencie. vnde füs in deme gantzen koninkrike(neene flat effte vozp uthgbename) 
ſtoruen de myſchẽ baftlıken,.Einve varüme is dar eynberenbolt van nature vo? 
ame choc u aka haare 
FRE uriam:dat is de kolde piſſ e(al nu ® 
— nd en toe piſſe xy ¶ yt ſolue(atzo greyuite 


* paris.effie Cauda eqguina Schaſfrys 


Than diſſem krude vindeſtu in vem.clj.capittel viſſes bokes(in dem bokftaff 
oe id befft gans vele dogede an fik. Ande fünverliken dat fap diſſes Kr e 
ner gheozücken:ftillet vatouergbe blovent uch ver nezetobant. ¶ In 2 

- MPan dectac in deme.ccxiiij.capittel)vindet me ok vele ſchone — va — 
diſſem krude. de vns beſeriuen ve bochgbeleroe meftere Sarfteoye(als vente 
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ſint Auicenna Dyoſcorides Salienus Foaulus Folinins vnde Serapion.) 
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NS Mcenfaris latinſch. 
¶ De meſtere ver 
SAN, Dytkrut by na gelik 
vnde waflet an den ſandigen bergẽ. 
vnde ſpreidet ſik langes der erden. 
vnde ſyn roke is gelick dem wirok. 
ij ¶ Dit krut is heit vi droge in dẽ 
vꝛuddẽ grade. iij Glan diſſeme 
krude beſcriuen vns de meſtere der 
arſtedye ĩ dem boke Pandecta vñ 
ſpreken dat dit krut vortere ve ſuch 
ticbeit ð boꝛſt: van ð entſtaen moch 
— te eyn ſwel( ghenomet pleureſis dit 
SR I An kruer also groen var up gbelecht. 
il dl De wortele dyſſes krudes ferket ve lamen litmate( vñ thuet var in bloet) 
der up ghelecht. v ¶ zDyı krut vn’de a a iseyne 
 Vorfloppinge öneze)ve van eynem vlote des bzeghensRüpt. vid an diſſer 
Woztele ont mefter zailbelmus(eyn wũden arfte)oat fe hebbe doget an ick to 
bende auade uchuch eit yñ varüme.beftt be de ghebzuket (were var. meoeup 
to loʒen de: vñ füverlike etter var mede uth to thende. vi] ¶ Dat ap van diſſer 
vortel ghemenget mit haerpoes ynde vxas( vnde dar uth ghemaket eyne ſalue) 
thuet ſere vij Aor ve quadẽ ſwarte bledderẽ is diſſe wortele gans guet. 


Auiube weepberen cclx.cap. 
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Aiube latyniſch vñ 
grekifeb. ¶ Aui⸗ 
Tenna in ſinem ande⸗ 
> ren boke in ve capit 
EHER CO) rel Fuinbe (pzikt Dat 
oifle Ber ni tal in en 
rade.vñ fint gelik an ð dꝛoge 
ende —— tempereret Men 
ſerapio vñ platearius ſpreken dat ſe 
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warm ſynt vnde vuchte in Dee 

de. vi de groten ſynt de beſten 
¶ 32yfle vaıchte gbenustet : ſynt 
gans guet oe beiten lode yñmakẽ 
dat bloet dicke iij ¶ Siſſe vzucht 
ghenuttet fint gano mbouwelih. 
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> Hl Dyfle vruchte ghebeitʒet mit honnige( vnde gbenuttet)fynt guet der v0? 
Roppevenborft vn —— lungen: vnde vor —5* v¶ £rlike meltere 
Ipzeken dat oiffe vzuchte gans guet fint abenuttet vor den ſteen in ver blaſen vn 


ok in denneren.) | 
Zuncus : Eynebse .. .cdm.cap 
” ENTE Uncus ltynilch- 
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IR je sze meta 3 
MD) lien” fpzikt dat © 
In @& kiuet twyerleyely- 
dat eyne is ſubtyl. 
vn bart.dat andere is groff. vnde 
dat is varbefte. ij ¶ Se vruchte 
van deme groten krude ghenuttet 
maket wolflapen. iij ¶ Zot erſte 
als dat lutke is twierleye.oat eyne 
befft veuchte. dat onder hefft nene 
vꝛuchte. Dat vruchte maket:bein 
IF S — get ſlapent vñ maket dat houet we 
bdoen. iüiij ¶ Ayt kruet is dꝛoge 
yribeitvannatures, vd @erder 
———— — —  Iyeart van diſſem krude ghebza. 
A in eynem dzancke gbenutter)ftoppet Dat liff. vnde vozteret vnde 020 
Shet de quade yuchticheitin deme mynſchen. 
Judaice Jodenkruet cclxii.cap. 
5— NR TER TS Goaica latiſch. hie⸗ 
| \ —— rob — 
IV, sin » melter Siaſcorides 
> SUN" in oe capitel bierob 
dat is iudaica ſpeikt 
Dar oyt kruetrife befft ve fint enlut 
tik lenger wen eyn ellcbagbe. vnde 
hefft blade by na gelik ver eken: yn 
oe fintwitlechtich ij ¶ Ok ſprikt 
diaſcorides:dat dit kruet guet ſy to 
der wedaghe des houedes vn der 
* leueren. je Dyt krut is ok guet 
to ven vorgifftighẽ beten ð ſlangẽ· 
vñ to ð vorgifft ver ſpennen. vn 10 
ven vorgimighen beten der dullen 
bäve ij Dytkrut voroaifftok 
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den ſteen v ¶ Dyt krut is ok guet vo de waterlücht. vi ¶ Dytkrut ghelecht 
up veriche wũden:heilet ſe. 5 is id guet to ven vorhardedẽ ſenen:dar 
up ghelecht. viij «an diſſes krudes blade ghenamen eyn quetyn.ynde van 
nardes blade iiij quentyn. vñ dar to ghedaen enluttik mirren|vn dre beker wa⸗ 
ters( vñ dat ghedrũcken is gans guet ven geelſuchtighen. ix ¶ We ve wortel 
diſſes krudes by ſik drecht. de is ſeker vor ve ſſangen. | 


= Fmoicus Eyn kruet alzogkenomer cclxviii.cap. 








= Moicus latiniſch. 
* Milech ar ekiſch. 
¶ Serapion in dẽ 
GSGSboke Aggregatoris 
in dẽ copitel Milech 
(mit beweringe desmeſters dioſco 
ridis)ſpꝛikt dat dyt kruet twierleie 
ſy als Mam:vnde wilt. ꝛtthãme 
bruken de varwer. vnde beit blade 
be elik ð wegebzeve.men diſſe 
eiyahr blacefint ſtymich vñ fwartlechtich 
nde hefft eynen Stengel eynes armes lanck. De wiloe Indicus is by na gelick 
dẽ thãmen. men io befft blave gelick ð lactukẽ. vñ heft vele lutke ftengelejoe ſint 
wat rodelechnep vñ befft eyne klene ſubtile blomeigelick dẽ corianð ij ¶ Dit 
ruet ig beit yii vroge van noture:vñ is ſuerlechticl. iij ¶ Serapion vnde Da 
mus fpzeken dat oyt krut tobope groyet vñ maket vleſch waſſen in den baroe 
ichämen var de fiyere. gbeweft fynt.vn let ok de wũden nicht vulen. vnde ſtillet 
den bloetganck, ij d Dyalcorives ſpeikt dat yan diſſes krudes bladen gbe/ 
Maket eyn plafter (vi abelecht up de 020fe ynde (weren)holt tobope var vleſch 
vnde toner dat blovent. v¶ zoyt krutisck guet vor dat ghebrek £rifipila 
Sbenomet. vj Sat wiloe kruet is meer krefftich wen vatthäme : vn 16 guet 
Sherücken ven de gbebzek in ven neren bebben.) — 
AST. Iſopus Iſop | cciriil.cap. 
SEN Sopuslatinfeb. j ¶ Ze m̃eſter Platearius fpzikt dat ve ylop 
BEER beit vñ droge ſy in dẽ on ode grade, 1} ¶ Diſſes krudes 00 
NSS abet vnde macht is in dẽ ſade vn in oc krude vnde nicht in der 
bo elelen. In dem famer wen id bloyet fo ſammelt men dyt kruet 
ENDE D2oger vat up in oufteren ſedẽ vñ men werpet De ftengele wech:vñ bewa 
"de blade vñ blomen.oeeyn gang iar ward konen vngheferiget an erer nature 
He Dogbet. iii € Z2e nature diffes krudes is uplosenve tobopeteende vnde 
to Vordowenvereffievorterenve. in g Iſidorus ſprikt: dat yfopguetiy to rent 
SPENDE de lunge. v ¶ Papias ſpeikt dat ylop eyn kruet ſy dat de quade vuch 
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lcheit( ghenomet Slecna Jvorozie.ynoe waller meynlike up ftenigbenfteven. 


PM neen kruetigfo ftark van woztele var de ftene also Do BET 


un a De 


En he RE EEE EEE — — 


FE Fe ee 


— — 
— —7— 


— — [in — — — — 


EB. RE ara 


vemeyloppe. vjLzDytkruetgbt 
faden in.wyn(mit vaogenvigen VI 
den ghedrũckẽ: is guet vor den bo/ 
fen boeft. vi Zarfulnesisck 
guet to vat electuariũ dat me Ma 
vanyfoppe. viij ¶ Auicẽna ſpr 
dat dar twierleye ylop is.als berc” 
ylop:pii ve in ven gardẽ waflet · 

. fin beioe by na van eyner nature. 
ie. ¶ Iſop in wyn gbelecht(yn den 
gheorucke) bꝛiget eyne gude farw 
vi opent oe hardẽ ſwelle © peſtilen 

cien. x ar ghenuttet1s gans 

| * gun > ee yo? 
mit si boimichwater:i den oldẽ hoeſt. xrel Iſop ghelade 

—— Here guet ð milten vñ vor de ai Enimpt 

ſamelt)vñ in ve ozen An pP MIE vigen gheſadẽ( vñ ven yratem dar van he 

— I en aa Deinget WeBD Dat bozent. il d.3Dat Rp DFNN 

guet vo2 de ſwelle ð hie nige gheſadẽ( vn var van gbeozücken is 

vn is ok guet 90208 gen. vñ is guet den dede fipaerlik athemẽ vn ſrer boften 
den bals:var fik.de —* ynchticheit de var deme pouede daelſtighẽde is in 
ettike gheſadẽ( vñ de mũ aff ſaket. vñ dodet ok de ſpoiworme. xiiij Iſop mit 

xv ¶ PPlimus in a dar mede gbtwfcben)benimpt oat wee ver tbeenen. 

Te one pet Pym.vilgbeke van yloppeli nt nte 

none org. tohope.dat is guet vo par (wel v peſtilencien ghe 

ei Iſopũ humidũ Veth uth vermwullen cclxv.cap 
A STANSIE CO" Sopöb6ioii latinfch 

So er enfanaffab arabiſck 

Seraopio in dem 
\ IS. boke Aggregatoris 

5 kel a, in de.c.genfaraffab- 


a u En m r 


dat is Jlopi humidũ ſprikt: dat dyt 
fy de vetticheit ve ind wullen 19-V 
Dyt ylopü (cal me alzo maken. IAyM 

. weke (cbaenwulle.oe wafcbe in war 
N men watere in ver fonnen vñ druch 












FINN de wulle gang woluth.vn 00 
Pe BY We en yat dat baue wytis.mighet oa 
—R denne water up var baue dael 0 dat 


Er, lofcbume,varna rore idvn cole 10 
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Pati fee (ehume,denne gbet par geewater upiBät de chume weddwögba.mi 
fämele demne de vetticheit dar van vñ Do de in eynen erdẽ pot.venne gbet noch 


eyns water dar up( vñ leole id als tovorne )dat id ſchume. vñ gbet auer zeewater 


Ip dẽ ſchumen dat he gans vorgha. vñ ſamele denne ve vetticheit · dyt Do 


ange als id ſchumeẽ yanılik gift. dar na nym dat gheſimelde veth vñ walke id 


mit den hende is var enfinerbeit in de nym var uih( dat water ſcolende vñ dit 


do ſo lange du ſueſt vat dat verb reine vnde wit is. vnde Do Dat denne in eynen 
erde pot nde bespare dat. ij ¶ zDytylopibefft ve macht vat io weket de vo2 
rdedẽ ſwere( vñ ſunderghẽ ve fwerean ð vrouwen bemeliken fteoe )var 10 en 
eghedaen. ij] an ylopü ghemeket eyn fuppofttozun 







vordert ð vꝛouwen krankheit 
menſtruũ gbenomer) vñ drifft 
uth de ander bort. iiij ¶ Dit 
yſopũ gbemöget mit entẽ vette 
is gut vor de ſwerẽ des ſtertes 
vñ is ok guet to den ſweren an 
ð hemeliken ſtede des manes. 
de ſwere dar mede — 
v¶ Dit yſopũ is ok guet vo | 
—— vñ tranent oghen 
z.7Anoe wen me dyt yſopũ deit 
in eynen nigẽ pot. vñ — | 
upp eyn vuer( dat nicht groet 
Ris )yn let io to alchen werden. 
;  ;rflealcbeis gans guet to ð 
arſiedye ð ogen. vj ¶ Obis 
Dit yſopũ guet vo2 de bete Der 
—* ẽ deerte. vñ vor de 
voie vesbukes. vij ¶ s2Yt 
äftillet ven vlote ð vꝛowe 


‚id dat gherũnen bloet in oma 
gben. vi) ¶ Dit yſopũ gbe⸗ 
nuttet in eynẽ drancke:reniget 
de * — vñ = on 
ix ¶ Dit yſopũ ver vꝛowen in 
eyneme zancke gbeuen(na 
\ bost/maket fe bequeme WERD 
II Den ko entuangende.) | 
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Karabe Eyn gümi alzo ghenomet ———— 
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makende:vñ benimpt var beuent des herten. v 
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DEI; ver arſtedye ſprekẽ vat dyt ſy eyn gumi eynes bomes yn kim 
AG S den eopelen flenen. .i, d Toaulusin de cap-ARarabe pa Yan: 
STOIENRS) OYt gümify van nature beitmakene:vn is iemperera DM © 
ES klenen koloe,, iii d Zuiceng in De boke( gbenomet Se gnru⸗ 
co7DisYYpaikt Dat Dyt.gümi ty beit in de erften grade vi ozoge in dem ann eleN- 
iiij ¶ Se nature vi voger oyfles gůmi is ſterkende dat herie( vñ dat vaolIck © 
pes herte erapio Ipzikt dat dit güm 

mpt vat wee des buke⸗ 





EN 





gans guet ſy ghenuitet in eyneme drancke. wente in. beni 


vñ ok oe vlote des lichãmes vñ darũme denet id gans wol —————— ——— 
‚ vele ylorichfintan erer krankbeit)menfiruä ghenomet. wi ſierket ok ve Mag" 
HL Dyt gümi gbeftreke ouer ve bloven ogen:maket fe klaer. vn benipt en © 


vlote. vij  ARarabe gbeftrcken up ve bittiaben fyere:tbuet var uth ve bitte. 
viij ¶ IRarabe by fik ghedregen: ſtillet var blovent urb Snese ix ¶ OR BER" 
so dat natuerlike bloetby deberten x ¶ Eyn roek gbemaket varı diſſem gümi 
vorozifft veflangen. x ¶ WRarabe is guet gbenuttet vor dat brekent: yomuum 
ghenomet. ¶ Karabe is ok vordruende ven eg ft. xiij ¶Alberu⸗s 
magnus ſpeikt: dat karabe ghepuiuert( vñ mit water ghelapen) vi var van ghe 
gheuen eyner jücfrouwen:maket fe nicht waterlaten.ynoe gheuen eyner xꝛxen 
maket fe waterlaten. -xuij ¶ Eulke meflere ſpeeken · dat karabe ſint eddele iger 
Sagates ghenomet. darüme dat en dyt gimi gelik is an dogedẽ NOEOREN © 


 Bheitalt Elan dyſſen feenen yinftuch de capittel Sagates)in dẽ boke van Del 


——— Pie u Rs (evoelenftenen.) 
Ralendula Rruet also ghenomet cclxvi.cap 
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blomen)effte ven oſſenogen. vñ de 
blomenbebben eyne golt farwe. yn 
7 vele — mir — 
ij et is beit vnde DIOS® 
an Feten ij ¶ Aan diſſem 
krude puluer ghemaket( vñ dat IN 
boemwullen gbevaen)ynde up De 
tbecnen gbelechr:vozozifft vat we⸗ 
der leenen. ij 3Dytkruet in de 
a = nuſterẽ ghedaen· dodet ven worm 
©... —— 
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a Fachica Zactuke cclxviii cap. 
Actuca latiniſch. Tragma grekiſch. aka arabiſch. | ¶ De 


ZZ melter Galienus in dẽeᷣ. viij. ke Simpliciũ farmaciarũ in deme 
opittel Zactuca ſpꝛikt dat de doghet diſſes krudes ſy vuchtma 
kende vñ koldende. vñ darũme is id kolt vñ vuchte in dẽ ande⸗ 
3: ren grade. Platearius fprikt, dat id 
fy kolt vñ vuchte in dẽ temperamẽte. 
ij ¶ Ze meſtere ver arſtedie lpzeken 
meynliken dat var ſy mennigberleye 
> lactuke. De eyneistbamt vi waflet 
in den gardẽ)de mach men wol eten 
Yin ð ſpue. Men roe ghetten:is ſe ver 
magen ſcheddelick. Doch is ſe guet 
M int erfte 30 ſe nochnicht to erer krafft 
9 komen is: iij ¶ Eyſſe lactuke ghe⸗ 
menghet mit kerſen vñ boemolye vñ 
ſolte vñ var uih ghemaket eyn ſalaet 
vñ den ghetten mit enwenich ettikes 
maket ve magen gans wol douwen. 
iiij ¶ Alzo ghenůttet:bringet ſe dem 
mynſchen gudẽ natuerliken ſlaep. vñ 
weiket ven buek. v ¶ Dat ſaet van 
diſſer lactuken gbetten:gifft ven am⸗ 
men vele melk. yÿnde maket eyn claer 
—— vi ¶ Eyn plaſter ghema 
et van diſſer lactukẽ vi ghelecht u 
oe heiten ſwere( vñ ok up vat gebzek 
£rifipila gbenomet) kolet gans wol 
vij ¶ De weroigbe melter Serapio 
in oeme boke Aggregatoris in Dem 
NN  capittel Hakas( dat is Lactuca )be/ 
MAT — + 9 gerifft vns van dyſſer thamen lactukẽ 
J— — onde ſprikt dat diſſe —— og 
Nde ghemenget mit boemolye( vñ ghetten is Sins guet ven genncpuge 
vii De ehr —— faet in dẽ mynichen(oes mal 
hes vñ ok ver yzowen)van 3 fäke wegen vatle gmstere koloet. ix ¶ acus⸗ 
bemutter:maket oe mmfebeoat baezen worlte. vi is Icbevochk Bkoloe mage 
EL Zifelcuke calmen erft beitsen in oillen fap(effte in knuflock fap)weiı me 
mutten spillerneklenesrile)wente de kolde diſſes kruoes is infik to ſtrenge · 
HE Lactike also gbetten:soronifft gotebitte. il Lacken het mE NNNE 
dꝛũckẽ: maket wol ſlapẽ. xiij ¶ De ander bciube — en F 
cuke. vnde difſe io by ha Gr der ſtoltniſſe der erſten als der mamen. 
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men Dat fe eynen groueren ftengel hefft vnde de blade ſint witter vnde ſubtuer 
vnde ſint ok ſcherper wen ve erſte. vñ oe * is gelik deme ſwarten maenlang 
in ¶ Siſſe lactuke gbenuttet:lofcbet ve vnkufcbeit in de minſchẽ ev ¶ 
actuke gbelade in water vn de vzouwe var meve gbebeyet van vnder upsftillet 
de — —— van eyner ſtede tõ ð anderen ker via — 
meſter plinius fpzikt. welk mynſche altogrote luft to vnkufcbeit befftche ſy matt 
eifte vowe)peneme wiloe lactuke de ghedroget is ð in (onen: vñ pulsere 6. A 
dzincke vat puluer mit warmen wine.vnoevo dat vakd:oat benimpt de luſt an 
ſchadẽ ves lichämes. xyij ¶ De dendde lactuke is utbwenoich wit vn inwen 
Dich groen. vñ is ok gbenomet bzanlattich(oat is bzantlactuke. xyiij ¶ ⸗ ; 
mynfcbe ſwere befft an deme lichame-d 
bzeke van oyfler lactuke eyn blat ſo gr 

. als ve fiver is. vñ ſtrike var up bonnich· 
. ‚Moe legge vat var up dre vagbe vn d2® 
. nacht to vozne eer be upbzikt , vnde wei 
dat plafter dꝛoghe wert: ſo legge var eyn 
dander up vat verſch is:de fwere brekẽ UP 
ı. vrvebeilen dar van ane twiuel. vnde dyt 
Ais vakene pꝛoberet vnoealzo beuũden · 
xix ¶ 228 veerde lactuke( ve men nomet 
WET onkruet oe is nicht nutie to etende Vell 
mynſche ſe roe eme gheſadẽ ethe de wor. 
ve amechticſ var yan.wite ſe maket boſe 
bloet vnde benimpt var beite( van © lake 
&S > wegben)wente fe is noch beitinoch kolt. 

. 677 men fegliket ð vnnutten lucht de ve erde 
drꝛoghẽt vñ pe befte vuchticheit var uth 
ſchuẽei de de vzucht bzingen ſcal. vi dyſſe 
lactuke waſſet yan dem ſlyme ver erden· 
’ —— aßkt. dit krut in water 
gheſaden vñ manck clyen ghemenget: yn 
d ynẽ eʒele dat to etende gbeuen( ve nicht: 
ſchiten kan))oe wert bat. xxj ¶ Lactube 
.. gbenuttet:maket guet bloet vñ is gheſunt 
902 De kolde ſuke gebris terciana gher⸗ 
met)roe gheuen ẽe gbefaoe mit etuike · 
iñ mit fücker ghemeger vñ opent De yor 
— ſtoppinge ver mylle ᷣnde ver leueren. 
IN xxij ¶ Lactukẽ * ghemenget mit v2o 
Va N * pn mit —* ln an pen 
epgheſmeret:maket wol ſſapen. 
Lupinus Vickbonenccixix.cap. 
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Aa inus btinkb.Zarmus.effie Zarmos arabiſch. j @ena! 
Ne || turlikemefter Serapio in dẽ boke Aggregatoris in dem capitel 
A es Zarmus(vatis Tupinus )ſpꝛikt dat de vickbonẽ ſint twyerleie 
Etlike ſynt wilt. vnde etlike tham, 22« wilde vickbonen hebben 
—— witte blave Men ve thamen hebben blade de ſint nicht fo gans 
WIE vnde wen de gheſaden werden in water zo mach me ſe wol eten ij ¶ Diſſe 
uen moten woltwe.effte’d2e daghe ſtaen in deme waer eer De bitterbeit in en. 
ti —— ii c Pialearius ſpeikt dat vickbonen ghetten: makẽ groue yuch 
nee indememynichen. iiij ¶ Salienus in veme,vj.bokegbenomnet Sims 
i ciũ farmaciarũ in deme capittdd Tarmus( dat is Zupinus)lpzikt:vat vickbo 
aa gbefaven mach me woleten:alzo vat de bitterbeit var ueb ghetoghẽ werde 
> ike daghe in deme watere. 9 (Ok ſpeikt Balienus;vat vickbonen gbetten 
| * uth de ſpolworme. vi ¶ Aickbonen renighen de mynſchen de ouerto⸗ 
—* ſint mit quader vuchticheit vnde mit boʒem ſcorue:den licham dar mede 
Shewafchen. ij «€ TWickbonen gheladen: vnde dar vnder ghemenget langen 
ne wynruden( oe dat gbevrücken)is guet to der vorſtoppedẽ leuere 
NOe ok ð gheſwullen mylte. viij ag under gbemenget bönich va mirren 
mög alseynplafter 8 yzouwen gbelecht an ere hemeliken fteoe:maket vietenoe 
&re blome(menftrui abenomet)ynoe dzifft uih de vove bot. ix ¶ Aikbonen 
Aden mit nachıfebaven in wine(wnve ven gbeozücken)benimpt vat bimet 
Afinagbenomet. x.«[ lickbonen gbettenCeffte var van gbeozücken)ftillet ve 
ke ð leueren. Kiel Also ghenuttet vordriuen fe de hitte vnde wekẽ ven buck 
xij ¶ uet van Diffen dickbonen mit nachtſchaden gheſaden. vnde als eyn 
Plaſter ithypendich up vemyite gbelecht:is guet © quadẽ mylte.vnoe drifft ve 
(mul dar Yan. ;giij € zDat fülue in ve oren ghegotentrnigbet Den eiter JYNDE 
Nimptensoatgletent. xiiij 2x’elkem myniche wee is in den dermẽ( vnde ok 
EN ptiſicus were)oat is de de ſyynt ſuke hadee: de (cal ve yickbonen maken to 
naele:onde var manck mengen Ennikolfaer(effte enluttik lubberſtock ap)ynde 
den vattofamende als eyne ſpiſe ynde ethen Dat warım-Dat 18 gans guet deme 
Bade gbevermte.vnoebzinget winoe x9 4 Wickbonen gbepuluert.mde up 












Defickwarten abelecht:voroziuet de. xyidl 2} em de beermo fickt in dẽ lu. 
— — in water anoe late fe kyıne) vi ethe ve. vat helpet an⸗ twiuel. 






wceen meynliken dat ve vickbonen 
lint — ee — —— * in ſynẽ anderen boke in deme 
irel Jupinus beſcrifft ns vnde Ipzikt:0 Of vikbonen gans bitter Int va 
Makerypoefrntbeit in veme erften grade vnde droge in deme anderk gade. 
xix ¶ Beiderieye yickbonen(ale — 55 tham)bebben by na eyne nature. 
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Liquiricia ¶ Leckeriſſe ‚CcXX.cap- 








SEIN quirieia lainiſch Slicoꝛiʒa grekihb-Slißarabifch. —5 


erdighe meter Serapio in De boke aggregatoris in de OP!” 


MEIN Slils(Dat is 2 iquiricia)fpzikt/vat leckeriffe bebbe eynẽ lange" 
ftam(by na * arme lanck )vnde ſunderlik —— ar va 
Beh nn yürbefft blade of 


7 fintoicke vñ verb 
alzo dat fe kleuen 
an den hẽdẽ wen 
me ſe antaſtet · vn 
ef erne blome 
de gliket dẽ edoe 
len ſtene Jacictus 
ghenomet an der 
— —— 
bzeit ſaet vãfar we 
rodelecht. de wor 
teleislanckigelik 
gmoeisgans lote 
vã ſmakẽ ij c¶ De⸗ 
natuerlike meſter 
Plinius ſprictt. 
dat de leckeriſſe 
deme veide waſſe 
Dar dat ertrike lo 
te is. vñ de * 
le is gans ʒote an 
—— ie 
woztelbzuketme 
gelikẽ dat ſap vn 
vdiſſer wortele · vi 
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ı wet 


‚He Ps age 


var 





boheSin ſiciũf no, —— van —3 
poe Sinplicinarmaciarũſ in dẽ capittel Liquiricia) ſpꝛikt dat dat ſapv⸗ 

leckerifle beter ſy wen dat —— * ans ve hitte des my 
ſchen. ij ¶ De meſter Theovonis paiftianns gbenomet)fpzikt:oat oyt® 
beite leckeriſſe ſy ynde urberwelenoe)oe nicht to groff effte to dũne is. * 
de de beiteCoe ſik lichtlick let tobzeken)viinicht tagbeis v ¶ Ze grone yo 
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Defiyarteleckerifte ſcal meu wech werpen. wente ſe is nicht nutte in der arftedies, 
vd Sk ſpeiſt oiffe obgbenomeve meter Theodorus dat dat ſap van ð lecke 
Hille de meyſte doghet kraffi on ſut peffi. vij (Dat ſap fcalmen alzo maken 
ym de leckeriſſe wen ſe noch groen is vnde verſch. vñ togruße de gans wol. 
une eve fe wol in water ‚var na wzucke dat water uth.ynive De gbefaden lecke⸗ 
* e drucke wol uth( alzo dat de ſulue yuche ſta in ver ſonnen vnde droghe. dar 
do Dat in eyn runt vath)fo is dat fap bereit viij e¶ Etlike nemen de leckeriſſe 
Ade pulueren ſe vnde ſeden de denne in water. vnde doen var manck honnich 
ben ten dat droghen in ð ſonnen. ix dDyalcozides ſpeikt dat ve leckerifie 
nereime ven dorſt: de gbekouwet in veme mioe. x dLSLeckerifle gbenuttet:be- 
impt dat wee ver lmoen(vnoe ok ver blaſen )ynde maket wol waterlatet.ynoe 
Anget Den vrouwen ere vuchticheit ghenomet menſtruũ xj ¶ Zecheriſſe gbe 
Hot vnDe up de fwulft abelecht)benimpt ve tobant. xij ¶ Dat lap van d lecke 
EIN Deme mũde geholdẽ( vnde des enwenich ingbefluket)maket eyne glade 
nde reine kele ki d3Leckeriflen ap gbenuttet:benimpt ok ve lmulft © mage 
xiiij ¶ De wortele van 3 leckerifle abenuttet;benimpt oe kranckbeit ver blalen. 
Kr Balienus ſpꝛikt dat de leckerifle allen harden ſlym in deme lichamme(an 
Welken enden oe fy)beweiket vnde uthozinet ooer wat waterlatent. xvj ¶ Zes 
Seliken Yeit ok dat fap van ver leckerifle:snoe is ſterker in finer werkinge vnoe 
Natyre, gyii gaCheovons priftianus Ipzikt dat de leckerifle gbeiäoe ın water 
vnde Dat gbepzicken:guetfy to aller krankheit ver bozft. xvii ¶ Ob heikt he 


| De Nichtes beter fy in ver krankbeit(pleure® abenometoat iseyn ſwel in ver 
it, Unde oelzlike ok to ver krankb 


it(gbenomet peripleumonia(oat is eyn 
hp lon Der lungen. Dyt maket — see * — an — — 
äme.pnde var van küpt ok ſunderliken oe krankbeit(ptilis ghenomet xar 
u usa hehe eh iflen 0 allen is de Rai * 
etey > natfan. xix ¶ Ok is guet dar vocr dat elecu⸗ 
aa isch nn f 2 SZyſſe nagheſcreuẽ dranck is guet 
onuttende vor de apoſlemen( effie —2 borſt vnde ver lungen· Hymax· 
B— loet 
Op eye halue hantvul. Dyſſe materien cölen groff gheſtot wer den vnde ghe 


N ſaden in eynem baiuemoueke waters(vat druve deil ingheſaden )vnde doer 


Sheflagen .vnoe foterbemaket mit fuckere:D wert dar urb eyn ozanck- Dar van 
Foenuer als — neit allemael eyn halft drinckeglas vul wlackwa m⸗ 





Deuiftich Zubbefiok cclxxica 






321R% meynliken an den wegen vnde vn: aken. je Aubbe⸗ 
ESS ftock be wegen vi ver ven vaken. ij ¶ Lubbe⸗ 
INK no eher de fint ghekeruet vnde vet. vñ hefft eynen lange. 
enghel de is inwendich hol. vñ hefft kozte eſte. vñ hefft faet dat 
' WE is bzeit vñ runt vnde dũne 
vnde ve blomen fint wit y⸗ 
farwe, In deme lade 150€ 
meyftekrafft vnde vogbef 
ij ¶ San vem faoe diſſes 
krupes ghedrũcken noch. 
teren vesmorgbisspurgV 
ret ven mynſchen baueutb 
vñ neddẽ uth gons ſtarkli⸗ 
ken. iiij ¶ DSe de gicht in 
ven yore hebbẽ:den is dyt | 
faet gansguet gebruket ee 
eynemechftere. yaaub 
I. beitok ſaet gbelecht inwyn ı » 
ouer nacht,ynde de v20WeE 
vengbeozückeibzingetere 
ranckheit( menſtruũ ghe⸗ 
nomet.vñ deifft uth de do⸗ 
de bort vj ¶ Salienus in 
dem ſoſtẽ boke Simpliciũ 
farmaciarum ghenomet( in 
eme capitel Talapis dat 
DR is Jeuuicũ ſpꝛikt dat dyt 
Mget ſy gas ſtark to buukcde 
wenſe 10 bzikt up de ſwerẽ. 
vnde opent de( dat var up 
zhelecht.vnde drifft ſtark⸗ 
iken vth de dode bot. vn > 
darũme fcal de nature des 
* | ſades —— — 
ſade vnde mitanyslier ereret werdẽ mit fenm 
ſo werket ar m bee glike vele)ynde ſcal le venne gbenuttet werde 
| licbäme mach men —— ſunder allen ſchaden · Men vihwendich an dẽ 
beſtockes kruet isgans dat ſaet diſſes krudes ane yenighẽ toſath. vij ¶ Zub 
mede gbewzeue.wentei guet ghebruket in eyneme water bade( den licham Dar 
\ wente id opent de ſweethole:vnde ibuet anfık ven quadẽ ſweet. 








w = Sn GR en, 











viij ¶ In deme boke Lirca inftans ghenomet beſcriuẽ viis demeftere ver arfte 
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dye vnde ſpreken meynliken vat dyt kruet ſy beit vnde drꝛoge in vemeanveren 
Stade, ix Dat laet villes krudes waret dre iaer vnuorſeret an ſiner doget vñ 
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Nature.vnoe dat fülue wert allene ghebruket in ver arſtedye vñ nicht vat krnet. 
¶ Dat fact diſſes krupes gbefaden in wyn(effte in water)yñ den ghedrũcken 
umpt de vorftoppinge ver leuerẽ vnde ok der milten. xj ¶ Lubbeſtock faet 
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0, (UN mavequaoewo 
AH (O3 de vñ maket eyne 
Be (hi) TED 5508 wolooweoe de 
| magẽ ah Es 

h WB beftck laet vñ gals 
ligaen vnde känel 

in wyn gheſaden. 
is guet vor de we⸗ 
daghe ver magen 
vñ ver miltẽ vñnde 


des ghedermete 


etes 
xiij Eyne arlte⸗ 
die ghemaket van 
lubbeſtock Ret vñ 


kanneel vn reupõ⸗ 
tica vnde galligan 
mit boetfückerge, 
nuttet ĩ wyn:is ok 
guetvor deobghe 
ñomeden ſuke. 


Lappa maioꝛ De grote kliue cerril. 
A951 —— ꝓpaciũ latinſch. —— 
MORZ I capıttel appaciũ fpzikt;oat ve kliuen fynt veerleye-vNd“ int by 
Er a I 1a van eyner nature:ale he 







beit ynde droge in dem yecr’DEN SIDE, 
£rlike meftere ſpꝛekẽ det fe beit vnde drose fint in DEIN. g·· 








| bpkikos clyuealle eghenſcop an fik befft Slurken. _ 





Deſgliken vindet men ok in deme boke Circa inſtans. De eyne clyue befft Icar 
pe blade: vñ veis ve befte. De andere befft runde blade. ve is nicht ſo guet als 
de erſte. De drudde hefft grote breide blade. vñ de is guet to etende Ze verde 
is ghenomet de ſure clyue:venomen etlike meſtere ð aieoye acetoſa ij ¶ Dat 
fap van ver u clyuen vnde note olye vnveterpentyn(iewelkes gelikevele) ' 
töfamende gbelaven.yni var na gbefiget doer eynen voeie vnde var in ghedaen 
puluer van wynſteen dat drudðe deyl ſo veleals ver erfte mas Me var uth 
ghemaket eyne falue. vnoe dar mede gbefineret ven vnrenẽ ſcorff an dẽ lichame, 
De ouertage 18 Mit ver uthfetifcheit:maket ve buet gans reine glat vnde ſchone 
1) ¶ 32€ woztele gbefaven mit ftarken wine (effte ernke)ynde var na gbeit 

YIde Dar ya gbemaketeyn plafter‚oyt plafter benimpt ve ſwulſt ver milien: uth 
wendich dar up gbelecht, ij [De woztele in wyn gbelaven/ynoe vernghe/ 
drücken:is gans guet vor Dat hyment v ¶ Bepieele by ſik drecht: dem 
waſſen nene droſea lichäime. id 32emelter wilbelmus ſpeikt in ſiner 
1702813: Dat de (care kenn hefangiänit moite vñ WP de baren fwere gbe 

lecht weıket fetob; t.vnde thet OkIOAlllende oe quade materie vnde den etter 
vñ heilet dar na veftecer. vi in ſineme vj. boke ghenomet Sim⸗ 
pliciũ farmaciarũ in dem capittel Aaciũ ſpei t de ſcarpe cliue de doghet 
anſik bebbeifachtliken x HerdzingenDde steenor oe boze materie. varıume 
nunet{e gans wol voz ven fteen:PihBE ok 10 gbaBembleoveren ven eiter uch 10 

SE 0. VÜÜAT Dat fact van ð fcarpen chuen ghenuttet ſioppet de roden ylote 
N IR en noe ck fünverlik ven vlote ver vaouwen(gbenom 1“ nenftrus) 

— — ebben ix. ¶ De meitere ver arſiedye ſpreken 

————— eby na hebben eyne nature, Men doch is vet 

mach men de ſulue bzuken in ver arfteoie, x. 0l 
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Dzecht:veme mach neen vuel vieich in yenig en wällen.v 
vuel vlefch dar in were:voruerſchet Oyt faet van grübde.dat het ZI 10C in 
moe de wunden varımevegbewalchen.) — 
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LTappa minoꝛ urkeklie _ cclxxiii.cap. 
—8 ſppa mioꝛ latiniſch 
0902e meſtere ver 
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Ira arlteoye en 
bbbe by na alle eghen⸗ 
Ichop ver groten kliuen: vnde lüver 
hıken dat faet. ij ¶ Dat ſaet dyſſes 
krudes by ſik an oc halze ghedregẽ 
let neene droʒe waſſen an dem balze 
N ij ¶ De woꝛtele villes krudes ghe 
ſadẽ in wyn( vnde den ghedrũcken) 
vordrifft den ſteen de lange tyt hefft 
legen in ven lenden. Delgeliken 
4 * he Pk ven ſteen in ð —— 
iiij ¶ Dyt kruet is mennigherleye. 
vnde hebben alle by na eyne macht. 
als me vindet in dẽ negeiten capittel 
vor diſſeme. v ¶ Diſſe wortel ghe 
ſtot to puluer( vn de ghemenget mit 
reubarbara)benimpt alle vngheſũt⸗ 
beit ın oem lichãme:dar van Romen 
mach de ſpittael. dyt ghenuttet myt 
gudem wine.) 
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Laudanũ Eyn gũmi alʒo ghenomet ccxxiiiicap 
RI Auomilatingb. ¶ Se meſtere ð arſtedie ſprekẽ dat laudans 
E y heit vnde vucht 4m erften grade. ij ¶ Etlike a 
vdpyt hy eyn gũm. Ok ſpreken etlike dat 10 ———— | 
Xup de krude in dẽ ambeginn oeslömers.moe wert dic 34 
—bbonñnnen. üj ¶ De in dẽ oe to gebe ned eynrodek£ I Fan 
Up De krüüpe:1o blifft oe fülue yucbricheit an deme rodekt bangen. velatenfe 
ungben an ver fonnen. iii; ¶ Eyt wert gans vakene vnoe — u 
che, v ¶ In de boke( Lirca inflans gbenomet)in deme capitte 2 vr 








beſcriuẽ uns de meſtere der arſte⸗ 
dye vnde ſprekẽ dat vnder · x· Pl 
laudanũ nouwe twe püt rec t lau 
danum ſy vj ¶ Dyt is de beſte 















* 
gůmi iaudanũ dat var waer a © 
wicht is(yni Iwart van farve VD 
dat metowzinen kan wwilche DB 
> > yingeren. yıj Lzdyı gämi bei 
zn van nature eynen guoen roke- 
Ed narime nuster me dat 10 ven wol 
ukenven dingen als ın de POT 
Wa ambze vñ in ve canoelaseftte IP 
cifcos)pzo fumigio:vat is voꝛ DE 
natuerlikerokeringe. . viij ¶ 
Den fnone hem̃ de neme penrock 
van layvans in fikCin de nuſterẽ) 
he gheneʒet ix ¶ Laudanu ghe 
boloen in ve mũve: benimpt Dat 
> peedtecnen, vi heilet dat quade 
eenevieſch. x ¶ Welker vꝛowen 
dvemore mnxghenomet ub 
crer woenlikenfteve gheit: de late 
den roek van laudano van vnder 
up goen ſe gheneʒet dar vã tobät. 
cBelß minſche eine ko loe ma 
ben befft;ve nutte de pillen var 
| dẽ gũmi laupanoldes auendes ſo 
IN bewiltmbeovegaen.ve worwer⸗ 
\ men em de magen: vñ maken WO 
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nagen eynplaf BE douwen. xij ¶ Okmach me up 
de magen eyn plaſter leggen: dat helpet gelik ven — 







ra Dauenoula Lauen . ca 
BEN - — Iatinifch. ¶ De meſtere Sarfteoyefpzcken vat oyt 
bver heiuter vnde dꝛroger naturefy. ij g¶ Ze blomen diſſes KV 
bebben wenich vuchticheit in fik.omoe fint dem mynichen, 
— pn guet to etende: vnde bebben vocheynenfkarpen natur 
1 — tear us ſprikt dat dyt krut vokẽ an veneze geholdẽ( vnde var 
re terket dat gbefichtesanvelinroke luttert vnde vordarer dẽ myI". 

ik all ogen. u « Trlinius ſprikt. WMelk mynſche vele luſe hefft de beſtriße 
ik mit lauen delkrudes tap:fe nerue var van.v Veih my viche ouer konteffie 
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water reifet(vnde feker wil ſyn 

vor venlufen)deleoe lauenvel 

in water. vnoe waſche ſyn bo/ 

. „ügtmit de water vnde late dat 

| ya eddendroghewerden:vnde 
| ‚x 90 var 30 lange vat dat bouet | 
den roke kricht van dẽ lauen⸗ 
N delwaltere.lo —34 dat ho⸗ 
.." net och lauende ſoke hefft zo 
kũpt neneluls 





















4 


ven houede 





1» wid Etlike meſtere ſprekẽ dat 
eyn ſodaen houet )vat also mit: | 
// „water oafleuenvelkrutingbe | 
| ſaden is ghewaſchen wertyj a 

ket ven mynſchen gans kuſch | 


N, m dewile dat houet venroke be⸗ 

N \I\ AN hoit. Uñ darũme hadde ma 
— 4900 N ria ve moder godes meer leue 
J N os to diſſem krboe vnde fyne blo 
MEN men!wen to anderẽ kruden vn 
4 blomen:der ozlake haluen dat 

» Vo kuſcheyt bringet. Darũme 
7 fint diſſe blomen meer begifftt 
bet mit eynem ſoten vn gude 
roke(30 fe dꝛoge ſynt) wen an⸗ 
ver blomen:als negelkẽ vnde 
violen . Ok hefft ſe de moder 
godes leuer gehat wen ander 
blome;varüme dat ſe de doget 
an ſik hebben dat ſe de cledere 
— beœvyaren vor ſcheddelikẽ woꝛ⸗ 
Men vnde deerten Ande en is ok darũme de name(als laue ) gheuen: dat ſo vele 
&befpzaken is als reniabe(effte wafche)smoe also hebben dat ve olden gbeno/ 
se vnde uthgbelecht.vnoe dar na is diſſem —— eyn toſath 
lodula)vnve also gbenomet imendula: vmme Des ſoten roßes willen ynde ð 
Siden vogbeoe oe iv anfık beffi.ynog parime ludèt to ok ſovele deſe 
1 Li2e natuerliken meſtere Sarfteoye pack dat diſſe lauendelblomen lünver 
* Mote vnſpꝛekelike doghed an fik hebben. ynde fünverliken(ad apopleriam) 
(ats to dem flaghe. sit) d zpie blomen gbebeytser iu yyllsunn ven vie 
ÜynDe in de müde geboloe( wen fik vatgbebzck nalet)bebeit ven mynſchẽ 
’p füner fpzake&k bebben fe vele anper vogbeoe:pe bir nagbelaten werden · 
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JEANS kifch vnde 
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mchemeſter⸗ 
a Der arſtedie ſprekẽ vat ol 
FE), krut wafler van oe flıme © 
erven .vñ hefft grotter yn 
N bieiver blave wen yanıch 
ander krut. ij ¶ Dit kru 
Ei yucht makenoe von m 
2 ture. ijefgelikemeltere 
= nomen oirkrut‘ na 
maio2,.vatis de grote ho 
Iovoıke. iiij [Dat ſapp 
dyſſes krudes gheſtreken 
up de ſcoruedẽ huet:belet 
den lorfftohäit v ¶ Dit 
fülue ap ghemenghet mit 
ettik vnve winrude ſappe 
iewelkes gelike vele. vnde 
diſſes ghedrũckẽ vesale 
des upp > lepel vule ma 
ket gans ſere ſweten yynde 
dei myt De ſwete ut) de 
peſtilencie. Des anderen 
Sy. daghes var na ſcolen Dat 
— up gbenuttet werdẽ peſti⸗ 
x | lencien pillen eyn quetyn⸗ * 








JAliũ albũ witte lili xxvii cap 
— e lilien cchxxvii.cap 
| Bann latinich Zinfes.2iltofcam — Ar gie 
—J— ne en in deme boke Aggregatoris in dẽ capũtel 
ili Pratt dat delilien fine heiter un vzogber m 
—— * kin in dẽ temperamẽte. vñ finttipyerleye,gtlike wilt: vnde etlike 
zen — Salenus ſpeikt dat de wiloehlien mennigberleye biomen hebben. 
Eilike bebben witte Farwe,cılike bemelblawe farwerynpeetlike purperen ſarwe. 
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iij ¶ Sk ſprikt Salienus 
dat de witte lilien ſint ghe 
nomet Iris.vnde vmme 
der mennigberleye farwe 
beten fe Iris to latine.dat 
A > Bon —* gheſpra 
— en als eyn reg nbogbe 
ETF veokmänigberleyefarwe, 
an fik befft. also hebbẽ ok 
oe wildẽ lilien mẽnigher⸗ 
-G leyefarwean fik. zılle li 
FF  lienfyntvan nature hytti⸗ 
ghende vñſubtilende ven 
mynſchen. vnde ſũderghẽ 
de mit den blawen blomẽ 
De ſuluẽ blawe lilien heb 
ben wortelen de ſynt kno⸗ 
dich vnde rukẽ gans wol 
iiij 172 fine ok etlike wıl 
oe lilien ve bebben ok bla 
de gelik ven blawen vnoe 
bebben blomẽ vefint van 
far we gelick vem ſaffrane 
Dk fynt lilien also geſtalt 
de bebben wytte blomen, 
Diſſe lilien hebbẽ ſaet dat 
is weik. de wortelle is ſote 
vnde eynesvingers dicke 
one vᷣaſſen meynlikẽ vn 
| Her ven bomẽ vnde IN de 
* —* v ¶ De meſtere 
arſtedye ſprekẽ dot ve blan rarlennomet 
De meine ken an der wortelen. ſſe wortele catmen 
ütbgrauen in dẽ mivdele des mertzg.onoe ſcol de —— er —— 
e upbengen vnde laten droghẽ. de ſint gans guets enuttet ME WINGOLT S 
zucken —* auendes Eder morgens —— — 
ma ghenomet: v met de ¶ Diſſe wortele ghepuiuue * 
— Ki in de nuſterẽ ghelaten vn var ya 


uth gbemaket flernutatozia( dat 
ghemaßket ſternutatoꝛia( dat is et — —— ——— 
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Hepruſtet)thuet vele quade vuchti va 
ucht( a In ueellann Here RT uentyn meyeraen.vn ſwerde 
Ende yo: ven gbefwullen buck Mym TA E  fipaer.onoe violen 


EN wortele eyn queten. vnde witte leaffonmie-K- SH 
blomen eyn alff quentyn. vnde menge biſſe gheſtot to ſa 


mende:vnde nutte de 
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in eyner erwet yuchen dat vordrifft de obghenomede krankheit( vñ vele ander 
krankbeioe)de de mynſche lange tijt by fikgbeozegen befft. yiij ¶ Galienus 

in vem.vij.boke ghenomet Simpliciüfarmaciarüfpzikt;pat verhameliliengbt 
mengedver Nature ſint: vñ füderlik ve blome var van, ix ¶ Olye gbemaket var 

den thãmen lilien. vñ ven buck ver vrouwen dar mede —— * 
vorkoldede moder(matrix ghenomet)ynde beweiket veyuchticheit de dar in 
yorbaroetis, x ¶ De woztel gheſadẽ vnde up ve har dẽ Iwere ghelecht: maket 

ſe ripe tohãt. xy Serapio fpaikt;oat oe lılien woztele ghebraden vnde var na 
gheſtot. ynde gbemenget mit roʒenwater: vordeiffi do bilgbevuer; also var Up 
gbelecht fteoichliken ane vnverlaet. e¶ Aßo gbelecht up wirven:imaket oat 
vieich waflen var inne. xiij Ok also gbelecht up ven buck ð vapouwen.ret! 
ghetfetoerer bot. xiiij ¶ In oe boke Lixca inftans beferiuen eng de meſtere 
© arfteoye vñ ſprekẽ dat oe woztelen van, Belhamen lılien gheſadẽ vñ gbelto, 77 
vn var vnder ghemenget reine fmolt vanleynem fubo2ge( oft boemolye)vn up 
de hardẽ (were gbelecht:weiket ve gans wol xy — uer va den blawen 








nr Sheade mıt rosenwater.vnoe var antlat var meve gbewafeben:maket dat 

: —— ſchone. xvj ¶ Mlatearius ſprikt dat de lilien wöztelen gheſaden vn de 

—* R mde ghemenget mit rosenolye ‚is quet vor ven brant an de lichame,oe 4 
hi beftrcken xyij dl 3 ilien wortelen mit wine gheſaden ynDe — 
Drücken — —— witte fcaffonnie(30 groet als eyne erwete)ynde Den WyN st 

Te lendes wen me wil tobedde gacn.vzifft ub(ooer DE ftoelgank) 

2 ynfieoicheit vein velichämeis. yyiı) @£yneguvefalue make van liuen 

2150. 1Fiym wyitte lien woztelen.yii barenclawen woztelen.yü Iubbeftockes w02 
telen.ynoe ybifz woztelen( iewelkes eyn veer del eynes pũdes )to — 

het. vr gheſadẽ in eyne haluenftoucke wynes vn in end haluen pũde olyes 

verh Dat io Dicke wert. vñ ooergheflagen. vn var to gbevaen enluttik was: lo is 
so eynie ſalue. Dyſſe ſalue i⸗ en et var mede gbefneret ve luchteren ſidẽ up 
















de vorhardede milte,wente fe weiket devñ Drift var van grote wedaghe.) 

Lenticula aque Meerlinſen cclxxviii.cap. 
VIENNA, a IV IR N auie Lenti⸗ 
% 1v 8 A 2 | 0 } tinſch 
tratiotis 
N 21h — S; Fi Labar gre 

kifcb,.Sahaleb arabilch- 
¶ Derapio ın dem * 
Kaaregatonsin dẽ cap!" 
Dahaleb dat ish enticuld 


aque ſpeikt dat diſſe linen J 
waſſen in oe meere: vñ 
men bauen up dem wat 
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ij ¶ Salienus in dem.viij.boke Simplici farmaciaris in dẽ capittel Stratiotis 


‚ Bat is Lenticula aque ſprikt dat oifle linfen kolt fynt ynde vuchte in dẽ anderen 


Brave, iij ¶ Paulus jpeikt dat diſſe meerlinfen waflen in dẽ watere ane worte⸗ 
M.vii ve blade gliken de hußloke. vnde diſſe linſen ſint alle tijt groen van farwe 
unj ¶ Meerlinſen ghenuttet ſoppen alle vlote des blodes de van bittekomen.. 
VE DK ſint feguetto ð fiſtelen in dẽ ſterte: dat ſap Dar inghelatẽ vj ¶ Siaſco 


des ſprikt dat ve meerlinſen loſchen dat hilghevuer dãt ſik vorbeuet an deme 


Myniche)oe dar up ghelecht gelick eynem plaſter. vij ¶ Meerlinſen benemen 
alle hitti ghe firulfte:oe mit veme fappe beftreken.) — 
Aliũcõuallium Meyblomencclxxix.cap. 
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> vytkruet gans wol 
ee rukenoe blome beit 
| 32 blave gliken ven wegebzetoen 
re oat 5 a [0 a 2 
unð lenger. ij ¶ Mlateariꝰ ſpri 
dat —— kolt ſynt vñ A 
in dẽ anderen grade. iij ¶ Dyſſe 
blomen ſynt beier an erer doget vñ 
krafft wen dat krut:vñ de wortelen 
beter wen de blomen nid ¶ Myn 
diſſer blomen eyn halff pũtß. vnde 
do var ouer guden klaren wyn. vn 
laet ve var inne beitzen yeer weken 
Zar na ſige ven wyn aff vñ diſtil⸗ 
lire den doer eyn elembig viffmael 
Diſſe wyn (alʒo diſtilliret)is beter 
wengolt v ¶ We diſſen wyn men 
get mit.vj.peper kome( vn enluttik 
Iaueoelwater Joe dorff fik vat ſulue 
bin: ar en vor — 
id Mlinius iprikt:we grote luke 
| in om dermẽ — *— orincke des 
 wines allemorgbeneynenlurkenle _ 
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— pel vyul:be gbeñeßet. y 
um 7 pynalsogbenuttet is guet arg? 
& ris(dat is(eynſwela er in dene 


breg 


an gben. viij ¶ Dyſſe wyn maket gang gude vornu fft: den gheſtreken achter 
nacken vnde voer an de ferne) 
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See Aal ee —— latiniſch. Jaki grekiſch. Zadens arabiſch. 
Air el) vndelpzikt‘ 190° melter Derapion befi fft ons van den linſen 
VB H men ein t dat dyt ve befte ſynt de tohant vaogbe warme 
| hell IE AN vaer lecht. ij ¶ Salienus in ſineme xij. boke gheno 
Ra: met Simpliciä farmaciarũ in dẽ capitel 
van den linfen prikt dat ſe heit ſynt van 
nature vnde vucht in dẽ anderen grade 
iij Jinſen ghenuttet: ſynt van nature 
ſloppende ven licham des mynichei- 
iiij ¶ Dat water van ven gheſaden lin⸗ 
fen abeozücken:bzinget gude folgengt 
vnde weket venbuck. ¶ De male 
Apocras in oem folten boke Epidimia 
rũ ghenomet beſchꝛifft vns vnde 
dat de linſen heit ſint van nature yn 
Yin doch var mede tẽpereret Y) wa 
fpzikt Ipocras dat var eerfte water dar 
de linfen inne gheſaden ſynt wech ghe⸗ 
aoten Jcalsyerpen one eyn ander Dar 
upgbeosen, vij ¶ Dyt anoere water 
var ven hien is gans guet ghenutter⸗ 
wente id reniget vñ purgeret DEN buck 
des mynſchẽ: vnd⸗ bringe ude ſachte 
ſtolghenge. viij ¶ Dyoſcorides fpzikt 
dat ve linfen nicht guet fint vakẽ to nut? 
tenoe, Bente fe maken deme mynſchen 
eyn oufter gbefichte. vnde fint fwarlıke 
to vordowende vnde make eyne quade 
vngbefunvemagbe. ix ¶ Ob ſprikt 
Syoſcorides oa ve linie ghenuitet) 
bringen deme mynſchen quode drome. 
vnde ſynt gans ſcheddelißk ver lungen 
x ¶ Ze naturlikemefter gerapio ſprikt 
RB BEN As dat de linfen ghetten:ſtoppen gan⸗ ſere 
waterlatent. xj Linfen aherunein den mynicben.ynoe make ok warliken 
iM. 4 infen ghenuttet maken dat bloet des mynichen groff vnde 













Mer Hauris Epnlozberenboem  ccher.cap 
SEP || urus latinifch.Sara arabilcb-2alne grekilch. je >erapio 
EI SZAGL in deboke Ziggregatozis in em capitel Sara vatisZLanus) 
allen] fpzikt dat de lozberenbom twyerleyeiy.oe eyne befft diine blade 
UBER y de is vrouwelik De andere befft bꝛede vñ dicke blade: vnde 
ei 7 pelsmenlik. vñ fint beide beit vn 
droghe makende gans ftarklıken. | 

ij ¶ Seropio ſprikt ok dat dat faet 







effte de yaıcht ſterker ſy in ð arſte 
dye wen de blade. Dit ſulue bewe 
ret ok ve meſter Diaſcoꝛrides dar 


he Prikt van dem lozberenbome. | 
ij ¶ Auicenna ſprikt dat velorbe 
renboem ſy heit vnde droge in dẽ | 


andere graͤde. vñ beft eynen guvẽ 
roke.vñ fine vrucht is roet. vñ fine 
poget is ĩ dẽ bladẽ vñ in ð vrucht 
uüij ¶ In dẽ boke Circo inſtans be 
ſriuẽ vns de meſtere ver arſtedye 
vnde ſpreken dat de lorberen ſynt 
heiter vñ dꝛoger nature vd De 
a blade vnde ok ve frucht diſſes bo 

mes bzuket men in ð arſtedie. 32€ 

blade ſcal me drogẽ in ð lucht vn 

nicht in ð ſonnen vñ de warẽ eyn 

jaer vnde nicht lenger De vrucht 

mach me beholdẽ iwe iaer an erer 

krafft. vie Eyn roek ghemaket 

van diſſen blape( vi oe vꝛowe van 

vnderup var mede gherokert re? 
niget de moð vñ ſterket oe bozth. 
vi] ¶ De blade mit wine gheſadẽ 
vñ ven ghedrũckẽ:benimpt yomi 
tũ( dat is dar ynoouwent)efft dat 
upftotent ð magen:effte dat brekẽt 
gi Ve eynen kolde vlote hefft 
— des houedes: de ſede dyſſe blade. 
Virosen(iewelkes gelike yele in water; vñ boipe Dar baue eynẽ rechter oe cine" 
Lone rore befft,pr bel ne ven vinmeher.vafte to vñ late ven yaathein GEN IT ; 
Ben bals.darıa walcbe dat yoashoner:vültrich MED Eon ; 
—— anpt den ylote..ic.af ARafis Iprikt-2e eyn krank boue er 
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x¶ Welk mynſche eyne quade maghen hefft. de neme lorberen olye vnde ſtr 
den vthwendich nz i bi. id Lozberen olyemäkealzo. Nym lozberet 
eyn punth(de verfch fint vñ nicht jede ftot ve so puluere.y fuer dat puluer 





ehe 


“ 


gans wol in anvertbalff punt boemolye. dar nafige ven olye doer eynenreynen 
doek. vnde dat is ghenomet lorberẽ olye. xij ¶ Siſſe olye denet to velen ſoken 
Tinpe ſũderghen 15 be guet vor ve gicht(oe litimate var mede gheſmeret yno⸗ 
si wer A vo2 ve lamicheit ver litmate)oe van kolde 
käpt, xiij ¶ Jorberen gheſtot. ynde 08° 
puluers eyn quetyn mit wine ghemenget. 
vñ den gheozücken(wen me wiltobeoo® 
gaen) miet wol ſyetent. vñ yordriffi vele 
quade ſuhe vn krankbeive yan dem myn⸗ 
ben. yiijdL£yn kuuen bad ghemaket 
vñ dat loeberen puluer gheworpen up de 
gloyen de fteene( vñ des lorberen puluers 
ghedrũcken eer me in dat kuuen icht)be 
Rimpt ve waterfucht van deme mynſchen 
xv d GSalienus ſprikt dat de lorberẽ ghe⸗ 
ozuncken mit wine:maken wol waterlaten 
vñ bzeken ven fteen in ver blafen vn ok in 
den ienden. x¶ Siſſe wynisck guet 
ghenuttet ven leue ſuchtighen. vnde ſun⸗ 
derghen ok ven vzowen de vorkoloet fint 
an ver mover(effte ve eyne kolde maghe 
bebben)viimaket warmallelıthmate ves 
licbämes. xxij ¶ £rlikemake ven lorbe⸗ 
renolye alz9.Se nemen lozberen gbeftot. 
vñ ſeden de mit water. vnde ſlaen ve doer 
vnde wen datkolt worden is ſo neemen le 
oe vetticheit bauen aff. vñ dat beten fe lor⸗ 
berenolye. xvi ¶ Siſſe olye is ok guet 
vor var wee der boeſt( vnde vor alle weda 
ghe ver litmate)oe van kolde komen. 
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Ä Y 2 || Praria latinſch 










INTUEN also | — Ch 
| pr SUNICH, Ilse meftere: arſtedye ſpreken n dat dit ki us 
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oet elula melk in fik befft:ynivelinaria nicht.vnde®Y 
berfcbeit mach men erkennen linariä vnde or EHWlatM- 
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% ee vns de meſtere dpt vnderſcheit mit oiflem verſe. Eſula lactelcit. 
* cte linaria creſcit. ij ¶ Dyt krut is van nature diſſoluiren (dat is van eyn 
* DE ynde ok penetriren (dat is doerdringende. Unde is groen beter wen 
6 oghe. iij ¶ Dyt kruet is kolt vnde yuchtin dẽ anderen grade. iiij ¶ Dat 
oiflem kruoe| vñ dat ſap van beuenelle tobope ghemenget: vñ up dat hit 
— gbelecht(erifipila gbenomet)benimpt vattobät. v ¶ yt alzo 
Penuttet(xorteret den kreuet )an welken ſteden De ſy an dem lichãme. 
Me 7 < Km Flas cchxxxiii.cap. 
dJgoõ lainſch. ¶ De meltere ð arſtedye ſpreken meynliken dat 
ddat haet gbebzuket wert in ð arſtedye:vñ nicht dat krut'noch ve 
voꝛtele. ij Salienus in dẽ vij. boke Simpliciũ farmaciarũ in 
Rvem capittel van dẽ lynſade beferifft vns vnde ſprikt dat dat lyn 
faet fy beit in dẽ erſten grade: vnde vucht 
vonde droghe in dẽ miodele des anderen 
Sgrades. iij ¶ Ayn ſaet is nicht guet to 
etende.wente welk mynſche des ſades ete 
de fiwulleouerallefynenlicba iiij ¶ De 
weroigbe meſter Serapio in deme ke 
Hagregatozis beſchrifft vns vnde ſprikt 
dat dit Het ſy ſubtyl makẽde. vnde maket 
wol waterlaien. vnde beinget ven vrowen 
ere krankheyt Menſtruũ ghenomet. eyn 
plafter var van ghemaket: vnde Dat uppe 
ven buck gbelecht, v ¶ Yyt ſaet mach 
men wolbauk& to eynem clyſtere als fenu 













h 

| greci. 9) (De meiter aulus fpaikt 

| dat dat lynſaet gbebzant up kolen gheu⸗ 
vanfikeynen ſubtilen roek den ſuluẽ roek 


gbelsten in ve neze benimpt ven mouen. 
vi Diſſen rock alzo ghelatẽ vanynder 
' up:benimpt wat wee ver moder Matrix 
| ; nomet viij ¶ ade mefter diaſcorides 
it. Zynfaet in water gbefaoen.vn oat 
lecbt uppe ve quaden Wripen wert. 

\ maket de ripe vnde vozteret fe)ymoe ſun⸗ 
:_ gerlike vefwere vein ven ozen pleghẽ to 
 yeroeve. Ende wen meroytfaet mengel 
* mit bönige vnde peper( vñ dat nuttet)50 
reitzet id de vnkuſcheit. ix De werdt 
be melter Wilhelmus befchrifft vns im 
ner ciroꝛgia:dat de blade van ven flafle 
gans nutte fine, vñ ſũderlikẽ m © rot 














Wente wen me de blade lecht up einen ripen fweren fo make fe fobant ep bol 
dar in:alzo Dat men wen fweer nicht "P fteken noch bernen darff. ya 3Lyniaet 
in water gheſaden. vñ eynen linen oock var in gheuuchtet. vnde warm ghelecht 


up ve kranke ſide benimpt var we ver fioentobät. xj ¶ Aynſaet in water gans 
Dan bzant gbelecht:tbuet 
zant ghelecht. tut 


wol gheſadẽ. vñ eyn doek var in ghefuchtet. yñ dat up ven 
ven brant uth (achtliken. s — = 
Erz Dinguaauis Vogels tunge cclxxxiiii. 
RER auis latiniſch. iſenboſofir arabiſch. Jienulalafirla gre⸗ 
cbh.¶ Serapio in oe boke Aggregatoris in dẽ capittel IV 
N a lenbafafir(dat is lingua auis)fpzikt dat diſſes kruoes blavegeli 
F NG ken den manelen blaven:ynoe fint fpits gelik ven vogel tungen 
| A ij ¶ Auicenña fpziktjoat dyt krut ſy 
warm vn vucht makende mit eyner 
_ tempererige. vn darũme bruket ME 
oyt krut to ð nature Des mynichen 
, Sperma gbenomet:ve.var mede 
merende, üijef Iac ſpꝛikt dat dit 
krut ſy beit vnde vucht ın oe erſte 
grade iiij Se Nature diſſes kru 
des ys ſterkende de begherlicheyt 
des inynſchẽ. vñ meret dat natuerli 
ke ſaet Merma abenomet:vat ghet 
ten als gheſaden kruet to vleſche. 
vd calliustelig ſpeikt dat ou krut 
gheaden mit winẽ( vñ dar van ghe 
drũcken ) is gans guet melancolicis 
vj ¶ Diſſe wyn edrckebng 
de füle luft begherie Synkulch 
beit, vii benimpt. de quade fanteſye. 
ei Rai fpzikt vat dit krut ghe 
nuttet:beneme dat beuent des beit 
-NDe meret ve nature des mynil 
 Bytfülue ferne ok vele and meſte⸗ 
- re der arfteoye van diſſeme krude: 
Dk mach melesen dat bock TR?" 
Decta gbenomet( vat.cccccgillj. AP" 
dat fik anbeuet Z.ifenbafaftr:var I} 
vindet me oe voger diſſes RUFT" 
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Liciũ Eyn ſap alzo ghenomet cclxxxv.cap 
7 bꝛnſch. iceos grekib.Wadav arabikch. ¶ Zgp⸗ 
in deme boke Aggregatozisin dẽ capitel Madad( dat is Liciũ 
R | Ipzikt:vat dyt ſap kame van eynem bome up yenſide deme meere 
iſſe boem is ſcarp vnde domich: vnde bꝛĩget vrucht de gliket 
deme langen peper. ij ¶ Dyt ſap wert also ghemaket.de blade 
— dyſſes bomes ſtot men vñ 
perfet dat ſap var uth. dyt 
ſap ſuth men denne dat 1O 
ſo dicke wert alse bönich. 
Dar na droget men dat ap 
in der ſonnen. iij ¶ Pyt 
ſap Kal men also pꝛoberen 
WM A Mym eynbernenoe licht 
Vvnde entlenge dat fap var 
> mebe.vnoe wen dat eynen 
ſchumẽ vã ſik giſt ſo he dat 
licht ytboeit.is yd recht⸗ 
Jverdich. iiij ¶ Dyt ſapp 
wert ok vaken vozuelichet 
myt wormden läppe vnde 
ſſengalle v ¶ In deme 
ke Cie inftans beſcri⸗ 
en neſtere ð arſte 
dDe ſprekẽ dat Liciũ 
—— —————— 
vnde droge in de andere 
v ¶ Ayibp kalgbefams 
melt werden in dẽ meyen. 
vnde dat waret. vj· iaer vn 
gheſeriget in finer doghet 
vnde krafft vij ¶ Uor de. 
flecke vnde ſericheyti den i 
ogben. Mym enluttik van | 
EN dat mit roʒenwater. vn oO | 
je un we.) —— DE dat in de IE 11:10 y ur i 
gbefuntymdeklser. yiij cxdyrfspgbeftrekäandenbals:benimpterl in | 
in deme halse Squinicia gbenomet, ix (Can oiflem fappe lea DD u 
ndecta dat cecxix.capittel. dar vindeſtu vele doghede van di — 
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aurea Diokwor  ccdryrriaap, 
IE Zurealatinfeb ndegrekifcb. ¶ ¶ Se meſtere ver arfteoie pre 
2 ken meynliken!vat oyt kruet fy koltvanınature, ij ¶ Zetſap 
AMEAN, Oilleme krude in de ozen gbevaen:benimpt var fiverent Dat inne 
iij ¶ ꝛoßnoꝛ gbeftot,vnoe dar utb gbemaket eyn plaſter yn 
| ee Ir . Maren | vat ghelecht achter 
CH an dat houet: benipt 
dat ſwerent desbo⸗ 
uedes. iiij (TOM 
tearigs, Ay diſſe 
woꝛtel: vnde menge 
var vnder ſolt vnde 
broet. vnde ſtot dat 
toſamende:dat vor⸗ 
drift dat iokent des 
lichammes:dat Dal 
ouer gheſtreken. 
Y ¶ Dat lap va der 
voriele vordrifft de 
ſyere achte denoꝛe 
var up gbelecht als 
ein plafter IL TL 
» zayt kruetgbeltol. 
vnde gbelecht UPP 
vat hůghevuer:vo 
deifft dat.vnñ vnder 
diffeme kruoe ſchal 
men mengen ſuluer⸗ 
(warm. vnde bliwit. 
vnde rozenolye. 
(cal dat vormengen 
mit polenta. Ande 
polenta ſcaltu alʒus 
dl AN r — / — | eiven Nym.x 
i | % > X 2 | | So ver eyn balff pun 
fölt viff loet. vnde male diſſe materien tofamende(alzo wat ſe lovome gheoroger 
Tr ſint )vnde dat nomen de meftere 8 arfteoye polenta,) ; | ARE, 
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en Acca latyniſch. 

RIES. || anchufa grekicb 
ZA | — — 

AIn devoke 
nomet( in dem anderen capitel) 
beſcriuẽ vns de meſtere ð arſte⸗ 
dye vnde ſprekẽ meynliken dat 
dyt ſy eyn gũmi enes bomes de 
waſſet up yenſide deme meere. 
ij ¶ Mit dyſſeme gũmi ferwet 
men dat rode wanth. iij ¶ De 
meſter Serapion in deme boke 
Aggregatoꝛis in deme capittel 
Aec ſprikt dat diſſer bome vele 
waſſen in Arabien. vñ dat gũmi 








ne var van is ghenomet Lacca. 


1 








ij ¶ Dit gümi gliket an ð gbe 
ſtalt der mirrẽ:vnde okan dem 
roke. v (Pas ſprikt dat 
dyt gümillacca ghenomet Heit 
vnde droge ſy van ſiner nature, 
vj ¶ Auicẽna de wolxerdighe 
meſter ſprikt dat dyt gũmi guet 

juttet pleureticis( dat is) 
pn ſwel in ver borſt hebben 
dat inghenamen mit eynẽ ſirope 
van ylop ghemaket. vij ¶ Dit 





gũmi (also ghenuttet ) is ok ſere 


guetzAfmaticis(oat is de gans 
warliken athemen effte bimen. 


henuttet mit enem ſirope van yſop ghe 


Maket)yctericis:dat is den geelfuch! 


ale vorftoppi 


x ¶ Ok alzo 


r leuerẽ vnde ok ver. mi 


— ie ¶ Dyt gũmi ghenuttet:opene 


tẽ. dat inghenamẽ mit wekẽ eyeren. 


e de | were eyer 
gbenuttet:benimpt id de xaterſucht( ydropiſis ghenomet.. 




















Baba veneris witte dyſtelen cc 
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— N | Zibri venerislarıni xviii 
2 | re ben ne [pikt vat de wie op 
HE Zar: blomen bebben eyne pu pure efteken: ve fynt witlecbt.-SN 7 
SDUBBEBFT fine gelick ven p rpuren farwevñ ſynt runt, ade wortelen 
— —— poppelen woꝛtelen. vñ hnt inwenvich wit:vñ ſynt 
 fotevanfinake zpeltengel oiller 
diſtelen iseynes vinger® oicke 
ij ¶ Salienusin dem̃ viij bo 
Simpliciũ farmaciarũ in deme 
copitel Cameleõta( dat is labrũ 


IANSHN veneris)fpzikt:vat diſſe dyſtele 
ſy deoge in de duuboen grade. 
> vide tin dẽ anderen grade. 

iij ¶ De woꝛtel diſſer oiftele is 





er abenuttet mit wyne. wente 
fe vafft um de rundẽ rorme in 
deme iiue. iii e¶ Diaſcorides 
fpzikt dat diſſe woztele ghelao€ 


va zzifle woztele alzo ghenut⸗ 
— Be: yennd de 
vorgifft bylik befft ig Diſſe 
woztelle vozoaifft ok de lungen 
füke (also gbenuttet) vñ benipf 
den boeft, vi Lzpegbelsven 
woztele in deme mũde gehol 
benimpt dat wee ver teen⸗en · 
viij ¶ De⸗ ighe meſter I 
der amedye Serapio beſcrifft 
uns van diſſer dyſtele vñ ſpeikt 
Dat ve wite oyftele ty ewyerley 
Z2e eyne beftt eyne Iwarte wor. 





der anderen meftere A 
— vorde hi witte dyſtelen mit ven (warte woztelen ſint gang 
Lepra. x.d Pytysaller en dene enfteit ve inpletiſcheit ghenon 
shebzuket ſcal wer den — er meninge:ynde ſpreken dat De (warte worele 
— dich des licbämes,ynve ve witte inwendich⸗ 


myt wine( vñ den — 
is gansguet ydrꝛopicis dat is 
den waterfüchtigben mynicht. 


_telle.veandere befft eyne wit" 


Be 


cclxxxix. cap. 
10 apago latinſch Apꝛo 
Ta Dar grekſch. j¶ De 
EB Aa melter Dyaſcorides 
EL 7 rn, In oecapitel Zipzopa 
Fans rineCvatisg.apago) 
ſprikt dat dyt krut vele ſtẽgele bebbe 
oe fint lanck vnde fcharp.vnoe befft 
dicke blave(de ftaen febickeliken b 
eynander. vnde hefftwit vnoerunt 
ſaet( vnde hefft eyne witte blome) vn 
waſſet meynliken gherne by den mu 
ren vnde thunen ij ¶ Diaſcorides 
ſprikt.· dat ſap van dyſſeme krude( vñ 
— * ok dat faet)mit wyne ghedrücken:is 
— guet voꝛ vorgifft. iij ¶ Dyt ſap in 
ve oren ghedaen: ſachtiget ve weeda 
kruet ghemenget mit vette. vñ oe ſchoruede huet dar 











gye der oren. iii € 
mede ee v ¶ De blaoe van diffem krude fint ð nature dat ſe 
—* ve vlote des lichammes . Unde darũme ſtillen fe ven ylote des blodes 
de blade to plaſteren ghedaen. al 


Lonchitis  Swero 2 Rap. 


* 







Ya Onchitis latiniich. 
St ide melter 2213 
== 1,1 (9 A kostoes beferift uns 
— vã dyſſem krude vñ 
ſpeikt dat lonchitis 
fr eye artb © wervelen. vnde hefft 

Blade gelick de knufloke.men fe fint 
at bꝛeider. vnde ſint rodelechtich. 
 gmoebefft blomen gelık dem krude 


F 















rn 








IALuI pelicino gbenomet vnde heffi [wart 

HT et. ij — ſprikt dat ve bla 

—— — 2 pe van diſſeme krude in de wunden 

— Ipelecht let ve wůden nicht fwellen 

n n De blade diſſes krudes in ein 

— \ * A ke ahelecht( vñ dar van drũckẽ) 

ea  progber vemilte. iiij ¶ Ze woztel 
dan diſſem krude mit wine ghedrũcken: maket wol waterlaten. 













UT Ftivaletinikch. _ 
NM on if zpe meiter dia⸗ 
wer korides in oe capit 
IE telY.ariuafpzikt Dat 
ee oyt kruet langelech 
iabe blave beffi.viroe drecht eye 
vaıcht(de is dꝛeeggich: vnde hefft 
in fik o2e komekz, ve fin vnoeriche 
den mit eynembuoeken. ij ¶ 2 
füluemefter 32iafcorivesfpzikt vat 
- oiffer komekz.vij.effte.ig.ghenuttel 
in eynem drancke: lozen vnde make 

reine ven licham ves mynichen- 
iij ¶ UOppe diſſe komecalio ghenut 
ter)kolt water gbeozuncken‘12 guet 
sen de vorbzanve vuchticheyt 


Zatiua Kruet alzo ghenomet cerci.cap- 





lera rubea — SE na vorbrande vuchticht) 
gbenomet. ghenomet. vnde is ok guet vor de ouerulodighe vuchticheit Necma 


Ziguſtici Kruet 


ae To. 


rn N 
iu 
f u 


also gbenomet ccxcii.cap. 

—F EA ftici latiniſch. 
ccrives in dẽ capit 
AR x ja & F tele Liguſtici ſprikt 
obo d kruet meyn 
ıkc walle in ve lanoe liguria. vno® 
u oar van befft jo den namẽ liguſtic⸗: 
> ‚Jule DK wafler oyt krut by deme duðx 
een) feben bercbte vn ok in andere 2 

E A J ghen pi ſcha ſteden vnde he 
4 eynen ſtengel yna gelick oc dillen 
men de blave difleskruvesfint WE 
ker vñ ruken gans wol.vnde ke 
faet dat isfwart(lägelechtich)gelt 


> 
@ 






















ei. NETZ fennikol Bde;vnoeruket WO" 
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RETTEN, ,; C32yt krut beffteyne witte wo? 
‚Ak. * de — M dat ſaet diſſes krudes ſint heiter nature. iij ¶ Y baut 
ik ö * | —— des lichãmes van bynnen:vñ ſunderghen sid guet 
de gheſwullende m̃agen ij Dytkrutgbenuttet;is guet vor de ſteße 

bete der vorgiffiighen Deerte, vag. Eyt krur gbenutretimaket wol woterlaten· 


Win 





zu 


v ¶ an diſſem krude ghedrũcken. vozdert der vrouwen krankheit( menſtruũ 
Wenomet. Dyt ſulue deit ok ve wortel diſſes krudes gheſtot vnde var up ghe 


lecht. vij ¶ Ze borgere van oe lande ligur ia bruken Dat ſaet van diſſem krũde 


vnder wilen vor peper: wen ſe nenen peper hebben. a 

Liſymachion ARrver also gbenomer ccxciii.cap. 
a 0. GE Afinachian Linie 

Rt „.ICozioes beſcriſt vns 










REN Päikt oatio mneynli 
‚Ken walleinvuc 


dat dot ſap van. diſſem krude guet li 
den de vele blodẽ iij ¶ Dythop in 
eynem drancke ghenuttet: ſtillet den 
bloetganck Dillinteria ghenomet 
J er iiij ¶ 2 Rp an dat yoerbouet gbe 
Era... reken:ſtoppet dat blooent Onezen 
ER Fobant., va Dytkruet ghebrant. 
diiff allefenyn...] De mnẽe ve viflen rock ruken:defternen var van. 
Balialis  Beilienkrmek 00.1... ccrclli;cap 
— lualis lauſch ¶ In 
—— 
dpeme. xxxvj. capittele 
beſiue yns de melte 
wre darfleoye vñ ſp 
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bende als dat kleue kruet( ghenomet 
bea tinctoꝛũ men dylle bade yn 
krut hefft eyne blome by. na geliß de 


xrude nachtſchade ghenomet dei. 
MB Aloe darũme het inokiliahscpat 
Pi We is lilienkruet. ij ¶ yt kruts⸗ 

| N Salienus fpaikt vat dyt krut gans guet ſy vor de beie ð TON — * 









Be ' ri 
346 Fe 


M 
R = 


7 ya an oillenkrune 


8) vuchten ſteden. vñ hefft 
grote ſtengele:vñ eyne rodelechtig 
blome. i ¶ Zioſcorides ſprikt oß. 


ad 





Tree Doc WMelkcccxcv.cap 
NENNE DIE latinfeb, D.elen grekitch vñ arabifch. ¶ Serapio in veme: 
Sl zalg boke Aggregatoris in dẽ — IJelen( dat is Fon bewe 

AAN ringe Salieni fpziktjoat diſſe melk guet ſy dede reine 19 vñ daer 

JERKEING yri Dar neene fuerbeit noch folticheit in is.men ve ſote is vñ cuet 
>anroke.vn oiffe melk küpt van oe gheſundẽ blove veslichams ij LE 

ſundene melk is ve vrowen melk:yn ſunderghẽ de gheſũt is van lichame (nicht 









der oldẽ men ð iungen vrouwen )de van gũder nature vñ temperer der cof exie 
is: vn oe naturlıken eip vnde dzinckt.=Dama is de melk ver deerte ve belte· ver 
ere nature nicht gheuernet is van ð nature des myniche.als ſchape koye zegen⸗· 
ſwine: vñ der gelick: De ko melk Is grouer nature Men De zegen melk is mid⸗ 
delmatiſch van nature(nicht to g — to ſubtyl) vn Met melk weket nicht 
fere ven lichä desmpnichen:als de melk der anderen veerte Wẽte de zegen eten 


meynlike ſure vnde bittere kr ude vñ de blade ð bome. vnde varüme is ere melk 
ONE > magben. ii Schaep melk is diche forte vnde ver. men ſe is nicht 
ID guet ð magen als vezezen melk - iiij ¶ De melk ver deerte dede verich effte 
grden KrüetetenCweker meer ven licham des mypnfchen)wenioe droge krut eten 
¶ Syaſcorides ſprikt dat ollerleye meiß ghenunei maket guet bloet ynoeis 
veler vodinge. vnde weket ven buek. vnde is guet ð nagen WIDE melk ves 
meyes is waterigber wen de meiß des fomers. yij gg Alle melk gbelaoe:vnde 
ghenuttet.ftoppet ven bisck, Yiij 6 3Den munt mirmelkegbewalchen:t2 Sue 
to ven fiweren des Mies. ix 4 Eye gorgelingemiemelke gbentaket IN ren 
mũde. is guet vo2 de fweren vesgagels. x Mit eʒels melk de můt gheſpolet 
ſterket og ıbeenen vnde ok dot — 5 x € Urouwen melk ghenuttet · is 
guet vor de ſwere der lungen xiji g Tlrouwen melk is ſoter (vnde meer voden⸗ 
oe )wenalleanderemelk. xiij ¶ Alle melk gheſoghen ur) den borſten is meer 
helpende vnde melliker vooenve:wen de melk ve gbemolken wert.wente ſo v20 
als de melk ghemolkẽ wert:fo vnvergeit fe ve wermede v lucht vnde vorander 
effte benimpt er ere hature vnde doget. xiiij (sek ghemenget mit macnlact 
lappe vnde mit waſſe vn mit olye is guet vor ven podagel( de litmate var mede 
heſmeret. xv ¶ Zillerleyemelkisicheooelik der kranken milten vnde ð kran 
sc Leere ynde Der krankheit Soda ghenomet )ynde ok ven yennen de de 

lende füke hebben Epilencia enomet vnde 5 krankheit(gbenomet ſcotomia 
vnde ok den krankheidẽ der ſenen: vnde is ok gansſcheddelik den de de koloe 
ah Er bebben. vi Zilmanfozin oe onooen boke in dem capıttel 

- van v melk ſprikt: dat ve melk ve verich ghemolkẽ wert.istäpereret van nature. 







wowolfe enluttik gheneget is to koloe vñ to vuchticheit. Earũme maket fe den 





N licham vuchte vnde vet Men erd 90 ngeisk; ‚oarüme De (war 
1 cham vuchte vnde vet Men ere voꝛwandelinge is gans ſnel darũme de wa 
lik& oe koloe füke bebbi(effte wedaghe des boteoes de van suchticheitköpt) 

} vñ de colerici( de beit vñ dꝛoge van nature fint)wälken kolde krankheide euro“ 
men baue ghewoente )de ſcolen nenerleyewijsmelknutten. xvij e Ezels milk 


is yuchter vñ ſubtiler wen alleanver melk. vñ ve ko melk is de vetteſte. 















Maiorꝛana ZW 
IN Aioꝛana Sanluccus latinſc 
















— 7 ij ¶ Mlatearius ſprikt dat de 


4 
F— 


— | \ | 
voruckeieffte vorkeren. vñ ok den de mut 


a 
>19 kilch. j ¶ Auicenna in finem anderen boke ın ve capitel Moaio 

/! VP rana fpzikt|vat dyt kruet ſy beit vñ droge in dem anderen grade 
meyeraen is v nature van cynand 






veraen ccxcvi.cap. 
erceniusarabifch.£isbau are 


deilende vñ openenoe vñ ſubtyl⸗ 
makende. iij ¶ Auicenna ſprikt 


dat de olye van maioraen ghema 


ket gans guet ſy de inwendighen 
litmate dar mede warm to makẽ⸗ 


de:vñ ok ve uthwendigẽ litmate. 


ii) ¶ Zat water Dat gelade wert 
mit meieraen:is guet ghedaen in 
de ſcarpẽ koppe( efte le var mede 





ma bewaret de myn 
* 


dat nã dẽ ſcarpẽ nicht qua⸗ 


des dar to ſleit als denne vakene 
ſchuet van vnreinen laetyſen effte 


koppen. v ¶ Plinius vñSera 
pio ſpꝛeken dat dat lap van meye 
raen gbeftreken ouer gberunnen 
bioet(effie vordodet bloer)bzyn? 
get em weoo fine naturlike kraft 


vi ¶ Meyeraen gheſadẽ in loge 
= yn vat houet var mevegewalc 
benimpt grote wedaghe des ho⸗ 


uedes befunverliken ven de mit 
groter fantefye vmmegbaen)alse 
venne fint ve melancolici vñ den 
beküptivalverbeit vij ¶ Meie 
raen is gansguet dẽ bꝛeghen. vñ 
benimpt de vorſtoppinge ð lith⸗ 
mate. vñ darũme is dit krut nutte 
den iennen de beuallen ſint mit ð 
quadẽ ſuke Epilencia ghenomet 
vn ſunderliken den de dat houet 


= vorrucket wert. als denne ſchuet apo 
thuettofik de quade vuchticheit van 


eticis( Dat is )de de flach rozet.wente id HF —— hi 
EL NNSJE me yildLaflius felix fpzikt dat de olte 
bregen: vnde is gansnutte oe houede babenomeoe kranckbeioe. ix [32 


vanım ev agermit bönige) wi 
eyeraen gbemaket'guet Aus a ghemẽget mit bönige) WM ghehneret 


Meyeraen ghedroget vñ gbepu 


ce 


= 
— — —— — — — =: —— 


oner dat gberimen bloet an dem antlate.benimpt dat. x ¶ Meyeraen olye vor 
wermet den vrowen er? moder. xj ¶ Kaſis ſpeikt dat van vem gudẽ roke des 
meyer mes ñ ok van ð hittinge wegen vñ fübtilinge)oe be in (et hefft.ſo is he 
gie gbenuttet to allen krankhẽidẽ de Yan kolde komẽ : vñ fterket var meoe Dat 
—— alle litmate veslichämes.. ¶ Tlinius in de capittel Maiozanz 
Ipzikt dat de meyeraen grote kraft hebbe to wermenoe ve inendighẽ litmate- 
yide weket OR De vorbareoe mylte: vñ benimpt ve fulft var van klij (Lt 
fap van meyeraen gbemenget mit honnige:vñ gbeftreken up beränenfbloet.be 
nimpt Datiyn belet de füluen vlecke, xinſ ¶ NBeyeraen gbelae vnde Dar van 
ghedrckẽ. vordrift de waterfücht. xy eraen ghenuttet: maket wol wa 
kerlaten. xx¶ Abeyeran — mele vñ water:benimpt ve ſwulſt des 
In de böke Zirca inftans in oe capittel &Daiozana fpack£ De 
peſtere dot oe meyeraen blome gans guet fin gbebzuket in ver arfteoye.vfi ve 
ſcol men famelen in dẽ omerspni de beyyaren ouer vatiger. xyiij (APeyeraen 
| To Wh —— u "W 44 — ghetten in ð koſt. vñ ok 
Dar van ghedruncken · 
benimpt de ſwintſucht. 
ptiſis ghenomet vn vo? 
vwermet de kolde mage 

AO maket woloouwen. 
N xix ¶ De blomẽ vñ ok 
—— — R Bund munwtoch 





nen * 
E 7 3 — 
g #7 * 
— fr gi 






Dr Ve buroelke vñ uthwẽdich 
u — 
NORD. DIEB Vbenipt papyee var von 
—8 Sf | . F >42 T: 


















q > Denim water. vnoe ven 
ıtben gbelaten van 





Ev ver up; renighet de 


" Mod xj ¶ Meyeran 
ur gbepuluert. — 

m de neſe:ſuuert dat ho 
uet vñ yozwermet dat. 
vnde is gheſunt eynem 
iewelkẽ alzo gbebzuket 
Winve alle de obgheno 
mede ſtucke beicrift de 
meſter Auicẽna in ſynẽ 
anderẽ boke in dẽ cap⸗ 
Moioꝛana. 


ccxcvii.cap. 
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Malua 






























FE TR, Zilina latiniſch. j ¶ In vemeboke Lırca inftans befcrinen vns 
NM ve meftere ð arfteoye vi ſpeeken dat ve poppelen ſynt kolt vnoe 
Hal 18P vuchte in dẽ anderen grade, 1) ¶ De poppelen ſynt twyerleye. 
Al: VG Etlike fint thamsetlike wilt. Se thamẽ waſſen in ven garoen( vr 
——— ok in velen anderẽ ſtedẽ)vñ ſint meer kolende van nature wen oe 
vildẽ: vnde fintok fübtyliker vuchtende. Men ve wildẽ(de me to latine nomet 


plua viſcus)de ſint lengher. vñ hebben ok lenger blade wen de thamen. vñ de 
au nicht fo kolt vnde fo vuchte als de thamen. id Moppelen gbeftot:vn up 
—— vi harde ſwere ghelecht weket vnde opent ſe. iiij ¶ Poppelen blade 
verſch( effie groen) gheſtot vñ ve gberoft in ſuborghen fpeck:ynoe gbelecht u 
Nauen oe firere,maketferipe. v ¶ De wortel bei 
\ 11479 meer krafftan fik wen oe blave vj ¶ Diſſe 
woztele gheſadẽ in water(yn var na gheſtot 
vñ ghemẽget mit eyer klaer vñ gerften mele 
vñ ghelecht upp ve beiten fwere:kolet vnde 
weket le. vij d Auicenna ſprikt: dat poppe⸗ 
len woztel(ynve ok dat ſaet) ſy ſachtliken we 
kende vnde van eynander deilende tobant. 
viij ¶ yaſcorides ſpꝛikt dat dyt krut mit 
> ver woztel ſcal gheſadẽ werdẽ in wrater(also 
Dat vat water gans infeoe( ſo blifft kleuendi 
ghe materie in dẽ potte( effte grapen)oar id 
m gheſadẽ heft. Siſſe ſulue materie is gans 
guet up ve ſwere ghelecht. wẽte ſe weiket vñ 
deilet vaneynander gans drade ix ¶ Dat 
water(oar poppele m̃ede gheſadẽ wert)ghe 
-  menget mit boemolye vñ enluttick waſſe:is 
eyne gãs gude ſalue vmme oe ſwere gheſtre 
ken ¶ Diaſcorides fpzikt dat ve verſche 
poppelen blade gheſadẽ vn up ve verſchen 
_ wüen gbelecht)beilen ſe tohant. xj ¶ De 
blomen abeſadẽ mit mulſa(effte mit wyne) 
on dar na gheſtot: heilen ſcroſulen ( dãt ſynt 
harde ſwelle)vñ ok ander quade ſwere. var 
upghelecht. xij ¶ Dyt ſulue also ghebru⸗ 
ket benimpt ok dat ghebrek in deme ſterte. 
xiij ¶ Ayt lulue is ok gans guet den togu 
feven litmatẽ:dar up ghelecht. xiiij ¶ Zat 
(get mit wine effte boemolye tempereret: voꝛ 
deifft allerleye flecke des antlates. cu 





m ia en u Dr ee Fe Du 











N lila Ciyariatatinfeb.Melliopbilos.cieApellifpbilägrt 







(€ 8 —— —— emil Abarolmaboe arabiſch j ¶ I 
&| ick Circa inftans beſcriuen vns de meftere ver arfteoye vl 

ER, Dekan kruet ſy beit vnde droge in deme anveren grad! 
OBEN IN ð ſonnen: vñ dar na upbangen in ð lucht. ynoe waret. 


aer vnuozferetan ſyner nature, iij C Ai ————— 
n IYIIEF nature, iij ¶ Auicenna in de boke z2e viribus co701° 
* in ee ge de nature to ſterkende Dat ig en chen. vat ghe 
nuttet. MdL In De boke Circa inftans fpzeken de meftere ver arfteoye vat oft 
a kruset alike(amfiner krafft)oe ineyeran⸗· 
vn to allen krankbeydẽ var to ii 
gbebauker wertmiach menokbzuke dyt 
Rrügt(melliffa gbenomet)men dyt kruet 
beift meer kraft in fik gbefao£. wente [0 
—— id wedð ve krankbeit ð vrowen 
menftrui ghenomet:de langetijt yozltop 
= is gheweſt( vñ reniget de moder )yñ 
bzinget ven vrouwen krafft to telende · 
vd Serapio fpzikt;vat de blade dyſſes 
krudes mit wyne ghedrücken ( heilen de 
vorgifftige bete)vñ ſint ſũderlik guet dẽ 
de ghebeien fint yan eynem dullen hüde 
vi | Ze meſter Iſaac ſpukt: dat Dit krut 
gbeiten nochter&( vorwermet ve vorkol⸗ 
Fa vi. Tplinius fpzikt:vat dyt kruet guet 
6 den vᷣrowen( den de moder upflott al 
| Dat berte)var vã ghedeũckẽ viij [Ca 
„  Billeme krude oze blave gbelecht bauch 
J 6 dat honer( been var uth vele vuch 
ticheit)vnoemaken ok dat houet licht. 
ix ¶ Derapio ſpeikt: dat ve blaoe dyſſes 
krudes mıt ie ie ge vat 
byment (King ghenomet) vnoe maken 
eynereinebosft. x ¶ Dyi kruet ghenut 
et.maket douwen oe groue koſt. 










Mentaſtrum watermynte 





cxcix. cap. 











FR, Entaftrülatinfch 
I 181 Io jelpemeftere 
FR | Br ð arſtedye ſpꝛekẽ 
voat Dit krut ghe⸗ 
meynliken waſſet 
an vuchten ſteden:vñ hefft an ſik 
vele dogede. deſglikẽ ok de wor 
tele. Dyt krut is yuchter nature 
vñ istepereret mit ener wermoe 
ij Dyt kruet gheſodẽ in water: 
vn ve buet( ve affghegan is van 
gande effte vi groter arbeit )dar 
4), meoe gbewalchen:beilet tobant 
iij ¶ Syt krut vñ ve woztel gbe 
ſtot vñ dat ſap var uthghelaten. 
vñ ghedroghet is io ſo guet alze 
vuchtesynoe waret eyn gans iar 
iiij ¶ Minius. we togruſede lit 
mare hefft. de neme poppelen vñ 
ſede de mit wine. vñ mẽge diſſes 
fappes var mank.vñ beſtrick de 
togruleoe lithmate dar mede.de 
belen ſunder ſchadẽ:alſo dat dat 
dode vleſch vnde de knakẽ uth 
vallen. v ¶ War to mynte ghe⸗ 
nuttet wert in den arſtedyen: dar 
mach me mentaſtrũ okto hutten 
vñ dyt merke( vthwendich des 
lichämes)nicht in den licham. 


pillefolium  TRolick _ ccc.cap. 
AAN Aleſoliũ latimifch.apsenoflosgrekilch. | E>iakconoes inne 
ARENA capitrel Penofilos(oat is Arllefolium)fpzikt dat oyt krustiy 
I SAL twyerleye. Dat eyne is menlick.Dat andere vzowrelick. Dat mei 
AD (6 like waffet boch mit wirte houedẽ. men de vaowelike blifft luttik 
Mode fyoe,yn vifle wert gbenomet fcbaprolick.Difle beiven krude waflen gi 
Meynliken by ven weghen: vñ bebben blade elick ven fennikole. Siſſe krũde 
fynt Düne to Den fioen.vroe bebben fübtıle blaDe de fint witlechtich.Enve Dyt 
uet befft darũme ven namen millefolium '©at id gans vele blade anfik wi 
| € 28 weroigben mefterg Tblatearins vnde Plinius ſpreken: dat dyt k F 
millefe iũ gheſtot vnde up wien ghelecht;bewaret de yozallerleyes ein 
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van biite küpt N Zen oiffem krude ghe 
fint de de den ſteen bebben waterlatẽ. v ¶ Sk is id gans guet calculofie( dat 
boke Simpliciü ———— van ghedrũcken. vi d Salienus in deme . vij 
— — lee. WA Ze 
TE a bi 
en Bee De yı water 6 lange joenk Das ve krtibe mofe 

30 de krude in eynen Dock vi dzucke fe doer vñ make dar uth 






ern bertahe Tee 
| buckentalch vnde 

reyne bozchlwine 

fmolt iewelkes gli 


g ke vele, boemolye 
„half 30 yele vnde 
Alset vat ſmolten bi 
deme vure. vñ 00 
var to enluttik vnñ 
gbenuttet was; vñ 
make var urbeine 
 falne. 32ylle lalue 
up ve wüoen ghe 
lecht:belet ſe ſinð 
ſcadẽ in korter tijt 
viij ¶ Diſſe ſolue 
is ok guet to oldẽ 
vulen ſerẽ wor De 
ſyn an ve licbäme 
des mynſchen. 


ccci.cap- 
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Axubiũ.effte Pꝛaſſiũ latinſch· Philofloꝛes grekiſch. Saralyon 
LIEB effte Marmaco arabiſch. j ¶ In dẽ böke Circa inſtans beſcri⸗ 
en vns de meſtere ver arſtedye vñ ſprꝛeken dat dyt kruet ſy beit 
LIT dꝛoge In DE druddẽ gradeEtlike Ipzekäjan oe anderẽ grade 

— ¶ De blade diſſes krüdes bruket men ind arſtedye vñ ok de 
n ð woztele. iij WDyt kruet ſcal men dꝛoghen:ſo waret io eyn iaer( vnde 
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Nicht lenger) an finer voget. iiij ¶ zdyt kruct is van nature wekmakenoe vnde 
Openenoe, v ¶ Serapio in dẽ boke Hggregatons ın dẽ capıttel Nraſyon dat 
18 Marubiũ ſpeikt dat dit krut hebbe vele ftengele|ve dar komẽ uth eyner wo: 
* De blabe fint eynes dumen lanck vñ rum vnde ru 328 blomen vñ dat ſaet 
int gbeveilt doer de eſie. Dat fäet is runt vnde ſcarplechtich. Ayt kruet wallet 
Meynlike up dem veldevñ ok in ven puſen. vj ¶ Syaſcorides in ven capittel 





Marubiũ prikt dat dyt krut hebbe ſtengele de fint wit vn ſcarp vn veereggich 
vnde de blave ſint viner. dat het is runt vnde ſcarp: vnde wallet an velen Iteven 
vH ¶ Ruicenna ſpeikt dat dyt kruet gans bitter is. viii ¶ Oribaſius ſprikt dat 
* bitte vñ ve drogeheit diſſes krudes nicht gans ſtarky. ix ¶ Dyaſcorides 
prikt dat de blade(effie vat ſap van ven bladẽ) effie dat fact villes Rrudes gheſa 
den in wyn: vñ den ghedrũcken mit hõnige.is gans guet ptiſicis( dat is de vor⸗ 
quinen effte affitermen)yri ok ven ve fereboeften. x ¶ Syt kruet is ok guet vo2 
de peftilencie(de blaoe effte vat fap mit eyneme voke gbeuuchtet)vn var ymme 

heſlagen. xj ¶ Dit krut is guet den vꝛouwen ve ſwarlikẽ thelen: vñ deifft uth 
deandere bort Secũdin⸗ — ¶ Dat ſap ghedroget. vñ var na ghe⸗ 
menget mit bhoͤnige vnde wine. vñ gheſtreken an de en:benimpt dat ſchemerẽ 
Togen. xiij — Rrui mit ponnige tempereret: ſuuert vn helet de vun den 
= ' Dat fulue belet ok de ſwere ve vmme ſik vat vleich vozteren — 
ülue gbeozücken.belet  fwerevefiven. xviL2at ſap ghemenget mit boem 
Olyelyri Dat in ve oxen ghedaen) benimpt dat wee v oꝛen KYI) ¶ Dyaſcorides 
Peikt Dat dyt krut nicht guet ſy ven de var lenx feck fintzeffte in ver blafen abe 
bxck bebben. xviij ¶ Be ven quadẽ hoeſt heſft: de neme fennikol vnde dy len 
ewelkes gelike vele)yñ do Dar to andomn dat drudde deil. vñ ſede dat mit wine 

de Dar nafice io ooer eynen doek vñ deincke dat · dat ftillet ven hoeſt tohant 
IK ¶ Weme de dermen weedoen (effte ghebraken fint)oe ſede andorn mit wine 
vñ Do dar to bönich.vri late dat kolt werro&:vNd« drincke dat vaken. · ð ¶ De 
eſtere der arſtedye ſpꝛeken meynliken: dat dyt ſap gans guet ſy to — 
eyekrankbeit. e gbefaven mit leckeriſſe vnde mit fennikol ſade 
N wine dat oayopeveilingbefsoen) vn voergheflagen.vnoe fotegbemaket MU 

Rere:is gans quet yo2 oe darmſuke( colica ghenomet )ynde vor de vo 
PINge des wvoters( ghenomet Stranguinia zoulurıa Suria.) 
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RD Ente latinſch. Edioſmoy grekiſch. Hachama ZDychanacha ara 
a im By bilch. ¶ In deme boke Pandecta in dem capittel Menta be 
= 1.1772 ſcriuen vns de meftere  arfteoye vñ fpzeken dat mennigherleye 
mynte ſy. 22e eyne is tham vnde waflet in ven gardẽ. diſſe het 
yon PR, | | eynen guden 
is heter vnde 
ſtarker nature 
e ander is 
wilt. vnde de 
waflet in ven 
voldẽ. vn de 
Abd, is to latine ge 
RZ nomet Men 
Be uftrö:yad019 
— — rudde is 10 
— 
—* met menta ro 
mana.vri heft 
langhe blade 
ve ynt ſpitz · 
De verde ys 
to latine ghe⸗ 
nomet meni⸗ 
aquatica OR 
nomen eitlike 
meſtere dyſle 
| (IT ]-) BY Saas menta aquatt 
ar Re aa 
u % De vyffte ys 
to latine ghe⸗ 
nomet Calo⸗ 
mentũ. vn de 
heſt nenenro 
ke. ij * 
meſter Serapio in deme boke Aggregatoris in dem capittel Dychanacha(d⸗ 
is Menta ſpꝛikt dat ve thame — groen ſy ſamer oe winter iij @R1° 
to wetenoejoat in diſſer figure dre krue ſtaen ( vnde allementa ghenomet fint) 


— | ei 








, Mde hebbẽ by na eyne nature. vnde darime werde fe gbebzuketide eynegelick 
der anderen. ij € Tanlusfprikt|vat oe mynte(vnoelumverlick ve thame)ly 
it vñ droge an dẽ deudden grade. Ande oiflemynte bzuket mein ð arſtedye 
Meer wen de anderen:· vnde is ok guet groen vñ droge. v ¶ Auicena ſprikt dat 
de mynte ſy beit vnde droghe an ve anderen grade. vj ¶ Selgliken beſcriuen 
de meſtere ð arſtedie in dẽ boke Circa inſtans ghenomet.vnde ſpꝛeken dat 
demynte beit vnde droghe ſy in dẽ anderen grade: vnde Dat is eyne gans klene 
nderſcheit mit oe mefter paulo de var ſpeikt an DE dꝛuoden grade. vij ¶ De 
meſtere ð arnedye fpzeken meynliken dat oe mynte( vnde ſunderlick ve thame) 
ghenuttet ſerke ve magen vnde maket wol douwen. viij ec¶ Mynte ghenuttet 
is gan guet voz allerleye ſpolworme. des puluers ingbeozücken mit ſoter melk 
ix ¶ Mynte gbefaven(ynde var mede ghebeyet dat toſwullen ghemechte )be⸗ 
1 ipt’de gheſwulſt mbtyliken. x ¶ Mynte gheſtot: vñ up ve harde borſt ghe 
Ber dar ve melk in vorhardende gbefiwullen is)weket vnde benimpt De gans 
ere var inne. Kal Mynte gbetten:weket ven barven buek. xij ¶ Mynte alle 
daghe gbenuttetsmaket dẽ mynſchen eyne ſchone farwe. vnde is alle tijt ghelunt 
lo nuttende. xij 32 yalcozivesfpzikt dat mynten 5 fy gbeozücken mit 
ettike den ve dar bloet ſpigen xiiij ¶ Dat voerbouet beftreke mit diſſem ſappe 
impt dat wee desboueves. xx FDytlop gbeozücken mit bonnichwatere 
Adulfa gbenomet:benimpt dat ſuſent in den oren. xvj ¶ Mynte gbelaoen mit 
wine(yi ven gbeozuncken)benimpt ven ſtanck vesmiroes. · RY dL>R mach 
me dar under mengen emie vñ den mät var mede walcben)maket guoe teenen. 
xviij ¶ Ebbynte also ghenuttet: vordrifft vefericheit ð tungen oe van bitte küpt. 
A ¶ Mynte vnde vynrudẽ vnde ſipollen( iewelkes gelike vele vñ dar 10 ge 
menget folt:yii de to bope gheſtot. vnde ghelecht u ſſeke effte bete ð fenyniche 
Deerterbeilet fetobät. xy 4 2ynte mit honnige gheſtot ynde gbemenget mil 
eitike:is guet vor bete eynes * hiroes, x) ¶ Aynie gbetten(effte var va 
Sbrdzücken)bzinget ve krankbeit ð yaouwen. gbenomet menftrud. yrüdL>?e 
ee Morgbensnochteren ſyne teenen walcbet mit mynte;dem vorgeit dat tenen 
reden. Keiij ed Ab mien fap mit hõnige ghemenget( vnde an de ogen cheſtre 
var benimpt ve duñerbeit Bogen. Kat ao ynte tempereret mit ettike( yo2/ 
ai de flecke in ven ogen)uthwenoich Dar vmm⸗ gbeftreke. xxy ¶ Minten 
2p beilet ven vloie des ftertes(emozroda ghenomet Joar dar uppe gheitrcken. 
Xvj ¶ Auicenna in hneme anderen boke in deme capittel Menia Ipzikt[oat de 
Mynte gbenuttet fierke de magen vr make ne warm: vnde benimpf Dat upſtotẽt 
PNDE Dat bzekent' vomitügbenomet. xxvij ¶ Mynie isck guet ghenuttet vor 
de geeleficht Fetericiagbenomet. pryit) Sor diſſe obgbenomeoe fucheN 
iffem capittel IPenta 18 de firop(yan o myntegemaket)to oe beften ghenuttet 
EC Platearins fprikt:vat dilie firop gbanuttet vormere vat naturlike PR WM 
mynſche vnoe reitset de vnkufebeit in ven mannen vñ ok in ven vrowen. 
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1 N —— — Moltappele ccciii.cap. 
Pmaciana al Fri ¶ De mefter Iſidorus fpzikt dat mad. 
l N I lane. £ilike malt > fint van ð ftat nacianz:effie van vefül : 
BR Sholtappele gben ere ſprekẽ ok dat diſſe appelei dudeſchẽ landẽ 
| — — omet ſint. men in hiſpanien vn in velen anverch 
lanoe fpntallegbemeyne appele 
(fe fine wilt effte tham malam⸗⸗ 
| ciana gbenomet. ij ¶ Diaſcor 
| des ſecht dat diſſe appele wen ſe 
noch nicht ripe ſint. ſoſint le var 
| nature meer floppenoe wen⸗ e 

ripe werdẽ. id. Serapio(mit 


bewerige oiafconiois)fpzikt dat 
dyſſe appele gbelammelt ſcholẽ 
werden in oe meyen Anv⸗ oyt 
is ok ve meyninge Des melters 
Auicenne. Meñ dyt is to vor⸗ 
BET ftanoe in de lande Maciana vi 
A nicht in dudeſchen landẽ. wente 
Hr ſulues bloyen ſe nowe in dẽ 
meyen, ij ¶ Auicẽna in dem 
boke( ghenomet De viribʒ coꝛ⸗ 
Dis)fprikt dat diſſe appele ghe⸗ 
nuttet;fterke oatberte. v In 
dẽ bole cico inſtans beſcriuen 
Ms ve meſſere ð arſtedye vnde 
preken var diſſe appele fint kolt 
vn dꝛoge van nature vj re 
doghet is dat ſe — ſynt 
_iwenoich ven mynſchen dede 
plotich is in ve lichäme. Ande 
Darime fint ſe gäs guet ghenut⸗ 
tet ven iennen de ſi bꝛekẽ: vnde 





| NE ok de eynen vlotigb& buck beb> 
| u HE  benleffte eyne ylote des blodes 
| | watleye ve welen mach- 
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—WMaſtix Eyn gum! also ghenomet ccciiii. 
Exlatiniſch. Stinus chias. Sigas grekifch. Meſtehe ara 
bicch. | «De meſtere Sarfteoyelpzcke;vat dyt ſy eyngum va 
eynem bome in greken waflenoe. vn. men maket oe ſtede by dem 
bome rene vilpzevet ooke dar ben.up Dat Dat güminicht up de 
4 erde valle vñ fik dar mede vormẽ 
ir ghe .vñ an oe ende des meyen 30 
efnipet me ve eſte effie de borke 
des bomes hie maſtix is 
de beſte: dede klaer vñ wit is . vñ 
de mit erde vᷣmenget is ve docht 
nicht. iij ¶ Salienus in dẽ. vij. 
bekemolcis armaciorũ in dẽ 
D capitel Maſtix ſpeikt dat ve beit 
ynñ droge ſy an dẽ anderen grade 
iiij ¶ Maſtix is van nature wek⸗ 
makende vi vaneynanð deilende 
vñ darũme denet be ð Magen vñ 
> wer leueren vn deme buke ve mit 
? ouerulooiger flecma befwaret is. 
v¶ Serepio lprikt vat maſtix (y 
vet den hardẽ ſwerẽ:da upghe 
btgelikeyneplafter Je 
olye yan maſtix gliket dẽ gũmi in 
finer krafft. vi ¶ Maſtix ghe⸗ 
nuttet( is guet ð magen)vñ thuet 
vele quade vuchticheit an ſik. vn 
darũme maket men maſtix to den 
peſtilencien pillen: vnde werde ın 
den apotekẽ ghenomet pillule de 
maſtice. viij ¶ Maſtix gheladẽ 
mit water. vñ var vnder ghemen 
X get ſennikol ſaet( vñ var van ghe⸗ 
— RER ae 00 ozücken)maket gans wol dowen 
x Naftix abepuluert.yii dar manck ghemenget wittenwirck.vn up de Wan 
Sn se wege 
beilet vat tobit x.d AMaftix abekouwetmaket witte teenen ‚vi renig 
bgben ar quaper wichicheisakogbemti. i @-Albaigbei gbemake 
den Premoltet in eynem (capen. vi fo warm als men wat liden kan gbekcht up 













den hertlepel: benimpt dat bꝛrekent vomitu ghenomet. 
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Macis Aoufchatenblomen _ CCcv.cap- 
Acis latinſch. Salifer Talifar.Machil grekiſch. Siſtoſe Biſ⸗ 
beſe. Heſtobelle arabiſch. ¶ Serapio in ve boke Aggregato 
I JZ vis in de capitel Sinoſe( dai is Macis )lpꝛikt dat macis Iy n⸗ 

lnn de van ð mufcaten küpt.Ande dyt fine ve beite muſcatenblo 

= men de bzun fint van farwe. ynde 
— de fiparten doghen altesnicht. 
* es ın em A 
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oe wolrukende Krupen) 


anoe. in al Muſcaten 


x vuchticheit lynt. 
Aube boke gheno⸗ 


iua beſcriuen yns 
de melterg Darfteoye vn ſpreken 
dat ve mulkatenblomen heit ſynt 


I 


vnde Er in dẽ anderen grade 
rlı 





BR m 
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N rt Me yan ven mulcaten. vñ dit 


NT N... Asnichrömellere meininge.meP 
fe ſpreken dat Dit fine Defiu van den muſcaten. vñ ve yındet mean ven muſcaten 
lıkerwys als men vin dei ve butenfte lu an den baflelnoten viij ¶ Mulcaten 
fu effte blome waren ix.iger vnuozferet an erer krafft. vñ ere doget is fterkenoe- 
vaneynãder deilende vnde vozterenoe alle quade vuchticheit ix 
blomen ghenuttet ( effte var van gbevzücktn)vorwermet ve vorkoldede * 
x¶ Iſmors fpzikt dat me mufcatenblomen ſcal nutten vor ve beuinge 
en. KL Sk machmemaken eyn plafter uthwendich up ve maghen van der 
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| 
Nmeynliken'oat ve alrune ſy 
———— eyne menlik. de 
en vzouwelk. ij ¶ In dẽ 
RE Circa inftans beſchriuen 
118 de meftere der arfteoievni 
2 eken Dar pe alrune fykolt vñ 





2OGE in deme dꝛuddẽ grade 
Aude dyt ick ve meningbe 
des mefters Zuicenne. Ende 
be 2Owelike alrun befft fpifler 
De wẽ de menlike iij ¶ De 
bare e beferiuen vnsoR IN de 
dar Kirca inftans vñ ſpreken 
diſſe wortelen gbeftalt ſynt 
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ccvi.cap. 
vn devrowen. Ok ſprekẽ 
etlike meſtere dat dit nene 
warheit ĩ ſkk bebbe(vnde | 
alzofözmeret ſint)vñ ſolke 
oztelenwaflennicht in ð 
erden: men ſe werden ghe 
maket van kunften vñ alſo 
gheſtalt ij ¶ Salienus 
in ſheme. vij boke gheno 
met Ampliciũ farmaciarũ 
in deme capitel Manda 
go2a beferift vns yñ ſprikt 





RZ) Dat venature ð olrun kolt 
TEN fyindeme drudde grade 


vnde hefft eyne lutke wer⸗ 
mede in ſkk · Men in dem 
appele is wat vuchticheit 
v ¶ Ok ſprikt Salienus 
dat de herdẽ dyſſe appele 
eten up deme veloe. VNOE 
wen ſe de ghetten bebben 





ick den mynfcbejalsmänen “Dflapenve vi er... 
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‚EC Platearus fpzikt.wenicht lape kanjpe 





Ipzikt ok dat de borken van dar woztelen fy fere koloende vnde dar mede es 
makenoe.men dat march in ven borke is nicht nutte in © arfteoie, vij ¶ Eili 
eiroagici(oat fin wũden arfte)bzuken eyne wortele de is ok diſſer nature als de 
alrune. Zar van beſcrifft vns ve meſter Serapio vnde nomet fe marbus.vnde 
waſſet meynliken in deme ſchadẽ. Diſſe wortele is wit vnde weik:vnde is yner 
ſpannen lanck vnde ſo dicke als eyn dume. Diſſe wortele doen fe in wyn (effñe in 
der koſt)ynde laten var van drincken effte eten(oe entfenget ſint an ven litmatẽ) 
alzo dat dat billigbevuer fe erret;oe ſuluen werden fo vaſt var van ſſapende dat 
fe nicht volen dat me en eyn liihmate ſnyt van dem lichãme. viij ¶ Serapio 1 
oem boke Aggregatoris in de capittel Aeboꝛat( dat is IPanozagoza)belcrifft 
vns vñ ſprikt dat De alrune fy twyerleye De eyne is menik. de andere vzowelt 
De vꝛowelike hefft blade gelik den loddiken: vñ ve blade ſint vet vnde hebben 
eynen ſwarẽ vnde ſtarken roke. Dyt kruet beffünenen ftam:men io waſſet na by 
der er den: vnde breidet ſiß wyde uth twiſcen ven bladẽ. In deme midvele he 
10 eyne vrucht de is gelick ven miſpelen: dar in fin kome gelik als in ven beren 
Diſſe wortele is groet.vnoe is urbwenvich fiyart vnde inwenoich wit;vii be 
eye grote borke. De menlike hefft blade de fint bzeit ynde lanck(gelik dẽ kole 
vnde weik.visere vzucht istwye ſo groct ais de vzowelike vnoe is gelik eynem 
appele.vupe de vzicht is van farwvegelik wem fäftrane:vnve befft eynen guoen 
ie beroen ethen de uppe deme velde vnde werden var na vaſt flapenoe- 
Ziuicennainfinem anoer boke in dem copitel Jaub 
pARt Dat diſſe wortelen waſſe in "ed gel ck den mynſchẽ an ð gheſtalt) 
nfchenicht flapen kon: de neme de borke 















diſſer wortel vnde loi De to pulnere anne — k vñ 
OR IO DHIUETEPIDE MENGE Dar vnder vrouwen me 
Dat wiute yan eynem eye Äe trike dat oı * 
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mme ve duninge wert be gans wol 


Napenve var van Xj4lEloz wem IEozie up wem boueve ftoer ve blave van der 
arung.vide legge de also gbeftot uppe wat bonet:fe heilen ven fchozfftobant. 
r SIPARLWE pẽ kan de geme olye ghemaket van ð alrune 
vnde fmere den in de oininge.datbelpetwnimaket fl pen vñ gans wol roween. 
vnde fünderlik: in roten krankhemmeniwa = — 
Diff: erlike in groten krankheiden dar n de mynſche nicht wolrowen Kal 
olye make also IAym veappele van dalrune vnoe legge ve in boemolie 
Kur Da vie 7 1 oagle.dar a [Eve ven olye vnde ſige Br ae 
* . Ki di Dyſſe olyebenimptok grote bitte van deme myniche: 


dyen de dar denen to den ogen, 
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ken van ð alrune is gans guet in ven arſte 
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17 —— R eip köi eyn 
—— — Er Br 
Pronwelike —— une in ð MS N ) fülue vogbet infik 
dye gbebzuket wert:v u (NR WR ve oe men * an fik befft 
de menlike, Men wo deniy RR ) Wnoe varüme ſchriue ik 
(effe nicht)fo bausket mi 4 AN nichtmeer var vanı men , 





ING als in dẽ.cccvj. capitte 





Alle beide ; vᷣnde hebbẽ b A N | 


% ne Nature anfik ij CT | | Mm rozet is.dar vindet me to | 
irunec6 velealse dee ber 3 e eirune. 
Wegen )ghelechi an de heme 


[ Ren ſtede Byzowen:banget 

m eo penflote(gbenome: 2 
menſtruũ )ynde ozifft okuth 

debobebont iij ¶ ODyſſe 

Woörtele gheſtot to pu verevn 

8 ea In eyneme —* 

wol flag 
Tone ii ¶ Diſſe 3 
dei 197 wyne vnde up de 











XManna Hemmeldouwe cccvill.cap- 
FA Anna latiniſch. Men. Maſachamaga arabiſch. j ¶ Auicenn⸗ 
> brikidai dyt eyn douve vnde vallet up de kruoe. vnde beft 
NUN SZ menmgberleye boget an fik.wente up wat kruet DE DOUWE vallet 
79) 08 fülue kraft des hrudes nimpt ve douwe an ſik · Diſſe VOU WE 
wert vakẽ gbeuelicher mit fücker vi fenyt. ‚ij ¶ In ve boke Lirca inftans In DE 
capittel anna beferinen vns ve meftere Sarfleoye vñ fpzeken;ogt manna beit 
vn vuchte ſy tempereret. iij ¶ In dẽ lande India fameltmen viflen vouwe-YP 
Des vindet men gans luttik tor tiſt. vnde darame werr be vben mir kunften ghe 
maket:ais mit honnighe vñ leckeriſſen 
ſap. uij ꝛe meſtere ð arſtedye ſpꝛe 
ken dat nichtes ſoter ſy wen mana: wen 
he on ſik ſuluen is vñ nicht vormenget 
mit anderen dingen. y ¶ Plimus. 
Alle douwe( ve upkrude up ſtene vñ 
up bome vallet)is ghenomet manna. 
‚PN de is gans ſote vnde wero van der 
en Tonnen vake gelick dẽ bönige.wen des 
a veletobopeis, . vi ¶ Rafıs ſpeikt dat 


* 


DD de Doye guet de up ve danen bome 


ii. 


eter wien oe anderen. 


ginaLzDyle vormre ie guet ghenuttet 


1 





? Ar a > ae aaa I 3 Bee) „Anm Ä 

\ ..... woz atmet. ande vozwen bocit)vn 

| 2... met oe borſt. ‚vi dAanna gbe 
+ - + na — 








„ . Bütte:reniget dat breegen vñ benimpt 

wa plore des bötjepes:vn is hiverlik 

guet voꝛ den ſnouen. IX tb man 

Eike men capunpurglacpat nt wel 

> Deltickt men in oe mezeJoe then velt 

- Yüchticheit uh ve houeoe,yn benemẽ 

dat we des houedes dat dar kũpt van 
velen vloten vnde yan yuchte breghe 

x ¶ 2Psäna gbenüttet:benipt de ſwere 

oe fik van quader flecma vorheuen· 

xj ¶ £rlike menere Sarfteoyelpzekeit- 
Y/m 2. wenmenmannamenget in ghedren 
N) at de ſin erlıker mate mer ſcheddeli 


ar 


Allı oO nuttenpe,oarume vatmanna(als 10 
/YAN nik ſulue is) eipẽ vũden wert. ſunder 
meynliken vormenget. 


we BER IN NE wis, | “ — — 
Mercurialis YBingelkruet.effteSmeerwort CC 





















FR Lrcurialislatinifch. Alibleb arabiſch. inoſtoſis. Jinoʒotis· 
PA Toartbamongrekich. je uerrois Ipaikt:vat dit krut ſy beit 


yn droghe in ve erſten grade. ij > yalcorioes ſprikt dat dyt 
| \ 97. kruet fy gelik ven baſilen. Un ipaktcklost oytkrutiwyerleyely 
TREO) Dat eyne menlik.dat anoer wowelik Dat vzouwelikeisgröfer 
dẽ krude yñ an dẽ ſtengele wen dat menlıke · vn Dat menlike is lutker an den 
bladẽ. vñ hefft klene ſaet. Siſſe bruket me beide in ð arſtedye. iij ¶ Phateari 
Dyt krut ghetten:weiket den bueß vñ benimpt ve waterighe yuchiicheit: vnde 


daft veuthftarkliken. id z2eblave des vrouwelikẽ gheſtot. vnde dat ghe 


a 4 
u 


mechte des mĩnes dar meoe beſtrekẽ: maket De vrouwe entuangen tohant( wen 
dat eelike werk yullenbzocht wert)eyne vochter also dat de yꝛouwe dremael to 
voren var van gbeorũcken hebbe mit gudẽ wine, va De blade des menliken 
ghebruket alsto voren( vñ de vrouwe var ven gbeozuncken)maket ve vrouwe 
telen eynen ſone. vj ¶ Plinius.de yuche var eyneme gheſedẽ Rappun.vn Dar 
vnder ghedaen dat ap van diſſem krude( ynde dat gbenutret ) is guet * ſwel 






Ienven magen. vnde maket ven mynſchen 
Inftich vmme de borſt: vnde benympt Dat 
biment. vij ¶ Salienus in oem.vij.boke 
Simpliciũ farmaciarı in dẽ capittel Mer 
@ . ra is ſpritt dat oyt krut guet ſy dẽ ghe⸗ 
9  fwullebukeloatgbeftotivn ven var meoe 
All, gbeimeret)vi baingetalzo ſtoelgenge · Ein 
DR oyt istunperlike guet krankẽ myniche;ve 
noch bauen'nochneooen arfteoye bzuken 
konen viel Tolatearins.oyt krut gbeia 
den vnde alseyn plafter up ven buck abe 
| Iechtmaketfloelgenge. ix Ls2yt kruet 
yozmaget me ok ın eyn cliftere(daf to velẽ 
krankbeide guet is)also ghemaket. ym 
bingel krut· romiſch koel.violen krut.pcp 
len(iewelkes eyne bant yul)fenyt blade. 
engellote(iewwelkes eyn loet )diſſe alle ghe/ 
faven in veuddehalff punt watersCoat-ii]. 

\ peilingbefaoe)ori voergheflagen. vn var 
to gbemenget twe loet cafliafiltelen.vrı eyn 
Ioer beneicte laxotiue. vnde violen olie. vñ 
oylien olyeaewelkes oze loet)to bope be 


1 


menget( is on guercliſtere voz vat ſiekent 
in oem buke)vñde vor den ſteen. 


cccx.cap. 
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ira Neide 





u gricalatinkhondegrekifeb. ¶ Se meſtere ð arſted ie peeken 
| AL Woat dyt kruet ſy warm vñ droghe van nature. vnde waflet meyn 
a Bhken up ven MO E Wart eyes are yne 
u MI Fäblomenfint baum. ij ¶ Diſſe blome ghebeitzet mit bonmige VI! 
ee @luckere.vii alſo ghenuttet des auendes vñ des morgẽs.benimpt 
De koloe füke( febzis quartana gbenomet.pi dyt Ical ſcheen in de maente ſeptem 
ber( wen be tönimpt)yiij daabenaeynanver iii S blomen mit wine ghe 
nuttet:fynt guet v02 de vorkoldede gichtighen liebmate. iiij ¶ Moulus ſpikt.· 
dal diſſe blomen gheftotto pulnere,vn var vnoer gbemenget mußoreaur icula 










muris genomet 
vñ doſt) xheno⸗ 
met ozigenü.ye/ 
welkes like vele 
ie fücker balff alzo 
vele vñ dyt ghe 
nuttet:benympt 
den vrowen den 
vnnaturlikẽ flote 
ven men nomet 
dat witte. 
v dzpyfiebio, 
men gbefao« yn 
syater. vn de len 
_, ven vn ven buk 
= Dar meve befire 
E kenna oc DL 
Jvbenimpt alie wı 
ynde ghebrck ð 





Moꝛabacci Eꝛamberen cccxi.cap 











O ꝛabacci latinſch vñ grekifch- ¶ Mlatearius ſprikt dat diſſe 
vzuchte waſſen an eynẽ ſtruke de is dornich: vñ hefft rugh vnde 
carpeblave ij ¶ Plinius ſpeikt: dat de bzamberen ſynt heit in 
JÄN JZ vemeerften grade vnde geliken an der gheſtalt ven muelberen. 
> ZOO, moe waffen in ven bufcben an velenfteven. iij ¶ Dyſſe brꝛam 
i en fint gans guet gbenuttet calculofis( dat is de den fteen bebben)wete ſe ma 
en wol waterlaten:vnve driuen Dar mede uth den ſteen de lange tijt in ð blaſen 
ghelegen hefft. iiij ¶ Zat ſap van den bramberẽ gheſamelt. vnde ven ghemen 







get mit dem firop eupatorij(dat is eyn ſirop ghemaket van der wilden laluıe )oe 


is gans guet ge 
nuttet lepꝛoſis 
dat is den uthſe 
tiſchen:vnde de 
ſik des van bin⸗ 
nen beſorghẽ de 
ſcholen diſſen ſi 
roep nutten alle 
dage up eyn lot 
v ¶ De meſter 
Caſſius felix ge 
nomet ſpeikt dat 
dat ſap van den 
bꝛamberen guet 
ſi vor de rudich 
heit den licham 
des mynſchẽ in 
eynem bade dar 
mede gheſmeret 
de en var 
van glat vñ gas 
ſchone. 














Worlus diabolj ¶ Duuels bete GEH. 


Er — EEE 
* * — 
eg _ — Br 





























Oꝛſus diaboli latinifch' + — De meſtere ð arſtedye ſpreken dat 
‚öptkrut wostelen bebbe ve Iynt under fhumpigeik fe aRaDT 
* ie ij ¶ De meſter Oribaſius ſprikt dat de duuel ſo gro 
A WOBEI diſſer woztele bedreff: dat id marıe ver moder godes 
DES, tyarmede, vñ benam dẽ duuel de walt dat he var na nicht mer 
———— mocbte,ynoe van groter 
TEE Satrren.) grimmicheit de he do hadde Dat em 
e wolt benamen was(beit be ve woE 
ele vnder aff )alzo wafletie noch hutg 
des dages ij Diſſer woꝛtelẽ kraft 
FÜ is groet;yii var krpt vñ oe woztel ſynt 
gelſik van eyner nature, üij ¶ Dyſſe 
woꝛtele gheſtot vnde ghelecht up eyn 
‚entfengerlihmate:lofchet Dat tohant. 
v ¶ GSeibaſius ſprikt ck dat dyt krut 
vñ ve woztele ſy beit vñ drꝛoge In oem 
erſten grade vjg3Xe dit krut by ſik 
rechideffte ve worlele)dẽ kan de du⸗ 
el neenen ſchaden doen ok mach em 
2 nemmetoueryelchaven. vi) ¶ Dyſſe 
voeiel ſcol me upgrauẽ in oc herueſte 
vñ de waret twe iar vnuorſeret IN ere 
nature viij ¶ Glan diſſem krude ſcal 
me bꝛukẽ( wen yd noch groen is)vor 
alle gbebrek uthweoich ves lichams 
Ande men ſcal oyt krut nicht nutten⸗ 
vyenie yo is meer hittigbende inwen⸗ 
viech ven ſichã des miñſchen wen dat 
jo ce bitte da u wee. ix ¶ Dyſſe 
vortele is gans an ſik theende( van 1a 
ture) de hute an dẽ lichͤne x ¶ Ok 





is ſe gans doer deingende ve derme. 





\ _ Morfüsgaltine Adyre _ cecriil.cap 
1,1 Os gallinelatinircb. LDemeitere Sartleoye fpzeken vaf 
Play oyt krutfy gansere koloende. vnoe waſſet meynliken an vetten 
JE yoe wolgbemeften iteoen.- ij ¶ Dyt krut is kolt vnde yuchte 
n dem dadoen grade.) de vogele vi bonre eben dot ghemme 











2 


it 


een halff punt.boemolye ern pünt. vñ dyſſe tohope gheſaden beth var 
deil inſedet dar na var manck gbemenget bottere veer loet ſpanſgron eyn 

aff loet:vñ also gbeinaket epnefalue Siſſe holue denet to velen ghebrecken uth 
Be Des lichams de van hitte komen(vñ ſüderliken voe de fiſtel)de dar in 
helaten: vñ dar up ghelecht gelik ey neme plaſter. v ¶ Platearius ſprikt dat 
RE ERINNERT RER, Seren 
| heñ den: vñ up De 
—— borſt ghelecht: be⸗ 

nimpt dat hyment. 

aſma ghenomet.vñ 
renighet de borſt. 
vj ¶ Dyt krut heft 
vele gude bewerde 


"is doch va den lu⸗ 
dẽ nicht gbeachtet 
vn des ſcal men ſik 
nicht vorwũderen 
wente veele andere 
krude( de van roke 
vñ gheſtalt grotter 
fynt als wormede. 
falnie.winruoe.ma 
ter de meer doghe 
de in fik hebbẽ )vn 
doch nicht vele ge 
achtet ſint. 








Moꝛacelſi Mulberen cccxiiii.cap. 
Oꝛacelũ latinſch. oꝛak grekſch. Mok arabiſch j ¶ Serabi⸗ 
in dẽ boke Aggregatoris in dẽ capittele oki dat is moꝛacelſi) 
ſpeikt dat ð mulbere doget ſy ſtoppende ven buek:ñ ſũderli 

TER wen fe droghe ſint. ij ¶ sysulberen fint guet ghenuttet diſſinte⸗ 
Picig(pat fintone ven rode vlote bebben. vi fint ok guet vozalleanvere ouergbe 
te des lichãs iij ¶ Plinius ſpeikt dat ve mulbere ſcolen ghenuttet werden 





1 Pozulas,dyt kiuet ſo groen up eyn entfengetlitmate ghelecht .ſtillet vnde 
cher de bitte, iiij ¶ Dat fap van oilfemekrude ghemenget mit huſlokes lap 











— — 





mir wyne vnde alzo i 
en mulberen is van nature laxir ende vnde uthoziuende de rorme de langetijt 


in dem buke gbelegen hebben. v ¶ Serapio fpzi 
BEE UE RES rapio fprikt: wen de ennochtere: 
ghetten werden zo blinen fenicht lange in © magen den — —— vul is 


ann ie ut 72 oa chi Hihatea gleiten 
wenich vodinge gheuen vd Galienus ſprikt dat de mulberen dẽ mynſchen 
feinfikbebben. viı d 2° yñ ok den lichä wenichfterken)yan koloe weghen de 
capittel Eee « Pr alienus in dẽ. xij. boke Simpliciũ farmaciarũ in deme 
vorbarven:pi de y is Moꝛacelſi ſpeikt dat de ripe vꝛuchte gbetten|oen buER 
—— maken doerbreken. darüme fint IE nk 
Hit © 0° allerleyeylore ves lichämes 

mit wine)ynoe ok mit water. 
yiij ¶ Se blade van diſſeme 
bomegbeftötlvnoe ghelecht 
vpp ven-baant)tbuet var uth 
> x grotebitte. ix ¶ Plinius. 
A. 32€ blaoe ghehodẽ in reghen 
9 water(ynoe dat geholden in 
ẽ mũde )benimpt grote wee 
daghe der teenen. X Eyn 
paar ghebrẽt van Dei ladẽ 
is gans guet ghedrũcken vor 
grote bitte in deme lichame. 
x dl Zuicenna in nem ande 
ren boke in oe capitel Moru 
befcrifft vns vñ ſprikt: dat O0 
mulberen gbenuttet: ſtopper 
vlote ve langetije hebben ghe 
waretan vemelichäme. 


ghedrũcken iiij ¶ Dyalcorides ſprikt dat de borke van: 















MN Irtusktinfeb.z2eg.effie Hel arabiſch vnde grckkch. we 
(dl „I, |Hdmetter Serapio in eapıl DANN 
Ü is Mirtus beſcrifft vns vnoelt dat dit ſy eyn groen ſtruck 
N IN IZ vormenget mit ſwarticheit. Ok int etlike vormengbet mit rode. | 
* vñ de erften ſint beter in ð arſtedye wen de anderen. ij ¶ Diſſe 
ae befft yzucbte vnde faet:ve werde ghebzuket in ð arfteoie.var na ve blade 
a blomen. vnde yo ſe verfeber fint:yo fterker fe ſint an ererkrafft. WE Dat 
in van den bladen dat gliket den blomen vnde ven vzuchten an fynernature. · 
mi. AAuicenna in frnem anderen boke in oe capitel Mirtus ſprikt dat dit krut 
tus gbenomet fübtile wermoe an fik bebbe. vñ befft ok kolde vn vzogicheit 
| vannature. v ¶ Diaſcorides Ipzikt|vat 











dat fap ghenuttet guet ſy ð lungen. vnde 
brĩ ef —— borſt. vnde maket 
wol waterlatent. vi (lan den bladen 
diſſes kruves ghedrũckẽ: is guet vO2 De 
bete dvorgiffrigbe deerte. vij ¶ Siſſe 
blade in wyne gheſadẽ( vñ up’ de puden 
ghelecht als eyn plafter hei detohãt. 
diij d PMiatearius fpzikt|oat diſſe blade 
gbefaven in water ( vnde einen doek var 
— * ouer de oghen ghe 
I t;benimpt De gbeiguN ver ogben. 
ic ¶ Auicenna ſſt vns vnde ſprikt. 
anck allen ſiropen neen ſo guet gbe 
et y ſunderliken vo oe wedaghe © 


J | 


dar is pe firop van dyſſeme 
geme ¶ De vrucht 





J 
= 







lungen)al 










krude mirtusgemaket. x 5 

dat vat ap van dyſſer vrucht ghenuttet . 
maket wol waterlatet. vnde benimpt der 
blafen krankheit. 





Adirra Mirre.eyn gũmi alʒo ghenomet cecxvi.cap. 













| N ¶ De meſtere ð arſtedye ſpreken dat mirre ſy eyn gümi eynes 
bomes ve waſſet in India, den ſuluẽ boem bebouwen oe ſuluen 
ludeo vlut dar ut — ——— van ö bitte ver ſonnen wert 
ORT 3,0 bart vnde Droge . Okmaken oe füluen lude in Indien hude 

me den boem: vñ laten dat gami var up vallen ʒo blifft id reine vnde u0r/ 
menget mit B erpen. Ende dyt is de befte mirre:oeenluttikroetis 5 LTR 
mirre is beit vñ droge IN dẽ anderen grade vnde me mach ven beholde hudert 






äaer vnuoꝛſeret an ſiner nature vñ doget. iij ¶ Di ſcorides ſpeikt. pillen ghema 


ket van mirre vn lozace(yn ve ghenutte)fint guet voz var pyment · vñ bene} 
den boelt:virenigben Dat houet Ba De Fiouen, iiij ¶ Air gheſadẽ in wi 
vn ven abedzicken:maket wol Donwen,ynde wermet vemagen. vd TI!“ 
— [priktpat pe rock van mir in Den puon gbelaten vi in De nese)lierket dat 
— — ¶ Mirre mit wine ghenuttet vnde ven rock yan yn derup ghe 
eh a den yaonwen De nicht vzuchtbaer fürt.yi maketfelichtliken entuen⸗ 
eff Bee I N akt. we ſwarliken to ftole geit( alzo vat beallerje luft 
ei vñ Doch nicht ſcoffen kan) pe nupemirre mit keit yucberbe gbenezer iohẽt 


A Melilotũ wilt klee cccxvii.cap. 
RR TR glilori gozonare 
DA (ia Larinfeh- Zitilel 
7a imelıke.alcheli. A R 
— 7 mech.effte Alchilil 
m... 67 nelich arabilch- 
NV Sen In vemboke Lirca inſtan⸗ € 
NASE. Au,  Ichzinen yns de meftere ð arſteoi⸗ 
NASE Fnde fpzeke var melilotũ ſy heit Y" 
— droge in dẽ erſtẽ grade i ar 
krut Melilotũ ghenomet:is gelik 
eyner koningeskronen.ynoe wa" 
ok.gbenomet to latie cozona reg⸗ 
Dat [aet fcal men beboloen in ven 
Ü | mn. dat waret Bier 4 
men in gheſeriget an finer nature. u⸗ 
— kan ae mit den febellen.weitte ar het is Iuttik:allo Dat" oa 
Dat ran nk De ichellen iij ¶ Dat ſaet diſſes kryoes befft oe vg“ 
fik, ir = Ret den mynichen:wente id beffteyne Gans guden roke⸗ 
ik. u dL3Pyt ein wyn gbefsven[ vi den gbenzücken ozift ip De vern 
Dinge der blafen ok gans guet ven vorſtoppeden neren: vnde opent o⸗ vorſtop 
wolrukenoe: Ri BD yt.laet in eyner yuc <Cefftein Skoft gedaen mar“! 
wol rukende: vnde maket ok gude teenen vj ¶ Auicenna in ſinem anperc böRe 







. Sur, 
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FEN Feralatinfeb.Smirna fie Zchantus grekilch. Trek arabitb 


4 


Ah deme capittel Melilotum ſprikt dat melilotü guet ſy den beiten vnde harden 


werẽ(eyn plaſter var up —8 ghemakẽt. Mym dat ſaet diſſes krudes 


de fenugrecũ ſaet. vnde lyn ſaet( iewelkes glike vele ) yñ menge dar mank eyer 


doddere:vᷣnde make var utp eyn plaſter vij ¶ Dit ſulue plaſter is okguet ven. 


Iiperen in ven oren uthwendich var up gbelecht: viij ¶ Ok is dyt plalter guet 
Io nen ſweren ver ogen(als upgheſcreuen isgbemaketyeffte ve alle. gheſadẽ mit 
wine, ix ¶ Dyt puſter isok quet ven ſwerẽ des ftertesteffte to vem vlote ver 
Nckblevoeren emorroidas ghenomet var up ghelecht. x ¶ Dyt plaſter is ok 





bt, xj ¶ De meſſer Wilhelmus in ſyner cirorgia bzuket ok melilotũ to beiten 
ee} * lie J ſweren. en ſũder⸗ 
(A Ike to oyflen up 

—R a 

—— ꝛecken de Aui⸗ 

NN cenna vns beſcre 

N uen beft to voren 






















Melilotũgheſa⸗ 
mit merke( vnde 


ghemaket )opent 
de vorſtoppinge 


muit dẽ ſappe van 


* aa j 
Au or ei } 
ERS. ae pn ſchaden 
* a EL k 
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Buet den ſwerẽ vesgbemechtest an welkẽ endẽ de ſyn moghen) dat dar upghe 


xij ¶ Plateariꝰ· 
den mit wine vñ 


myt ſuckere ſote/ 


der neren vñ der 
blaʒẽ xiij ¶ De 
des ſprikt. Welk 
minſche de hẽde 


wildẽ klee ſmeret 
oe mach eyn glo 
yende ylerendar 
in dreghen ſuns 





Aſcos latinifch, Zibonafz.effte Aiboanifa grekiſch. Miſch —3 

Li a 8 bilch. ¶ Serapio indem boke Aggregatoris in ven cap orte 
AP |B) gpitchlostis Abukus)bekrifft ons wi Ipiktjoatetlike Dee 
SEI fint in ven lanoe Tumbaſe ghenomet: vñ vefintgebatn g7 
oan diſſen verten küpt de deʒem. Siſſe verte fint gelik den —* 
nde hebben twe lange teenen by ven fyoen ut de mũde ganoe(gelick ey 
euerſwine )de ſint gans wit vi flicht: ij «32 deerte in Tumbaſe( ghenom 
gafelle)eten anders nicht men fpikenarves. vnve varüme ig ve vezem uth DEIN 
Auluen upghenomeden lanve vele beter vñ ſterker( vnde meer wolrukende) WE 
De deʒem van Senis. Ok is oyt ve orſake. wäre ve lude in. ven lande ZUM 4 
lammelen ven dezem wen betioich is(effteripe)in den oeerten;als bijr na vo : 
meloet wert. ii ¶ Men ve veerte Safellegbenomei(oe var fint in dem nn 
Senis)etben llerleye ander kruoe. vñ varume is velulue vesem nicht 10 GERT 
ftark als de van Tũbaſe. Sk is dit ve ozlake; dar ve van Senis ven OCKM ar 
melen wen benoch nicht tioich is in ven der len altzo Se vangen oelulue DEN 
Salelle ghenomet vñ ſnyden de(nicht angheſeen ifft de dezem̃ tidich ſy in de 
Deerten effte vntidich) vnde nemen vat ſuhe bloet ð deerte vñ ſmeren dat an D° 
huet. vñ bangen de buet up vñ laten de yuchticheit var an droge werven IN er 
Fonnen.wren De denne also gbedzogbet is an v lucht:fo ruket le gans flark vnS 
wertbart, ij ¶ Ende ve van Zumbake fammelen ven vezem alz0-2e is 
— — 1e gbenomet;oe ——— 

| Jo krighen le eyn fwelleffteer w me lichamte.vn⸗ 
{ ne On. (wer jan — — oe materie dar 

















. dat [wel betenget ripe to we | 

| | —— rdendeñ to ettere grepen be | 
| utb begberet:lo wziuen fik oe peerte an ve war nen tene[De van ð ſonnen gas 
j beit wozoen fint)fo lange vii fo yelejvat ve butupbaikt,yiizo ylut de materie UP 
ven ſtenen de is gelik als bioet yñ ve wert yan wer fonnen bart.vnoe wen DU“ 


> Materie uth dẽ Deerte geit:fo yozıympt to gans grote begberlike fachtichaeit VIE 
} föticheit.wente dyt is dat aloer —— eſſe vñ —— — dat —— 
N fik befft(gelick alze De nature des mynſchen Sperma ghenomet)ynde is ar | 
N beit ghedonwet.zD>yt bloet up ven ftenenfammelen deſuluen lude yan 2 — 
Moe bewaren dat in wolbeoeckeoen füluere viitbinnen vaten. vñ ſenden da 

| 


xymede lande yo2 vesem, Ziflen vesem vormaken ok ve van Zumbale In ©“ 
N hude ð veerte(gafellegbenomer)oe —————— Dar to vangen. vñ ven bru 
ve köninge darſulues vᷣnde vozichenck& ven vorgrote koſteie gauen. v5” 
4 meſter Serapio ſpeikt dat de deze hỹ beit vnoe D20ge in deme anderen g 2 
! vd Dezem ſterket dat berte pn alle inwendigbelitmate. vij ¶ Dezem * 
falue ghemenget( vñ oe buet urhwenoich var meoe gbefinerer)vozteret De > 
h yucbticheit:vnde vorwermet oat bꝛegẽ vormiddelſt find gudẽ roke. VUN di * 
lienus ſprikt vat deʒem ghepuluert( yñ dat puluer ghelate in ve nufteren m⸗ 

yuſtinge. vñ ſterket alzo dat houet vnde dat bꝛeghen vñ reniget dat gans ir 
ix ¶ Etlike mynſchen bebben ſo eyn krank bouet vñ bꝛegen dat ſe des —“ 
roke nicht vordereghen konen(noch liden )ynde is en gans entieghen. deſulue 








ze 





| mogben fik wol nodighen dat fe ven rokeby fik liden. wẽte be fterket vnde vor 
Sera breghen(vnde vorwermet dat )alzo dat de vornufft des as ok 
ke erker wert. x 32esem abemeget mit petroleo(yii ve koloe limate Dar 
—— eſmeret) de vorcamei fint:voaquicket oe wedoer · «LE uicẽna in dẽ 
Maker e viribus cozois fpzıkt var ve vezem ſterket dat berte oes mynichen yn 
* ae mynichen 198 natuerlik bloet. xij Br ſprikt. we eyrien 
— on mũt hefft: de kouwe dezem ſo vele als eyn gerſten korne weget. 
Mirabolani Vxruchte alʒo ghenomet cccxix.cap 


Irabolani latiniſch Anileg 






















Bu, IN 
I IN, ieyp iajmeltere ver arfteviefpzeken 
Alf 8 DA, meynliken dat diſſe vzuchte 
MONNZEZ . . SEE allen in Anoien.yn hebbẽ 


N en mennigberleye doghet vñde gbeftalt an ik 
N//aN zDylle gbeftalt is vifleye.als vns in dyſſen 
7 A N verfen beteket wert. Mirabolanorũ fpecies 
füt quinq; bonozs. Litrinus kebulus belle’ 
ricus emblicus indus. De erften fint be/ 
nomet mirabolani citrini.de anderẽ ke uli 
de Done bellerici. de veer den emblici. de 
vifften inoi. De erſten(als citrini pur erẽ 
de rode colera vñ varna ve flecma. Rebuli 
purgeren flecma vn darna colerã.Oellerici 
i mblici purgeren gelick mit eynanð de 
1 WB colera vñ flecma. Indi purgeren ve fwarte 
N EZ colera.oatis ve melancolye. ij ¶ Dgt ſint 
SM ne beiten mirabolani citrini: de fwaer vnde 
dichte ſint. vñ de ſap in fik bebben wen men 
fe baikt.vnde dyſſe waren.x.iaer vnuorſeret 
anerer krafft. ZDeiglike kebuli.bellerici em 
blici vnde inoi:mogben ok langetijt waren 
iij grlike meftere ſpꝛeken dat alle mirabo 
ſam purgiren oe colera. men etlike purgere 
meer; pn etlikemyn ij ¶ Wen ve mirabo 
Lmicitrini gbebzuket werden in ð arſtedye 
fo ſcal me nemen ve ſchellen var van. ver 
wen me var van ghedrencke maken are 
(al me var to nemen de kernen. zrelgliken 
— kebuli, v ¶ Serapio in dem boke Aggre 
—— in dẽ capittel Zimblegbelliget( dat i821Dirabolani emblici vn bellerici) 
cheiffi ung ande fpzikt dat ve fintkolt vñ droge an dem ende aan. ot 
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2 — ea he benemẽ den dorſt vnve 
ſcrifft vns vnde — ¶ Johannes meine in deme capittel Mirabolani be⸗ 
ken ve maghen. vat BES lici vnde belllerici fynt vã ven artteoye! dede ſter 
benemen de beuin Selle vñ allelitmate,onoe fterke He yomufft.yndoe 
ſcriuen vns de alerts anal viij ¶ In dẽ boke Pandecit⸗ ghenomet be⸗ 
in de Re conei Dat die van ð beider voget(als emblici bellerici 
ren o2en(alscitrini kebuli anbeuet Ambleg. Unde van ven vozheden ð ande⸗ 
— ———— inoi)belcbziuen vns oe meitere in de upgetn 
eitrini gbenuttetoziuen —— ix d Serapio ſprikt dat de mirabolani 
| driuen uth de melancolye. vnde fterke oe ogen- vNO“ benemen 
den flote ver ogen. vñ bainge 
deme mynichen gude farwe 
E9a x Mirabolam kebuli bru⸗ 
ket me to oc ſterte( als to den 
6 fikbleooeren.ynoefint ſüder 
liken guet ven uthſetiſchen. 
x ¶ Mirabolani indi ſint to 
allen ficken guet dar de an⸗ 
deren veere guet to ſint. mei 
fe ſint nicht io ſtarkan ökraft 
xij ¶ Joha es meſue ſprikt 
nat ve mirabolani ſint van © 
nature|vat ſe dem mynſchen 
ne ſchone farwe maken. Vi 
maken ok eynen wolrukend® 
müit:ynde bzingen oe herten 
vroude vnde guet bloet. 
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is ok nde etlike mel 


wart. 7 


cedonia effte Synonũ latinfchvnde grekſch j ¶ De meſtere 

| arſiedie ſpeeken meynliken dat dyt krut hete peterfügen ut dẽ 
lande Mocedonia ghenomet. ynde wallet var fulnes ın den g 
en gelik Öpeterfilgen in dudeſchen landẽ · Se blade diſſes kru 
Des ſynt ſ A befft baue ſwarte knobbekẽ. ſyne woztele 
fterejpzeke vat diſſe peterfilge ok wallen in Alexan⸗ 






Sen üdZytkrut isbeiter vñ drogher nature. 1) 4 Diſſes krudes woztel 
9 faet bzuket me in ð arſtedie üij ¶ Ven me ſeriffi in ven apotekẽ( macedonia 
van alexandeien) yo meynet me vat ſaet. Men ve wortele nomet me by fikfulues. 


‚PM de ſcal yormenges werden mit anderen krud 


en, va Dyt ſaet on ve woztele 
gheſadẽ in wyn( vnde oe vroxe 


pen vrathem van vnder up ghe 
hꝛien)benimpt dat we ð moder 


vj ¶ Dyt ſaet mit wine ghedrũ 
ken:benimpt de kolde pũſe ghe 


Nnomet ſtranguinia * 
5 weroige metter Plinius ın dẽ 


capitel Petroſilinũ macedoicũ 


* fpzikt vat diſſe peterfillige waſſe 
in dẽ landeBiriagbenomet,vni 


vorſulues wert dyt krut gheno⸗ 


met Synonũ (dat is petroſilinũ 


macedonicũ )yynde waſſet up dẽ 


hoghen ſteenberghẽ. Darume 


wert id gbenomet petrofilinü(a 
| peiraJoat is ſovele als eyn ſteen 
vnde var van kũpt perofilinn. 

a via ¶ Ok waflet oyt krut ĩ den 


garven. men dat is ʒo krefftich 
nicht als dot 2 ven fteenberge 
waſſet. ix ¶ Uan diſſem petro 


ſiſlino macedonico les pandecta 





RR Dat.cceccoylyiij.capittel(at fik 


anbeuer Synona)oar vindeſtu 
ver wolwiſen meltere gDialco2t 
Dis vnde Plinij meyninge, 


— 








Elon latiniſch. Sichirnis gekifeb.IRabera arabiſch. IC! 
meſter Golienus in finem.viij.-boke(gbenomet Ampliciũ farmo 

ciarũ )pꝛikt Dat dat ſaet van ven melonen ghebruket wert der 
erſtedie:vñ var is yan nature kolt vnde vuchte in deme anderen 
— grade. ij ¶ soytlaetrenigbet de huet( dat efavden)yn oe var 
mede ghewafchen. ujj £tlike meltere dat ver melonen vele waflen in 
ven landen Tbaleitina vnde farracenen . Ktlikenomen ve melonẽ £ucumer vn 
füverliken werdẽ ſe also ghenomet in lüberoyen.. ij «De mefter Iſaac ſprikt 







dat de melonen van rs yucbter kolder vnde inker ſint wen ve ub dem 
lande ſarracenen: vñ ſin 
V¶ Melonen ſynt guet ven yennen ve vnnatuerlike bitte in ver magen hebben 


tok ſwarlker to vordowende men ſe bliuen lenger⸗ vet. 


vnde quade febrꝛes. vi ¶ Eilike meſtere nomen ve melonen lommer melonen. 


Mde ſint twyerleye. Etlike ſint runt: vñ oe beiten pepcnes.oe anderẽ ſint lanck. 
ve beiten melonen effte ſommer melonẽ. Siſſe fint beide kolt vnde vuchte m DE 
ende Des anderen grades. vi dl ie melonen pebben mennigherleye doget 


anfik:varüme dat ſe ſuerlechtich fintto etende wii d tfaet abenuttetimakef 
wol waterlaten.vii reniget de lenden vñ ve — — he beth in 
En aM. in o.blafen.wente veneren vñ oe lenoen fint vleichich ynoe dat 
A ak ſcheiden fe fik drade. Aben de blafe is averich:vn darum“ 
ab ker vñ dat fant hart dar in vñ ſcheiden mit groter pine. vi) darũme moet 
n ERer arſtedye gheuen vor ven ſteen in wer blazen:wen vor den ſteen in den 
| Dil effte in ven lende. x ¶ Serapio ſprict Aelonen faet ghereniget von den 

en( vñ varna ghepuluert )ynde ghemenget mit bonen mele.vñ vat vnder⸗ 
Nnander gheroret. vñ var uth ghemaket koken( ghemenget mit rozen water )yn 
oe al50 ghedroget in ver ſemnen vñ vat antlat var mede ghewalcbensmaket dat 
reine vnde ſchone. vñ benimpt alle quade vlecke ð huet. —— 
Matriſſilua Holtmoder kruet cccxxii.cap. 
| aa g/l TS“ Atriſſilua latin iſch. 





Splemon. glenari⸗ 
neolis effte Re! 
dimenos grekuich- 
| LEER ı dl azemeltere dal 
} Neopelpzeke vatoyt krutblaoe beit 
7 vefint up ð eynen ſiden witlechtich 
vñ up der andere fioen groen. vnde 
banget fik vaken an dat kruet var 10 
by ſſeit. vnde waſſet meynlikẽ in den 
rden(vnde in den ſteden de bear⸗ 
det fint.ynde befft vzuchte by 1? 
gelik ven kubebẽ. vnde wẽner dy" 
 vzucbt erfte waflet ſo is ſegron. men 














ze 





wenner feripe wert ſo is ſe 


Br EBEN eelafftich vnde enluttik gbeneget to rodicheit.vnde 
r fteynegrote woztele. 1) ¶ ZDiafcorives Ipzikt.oyt kruct gbefamelt.yn ın ve 
„sucht —— butẽ ver ſonnen( vñ mit wine gbeozücken.zl.vagbe lanck ) voꝛ⸗ 
| ——— te. iij ¶ WDytläctisck gut ven vrowen ve fwarlıke vñ lancklam 
ber: ——— ES FLURee ee en 
¶ Dyt het.xxxvij. daghe naey nander gbevzücken:benumpt dẽ mynſchen Iyn 
Natuerlike Raet:alzo dat he nicht thelen kan. vj ¶ Galienus ipzikt var dyt kruet 
Shenuttet:maker bloet piflen an ven veerden dach. 2 
Marrubiaſtrũ wilt andorn cccxxiiii.cap. 
Rp TIENN Krrubiaftrö .eover 


Manubiũ nigrum. 
edder Marrubium 
ſueſtre latiniſch. 
——— yaſcorides in 
dem capittel OGubloete( dat is mar⸗ 
rubiaftrö)ipaikt dat dyt kruet by na 
gelike dem andoene. men to.befft ſo 
rüve blavenicht.ck ſynt diſſe blade 
rugh. ij ¶ Ok ſprikt Ziaſcoride 
dat dyt On ſy to venvox; Au 
ghẽ beten ð flangen iij ¶ Dytkrut 

zoert ok ð vzowen krankheit: ghe 
nomet menſtruũ inij ¶ Dyt krut in 

— — X Kr ni er na s 
mit enluttik lcckerifleiisgans quet ð magen v 4 De blade yan diſſem ude 
m 

Hill Zoviflen blaven bonnich gbevacn( vr ghelecht np ve vulen rvũden ma/ 
ket ſe reine vnde gheſunt. Br) 2 



















WMemithe Kruet also gbenomet cccxxv. 
"IM \Bemitbelatinich, j ¶ Siaſcorides ın deme capittele Memithe 
ſprikt dat memithe ſy eyn ſap diſſes krudes. vnde hefft den ſuluẽ 

IN 7 namen des krudes alʒe memithe. Dyt kru hefft blade de ſynt 
ynagelik ven maenkannen blaven. Dyſſe blaoe beraket BR 
beite afche:fo ylut sh ven blaven var ap- Etlike doen diſſe blade in eynen pot. 
vnde fineren ene dichte to vnde ſeiten ven in eynen beiten auen: vnde ſo gheuen 
de blave ſap van ſik. Dat beſte fap is dat geeler varue is:vnde eyner ſwarẽ roke 
beffi HEDytlap veit meto venarfteoyen ð oghen. ij ¶ Plinius m deme 
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Est ae capittel Slauciũ ſprikt dat Dit kruet 
wv ſĩeti den lanoe Siria vn P⸗ 
vnde is bitter van fmakejvormenget 
_ mit fnerbeit,moe fyn fapiogeel YA 
farye iiij ¶ Aele meſtere wiueldẽ 
an diſſem krude. wente etlike meyne 
den io were ſchelwort Celidoia gu 
naomet. „x£tlike(als FAuicenaynomel 
312. ok Dit kruet papauer coꝛnutũ:dat i⸗ 
NZ NW bomafftich maenkruet Etlike nome 
u. A Dakea ° dat glauciü:als Dalienus Alexanð 
2 0 vnde Plinius.wente woꝛ Alexano 
—2 ende anver grekilche meſtere ſcriue 
— glaucũ var ſcriuen Diaſcorides vn 
a NS 2 —— — 3 
erapio(mit bewerige dialcoꝛois/ 
ah hicht andersimen dat Dalienus vnde > linius ſpre 
"capittel Celivonia auer(na ð warbeit)glauciäly memithe:les Dalıcnu ın De 
capittel Slayciifo Bi ¶ Salienus in dem.yj.bokeSimpliciffarmactaru 1 ©° 
vokẽ beiletberifi A ‚dat dyt krut ſuerlechtich ſyrvnde koloet ſeer. alzo dat id 
Mena ta( dat is vickbledderghe eß eyverbleovergbefteven. 
Menta non odozifera Mynie ve nicht ruket cccxxvi. 
N nn ° ÄRA Entanon oooalfers 
| I 2 Mepita latin ſch C 4 
I 7 lamentum arabilch- 
[K. aid polatearius be/ 
crifft uns van viſeme krude vnde 
ſprikt dat dit kruer ſy beit vñ dꝛoge 
IN de beuboe grode ij ¶ Dit krut 
fcal me fämelen wen io bloyet:vnde 
waret eyn iger vnuorſeriget an int 
kraft, iij ¶ Auicẽna ſpekt dat dit 
kruet ſy twyerleye. dat eyne waſſet 
up ven berghen. dat andere by den 
7 Materen vñ is gelick deme yppen 
a, NK) a: vñ in Den blabE DER 
vat is droger vanı II denberge waſſet is dat beit 
— —————— Den watere waflt, ij @ 370 
Krut gbenuttet in epn —7— en mit bonnichwatersmaket wolfweten. Y day 
metmenftrui, yı don zancke:yorvert gang feer 8 yaonren krankbeit ghen⸗ 
menſtruũ. vj e¶ Ayt krut(olzo gbenuttet)is fivergbäguet ven ntbienlebe 
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Al ¶ Dat ſap diſſes krudes in eyneme d2ancke gbenutter(effie eyn.a tere 
apdi | i eyneme deancke gbenuttet( effte eyn.a"Tere dar 
mede ghemaket )dodet ne ſpolworme. vñ ok de worme de in den oren vñ in den 
quaden ſweren pleghen to werdende. 
Malus Eyn appelboem cccxxvii.cap 






—— — 4 ele ſint twyerleye 
Etlike ſynt tha * Beer 
tbamen appelle( vozmiooelit ereme 
gudẽ roke)fterken dat herie: vñ dat 
bzegen.pi de roke is ſũderghẽ guet 
ptilicis)oat is)vevevorqumen effte 
affnemen. vi isok guet meläcolicıs 
id Sk fpzikt IRabbimoyles in de 
capitel Ze malo:vatappelero ghet 
ten vngheſunder fint wen alle ander 
auet.wente ſe bzingen quade winoe. | 
zug vñ upblafen ve fenen vn aderẽ. vnde | 

‚make quade vuchticheit in allen litmaten. Also dat erlike wife meltere Ipzeke dat 
fetelen ve auadz fuke[prifis vnoe Etbica gbenomet. 1) ¶ Salienus Ipzikt Dat 
‚alle ſap ver appele ere vuch icbeit nicht beholde moghen: men allene ve queden 
appele Malacitonia ghenomet. u 1 Se ae 
zideloninous zidelonen van Indien cccxxvuicap 

| — Eho indus latinch 








* | A zdullafia effte dulla⸗ 
f |bagrekieb. (De 


M 57 melter Zuicenna no 
FR ö met diſſe melonẽ me 
) Tonmagnus.pi ſpeikt vat ſe gut hynt 
ghenuitet to ð koldẽ füke Tercn⸗ 
gbenomet. ij ¶ Serapio ſprikt Dat 
oifle melonen groen ſint: vñ fint ſtar 
ker vuchticheit vnde utblofchinge. 
inj ¶ Diſſe melonen fint gut vO2 DE 
beiten febzes. vnde fint oe alder kol 
veften van allen anderẽ melonen. 











„Are — — alzo ghenomet — 
IR, Zu.cffie Amanticũ latinſch vñ grekiſch¶ Siaſcorides pe 
Mr, 188,091 Dit kruet vaſſet in ven — — vñ hiſpenia· vd 
y befft blade gelik dẽ dille vñ anyſe. vñ waſſet twe ellebagen boch- 
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Pe | 
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— ZE vñ hefft vele wortelen. vñ is eynes foten roke vñ beit up ð tũgen 
———— ¶ Diſſe wortel bruket mein ð arſtedye: vnde waret WE iaer I 

— a RE droge in dẽ.i grade ii) 
7 rides ſprikt dat diſſe woztet gr 

vñ in water rn ee = 
1 8 quet voꝛ oe w 

—— 2 — maket wol 

RE - materlate. v ¶ Dyt ſulue ftillet ok 

wmagen upftotent[ vñ ſwellent varı 
BF binnen) vi benimpt dat we 5mod 
NE vi De wortel mit bönige teper® 

ret vñ gbenuttet als ein electuaruu 

is quet ð vnreinẽ borſt. vij ¶ Dit 

| Sy kruet in wyn effte water gheſadẽ vll | 

MED}: dar yägbepziköJopent ve vorftop 

FRE T N inge ð milten u ð — 

— hhole kapt. vnde benumpt De KOT 

7 en ea I bene to nuttende ine (ömere ver iögen minich£ AREN 

| foein&koflefkten denolven. viij at puluer diſſes krudes mit fenniko 

e— magen. 

| Melongena Eyne pꝛucht also ghenomet cccxxx.cap 

— W > AN £longenaarabilch- 
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A Pelongia grekich 

= Sp 19, (en in’ dẽ 

N AN J7 bokeHiggregato219 

Fr in oe capıtel 2elö 

gena ſpeikt dat diſſe vzucht wat lan 

ge chrich ſy vñ bauen „ok yint me 
€ 


| wolgeel vn wit, Ande is heit vi 
droge in vem.ij.grade. 1) d. Diſſe 
vꝛucht bꝛinget ve melancolie vnd⸗ 
weedeghonenes. vñ ſichiedderen — 
| vñ ſtoppet ok de euerevñ ve mylte 
uij ¶ bbimoyſes.diſſe vrucht i⸗ 
| et 902 ve walginge vnde voꝛ dat 


 baekent.men ſe is gans vngheſunt. 


® 








| 
| 
| 
| 


Marua  Zynkruct also gh ometcccxxxi.cap 
——77 W2 In Zirua latiſch j ¶ De 

U 4 2 EA melter gerapio ſprikt 
7 vat oit krut vele bla⸗ 


BR 5) moe fcarp vñ bebbe 
eynen gr roke. vñ up ven bladen 
ſint lutke haer. vnde befft vele ſtẽgele 
gande van ener woꝛtelẽ. ij Galie 
nusfpzikt'vat dyt krut meyn ikẽ up 
ven berghen waſſet vnde an ſcarpen 
eden vñ befit eynen ſcarpen bitierẽ 
ſmaek. vnde is heitmakende in dem 
anderẽ grade. iij — — ſprikt 
dat ve blave diſſes krudes gheſadẽ 
mit wine(vnoe ven ghedrũckẽ )vor 
> dvert ð vrouwen krankleit menſtruũ 
lue(alʒo a uth ve ander bort Secũdina 
ghenomei. vnde vodet ok de vzucht in moder live. | 5 
ns Meoicn IKruetalzoghenomet - cccxxxu.cap 
TERN dica latiniſch. Lotgrekiich, | (L>yalconives ſprikt dat dyt 
Pkut geliket dẽ krude Zrifolig ghenoniet: vnde wallet meynlikẽ 
AS 9, manck DE boye 1) ¶ Palladius beicriftt vns van oiflem krude 
Ay 2 A peitt en me dyt kruet eyns ſeiget: ſo wafler to yecr 1aer dar 
—— nz de is gins guet dẽ ackere( vñ ok ven beeſten ve vatethen) 
| yon: | vñ ve krancke oeerteweroe var van 
gheſunt. iij ¶ Plinius ſpeikt dat 
dyt krut darũme medica heite:wẽte 
de van ve lande Medis hebbẽ fine 
doget erſtẽ vũdẽ iiij Wlan diſſem 
krude maket men trociſcos vñ ſme⸗ 
ret fik dar mede in ve bade)vñ dyt 
nomen etlike meſtere Arſtedye von 
Indien v ¶ Dyt krut ethen gerne 
de perde vñ eʒele. vj ¶ Auicena i 
ſynem anderen boke in dem carutte 
Cot ſpꝛikt: dat ve olye van dyſſem⸗ 
krude ghemaket(gans guet Iy to D 
beuinge des lichames. 
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11 WI eyn vomich boam. 
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SERTS) pügeliket ven appel 

„  bomämen be waflet fo hoch nicht. 
ij ¶ Plinius ſprikt dat dyt va ol 
bredeſten bomen eyn is. vñ eer ſyne 
blade affuallen werden fe roet vNOe 
hefft vele wortelen de ſtaen depe IM 
ð dem varume kan men ene nicht 
wol uth raden. ij Dioſcorides 
fpzikt dat oe borke va diſſem bome 
vi ve blave vn de borke ð woztelen 
| | 2 ehtot:is — — an 
diſſem bome les in de boekſtaff Ni „  büte:var upgbelecht. iiij Lan 
| 5, PRIOR, ‚capittel, | deſtu vele: oe 
ee bomes:vnde ok fine Me ve: .. N * 8 
* ilium ſolis ypitte ſteenbꝛekecccxxxiiii.cap. 
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a a STERN Yliom ſolis latiniſc 
— N \Licofpermö eracliö 


9 arekifch Lalebieffte 
AN» —— — 
riangliſcos ſo plinius 
prikt. 12 — es ſpeikt dat 
dyt kruet hebbe ſten * rechte upp 
waflenoe:oe fint klenlık als ſquinatu 
vñ befft wit ſaet dat isrunt vn gans 
hart:vnde waflet meynlike in ſcarpe 
MN | vübogenfteven. ij ¶ De meſtere 
7 a Wer: der arfteoye fpzeken:vat dit faet mit 
ARN Yo 0 wittẽ wine gbeozüke:bzikt ven ſteen 
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ANNN in ð biaſen vñ maket wol waterlaten 
—EE iij ¶ Maulus ſprikt: dat di— 








vi DIOGEN IN DEDUDDEN Mane id — enuttet 

tent vnde deengrade iiij ¶ Eyt ſaet abenuttet:maket wol waterl 
kunde ven krankbeit:gbenomer menftrud, va Dat fact var 
piffe(ynoe benir C OR Dat pluer)gbenuttet in ð koft:is gang guet vor de kolde 
BER mpt OR de darımgıcht)yliaca pallio gbenomet, Me 
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Wel Monnichcccxxxv.cap. 
El latinſch. Hel arabiſch. 14, Seropio in dem boke Aggrega 

is ris in de capittel Hei beicrifft vns vnde ſprikt dat dat bonich 
van nature heit ſy in dem erſten grade. vñ o2ogbean dẽ anderen 
* Dij ¶ Eft is dat befte honnich dat in deme meyen gheſettet wart 
van den ymm̃en. Sar na dat in dem ſommer vallet. Men dat honich dat in de 
inter "yalletis nicht guet. vnde befft nene krafft noch voget in ſik. üj ¶ In oc 
ande Sitz is bönich vat is gans bitter ymme ð fake willen) wente ve ymmen 
n dem ſuluen lande eten nicht anders wen wozmeoe,vn vat ſulue honnich 15 10 
en ſaken guet: uthwendich vnde inwenvich Des lichämes. iij ¶ Dyt is ok 
dat beſte honnich in dudelchen landen. dat var gms ſote is vñ eyne rode farwe 
fft. vnde dat nicht to vele vuchte is. iiij ¶ De meſtere der arſtedie ſprekẽ dat 
eilike lude de ymmen laten bönich fetten in holte. yn’de Dat fülue bönich is wit: 
dat ſcal me in den arftevien mengen!ve dar kolen. Men dat rode bönich bzuket 
% in den arfteoyen ve var wermen. vd Zat honnich mach men bivert iaer 
tholden ynuozleret an finer kraft. vi «Ok vindet me hõnich ın ven woloe. 
vn dit befft nicht iovele voget anlik als vat thãme.Dat bonnich iserlikermate 
bitter ‚vi dat beuket me uihwenoich an den licham. vij (LOK is dar konnich 
Dat menomet Laftoneacii. vnde dat wert van ven blomen ð caftanien gheſettet 
wente de ymmen ve ven caltanien bomen na ſynt ve lügen ve füluen blomen.vn 
Dat bönich is nicht fd fore als anver bönich.vnoe vatıs guet to velen fake vnde 
krankheioe yehwenoich an ve lichäme. viij ¶ De meiter Salıenusin dem 
vij. boke Simplicii farmaciarũ ın vem capittell 32€ melle) ſpeikt. dat var ımenns 
gherleye ponnich y. Etlik is gbenomet mel vinale,unoe dat is vns wol bekant 
Etlik nomet men mel arthenienſe. ynde vat kũpt uth dem lande arthenis. Etlik 
bönichnomet men ok mel veſperũ. dat vindet me vnder ð erden. Eilik honnich 
is ok ghenomet Mel granatũ. ix ¶ Auicennam ð erſten fen des verde bokes 
in dẽ capittel gbenomet De hoꝛa cibationis febricitantiũ beſcrifft vns — 
dat var etlik bonnich ſy dat is ghenomet mel canne. vñ dat gliket dem ſucker in 
der foticheit,ynoe dat is ſo ver dat io nicht hart wert. x DIR vindet me bon 
nich Dat is gbenomet Abel caMiafiftolari. vn 15 de vuchticheit in DEF FOR 
cafliafitelen. xjer In ve boke.ircainftans befcrine vns ve meitere © artieoye 
vnde ſpreken dat dat bonnich guet ſy den amechtigben mynſchẽ · dat ghenutte 
mit hõnichwater mulla ghenom̃et. Ende ven mynchen ve kolt van nature Iynt 
calmen dyt gheuen mit warmer yuche. vnde de van nature warm ſint de ſcolen 
dyt nutten mi kolder yuche. xij ¶ Plotearius ſprikt honnich ghemenget ne 
ampber ‚wii vat alzo gheitsen ox vagbe lanck-Darına Dat anılat var mede gber 
walcben.benumpt’ve flecken Des antlates. Ki) ¶ Ok mach men bönıch meng⸗ 
mit oflengalle.unve also bzuken to ven flecken vesantlates. · onmen 
ghenuttet rumet ve borſt. vnde weiket de baroefivereivihwenoich vnde inwen 
Vichdeslichämes, ae 3 















—— ſaet gheſtot to puluer vnde var puluer gbem enget mit —7 















Nigella Kaden cccxxxxi c 
BE gella ec äh Sitmelanchiũ grekilch. Car 
con elfie Stanix arabiſch | ¶ De meiter Paulus beferift vns 
yÿ lpaikt dat de roden fynt beit mi droghe an oe dꝛudden grad“ 
Ende dat ſaet bꝛuket mein ver-arfteoye,unde dat is ghenom⸗ 
Isa nigella. Sit krut waflet meyn 
Fi lllen an ſtenighẽ ſteden vNDe 
(DA fünpergben waller yo SPEEN 
| mank de korne. ij ¶ Zyt laet 
waret.g.tar vnuorieret an ſiner 
= nature iij ¶ Serapio In Dem 
boke Aggregatoris in oe cap» 
„Laruon( vatis migdl VA 
dat dit krut bebbe lutke blav⸗e 
‚smoe befft klene fubrile ſtẽgele 


byna twyer fpannen lank. An 
v ſpiſſen N — houede gelik 
ven komme blomen,var in 
id haet dat is ſwart vnde ſcarp 
ynde hefft eynen guden roke. 
iiij ED yalcorives ſpeikt. dat 
meel vanradenſade g 
mit wormeden lag on. dar üth 
er u igbemaket ein plalter vnde oa 
p venbuck gelecht. dodet D* 
—— — 
ſlunderghen guet den 
kinderen. ¶ 32yt obaPe 
fereue ftucke(alzo tempereret) 
vnde bonnich dar to ghemen 
‚get, vnde Dat gbenuttet.isock 
Gans guet ven rudighen my 
W icben vj ¶ Dit ſulue is gan? 
% N | ‚guet vor De quade plackẽ des 
antlates.vat antlar vñ ve plak⸗ 
ken var mede gheſmeret. 
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laten in de dren doda | — ii rlı er | 
a er de worme dar inne, viij ¶ Zenaturlike meitet 
7 — heßeriffi vns van diflem radẽ ade — abanomet vnoeiprikt, | 
Kaden faet gbedaen in eynen gleyfinrven pot. vnde wyn var ouer gbegaten.v" 
dat to bope gheladen vn ven wyn gbevzücken.is gang guet firanguiniofis-”% 

is de fwarlike woter latẽ ix ¶ aytlulue(also gbenuttet)benimpt’oe lendẽ ſuke 
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X * meſtere ð arſtedie preken meynliken dat me nicht vele radenfet nutten 
ai in ven licham:funoer eyn quentyn vnde nicht dar enbauẽ xj ¶ Raodendaet 
— — ghedaen(vnde dat vor de neʒe geholden benympt den mouen 

N den vlote des honeoes. xij ¶ Dyalcozioes ſpꝛikt. Hym ſwer dele woztele 





vnde floet de to puluere.vnoe menge var manck ravenfaet meel. Syt ingbena ⸗ 


a ettike is gans quet vor de othfetifebeit int erſte. xiij ¶ Radenlaet mit 
I 





ii; 

N impt en vemelk. xv ¶ Kadenſaet gbenuttet:vozoouwer vnde vozterei 
F Haie vorftoppede vuchticheit de vemyniche in fik befft. xyjaL en ey 
bu fich deerte gheſteken effte gbebeten beitt.oe neme radenfaet eyn quentyn 
— dincke dat in mit wine. xxij ¶ Eyn roek gbemaket in eynem putze van 
Tadenfade:yozicbuchtert de llangen vñde ok ander voagiffüge veerte var uth 


ij 


xviij ¶ Radenſaet ghenamen eyn 


















vnde dar manck ghemenget merk 
faet)benimpt oe koloe ſuke de lan⸗ 
ge fik vozberget befft ynde ent⸗ 

Ioen in dẽ mynſchen. vnde lun⸗ 
derghen de Quartana ghenomet 


druddẽ dach. xix ¶ Aor de uth 


eyn guet deil radenlaet ghepuluert 


7 var to olye van noten ghema 


is guet voz ve quade rode Dal uch 
oe Ipittael effte urhfeifcheit humpt 
De antlate de quaden (co2ff plackẽ. 
de var mede gheſmeret des auen⸗ 
des wen me wil to bedde gael- 


Cie falue voroafft ock yr 











tet:is gans guet calculoſis( 
de myniche ve ven fteen beb 


J 





heſadẽ( vnde den in deme mũde geholden benimpt dat wee ver teenen · 
Plinius ſpeikt dat radenhet ſcheodelik ſy ven ſogheden vrowen. wente 


quentyn(vikpe dat gheſtot io mele 


is;de deme minſchẽ ankopt in den 
eliſcheit effte voꝛ den ſpittael nym 


ynoe xde dat in ſtarkẽ ettike alzo 
dat ið gãs dicke werde varn· 00 


| xxcert dar uth eine falue.zDifle falue | 
xxj ¶ Radenſaet mactli 
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Aſturciũ latinſch. Cardamus grekiſch. Jorfalbachefe.effte Ma 

diera arabiſch. j ¶ Ze meſtere ð arfteoyefpzeken dat naſturciu 
34, !y twyerleye.g2at eyne bet nanurciũ filueftre:;vat is wilde kerſe. 

a Ti 2atanverehetnaflurciö aquaticũ( dat is boznkerfe)van ver Wy 
Er nicht ſcriuen in viflem capitel. ij ¶ In oe boke.xirca inftans be 
ſcriuen vns De meftere ynde fpzeken;oat Oyt kruet 4 beit pri droge in dẽ yeerde 
gr roc(stlikemeftere (packen by oeme ouDden grade. _ ij a aDatlact oyfles 
Des wert gbebzuket ind arfteoye. vnde wen dearfte feriuen in ven recepten 
naſturciũ:ſo meynen fe dat ſet ynde nicht Dat kruet. Eyt faet warct yilfiaer vn⸗ 


uozieret an finer nature, iiij oyt krutis guet to mennigberleye vingen.meil 


droghe is id nicht nutte:e egans wenich, v ¶ 2 des in dene capitte 
ee hutte:ente Gans wenich, 9 ¶ 32yalcozioes in deme cap 
Cardamus(dat is Mafturcis)belcrifft vns ynoe fpzikt dat ve kerſſe rel 






ſy · De eyne is wilt:veanoeretbam.2e tbarmeis ve beſte De wiloe wallet 
meynliken by ven reuirenCeffte by oem watere)ynoe de hefft ok vele doghet ar 
lik.vnoe oe iskolti deme drudden grade. vᷣ ¶ Galienus in deme. vij. bohe 
ale farmaciar6 in dem capittel Taflurain prikt: dat dat faet ver thamen 
nn ngbet bebbe heit to makenoe vñ to vroghende de ouergbe vuchtichen 
riet nes xrde is by na gelik deme ſennep ſade. vij ¶ Dyt ſaet gl nuttet 
un de dodebozt. vi) _BDyt Get gbezücken mit etıke:benipt 
is iR, ſt ð mylten ix Dyt fact mitbönigbe gbetten;yozonifft ven boelt 
dat cbel et lucht ymme deboztt. xaLzDytiaetabekonvet in oe miroe(ynde 
* Pr © tigen(benimpter velamiebeit)yi maket den — 
muttet.swäte iD ne OR fcal mie werd vat nafturcinicht guet ſy alla egbe 
lichä Vete id mynnert de kraft oesinyniche.yrimaket quade vuchiicheit in De 
—* ber krut waſſet meynliken an vucbten fteven:ynoe leloen an 020% 
fo eo * — ———— x ¶ Auicenna ſprikt das dat fact diſſes krudes 
* Eee houedes(effte den ſnouen ) ane ſchaden:dat ghenuttet m 
¶ Dy tſaet mn wyn gheſaden ( vnde in eynen d oek gbeoan)pnoeld 
* ——— gichtich ſitmate:benimpt de gicht. xiiñ ¶ Dit ſaet ghe 
— web m bo — — bzegben.vnoe = ok gu * 
ei boe 5 Litargia gbenomet. xy ¶ Uan ð bomkerlie vmn 
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MR, IHenufar. Seeblomenkruer cccxxxviii. 
Enußr Btinikch.Silofar er vınpboa grekicb- i I 
184, 9° Boke Circa inftans in dẽ capittel TAenufar beichriven vns de 
JOB Mellere Sarfteoye vnde ſprekem dat — ls vnde yuchter 
ure ſy an dẽ anderen grade, vnde is eyn krut dat hefft breid⸗ 
r vnde wallet meynliken an vuchten ſteden. Zyt krut nenufar is twyerieye 
gꝛeyne hehſſt blomen ve hebben eyne purperen ar we. vnde dat is dat beſte. 

















Kazırik ——— 
Dat ander hefft blomen de 
hebbẽ eine geele farwe gelik 

dẽ laffrane:vñ dit is nicht lo 
guet als dat erſte. ij ¶ Etli 
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blomen fircmen up ver zee, 
effte up anderen wateren de 
ſtille ſtaen. Unde eilike von 
diſſen blomen ſint wit: vnde 
etlike geel van farwe. Syſſe 
nutter men in ð arſtedye:vñ 
nicht dat kruet iij € Diſſe 
blomen ſcholen gheſmmelt 
werden in dẽ maente Septẽ 
ber ghenomet. vñ oe waren 
twe iaer vnuorſerget an erer 
krafft. Unde ve blomen de 
men vindet an koldẽ fteven 
De ſint beter wen de an beite 
ſteden waſſen. üij dl lan 
dyſſen blomẽ maket me eyn 
ſirop:vñ ven vindet me ghe 
meynliken in den apoteken. 
v ¶ Diſſe ſirop is guet ghe 
nuttet den de de kolde ſuke 
hebbenyñ de eynebittigbe 
leuere hebbẽ. vj ¶ Diſſen 
firop make alzo. Nym diſſe 
AN zeeblomen vñ ſuet oe in wa⸗ 
anne u ter. vñ var na in dat * 

doer eynen renen doek vnde menge denne dar vnder ſucker fo vele als ou yult 
vu Diſſe ſtrop —————— de wedaghe des houedes ve vã bitte kũpt 
viij ¶ De ſarracenẽ doen diſſe blomẽ in water( vñ laten de also ſtaen auer nacht 
Ndeincken var van des morgens) vñ beſtriken ok mit dẽ water de nuſterẽ eer 
le in velucht gaen A ve oyt doen de bebben denſuluen dach rouwe in ereme 
houede.ok beuoltfe veflulue dages nene toküpftigbe krankheit. ix ¶ Auicen⸗ 
IN dẽ boke Se vir ibus cordis ſpeikt dat diſſe blomẽ gbenuttet(fterke Dat berte 
des imynfcben onoefüveraben vefirop var vangbemaket, x ¶ Auicennaun⸗ 
ſinem andere boke in ve captttel Henufar fpzikt Dat diſſe firop gbenuttet weiket 
den buek. vñ is oſ quet vor de kolde fuke( Delik toghẽ in oe fommer)vn loſchet 

rkliken ve bitte in deme mynſchen. En 





ee 


e meſtere ſpreken dat dyſſe 


| a u. — auellana Eyne haſſelnut cccxxxux. 
a I (päiktiog na latinifcb.euzagileug arabiſch. | Diaſcorides | 
(> nalen de baflelnut gbenutet in © koft;maket ven ghelunven 

= mulls. ——— abeftot:vüi ghedeuche mit homcbwater( 
| TER 11220 at nomer)benemen ven hoelt. iij ¶ Paſſelnote gheſtot 
‚EB e mm | vr dar mank gbemenget lutke 
| fi rozine(vnoe dat benuttet)1S 

— guet ver quadẽ leuerẽ yxpoe⸗ 
obozenlugen. inj ¶ Maſſel 
note gbeftot,vii var mank she 
menget reine borchſwinẽ pek. 
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| vnoe bare finole(ynoe var ut 
! ghemaket eyne falue)vısoe var 
1 a mevegbeimeret oe kalen ſtede 
maket ar ſeer haer woſſende. 
Johanes meſue in dẽ cap. 
| - van ven olyen beſcrifft vns vn 

fpzikt vat oe olye van baflelno 


 ten.gbemaket(beneme dat. We* 
der litmate)oarup gheſmeret. 
vAuiccna in ſynem andere 
SO bokein dem 59 Auellana 
ſpeikt dat de haſſelnote ghette· 

vele meer ven lichä ſpiſen we 


1 ander note darũme dat je hitte 
| infik bebbe; mn doch ſik nicht 
drade laten vowen vij d 22% 


melter Jpocras beichaiftt yn⸗ 
vñ ſpein vat ve baflelnore guet 


| 
| fntgbettenmitbönichwaten 
| wirealsovozoaineleonbode 


N [| pri maken utbwerpen oe vnn⸗ 
N Rn een dicheit ð borſt ix ¶ Ipocras 
ee ETIEH AER Ipaikt R Date lancklaı IN 2 

|! vomitũ henom 53 SHE vordouwend vn ma beekel 
ohren upbkrse . Meffelnore in ð ſpiſe —— des 
2. Yeticheit.wente fe vel —R mit winde. vn bringen ven gheliioen mynichen 
| warm vnde droghe dar eer vodende fint wen de walnote xj ¶ Haſſelnote ſint 
—— to ſe eyne toneginge hebben. — 
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Muvx vſi ualis.ſiue magna Eyne walnut: cccxl.cap. 
— Gr vſualis latinfeb. enʒ alleãdꝛie arabiſch. IRareabafilica.effte 
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"RI /AN ARaria arckıfch. ¶ ARyaſcorides ſprikt dat diſſe note gbetten 
SI ven mynicheftoppen vmine de borſt vñ maken ene hoſtende. vñ 
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IN! /R J bzingen weedaghe ve houede. Men fe ſint gans guetsfenyn var 
nede to vozoanende. 1j dZuicenna in Iynem anveren boke in 

dem capitel 3De nuce ſpꝛikt dat 









grade vnde droghe in dẽ anbe 
Minne des anderẽ grades. OK 
pꝛikt Auicenna:dat de borken 
vñ ve blade dyſſes bomes ſynt 
van nature ſtoppende bloet dat 
to ſeer vlut. iij ¶ De olye van 
diſſen noten ghemaket:is gans 
ſeer dempende ve borſt. vñ ven 
mynſchẽ in tokũpſtighe krank⸗ 
heit eg ind Rabbi 
moyfes Ipzikt. we diſſer note to 


vñ kan nicht 02408 wedð ſpre⸗ 
kende werdẽ von groter heiſch 
heit de ſe makẽ va Auerrois 
in ſinẽ boke Colliget ghenomet 
in dme capittel Ze nuce ſprikt. 
We dyſſer note vele eth: dẽ ma⸗ 
kẽ ſe paraliſim lingue( dat is de 
gicht ver nigen)ynoe bangen 
vomiti;patisbzckit vida 
lienus in dẽ. vij.boke Sipliciũ 
farmaciarü fpaikt;oat ville note 
gbenuttet mit hönige vn figen. 
benemen voagifft. vij ¶ Vor 
n oe peſtilencie. Mym de kernen 
Eu van diſſen notẽ. vnde wynrude 
IN: ‚eenberen(iesrelkes eyn loet)vn 

00 dar vnð gudẽ etiik. Diſſes 
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Nutte des mor ser ouu jere 

* —— machftu opt by dy deeghen in eyneme vokcken:yiroe Dar. 10 
tüken. yiij [an oiffen noten les dat boeR Pondecta:dat.ccccclxxiij.cap itel 
dar vindeftu veleguoer lere vnde doghede van en. 


diſſe note ſynt beit ĩ dẽ dꝛuddẽ 


vele eth: dẽ vorgheit ve ſpꝛake. 


geile bift denſuluẽ vachfeker vo2 
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Nux indica Eyne nut uth moin ccerli.cap- 
x indica latiniſch. Heregil arabiſch¶ ¶ De meſtere der arſte 
} dye ſpreken meynliken dat dit ſy * Rare effte dryer vuſte 
3 groet.vnoe waſſet in dem Lande to India. vnde Dat inwenvigbe 
Rx oilfer.nutbauket mein der anfteoye  üjaLwillenutis eit 
Avnde pzogbe yan nature. Men eilike meſtere ſprekẽ dat fe heit ſy 

JV — vnde vuchte van nature. 

nut waret. x.yaer vnuorſerighel 
an erer doget vnde krafft: vnde 
nichtlenger. iij ¶ Diſſe nut is 
gans guet ghenuttet.wente le 18 
Iterkeve vat berte des mynſchẽ 
vnde ok vat natuerlike bloct. yn 
vozmeret vat natuer like ſaet ghe 
nomet ſperma:vnde ſterket olzo 
dat werk ð vnkuſcheyt coilus 
ghenomet. ij ¶ Ze werdige 
meiter Dalienus( mit bewerige 
diaſcoridis)ſpꝛikt:dat diſſe nut 
gbepuluertmit kaneel vnde de 
abenuttet in der koſt )yormeret 
Gans leere de geylicheit gheno⸗ 
met cotus v Welk myniche 
vorſtoppet isan line watere ols 
dat be nicht waterlaten kan) € 
nutte oylles puluers:he ghene⸗ 
let tohat. via VUor dat hymet 
Alma ghenom̃et. dat van koloe 
kũpt. Nym figben ve guet ſint. 
vñ ſede fe in wyn. var na menge 
Dar vnder vatpuluer va dyſſen 
noten ghemaket( vñ drinck Dell 
wyn)de benimpt dat hymẽt. vn 
maket lucht vmme de borſt. vñ 

vordrifft ok ven olden hoelt. 
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RP RT Ahluemufcate Muſceten cccxlii cap 
IR /Akdı Sr muſcata latinſch. Jeuʒbaue arabiſch ¶ De meſtere ð arſie 
19177 Ir Oyelpzeken dat dit ſy eyne vrucht eynes bomes de waſſet in dem 
AM bnde India.vnde wen de ripe werden ſo ſamelt me ve. vnde wa 
In dest VOR —— ij ¶ Die vruchte ſint beit 

| _ynoe Er in dẽ anderen grade 
ji | nz eſtẽ muſcaten de 
f ou int ¶e fwaer:vnoe 
pen ik at ſeſi picht to 
Ai A eture vñ 
| me Sfterkenpe 
"LIT “ Het ORE nie anfik 
er it eyerd 





























Äeren. — ſpeikt. 
Muſcaten it wine gl — Arien 
- 1128 











me( ge O den w) Ir BREDADEREN 

DESMO gens * ——— 

ſterket Dat ze en: vlt T ie. 
vornufft ix ¶ Muſcaten 
ee khe 
nomet menſtruũ)vnde b em — 8*— 
mevegrotekrafft x ¶ Muſcaten 



















— gbeftot vñ gbemenget mit lorberẽ 
— vnde dyt ghenuttet mit wyne:ma⸗ 
y ket wol waterlatent. 
u: 
wu ER 


















Meſpilus Eyn myſpelboem . cccrlil.cap 


α de boke Hagregatons ın ve capınrel Zaro2( oa 
SU: \hell rapid in De boRe Aggregatoꝛs no⸗ ittel Zaror( dat 
— —— 
ORT TI paucht is lanıkfam to voroou wet. 

ij De meſtere ver arſtedie 

ſpreken dat diſſe boem blade 
bebbe geliß ven quedẽ bom 
bladẽ:vnde hefft eyne ſcarpe 
bozken. ij .zoyllemyipe 
boem wallet nicht gäs. hoch? 
Wunde wen dyſſe boem wert 


gphbeplantet up eynẽ vaomeoe 











s lutke appele. Diſſe 
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enes dornebomes ſtam: 





MAnes )ſo wert d 
ernẽ in m Wenñ over dyſſe 





iiij ¶ Almanſorĩ dẽ dꝛudoe 
boke ipzikt, vat ve myſpelen 
fint kolt vñ droge van natur 
vd Dyile vzucht gbenuttet 
benimpt dat bzekent vom 
ghenomet. vj ¶ Zyaſcori⸗ 
Des ſpeikt dat dyſſe vzuchie 
dee bene bebbe : yñ darum⸗ 
wvert ſe qiſch n igonũ 












NS — — 
meſtere der arfleave All une sul An oiflern capittele nome 
vzucht Ben vzucht Meſpilũ. vij one ſprikt ok. dat ? e 
des maghen. De magen, vñ benimpi dat üpñorent vñ dat vndounen 


u" 


a ct ie 


AS ‚fpilus latinfcb.Zrionü.effte Zrigonu greklcb-3aroz arabilch 


Nmdid fy eines beerbomes 
ftam.enes appelbomes fa. 


eyn ſtam eynes nderen bo⸗ 
‚mi rucht groet 
vnbefft nicht ſo gans harde 
ne vzucht wallet up eren eghen 
ftam:söhefft le dre effte vet 
iene in fikjoe ſint gans hart · 











Marſturciũ aquaticũ waterkerſe cccxliiii.cap. 
| x — X Arſturciũ aquaticũ. 

BB 1 A Senarion.£arvam’ 

a 12, agreftis latiſch. hero 

Kl _ I. chachaygre arabiſck 

il 2.) | Serapio ın ven 
boke Aggregatoris in oem capıttel 
) Twerochachaygre(oat is Harſtur⸗ 
ciũ aquaticũ pakt dat „te by 
ven wateren wallet vnde befft blade 
by na gelik oe merke.me oifle blade 
(int Intker vn befft eynen gudẽ roke 
wen io. ghewzcue wert. vnde is heit 
in dem erften grade. vñ droge in dẽ 
anderen. ij ¶ De meſter Serapio 
myt beweringe Iſaac ſpꝛikt.dat Dat 
Bi — ea faet vi oyflem krude gbenuttet:ftop 
pet den buek. iij ¶ Siaſcorides ſprikt. dat fact van diſſeme krude roe ghetten. 
is quet vor ven ſteeñ vnde maket wol waterlaten.vnoe is ok guet to ð vzouwen 
krankbeit.menftruä gbenomet ij ¶ Zyt kruet gheſaden mıt ſoltẽ water vnde 
mitolye.is guet voz ve varmgicht Fliaca paflıo ghenomet. v¶ Dyt krut mit 
wine gbefaven.vnve ven gbevzücken.is guet vo2 de kolde piſſe. vnde ok vor de 
Krankbeit zzifuriagbmomet. a 
Mymphea Meerkruetcccxlv.cap. 
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eyn kruet vnde waſſet in dem watere 
dai ſulle ſteit. vnde hefft blade gelik 
dem krude Cicoria gbenomet. Men 
de blade ſint Intker vnde langelechti 
gher. vñ heft eine witte blome. by na 
gelik ven lilien. vnde dat ſaet is geel· 
— — wart 
vn befft eyne ſcape knooige worele 
ie Etlike meſtere willen dat ou ſint 
moͤmelken. vñ etlike ſeggen nen 
lomeẽ ſe ſint en geiik 1) ¶ Plinius 















oxteret ven buck d. Pan eynem drancke. efſte in ð ſpiſe gheite 
—— des mynſchen in.gl.oagben. üij ¶ De litmate © 5 mit 
De eier > = kruoes gbefinerer.benimpt vetelinge. v ¶ Dyſſe worte 
— Fries abenrickeninen mylte. vi ' Clan vem fao«(effte van ð woztel® 
Bm: eo gbeonücken)metigber oe weagbe 8 biaen,ynde benimptoR de 

" Act Eyne vaucht also ghenomer cccxlvi.cap 
ee FAR, Zbacharabich- 











A IN? 
at * crekich j ¶ Aui⸗ 


a fpzikt;oat nabac 
eyne vꝛucht ſy © nes 
Eomes Sadar ghe⸗ 
nomet.sIden ferapio fprikt dat 10 1Y 
eyne borke eines bomes.ven diaſco 
rioes TMafcatimon nomet. vn ſpriht 
pat ville borke uth Indien kame· yn 
is geel van farwe. vñ hefft eynen gu⸗ 
ven roke vñ fine nature is heitmakẽ 
de ij ¶ Derapio ſprikt dat me⸗ e 
‚woztele deit in de wolrukenoe ſaluẽ.· 
Ainandver wolrukeoe Dinge ded⸗e 
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De, beitmakenoe fint. vis by MEDION, 
ken eynen rock gbemaket.is auet den re als kalmes iij «an oiller bor⸗ 
ABarcıf 18 quet den vrouwen to ð kranken moder. 
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rind latinſch j 32° 
I nefter Diaſcorides 
a | END) Maike dat dit hrut.i 
EN zu), 6 
SI a  blomeve ‚on bin 


2 s Krvetalsogbenomer cccxlvi.cap 
an ee TR Zrcifeus „Dulbi® 


is buten vmme wit: 
nen geel Ok is dar eyne ander dl, 
der dat binmenfte van v blomen pVF 
puren farwich is.gi befft eyne WIE” 
rũde woatel.vii befft wart langelec® 
tich ſaet. vñ dat up Den bei st‘ wall 
i8 dat befte si tyne blomeruket 872 
wol. vnde me bauket de woztel MEY 

indarfteoye, i ¶ Ze meſter y ido 








Mus ſprikt dat diſſem krude fabliker wijs( de name "Marcifcus)ven eynemkinde 
Agheſettet is. dat ſo Bere. welk ſik mit alle finen lithmaten wandelde in dyt kruet 
PN oyt krut bebelt oe ſchonheit vñ ſtaltniſſe ð blade van diſſem kinde. na ð poe⸗ 
tilchen wiſe to fpzekenoe, iij ¶ Serapio ſprikt dat dyt krut heit vn droghe ſy in 
dem anderen grade. iiij — woztele diſſes krudes gheſadẽ vñ dar van ghe 
dücken effte ghetten.maket brekent vomitũ ghenomet. v ¶ Diſſe wortele mit 
hönige ghemẽget vñ ——— hrant. vñ thuet tohope oe toſnedẽ ſenen. 
Mis ok guet to den olden weedaghen ð lithmate vj ¶ Diſſe woztelghemiger 
Mit nettelen ſade mit honnighe vñde mit ettike. benimpt ve flecken des antlates. 
vij ¶ Serapio ſprikt:dat dyt krut van nature droget reniget vn thuet uth vnde 
maket vleſch waſſen in den groten wüven. viij lan ð woztele diſſes krudes 
eyn plafter ghemaket vñ up ve wũden ghelecht. ihuet ve wiven der lithmate to 
ſamende. 1x itkrut ghemenget mit mele vn mit olye vnde mit hõnige: maket 
upbreken de ſwelle vnde thuet nıb de ſplitter vnde dorne. dat dar up ghelecht. 
xX ¶ Dyt krut ghemenget mit wicken vñ gheſtot. vñ den lieham dar mede ghe⸗ 
wreuẽ. benimpt ven ſtañck des lichãmes. vᷣnde opent ok de ſyelle effte ſwere: dat 
dar up ghelecht. 


Napellus Kyruet alzo ggenomet cccxlviii.caꝑ 
— 8 / RER Zipellus latiniſch. 
Nie MDandecta in dẽ 
ccccclxiiij.cap.ſpꝛikt 
FA oat dyt krut ſeer gli⸗ 
€ Eket ð ſwarten ſcaffon 
nie,vii hefft eyne wortele gheſchickt 
‚als eyn nette. vñ is gans vorgifftich 
ij ¶ Auicẽna in dẽ anderent ke in 
dẽ capittel Mapellus fpzikt dat Dyt 
kruet eyn vorgifftich fenyn ſy· yñ is 
beit vn droge in dẽ hogeſten grade 
ij ¶ Dyt krut oelgbet vn benimpt 
de flecken des lichams(dat var up 
heſmeret)ynde isok guet vor den 
pittael. iiij ¶ Uan dyſſeme krude 
* 7 X hedrũckẽ: dodet ven men —* 
Mütter, v ¶ Aor dit fenynſche kruet is nene beter arfteoyeweneyn co Mn 
Velen Ar Arena abenomet; VI «Wir isto — 
ern deerte ghenomet napellusmus. vñ is ey} deerte als eyne mues vnde wauet 
by der worei difſes kruoes. pi befft oe ſulue Krafft als dat kruet Napellus 
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Mux vomica Eyne nut fo gbenomer cccxlix.cap 


N / R | x vomica lotinſch · 
¶nien van Indien · 


| euzalkey grekiſch· 
—0 
DEF ij ¶ Serapion in de boke Aggreg⸗ 







N] men oyfie note caſta⸗ 


Al ja £tlike mefter NO 
tozisin ve capittel Jeuzalkey Prikt· 
dat diſſe ———— ſeere 


ten gheſiot vñ gheſichtet up.ij. quen 

* dar to * gheitor anys 

vi fennikol. vñ mit honige tempere 

ret. vñ opt ghedeũcken mit warmen 

—— —— water. maket eynẽ ſik wol backen. vn 
venunpt de ouerghe vorbrande vuchticheit. 


Mur metel Eyne nut also gbenomet  . ced.cap- 
ao. SEM rmetellstinfch.ya 


A chie; Jeusmetcl, I90 
—— 

Sepu is leer geh 
il, 0) 3 vozgbenomeoe nut 
EN — Aug vomica gbenomet, vñ befft ſaet 
——⏑ ——— gilis de atune vñ befft eyne ſcorpe bo? 
(ER “mg * ke. vñ ere ſnok is leeflik vñ is vorgin 
tich. vñ ig yannaturekolt in dem. iiij 
grade, j¶ Aan diſſer nuteynkirat 
(ve wicht ſo gbenomet)in vyne 
van. den Medrũcken maket eynen 
\f feer Ozücken Men veit me var ınd 
NN vertbalff quetyn,oe wat nuttet ſterue 
tobant. -ij a] Zluicenna in ſynẽ ande 


> — e⸗ 
RE breken. vñ ſint groter wen De Pue⸗ 
na je‘ —* D  nöte, iij ¶ De boeke van diſſen NO 
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Kenne bat dat Diffenut gans check Iy.dem baegben, vnde is eyn vient 



























ER MOꝛiganũ Doſte EEE cccli cap. 
Kiganũ latinifch. j ¶ In dẽ boke Circa inſtans beſcriuen vns 
1 7 ya] oe meltere ð arſtedye vn ipzcken dat de oofte fy beit vñ dꝛoghe 
eander tbam.22e wiloe vofte befft bzeioe blade. vñ is fo guetals 
* e thãme. De thaͤme walſet meynlikẽ 
ER in ven garden. vnde befft klene blade 
line,  zeiffen Kalmebzukein ver arttenye. 
III vvnñ ſcal gheſamelt weroen wen be blo 
7— Pa men drecht. vn (cal ghedroget werdẽ 
2 in ver lucht. ij ¶ Ze blade vnde de 
7 NSS” bloman villes krudes fcalme bzuken 

g _ moe de ſtengele wech werpen. Diſſe 
blade vñ blomen ward eyn iaer vnuoꝛ 
7 = feret an erer nature. darna ſcal men ſe 
7 4, ornigen:ynde de oldẽ wech werpen 
Mia, iü ¶ Dyſſe doſte heffi doget yaneyn 
vco deilende. vnde to ſik tot ende. vñ 
PIE towozterende . In ver woztele dyſſes 

| krudes is neene kraft noch doghet. 
iii; ¶ Dyaſcorides ſpeikt. Hym diſſe 
bionmen vnde ok ve blade vnde do ſe 
ineyn budelken dat budelken ſcholtu 
nermẽ in wyn. vnde darna legge Dat 
- up vat houet. vñ decke dat houet wol 
to alzo dat ou fiwetelt . Zyt benympt 
velekrankbeit der borſt vnde ok des 
houedes )vnde is ok ſunderlikẽ guet 
afmaticis( dat is)oen mynſchen dede 
gans ſeere hymen. effte dede ſwarlikẽ 
emen. v ¶ Welk mynſche nicht 
wol douwen kan.oe ſchal doſte ſeden 
mit wine vnde ven wyn drincken · De 
is gans guet ver magen:ynoe ok den 
| dermẽ vj ¶ zzyıkrut alzo mit wine 
| a gheſaden. vnde warm uppe den buek 
Shelecht.maket wol waterlaten. vnde benimpt ok ſtranguiniam vnde diſſuriam. 
vij ¶ Be Dat ghebꝛrek hefft( Tenaſmõ gbetiomet )dat is De fo gans ſeer vorſtop⸗ 
Pet is:dat be grote luſt vnde begherte hefftto ſtole to gande vnde kan Dar ooch 
Nicht affmaken.alzo vat em Dat fo wee dede dat ei oe kakdarm vthginge· Ne 
Kalnemen vote gbepuluert. nde fhrouwen dat puluer up den var ebe 
Nik tobant weoper in var HF, vnde benimpt dar mede vat ghebzck Zenalm Ne 


STK 
* NE 
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Pal art krut gheſadẽ mit wine vnde dar vnder gbeme et boemolye. vnde 
—36 de Be abelecht vor ve bemeliken Iteve ver yaouWEN- 
— krankbeit 
asked — ix ¶ Voꝛ de rodeuthſetiſcheit. Nym dat fap diſſes kru⸗ 
a Ten Dem olyecmeer wen ver twyer 
yto enwenich wynſteen olye. vñ menge dat to famenove.vil ck 
dy dar mede in eyneme kuuen bade 
wen du net wen du 
uthgeift fo mertet oy gans ſeer· var 
nanym bockẽ talch. vñ ſmolte dat in 
einem ſcapen. vi ſmere dy Dal mede 
to dem andere male,var nalegge ©Y 
up eyn beode went dat ou DS" 
| varnanym doſte gbeftot. VN menge 
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dar snver weyten kiye. vñ make 
vwarm in eynem (capen ‚vn legge dat 
Molzo warm up ve fwere vnup veuth 

feüifebeit( lepza gbenomet) vn bynd® 
dar upeyn ’oock.vii laet dat alzo lig⸗ 
gen went dat ou var van warm / 
seht. Ende dyt fcaltu vaken doen:o 
werſtu befüt vñ beil ane alle twiuel. 
vr ou ſcoit alletijt eten dat guet P- 
maketſvnde vozoouwelik is. vn (calt 
‚ wakänutten ven firop van fumokert 
dat isyertroke. Aeen in dem winlel 
caltu nutten ven firop van eupato⸗ 
dat is)wiloe ſaluie. vñ fcalt eyn guet 
regiment annemen mit enende vnde 
mit deinckenoe. 


WAL F J Dleander E E : | * 

2eander Eyn boem ſo genomet cecli.ca 
& pi ——— — ha — 
eredendron grekifeb. ¶ Diafeonves in de capite 

ſprikt vat dyth an oem manpelboeM 





NET E blaven,z@ilfe boem bzinget faet;vat is bart gelick eynem hoen 
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dat * inwendich an der farwen deme eddelen ſtene Jacinctus ghenomet. 
ij ¶ Auicenna in ſynem anderen boke in dem capittel Oleander ſprikt Dat diſſe 


boem is twyerleye. Se eyne is wut. de andere iham. De wilde befftblaoe gelik 
dekrude poztulaca ghenomet( dat is Borgel krut)vi befft by ven bladẽ ſcarpe 
dorne. Ze thäme hefft blade gelick ven mandelen. vn hefft eynen gans bitteren 
roke. iij ¶ Ziſſe boem is heit in dẽ druddẽ grade· vnde droge in dẽ anderen. 
u in bomes kraft is ſcheddelik vñ doetlik to nuttende. Unde welk vn 
edelik deerte de blade(effie ve blomen )ete: dat mofte var van ſteruen v¶ Ze 
blade diſſes bomes dodet ve vloe ve var up kamẽ: effte ð blomen ruken. Ande 
to beſlutende ſpritt Auicenna:det diſſe blomen vorgifftich ſint ve my nſchen vñ 
Ati nicht allene dẽ myn⸗ 
ſchẽ. men okallen vn 
reoeliken veerten. 
vj ¶ Glan diſſem bo 
meles dat bock ge 
nomet PMãdecta (in 
2 ccclxix cap’ dat 
ſik anheuet Mereon. 
dar vindeſtu de war 
heyt. vij ¶ Etlike 
meſter ſprekẽ dat dit 
ſy eyn boem.vni heft 
blade ghelik dẽ eken 
bome vñ de is gans 
varliken to nuttende 
darũme ſcal me nene 
mynſchẽ dar vã ghe 
uen ĩ den licham. vn 
darũme ſcriue ikvan 
finer kraft nicht mer 
Pete dit ſaet. de wor 
tele vñ de blade ſynt 
ſcheddelik to nutten 
de allen mynſchen. 





SOꝛobus wicken ve c 









Robus latinſch. ¶ ¶ De meliere ð erſtedye ſpreben dat ort 
GIS) vzucht ve wert gheſeiget. vnde wall — * gelik der 
— ——— vrucht. ij ¶ Platearius ſpeikt dat oe wickẽ 
EINE — * in dẽ druddẽ grade. vnde ere nature 18.9065 
NEID Daingenpe vi uplosende. ih [2Dyalcozives fpzikt:dat WINE) 
——— Eee mulfa and. — abeftot.yn denne ghe⸗ 
vnde datu * ghemoket van fenugrecũ faet.vni var uth ghemaket eyn plaſter 
fi Eiche gbefs bittigbe fivere gbelecht.weiket ve vnoe kolet fe ok gens wol 
ij @*%Vicke gbefroe mit bönicbwater(gbenometmulla)vnoe abenuttet.maki 
yele vun It. vñ darũme ſynt ſe guet den bittigben mynichen(ale colericis) 
de van nature heyt vñ droge 
ſynt vE Bickẽ ſint ok guet 
ghenuttet den magere myn⸗ 
ichen.vıi hebben eine nature 
* gelik venerweten WAR 
mefter Maulus in dẽ capitel 
220bus Ipzikt vat de wicke 
gheſtot. vnde ghemẽget myt 
Atike. ſint guet ghenuttet eV 
—— is)de eyn heyt 
ebrek “ a bebbe.w 
is meynlike ghenomet del 
de ylote, de dar up gbelecht 
m, als eynplafter vij Wickẽ 
cghenutiet: makẽ wol watel 
ten,pnoe wen me ver fo yel⸗ 
nuttet:fo makz fe bloer pille? 
ir. ce meel —7 
Get ſtolge ZN 
—* meel nit bönichwatere 
emenget vñ dar mede 
antlat ghewaſchen. benimpt 
de flecken des antlates vnde 
maket dat antlat reine. 
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Dlus Rod cccliiii.cap. 
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as latinſch. Sachiliemenie arabiſch. | ’Serapioin dẽ boße 
ENDEN Aagregatozis in de capittel Sachiliemenie( dat is Olus prikt 
Wan le) Dat oyt iseyn krut vnde dat nuttet me in ð koſt.Syne natureis 


xolt vnde vucht in de anderen grade ij ¶ Zyt kruet ghenuttet 





x \ = 77 weiket ven buck. uij gdyt kruet hefft nicht vele dogede an fik 
(0 bzukenpe in der arfteoye,wente io denet den kranken nicht. Den gheſunden 


nynſchẽ is io andersnicht wen eyne ſpiſe de en noch ſcheddelib noch nutte is. 
MM ¶ De melter Afaac foriktiat oe koel quet ſy. dar van gbemaket eyn plaſter. 


de ſũderghẽ van ð wortelen.vii vat ghelecht up ve ſwerẽ( to latine gbenomet 
Nui van diffen ſwerẽ viut vuchticheit gelik dẽ tolatẽ bönige v ¶ Eyn melter 
| INÄmM © gbenomet Wabir de ſpeikt dat ve koel 
| PH N : den mynſchen wenich vooingebzinget 
" | Wente be blifft nicht lange in o magen 
= men he ſencket fik in ven buck. varüme 
BER weiket be ven buck. vñ geit drade ſyne 
A ghenge vnuordouwet. vj ¶ Dat lap 
van ** bladen — ae pe 
vnver gbemenget rozen olye.vñ dat ar 
dat Bo gheltreke&;oat wedaghe hefft 
van ö fonnen:benimpt ve weedaghe to 
bant. vij ¶ Ayt krut gheſaden. vnde 
dar vnder ghemẽget mandelen olye vñ 
Dat fap van ven ʒoiẽ granat appelen. vñ 
dat ghenuttet: benimpt ven drogẽ bolt 
viij F Siaſcorides Ipzikt dat oe koel ſi 
vnuozoowelk,viiupbleft ven buck. vñ 
is flecmaticis meer Icheovelik.varume 
dat be de vuchticheit in fe yormeret. 
ix 432 mefter Ipocras Ipzikt dat de 
koelnicht guet fy ven vrowen De gans 
um feer erekrankbeit bebbi.wäte vekrank 
OL fikvarvanvozmeret x ¶ Dat ap van 
DL vemekole gbenuttet mit wine.benimpt 
ven vozgifftigbe bete ð feniniche verte 
¶ Roelvii haſſelnote gbeplantet 
Übyeyne en ven vnde 
maket ene to nichte. | 
c an mänygberleyekoel vynftu bir 
vor in diſſem boeke:in dẽ. cheicapittel. 
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Geha N — latinſch. Mabaet.effte Mabaer arabiſch. Trachia gre 
— —*)—4 ¶ Solienus in ſinem. vij. boke( ghenomet Ampliciũ far 
—8 * ben dem capittel Ordeũ fpzikt:vat ve gerſte ſy kolt vnde 
RR ER IBEFEURIGTADE». 114 /OBTie WATER yelen faken ghe/ 
id Gmaerftemak in der arfteoye.vnoefünderliken to ven dede koloeN.. 
a an gertie make polentaalzo.. IAyın gerfte denichtto klene abemalen is. 
Kcalıne alletijt nutten ud Dyt gheſadẽ water is guet vor de koloefike, on Dat 
ſaden ſo lange dat ach — — Da. Deren oe 
; al water rodelecht Wert. Dit Wa eozücken;benimpf 
gt 
yanbeiter yuchticheit kumpf: 
vñ isok guet ð ſcarpen tügen 
vn dẽ de nicht wolfluken kan 
vij ¶ £ynplafter van gerſten 
mele ghemaket. vñ var vnder 
ghemenget quedẽ kernẽ vnde 
ettik.vri up oe heitẽ ſwere ghe 
lecht(veveupfcbetöpovagV 
cis)thuet vele bitte vñ vucht⸗ 
ticbeitdarutb. viij ¶ DY 
plaſter ghelecht up rudicheit 
de van hitte kumpt:heilet de. 
ix ¶ De meſtere der arſtedye 
tpzeken meynlikenjoat gerſten 
meel benimpt dat wee ð heten 
ſwere( vñ kolet ve)oarup ghe 
lecht als eyn Ber x ¶ * 
> vnoer dẽ antlate ſcarpe harde 
Srudicheit befft(oe vã dẽ win⸗ 
 veküpt)oe ſede gerſten in We 
ter vnſige vat doer eynẽ do 
vnoe walchefik ſachiliken Dat 
antlat mit dem water(al50 oat 
io wlack ſy) vñ 00 vat vakd.lO 
wert fine buet wedð lachte vP 
flicht; ne kricht eyne gu d® 













3 — N farye. v ( Eyn by ghem⸗ 
| ; ket van Een mele vnde mit 
er | eluttik ſocker vñ klene roſinen 
NS ———— 
ml a SEHE oe füke vñ hitte Ol eren. 
Olibanũ witwirock RL ceclvi.cap 





IN 3.ibani latinfeb vnde grekifch. Ronder arabifch. | Vyris 
Momerkende dat( hoco banũ )het witwirok. men(hec olibanus) 
— RE bet de boem var diſſe wirok an wallet - Ziuer(hic olibanus)het 
N 3) ve berch var diſſe boem up wallet. ij ¶ Salienus fpzikt:vat de 
— % wittewirok ſy beit in dẽ anderẽ grade: vnde droge in dem erſten 
—— fpzikt dei oibanũ fy eyn gümtenes bomes in Arabien. vnde 
is claer vñ wit:vii befft eynen gudẽ ſoten roke. uiiij ¶ £tlikemeftere ipzcke 
——— kome utb alexandeien von eye bome varfülues waſſende. Ande 
dat reine is(nicht voamenget mit erde )is dat beſte. vnde dat eyne duſtere witte 
| 













webefft vatisnicht guet. vl 22ytgümi waret.xx.iaer vnuozferet an ſyner 
| | Nature vidSine voget is ſterkende 
Yan des gudẽ rokes wegen Den id an 
44  fikbefft Dkis ſyne nature vn oogbet 4 
Ir ‚serie vüftoppeoe vij ¶ Serapio | 
BF ande Diaſcorides ſpꝛekẽ dat olibanũ 
guet ſy gbenuttet ven vorwundeden. 
wente io tbuet ve wũden tohope. alzo 
. dat me fe nicht varffbefften laten . vn 
let neen vuel vleſch waffen i ven wũdẽ 
viij ¶ Olibanũ ghedrũcken mit wine 
— dis guet Den dede est en. vñ is ok 
= guet toallen floten des blovest beide 
mans vnde vrouwen. ix ¶ Olibanũ 
ghemenget mit melke. vñ g lecht up 
de ſyere in dẽ ſterte. heilet ve tobant, 
x. Olibanũ ghemẽget mit ettike:vñ 
mitolye.vi var medẽ ve vnreine huet 
hewaſchen( var van ve uthletiſcheit 
Kipt)oe buet wert reine vñ flicht Dar 
van EL Olibanũ mit ſotẽ wine abe 
mengei. vñ ven in ve ozengbelaten.be 
nimdt dat ſuſent var inne. xij ¶ Se 
rock olibani benimpt dat ſwerent der 
ogen:var ingbelate. xiij ¶ Olibang 








moket vleiſch waſſen in ven wũdẽ vn 
beitʒet dat vule vleiſch var uth topa. 
zii) 0 Slibanũ genuttet:benimpt De 
drouicheit. vnde meret ve vomulit 
xv ¶ Auicẽna in oe bokeg2e yıllbn 
cordis Ipzikt dat olibanũ genuttetma 
ker. guet bloet. vñ ſterket dat herte. 


Os mũdi Sunte criſtoffers kruet ccclvii.cap 
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; Yatinilch- 
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NArasıre Teeum 

5 grekifeh. j ¶ De meſter 
** ſpreken dat Oyt 
ruet glike dẽ yaren 


raitisfpzikt;Dat 
capittel pirgitis ip be adık 


7° oitkrutblaoebei 
Mr ven kline. men pifle bIaDe 
fin ſpiſſer vñ lutR gan 
-inwendich gelick de mu 3 
vſnea ghenoͤmet Dit kru 
woſſet in den gar dẽ. vnde 
befft eynen ſcharpen robe. 
Rbeffinene ſengele effte 
geen het. iij ¶ Zyt kruet 








alle vorgtighe bete oft’ 

JJ —— uij ¶ Dit 
krut also ghenuttet: ben 

| - jok ven bloetganck. — 
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28 de corde cerui Eyn knake ven me vindet in oeme 
EINE _berte des herten ccclyill.cap- 
ST) > DE CO2De cerni laninfch. j¶ De meſtere ver arfteoye * 
a 9) Meynliken:dat diffe knake vũ den wert in deme herte des ke 
„RE A] 7. ieghen 8 luchter en ſide vnde van ð wermde des erten | nge 
| 37% Materie bart:ynoe yorwandelt fikineynen knaken.yni befft ey 






liken ven lichã va medeto fterkenve, ij ¶ Diſſe knake ———— 


kraft, iii ¶ Ziſſe knoße io kolt vn droghe an ſiner noture. vnde 


a 


— * 8 


Pirgitis 


vñ is ũp ener ſide ſcodich 
ij ¶ Syaſcorides in denne 


a 


mit wine Penũttet:benipt 








ur; RER 
ni bende dat or bloe vnde ſunderghen de melancolye. Ande denet gans 
to ——— bebzecke(gbenomet Amoer eriũ )dat is eyne ſorchuoldighe leue 
= erlicheit to ven vzonwen. v ¶ Pletearius fpaikt.29e dat beucht des 
| — EYE amechticheittaso dat be alletijt beſmigen 
} wihhde neme diſſen knaken mit 
dẽ fappe boꝛaginis. vñ ſede de 
in wyn vnde menge dar vnder 
rapie dat is eyn con 
fecth ghemaket van perlen. vñ 
make dat ghewicht na dyneme 
— villen. vñ ozinckevenwyn.ve 
— nmaket krefftich dat bloei: vnde 
 bäiget dẽ lichãme grote ſũtheit 
vj ẽ¶ We grote fãtaſie in fik beft 
vñ wenich rouwen kan vñ boſe 
—— — iſſerye 















vñ ſterket zu , memozien.dat iS. 
ee 
iſſe knake abenuttet 
dat blodẽt ð nezen vl 
is diſſe — ——— ghenut 
‚tet ven mynſchen de in amacht 
—— ix ¶ De meſter yßac 
fpzikt;vat vat puluer vã diſſem 
6* heilet acrocozoines( dat 
fint upgheworpen weike 
van ð vuchticheit gecma ghe 
nomet. de ſwelle upgheſneden. 
vñ dytpuluer var in gheſtrou⸗ 
wet. beilet ve tohant. 
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FAER AN Kan latinfeb vi arekifch- id. Se meftere ver arftevie Ip 
| “ 5” ij ¶ De vro * 






bat dyt krut vele doghede Alt wei m. 
* I) oytkrut gherne b —— va oe e 
— —— ——— tbyfik beifi(wento ghewigetie 


an ynfere Ian vaowen nach Bkrun krutiiginge)oem kan nene touerye 























TAGS — iuarũ arbor Eyn olyeboem ccclx. cap — 
ADC —— arboꝛ latiniſch. j¶ Demeltere ð arſtedye ſpreken dat 
— F 
SAL, !bime befft blade gelik ver güoelreue. Se wiloe befft blade 
NZ S intgroner vinichtß Mppich, ja Diff boem bzinget 920 
Be: 0 pebzuket meripe vnde sin! 
| pe in ð arſtedye. 1) en 
difle fruchtripe is fo is ſe leer 
warm vannature. Idenvmt · 
peiste kolpenpeiyi alleflote 
foppeoe. ij a Clan villem 
bome küpt ve bomolye.de17 
to velẽ dinge guet. Syn A" 
drape is gang lote, oe ande“ 
= is nicht ſo fote; ve dꝛudden 
° bitter vñ vnfinakafftich- 220 
is(wen oyflevaucht to dem⸗ 
4, aftenutbgbeozucket wert) 
is dat erſte ſap vat befte vn? 
dat eodelfte. vg Diſſe olye 
bome bebbe nicht vele blade 
pi ve blomen fynt wiroerlike 
gbeftalt „vjaf Serapio fpeikt 
Dat ve boemolye gans ghelut 
fy dem mynfeben:umwenoich 
des licbams vi uthwenvich 
vij Era olyeingbeozück® 
ya — 
viij ¶ Goemolye ſachig 
alle ſware *8*— des lichã⸗ 
mesde dar mede gheſmer 
ix Boemolyegheltrekẽu 
de averen de soflage ſint: ſa 
tigbet vnde beilet de tohant 
TI ANNE KL Booemolye 
Rache (7?) | impt den bant — 
a ¶ Dir is to me 
ee ee 
TPomperivatepespitaoupuhusceammer ngbeoe 
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\L. est cccxi.cap. 
* * eracklia grekifch. Beni s. Henſir 


AN — — aſtedye prek iyeyn k 
| r r | J ere der. yeip en Dat Dit eyn lap 
3. s kruoes( panacii ghenomet) dar van kumpt — 













EB Her * it — cc 18. Dit 7 ee ghetamelt In dẽ -fomer io rumet 
— Tesla rare ynde Dat wert bart van ð  fonnen 
03 et | ‚sl yr) WMarna ſo ſcauet men dat ſap van 
Fit | — Den irn mit melten:mit ven 
vindet alletijt dyt 

———— * myt ven borkẽ vñ 

mit eroe. Unde dat claer is van 


—8 drapen vñ rodelecht van farwen 
dat is dat beſte. ij ¶ Wen men 
dyt ſap brukẽ le: arſtedie:ſo 
[cal me dat doen in eyn de 
ER at bangen in beit water.fo blifft. 
e vnrenicheit in dẽ doke vñ dat 
SEN er ee einen a rend 
rief ji * ———————— 
—6 krafft. ‚ij a 
‚44 isbatin de dꝛudden grade 
044 fwenatureis toliktbeende ynde 
vorterende v¶ Diaſcoripes 
| Jpaike Dat Dit ap nit eynẽ weıken 



















guet vor de quade ln 
ven oldẽ poen vĩ ¶ Den rock: 
van diſſem ſappe ĩ den bals ghe⸗ 
laten: benimpt vuulaʒ(dat is den 
huek. viij ¶ Zyſſe roek in ven 
hals ehe bute var an gbe 


fneret eyne ſalue Dialtea gheno⸗ 
met. vordeifft dat ſwel in oe balſt 
Rp ——— anche 
vl zücken des morghẽs 
t X. Enge ich. ri * — — un —— —— 
vñ dat —8* des anderen Bier cher: 15 guet vor de darm 











men bocb a. vn veft 
in ——— klene blaoe bi 


In 14 


nude 5 ſcarp. 
ii — TR lanoe 












de len wien beleche eier cbellen(effte bozke)ın ertik ghe⸗ 
wur —— mũt — dat — ⸗ * 
—8sſepie Viſchbeen ccclviii. ‚cap 
2 Sfepie katiniteb, ¶ In de boke circa inftans in dem capitte 
Ds fepie beferiien: vñs ve meftere ð arftedie vñ ſpreken dat dit 
beenkameyan ey ẽ vilche Sepie gbenomet: —— 
BD in ——— je Vicchbeen gbepuluert.yn in eyn dokeken en.gbe 
at 55 — weeuẽ de tenensmaketie wit, 1] € * ie puluer mit 
enör engentäcitrinä)gbemäget-vn dat antlat arm jede beſtreken 
Mmafket Dat anılatklbone yireine ĩ %lo2 ve quaden vlecke an dem licham⸗ 
bzuke upgbenomeoe vngent.ic.dagbena eynanver(ioen licha dar meoe be’ 
ef asien: —* de vleckẽ. vnde ma 
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Mionia Gionien. effre Benedieten ccclxiiii. 
EAN Jon latinſch Dinuſer arabiſch. ¶ de meftere der arſtedie 
bbeeken mewien dai oe ſtam var dit het up waſſet hebbe grote 
blomen:de ſint roet. noe int meynliken ghenomet Benedicten 
—0. ij ¶ Dyt ſaet is ns wol beknt Ser woztelen vogen⸗ 
E55 ©) beicreuen in dem capitt⸗ Appionia. iij ¶ Platearius ſprikt dat 
iffe kozne to mennighen dingen guet ſint. vnde ſunderlikẽ den vrouwen In FIR 







krankheit( menſtruũ ghenomet) de vorderẽ ſe go a 
De vorderẽ ſe gans wol. iiij ¶ Bionien kone 
— — ih ve dode bort. v ¶ Dĩſſe korne mit wine ghenuttet:ſyn 
vebozt. vj ¶ in ð tiſt ð telinge. wente fe vorlichten ve pine m vorve 
galligaen(iewelke — komegbeftot.vii var vnder gbemenget zedewer yNO“ 
morghens:drifft u ve vele)ynoe ſucker . Syt gbenuttet ves auendes n DES 
byfi drecht:oem k vorgifft. ynde beinget ſachte ftolgenge. vij ¶ 378 diſſe 
korne in ernem Dun Senene eiftnenen (chaventobzingen. viij 4 390? diſſe 
ix ¶ Diſſer kome m dẽ huſe mach ve bozegeift noch neen enever ſchadẽ. 
benympt en ven * Be j.in rode win gbevan.vn ve yzowen ven ghevzück- 
gben vlote ð moder. x ¶ 32e yzouwen ven ere mod yan 
eyner fioen to ver anderẽ voert. 





















| AN a 
@ oe ſcolen ð korne nemen.xx. y 
ST, de doen in mellicrat ghemoket 
— van honige vn van wine)efte IN 
N wyn. vnde ven ghedrũcken dat 


beipergiswol. ¶ Alzo gbe 
nuttet: denimpt io ve krankheit 
ncobus gbenomet.vat is eine 
uke effte fantafie de dẽ myniche 
in dẽ flape is druckende dal be 
nicht ſpꝛeken noch fik bewege? 
kan. xij ¶ Bionie is warm vn 
droghe in deme anderen grave 
Tiſſe wortele an de hahze 
gebregẽ: is guet vor oe vallẽde 
ſuke. als as van eyneme 
kinve fpzikt.[o lange als io ville 
woztele by fik hadde: ſo was 10 
van ð ſuke entlediget. vnde wei 
io de wortele nicht bi fik hadde 
fo wart vat kynt weover krank 
xiiij ¶ Diſſe wortel ghepuluert 
vñ mit wine ghenuttet( dar bi⸗ 
nien woztele vn byuoet in gbei# 
den is)benimpt ok ve vallende 
füke, xy ¶ Dit obgbenomede 
Be puluer in wyn gbefaven mit be⸗ 
1) — uergeil:is guet ghenuttet vor de 
— — gicht Paraliſis ghenomet. 


gr" | . * 
2 Yo 


ds 
ws 


Mynwen wortele ccclxv. cap 












I £onia latiniſch. Penterebon. Pentaboꝛã. bernia.DIykifide 
Agrekiſch. Pynaſer arabilch. j ¶ In dẽ boke ıLirca inſtans be⸗ 
ſcriuen vns de meftere ð arſtedie vñ ſprekẽ: dat diſſe woztele heit 
An // , mMde dꝛoge ſy in dẽ anderẽ grade ij ¶ Diſſe wozele bruket me 
— Hin © arſtedye. vñ ſcal ſyn ſwartfaer. vñ nicht licht efftebol. Dede 
* hi 18:08 is de beſte. vñ de waret.x.iaer vnuorſeret an erer kraft . Men de ſik 
en ert wer me ſe brikt( vñ de licht vñ bolich is de is nicht guet in ð arftcoye. 
2 h ¶ Auicenna in ſynẽ anderen boke in dẽ capittel Tdeonia ſpeikt: dat de peonia 
‚Ir twyerleye. De eyne is menlick. de andere vᷣrouwelick. De menlike —* 
vxrtelen ve ſint fo lanck als eyn vinger. a2e vzouwelike befft woztelen ve fint in 
| ver part gbevelet. iiij ¶ Ziaſcorides fpzikt:vat. ville woztele bebbe doget den 
| ichã to ſterkende vñ to voruerſchende. v ¶ Diſſe wortel ghenuttet:maket wol 
waterlaten. vj ¶ Diſſe woztelegbenuttet:renigbet ve leuere vnde ok ve neren. 
vij ¶ Platearius ſprikt. dat diſſe wortel by fik — — chẽ 
vor de vallende füke Epilencia ghenomet. viij ¶ Di e wortel in wyn gheſadẽ 






v den ghedrũcken reniget vat bloet. ix ¶ Ze vzouwen de nicht wol gbereni⸗ 
; pet werde in erer bozt.ve feolen drinkẽ van diſſer wortel ſo krigen ſe ere natuer 
 üike krankheit: ynde werdẽ wol gbereniget ane ſchaden lan © woriele ſcol men 
emẽ ſo vele vn fo groet als eyne man x (an diſſer wortel mit wine 
ok de abelefucht. vr dat wee ð blazen vñ der lenden. xij ¶ P 
Derock van oe flamme diſſer woztelen in ve nese gbelaten:benimpt ve vallende 
ſuke Epilenciagbenomet. xiij ¶ Auicenna ſprikt: dat diſſe wortele benimpt de 
ig Eife wortel an ven hals gebenget:benipt 






ſwarte plackẽ veslichämes. x 









de yallenve fke. %ite id is gbefcheen pat me eynẽ kinde anbinck diſſe worte 
dat mit v vallene füke befwaret was. vnde dat kint oe — vomam ſo 
Inge id de wonde by fik hpadde. vñ ſo vak& men em de wortele vmm · quali? 


em alletijt de lende ſuke wedð. xy ¶ Salienus in deme. vj. boke Simpliciũ 
„ farmaciarö in oem capittel Tpeonia fpzikt:dat diſſe woztel gbenuttet.remget dat 
bloet.npe is karp mit eyner klenen bitterbeit. I Oklprikt Salienue-dat 
Dar fptwyerleye peonia. Se eyne is menlik. de hefft eyne grote lange wortele by 
na twyer elen lanck. De andere is yzouwelik. vñ is luttik vnde beft eyne lutker 
le woztelen A beide — * pP —— Ri | m 
utke woztele mit wyne gbefaden( vñ ve ghenuttet reniget VEOHWEN 9 

‚fekinvere telen. Anein —— hebbẽ viffe beioe woztelen glike krafft 





Sb+ Ä I 
Pliniusipzikt:vat 





‚ER Mapaver Waenſaet cecievi.cap 
ER —S hꝛuer latinſch. Animone. Miconiũ grekiſch. ray. go 
AN) Pill. Lafchaiy arabifch. ¶ In de boke Lirca inftans beſcriuen 

En, 216 De meitere ð arſtedie vn Ipzcken:vat var ſy twyerleye maen⸗ 

at. Dat eyne is wit, at andere fwart,xdat witte is kolt vi vuch 
te van nature 3dat fwarte iskolt vnDe 
droge van nature Dit fact ſcal me AM 

R melen in oe fomer|wen dat ripe 19,71} 

I 23! waret viff iaer vnnozferet an ſyner 

SS) kraftt. ij ¶ an diſſen beiden ſaden 

| en N ae 

ER? eynplafter gbemaket(gbemenget mu 

14, EIN) vzouwenmelk vn miteyerclar)yn Dat 
7 gbelechtan ven flaep:maket wolllape 

Me vꝛouwen in de lande Soler⸗ 

nitanen gbenomet|pulueren vat wilie 

mandet vnde mengen dat puluer mit 
erer egen melk. vnde gheuen Dat eren 
kinderen: de ſlapen ſere var van. vnde 
dyen ok wol dar mede. Dat warte is 
van nature dodende. darũme ſcal men 
dat nicht alſo nutten in ven lichã. men 

uthwẽdich des lichams mach me 10 

bzuken  iiij € Bi maenfaet(effte dat 

\ kruet var van)gheftot vn ghemeugel 

‚ mit rosenolye,yn gbelecht up de hete 

Aliwere(gelik ga a uet gro 

Ite bitte dar ueb. yñ ſunderghen up De 

heite leuere gbelecht.is Dit ſeer guet 

x « latearins ſprikt dat wit maen⸗ 

| 


















et ghepuluert vn ghemẽget mit vio/ 
Ten olie vñ ven ruggeknake var mede 
ghelmerer:benympt ve licht der! 
mate vñ ſterket ve vj ¶ Diaſcorides 
ſprikt dat var fy dryer leie manfaet.oat 
I) hi en —— 
eke dere mit ode blome, dat dꝛudde mu 
ae ih am den dren is dat mit den witten blomen dat beſte. van de 
vñ nicht gans ripe om t. Ze maken etlike also.wen dat manfaet noch iunck 19 
dat fap beware fe,datfülue: fe ve ouerfte huet aff. de melk ve var urh vlut vnde 
tern de bowede van de Une is guet to mennigberleyearfteoye, vij ¶ Etlike ſto 
n de manſade in erer fülses melk de yan ven houedẽ kũpt. ynde 





* Zu. 
= m 


"Bogen dat an der ſonnen. vnde dat is guet to den arſtedyen dede flapen maken 
Pat maenſaet mit den roden blomen is var na Dat befte. var van maket meolye 
den me nuttet in ð koſt viij ¶ Be nicht ſlapen kan.ve flote manſaet( welkerleye 
‚be hebbẽ kan )ynde werme vat.vii vzucke dat ſop var urb.ynoe waſche dat ont⸗ 
lab var mede: ſo kricht be gude rouwe ix ¶ Ses witten manſades houede ſo | 
. groen in water gbefaven(alzo dat dat druode veilbönich var in ſi) ſo lange vat | 
b dicke weroe alsbönich. ZDytfealmegans wolbewaren.wenteioistovelen 
Dingen guet. x ¶ Dat ſulue abenurter:maket gudẽ ſlaep. vñ benimpt ven hoeſt 
Feige vletendẽ buck:fik var mede beftreken. xj ¶ Ze meſter Iſaac 

prikt. Welk mynſche ve gicht in ven voten befft(povogra ghenomet ) de neeme 

. Opus van manſade.vñ vo dar to rozenolye. vñ beſtrike de vote var mede. dat be⸗ 

nimpt den podagel tohant. xij ¶ Den kinderen ſchal me gheuen wit maenſaet 











e gang wolflapenve. 
xiij ¶ Wit manfet is 
gut vor de kolde ſuke 
vnde vor de bitte Der 
leuere( var gepuluert. 
vñ gbemeger mit vio 
len olye) vñ ven rug/ 
geknake var ıneve be 
ſtreken. A de 
blave diſſes krudes ĩ 
eitik gheſaden: vñ up 
ſunte anthoniusvuer 
gelecht.benympt dat 
tohant. 






Deoſewinata ¶ weghetrede ¶ ccclrvil cap 









AR FAKE ———— ia. Zoꝛigio⸗ mio2 





SESDISI twyerleye.dat eyne is manlık.vat anvere vonwehk. 32! 
‚Jike befft * de ſint ſlicht —— ſubnie knode vnde bzevetfik 
DE erde gelik DE graze. vñ hefft blade gelik ð wynruden. men dat ð — 
blade weker fint vñ lenger. vñ befft by —— ſaet. vñ hefft twy erh 
 men:als wit vñ roet. Zat vaowelike befft lutke.efte, vñ dat is enlurtik gelu * 

‚ rozen.yn hefft knode. vñ an ven knoden heffi io blade de ſint gelick den pin⸗ 
vñ wallet gberne by de watere. vñ etlike mefterenomen dat Lanva yulpis- # 
 wozel villes krudes is nerghẽ to nutte. ij € Salienus in finem.vilj.bORE 13) 
‚nomet Simplicis farmaciara)in de capittel Tboligonia(oat ie TPoroferpina 

. befcrifft vns vñ ſprikt: dat oyt krut ſy vucbtean oe anderen grade. vñ ko dr. | 
anbeginne des drꝛuvdẽ grades ij ¶ Ok ſprikt he: dat oit krut gherne ⸗ de 






 vngbebuweoe Ittven.vn gliket 8 wynruoc an ven blaod. e blomẽ fint wit v" 
rosenfaer. ij d_>iafconides ee fap diſſes krudes ghedrũcken. is ar 
yo2 dat bloet Pioen. vi benimpt ven vlote des bukes. v ¶ Dyt * isoß * 
Den yennen de ſik bꝛekẽ. vj Cor ſop gbeorücken( vi up ven bu gb kt 
benimpt de bolde pifle Stranginid gbenomet.“ vi «3De mefter Plaac a 
cat Dytfäp gbenzicken:benipt ve yozgifftigboe bete.also dat fe o£lichäme MIN, 
Kae mg en. viij dert krut gbefaoe mit wine vnde mir bon ebeilet ne 
‚veriche wũdẽ. dar upgbelecht. ix ¶ ade meſter Wilhelmus beſcrif — 
—— IN finer cirozgia also. Nym wegetredẽ vñ fanikel vñ koel( iewen 
oil u Yul)vü Drucke Dar ueb Dat fap.yi menge dat mit vlever blomd wa 
Mefte alick beilet alle wiren(ke fint wo fefint)clene,vepe efftegroet. x * 
en Oalienus fpzikt:vat dat fap vyn o krupes ghemenget mit langenpfE 
” dat ghedrũcken dre moagben naeynanver:benimpt oe koloe füke —— 
enomet. xj ¶ Dytkrut gbeozücken mit wine:benipt ve bete ð ſſangen 
den vozgifftighen deerte Sg 4LDyt kruet ghenuttet mabet wol WeT 
on füuert ve blase xiij ¶ Syi krut mit wine gb zücken:benipt oe Ro" 
Dill — eynem vroſte ankũpt. xiiij ¶ Voꝛ dat fwerent © borſt MNym dat be 
2 eo KIUDES: VI roʒxen olyeljewelkes gelike vele)yri menge var vnder bott * 
meter dat to famende „ vñ beftrick de borſi var meoe(effte wor du * 
eamine fyerenve bift dat belpet anetwiud. xy «[Tlatearius fprikt.oat IP 
oylies Rrupes gbelaten in ve ogen:benimpt Dat fwerent vñ dat vletent —*— 
¶ Dit ap heilet ve fiftele:var in gheſpruttet ane vnverlact xvij ¶ Dit voar 
oichet dat billigbepuer. in g adytkruet benimpt alle frulft ves t ae 
upgbelecht. xix Stine ſprikt: dat dyt krut verich(effte groen )JGHETT 
up de wũdẽ gbelecht:heilet fe gans wol. x ¶ De mefter 7Oilbelmus ın ynel 
= 1o2gia bzukede weghetreve tonigen vi olven gbebzeckt. vn befft menn 
inyulchen wol var mevegeholpen.: ... u..." 



















— oſilinũ Meterfilligen ecclxviii.cap 
ISA Etrofilini latinſch vnde grekiſch. ¶ In dẽ boke Circa inſtãs 
beſcriuẽ vns ve meſtere ð arſtedie vnde ſpreken: dat peterſilligen 
van nature beit vnde droge in deme anderen grade. ij ¶ De 
ED netere ð orſtedie ſprekẽ ok dat ve peterſilligen ſy twierleye De 
| | | eyne is tham de ander is wılt.22e 
wyloenome de meftere petrofiling 
macedonicũ:effe Synond, dar ya 

vinſtu in dem bokftaff IP in dem 
cccxx.capittele. iij d De meſtere 
I linius vnde Comus felix( in dẽ 
capittel Metroſilinũ macedonicũ) 
beſcriuẽ vns vnde ſprekẽ: dat diſſe 
wilde peterſillige waſſet in ven ſte⸗ 

"nigben berghẽ. vnde is gans dor⸗ 
dringhende ve vuchticheit des li⸗ 
chammes( wen me ſe nuttet) vñ ma 
ket ok ven mynſchen ſeer ſwetende 
Ande maket gans wol waterlaten 
iu) ¶ De thãme peterſilligẽ is vns 
gans wol bekãt Unde dot et van 
diſſer peterſilligẽ buuket me meyn⸗ 
liken in ver arſtedye. vnde wen me 
in den recepten vindet gbelcreuen 
Pet oſilinũ.ſo meynetme dat fact 
vñ nicht dat krut noch ve wortele. 
v ¶ Det peterſilligen ſaet ſchal me 
fammelen wen io rıpe is, vnde dat 
waret viff yaer vnuozleret an Iyner 
nature, De peterfillige wortele bzu 
ker me ok to velen dingen vn ſuken 
vj ¶ MDeterſilligen ſaet vnde ok de 
wortel is van nature doerdringen⸗ 
de. vnde darũme maket ſe wol wa⸗ 

terlaten. vñ is gans guet ghenuttet 

— vooꝛ den ſteen. viſe ee 
beide guet gbenuttet den vrouwen de ſik ſumen an erer tijt. vi) 4 z@ytiael © 
—— in ſyner werkinge. vñ darũme bzinget 10 ven vrowen ere ars 
vulkomeliken, ir € Moeterfilligen het is guet ghetten ven mynichen — 
nt hebben in velicbime. x Salienus in ſinem· yin bobeghen⸗omet Tim 
—— farmaciarü befebrifft vns vnde fpzikt:vat peterfilligen ſaet — gie 
echi up pen quanen Korff .füuert gang wol:ynve maket eyne reine lichte huet. 





x ¶ eterfilligen faet gbetten benimpt de ſwulſt ver magen. vnde is gans guet 
ghenuttet den — — wente id ———— vnde vorter 
oe quode vuchticheit des lichams. ij ¶ Metenilligẽſaet is ok guet ghenuttel 
ven uthſetiſchen yan waterigber vuchticbeit. xiij af Tdeterfilgenfaet — 
ſuuert de leuer. vñ benimpt dat wee ð lenden vñ ver blafen xin ¶ Plateariu⸗ 
vnde Ihac ſpreken Dat de peterfilligen fy beit vmoe droge in de druoden 40° 
Ev a 3De meitere Barfteoye fpzcken meynliken var it kruet van © peterſilligen 
dat faet vnde ok de wortele ſint gans guet ghenuttet aller mynfcben.darume det 
me ſelden eynen mynſchen vindei ve nicht ven fteen pei vñ pariime mach mei? 
dit krut eten( vnde ok de woztele)up vleſch vnde up viſche. Unde de wortele is 
| alletije beter gheſa⸗ 
ans 
beter roe wengbe 
ſaden. KV) d£ y = 
falaet ghemaket vã 
peterfillige vñ ſuer 
ampber gemẽget 
mit ettike) is gans 
et vor de hitte ð 
8* ſuke( Febzis 
genomet )van wat 
\ u aertvefükely.den 
A falaet enuttet. 
ñnis oifle 
ES alaet gãs guet v0 
1 de kolve füke)gbe 
| maket van peterfil/ 
ligen un van 
1 kerfe, van lactuken 
vñ bozris) mit eitt 
ke vñ boemolye ge 
menget: vnde den 
ghenuttet. 
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MPlantago maioꝛ Wrorewegebzeve ccclxix. cap. 








ZEN —— neruia. Wingua arietis Arnogloſſa larinfch. 
xvogl ſc I ſen Alhamel arabiſch | Se meſte 
AN) — derart * prekẽ meynliken vat dyt kruet ſy ——— 
—— eyne is ghenomet ve gote wegebrede dat andere dein 
— HE)iE —3 kruet plantago be wente 
6 mit ſpiſſen bladẽ als eyn iemnck yler il 
de grote vñ de luike ſint kolver pr vage nature. 







enatte effte vuchte wuden. Ad De grote wegebredei is varüme groet ghe⸗ | 


B groten krefften vñ dogheden is als uns ve meſtere hijr na be⸗ 
he en Ande de lutke wegebzeveisgun wenigh erẽ refften. als hijr na in deme 
er en capittelC Plantago mino2)pozmeloet ver iiij ¶ zikt 
— lap achter — nit eynem cliſtere ‚benimpt ve kolde füke oe 
bike tüt gbewaret befft. '» ¶ Mit diſſem Kppe deogen ———— de 
Br e vñ De ſwulſt dogen. vj ¶ Mit wegebredẽ 2 ogtenen ghewal che * 
dat wee vñ de ſwulſt ð tehen. wid Sytſap is ok guet ven vzowä 
eerekrankbeit nicht ſtillen kan. eynẽ dock var in ger Inch —— me 
n ſtede ghelecht. vñ ſo drade als de —8 ogiibe wozot is ſcol me ene wend 













vñ doen als to voren. viij ¶ edẽ ſaet gheſtot. vñ — 
— is to allen dingen guet dar — Ir zit * in; 








Ende bolodiBeilet de fericheit;oar iivn De wio&np Buungen, % 4 
de filtelen gbelaren:beiletfe., x (Bytlap in ver ven ghelreibeile 
dari * Di de xij ¶ Dit pp ghemenget mit ee 
homet)lofeber wat billigbe vuer, \. Ki ¶ Syt op mitei ettike ghenuttet· is gang 
—* emo — bloet pigen. Hit Dit ſulue is — 
er — ri iehfte datafın — bebben. xv 9 ve Bez 


bieoe bide m nige gheſtot vñ gheß up ve vucht 
als eyn —— — xvj er Deg * —5 bladeg —* mit * 
vñ ſolte als eyn rm MORE ‚on var abetten;ftoppet ven bugk Di it ſoppet noch 
meer wen linfer dar meve gheſadẽ werden. xxij ¶ Hir is * —— 


it deyerleve-olotevesbukes.z0e eyne is ghenomet diſſinteriavñ 
dar blbet —* Se andere is gbenoinet otarhiay is pn plöte ane bloet. 
edrudde is ghenomet kienterta. an is eyn vlotelalso vat de Koft affgeit als — 
gbetten wert, rief Gor on aftenyuot Ieften vlote is we egebzene galto gu 
mit wine ven ghedrũckẽ Ki ¶ Wegebrede ghel or.tillet dat b 2 
IN Den wũden dar up gbe echt miteyer claer. X egebꝛeve brede gheſtot. hei 
ok de bete ð hude vnde vordrifft alle gheſrn elecht. Pe «Auoe 


— 
erviua ghe⸗ 













It; WDar JE in 


emmpt de naren ð vũden: on bꝛinget ſe in ere erſten farwe. xxij 
gheſtot. heilet ok de ghebrande lithmate:de darup abelecht mit dẽ * — 
—— xiij ¶ Weg en ſap iS guet edek kolde ———⸗ 


ne ſtũde to voren —* eer de ſuke kũpt. 


Diſſe —* wegebꝛedẽ 
ã darũme fo droghen fe 






















©. lantago ia: ‚Yurkewegebiene. " "ccciri@ap 
CHEN ‚S.antago mino⸗ latiniſch· — — wii 
AS difte lutkewegebzeveoallen dingen denet * — 
— —— —————————— ie 
S — — ——— — 
ao en plate mi op Klone — En 
ih * * * 
ar En ipfemiküde 5 — € 
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lun oh — ————— 
ern bee. * ai AR de ymmẽ xj xj ¶ We de 
twefki Et Quariana ghenomet. de dricke van ve lappe diſſer wegebzeo® 
och De to voren eer em vefuke anküpt. Em̃e feve vat krut in wyn. vñ ozincke 
| es mo2gbens nochteren oze mael(io auer den anvereu dach eyns )dat be 
nimpt de fükeane ipinel, gi ¶ Wegebeeden fapgbeozücken. deim uch de anð 














sen Secundina gbenomet.dat is de huet dar dat kint in ghelegen heffi in mo 
ea xiij ¶ Wegebreden ap up ſwulſt gbelecht als eyn plafter:benimpt de 
| Papas Zu ¶ Wegebrede gheſtot. vñ dat lap var uthabeozucket.vnoe 
* tup de ſwere achter ven ozen:benimpt dat wee vn ve fwere. xy ¶ Dat 
** utken wegebrede ghedrũcken: yordriffi velpolwozme. xvj ¶ Den buek 
warmen ſappe diſſes krudes(effte mit dem krude ghewreuen: benimpt dat 


ſtekent effte knipent in deme liue. 


Molegium MPoleye ccchrri.cap 


/ \ Dlegiülatincb.| ¶ In 
& Apem boke Circa inſtans 
varſtedye vnde ſpreken 
NT Dat de poleye heit ſy vñ 
DLOGE IN DE 02U0DE grade. ij ¶ Pen 
de poleye blome befft ſo feal me fe ſam⸗ 
melen:oe waren twe iacr an erer krafft. 
iij ¶ De meſtere ver arſtedye ſpreken 
neynliken(als Auicenna Serapio vñ 
DSiaſcoꝛides )dat Calamentũ.polegiũ 
Mentaſtrũ vnde Oꝛiganũ hebbẽ alle 
eyne doget. darũme ſcriuen ve arabes 
eyn vor Dat andere. Darũme wert int 
gbemeynevoztellet vnde uthgbetagbe 
utb ven arfteoye bokẽ ve doget diſſes 
kudes.vñ oiffe nagbelcreuen dogede 
ye ſint an velen mynfchen wol beweret 
je Zo dem erften.werne datlifflere 
iokei de fcal feven poleye mit water. vñ 
paſchen den licham mit vem warmen 
watere.30 yoageit em Dat yokent:vnde 
wert varna nicht rudich v ¶ Moleie 
in water gheſadẽ. vñ mit dem warmen 
watere ven buck ghewaſchen:benimpt 
de ſwulſt Sbeermover viel Moleye 
gheladen mit wine vñ ven ghedrũckẽ 
15 guet dẽ vaowen oe ſik to lange ſume 
an erer ſuke vij ¶ Poleye is ſchedde 
lik ghetten den ſwangerẽ yzowen.wete 
* | ere kindere to vntijoe var vangbetelet 
ern viij ¶ Poleye gbetten is guet ven vaou wen de vorſumet Werden xx 
bol bavemoms&.also vat ie Sechoinam(oat is)de andere bozttolange byfikbe 

dẽ. var dorch mennigbe vrouwe yozlumet wert vat ſe var van fteruen No 






























Darũme ſcolen de bademomen plijt doen by den vrowen no der erſten bortdu 
ve andere bort nicht to lange na bliue vñ in deme lichãme beſwelle vynde 
ſchude zo moſte ſe in ve line vorraten vñ de vrꝛouwe grotekrankbeit dar 


nym polepemit bonnichwater(mulfa gbenomet)efftemit etike:oat belpet 9 


mnede ghewreuẽ: benympt alle wee Stbenen  xyij a Tpooleye verſch 


u “ 
Bir: ı 
1 


fangen. darũme ſcal me en gheuẽ poleye mit wine efftein ð koſte )de oziit de 
ander bort tohãt uth. ix ¶ oleye mit bönige ** hemẽget.is ET 
lamen vñ to bzaken litbmaten:varupgbelecht. x —* — mit honnigeg 
menget vn dat gbenuttet)benimpt dat biment, ja Moleye mit twedeil WI 
gheladẽ. vñ ven gbenuttet:benipt var knipẽt( effte fteke t)in dẽ liue. xij 





twiuel xiij ¶ Moleye mit winegbeozücke benipt vefiwartecolera xiij ¶ 
poleye also gbenuttet voronifft deficke ð — xv ¶ Poleie —— 
ettike ghmenget. yñ dat vor de neze gbelecht.veroke bempt de eimnechticheu 
väblove effteanveriwozaffküpt xy Tboleyegbepuluert.vii oe * 


up dẽ povagel ghelecht( povogra gbenomet)benimpt vefüke. xxi ¶ e 
vaifft ok also gbenuttet nige vorbauefirulft(e abanenget mit polenta)yT a0 
warm dar upghelecht xix ¶ Moleie gbeftot vi gbemeget mit fafferan.benipk 
De quade (were des lichämes. vñ ſunder ghẽ pannaricis( dat is eyn ſwer an > 
— ð bende )yvnde wert meynliken ghenomet de worm xx €, Tan: 
paikt dat poleye gbeftot.vii up vemyliegbelecht:benimpt vefiyulit ver imyYff+ 
* ¶ Poleye gbeozücken mit heitẽ wine maket wol waterlaten( ven wyng * 
gden inolye)ynupvenbuckgbelecht. yyii — woztele mit ſtarke in 
—J— 1.vi up de fipulft gbelecht.vozoaifit vetobant. xxiij ¶ c 
beni rer-benimpt.de vozgifft ver flange. xxiiij ¶ Tdoleye also. ghenu € 
n Mptok De füke Der lägen vñ verleueren. xy a Tooleyen fap mit eyneme 
rein den licham ghevaen · dodet ve worme. yeyı Poieye gbelsoch IN 
Kr guet gbenuttet vor den fouen:ynoe vo2 den ylote ves pouedes. Anv⸗ 
| 5 guet( alz0 ghenuttet )de moder to renigbenoe van erer sucbticheit:mall)} 
* ne xxvij ¶ Moieye ĩ wyn gbelave:benimpt vat wee des ghedernn⸗ 
lica ghenomet. warm dar up ghleco. xeyiij «| Tolinius ſprika: dat poleyẽ 
van eyner vrouwen vakẽ ghenuttet. maket ſe vꝛuchthaer. } 









— —— 
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I _ Worulaca ’ Goꝛgel ccclxxii cap. 
3) Prtulaca Iatinifch. Zindzagne grekich, Trafoane arabifch- 
9 — d6.vij.boke Simpliciüfart 
RXRIvlaca:beſcrifft vns ynde ſprikt var oyt Rrutly kou 
— rudden grade vnde yuchte in deandere- Ü «relimus kat 
et upp ven ackeren mank deme jungen kozne.vn Pe" 








Dat bo2gel meynliken wa Same. 
blave de ſint wat gelick den bonen blaven,vnoe de blave liggen up ver erden· 





iij ¶ In dem boke Lirca inſtans 
beſcriuen vns de meſtere ð arſte⸗ 
die vñ ſpreken: dat dyt kruet guet 
Sy ghebruket wen id verſch is vñ 
————————— 
bhefft id ganswenich macht in ſik 
9 iii ¶ De doget diſſes krudes is 
ſchtighende vn vuchtmakende. 
X¶⸗ↄerapio —— gettẽ 
benĩpt de hitte vñ de ſwulſt ð ma 
ghen. vj ¶ Boꝛgel gheſadẽ. vñ 
de yuche in dẽ müde geholdẽ:be 
nimpt de weedaghe ver thenen. 
vij c¶ Dat ſap diſes krudes uth⸗ 
wendich an de litmate des licha⸗ 
mes gheſtrekẽ:benimpt de grote 
bitte ð lihmate. viij ¶ Dyt ſap 
‚gheozücken:benipt ck ve inwen⸗ 
Digbe bitte des lichams wi kolet 
fere. ix. ¶ Dyt krut gbeiten in © 
koft:benimpt dat ſwerent ð ghe⸗ 
mechte effte ver hemelikenſtede. 
x ¶ De meſter Kuffus beſcrifft 
vns van diſſeme krude vñ ſprikt. 
Boꝛgel is ſcheddelik deme ghe 
fichte. vnde koldet gans ſere den 
licham. xj ¶ Auicenna in ſinem 
andere boke in dẽ capitel Mortu 
laca ſprikt: dat dat ap dyſſes kru⸗ 
des meer nutte ſy in der arſtedye 
er Be. —— — 
xij C Eynplaſter ghemaket van dyſſeme krude. vnde dat ghelecht up de beuen 
rer u I dat ih materie var in vuel were) £ffte vat var fy 
Zrifipila.vatisbittich hoer vnde lopt in deme lichäme ves mynfcben van eye 
lithmatetopemeanveren. xiij ¶ Bytkrut gheſtot. vnde gbemenget mit wine 
vnde dat bouet var meve gbewafeben:benimpt ck de fiwere upp deme bouede: 
küij € De mefter Folinius fpzikt;var oit krut gans query ven ghefwullenoge 
dar upgbelecht. xy d.ZDyt krut is gans guet gbetten in deme ſewm⸗ 
dat benimpt ve ouergbe bitte vesfommers. xx¶ Dyt brut is guet gbenuttet 
Den depe bloet fpigen. xyil d[ Tehlinins Iprikt:vat boagel vnve Suerampbe ſint 
gelick in erer kraft, gviij @_ Woigelroe gbetten:maket linie ve maghe. 
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xix ¶ Borgel va ghenuttet: benimpt de vnkufebeit.yii ſchadet dem gheſichte 
red Zoyakondes. Bongelabenutt mit ettike;is guet vor ve putighen febꝛe⸗ 
Wente dat benipt ve bitte van vagbe to vagbe, ey Boagel ghemenget my 
ans mele.vii dat to ſamẽde gheſlot. vñ gbewermet by de vure vñ van ur 

lecht up de magen:beitipter ve vrmaturlike bitte, ij ¶ a2e yzowen ve to ICH 
ylötich hynt an erer krankbeit.oe feolan bzuke boagel,at ftoppet fe tolbät ine 
Khaden. xiij ¶ Borgel gbeftot mit ettike.lofcherfunte Zintbonivs yuer:d@F 
—— er — —— in dẽ — hekouwet: ſtoppet dat —— 
oh ERV AL FOO2GEL ap an Dat vozbouet gheftreke,benimpt ve weoagt* © 
bonees.ve 66 
IOO TU k ccclxxiii.cap 


Porum 
SF Omi latinſch. Curath 
| — arabiſch. ¶ Zuicen? 
9 in hnẽ anderen boke IN 
BNESZ dem capitel Poꝛruł 
EEE ferifft yns yn ſpeikt dat 
- var fymennigbeleyelock.sateyne1# 
tbam.vat anvere wilt. Ok nomet mel 
etlik loek &omi bilpanica. ij .E* 
fpzikt Ziuicenna dat vat lock fy heit an 
DE DUDDE grade vi vzoge an DEAD” 
ren grade vnde vat wiloe lock 15 Me 
beyter vñ d2ogber van nature wen d⸗ 
thäme. in a2at ibämelock gheſtot. 
pnoe gbemenget mitlolte. vnde up 
bose bleovere ghelecht:beilet fe . Zat 
wiloe loek maket ſwere an dẽ lichame 
wo2men vatlecht. iiij ¶ Loek vaken 
gbetten:bzinget wee des houedes· yn 
maket deme mynſchen quade drome. 
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Dat in ve o2cn gbelaten:benipt oat We 
Som. pl Zyılulueisch guet gbe 
Nuttet vor var wee ð tenen vd TIP 
FÜHREN are fpakt, dat bime lock ie KEN 
* —delk ð magen vnde dat wilde ieno⸗ 
—— 
ceetupblaſinghe des ichãmes.darũme 
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AR den eib.fo benimpt meinem fine krof. 


94 2ock ghepuluert vñde var vnder 
abeimenger rosenolye vnde ettik. vnde 


— eer me 
III ſcal me ene ſedẽ intwen wateren eer 








0 EEE A 





te ¶ Aoek gbenuttet:bzinget ven vrouwen ere krankbeit(menfiruu ghenomet) 
vn maket ok wol waterlaten. x ¶ De meflere Sarfteoye preken meynliken dat 
Dat lock vnnutte hitte an fik hebbe (gelick als ve quadẽ bol ſpone )de ſik drade 
eitfengen:viitobät vorſwindẽ. xj Ee meſſer Macer ſprißt. dai ſop van ven 
Iokemıt vrouwen melk ghemẽget vñ dat gbevrücken:vozoaifft ven olden boeft 
¶ Ipocras ſpꝛikt.dat ſap van dẽ loke ghedrũcken.is guet emoptoicis( dat is 
Dede bloet ſpigen. xiij ¶ Ziaſcorides. Toek roe ghetten: maket ven mynſchen 
vnluflich to eiende. vñ is eyn fenyn. xiiij ¶ Lockroe ghetten: benimpt ve drũ⸗ 
Renbeit xv ¶ Zlanloke eyn plafter ghemaket. vñ up de togruſedẽ litbmate ghe 
lecht benimpt ve hyuñ. vnde vozteret dat aberünen bloet. xyj ¶ Dat ſap van 
DE loke mit wine ghedrũckẽ:benimpt dat wee ð lendẽ. xvij ¶ Plinius in ſinẽ 
boke in dẽ. xx. capittele ſpeikt ot lap van ve loke ghedrũckẽ: vordeifft ven oldẽ 
boeſt. vñ benimpt dat wee ð borſt vn ver lügen. xviij ¶ Zit ſap is ok guet ghe 
drũcken ven waterſuchtigen: vñ ſunderghẽ ven lendenſuchtigen. xix ¶ Mlate 
arius. We groet wee in oe houede hefft. de neme .ij. deil loek ſap. vñ dat drꝛudde 
deil honnich. vnde ghete dat in de neze vn in veozen.begbenezet. x ¶ Eilike 
meſtere ſpꝛeken dat dat loek roe ghenuttet: dẽ lichaͤme gans ſcheddelik Iy. vnde 
darũme icalmefik dar voor ware. xxj ¶ Caſſius felix Ipaikt. Lock ſap ghemen 
get mit wiroke vñ eekappele gbepuluertl vñ dat ghevzücken)benimpt dat bloet 
Ipigent. xxij ¶ Zyt ulue ſtillet ok vat blodent ver neʒen. dat dar ın hedaen. 
xxij ¶ Welter yzouwen de hemelike ſtede gheſerighet were. de beftrike ſik mit 
diſſem ſappe. dat heilet gans ſere. xxiiij ¶ De meſter Wilhelmus in ſiner cıro2 
gia bzuket lock fap ſere to wunden. vnde ſunderghen ve vorkoldet ſint ynde voz 
vujet. vñ hhuei vat vule vlefcb var mede uth ven wunoen. xxv ¶ Fock ſap ghe 
Meget mit witte lilien woztelen ſappe. vñ var mede beſtreken velenoen:benmpt 
Dat wee ver lenven. xxvj ¶ Loek vaken ghenuttet: beſwaret de maghen.vnde 
bringet pozft,pnve vorbitie var bloet des aynſchen. 1... 7 


Paritaria Dach vndenacht ccclxxiiiicap. 
BF Zritaria Aitriola latiniſch . Alſmen. Partemon. Perdicion. 
AZ —— Pla agrefte.$L ibaciam. Poliomine 
3) arekifch. Zugeqraria arabifch. j ¶ In dẽ boke Lirca inftang 
NS rien vn ve meftere ver arſtedie vnde fpzcken:vat dit kruet 
EEE fy beit pnoe dzogbe van naturein de dꝛudden grade Ad zeit 
kruet verich vnde groen gbenuttet:is to menmi ben oingen guet. Men droghe 
vnde Done is id nergbetonutte, eilite meſtere fpzeken:vat dit kruet paruari 
Ok ghenomen h Chitriola.varime vat io vat glas linert vñ reniget:yan v larp⸗ 
beitde io.an fik beffi,xEffie ok darüme vat me glas var van plechtto makanne, 
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| | | in vem;gyig,capitrel beierits 






Men vat ſaei dyſſes krudes 
is kolt vñ vuchte van nature 
a ar des in dẽ cap⸗ 
IM menfpzikt dat dit kru 20 
7 Den vaken vi wende wallet- 
vnde hefft lutkel engele ſyne 
blaoefint (carp, vn vat ſoeti⸗ 
ok fcarp alzo dat yo al: 
mis vuchtmakenoe vñ kol⸗ 
dende y Dit et gheit 
mit hußloeke vnde ghemen 
et mit ettike:loſchet Dat bil 
= vuer dar — 
AVUnde is ſunderg guet Up 
de lithmategbelecht worme 
befoaget vat ydſiß entlenget· 
de neeme dit ſaet vñ ſtote dat 
mit cue vnde legge dat var 
upp. dat thuet de grote hytte 
uih dat me dat lich nicht af? 


| — m̃iden darff. vj ¶ yt 
| u G also gbelecht up ve gelwulft 
Avn —B8 benimpt ve. vij ¶ Set ſop 
pereret benPLOR dat bill; be u va di em ſade ghemẽ et mit 
Isen fi Ipt ok dat 2 yuer, Dar Up a viij — te 
balra. er de Dat ie  Toerpeteskeftte berpeftiomenus)gbenomet.o4 
nn Wtsargber pen» de lichämevozteret.ynoe käpt van ver yozbzand«N 
eh vnde gbelecht e kreuer. ok nomet me dat ven wulff)oat ſop var upp 
gicht in ven yoten bebben neh isck quer povagricis(vat fint DEd* 
—— van den eben mit sogen fmolte gbemenget:vroe Dar UP abelecht. 
—— alas yul gbeogi ie guet gbenuttet voz den quadẽ Hoeft. des eyn balf 

ne tE)P DE Dar mepe Se opt fap benimpt ck vetofwulten keleloa 
Pre — bleoverc( — Inte a ‚Dat dit fact gu 

e ſade in te vn Dar up BET, 
IN de oren gbelaten:benimpt ion em 








“Ai ¶ Dat lapvan den bladẽ diſſes krudes is gans guet dẽ de müt der Magen 


togheiimuille is( dyt ſap in ð kelẽ gbego:gelt)gbenomet gargariferd. xy ¶ Syt 
krutmit vleiche gheſadẽ. de ki an van is quiet er de kolde pille. 
Stranguinia ghenomet vi Ept ſulue is ok guet ghenuttet vor dat wee Des 


dermtẽes( Colica ghenomet)dat van winoe vnde van kolder vuchticheit kũpt. 


xvij ¶ Dyt kruet mit wine gheſadẽ. vnde warm up alle wedoem ghelecht:ſtillet 
det tohant. xviij ¶ Etlike meſtere hebben dat ap van ven bladẽ diſſes krudes 
gans vakẽ ghebruket vñ dat gheuẽ ve ven quadẽ hoeſt haddẽ. vñ hebbẽ menni 
Men mynſchẽ dar mede gebolpen.Dyt ſap ſcal me bewarẽ in eynem glaze(oes 
mmers vor de bitte)vn des winters vor den vroſt. 
Pentafilon Viffinger kruetccclxxv.cap 
— 

Al 7, >) N * uch 
US 19) fofi Tatinfcb. 










a p: dyt krut eynen ſten 
L "2 ——— — 
ebyuode ſint in viffpart ghe 
—J delet. vñ hefft velet er 


= aneyneiewelkentelgbeleyne 
Sgrone blome. vnde waflet am 
den yuchtenfteoe vñ by den 
 wegbe. ij ¶ Dalienusin de 
er —— farmaci 

ariı in dẽ capitel Pentafilon 
fprikt dat diſſes krudes wor⸗ 
tele fy gans droghe makende 
in de DaroDe grade. vñ hefft 
an fik eyne klenewermede vn 
isroet vnoelanck iij ¶ Se 
meſter Auicẽna in dẽ andere 
boke ſprikt dat dit kruet ghe 
ſadẽ mit ettike. yñ up de beit 
(were gbelecht(effte upp dat 
gbebzck £rifipila gbenomet 
Dat is de rode ylote)thut De 
bitte dar ueb iiij Dit krut 
also genuttet benimpt ok dat 
wee in ven gheweruen vñ an 








| den waden. v ¶ De blade diffes krudes in wyn ae auer nacht. MET 


wyn gbevzücken Des morghẽs. is guet vor de vallende ſuke. vi ¶ 2°) ir 
| ——* krudes — oe. Vi er 
blade in wyn gheſadẽ. vnde ven gbevzücken:benimpt oe kolde ſuke * * 
ghenomet. vi ¶ Plateorius Se blave diſſes kruves in bönich vñ eunß⸗ 


daen. vñ dat ghedrücken vordeif quartanã. ix ¶ Dit krut mit oldẽ ſmer egbe 
ftot.beilet ve wunden des Ichämes:var upp —2 x ¶ s2eblaoe ** 
vñ ghemẽget mit gheſichtedẽ weytẽ mele vñ mit atere. vnde kokẽ var van 
maket. vñ de gbetien ix· daghe naeynanver:benimpt ve geele ſuke Jetericas 
nomet. xj ¶ Dit kruet is guet vor ve ftarken febzes(alzo gbebzuket) Ay 
DEE ERS blade *— krudes. vn ot el 
| wol.ynoe do dar 10 weite me a 
gheſichtet vnde water) N ki 
"De vat vndereynanð. vnde * 
var to eynluttik bomolye-MT 
make var utb eyn plafter. NO" 
legge dat upp ven buck- AN? 
wen vat eynen balud dach eiſte 
eyne balue nacht var up gb, 
gen befft.io nym vat all VD 8 
ke io warm vn legge 0a Ws 
up ven buck,ynde Dat Do 1 
dat benympt oe kolde I 
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7 maketuthipige ve quaoe vucH 
ticheit. ne pille bladeß 
——— — EFT 
peren yate)ynde ven wyng 
ftreken in ve oultere © * 
maker fe cher xi 
ghepuluert:vñ mibenge 
menget. en dar mede beittier® 
de vulinge( eftte ſeericheit de⸗ 
mũdes vñ ver tũgen:ben 
De mireniget ven mit, DR 
me varna den müt wachen MT 
watere var in rosenbönich vo 
menget is. 
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Palma criſti 


Eyn kruce boem ccclxxvi.cap 















Sa Dar Zilma cfiftilatinich; j¶ De meſter Oꝛibaſius in finem boke :- 
bl Nin dem capittel Palma criſti befcrifft vns vnde fpaikt vat dyt ſy 
A exyn boem .vnde hebbe eynen ſtam de is inwendich hol vn buten 
1 2 fliche.snoebeffi telghẽ to ven ſiden uthgande. vñ ſine blade ſint 
bym gelik dẽ wyn bladẽ. men de blade diſſes bomes ſint ſpiſſer 
Syne blom̃en ve gliken dem hoppen.var in ſint korne oe werdẽ grawelechtich 
vide roet vñ langelechtich. vnde waſſet nicht lenger wen eynen ſommer. Ma dẽ 
dẽ herueſte vorderuet de ſtam mit ð wortelen. iſ ¶ We de korne dyſſes bomes 
byfik drecht: de is ſeker voztouerye vnde vozalle vorgifft. iij ¶ Ialma criſti 
gheſadẽ. vñ dat ghedrũcken:bringet luftich begherte ven mans vn ven vrowen 
88 pr - ij ge blade 
N u villesbomesge 
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DM 46 
aſter. Uñ dyt 
— ſũderlkẽ guet 


lsogbelechtup 





Ees coꝛuinus latinſch. Clinopodiũ grekifeb; j ¶ Ayoſconde⸗ 
in dẽ capittel en ſprikt dat dit kruet wallean den bene? 
Ighen bergben.vii gliket mıt ven blaven oem anoozne. NA 

Ia\, /Y melter Bolienus in de. vij. boke Simpliciũ farmaciarũ in oe cap 
Cinopodiũ ſpeitt dat oyt krutfy beit vn dꝛoge in dem andere 
grade UA iaſcorides ſpꝛikt: dat dyt krut gheadẽ in wyn vñ ven gBEOZUCH 
16 guet vor ve bete ð dullen biioe ij it krut(alzo —— Jis guet ſtran 
guinioſis. dat is de de kolde piſſe bebben. v ¶ Aho ghenuttet: bringet id VEN" 







* gaouwen ere krankhẽit ghen⸗⸗ 
met menſtruũ.ok deift id UM 
ve dovebort. vj ¶ Auicenn⸗ 
in fine anderen boke in oe cap- 
Lominusfpzikt:vat oyt kruet 
gang guetiy 902 de darm ſube. 
vn is gelick in ð werkinge den 
fittelozen:bermovactuli gheno 
met vij ¶ Moulus in de cap- 
Ze pede coꝛui ſprikt. Dit krut 
15 gans guet ven wedaghen © 
zbelencke vnde Slitmate. wete 
to fterket de:vñ drift de quade 
materie var uth. 
















4 Pulmonaria Funigenkrut ccclxxviii.cap 
9) Almonaria krinifeb vügrekifcb, Ee meſtere der artet 
ꝛeken dat dit krutbebbeklene weh be elgdup eynand. 
N gliket epner lügen. wi walletanwuchten feoe. De TIER 
BL * —— :vat dit krut fy kolt vñ vuchie in dem andere grade. vi fine 
doget is wekenoe vñ uplosenve, iii Nolateariusfpzikt,oyt krut gheladẽ mu 
wine.vn var vnder gbemäger bönich.yn vat doer eyne voek gbevzucket Dat ID 
gelick werde als bzy dar na beo:oget an ð ſonnen vat io fo bart werde dat me 
el pulueren Dit —— gerſten mele ghemenget is guet lecht 
pheite ſwere. iiij ¶ Maulus ſprikt· dat Oytkruet auer nacht in wyn lechts 
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MdE den wyn ghedrũcken: benimpt dat himent. vñ maket ven mynſchẽ luſtich. 
v ¶ 3Dytalzo gbenuttet.isok quet vor ven drogen hoeſt. vnde ſunderghen vor 
‚ale ghebrek ver lungen vñ ver Jeueren. — 






Zn . Tdescolübinys Duuenvoet ccclxix⸗ 

BANN Es colibinus latinfeb. j ¶ De meſtere ð arſtedie fpzcke det D\ 
la RrUt DO erleye fy. Dot eyne is ghenomet amomu latinsch vñ gre 
SSH kifcb.Ipamenic arabifch. Dat ander befft blave ve ſint runt.vñ 
5 isok pes colibinus gbenomet-F>at drudde is gbenomet Zinas 









girog.vi vat befft bIavegelick 











DE & Wan oc erſten( dat ve meftere 
Vmomũ nomen wert bir * 
ſpꝛaken. ij ¶ Dyaſcoridesi 
DE cap. De amomo fpzikt: dat 
dyt krut gans wolrukenoe ſy. 
> yrifpne vzucht isby naalseyn 

druuenkoerne.vnde befft eynen 





Amomum ſprikt:dat 
darũme Amomũ gie 









nele Einamomũ ghenomet. vn 
diſſes krudes wãſſet vele in de 
landen Siria vnde Armenia. 
iii) ¶ Dyt kruet is beit vn 020 
ghe in oe druddẽ grade. vnde 
maket van nature wolllapen. 
vd Auicenna ſprikt. dyt kruet 
ghelecht up ve quade bleope⸗ 
ren:maket e ripe. vj ¶ Uan 
difleme kruve ghedrũcken. be⸗ 
nimpt ven pooagellgbenomet 
povogra)oat is de gicht 1 den 
vote. yijd We diſſes krudes 
vele nuttet ve wert dar DUCK 
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4 _ yilh (lan Dpffem krupe(pes 


PRRERBIER jan nella 10 EÄRRehe —— 
colibinus effte Amomũ gbenomet)les Poandectã in dẽ xlij — 


d Zmomi.var vindeſu vele vogb gan Diem kruoe.oe un 
uen Auicenna Plinius Diaſcorides vnde Serapio. 
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bare ftengel mit Iurkenblave 
iij ¶ Tolinius in vemecapittel 
oit kruet 


or 


Pipinella ISenenelle  cechrr. AP 
—— id e emetre sareo ” 
JE Ken moynliken vat oytkruet lıke ver feenbacke Sayıhraga 
ES ar an erer gbeftalt)men nichtan ver krofft effte doge 
DRS varlıs-Tbipinella pilosſaxifraga nö habet vilos 1 4137 
a2. | is beit vnde dꝛoghe 

























*0 X⸗c— ture in deme anderen grade 
| © 7 9 iij ¶ Dyt kruet bruket me in 
—9— Der arficoye.ynoe is ſunder 

IN ALS  ikiguegbenuner yozfenyn 
Mr üij d Zytkrut benimpt alle 


_ \bMdder, snrenicheyt uthwendich an 
eeme lichäme des mynſchẽ. 
v2e voꝛiele dyſſes kru⸗ 
da Des ade mit wyne:vnde 
RE ven wyn ghedrũcken: benipt 
- Dat quanevorgifftighe bloet 
van de berten ves mynicht- 
dar meynliken oe peftilencie 
yarentiteit vj ¶ Seuenell⸗ 
ghemenget mit ſenp ſade. 
h de to fameoe ghepuluert· 
Dat puluer inghedrũchẽ 
a citikeimaket dẽ mynfcbewol 
le. (petende,vnve vzifft ut De 
BR vorgifft vnde de boʒe vuch⸗ 
Ruchei v ¶ Beuenelle mit 
wine gheſadẽ. vnde den 
paicken:benympt oe lenden 
fücht yilj d Beuenelle mu 
. lade. vn — 
is ok ſüderghẽ guet vor 0% 
quadẽ Age rumet oe 
} borſt. ie Beuenelle ghe 
cn run rn ee 
neren vnde ın Arr | | al äcke:tobzı n ſteen 
—— de — — x g Denke 30 mit wine gbenuttet:is of 
‚füke Lolicagbenomer ij € Fsnenellent 0 gbenuttet:ie fe guet vor ve buc! 
benimpt ve vorfloppinge per m er mit wine gbekbE- chen 


































ZINN... ölrirum Bertram - ccchlxxi cap. 
ritrũ latiniſch. Aentanus grekiſch. Acchiraraha.eſfte Achar⸗ 
chara arabiſch. j ¶ Serapio in dẽ boke ER ai indem 
‚capittele Zicchiraraba(vat is Tdtritrü)beferifft uns vnde fpzikt 
dat dyt kruet blade hefft gelick dem fennikole. vñ ſyn ſtam is ok 
—* ‚als de fennikol ſtam. vñ up oe ſtãme ſint kronen 
gelick dẽ dille. vn fine wortele is eynes vingers 
dicke effte enluttik myn. ij ¶ Auicenna in fine 
anderen boke in dem capittel Miritrũ beſcrifft 
> vs vn ſpeikt dat men ya diſſem krude nicht an 
vers bzuke in ð arſtedye wen de woztele. Ande 
dyt is de beſte dede ſcarp is in vem mũde wen 
3» mele kouwet vnde vele vuchticheit an fik thuet 
? cl Salienus in ſyneme.viij. boke( ghenomet 
Simpliciũ farmaciarũ)in dẽ capittele Piritrũ 
ſprikt dat ve wortele dyſſes krudes vele quade 
vuchticheit an fik thuet ( vnde benympt dat wee 
der theenen) de woztele in dẽ mũde geholden. 
iiij ¶ De meſter Maulus ſprikt: dat diſſe wor⸗ 
m  feleiy heit vnde — in deme drꝛudden grade 
¶DSiſſe woztelical me ſammelen in dẽ winter 
Aonde de waret.v. iaer vnuorſeret an erer nature, 
ne dyt is de beſte wortele de dicke is vnde 
ſwaer vnde ſik nicht puluert wen men fe brikt. 
23 vid.lijr isto werenoe dat men ve ſcharpheit 
diſſer wozelnicht drade yornimpt in dẽ mũde. 
finder wen oe eyne klenesile var in gheweſt is 
vnde enluttik ghekouwet wert.z0 vornimpt me 
erfteneredoget. vij dl ze nature(effie doget) 
diſſer woꝛtele is vorterende vnde to lik theende 
Pnde vaneynander deilende viij ¶ Diſſe wor 
tele gbefaoen mit ettike vnde vigen(effte gheſa⸗ 
den mit ſotem wine)ynoe ven gargariſeret:rem 
ar —  gbetdat yuchte bzegen . vnoe thuet var uth oe 
RR XXduade fleema. ix ¶ Diſſe wortel gheſaden mit 
⸗——Mvne pi mit boemolye:is gans guet ven lamen 
lithmaten. de var mede beñreken. Siſſe wortele alzo gheſadẽ mit wine vn 
bomolyervenet gans wol podagricıs(dat ſint oe ven podagel(effte oe gicht)in 
den yoren bebben.oe varupgbelechtalseynplafter. * 
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deucedanũ. vel Feniculus poꝛcinus ¶ Haerſtran⸗ 
Zucedanũ greki ccelepril.cap- 
Eucedanũ grekifeb. Feniculuspozcinwe Iatinfeb.oerbattı u. 


J)eftie Herbaturis arabiſch. us i Trerbätlt 
—⏑ —— iſch. j (Sera io in de capitel MIA 
— —— vns vnde ſprikt dat dyt * waffe an ven duſteren 
© fteven vüup ven bogen bergben. vi ok funpergben NOT De 
roten bomen ; gi befft eynen Hart 
IL de aliket ve fnmikol.vii befft baue 
NN 54 an & woztelen grote zoppe gelich ©° 
EN A 4 4 gbeulechteven bare. pe wortele 18 
A gr vi dicke:ynoe is uihwenot 
— | Awartfaer(effte uw inwenoich 
en — Ewit.yñ befft in tik fa ‚dat wert hard 
072 — als ſweuel ig. Dalienusin dẽ· yu 
DIE  bokeSimplic farmaciarö in ve 
4, capitel ucedanũ Ipzikt:o4t diſſe 
E woꝛtel abebzuket wert in © arfteoy” 
vñ ok dat fap ð woztelen. vñ dat Ip 
isflarker in finer kraft wen ve wol 
tele. iij In dẽ boke Lirca in 
in DE capıttel jpeucedanũ becriue 
ng de meftere s arfteoye vi IpxC 
dat diſſe wortele fy beit vn © 
iiij ¶ Diſſe wortel mach me eyn iar 
effte tiwe bolden vñ nicht var aut 
vd Serapio ſpeikt. dat ap VA diſſer 
wortele emeget mit roʒenolye:yn 
dat houet var mede beftrek&.benipf 
de fivere in oem pouede. ¶ 
ap gbemäget mit ettike vn roʒenv⸗ 
ter, ven flaep vnde dat houet dal 
mede geſaluet. is guet freneticis.O 
ig de pe vouenoe füke hebben. “= 
is dit guet gbenuttet cpilenticis . dat 
is den oe ve vallende ſuke ** 


u vi; Pit diſſer woztel eynen 


| rw 5 , * bema g 1 9 | van vn⸗ 
Br gbr nit en pe — 
Be ibm. 120 dc gaeen  Bnahem wo a4: 
Den ae. (ER gbeiaden in wynceffie mit Wa et 

yo eo: nie 


















— Adallule Durkerosiie ccclxxxiii.cap 
Aſule effie Auepaſſule grekiſch viroe latinſch j4 2⸗ meſtere 
v arſtedye ſpreken vat diſſe rosine ſynt beit vnde vuchte van na⸗ 
NN 73 ture. üal<£tlike laten oifle dauue droge werdẽ in eynẽ backoue 
SP, ij De ſalertani maken ſe alʒo.Se neemen ve dꝛuue vnde laten 

le drogen in ð ſonnẽ. darna doen 
fe de in eynen backouen.varna le 
fen fe de befte korne uth: vnde de 
walche fe mit fore wine. vñ neme 

fe var uth vnde beftrowen le mit 
kannele( effte mit anderen guden 
kruden )yvnde laten ze dar In 020 
ghen. vnde dat ſynt ve beiten de 
alʒo ghemaket werdẽ iiij ¶ Ze 
meſter Plinius ſprikt: dat dyſſe 
lutke rosine mit wyne gheſaden. 
vñ ven ghedrũckẽ: benympt ven 
quaden olden hoeſt de fik vozba 
uen hefft van kolde. v ¶ Dyſſe 
/ wyn also ghedrũckẽ: is guet ven 
= inwenoighenfweren.vnoe ſüder 
liken ve up ver lügen plegben to 
WERTZ werroenoe. vi d Platearius. 
AR z2elutke rosine in ver koft ghe⸗ 
nuttet;benemd oat upftowet Der 
maghen.vnde floppen ven vloti 
ghen buek. vij ¶ Wen me viſſe 
rosine nuttet:fo bzingen fe alletijt 
vem — — Be 
guetbloet. vüj ¶ Dyſſe roʒi 
in v koft ghemeget:vñ also ghe⸗ 
nuttet beñemẽ dat brekẽt vomitũ 
ghenomet ix ¶ De lutke rosine 
Dede ſote ſynt: ſtillen dat wee der 

| — magen.arũme ſint ſe ð magen 
| nutliker wen ve vigen. x 328 
meſter Serapio fpzikt:vat diſſe lutke rosine ghenuttet lok ð leueren gheſunt 
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DE SEpE „ 
 gansguet gbenuttet ſynt ĩ der 
Irſiedye. vñde eer men oe ee 
 Reti30 feal me ve ouerſte ſcell 
aff ooen vnde wech werhen. 
In vebokex£ircainiiat? 
belcriuẽ vris ve mefter 04 
dye vnde ſpreken vat ve pi 
> beit yri vuchte fint van nat 
Ande ere doghet is weken 
 vnoe vuchiicheit beingen oe 
ij Ec menñer Diaſcoride⸗ 
fpzikt:vat men de kerne old! 
ucphie bauket in Sarfteoy“ 
" pnvevar utbmaketmehrope 
vnñ electuaria. ij de! * 
int gans guet ghenutten i 
»__ mynfcben ven ere notuerl 1 
> kreffte entgaenfint. VAT, 
* fynt ok guet gbenuttet ON 
fik.an erem ichame van RAT ; 
beit yoztererbebbe VIA? 
inee gbenuttet vormerl 
a > Pioct 9 benemen var bimen 
a a\ — vñ ſterken ve vnkuſcheit C 
a ON alle oilen krankbe — 
Shnieme ve deypmeen to nßz ne re 
Ha la mt epne electuarie)eftte mit (ik ——— wo me del bang, 
* 5. 1OMee gheſadẽ mit water vñ den vratem van vnperupgbelitel ne 













nimpt olflinteriälogti 
1 ſinteriã dat is wen eyn mynfche ſo ſere lo liole geit dat var blot 


gheyt. viij ¶ Pineen abel i 4 delen 
vn 1. 1oineen gbefaoen wi;0e alzo weık gbeftot gelick den MAT —, 
2 Dar var bemake eyn boy mit fcker wi klene rosinen gbemägt) WO" 
fündergben en pet mit boner yuche.is gang guet to allen krankbeioe.Y" 
el: a eine Dede himen vñ eynen kosten athein — 
ende ſitten mach wen ligg ——— me bereidẽ eyn bedde dar me me 





39 Piſcacee Vruchte fogbenomet - ccclxxxv.cap 
7 EN Iſcacea grekiich, Piſtoch. Fultech arabifep.Fifticalatıniich. 
Ba) ) dLSerapio ın oe boke Hggregatozis in dem cpitel Piſtoch 
6 ipaikt;oat diſſe vruchte walten in dẽ lande vamafco. ij IRaby 
AN /Y moyſes in dẽ capitel De pifcacijs Ipzikt dat mank allen vruchten 
REIT Hpilcaceen ve beiten fine, vnoelefterken ve magben vn ve leueren 
| iij ¶ Diſſe vruchte ſint beit vn dro⸗ 
ghe iempereret iiij ¶ Zieſcorides 
prikt: dat allene diſſe vꝛucht ghebru 
ket werde in ð arſtedye:vnde waliet 
up xenſide deme meere. v ¶ Iſaac. 
Eyſſe vrucht ghetten:ſterket ve ma 
ghen.vñ opent ve borſt: vñ ren ighet 
de lůgen. vj ¶ Salienus ſprikt dat 
de ohe van diſſer vrucht ghemaket 
deme houede guet ſy: dat var mede 
beſtreken vu Auerrois in dẽ. v. 
boke( Colliget ghenomet )pꝛikt dat 
dyſſe vrucht ghetten gans guet ſy ð 
magen.wente ſe mach var van nicht 
vomnoppet werden:noch to fere laxi 
ret.wente le holt de mage luſtich. vnñ̃ 
me ſcal ð vruchte nicht to vele eten. 
viij ¶ Auicenna in ſineme boke De 
viribꝰ corois ſpeikt: dat diſſe vzucht 
ghenuitet:ſterke dat herte. vn brĩget 
n guet bloet. ix ¶ In deme boke 
Liea inftäs in oe capittel Piſcacee 
beferiuen vns ve meſtere ð arltedye 
vñ ſprekẽ: dat diſſe vruchte to eten de 
ſint gelik ven mandelen. x ¶ Diſſe 
vzuchte gheſtot( vnde nux indica )ie 
welkes eynhalff loet.dar to eyn que⸗ 
tyn ſatirionis. Dyt vndereynender 


ghemẽget mit bönige( vñ var MeDe 
gbeireke yımme dat gbemechte:bi 
get coitũ ec. 
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MPerſicaria WMerfickruet — 
ze meſtere DE 
p den edye Lau 
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D ulapd. i a een 
an ——— waterigrenn ſtede 
Ande de blade Bone a * 
‚fing — 




















* eh nene e plsckm.9 | Kat 
erfte krut vñ ve blome fyr tgue 
oe fiftelen vnde vo2 de 
Sid Dat anver igeyn kruttoß . 
benve vñ var meoe up 0 5 
e quadẽ beune kleoverdveb —* 
J er de ge 
ghelecht gelik eyn * 
‚‚meiterenomen oyt fl. jperaql" 
de tige gelick als oe — * in? nd 
mũdẽ. vij ¶ zpilles krud | 
Ende ok des erſten krunes Wr nz, 
denet gang wolto den ficbleo 
de togruſet vñ dar up ghelecht. 
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ww 


N pro spintergroen ——— 
) Incl Iatinifch vñ grekiſch. ¶ Se meftere ð sarieoye pack” 10 
, 7 ‚= t dit krut warm vñ droge! ſy in dẽ druddẽ grade. ‚on 15% 
SZ brukenoe utbwenvicban Delichime je Zit kr ut vñ de A 
RD tele gbeilot HN dar vnder gbemeger fanickel ap vñ 37 or 
r rer pe ghelade mit boemolye. vñ var uıb gbemaket eyne ſalu 
alue mach me * En IN Dze part: vñ eyner iewelker —* eyne ſi ſunderghe * 





id «20 ð erſten ſcalme nemen fpanigroen vñ —— cye:fo wert fegans 


ti 








Mit difler ſalue mach me vuelvlelch 
ge utbbeitzen vangrüde iiij Lo ver 
anderen Ichalmenemen blywit vnde 

kreuetesogen ghepuluert Ziſſe fülue 
wert gans wit.mit ver mach men alle 
ghebrek ſachtighen vnde ok heilen 
v ¶ Zo ð druddẽ ſcal me nemẽ bolũ 
armenũ vnde ſanguis draconis.dyſſe 
ſalue wert gans roet.Mit diſſer ſalue 
ſcal me vmme dewũden ſtriken: de be 
nympt alle hitte.vñ bewaret ve wũde 
vor bitte alzo dat nicht quades mach) 
var to kamẽ. Dat erſte vngẽt het eine 
toch ſalue. dat andere eyne ſachtende 
 falue.vat drudde eyne beſchermende 
? falue(gbenomet defenſiuũ. Ande mit 
diſſen Aluẽ hefft ve wũden arſte Sar 








holomeus mennich olt ghebrek ghe 
„Deilet en lünsgbemake. R 
> ie — 
/ % 2 
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N liũ Petrolye ccclxxxviii cap. 
A £trolen latiniſch vñ grekifch- ¶ De meſteſtr Caſſius felix in 
118 /R9)Joe capittel Metroieu beſchrifft vs vni ſprikt dat dyt ſy eyn olye 
INS veküpt tb den ſienen vñ ven vindet men an ven teuoloigben 
BET) beraben. vi fweter ooer ve ftene. En ve fülue olye is fwart:ynoE 
wen me ven ſedet ſo wert be wir. ij ¶ Auicẽna fpzikt dat de petrolye fye beit vn 
D2ogean dem vudoen grade ij g In eilıken baden vinpetme ok viflin_olye 
vñ de is ſwart vnde wen me ven feet fo wert be ok wit. vn up oegrunde vallet 
Dicke materie. de ſcal me fünvergben (even vn beholdẽ: vñ dai klare ok ſundergẽ 
Unde dyt is de befte petrolye dede wit is vnde eyne farwe hefft gelick eyneme 





Fe en U — 


Ze 
— — — — — — — — — 
4 


— nn ar name 
= — ————— 








granact appele. vnde de ok claer is. iii ¶ Syſſe olye wert vakẽ gheuelſchet 
te fiarlıken to ennende wente diſſe — * gans — * roke an fik 
darüme wert be ghemẽget mit andere olye, vnde fine nature is uploʒende VD 
vo MR TogenDe Ode vozterende ya illeolyeisguet ven lamen lihmaten.oe 
dar mede gbefineret. vj ¶ Petrolye benipt ok ven povagel’povogra abe" 
\  met)oatis’ve gbicht IND. 
vore vij ¶ Petrolye — 
guet vor dat wee der len * 
viij ¶ Petr olie benimp! | : 
darmgbicht. vñ is guel —* 
kolde piſſe. — ¶ Petroye 
is de befte a eye vor DAL 
fteen .’de landen vñ ouer d 
bemechte var mevegeiM 
ret. x¶ Ieetrolse benimpt 
dat biment vnde den gun 
hoſt: de borſt var meot er 
fineret. nel Petrolye # 
nimpt alle ghebrek ver 1 
rien ve van kolde kamẽ · ut 
wendich dar an ghenaet 3 
xij Cor dal upftotent we 
moð matrix gbenomel * 
me petroleũ ghetẽ up — 
oe kolen( vi ven rock en * 
gen in beneze. vñ ve mod“ ; 
yerokeren van vnd erup m} 
lauoano.zo fetter fik de u 
weooer inere rechten ur 
xiij — — 
eirolye guet ſy ð 
——— daro 


gheſmeret. 





EP TER | > | | 
— Peemula veris Mẽmelſſotel ccclxxxix 
——— age latinicb. | De meſtere ð arfteoye packt 1, 
NS I Y! Kruer blave befft vefint Iingelechtich vñ band rund. 
a bemelfaer:yri nigen fik alletijt iegen ve ſonne 32 
RE wanet meynliken in vuchten ſieden vnde bzeivetfik up &*" 











ij ¶ Danlus Ipaikt:dat de wöztele van diſſem krude gans quet fi vor de bledde 
ven an der tũgen vnde in dẽ mũde: dar van gbeozucken. it) ¶ Dyt kruet vi) ve 
wortele ſint kolt vnde vuchte an ve anderẽ grade iiij ¶ Ze meſter Yılbelmus 
are De beicrifft vns van diſſem krude vn 
. fpaiktjoat me dat fcal ſammelen ın 
deme maente September gheno⸗ 
met( mit finen blomen vnoe mit ð 
woztelen)ynoelcal dat alzo dꝛogẽ 
an de lucht vnde nicht an ð ſonnẽ 
Unde dat waret eyn iaer vnuorſe 
retanfiner kraft v ¶ Dyt kruet 
in gudẽ wine gheſaden. vnde ven 
SS gbeozicken wen me wıl to beooe 
> gaen:is gans guet yo2 oe ramme. 
v ¶ Di krut mit ð woatelengbe . | 
aden inregen watere:benimpt oe | 
My vlechte an dẽ lichame, de var me⸗ | 
NR de gbewalchen. vij ¶ Dyt ſulue 
water is ock gans gliet ven lamen 
— dar * beſtreken. 
viij ¶ Dyſſe wortele is gans guet 
deme gheſwullen —— 
ynoerup dat var mede ghebeyet. 
ix ¶ Ok mach me diſſe wortel to 
grußen:vñ alzo auer de ſyxulſt leg 
gen,oat helpet ane twiuel. 















Palaciũ lepoꝛis Haſenſtruek cccxc.cap 

Alaciũ lepozis latiniſch. j ¶ De meſtere ð arſtedye fpzeken dat 
oit krut bi na gelik ſy ven dyſtelen: men dat io lenger blade hefft 
UF id De woꝛtele dyſſes krudes is gelick ð fteenbzeke wortele. vñ 
Sbenf nene biomen vnde befft runt faet vnde runder wen de ſteen 
breße ꝓnde waflet eyner elen hoch vñ nicht vele lenger iij ¶ Dyt kruet nomen 
etlıke bazenftruck.erlike bazenbuß.2Bente wen ve bafe var vnder 18:10 vruchtet 
he ſik nicht Einoe dytkruet heff macht auer ve melancolye nu is neen derte ſo 



















gane eyn melancolicus als de haſe Darũme mach eyn iewelik melancoli aust 


ik vzuchtet van nature)oit krut by fik 02 | mis 

n re joit krut by fik dregen. dat gifft em van nature €) — 
F eine J ¶ Dit krut waſſet meynlikcan oufteren ee L 
de — ————— yn vn ven ghedrũckẽ benimpt dat knipent in dern liue vnde 
fra er ee ¶ Unde maket ok wol waterlate. yijaLzdyt kruti⸗ guet 
—*— kruet Ha —* koloe pifle hebben dat upp den nauel ghebunden. 
Gans wol melan et Gere ok guet oiflintericis, ix ¶ Dyt kruet denet 
ßone:vnde vordrifft en de — dat bifik abenzegben maket ſe 


Pes lepoꝛis Haʒenvoet cccxcxi. cap 


NY, IN Es leporis l⸗ 
Alinfch. 32° 
hmeftere vorſte 


















bebbebynaa 
diffe blade fint fcarp vñ ſteb⸗ 
) DK befft iv lange weht ſten⸗ 
Egele.vñ var up bzune blomen 
gelick ven ſternen. sn de wo 
tele is witfaer. dj kut 
gliket ifyner nature de krude 
palaciũ leporis upghenomer 
ii; € Etlike meſtere nom⸗ dit 
krut Sanamiroa latinfch-we 
io maket alleuebwenoige ® 
mate eine devuel ynde VNT- 
dich lange gheweſt ſynt dat! 
| regen water gheſsden 3 
mevegbewalche. it) ¶ W⸗ 
er begberet to wer del 
an fine licbäme]oe ete O1 2 
click oefalate( mit ſoltey . 
Boemolye)in ver weken Wr 
em 
ðyt ſcal he von eyi ve 
u: —— ser url. wert be 
minfebe in veflapen zikt eich)ynde vo: flapent an — mivmagbe. v Wel 
eden oue quade Dome vñde ſanteſye de ſik vorheuẽ in dẽ ſlape · 
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aca vomeftica Thame moerwoꝛtele cccxcii.cap 
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NEN anver£ vnde. v. cap.ſpꝛekẽ oe meltere ð arfteoye;vat var ſy dryer 
169) leye moerwostele De eyne is gbenomet Baucia.dat fint de ghe 
meyne mo2woztelen De andere nomet men Daucus. dat fint de 
wilden morwortelen. vñ ville is twierleye. De eyne is ghenomet 
— daucus aſininus.de andere 
daucus domeſticus. Aan 
diſſer leſten ſpeikt dit iegen 
wardighe capittel. wente bi 
dauco domeſtico ſchal men 
vorſtaen paſtinaca domeſti 
ca. Aan ð erſten is gheſpra 
ken in dem capitel Baucia 
Chan ð anderẽ daucus ghe 
nomet:vindet men in deme 
capittel Daucus. ij ¶ Ga 
lienus in dẽ boke De cibis 
ghenomet( in deme capittel 
Paſtinaca )Ipzikt:vat diſſe 
wortele guet ſy to ethende. 
iij ¶ Dyſſe wortel is warm 
\ in de middele des anderen 
grades:vnde vucht in dem 
erften. iiij ¶ Diſſe word 
— En nn 
ten. vñ isfüvergben guet 
melancolicis. v¶ Ayſſe 
wortel ghetten:reitʒet coitũ 
vi Siſſe woztel is gbefüt 
to nuttende in ð koft.wente 
fe bringet guet verfch bloet 
yij ¶ De wyloe paftinaca 
ie ne —* 
terlatẽs:vnde beweginge 
vzowen yuchticheit.gbeno 
wortele paftinaca an ven bals ghedregen: is gans guet vor de Iwullt Des DD 
* CWandcca (pakt z2ifle woztel by de mynſchen gbeozegen;maket dat ne 
vorgifftich veerte ven mynſchen letzen mach. | 
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EI Ziftinaca domeſtica latiniſch· j Im De boke Tpanvecta in dẽ 
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EN Fan 3 5 cecycili.cap 
NS 9 3 ch. Cumetiran grekiſch. Cumechꝛe arabilch- ie re 
BNESZ> mechze( EAPRO HEDENL boke Aggregatoris indem capitie £W 
EI twierleye is Tbira)belcrifft uns vnoe fpzikt;oat De bere Iymt 
erleye. Etlike fine iham: vñ eilike fine wılt. HdL32° hame be⸗ 
ren roe gbetten:bzingen vuchuc 

nde wen me de gbebzaden.effte 8 
ſaden erh : fo ſterkẽ ſe de magen.vnde 
benemen ven dorſt. iij 92° wiloe 
beren gbetten:ftoppen yñ beingen up 
fouwingesmagen lieg! ote 
a tbime beren int beter in ver koft Wet 
} veluken, Men oe Ineke roe ghetten 
ſpiſen meer wen de grotẽ 9 di late 
arius ſpeikt. Beren vele: heien:beimn 









a gen de darm ſuke. ¶ 

fee andere boke in ve capıttel Pu⸗ 
nzikt vat’oeber& ve narurejefite eg" 
fcop an fik hebben: dat semake © —* 
paſſionẽ. vnde darũme 1510 nutte Hr 
guet up den beren ghedrũcken ftarse 
wyn(pri okkruve gbenuttet)als® r 
neel vñ peper zc. vij ¶ y coride⸗ 
fpzikt:vat gbeoe beren ghelunt fint. 
wente fe fterkenivnoe wekẽ ven buen 
viij an de boke.Lirca inftans W & 
capitel Tpbira beſcriuẽ vns de mei 
Sarfteoye vnde fpzcken:oat OF wi, 
— Name Or ; 
ien ix at ap oiller beid  r 
abenuttet oz koft:ftoppet oEBUEN 
pri na ver kofk|weket id ven buck- 
verfüs, Ante cibũ ſtipat p ſtabog 
pora iaxai. x¶ Beren in wald! * 
faven( vn var na gheſtot yn UF. nr 
‚Dat bzekent dat fik yosbenerwan ar sale dich up vemagen ghelec g, bentimf, 
na den beren fcal ozin eg van der colera. xj a Fpocras ſpeikt dat ME allett) 

‚bukes.effte nme Ren guen flark£ wyn:ymme des knipende® yillen de 

fteke willen in dẽ lichäme, FR 
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NR Tora — cccxciiii.cap 
Ale) one Iatinfeb vnde grekilch. Falfelarabifch, j ¶ Serapio In de 
- ao) boke Aggregatoris in dem capittel FalfelCoat is Piper ) Prikt 
0 dat piper fy eyn boem ve wallet in dem lande India. vnde hefft 
blade gelick den eenberen bomen. vn bainget lanck faet:oat wert 
ghenomet macropiper(a macro qð 
et longü))oat is lanck peper. Ande 
wen oe gansripe is: ſo is he ſwart. 
DB n „.Yide wenbenoch nicht gäsripe is 
SD RELF I ishbe wit. — — 
me ſint alletijt veele ſſangen. vnde in 
veme ſuluen wolde var oyſſe bome 
waflen:is alletiſt ſtryt ð ſſangen. vñ 
RD wen ſik de ſlangen vnverlanck ſtekẽ 
Nñ ſerighẽ: ſo vozquicke fefik wedð 
a  anoillemebome.vnlunvergbenan 
deme krude dat var vnder waflet. 
iji ¶ Unde wen de frucht villes bo 
27 mesripeis:lö entfenge deſuluẽ lude 
ve bome mit vure vatfe bernen: vñ 
denne vleen ve langen voz dẽ vure. 
DB moevan öflime wert oelägepeper 
ruch vnde knodich. vnde de ander 
peper is runt vnde langelecht. vnde 
wen me ven bzikt:fo.yivet me korne 
dar in. vnde de nomet me rũt peper 
iiij ¶ Ok ſpreken etlike meſtere ver 
arſtedie dai de peper dede waſſet in 
; "pe lande to Indien( wen ve bloyet) 
ſo wert der blomẽ vele by eynanver 
ynde de waſſen denne lo mit eynem 
Klũpen up:vñ bzingen ſaet vñ korne. 
v 9 d De werdige meſter Salienus 
in dẽ.vij. boke Simpliciũ farmacia⸗ 
— röũũ ghenomet in dem capittel Pipe 
— 2 ris:beſcrifft vns van deme peper vñ 
droghe van nature an deme yer den grade. Ande 





en eig ne witte)fy (cberper van finake wen de fwarte, 


prikt ok dat de vnripe pe | —E— 

en de lange RE oe runde mogbengeholoen werden.xl. iaer vnuorſe 
ret anerer kraft. Anve fine nature nde voghet is uploʒende vnde y A 
vndetofik tbeende. Wente vemefter Serapio Ipzikt. dat de, peper MIE WINE 5 
Dzücken:benimpt ve kolden füke,oede gbenomet fint Jebzes quartanas latinn L 


- 


I 


vj ¶ Peperkorne vnde ghebranden knufloektobope ghemenget: vnde dat ghe 
nuttetefe inghenamen mit wormdẽ (appe:benimpt Dat knıpent eff ftekent = 
dene. yı) ¶ Platear ius ſpeitt Be vaken peper nuttet'pe wert ankulc-W" 
D« 22onwen DE DES vakinutten pe were vnfrucbtbaer. via TelntsiPR 
— ghemẽget mit fteenbzcken het vnde de tofamende gbepulnert) yñ Mt 
Il —— vele quade vuchticheit fleem⸗ gbenomet)ro fik.vnoe MP 
vol —* icht, ix ¶ Seider ieye peper(als lanck ynoerung)gbenuttet:maR 
Date — maben ok ven mynſchen de vett is)magber:van v orſake 
oft a oe it VDE yozterende de yuchticheit vesmynicbe. KL 
Ein i 5 BE NELINE eghenſcop) des pepers is dat be behindert de en 
—* G HUNpI De vauchtbarbeit ð vrꝛouwen )vñ funvergben wen me ven 
vñ pe werke Loitus ghenomet vnde vozoaiff ok de upſtowinge © 7 
in ð bozft , ei den dermẽ Mde vordroget dat vuchte flecm̃a dat ſi vorm 
file me 1a fee ge VRÄN Den dermen yi.] Tbeper gbenuttet:vouwe? 
—— cheooelik ven de ve koldefüke bebben. uanzepn vaken 91° 
De Magen et wol waterlaten. vñ benimpt ve oufterbeit ð ogen. vnde vorwerm 
like fact vesmy en n dẽ witten peper ys eyne yuchtycheit ve ymeret dat nau⸗ 
is guet vor de * NN renighet de leuere. den lichã. de lunge vn de —— 
meer weralle Parey 1 bete.ynde wermet ve goeren vñ litmate ves mynid 


Di AvEIe krude effie dinge. 
A MgTU Peper van ethiopien cccxcv. cop 
a \ — & EEG Iper nigrü latinſch· 










REN Pabelselim Oran⸗ 
I) eselem arabiſch 
Seropio in dei 

I. AHV EL, boke Magr galt 
BD © wmDecapıttel Twabelselmipzikt 0° 
N: oiffe peperkome ſo groet fintals € 
wetẽ.vñ fine butẽ geel vnde vetl⸗ 
tich:yri binne vin vñ hebben eynen 
gude imoek vñn kamẽ utp barbarte® 
SF U Cz2iffepeper isbeitiin oE.ll.YE 
J  vuchtioeerflegrave. FIT 
I benipt oe veedaghe ð teen⸗ 
— 
maket he den mut wolrukende. 


Pera paſtoꝛis Benzekerſe cecxevi.caP 


ee 
2 
—— er 


van — bi eftte Burſa paſtoris( dat is Bloetwort effte Benzekerfe oa | 


vorin de, lxxuiij copittei Burſa paſtoꝛis ghenomet. 


Br 


















Moma Appele cccxcvii.cap. 
Omũ latinfcb, jef DSe meſtere ð arſtedye ſpreken meynlikẽ dat 


Ior fint mennigberleye appele.£tlike fint gbenomet poma co" 


—W— £ilike poma citri:yan ven wy in diſſem capitel ſeggẽ. Etlike ſint 
ISO) gbenomet poma arancie. £ilike poma granata.Etlike poma pa⸗ 
| radiſi. £tlike ſynt ok gbenomet poma 
cethiopia.Etlike beten poma maciana. 
ij ¶ Salienus in fynem.yij.boke(gbe 
nomet Simpliciũ farmaciarũ in dem 
capittele Millia( dat is Pomaria) et 
eſt arboꝛ pomoꝛũ:beſchrifft vns vnde 
Pprikt dat de appele nicht bebbeneyne 
nature. wente etlike ſint zote.erlike ſynt 
füer,etlike fint waterich.etlikefint ICazp 
vnde eyn iewelik hefft ſyne egene natu 
re dar na ſe ſynt van fmake. wente ſynt 
ſe zote:ſo ſynt —— vnde warm van 
nature. ADen ſynt fe ſuer ſo ſynt fe kolt 
vñ vucht van nature, iij ¶ Ok ſprikt 
de wverdige meſter Salienus dat alle 
- fappe ver appelenicht gu wollange 
waren mogben: men allene de malaci⸗ 
tonia)vat iynt quedenappele. Ven me 
— Biene mytbönige vñ 
fückere(effte mit anderẽ krude ſo was 
rer dat deſtelenger. ti ¶ Ze appele 
poma citri gheñnomet hebben ok mens 
nigbeleye nature an ſik. Wente ve uth⸗ 
wenroiabe ſchelle var ane is beit vnde 
_ Yrogbe van nature. De inwenoigben 
 kernen fint kolt vnde dꝛoge. 32at mio 
velfte in dem appele is beit vñ vuchte 
"van mature vd De ſcellen effie borke 
? Zappele(oe menomet granat appele) 
roe gbetten:fterken dat herte. vnde be 
= nem& ve beuinge vesberte. * 
Kernen van diſſen appelen in water ghelecht. vnde Dat water Dar na In De MUDE 
geboloen( vnde ſachtliken ingbefluker)benympt ve fcarpbeyt ð kelen: vn ſtillet 
Ok De upfloumpinge Der magen. vi an ven appelen vindeſtu meer in dem 
£ccyxvij.capittele dat fik anheuet m. 















— citrina Citryn appele — 
cappele bebben eyn onverkebeit mit Den rangiap 


—— in deme capittel Sꝛanatũ. ij € 





ee | 2 is to merkenoe(als uns de naterlike mefter Ifaa ge beferifft ende 


fpzikt)vat dyſſe c tryn ap⸗ 
— —— 
eſteiedeſcheee 





— vleſc 

dode is dat march b.oat 
:.; Yeeroe is vat fat.ynde ⸗ 
- jewelick van diſſen veeren 


hefft eyne ſunderghe 2 







efte nature an fik Zgli 


andere grade Sat 
is kolt vᷣnde vucht in dem 
erftengrade.mfi fine koloe 


meer wen fine vuchtich 
eu Dat marcb is gans 
up bay on befinene sp 

ea 






yuchte añ dẽ an 
Tvape iij —— 
t heſft macht oe do 
© Bun is guet 
iiij * De ebelle vaoifen 
„gppelkı it wine gbeo2üR 
benip Dat voetlike fenyn- 
v Da vleeſch ð appele 
is ſcheddelik — 


oe eine kolde mage hebbẽ 


vi 2a manch 
— dien is weich nutte de mynſchẽ. wente id * 


u wenich vij ¶ P⸗ 
y gbetten ven ulus fpzikt dat dat Yleich 
ſwangeren vrouwen wente id —— De que Mi — 


ſunder hen ven —— e 


MPopulus arboꝛ Eyn poppelen boem cccxcix.cap 
| ne N Dpulus arboꝛ latiniſch. 

| Aluos grekiſch |(.=2e 
neſere ð arſtedye ſpreken 
NEST. meynliken|oat diſſe boem 
—yy tkolt vnde vuchte var na 
u  fure. Id Syſſes bomes woꝛtele borken 
vñ ok de blade ſint to velen dingen guet. 
iij ¶ We diſſe wortele drincket: deme kũpt 
in achte daghen darna neen knipent in dẽ 
line,efftenene kolde piſſe * an ven 


blaven villes bomes( wen de erfte uthka⸗ 
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F TR Ss. men’earfe gans to erer kraffi kamen fynt) 


maket me eyne ſalue oe wert gbenomet vn 
gentü — z2yilefalue make alʒo. 
MNym ð blade dyſſes bomes(wen fe erſtẽ 
utbfpzute)eyn půt. maenſaet blade. huſlok 
blave.lactuke blade knaben krut blade vñ 
nachtfchaoe: bilʒen blade. alrunen blade. 
iewelkes eyn loet. Diſſe ſtoet vñ ſede ſe in 
gudẽ wine(alʒo dat ve wyn auer De helfte 
infeve)oarna drucke Dat doer eynen dock 
vnde menge denne reine ſwinen ſmolt dar 
i pnoer(oat vngbefolten ſy ſo vele du wult 
en Wi ED yürozevat vndereynander by dẽ yure.IO 
Rn W/ m  . beffiu vngentüpopulsonis. I 
0 Er Wu ſalue an ven flaep gheſtrekẽ( vñ an oe tan 
de averen)maket wolflapen. vj ¶ Diſſe 
- falue gheſmeret upp ven nauel: maket den 
mynſchẽ ſwetẽ. vij m ſprikt 
* Hat van diſſem bom̃e hartz vlut. vnde dyt 
als) — A is meer duchtichto Sartteoye wen ander 
barts. piij (.32eborkediffes bomes ghedrũckẽ · benimot ve koloe pifle.irary 
guinia ghenomet. ix ¶ Dat ſap van om bladẽ diſſes bomes in de oren ghela⸗ 
ten:benimpt vat wee dar in. x ¶ Dat lap van de ſade diſſes bomes mit bomige 
gbemäger:benimpt ve vufterbeit ð ogen K4.Deblave diſſes bomes gbeftot 
Mit ettike:fint guet vo2 ven podagel,var UP gbelecht als eyn laſter. xij ¶ at 
Ket difles bomes mit ettike gbeozicken:benipt de yallen de uf £pilencia ghe⸗ 
nomet, iii d 3>at barts van diffem bome ghewaeuc vñ vat gbeozück£:benipt, 
Den vlote des bukes. vñ ſterket deinagen. vn noppet ven vlotẽ des blodes. 
iii 
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A „nic fo — ccec.car 
— po lainſch Dyſſe 

In nomet)syallen groc 
7 als de —* vnde 






meſter — in ſi neme. mpg 
fpzikt.wenner ve kozuefen ſe 
waſſen fonomet men fe TE x 
ij ¶ Diſſe pepones fint (cer quer gel 
ten gbeice et. ande dat faet var DI 
gbenamen vn gbefioen.viio ga1® 
gar vor ve bittigemagben:vn # 
= | den buek. ij ¶ Zyſſe uchte 
_. gbefademyt water ohre ettike vnde 
— < — be mit bönige:is feer luſilik to etende· 
— s bis dat voerboueris jeer guet vor de weoagt 


Dice 
a ZN Tees Iinfeh. Arco 
\ Arusin fine. xiij 
wieologirũ ſp 
dat pices eyne art 
‚oyan ven yuerben 
——— "nm infine.xvi ‚bokeff akt 
dat oyteyng oet boem fy. pin be 
vele telghẽ ve flaen ET als de 
R > gbid anne. ij ¶ Diſſe 
van ſik pick( effie yetticheit by 
elick als wirok. vn Iyne woztele 
| me ok vakẽ. iij EB ar 
in ſi — boke beſcri 
Ipzikt:vat de febeme(effte ——— 
Sem bome allen voraifftiget det 
var vnder is iiſ ekipa zıkt oe 


miefter Plinius in in n 
mit ettike as rue van oiffem bome gt vñ 


















NN Blitricon gallitricũ 


Politricon Kyruet ſo ghenomet ccccii.cap 
St) ni era Ayyantos grekifch 






ang Hasler 2ꝰiaſcondes.dit 
> 800004 AAN K _krut beft blave gelik 






ır 
NIIT ZENIIZERNTH FAN I TE) 2 kr ant Tanz 
—— N = TS oe koꝛianð vñ baue 
AN 2 EN 2 \ — Er toſneeden. vñ ſine macht is in 

* den bladen. Dit krut waſſet gherne 

an duſterẽ vuchten ſtedẽ vñ by den 

bornen ij ¶ Dit krut in water ghe 
ſaden vnde dat ghedrũckẽ) is guet 
ven de ſwaerlik athemen:vnde ven 
geelſuchtighen iij ¶ Dit krut alſo 
ghenuttet tobrikt ven ſteen. vñ drift 
de quade vuchticheit van ð magen 
BETT Be a use A iiij ¶ Dit krutgbeozücke mit wine 
vordert ð vrouwen krankheit. vñ dodet de vzucht in moð line.pnde is guet ven 
de vele bloven.vii is ok guet vor de fenynſchẽ bete v ¶ xt kruetgbepulnert 
vnde in de loge ghedaen is guet vor de kalheit vnde voz ve fwere des houedes 
dat houet var mede ghewaſchen yj ¶ Dyt krut gbetten:gifft eynem ſũderghe 
ſterke Darume beuken dit krut dekempen. | | — 
Merſoliatfa Tlavelkruct cccciii.cap. 
Aa vmbilico2ö latinſch. 
BIS) 1 Cprtkruet efft 
ONE /7 blaoebynagelick ð 
— ſaluien vñ ſe doen ſik 
vınme ve ftengele. Zyt kruet waſſet 
hernein ftenigben vnde ſandighen 
fteven ij ¶ Deblade dyſſes krudes 
hepuluert( vñ mit wyne ghenuttet) 
fint guet vor ve krãkheit hernia ghe 
- nomet. iij ¶ Dit krut up ven nauel 
ghelecht vordrifft de ſwulſt dar van 
ii ¶ Zyt kruet in plaſtere ghedaen 
vñ up wůden gbelecht:thuet ve wol 
to ſamende. v ¶ Dytkrut is gans 
guet to den nauelen ð lutken kinder. 


enhet vnde var upgbelcht 
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cccciiii.cap 
IN Erſicus latiniſch | 


Od) 1 Cäuicamain 










' 2 — e vichte 
fint in dẽ ende des erſten grodes:yn 
fintkolt in deme ende des anper⸗ 
¶ Dyeſordes fpzikt.pertike sn, 
ten wen fe ripe ſynt weken ven DUER- 
Men vnripe gl tten Stop en ſe den 
buck. ij De blade villes bome⸗ 
gheſtot vnde up ven nauel ghelecht 
dodet de ſpolworme iij ¶ Dat ip 
yan diſſen bladẽ in de oren ghedaen 
Br 77 OoDeLde orme darin, vi en 
eben ge 1 ſike ghetten loſchẽ ven dorſt de ya" 
Si Aa pt VsOe benemen ok den ſtanck des ———— fterken ve maghen. 
KPile vn nicht a et-Maken luſt to etende. vnde me fcal fe eten yoz o anderen 
Deren foife e na Pente vor ſpiſe gbetten gen ſe dude wegb vñ make Der an⸗ 
lpiſe. en Men na gbetten!bebinveren fe ve vowinge ð — 
De van vogbramoecokerakger, ee uaran he 
Perfica Ürucht gelick ven perfiken ccccv.caP 
“wur we SZENE erfica Abelaperi 
E: 7 ee. EUR — — 
J NE ma 
ER FDA Btinfch a Serapio fpzikt Dal D- — 
— { NS%r # vnuchte ae ken den erſkken. vn u 
- R en egeli p 
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költ one yuchte in veme.i.gra0%- 
i Epme pruchte fint guet Rn 
vorbzande colera(gbenuttet ) NT 


ken grauevuchticheit in de leben ‘ 
iij ——* in find andere — 
in DEcap, De crifomulis pribu· 
Oyt en oruchtefint|;oed® B en 
- N... hsehu hl) A = rer S 

— — nicht drive, Ande wen MENT 33 
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klarem fine, ĩii ¶ Siſſe vruchte ſint kolt vnde vucht in deme anderen grade. 
ENDE de olye van ven kernen ghemaket: is beit vi droge in de onderen grade. 
9 € Fobänes meſue fpzikt:dat veolye van diſſen kernen gbemaket  benimpt vat 
wer des ſtertes. vnde yozoaiffi we fickbleaderen.vii loser ve wulft der fwere.vii 
eniloʒet de hinderniſſe effie dat gbeback ð tůgen vñ benympt vat wee v oxen. 
Manis pozcinus Swynſbꝛoet ccccvi.cap 
mn BB nis poxcinus lati⸗ 
R EA nifch Aeucopodion 
Ba\2 27/59) Ziclaminusgrekfch 
NS Bubozmarien. ir 
SI thanita, Zilcharichs 
| ” lich as bche 
2 EAggregatoꝛis( myt beweringe des 
WR meſters — dit 
krut blade hebbe als dat krut Iwen 
Ve 
— ſint mit velenwitten plackẽ. vnde de 
ſlſengel is ſwartelechtich. vnde heffi 
| | PR E | wenich blade vnde eyne rodelechti 
— — * ghe blome. vñ heft eynegroteriive 
| Nu 7 ag ſwvarte wozteleigelick ð rouen. vnde 
ia RD wafletgberne in den vuftere ſteden 
de woztele diſſes krudes fcalme lammelen by dem ende des herueſtes. vñ 
alfe upniden vñ laten fe droghen ſo beffit fe grote doghet an fik.men verlch is 
fenoch beter. iij ¶ Diſſe wortele hefft macht to losende vnde to vorterende. 
uij ¶ Pandecta in dem. cxiiij. capittel ſpeikt dat Dat fap van diſſem krude(effie 
det puluer )guet ſy to ———— gheiwullen ſint vnde noch nicht vle 
ten: dat fap effte puluer dar up ghedaen. vd Dyaſcorides ſpꝛikt.diſſe woztele 
Mit water ghedrũcken: benimpi ve quade yuchticheit flecma ghenomet. Ande 
vozdert okð vrowen krankbeit(gbenomet menſtruũ) dar van ghedrũckẽ vnde 
am de hemeliken ſtede ghelecht. vi ¶ Etlike fpzeken.wen eynelwanger vrouwe 
Auer diſſe wortel geit: ſo telet ſe eyn doetbaer kint. vij ¶ Siſſe woztelemit wine 
Shedzücken:is guet vozfenyn. vin e at ap van diflem krude mit bonnigbe 
hemẽget. vnde in ve nufter& gbedgen:reniget dat bouet. Senopio fpzikt. 


















2at ſop van diſſeme krude ſo vele als. iij.quentyn mitfücker gbemenget.vnoe 


ıt abefaden(als dat dat drꝛuddeden infede)vnde des morgbens var van ghe⸗ 


HCREN IS eyne gude vafte arſtedye voz ve geeleſucht Fctericiagbenomet. 








a Woligonia  WBoltwor ccccvi.caꝑ 
A Dligoms latiniich. ¶ Pandecta ſprikt: dat erlike meſtere ddt 
1149137 kruetnomen Seniculata vnde Lentinodia . Men dyaſcoꝛides 
aeg 1oMet var Policarpos. vnde van eiliken wert id oR ghenom 
Re Dagumaria vnde Eoꝛrigiola. Men ve van arabien nomen dat 
Dan 3 Wrgapaftoris. joy in 
va 94  twierleye.zzateyneis — 









andere vꝛowelik Dat menlike beit 
klenlike weke ſtengele vul knoden· 
vnoe befft eyne witte biome. Men 
dat yaouwelike heft eynen balen 4 
Dicken ftengel vu knoden. vñ hem 
bide de fint gelick ven vuerboMe 
"blaoe iii € at ſap diſſes kruoes 
in de nunerẽ ghelatẽ: ſtillet dat 
vent der nezen. iiij ¶ zoytlap M! 
wine gbevzückäftillet alleflote oes 
blooes vd Dyt ap allo mit WINE 
— ⸗ | beouikl;iö gu oz Denen. 
IR 3ete vidl —— rein, 
RE Hupe DR 9 koloe ſuke: ey ne ſtũde to voꝛen 57” 
er eer ve krankbeitanküpt vij Can oiflen blapgeyn plafter gbemakt! 
u waar billigbevuer ‚ori benimpt ve fwulft vi barpicbeit;var upp ghelecht 
un itie.ok guet to den wen vetoizer blond, ir d.z2itkrut( beiverleie) 
Ben 1 achten fleoe vi vat menlike beft meer macheiwen at yaoulike. SAP 
PHIEM krude is gheſprakẽ in oe.Ixiiij.cap. at fik anbeuer Eurſa paſtoꝛis _ 
Policaria Mruetfogkenomer ccccvil.caP 

HH MUB .. PR Ziicria ltznich- 
a Dafır arab fi, £o 
niza grekifch - Dr 


bot S —— — 2 
Dat eynie is. groet vnde YA 

roke, dat Der is kleen vnde ve 
eynem guocroke. |aLaDe wo (0 
yan diffem kruve venctnergben 

fd Dalienus fprikt det dyi hru⸗ 
beivegroer vñ kleen yan eynie! F 
ture ſy vnde ſynt ſeer beum * 
üj En den blape viſſes b. det 
eynen rock ghemaket: vordrim v⸗ 
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fenyn. üij ¶ Dat water vã dyſſem krude dodet de vloe: de kamer dar mede be 
Ipzenget. 9 lan den blaven vifes kruoes eyn plalter gbemaket:is guet voz 
de vorgifftighen bete.var upgbelecht vi (Wytplafter is ok guet to den bled 
deren vnde wũden. vij ¶ De blomen vñ blade va diſſem krude mit wine gbe/ 
dũcken:vorderen ð vrowen krankbeit. vñ doden de boꝛt: vñ driuen ve uth vor 
Orechten tijt. vnde makẽ wolwaterlare. viij ¶ Diſſe blade vñ blomẽ mit ettike 


— guet Epilenticis dat is )de De vallende ſuke hebben ix ¶ z2e 


men vñ blade mit winegbeozücken:fint gut vor De geele ſuke. x ¶ Zit krut 

is guet vor den huek. vnde vordrifft ve adðderen vi ſlañgen. — 
MolionſRyxuet ſo ghenomet ccccix.cap 
u © are Slion efte Molios 
grekiſch.Oimoꝛbia 
Aatiniich. j ¶ Iſido 
rus ſprikt dat polion 
AL ok oimo2bıa gheno⸗ 
tet wert: OVarınne Dat Lo to meniger 
leye krankbeit denet. vnde 10 wallet 
upp den bergben| vn harden ſteden 
hd Diaſcoãdes ſprikt: dat oitkrut 







— twierleye ſy. Dat eyne is grot. vnde 

3... Dat ander is klene( dat is dat upde 

% bergen wallet)oat vns bekant is. vñ 
N befft eynen witte ſubtilen ftengel.vn 
beefft blade eyneselbagen lanck. vn" 
jr befft eynen ſotelechtighẽ ſwarẽ roke 


| 2 1 iij ¶ Dat ſap dyſſes rudes I water 
ſaden: is guet vor de bete ð hi iiij ¶ Dyt ſulue water ghelpzenget in 
dat hues dar flangen fint:voziaget alle flangen. Effte dat kruet dar in ghebrent. 
v ¶ Miatearius heikt. Dyt kruet mit wine gheſadẽ( vi ven ghedrũckẽ is guet 
yor de koloe magen. vnde vor de wedaghe ð derme: de van winden kũpt vnde 
180k guet vor de voltoppinge ð leueren vñ mylten. vᷣ ¶ Dyaſcorides Ipzikt. 
Dyt krut gheſaden:is guet ghenuttet vor de fenynſchen bete der vorgifftighen 
deerte. Ande is ok gans guẽt den waterſuchtighen. vij ¶ Dit kruet gheladen 
vñ mit eitike gbemenget:is guet der milten. Men io bringet weedaghe des Po 


uedes vnde deket ven buek vnde vordert ð vrouwen krankbeit(menftrud ghe 


domet ) vnde maket wol waterlaten. viij «Lan diſſeme krude eyn plaſter ghe 


Maket:is guet to ven vũden dan up ghelecht ix ¶ Conſiantinus ſprikt var Dit 
1et ſy heit in oe anderen grade vñ droge in DE dꝛudden. x ¶ Dyt kruet ghe 
Mittet:vozteret ve graue vuchticheit. vnde is guet vor de wateriucht:oe van vor 


loppige ð leuere vi ver gallen vr myleen köpt. x ¶ Dyt kruct mit ettike ghe⸗ 


Pzücken;benimpt ve har dicheit ð milten. vñ is ſcheddelik ð magben. 























Polatanıs Eynboemfoghenomer CHÖP 
EN oa alanus arbo2. 31 
na IS ul 
ER s | SP) —* Pacea arabiſch 
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ikanie abeiomer nah Sue... „CO 
wert. unde Mi ne ee palma crifti. mit welkeme varfulues vat wantg 









DE? Suffire grekiich- 
a, " Serapio m Dem 
böke Aggregatoris in oem a 
ZDulb( mıt beweringe Iſaacl. ee 
dat dit eyn grot boem Iy. vnoe 
groie gbekerueoe biade. vnde he 
vzuchte als klene note. vñ he * 
graue rode borke. Zut bolt weil IT 
dat ſnit: is geelroet van varwe.- MD 
befft Inke geele blomẽ: vnde wen ® 

affallen.3o waflenyn ere fteoe ICarf* 
— — de kome co 


cie. ij ¶ Zyſſe boem ee 








beuerwet 
210€ fint gelik den blaven Bfiparten fcaffonnie. ¶ Solienn⸗ 


in dẽ. vij. boke Si 1 * in —“ 
e Simpliciũ farmaciarũ 
| ſy kolt DE vucht van nature. 
UP de ſweren de vnder 


ſtot. vñ gbelecht 
borke Di bomesmi 


em capittel Platanus Ipzik nr one 


De blave villes bomes verſch ghe 


ven kneen per der vordeifft ſe. y/ ¶ ⸗ 


he öteenen. iur eithe gheſaden: droget ſeere vnde is guet vor De Wet 





guet 10 Den ſwerẽ vede 
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Paliurus ccccxi.cap. 


e note van diſſem bom̃e to 
_  RaME van vorberninge vesyures ” 


ſpolet ) is guet vor dat wee ver 


ker mie ſmolte:ſint gens 
borke to puluer ghe zent. vr in york 
vuchte wüoe gbeflrowetjo2og@ 
heilet ſe viij dj ade blave verſc 
wine gheſadẽ. vñ eyn plaſter Dar —* 
gbeimaket:benipt dat tranent D 08 
ende opent ve quadẽ [were Dar 
gbelecht, ir ¶ DSe borke ghelar⸗ 
mit ettike( vñ ven mũt var mede g 


bite 





x de vzucht diſſes bomes verſch 


t wi Amis guet vo2 de 
mit wine abeozücken:15 gu 8* 


fenynſchẽ bete. vñ wen me Dar na: 
—* heilet — * —* —* 
x ¶ Dat ſtoff effie pulue 

vn bladeie fer (cbevoelik ven ogen 
vñ oren:wen io dar in volt. 





AN Aliurus latinſch ¶ MOORE ſpeibt dat dyt krut ſo Kcarp vnde 
Rdoenich h dat men ıo nicht wol antaſten kan. ij ¶ Tlnius in 
) ſinem.xiiij. boke ſprikt dat dyt krut gans guet ſy vor de llangen. 
ar De wortele diſſes krudes gheladẽ: huet ſchot Doane vnoe 
ogelik uth dẽ lichame:de dar up ghelecht effte gheſmeret. vnde 
is ck fere guei yo2 de ſwulſt iiij Elan etliken meſterẽ wert dit krut ghenomet 
Palearısieffi Cicer vomelticä, 328 blave vn ve woztele diſſes krudes fint luer⸗ 
btich van nature:vñ ſtoppen ven vlotigben buck. v ¶ Diſſe blaoe vnde ve 
woꝛtele ghenuttet: bꝛeken ven ſteen in ð blaʒen. vnde vordꝛiuẽ ok ve graue vuch 
ticheit van ð lungen. vj ¶ Dat ſaet van diſſem krude gbeozüken:benimpt ven 
hoeſt. vñ tobzikt ok den ſteen in ð blazen. vnde is guet vor oe vorgifftigben bete 
vij ¶ Dyrkruet gheſaden vnde dar van gheozücken)itoppet ven licham.vnoe 
| —* wol waterlaten. vnde is ok guet vor ſenyn dat eyneme mynſchen gheuen 





‚mochte wefen in drinckende effte In eten ve. = 
BGB Ma Erweten ccccxii.cap 
FEHLEN 30 datinich. j ¶ De meſtere ð arſtedye fpzeken meynliken dat 
8 ne erwetelintkolt vnde vuchte van nature in oc anderen grade. 











TORI ij er pc ar weren wallen elechtich upsymme ð groten vuch/ 
SE) ticheit willen ve diſſe woztele in fik befft.vii bringet ſchoden var 
inmn de vruchte ſint. id Platearius 
ſprikt. De blade van diſſem krude vn 
De ſcodẽ(iewelkes eyne gude bätvul). 
gheſtot ynde up eyn entfenget litmate 
ghelecht gelick eyneme plaſter. loſchet 
dat ane ſcadẽ. iiij ¶ De vruchtan ſik 
ſuluen is nicht guet to etende.wente ʒe 
mhket vele ſuchticheit. vñ brĩget kolde 
moe moket dempinge vmme oe borſt 
Men ve yuche dar van gbenutter:fter 
et vñ krefftiget gans ſere. vñ de denet 
ſinderghẽ wol eynem blodẽ mynſchẽ 
Wente de erwet iuche is tempereret in 
erarnaturezalso.vat fe dẽ mynſchen ok 
mededeilet deſulue nature. v ¶ De 
— A —— 
ghen wol er weten eben ane ſcaden.wente le fterken ve ulue myniche, * 
van kolder nature fint:ve feolen erwere midẽ · v ¶ Plinuus ——— 
antvul erwetẽ. vñ ſede de in water.vnde waſche mit ð vngheſolten yuche eyne 
wũde effte eyn ghebrek an dem lichãme: dal heilet tohant. 












BEN MWolipooig Kckvaren ccccxiii.cap 


A Dlipodis Latinfeb.Dipteris grekifcb.Bilbeigarabileb jLIe 
99 "RO N deme boke — in dem capıttel Biſbeig( dat 
VEN 19 Toolipopii)beferifft uns vnde fpzikt; vat dyt kruet wallet an 

a den ſtenen: vnde an ven eken bomen. vnde an ven olden wenden 

| RG waſſet alömeyft bi ven olden 

eken bomen. vnde is gelik deme 
reinefaren krude an ven baden. 
> vi difle blave hebbẽ inwenoich 
> fwarte dopkẽ. ij ¶ Ze wortele 
diſſes krudes is gelicke eyneme 
deerte( Scolaca effte ſcolopenda 
ghenomet)vñ dat hefft.xii.yote. 
x also is ok diſſe wortele gbeftalt, 
> moeiseynes vingers dicke:vñ 
> isinwenvich.gron vñ gans ſote 
iij ¶ In dẽ boke Lirca inſtas in 












— \ WR Mouse FOR befcriue 
TI =D ns de meitere ð arſtedye vnde 
SAN IL SAFE" (piekäsvat ville wortele fy beit in 


DEM anderen. Dat Bi DE druddẽ grade vnde droge IN 
—* en differ wortele isgelick Dem reinefaren krude.vnde Dat 
fonmerespnde cal ie eis Dat befte zifle woztele fcalme ammelen in dẽ 
twe iger vnuozferet aner dach lanck in de fonne hengen. de mach men waren 
diſſe is De befte:de in erer krafft. vñ wife woztele bruket me in ð arſtedye. vnde 
gbet effie macht one nich groen is vnde ſote ij Bine xonele befft vo 
ticheit(flecma no afider to deilende vnde to renigbende de kolven vuch 
ghelnedẽ —** ¶ynde ok vermelancolye, va zzifie woztele fcolen de 
wortele re mir bönich watere:dat beilet ve wien. vieLz2iffe 
fülue woztele gbeiape mir den Mmynifchen voz toküpftigbekrankbeit viſ De 
vele)in eyneme pie var 7 o-Mit fennikol vñ mit peperkome(iewelkes gelike 
Dar medeuthyele 0 dat ghedrũcken: reniget ven buek. vnde drifft 
Diaſcoꝛidis da Kr de vucbticheit,. vin Serapio fpzikt( mit beweringbe 
ſchal gheſaden . Woztele hebbe macht io ſoxenbe ve melancolye.vnoe de 
met )vnde alzo —— bonre ynche vnde mit bonmicbwater.mulfa gheno⸗ 
de flecma. ix zei; ——— melancolye opam vnoe velgeliken ok 
vnde is funvergben — * nuttet mit waddike:maket ſachte ſtoelgenge. 
meſter Johannes 35 ak mynichen:ven de miyte gbeiwullenis. x Le 





.  beit(gbenomet £olica —— diſſe wortele guet ſy ghenuttet vor de kronk⸗ 


mitbna⸗— at is ve varmfüke. iz le gbenuttet 
r nichwater(mulß ghenomet )vordriñ de kolor Hhegbenomeigpartam 











Ed Rluicina in dẽ boke Deyiribus cordis ghenomet fpzikt|dat dyſſe woztele 
— leere ſterke dat herte: vñ maket vemyniche guet bloet. xiij ¶ Diſſer 
en ball loet ghepuluert. vnde yıffınger faet eyn quentyn. vñ ſitteloʒen wortele 
He A balfio dyt mit —— ſlotelblomen 

He n dat ghenuttet:is guet gicht vnde vor oe 
weedoaghe ver litbmate. , ERDFTRHETNR guen gere SH 
Sa. Wrotentille Gꝛenſint ccccxiiii.cap 
A ARotennlia latinſch. j ¶ De meſtere ð arſtedye ſpreken dat dyt 
kruet gherne waſſet an vuchten ſteden. ij ¶ Zyi kruet is by na 
gelik de krude Tanaceto( dat is renefaer)yn is warn vn vucht 
 vannsture. iij ¶ Platearius ſpeikt. Sꝛenſink mit wormde ghe 
u Pu nuttet;codet de worme ĩ oem buke. 
iii; ¶ Alzo gbenuitet:benympt dat 
knipent in oe line.gbenomet Colica 
paflio. v ¶ Dyt kruet in wyn gbe/ 
[aven.vnoe warın up ven nauel ghe 
lecht: benympt ve krankheit gheno⸗ 
met Tenaſmon. dat is ve gherne to 
ſtole ghinge vñ kan dar doch nicht 
affınaken. vj ¶ Dat fap diſſes kru 
des mit wine ghedrũcken: benympt 
dat knipent in oe liue dat ven kolde 
kãpt. vij ¶ Etlike meſtere ſpreken 
dat dit krut nicht to allen tidẽ werke 
in dẽ mynſchen. men dat denet meer 
in dẽ ſommere wen in dem wintere. 
vnde darũme is io deme mynſchen 
beter verſch vnde groen to nuttende 
wen droghe. Meñ ſyn ſap vnde ſyn 
water dat dar vã ghemaket wert dat 
denet witer vnde ſommer vor De Up 
ghenomede krankheide viij ¶ De 
meſter Iſaac ſpeikt dat dat ſap diſſes 
krudes gans guet ſy to den wunden 
des lichames.ve var mede belirere 








mmü 









GE Mana lumen 
Kuna launſch vñ grekſch. Guas arabifcb. j ¶ J — 
in dem capittel Peuna fpzikt|vat ve plumen ſint mennig fefint 

7 gilikefint wit.etlike roet.etlike geel van farwe. vnde alle * 

der nature dat ſeweken ven buck;ynve vorandere de * An 

77 minfehe ij LORINN 3 

- plumen de kamen utb O4 

lanven ZDamafcenen 35 

Zrmenien;yn de ſint ter 

ker van nature wen de UP/ 

ghenomedẽ. vñ de yuchi 
jint mer —— Bent 
drogben.men droghe 
fe beter wen sucht. EINE 

» int gans lote.vn De 

urewäm ndeok kolt 

doch ſynt fe meer kolt WIN 

P warm De lüren fine UA 

 ykolt van nature an DEM 

anbeginne des anderẽ gt? 

Des. priere voget ISreyNe 

makenoe koloene vi 

dich ma LO. vn reKian 

wert mit cafliafiftelen ghe⸗ 

ecchiuerdiber vnd« IM) 

tamarinoen iij ¶ Ind 

maket me yan den 
plume oamafceni ein firop 

De is gans guet ghenuft 

dar meede to fterkenoe de 

nature des myniche.vnd“ 
oyflefirop wert gbemal#) 

Yan de watere var oe hlu⸗ 

men inne gheſaden (nt. . 

ij ¶ Okmaket men ven 

Dat denet ok to velen kraı khe b —— —— 

BL ON, krankheiden de yanbittekamen. v ¶ De van all 

maken bole in ve plumen bome vis ooen Dar — ne klauen oe bolf 

vpeod to mit leme.yni laten de denne also wallen.zpe fülue piumẽ gbenuttet MM 

ken floelgenge.vf Voerbzcke feer den mynibe. Ok bereioen ve lulud Armel 

vere andere vzuchtealso, vj 47 Joponnes meine fpziktjoat de ſworten pIUMFT 
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ghenuttet. driuen vth coleram. xj ¶ De anderen plumen ſynt ſcheddelik 3 ma 
Shen. vnde voden wenich, - xüj —— peut dat ve plumen ven buek 
weiken( vnde ſundergien de veriehen )vnde ſint doch vnuordowelick · der vele 
— —— de eyne kolde * hebben. Men wen fe ghedroghet 
tſo ſint ſe nicht also fchevoelik ð maghen. xiij ¶ Uth den pluembomẽ vlut 
@. gũmi vñ Dat is to velẽ dingen 
| guet. xiiij ¶C Dyt gũmi ghe⸗ 
drũcken mit wine:tobꝛikt ven 
ſteen. xy ¶ De blade dyſſes 
bomes gheſadẽ myt ettike. vñ 
eyn olt gbebzck'effte wũde an 
dẽ lichaͤme var mede ghewa⸗ 
ſchẽ:heilet var van gans ſeer. 
xvj ¶ Wir is to merkẽde dat 
ve plume damaſceni alð meiſt 
ghebruket werden yn ð arſte⸗ 
Br oye,Delgeliken ok ere ſirope 
vñ electuaria de var vun ghe⸗ 
maket wer den. vñ diſſe vindet 
me ĩ den apotekẽ. xvij ¶ De 
meſtere Auicenna vñ gerapio 
ſprekẽ: dat de plumẽ ſint dryer 
leye. Etlike ſint wit. etlike roet 
vnde eilike ſyart. De ſwarten 
ſint ve beſten. wente ſe bzingen 
ſtoelgenge. vñ kolen ve gallen 
Colera ghenomet viij ¶ De 
plumẽ verſch( efte groen )gbe 
nuttet: weikẽ meer ven licham 
des mynfeben:wen droghe. 
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N Pſillium Pſillien kruet 
— —— 
Jarabifeb.. |! Serapio in de boke Aggreg 
ER Trasaracbona(var ıs Pſilliũ beſcrit 

vbkruet bebbe rugbe blave.vnde 
klhet is Dicke 


1 





"den is ſaet dat is ſwart gelick den vloen. vnde dat fact bruket me in der anftedye 
ij ¶ Auicenna in fine anderen boke befcbrifft uns vnde ſprikt dat dit ſaet ykolt 
 vnde vuchtin dẽ anoerengrade, üja[ Fobänes mefue in dem capittel TF JF 
ſprikt: dot oyt ſaet gbenuttet ſy voran deren de des mynſchen nature. vnde Mar“ 


oelgenge. Ande ſprikt dat opt var beſte ſaet fy dat in ve watere proberet 


 wente dit ſaet hefft iwe naturẽ an ſit vñ vemogb n de wate let wer‘ 
* I ——— | en in dẽ water ghedeilet W 

‚ De ernenäture is an S utbwenpigben fcellen des fades.oe andere is in vẽ MET 
gbe vatin De faoe io, Cinve datmarch in de froe is van nature beit vn 0209€ 1) 
‚VER DEN grade vñ is gans ſcarp( effte barſch)vñ in em is vozgifft. Men del 


vendighe Kelle des ſades is kol dende van iatur e vñ befft neene vorgifft in fik. 
Ande darume ſpreken de meſtere ð arſtedye meynliken dat dyt ſaet ſcal gheſtot 
Dr in DE watere ghewafche( dat ve inwenvigbe materie var uth kame 

O mach. me denne dat faet bzuken in Sarfteoye, ti «7 Auicenna ſprikt: dat dy 






Taet ghemẽget mitrosenolye:benimptalle weevagbe utbwenvich Des lichäme® 
ne \l/ van bitte kameoe.var up gelecht — 
— eynplafter. v LDytiaettogrulf. 
T vñ ghemẽget myt ettike ynde up © 


beiten quave bieo dere ghelecht alze 
eyn plaltertbuet vele bitte var uth· 
vn indergben denet dyt wol bertt 
ilofis(datis de ve ficbleoverc ht 
bem)wiie De a ers — * 
menget. vj ¶ 2yt laet is beilere 
** an den lichã ghebruket wir 
dar bittichisjwen inwenoich des! 
chammes. vij een fact gbelecet 
vnder de tiigbe;benimpt Den Do 
vñ is guet vo2 ve drogicheit ð lüge⸗ 
oe van bitte kũpt. | 


Di. Wirliquioa weickpick ccccxvii.cap 
SI) Fr liquida Dleũ de ſcerbin ktinfep. Zilkiträgrekifch. Toicran 
Na a ch. j4lSerapioin veboke Aiagregatozis in de capittele 

Hatte piz liquida)fpakt at oitiyeyn olye ve vlututh 
eyne is groet.vñ bome Scerbin ghenomet. vñ oyffe boem is twierleye art.o€ 
bome.men Dat dire wel ð art ð dannẽ bome. vñ befft vzucht gelick ven cipzellei! 
bomi.men dat oiflevele Itkerio.2De anper art van oiflem bomelcerbin 1 er 
rule —* de geliket by na ven eenberen bomẽ Siſſe bome ſint droge 

——— Ve grade. Men de olye de ui diſſen bomen küpt oe 1° 
ittetm = ine ine nature is heit vñ droge in dem.iiij.grgoe.ynoe diſſe olye 
Hat Doden bolt eo2ogbet. ¶ Dat bolt oyfies bomes ſcerbin is gbenomet 
OA hou. darume dat id de doden lichäme bewaret vät fe nicht vozratdl 


== 














wente id is ſeer dꝛogende:vnde vorteret de vuchticheit der hicbame. iij ¶ Se 
olye van dyſſem bome dodet de Iuze vñ nete. vñ De ſpolworme: vñ ok de worme 
Moden oren. uij ¶ Diſſe olye in de holen teenen ghedruppet: ſtillet de wedaghe 
ð teenen. vᷣ¶ Diſſe olye vordrifft ok dat blawe by ven ogen: dar up gheſtrekẽ 
¶ Diſſe boem ſcerbin beftt korne(effte vruchte de ſint temperet in erer nature 
[6 var me ſe eten mach. men fe maken weedaghe des houedes ynde ſim ð magen 
ſcheddelick. vij ¶ Dialcorides ſpeikt: dat van diſſem holte eyn fark gbemaket. 
vi eynen doden licham var in ghelecht: bewaret ven lichã dat be nicht vorratet 
viij ¶ Dyt holt ghebꝛuket mit eynem criſtere:dodet ve lutken ſpolwoꝛme. 

— Mix Pick ccccxviii.cap 
N a 7x latinisch.Ziffeff. Zers.effte Zeftarabilch. ¶ Mandeci⸗ 
| | A ipzikt:vat dit pick vlut uth eyneme bome Aryn gbenomet.vnoe 
PING ZTT is eyneart van ven vuerbomen(effte keenbomen vn vat wittelte 
) BEZ E) dlaerfte vnde reynſte is dat beſte. ij ¶ Pytpick mit wafle ghe⸗ 
menget:maket ve negel wol waſſen dar up ghelecht. vnde benimpt ok de flechte 
an vemelichäme iñ ¶ Dit pick in eynem plaſter ghemaket( vnde up den lichã 

belecht)vosteret ve har de vnuordouwede vuchticheit. Men to alle diſſen vor 
benomeven ftucken is dat weike pick ſterker in ſiner werkinge. iiij ¶ Dit pick 
is ok guet de wũdẽ var mede tohope to theende: dat var up ghelecht v ¶ Dit 
Pick is beit in dem . iij. grade vnde droget meer wen id hittet. 
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Bar  Adanis Hot CECONE.cAR 
ZEN Zinislatınich j ¶ De meter Iſidorus ſprikt: dat dat bzoet var 
IE a) oimme fo gbenomet is Dat me dat to allerleye Ipile bꝛuket. Ande 
NE, is mänigberleye bzoet. Etlik is ghenomet Panis cibarıus.vat 
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SR is fpife broet: vñ vat plecht me dem gheſinde 10 gheuende. Etlik 
is ghenomet panis fermentatus: dat is gheſuert bꝛoet. Etlik is ghenomet panis 


aʒmus:dat is vngheſuert broet. Etlik is ghenomet Acriʒimus:datis enluttick 
gheluert.£rlik is ghenomet Clibanicius:dat is twie ghebacken effte tweeback. 
Etlick is ghenomet Rubidus:dat is gheſaden vn darna ghebacken. Etlick is 
gbenomet Subcinericius(effte Pceacius ) dat is broet in ven aſchen ghebacken 
Etlick is gbenomet Sfungia: dat is broet dat nicht vele gheſuert is vñ ok nicht 
veleklyen in fik heffi vñ in dem watere gheweket is eer me vatbacket. ¶ 
werdighe meñer Auicenna ſprit at broet dat gheſunt to etende is ſcal weſen 
reyne.gbefolten.gheluert vnde wol ghebackẽ. ynde me ſcol dat nicht warm eten 
men melcal dat eyne nacht oit laten werroen. iij ¶ Meiten broet is dat befte vo? 
dende broet vñ is gheſunder wen ander broet. men id gheit nicht drade van De 
mynſchẽ. iiij ¶ Broet dat nicht gheſichtet is (als dat klyachtich is)gheit 029 
de var deme mynſchẽ: men io vodet nicht wol. v ¶ Vꝛeoet dat nicht wol ghe⸗ 
backen is( vñ nicht vele gheſuert)dat is von veler vodinge. men id ſtoppet ven 
buck Sunder dede groet ſwaer arbeit doen den enſchadet vat ſo lichtlikẽ nicht 





| | 

vi Æyn plafter van brode ghemaket: is heiter wen Bat van deme komme 960 m | 
ket wert. vij ¶ Oroet vanınyem kome gbebacke( vnde vat gbetten)makef Den 
mynſchen lichtliken ver viij ¶ Broet ghebackẽ mit kerfozancke;is guet to den 
beiten fwerd.wente io maket fe weik vnde kuldet de, ix ¶ Dat gheſuerde broet 
‚weiket ven buek. Men vngheluert baoet floppet ven buck. ya Bꝛoet in dem 
fcapen gbeback&(yi dat gans olt is Noppet venbuck ꝛoer yo id reyner 
s yo dat beih vonet.men id gheit ſo drade nicht van de ynſche als dat graue 
broet. xij ¶ Mijr is to merkende dat dat bzoer dıyerleyewijs ghemaket wert 
als groet vñ dicke.mivoelmatifchb.vri kleene vr oiine sat grote broet hefft vele 
kromen ‚on eyne harde korſte. ze koafte van dyſſem brode gbetten;vovet nicht 
vele.vn ishart to vordouwende vñ ftoppet ven lichä. De krome dede groet 18 
‚vn ickesoe bleft up den buck.vnoetelet Ilymigbe vuchticheit in dẽ mynſchen. 
ghenomet Necma viſcoſũ. Dat bzoet vatklene wi dine is:gheit dat vuer to ſeer 
q eyoreret fine vuchticheit, vnde darıme yooet vat ok nicht wol: vnde 
leth fik lankſam vozoowwen.vii ſtoppet ven buck.zoat miovelmarifche bear 
nicht 10 groet noch to klene is)is dat fünefte bzoer 10 etende.vn par voret alogr 
beft.vri maket de mynfcben guet bloet( fo verne me dat nicht yerfeb ech vnde 10 
Oitjalsto vozen gbefpzakt is, yiıj «LTMoch is var ozyerleye hꝛoet. Dat eyne 16 
Kun a 1 gbeluert vr ghelolten is. dat andere:vatto luttık gbeinert vr go 
ten 18.Dat deudde Dat fine rechte mate befft van ven beiderleyen Sat erſte brot 
De veie ghefüert vi gbefolten is:voDet vn fterket nicht wol. wente de velbeit 
ve löltes benipt cm fine natuerlike vucbticheit. ZDat andere bzoet( dat to luttik 
Bbefiert vi ghefolten ie)oat Je fik lanckm vozpcuwen. vi gbeit oklankfim 
niech van DE mynichen. ne ftoppet ven buck:yii maket vele winde par ine 
a abe bzoet( Dat nicht to vele noch 10 Inttick gbefuert vn gbefolten en 


Dat belle to voꝛdouwende onmetelet not el — 
ſeere fine nature. De. vnde telet guet claer bloer in oe mynicben 











A Ga latinſch vñ grekifch. Kadeb. Alzeleb arabifch. j ¶ In dẽ 
9) boke Circa inſtãs in de capittel Ruta beſcriuẽ vns de meſiere © 
arſtedie vnde ſpreken: dat var ſy twierleye vxynrude. De eyne is 
wilt. de andere ham. De wilde rude is nicht nutte in ð arſtedye 
als bir na gheſchreuen ſteit. De 
thãme is beit vñ droge van natu 
re in dẽ dꝛuddẽ grade ij ¶ De 
blade vñ ok dat laet ð rudẽ wert 
ghebꝛuket in ver arſtedie Unde 


I “ir 
Ir, 

/ Bu % 

4 24 
ONE 
Er “ 9), — 


nm 





recepten Ruta 30 meynet me oe 
blade vi nicht vat faet . Dat lact 
ſcal me ſammelen in dẽ beruefte. 
on dat waret.v.iaer ynuoꝛſeret in 
ſiner nature. De blade ſchal men 
drogen:vnde de waren eyn iaer. 





















beweringe Diaſcoridis )beſcriſt 
vns vñ ſprikt: dat de rude twier⸗ 
leye ſy. als wilt vn cha. De wilde 
rude is heiter vñ wen de 
thäme De tbäme beft eynẽ ſtam 
oe hefft vele ftengele vñ lutke bla 
oe. vñ befft blomen gelik ven ca⸗ 
melle:allene vat fe wat lurker ſint. 
vnde dat ſaet isrovelechtich. 
iiij ¶ Salienus in vem,vij.boke 
Simpliciũ farmaciarũ in de cap. 
Moli ſpꝛikt:dat etlike meſtere ð 
arſtedye ſeggẽ dat moli ſy wilde 
rude(ruta ſſueſtris ghenomet) 
Etlike meſtere nomẽ ſeok armilã 
\ vd De nature ð wildenrude is 
ſubtyl vñ beit an dem.iij grade. 


v ¶ De wilde rude abenuttet:is guet 902 de graue vuchticheit. wente ſe is ſeer 


zingenoe:pri maket wol waterlaten. vl Lk fpzikt Salienus in dẽ. viij 


boke Simplicii farmaciarũ in de capittel Weigamilpat is Ruta filueftris)oat 


©e wilde ruͤde gbenuttet:feer droge Den vñ benimpt vat begberte to2 
vnkuſcheit —— —— ghetten:vᷣteret de nature des mynſchẽ 


Mauta wynprude ceccxx.cap 


wen me vindet gheſcreuẽ yn den 


iij ¶ Serapio in dẽ boke Aggre 
gatoꝛis in dem cap ARaveb( mit 








Sperma gbenomet. ic ¶ De blade ghetten mit vigen vnde wolnotẽ · benemen 
oe doetlike füke ð peftilencien ‚mis — guet —— de peſtilencie 
x ¶ Etlike maken dyt preſeruatiff olzo Se nemẽ uoen biade eyn loet.vigen eyn 
—— nerballot e6 or 
‚FORITIEIOF,YIIDE NULEEN Dat des morghẽs eer fein de lucht gaen. vn oe my" 
werven ftloen voagifftigbet van 8 peftilencien de oyt alsonutten. I Kude 
gheß den mit ettikẽ vñ den ettick ——— vat upflouwent ð magen. 
x) d_Ohnve alzo gbenuttet:benipt vat wee ð huffte vnde v boen. Unde is guet 
—— is de eynen kortẽ athem hebben )pnoe benimpt ven hoeſt. vnde 
beilet dat fwel Tberipleumonia gbenomet( dat is eyn ſwel up lungen )oar van 
denne küpt ptifis:Dat is dat Yauinent|effieaffnemet.: xiij [ Rude gheſadẽ mit 
boemolye.ynoe dat mit eynem cliftere in den licbam abelaten;benimpt vat wee 


ur 


ver Mod. Ande benimpt okalzo dat wee$ befivullen vermen. xiiij e¶ Rude 
gheſtot vnde mit honnige ghemenget. Ay fik var mede gbefineret:benipt da 
— nde Dat wee ð moder · xx Clanruve vnoebonnige eyn plafter en 
Hr t( vnde dat ghelecht up den nauel )dodet ve wozmein oebuke xvj 2 
Sne de rude de in olye ghefäden is)oes morgbeseten nochteren.vnoe Dar 
ri — effte veer ftüde, xyij — abelaoe mit wine(30 dat ve beiffie 
Bat, * is yñ den wyn ghedrũcken· benimpt ve waterfücht. xviij nA 
a tene(effe mit lolte)maketeyn (camp ghefichte, xix ¶ Ruden ſapin D° 








uſterẽ gbelaten:ftiller da blooent Oneze, xrel i⸗learius ſpeitt. Rude ghe 


ac Wen me knuflock gbetten befft:benimpt ven roke des knuflokes tobant. 
Ser 10 fpzikt. IRude gbenuttet:is ve guet vozfenyn.vnoe dat bewiſet 
ee en fik eyn weielken-muftela gbenomet)mit eyner fangen bi⸗ 
mefter Rumın ude:ſo kan em ve flange neene vorgifftbybzingen. xx) (2° 
gi Ipzikt:oat de rude gang guetiy gbenuttet ven inwenoigben tb 
m Mike Maket eyn claer gbefichte, ri) d Se meñ ere ver arfteoye ſpreken 
IHEYDUREN Dat de rude van nature beit ynoe 020 e ſy an deme drudden grade: 
— — in water gheſaden vnde dat mit — wine ghemẽget )vordei 

uin de buke. xv C Ayt miue benipt ok ve fwulft under ven ribben 


HE AL ARuDe is guet @benutter ven de de koloefüke bebben. Em̃e verfch ghe⸗ 


laden in boemolye(yn ven licham var meoe beftreken er üpt)ynde 
wer vn ven rn cken eer oe ſuke anküpt)yn 
ieh ei eynem cliftere achter in gbelaten. xxvij ¶ Rude in olye gheſaden 
Kot Re ne 02 gbelaten:vozonifft vnde dopet de worme var inne. 
De Wutörlüch e vn peperlink mit wine gbefaden vnde ven gbeozückd)benimpt 
— —————— Kr dl Kuden ſap mitrozen olye bemeget;vnoe mit ettike. vn 


dat houet dar meoe beſtrekẽ: bemmpt dat wer des boueves. xxx Rude mit, 


eitrokes water gheſade Fumusterreabenomet is auet abeozucken den de de 
mallen bebben Mozbill 66 
de inaflelen vnde pocken fint den kinveren gan yarlık.2Yente mit diſſen ſuken 
De oerttden gröct [Chade Den kinderen vnde funvergben wen fe ve yariole⸗ 
PeDbEn dat ſint de pocken) were ve ouertbeen ven gantsen lich, vnde wen den 































kinderen de ogen yoken van den pocken ( vnde ſe Denne de wriuen ) d werden fe 
dar na eg blint. Ande wen me dat wil bewaren(vat fe nicht blint wer dẽ 





Kolen)fo (calmeen ruoe woztele vi ſrabioſen woztele an ven bals hangen. ſo ſint 


le vor den anval ſeker moebewaret. ln Bin 
Fe Raffanıs.TRavir Weperlinck ccccxxi.ca 
I ffanus.Scandix grekiſch. Radix latiniich. Finel. gugel effie 
J hei arabifch. j ¶ In dẽ boke Circa inftans beferune vns 
98 — de meſſere ð arſtedye vn ſprekẽ:dat De peperlink van nature beit 
Een yn deoge ſy an dẽ anderẽ grade. 1) ¶ Ze wortele villes krudes 
wen ſe verſch is vn groen:ſo is fe 
beter in ver. arſtedye wen droge. 
iij ¶ De borke vã dẽ peperlinge 
bꝛuket me in ð arſtedye. vñ dyſſe 
vboxke ſcal me drogen: de waret.j. 
iger vnuozferet an erer doghet. 
ii € Teperlink befigrore la 
ge de:de wallen na bi ð worte 
len. vñ diſſe woztel is groet vnde 
dicke. v ¶ De wortel ghettẽ na 








wol waterlatẽ vj ¶ Diaſcorides 


y nochterẽ ghettẽ( vñ eyne ſ 

beit des daghes vor fenyn. men 
ſe upbleſt ve magen: vñ maket up 
ſtouwinge( vñ bꝛekent: vomitum 
gbenomet)als nochterẽ gbetten. 
Na dem etẽde lettet ſe ve koſt: vñ 
douwet ſe mer wen nochterẽ ghe 
nuttet. vij ¶ Dat ſap van diſſer 
woztele is gans guet vor dat ſwel 
in ð kelẽ Squinãcia ghenomet) 
de kele var mede ghegorgelt: dat 
is gheſpolet. viĩ ¶ De wortele 
ghebrat vnde ghepuluert. vñ dat 
puluer in vule wũdẽ gbeitrowei- 
reniget de:vnde beytzet Dat vule 
vleſch dar rise: — 
| | droghet dyt puluer ve vletende 
Peperlinck gbeiten:benipt de bete ð voagifftigbe deerte. 
beperlinge gheladen mit watere. vñ var io ghedaen van ð wortelen haerſtranck 
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na 
ð koſt:weket ven buck.vii maket 
ikt dat diſſe woztele gans guet 





aa eirafe > 
‚anfinelichäme)maket varfülues baer wallen.; ¶ DSat fäp van dẽ pepei iS 
— — eurer u vegane wel. 


vVnde me 









eiefie wor eyn mpniebekuei 






xij ¶ Dat ſaet diſſes krudes mit honige gheſtot: is guet ghenuttet den ve 
AN, | . likenarbemen. vügifft © 
PR | T: oenammen vele melk:alio 









8% SP banner giij z2itliet 
dat krut vñ ok de woztele 
is guet ghenuttet calculo⸗ 
> fis( dat ıg)pe dẽ ſteen heb 
ben.vi funvergben is dat 
water guet dar vag 
net.oat des morghẽs ghe 
Dzücken vñ des auende®- 
xiiij ¶ Dyt water ghenut 
tet:benipt ven ſteen In DEN 
lenden vñ ok in ð — 
> xy. ¶ g2yt water vo. 

2* ö lendẽ vnde Der 
blasen xv¶ eyerlink 

eitot vñ gheʒadẽ.vynde 
mit hõnige ghemẽget· vi 
var mede ven mul 
(cbe:heilet vevulinge des 
mũdes. viel zzat we 
ter dar peperlink in gheſa 
den Do * 
ghemenget)ys gans g 
ar rar vor ve ghe⸗ 
wullen mylte. 
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MD, 2 Raffanus Kedick ccccxxii.cop 
A— "hinein Latinfebynve grekieh, |’ De meſtere ð arſtedye pe 
eevrr meyn libẽ dat diſſe redick beit vnde droge Iy in ve drudden 
— J grade. Hal Diſſe redick is gelick an finer woztelen|oen rouen· 
O1 Redick gbetten na ver auent macktijt vouwet wol de N 
nee sg magen pen be maket eyrneingauden ftinckenoen athent 
wen me tohant dar mede to bepvegeit, in d[.ADat water vanrevick ghebramt⸗ 












de — gans guet fräguiniofis(dat is) de de kolde piſſe hebben 
ulue water is ok guet gbenuttet calculofis(vat is)de ven ſteen hebben 


vd» 
m ð blaʒen vñ in den lendẽ. viel Redik is ſcheddelik ven fwangere vrouwen 
| wente be benipt 
e entuangende 





bort. vñ bringet 
Kanne 
rankbeyt'g 
nomet meftrun. 
vn drifft uth de 
andere bort ſecũ 
dina ghenomet 
vij ¶ Redikſap 
up wunden ghe 
ſtrekẽ( effte wor 
vuel vleſch waſt 
dat vorteret dat 
ſap)vnde maket 
de wũdẽ verſch 
Deſgliken deyt 
ost puluer ghe⸗ 
brant van redik 
viijeſ Redikes 
ie honnige 
gheſadẽ. vñ mit 
enluttik ettik ge 
mẽget vnde dat 
doergheſlagen. 
is guet ghedrũ⸗ 
kẽ vor de vſtop⸗ 
pinge ð mylten 
vnde okvor dat 
kolde(quartana 
ghenomet. 
S TRapa TRoven CCCCEKI.CAP. 
Agpa latiniſc Bengilida.Engelida. Moyoagrekifch.elyon 
Sn arabifeb. jdSerapion in de cap-ZDelyon(vat is Rape Prikt 
N dat verouely twierleye.zzeeyneistham.veanvereis wilt. 32€ 
an >. wildeisto latine — —— vele * BERN 
tame:vñ de is eynes armes lank.Se waſſet an drꝛoghen ſteden 
blade ande groff gelick deme groten dumen. Diſſe roue befft eyn klene ſaet: dat 
is ſwart vnde wen me dat laettobaikt. fo is id invendich wit van farwe. 












HC BDiafeorives fpaikt'Dat Dat ſaet der wilden rouen ghemenget (cal werdeno 


den ftucken ve dat antlaet wit vnde reine maken. Ande dyt fing veftucke- IAyM 


bonen meel. vñ meel van kicheren vnde wicken meel.oni menge var vnder ONE 


wiloe rouen Bet melCiewelks glike vele yynde menae ve mit bonen blomẽ water 
vo€ waſche dat antlat dar rein — wit. iij ¶ Zethamero 
ven roe gbetten ſint vnuozoonwelik.moe de ghehde blasen up ven buek. ynd⸗ 
meren De vuchticheit in de licbäme des mynichen. iiij ¶ IRouen fact ghemen⸗ 
Bet mit driakel vnde dat gbenuttet)ie guet vorfenyn. vl e eynen vorgiffi 
ghen dranck ghedrũckẽ heffi ve drincke rouẽ ſaet mit mulla;fo mach em de voꝛ 
Sifft nicht (chaven Wat mulis iy vinvellu in deme capittel Lonfoliva maioz. 
vj (2 mefter Almanſor in ſiner. iij. vnderſcheidinge. in dẽ capitel Ha (vat 
16 Axapa )beichrifft vns ynoe fpzikt,vat verouen mt ertike togbemaket kolden 
EL upblalen ven lichä. Men te lofeben cclerä rubeä( vat is oat bittighe d 
ehe de mynichen vakẽ * krankheit bzinget . Ende fpzikt okloat rouen 
aetIy eyn ozyakel ven myniche ve vorgifftigbet int. vij TSalienue in fineme 
anveren boke(gbenomet Se cibis)in dem capitel IRapa ſpeikt vat de rouen in 
heex wife tobereit werden in koft, Ande aılıke inyooen fe kleen vnde 
Doen dein ettick. vnde doen var to negelkẽ( vnde ander kruve )diſſe waren ey 
nn — Dit Is gheſpraken van venroven rouen. vilj | Dalienus ſpri 
ein Fneme,vj.boke(gbenomet Z2efimplicibus meoicinis)in dẽ capittel Sen 
era 18 TRapa)pat ve rouẽ gbenutter( ynve vat faet)reitsen ven mynic 
Beier cheit. ix ¶ Rouen roegbetten:befware ve magben oarüme fintfe vele 
8 Bhefaven. x ¶ Ok ſprikt Salienus dat ve roue gans guet fint vñ ghelit 
— — waterẽ gheladẽ weroen. ¶ Welk mynſche ſwere beit 
Dar roher ebame(efft quaden uthfetifchen ſcorff de walche ſik mit dem watere 
fh ob et in beladen is:dat benimpt ve fwere vñ ven ſcorff. vnde maket de 
Dani pe reichone. xij Melatearius fpzikt Rouen mit meybottere gbefa/ 
| vn De gberten)rumen e Ttercniaben ve boeſt. xiij ¶ Plinius ſpꝛikt.roue 
Flche gbeozückenftillet ven droghen boeft. xiiij ¶ Poulus ſpꝛikt. Ronẽ mit 
oem olye ghefaven( vi veabetten)maket wol vouwen. xy d De rouen ſynt 


AL. van nature in De andere grape:pnde vuchtin ven erlten. xyj Kouen 


1 un bzingen vele vodinge dnve fynt voch fwarlık to vozoowenve.vn ma 


* ——— bzingen fe begberlicheit des vlefches.wetefe meren dat ſaet 


in DE myſchen Sperma en ij ¶ Se yuche var rouen in gheſaden 
fine gbeftrcken up De gichtiaben ea Ir mpt ve ee 
Dagbe er la ma > Mae up De povage)benumpi de g 
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Apiſtrũ latiniſch 
vnde grekiſch. 
N Jd De meſtere ð 
SIE AN N arlteoye ſpreken. 
ardyxt krut geli⸗ 
ket ven ſudyſtelen an ven bladẽ. 
men dyt krut hefft ſpiſſer blade. 
Diſſe blade hebbẽ middẽ ſwar⸗ 
te placken gelick dem polipodio 
iij ¶ zeit kruet vñ de wortele ſint 
> guet in ver arſtedie. vnde ſine na 
ture is warm vi droghe in dem 
drudden grade. 1 ¶ We vor/ 
koloeoe litmate an ſynẽ lichäme 
befft(alzo var be ker uthſleit va 
ſcorue)ðe neeme dyt kruet vnde 
& ſede dat mit wine. vñ drĩcke ven 
des auendes vñ des morghens 
So wert he gheſunt:vñ fine lich 
mate wer den heil. uiij ¶ Diſſe 
vodtele gheſtot to clenẽ puluere. 
ingbenamen des morghens vñ 
des auendes:is gãs guet voꝛ de 
kolde ſuke. v ¶ Dit krut vnoe 
de wortele to ſamẽde —— 
var vnderghemẽget wegebrede 
vnde lutke —— ks 
eyne bantyul)ynoe dat olzo ghe 
ſaden mit ettike vñ ven ettik var 
na doer eynen doek gheſiget. vñ 
dar van ghenuttet des auendes 
wen me wil to bedde ghaenmaket den mynſchen wol ſweten:vnde deifft uch de 
quabe puchticheit veslichäms, via Voꝛ de peſtilẽcie also ghenuttet eer oat 
De mynſche flopt)wert gans ſeer ſwetende vnde darna (cal he nutten gudẽ vrya 


kel mit ettike. Ei | 
— Reubarbarũ Eyne woꝛtele ccccxxvx. 
N Eubarbari ktinfeb. Kaued eſfte Raud arabiſch. ¶ Jobes 
cue belcrim̃ ung vnde ſpeikt: dat diſſe wozeele wafle in 30 
a Ne) Ok waller oe in barbaryen dar fe den name von befft i ¶ Dit 
N \&9 ig oe beſe reuba barũ vede roet is voꝛmenget mit eyner — 


Rapiſtrum Hederitt ccccxxiiii. 





















vvnde de ok gans hxaer is 90° dicht 
vñ fäpich. unde wen v enluttik kouwe 
date ferwe geuk ve faffraen. iij ¶ 2° 
melter ZDyalcozives ſpeikt: dat reubar 
barum fy eine wortele eynes bomes I! 
bien waſſende. Diſſe wozte > 
€ e droge in dẽ anderen grade. v 
- befft arote kraft vñ ongetan ſik. vnde 
groter wen iennigbe andere woztelen. 
u ¶ Dyſſe woztele mogbe nutten olt 
vnñ iunck io allen tiden )yñ ſunderghẽ 
moghen ze nutten oe kinoelbeod! che 
voouwen, vd Reubarbarieynbal 
quentyn ghelecht in eyne balue planke 
guden wyn.oyfle wyn gbeozücken:be 
waret den mynſchẽ vortokumpftighe 
krankbeit. vj ¶ Keubarbarũ ghenu⸗ 
tet;benipt de melancolye ‚vn maket de 
myniche verſch bloet. vij ¶ Reubar 
barii ghenutiet: benympt ok ve ſwarte 
galle( mit ð quaden flecma)yñ reniget 
oe magen;: vñ ok de leuere,yi benimpf 
dat ftekent by dem hertẽ. Vij ¶ Uan 
oifler woztelegbeozücken:vozozift de 
geelelucht Ictericia gbenomet,yn des 
geliken ve waterſuchi. ix (lan reU 
barbarũ gbeozicken:is gans guet DEN 
inwendighẽ lithmaten de togruſet ſint 
vnde ok utbiwenvich an dem lichame 


reubar/ 
RE hir enuttet uthdriue ve quade Me 
magben Ve X ¶ De grotefte doget diſſer woztele is vat fe reniget O€ 
voaftoppinge Binpendighe ok vat bioet in veme minfcben.ynoe benimpt alle 
Dt ei inwendighen liibmare des lichämes, var van yakd grote. krank 


.. — 
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denne is de waterfücht.oe geelefücht de koloefuke Zivartana ghe 


met.oekrankbeit Smylten, ij ¶ 2@eme fine lithmate tögrufet ſint: de neem⸗ 







mũmy 
ne twe gerſten kome weghen. vnde reubarbarü eyn halftquẽty 
—— 33008 
xiij ¶ ee rl wol: vnde benimpt ok vat gberünen bloel- 

) a ASeubarbarü gbenuttetsis gans guet vor de upſtouwinge ver mag* 
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KUN ¶ Diſſe WOztel mach me boloe veer iaer vnuozlereran erer nature vñ 9 





> — wortele ſcal me vormken mit wafle.fo bliffi dat fap dar in.· vnde Dat 
Meynlik — welen mit terpentyn. xvj ¶ Ze meſtere ð arſtedye ſpreken 
beff; ante: oille fy ve beſte reubarbarũ dede ſwaer is vñ Dicht. vñ de aderen 
* — ick de faffraen an © frwen. vnde welke licht is vñ nicht aderen befftivn 
en Kuh wer me le enluttick ſchud dert de is nicht guet. xvij ¶ Keubarbarũ 
Koi ind water gbelecht.vnoe var van gbeozücken:is guet vor de mißsfar we 
BER ytfulue alzo ghenuttet:is guet yo ve koloe füke Zerciana ghenomel. 
hör reubarbarü ſcal me enluttik fpica vormengen. ie ¶ Dytis o guet ghe 
ie de vorſtoppinge ð leueren vñ der mylte 
ANEUPONLICH Eyne wortälefo 128 
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“A ICKROr | 
vortele ferwet nicht zöleer alse 
reubarbari . vnde bet varüme 
reuponticũ:wẽte 3e wert vüoen 
iin der inſelen ponto ghenomet 
*2* F ij ¶ Diaſcorides Ipzikt dat reu 
bonticũ waſſet in eyneme lande 
ßzſoꝛo ghenomet. vnde uth 
> oem ſuluẽ Tanoe wert fe b2ocht 
ingreken.ynoe uthgrekẽ in de 
oudefchen lanve. ũj ¶ Aylſe 
wortelle is licht. vñ heffi eynen 
klenẽ oke an ſik. vnde is bitter 
(de in de müde geholdẽ )vnde 
wen me fe kowet ſo wert \eweik 
vr kricht epne forwe bynaalse 
faffraen. De kraft diſſer wo2te 
le is gans groet. vñ veenet ſun⸗ 
derghen allen kranke mymicH! 
inwenoich des licbams(wole 
weſen moghẽ ) ſe ſynt kame van 
kulde effte van hitte:ſo 
ret fe de nature des mynſchen 
iiij ¶ KReupoticũ in win RK 
na 











vnde de gheſwullen litmate dar mee beftrcken:benimpt de fwülft. DIE 
hie gbenunet:bzinget vl blod de mynicbe De ik vozere beit in krank 
er ” —— woztelmanckallen woztelen:na ð woztele AReubarbard- 
H ar s in dẽ capıttel Reuponticũ Ipzikt dat diſſe woztel ſy beit vn droge 
——— vij ¶ Ze doget diſſer wortele is ſterkende vñ renigen d⸗ 
20 | dat bloet: vñ is doerdringende 
de quade vuchticheyt uth dem 
, lichäme viij ¶ Eyn plaſter 
reupõtica ghemaket.vnde uth⸗ 
wendichup ve magbe.effte 
de leuere. eifte up ve mylte(eitte 
z an welkäfteoe eyn minſche ghe 
® ferigetisin de lichäme)gelecht 
benipt vat gbebzek Dit plaſter 
make alʒo. Nym rozen olye.ui 
loet. vñ eyn balfloet van ð wor 
& ) telereupotica gbepuluers.vnde 
1,8 menge dar vnder 5; 
“ u. weroeeynplfter. ix Reu⸗ 
ontica ghepuluert(vñ dat pul 
er gbenuttet)Dodet de xoxꝛm⸗ 
Reupötica N 
fern adẽ vñ 
Ankıttik ſuckere ſote ghema⸗ 
et:is guet vor beſtoppinge Der 
—* zT mylte.oe von Pr 
kũpt. xj ¶ Reaupötica gbepu 
uvertvñ mu enluttik bömchgbe 
meget vñ var van ghenuttet.is 
guet voe de worme. 
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IN | Ä * | | mu» DE 
2) TRibes Site Johans Dame cecerryli.cap 
< 5 Ibes latinſch vñ grekſch. j ¶ De meltere ð arſtedye ſprekẽ dat 
hy eyn boem ozyer arme boch,pijbefft blade gelick ven bro⸗ 
AS] beren.vnde is dornich. dar up waflen vruchte oe ſint roet gelick 
DIOAE IN Der den karellen, zaifle vzucht bzuket mein ð orſtedye: de is kolt vl 
— R em druddẽ graDe. ij Serapio ine boke Aggregatoris in dem⸗ 
u: ur —* Iprikt:vat dife boem hebbe eynen langen ftam. vi fine blave fint 
a a tape —— dat fenic 
© groet int, iij ¶ Siſſe yanchte gbettenibeneme ven voaftfunvergben dede 





kumpt Han bitte Der coleraleffte gallen) vnde ſtoppen ok den vlote des bukes. 
lüij ¶ Diſſe druuekẽ gbenutter:bzingen ven mynſchen luft to ethende vn to drin 
kende, v ¶ In de hope diſer vzuchte is loticheit. Zyt fap gbenuttet:benimpt 
gg oe beuinge des hertẽ. vnde 
So is ok quet vo2 dat backen: 


ve 
1 
— 
a 3 Ei 7 
— 
* 4 


vj ¶ Platearius fpzikt. we 
grotebitte hefſt ve drincke 
dyt ſap:vñ ete diſſe vzuchte 
de kulven beide gans wol, 
vij ¶ Aan diſſen vruchten 
eyn electuariũ gbemaket:is 
guet — dẽ hittighẽ 
mynſchen. viij ¶ Eynen 
d deanck van diſſen vruchten 
Din endiuiẽ water ghemaket 
is guet vor de pocken vnde 
=, mallelemozbilli vn varioli 
5 gbenomet ix ¶ Diſſe on 
uekẽ mit ſuerampen watere 
gheſadẽ: vnde var van gbe 
drũckẽ. benimpt ven vortt: 
vñ is quet vor de peftilecie 
x ¶ Siſſe drank is ok guet 
genuttet vor ve drũckẽheit. 
vndevor den vlote ð guldẽ 
aderen Auxus emoꝛroida⸗ 


rum gbenomet. 





— — Roſa TRozen ccccxxviii. cap 
RED) >, Pf Litiniteb. Kodon grekiſch. Pardarabiſch· ¶ In veme 
EN? boke irca inftäg beferiu yns De meftere Sarfteoye vn ſpreken 
Er. MA dat de rosen van nature kolt fint in deme erften grade:vn oa 
TEN GE NRG in dem anderen. ij«[3Ben Derosen roet fine‘ vn fik noch niebt 
gbeopent bebb£.30 fcal me le af inyoen vr! fe droge laten werden in der ** 
id Dalienusin vi,vüj.boke Simpliciäfarmactari in ve capittel Sox Ipzift 
dat metobant wen verosen affgbebaake fint ſe v2ogben ſcal. wente ſumet me er 
lange fo vorruken fe ©2a0e, ij g IRozen bönich make alzo. Hym —— 

Icbume dat wol bat io daer vüreine weroe.vh ige bat voer ernen DENT | 2 
nanyın ve blave v roʒen de noch nicht open fin, vñ ſnyt ve blade bauen aff.a 






— 


dat de knobben dar uih bliuẽ. vnde do de blade in dat hoͤnich vnde laet daten 
luttiß ſeden: alxo dat dat hoͤnich rodelechtich wer de. v Eyt honich ghenut 
tet: ſterket oe mynſchen ſyn bloet. via ARosen fap gheſadẽ mit wine( vnde dell 
gbeozücken benimpt oe weedaghe des bouedes nde is ck.quet ven oghen. 
vi) (32a: tenenvleick var mede gbewalchäbenipt wat ce var yan vll (DE 
blaoe van den rozen gheſtot vñ up ve beiten Iwere ghelecht)thuet ve bitte var 
uth. ix ¶ Tolateariusfpakt. ʒenſaet ghepuluert. vñ de tenen var mede ghe 
MRSHENLYN Dat teenenvleick)benimpt dat wee var ya. 4 zDeroszen knobben 
gbelave in water. vnde var ghedrũckẽ: benimpt ven plote des bukes. xj ¶ Dit 
also gbenuttet:benipt ok var bioer ſpigent. xij e rozen alzo ghenuitet: ſynt 
zücken:is gang guet den amechtigben miyniche. yiiij d' 3Deroke van den 
* — gons guet Colericis( dat in * td ne droge yan natul? 
nee van Plode denſuluen benimpgeroke vat wee des bouevest 
ben yan Bcolera. xy 4 Dyflerok@ßäipecht ok catarrü( dat ig ven ſnouen Joe 
de £olerici hebbẽ yan bitte, x ‚ozen gbemöget mit bönige vnde ſucker 
ea wltet yordaifft’de ange Yuchticheit urb der magen. — 
ſter Batis fpzikt Dat derösen bla e( wen fenoch verfeb fint Jmit ſucker ghe⸗ 
m en1gben den mynichen.@delgliken ck vat fap van ven TORNG 
En: — | ‚Jobänes meſue in dem capittel Roy beſcri 
an edye de me nomet to latine medicine beng 
— — ckmakenoe vnde yorpanvelenve de quade 
* Dneynegupe, xix a1 Be var wilma felagatın 
Ok mac AP tie bet vnde menge var vnogr kele yuche vnögdnlbt 
— * een Refe water ‚vi doen dor in rozen blade. xi. lo y 
vanrosen.ch uttick hönich dyt laxiret vñ ſachtighet gans wol. PL 
fück sen giremaketzis ck fachtliken laxirende. xxjd Roʒen mit bönige vnde 
10 Bbemaket(ynde Dat ghenutiet Nerket vnoe renigbet ven licham Des 
nſchen xxij TDemelter Laflinsfelig fpzikt dat roʒen gbevaen in ettık.vi 
—* nacht also gheſtandẽ. de ertik is aan guet ven bittigbe lithmatẽ: dar auer 
gheſtreken. xxijj ¶ Dyt uthwendich upp de heite — helecht:thuet de 
Sroten bitte dar uth. xiuij Rosen fap mit verfebem Ipzinckboznen watere in 
Sred2Ücken:lagiret gans wol,unpe reniabet vatbloet.yrioe ſunderghen reniget 
Acolerã Dat is de ije. xxv ¶ Dyt also ghenuttet benimpt ok de geele ſu 
xvj ¶ Dyt ſapalzo gbenuttet:voroaifft ok De weedaghe de eyn myniche k 4 
van Sroter bitte vnde kuldet anefchaoen xxvij g Rihp aßo gbenuttet.ban 
SET De mynſchen gude rouwena dem layirende, gevii) Auicenna in dẽ boR€ 
De virib’coroisfpzikt:vat rozenwater gbenuttet.fterke dat berte DES — 
ke Maket vꝛolick bioet. xxx In de boke Lirca inftans in oem capittel * 
a en vns de meftere ð arfleoye vnde ſpreken · dat dat roʒzen bennich gan — 
ſark ſy van nature vnde voroonwet ve quade malerie dede kůpt van ver melan 
colyevñ ok de materie dede küpt van v auerulovigbe flecma , zziflen mynſchbẽ 
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EINS SUET DEN Yletenn& ogen dat water var ingbefircken. gi) 4 ARosenwäter 
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de hir an bzeksfftich fint ſcal me abeuen rosen honnich mit watere dar fennikol 
Het in ghelade is. vnde ſeel dar ynoer mengen enluttick folt-fo renigbet id delte 
beth. xx. ¶ Melancolicis vnde Fecmaticis mach megbeuen to.nuttende ro⸗ 
‚nböhich(effterosen ap)alletüt in deme iare · Men colericis ſcal me dat allene 
gheuen in dem wintere vnde in deme ſommere. Unde dyt is de beſte kunſt des 
arfien dat he wete ey nem iewelken mynſchen to gheuende arſtedye na ſiner com 
plexien effte nature( vnde dat in ð rechten tijt vnde ſtũde dar up ſcal eyn iewelik 
arſte achtinge bebben lijt doen by ſiner zelen ſalicheit. xxxj ¶ Den olye 
van rosen maket me mennigheleyewijs . Etlike ſeden de rozen in boem olye:vñ 
holden dat vorrosenolye. Zilik nemen de roʒen vñ leggen ſe in boem olye. vñ 
laten dat alzo ſtaen xun daghe Elike neemen de rozen wen ſe noch verſch ſynt. 
vnde ſniden de blave baueñ aff mit eyner ſcheren vñ ſeden oe in olye. vnde laten 
dat also ſtaen. l. daghe in der ſonnen(in eynem glaze)vnde diſſe olye is de beſte. 
xxxij ¶ Rozen olye is gans guet to ven bloet ſweren: dar up heſtreken. vñ fine 
nature effie doget) is voerozingenoe grütlike(ynoe vuchtmakende)oe — 
-  litbmateveslichämes. xxiij CL Dyſcoꝛides ſpꝛikt: dat roʒen olye gheſtreken 
uthwendich up ve heite leuere: benimpt de bitte var van. xxxiiij ¶ Roʒen olie 
mit ettike ghemenget. vnde dat houet effte ven ſlaep dar mede beſtrekẽ. benĩpt 
Dat wee des houedes dat yan hitte ð ſonnen küpt.vnoekuloet dat xxxv ¶ Id 
is to wetende: dat me ven mynſchen (de eyne hittighe maghen ynde leuere heb⸗ 
\  ben)mach gheuen roʒen olye in ð koſt vor boem olye. wente vatbenympt en oe 
ouerghen bitte, xxvj ¶ e roʒen ſcal me droghen in © lucht vnde nicht in ð 
ſonnen effie van vernlinges in ð ſonnẽ:als doer eyn doek effte vinſter ſchinende 
vande ale yaköymmekeren. xexvij ¶ De rozen mach me yerſch vñ droghe 
beꝛuhen in Sartteoye. xvii ¶ IKosen ghedroget waren dre iaer ynuozleret In 
erer krafft orig 0 Zrlike fammele ve rosen. wen le Er ripe ſint ynde utbghe 
laten.inen en fenichrlange,Zuer fe ſcolen gheſammelt werdẽ wen ſe nicht 
gans uthghekamen ſint vnde wen ſe nochrodelechtich ſynt. pl ¶ Polladius 
in ſinem drudden boke ſpeißt vatıme De roʒenbome planten effie ſeigen ſcal in dẽ 
maeme Rbeun ius ghenome Obkſprikt Polladius wen me ymme de 
rose bome grefft eynen rüoe kreitsyi twye des dages warm water Dar IN gbut. 
ſo er den derosen bzeiver wen eyne bant. lid Zilbertus m finemeboke ver 
?  bemelıkekunft Heurt dat enluttikrösen vñ enluttik fenp vñ eynen voet van eyne 
wefclke in eyn vilchnerte ghelecht: vorſammelt vele vilche var in. xliij ¶ Aan 
allen doghẽden ð roʒen les Auicennã in ynẽ anderẽ boke in dẽ capittele Roſs. 
Item in de boke Wondecia in de cec copittel: dat ſik anheuet Tard. Item ın 
dem boke zirca inflans befchriuen ung ve meſtere ð arſtedye ok vele doghede 


yan den rosen.zc. 



























1, = 





+ we zn Fu _ u 


— 
= = —_ Bm Sa en 


| 
— 


Ratera Shelepollein venrosen ccccxxix.p 


¶ Ratera.effte Antera latiniſch. id Ze meſter linius ſpꝛikt dat van diſſen 
em pollen gbeozücken:ftiller —* des Restore 2 bloves.ynoe1s 
he yo2 ven bloetganck Zpillinteriagbenomet. «Yan oilen pollen 


ir voer in dẽ boekſtaff A in dẽ xxvij cap. Antera. 

















Rotabea Eyne vꝛucht ſo ghenomet ccccxxx.op 
NZ oube⸗ Iatiich ANO 

a ' N // IR EN dabhau grekiſch. 

x Wr /E pio in dem 









7 boke Aagregatoris 
fozikt. wen ville vancht noch verich 
is fobet fe Alfayfafa. wen fe droghe 
ig (0 het eakes.vnveiseynevaucht 
de me eb,vrigeliket leere ven linſen 
 »nvebefft okfo eynen ſuerlechtigen 
mack. ij ¶ Diſſe vrucht is van na 
I turebeittempereret.vn.o20gel meer 
Br wen velinfen:vii me kaket le alze m 

delinfen veit. iij g u krut waſſet 
ONE upoen weleren vnde me brubet vat 
faet vnde de blade in ver arftedye- 

ket upblafinge oeslichämes.snoe yozmerei © 
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iiij ¶ Dyſſe vmchi ghetten · ma 


v ¶ Aan den bᷣlavẽ diſſes kruüdes eynplafter ghemaket: benimpt dat weeðl 


Mate vat plafter dar up gbelecht, Sk fint dint biade guet ghetiẽ den beeiten 
Mobelia Er, benomer ccccrrri.cap 
er * —obelia latiniſch. 2% 










nefer Iſaac ſpeikt dat 
> spiffe vchte kolt ſynt 
M indeme erſten grade· 
— 16Accoꝛ ſpeikt: dat 

like arften boloe robelie voꝛ er weit, 
‚var bir yoer van gbefpzaken is in De 
bokftaff P in dẽ.ccccn · ‚Toiß- 
ü dl zDiflen erweten ve fu affghem⸗ 
—— guet gheiten· 
make nicht blafingbe vnde winde in 
dẽ lie alze ve bonen. vn fint feer guet 
gbetten in vem lommer vnde in den 
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"beiten landẽ. iij ¶ Aan diſſen erweten eyn plafter ghemaket. vnde up de togru 
leven lihhmate gbelecht:bzinget fe —— > hope vnde benimpt ve weedagbe 
liij ¶ De yuche van diflen er weten gbenuttet(is guet vor vat wee ð borſt) ynde 
vordrifft ok ven quaden boeft. =: Hi 

Rododendꝛon Eynboemfoghenomer ccccxxxu. 


x Doodendzon gre⸗ 









AN 2 kiſch. Rodophon. 
If EN SS effte "Mervi latinſch 
72) jdaDe melter Iſdo 
rus fpzikt dat dyt ſy 
eyn boem vñ Heft blade gelick eynẽ 
loerberen bome:vnde hefft blomen 
gelick den rozen. ij ¶ Diſſe boem 
is ven beeſten vozgifftich . vnde is 
eyne gude arſtedye vor de ſlangen. 
iij ¶ Plinius ĩ ſinẽ.xvj. boke ſprikt 
dyt ſulue dat diſſe boem ven beſten 
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als ven legen vnde sap (yfenyn. 

5 men ven m̃ynſchen is be eyne arſte 

TR Dye vor dat fenyn ð adderẽ vnde ð 

IR flangen. = Tolinius in fyneme 
"BrulJLoke iktioat io eyn wũderlik dink is vmme diſſen boem.wete ve blave 
‚int den beeften(funvergbe ven veervotigben)fenyn.wi fint ven mynichen eyne 


| Er fintbeit:ve blave mit rude vnde wıne gbevzücken. v ¶ Xiſſe blade ghe 


in le vñ dat water ven beeſten gheuẽ to drinkende dodetſe. 

Aannus IKrverfoghenomet _ ccccxxxii.cap 
— Y Amus latiniſch vi 
re, Tu DD arekich.Tpaufis.ba 

{ r s KEN — effte Muſch ara⸗ 
| 8) biich. ¶ Serapio 
in dem boke Aggre 
We gatoris in oe capitel Waaufis(oatis 
| Brarenıo Yozil dat oytkruet waſſe 


p RE, — * in ven valen. Eñ is dryerleye. 









eyne befft eynẽ ſtengel rechun waſ⸗ 
fendeive is vomich. vnde de blade 
fint langelechtich vñ fiymich!Io vat 
| eynean ve benve kleue. ZDatand 
jo veele fterker vnde witter wen dat 
aifte. zDat omooe beffi lutke breve 
blave;viifint enlurtick roet. vnde 18 
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maghen:vnde maken wol waterlaten. xj ¶ Diſſe redik mit bonnige 8 


iD A — * E 


ok meer dornich vnde ſcarp wen de tweanderen. ij ¶ Galienus ſyrikt dat me 
yan diſſem krude bahn arfteoye de eek ioch verſch ſint vnde de 
ſint van nature kolt vnde drꝛoghe in deme anderen grade. ja an allen dren 
arde villes krudes de blade in plaftere abemaket:fint guet vor dat hilligheyuer 
ui) d-g2yt ſulue plafter is ok guet voz vat gbebzck berifipila ghenomet: dede in 
ver beiten tütis. v ¶ <onftantinus in veme boke graouü fpzikt:oat dyt kruer 


. koltiy indem erften grade vnde Bor in dẽ anderen.ynde is guet to den bleo/ 


nn oeoitines. VIRSR ap villes krudes ghemenget in o en water(effte 
allene in ve ogen ghedaen ſimpt de we a zen. id; t ſop ghe⸗ 
ozücken:bzikt ven ſteen in pe k —— R— & 
Raffanus agreſtis wilt redick ccccxxxiiii.cap 
> EI tinich. jeLDy2l? 
NER rioes Ipzikt dat diſſe 
ER renikrweftägeleichte 
dee van fik briget de 
fyntrodelechtich.vii hefft BUBEN 
by na gelik ð ruden. vñ ve wortelen 
fint enluttick groter wen ve fipollen. 
vnoe bynnelynt fe wit vñ buten be 
ben fe fwarteichellen.vnde ya up 
fcarpen ſtedẽ gbetie vn Up DEE © : 
aben.: ij g Serapio ſpeikt. de blar 
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4 IN * vn — — redike ghe 
— J | 9) — ſaden vñ | tten:fint guet © MAGEN. 
TTEILEN  izillereoikis vanature WarT 


maket ana 2 I 2 makenoe, ij zpillereoik shit 
he Be wol waterlaten.yne vordert ok ð vrowen Fe menſtruũ gbe 
vid ea A Zille revik mit hönige gbenuttet:is gans quet vor de ſpolworme 

h iflem redie to puluer gbebzant.pn vot buluer In oe wüD“ 
oatfapbir eurenigbet vnde droghet ve würden yıjy Zilikemeltere ſprekẽ dal 
vi az — — hemẽget( vnde dat gbenuttet)is guet vor oe vorgilt- 
nuttet. ic.‘ m emachtbeff.ok va (et von diflem revike;oat mit bönige ghe 
gelick vem a Nere nomen diſſen redick Zirmozachion. Diſſe befft blade 
cd z2ilfe men reoike,vii beffi eyne lange weke woztelejoe is fcarp vi ſmab⸗ 
arcben: tele vi De blade tohope gbefaden( ne gbettenJfint ——— 
vozteret de flymigbe graue yuchticbeit in ® ic zpifle revik ghenuitet 
16 beitmakende van nattıre vnde — — en 
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J 7 Rubaa tinctura Cleue kruet ccccxxxv.cap8 
BEI) >, Gbeatinctura latinifch.£ritrovani.Entradoscn grekiſch. Nue | 


M 
9 Eira arabiſch. j ¶ Serapio in dem boke Hggregatons in dem 
capittel ue( dat is Rubea tinctura )fpzikt dat dyi krut is twier | 
EIG leye.22at eyn waflet van fiklulues. dat ander waflet in oen gardẽ. | 
ij ¶ Paulus fpzikt vat dit kruet 
ſy heit vñ droge in dem anderen 
ade, iij ¶ Mit diſſem krude 
wet me roet. iiij ¶ Ayalcori 
des ſprikt. dit krut mit wine ghe 
nuttetsmaket ſeer wol waterlaten. 
v ¶ Dyt kruet in ettik gbelaoen 
vnde de witte placken dar mede 
beſtreken: vordrifft de vnde gift 
eyne gude farwe. vj ¶ De woꝛr 
tele dyſſes krudes ghenuttet: be⸗ 
nimpt alle vorſtoppinge ð leuerẽ 
vnde ð mylten vij ¶ Diſſe wor 
tele ghepuluert.vnde dat puluer 
— mit olye vñ mit knuff⸗ 
lokes ſap. vnde mit enluttik bon 
niges. vnde var mede de quade 
rode beſtreken(dar van de uthſe 
iccheit kamẽ mach) benimpt de. 
viij ¶ Dat ſop von diſſer wortel 
in ve oꝛen ghelaten: vordrifft oe 
weevagbe v oren. ix Zoalle 
dingen ve waterlatent makẽ dar 
mach me dit kruet vñ oe wvortele 
vnder mengben:fo wert To deſte 
mechtigber in finer werkingbe. 
x ¶ Dẽ wortel dyſſes krudes In 
wyn gheſaden mit fennikel ſade· 
| vñ ven wyn gbeozücken;banget 
—3 der vrowen ſrankheit( menſtruũ 
= gbenomet. vi drifft uth ve ODE | 
borch: vnde ok deander bort Secũdina ghenom̃et, x ¶ Diſſe woztel gheſade⸗ 
in loghe. vnde var mede dat bouet gbewalcbenmaketgeele haer. 















KRiſum IRys 









eg eynie klene füerbeit.varüme ftoppe 







KK) 
droghe in dem anderen 
* * deme mele.« 
hen effie in ven dermen liden vj ¶ Mi 

dermen liden vj Mit dem 
de rüpeloe huet gbewalchen:maket feflicht vnde 





® 
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DD Im KRifiktiniichArsarabikb. Don grekiſch· Dale 
DD) en nem erften capittel van Der (ie pa 


ynoem 
fo yover befeer wol vnde vormere 
dat bloer|pnve gifft vem mynicheN 
guoe macht. 11) d Ike 
mefter ylaac fpzikt:vat verys va? 

me ture beit fy in vem erften grade: 
v ¶ Eilike malen ven rys als weite vnde maken eyn⸗ 
DE is guet gbetten ven yennen dede gnagent in © ma⸗ 





ccccxxxvi.cap 





dar in dem riſe is 
t be ven buek men nicht ſeer⸗ 


& vübefft eyneflu vmme ſik de is rodelechtich: vnde vodet NIC 
R No 6 fowol als vat kome deit ij ¶ Ser⸗ 
AL pio fpzıkt wat ve rys beit vnde D2 
ghe var nature fy ĩ dẽ eriten gr ur 
ij CARyo gbeite|hoppet Den DR 
Ande is nicht guet ven yennenide 
De Colin ebben(oat RT —7— 
icht) Jo ſy denne dat me ene 
a ee ei ? kan dede vele windes 
maken in oe lichame:als melk Dell 


T4 


wer me den rys mit mellich 
Itfückerenoe bottere kaket. 


De natuerli 


watere var rysin gheſaden 18 
reine. vij ¶ Auicenna in ſinẽ 


anderẽ boke Canonis in dem capittel Riſum past dat verys ghetten vele vo 


dinghe giffi. vnde mit water @bekaket:ftoppet 


faet in dẽ mynſchen Sperma gbenomet:vnoe reitzet 


Ipzikt Auicenna in dẽ veerven is:da 
rile vo2 fenyn aberekent 7 boke Canonis:da 


den — vozmeret dal 
tzetto pnkulcheit. vi)‘ 
t ve fcbellen effte ſlu van deme 














GE Sala Saluye ccccxxxvii.caj 
Allra latinſch· Eliffagus grekiſch · Seliffagos arabıfcb j ¶ In 
— dẽ boke Circa inſtans in dem capittel Saluia beſchꝛiuen vns de 
En eſtere ð arſtedye vnde ſprekẽ dat de ſaluie ſy heit van nature in 
en dem erften gradeſvnde droge in dẽ anveren. Ande dyt is ok de 
meninge platearij. 

ij ¶ 328 bladevan 
ð ſaluie bꝛuket me 
in ð arſtedie. vnde 
‚Eve waren eyn yaer 
en erer krafft. var 
na ſcolẽ ſe wedder 













Ka) WERE faluye is 
WR; twierleye £yneis 
wilt. de andere is 
tbam . Unde wen 
me ſcrifft in einem 
recepte Saluia.ʒo 
menet me de thãe 
faluie,vn wen men 
fcrifft eupatoꝛiũ:ſo 
meynet me ve wil 
oe. üiij ¶ Mir is 
to wetẽde dat in ð 
waraftighẽ rechtẽ 
— —* a ae 
ð arſtedye El 
toriũ ni Babe 
beten wildeſaluie. 
men eupatoriũ bet 
alpkruset: vñ lilifa⸗ 
guͤs ys gbenomet 
IH NEN  wiloelaluie Due 
— Wverũme de arſten 
— dit wort eupatoru⸗ 
nemen vor wilde ſaluie dat late ik hir anſtaen. v ¶ Serapio in dc boke Aggre 
gatoris in de capittel Selifagus(dat is Salyia)fpzikt vat oyt krut upwalle mit 
eyneme buſche vnde wert nicht hoch. Se blave fint gelick ven queven bomen 
blaven:men vat oe faluien blade lenger fint( vi rugb gelick als want) ynde ſynt 
wittelechtich:gnpebebbeneynengupenrokt. VIA Wolinius in dem capiitel 
£liffagus(dat is Saluia)ipzikt, dat ve ſaluie floppet de auerulopigben * 


xvii. cap 


» 


ſorikt dat ſaluie gheſadẽ mit ven 








vij ¶ De blade diſſes krudes ghetten in der koft:behemen ven bloetganck ghe 
nomet diſſinteria. viij ¶ Dat Ap van ven ſaluien bladẽ:maket dat haer We! * 
ix ¶ Dat tulue ſap ghedrũcken ven de ſwarlikẽ waterlate. X Lznp, 
pziRt Dat itengelen.yn ve also ghettẽ: maket wel watel 
ten. vñ bzinget ven vouwen ere krankbeitimenftruu gbenomet. vñ onifft uth oe 
yzucht in mod line. Ande darůme fcolen de vzowen d falie nicht to vele nuuten 
Fo were denne an ð tiſt Sbon veskinves. gl Thlatearius ſpeikt. we ghebeit 
wert van eyneme vozgifftigben deerte de drincke van ð laluie: he gbenesel des. 
KU ¶ Dale gbepuluert,vn dat puluer ghemenget mit water. vnde dat to DO 
gheſaden. vñ dar mede dat haer ghewaſchen ae baer wart. xiij ¶ Dyt 
huluer is ok guet ghelecht up ve hyere. wẽte to benimpt ven fweren ere vlote e 
to (ter vleten vᷣñ rcnigbet ok dar mede ve yulewioen vñ ſirere. gi ¶ Salui⸗ 
gheſaden mit ven ſtengelen. vnde darna gheſiget doer eynen doek( benimpt dat 
iokent an ven beimeliken fteven des mynichen)oe ſſedẽ var mede gbewaichen. 
xy¶ Dialcozivesfpzikt vat luien blaoe mit ven ftengelen(ynde avermenge) 
mitregen water gbefaod.vii dat gbepzäcken:benipt vat iokent vñ ven ylote ve⸗ 
— — walche ok de iokergben fteoe vii ven ſcorff var meve_ xy ¶ 228! 
Re ven falnien bladẽ maket Iiyartbaer:oe var mede gbewalche.vn dat ghe 
ä mherwol waterlaten. pi «[ Toaulus fpzikt;oatläluie in wyne gbela/ 
| En denghedrũcken ) y guet ven gichtighen mynichen.vn ven up de gich⸗ 
ngben litbmate gbelecht:vorozifft vegicht. yeiij g Tpolatearins ſprikt. Salut 
a mit watere vnde var yan gbevzücken)is gans guet vo? De gicht. ynve 
vs vo2 de vallenoefüke xix ¶ Zyl ſulue water is ok lüdergben guet er 
vo2 oe kölve pifle(ftranguiniagbenomet)van dyhem watere gbevaücken:vnd€ 
mteynem ockeup ven buck gbelecht. g Saluie gbetten:renigbet ve mo⸗ 


# 


Der viouwen.matrixgbenomet. xx; ¶ Saluie gbefaven mit wine. vñ mit wulle 


ghemẽget gbenomet Taus barbat eni is. 
Pr 18 barbatus)pnoe var up ghefeten wen id warm 
banget ven kıckvarın weod an fine a ſtede. ni Saluien fap mit hon⸗ 


nige ghemenget. vñ var meoe yule wiroen gbewafchen:renigbet ve gans wol. 


7 















ET? Sambucus Uleder ccccxxxynu.cap 
BE Zimbucus. Lamesctuslarinitch.Selgrekifch. Afol. Alſo effe 
ulbenũmũ arabifch, jeLIn vemeboke Lirca inftans In de 
y RC FL capittel Sambucus beferinen vns ve meftere ð arſtedye yn Ipze 
NE ken:vat vleder fy beit yan nature in DE anderen grade: vn DZOGE 
| in. veme eriten grade 
ij ¶ De boxke diſſes 
vleder bomes bruket 
* me meer in varſtedie 
sren ve blome.blaoe. 
—— vrucht Br 
uüj ¶ ion ſpri 
—* blade wẽ 





















groen gheſtot: vñ up 
Dee 








Sk 


iiij ¶ 
ſyere ghelecht( de an 
den vingerẽ pleghen 
to werdende. vñ hetẽ 
meynliken de worm) 
> beilet de ſuluẽ tohant 
¶Siſſe blade ghe 
—* in ann Den 
Re cheozücke )benyinpt 
SS alle auerulodige fuch 
ticheit veslichames. 
vñ is ſũderghẽ gans 
guet genuttet den wa 
terfüchtige mynſchẽ. 
vij ¶ De borkt va de 
vleder in water gheſa 
— dẽ(wen fe noch gron 
ſint) vñ dat water ghedeũckẽ: maket bzekent.vomitägbenomet. xij ¶ Serobe 
van de vlever is gans fark.vnve krenket dat houet: vñ maket gherne bloven oe 
—* viij ¶ —2* var dem plever(effte ve vꝛucht) gheſaden in eynem⸗ 
Io en watere.benimpt oe firulft van ven voten: de vote var mede —— 
ix Sifte vlever blave gbefaven mit wine(effte mit olye)mve utbwenvich up 
de vorhardede mylte ghelecht: benimpt oe hardicheit. x ¶ Ze borken van dẽ 
vlever ſyn gans guet @benuttet flecmaticie(dat is )den mynfchen ve kolt vnde 


vuchte fint yannarure. Cinoe finvergben is vleder guet den olden mynichen, 


— 
— 


ſe noch verſch ſint vñ̃ 





6 Uleder blade mit euik vnde folte gheſaden. vnde uy den qui ae 
echt:beilet den vnde wen me blywit var to mäget-fo isto beter. MU 
blomen gherakẽ van eynem bimabe mynfchen:maket wervagbe des 
| xiij ¶ Siſſe biomen vake gberaken;maktt vioden venezt- 


— —— 












DV Dlatri, Aus vulpis —— — uculus Moꝛella gre 
nn kitch. Tdameb. Hupue. Phataba eparabilch. j ¶ Auicenna 
zıkt:vat dit kruet koltiy in dem erſten grade: vn dꝛoge IN Dem 
bbvcere ij € De biade van nachtſchade bruket me in ð arſtedie 
Be; Den enoch verfch vnde groen fint. iij ¶ Serapio ın ven boke 
a — dẽ per Woameb(vat is Solaträ)bekrifft ns vñ fpaakt Dat 
oyt kruet veleftengelebefft.oe blave ſint vozmenget mit eyner ſwerte: vnde ſynt 
by na gbefcapen als bafilien blaoe.men dat ſe wat groter vnde bzeiver ſint. Dyt 
kueiheff fwarte beren gelick den vleder beren. iiij ¶ Eyn per abemaket 
van ven blanc villes krupes(vnve gbelecht up de bittigben fwere)thuet grore 
bitte varuth v ¶ De blade van diſſem krude gans wol gheſtot vnde lolt var 
vnder ghemenget.ynoe var ut gbemaket eyn p ſter( vnde dat gheſtrekẽ effte 
ghelecht upp den quaden yokenden ſcorff)heilet den tohant. vj ¶ Dyt plaſter 
uthwendich up de gheſwullẽ mage belecht:benipt ve ſwulſt iohãt vij Dit 
plaſter ghelecht up de oꝛen: vordrifft dat vletende etter Dar uih viij ¶ Zat ſap 
van nachiſchade ghemẽghet mit blywit vnde mit ER dar to roʒen 
mich gbevan.pnoe vat an ven boueve gbeftreken:benimpt de heiten fivere 
des houedes. ix an de boke Lirca inftäs in dem capittel Solatrũ beſcriuen 
vns vemeltere darfteoye vnde fpzeken Dat nachtſchade( mit gerftenwater ghe⸗ 
drũcken ) gans guet ſy vo? de (were an ð magen. ynde an der leueren: vnde okan 
ven verme Welk mynſche eyne vozbitteoe leuere hefft. de ſcal nachtſchadẽ 
Rp mengen mit boemolye. vnde Dat vnder inlaten mit eynem criſtere:dat kuldet 
vnde belpet gans wol; xj ¶ Dit krut gheſtot vndeup DE heiten podagel ghe 
lecht.benimpt ve hitte vñ de weedaghẽ var van. xij ¶ De berekẽ van diſſeme 
kruoe wen fe noch groen fint.men fwart fint fe beter) gheſtot eſfie togrulet.ynde 
ve ghefwullen liihmate var mede gheſmeret:benĩpt de ſyulſt tohãt. xiij ¶ De 
woztele van dyſſem krude( ynde ruden vortele)an ven Balz gehenget: vordrifft 


Demaflelen vnoe pocken variole vñ moꝛbilli ghenomet. 
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A Labiofa latinifeb.Stibes.effte Stibeos grekifch. j weme FT 
oaulus fpzikt: at vi kruetfy beit vnde droge in dem anderen 
)} Ba id > yalcozives in de cap. Stibeos( dat is Seabioh)) - 
beſcrifft uns vnde fpzikt: Dat dit krutfy gans dꝛoghe von nature 
iij ¶ Syt kruet mit water gbesaoen( vñ dat water gbeozücken)ts guet vor DEN 
roden vlote. vnde benympt ok ven vlote ð oren dar In ghelaten mit boem olye;- 
ij (C3Dat water Difles krudes is ok gans guet ven flymigben wũden vnde de 


Scabioſa Apoſtemen kruet — 








ei 




















alletiit vletenCals kioergbe 
oloe zeere docn)par mede 
gbewalcben vn gheſuuert· 


eyne voke var up ghelecht 
v¶ yt kruet mit rodem 
wine gheſadẽ. de wyn 020/ 
ghet allegbebzck des lichã 
mes(de vwᷣedder de nature 
vicht ſint)watleie de weſen 
moghen. vj ¶ De blade 
dimes krudes gheſtot effte 
grufersfint guervor ven vlo 
te ð guldeñ aderen Fluxus 
emozroivarum ghenomet. 
ve var upp ghelecht: heilet 
en Den vlote. vij ¶ Diſſe blo 
Seghenot( vñ in de oghen 
ghẽlatẽ ve vul blodes ſy nt 
Zanſlegen effte ander ſokẽ 
beilet vetobät viij ¶ De 
mefter Plinius ſprikt dat 
dit kruet guet ſy ghebru 
poꝛ allequade ſericheit des 
lichaͤmes:vnde ſunderg 
vorvenfpittael ix Jan 
oiffem kruoe ghedrůcken · 
effie vat water dat var vol 
r IR ghebzant — 
ap van di Bl ſwere in ð boꝛſt. 4" 
alle h — ——— ghedrũcken dodet de yonme in dem buke. vnde benimpt 
lungen: dar van —— 7 voronfftfunvergben dat ſwel van der 
rudighe huet dar me it loerberen oiye gbemenger( in eyner ſaluen wiſe yude de 
faden mit wegebzcio de abefineret:is guet vozden feboaff. zii g zpytkrutgbe 
vnde apolteme — ettike vñ mit rozenwater)pnoe up oe hittighen ſwer⸗ 
kruet gheſaden a abenometkuloetfenatuerliken. xiij ¶ Dyt 
guet vor den uthganck eabenomet Zaxusbarbarus)pnoe var up gheleien i⸗ 
ket)voz ven vlote ögi Ir kackvarmes. xii  inveisck quet(alzo gbebzt 
bekennen aha lb£averen Kino emoaroinard gbenomet. Kr ALT} oe 
lüte vebanusup eyneit be in dem capittel Scabiofa)yinvet me gheſcreuẽ Da 
vanus up eyne NIE bad finer ſuſterẽ eyne. dat fe em ſeggen ſcolde wat ſe van 
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vnde darna des appes mit | 


diſſem krude helde. wente fe hadde dat in gans groter werdicheit. ynde nuttede 
ZZÚit alle tiſt. So lcreff se füte vabano ville verfe van diſſem krude Scabiofa alzo 
m ————— pꝛeciũ ſcabioſe. Nam —* pectus quod contẽpnit egra 
Eernectus. Jenit pulmone purgat laterü regionẽ. Apoſtema frangır ſi locũ bibita 
t.Zribus vnctafozisantracemliberatboas. SE TER 
Salix wioe ccccxli.capꝑ 
Alix.effte Salamentũ latiniſch.ytee grekiſch. Kuleff arabiſch. 
i —— in dẽ boke —— in de capitel Ruleff(dat 
is Salix )beſcrifft uns vnde Ipaikt: dat ve blave vnde veblomen 
van der widẽ fint gans oaogbemakenve van nature.vñ ve boꝛkẽ 
= | ſynt meer droge vannature 
wen ve blaoe vñ ve blomẽ. 
Darũme bruket me ve boz 
kento ven vletenoe vuchtẽ 
fiweren des lichams. Men 
de blade vn ve blomen bar 
ket me in den ſaluen de dar | 
drogemakẽ. ij ¶ Paulus 
ſpeikt: dat ve wide ſy dꝛoge | 
vnde kolt in de erite grade 
üj ¶ soylleborkenvanver _ 


wide gbebzant.vn ghepul⸗ 
uert. vnde dat puluer gbe/ 
„ menget myt ettike. droghet 
alle vuchte wũden.dar auer 
gheſtrekẽ: vnde myt eynem 
dokeken dar up ghelecht. 
iiij ¶ De widen bl 
ſtot. vñ mit peperkome ghe 
menget.vñ inghenamẽ myt 
finem gbebzanten water: is 
gans guet vor ve darmſuke 
v¶ Dat puluer ver widen 
ghedrũcken mit ettike:ſtop 
pet dat blodẽt ðð neʒe( vnde 
wũdẽ Joelzliken dar vmme 
| beftrek£. vj ¶ We grote 
itte hefft. de ſtrouwe wide 
blade vmme ſik. de kulden 
en mynfeben gang leer yn 
drer beitentijt des ſomers. 
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vij ¶ Balienus in dem. viſ boßke Si icli ie 2 
Balır In dem.vij.boke Simpliciũ farmaciarı in Deme cap- ee( dat is 
—— Ku Dat De blomd gansnunelintin v arſtoxe. * dem Pati gbe 
ve vuchtfint vñ bei me(gbemenget mit rosen olye)is guet 10 velen geb? en 
is guet to vuchiẽ it.wente fe kuloe ynoe deogen gang wol. 1x q.3toen alcbe 
a, —— —— 
Den —8 ſinteria — watere gbemenget.is guet vor 

* xifraga Steenbꝛeke ccccxlii.cap 

















ende pᷣa dat dit krut de 
vnnme heite ſteenbreke wer⸗ 
iotobzike ven ſieen in Ob 
fen ande maket den toſan de 
var be vefte bet rılen mach 
" Ti ij ¶ latearius ſprikt: Dal 
vytkrut ſy beit yn de dꝛxge 
jvan nature in dẽ. iipgrede 

2) er kruet beftt eynen 
DI flicbteftengel mit wittẽ blo⸗ 
9 imen. ij] ape worde va 
‚Diffem krude inwyn gbeis/ 
den( vñ var van ghe ꝛückẽ 
is quet vor de kolde piſſe _ 
vd zDytkrut(de woztel vn 
Dat faet)is ſunderghen vol 
| alle ander krude guet iegen 
ee, ven fteen in ven lendẽ ynde 
FR in oblazen. vj ¶ Dit krut 
1 oa beladen in wyn vnde Del 
FIN gbepzücken)benimpt poſſi⸗ 
TRAIN N onem diabeticä;vat is dem 
N \E Dat water affgeit ſunð ſynen 
et, wille vi gpir ð wortele 
————— — IT dyſſes ann me — 
der obghenomeden krankheit net. wii Di vnoerup gbemaket:is o 

vñ de denne ———— guet. viij Life worte —* me ſeden in wyn· 
ne laten drogen in ð ſonnen: de waret. iij iaer ynuozleret an erer nature. 
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x¶ ?xWyn dar in —— is ſteenbreke. vñ —— viffinger ſaet. 
-  moe wit ſteenbreken ſaet gbenomet miliũ ſolis is gans guet ghedrũcken iegen 
den ſteen in ven lenden vnde in © blaʒen. vnde is ok guet vor de darm ſuke 
nomet Colica. vnde is ſunderghẽ guet vor de kolde piſſe. x ¶ Dat puluer van 
ſteenbreke in eynem weken eye gbeiten:is ok guet vor de obghenomedẽ ſuke. 


SDatirion Stanthart.effte Knaben kruet ccccxlii. 
ET Zitirion. Zepozina. Teſticu⸗ 








ae) Dichis.priapelmü grekiſch. 
SU I) Lbafialkelarabifch. ¶ De 
naeſter Mlatearius beſchꝛifft 
vns vñ ſprikt: dat dyt krut ſy beit vñ dꝛoghe 
in dem drudden grade. ij ¶ Conſtantinus 
ſpyrikt dat dyt kruet beit vnde vucht ſy in dẽ 
veudden grade üj ¶ De nature effte doget 
dyſſes krũdes is to ſik theende. vnde is ſun⸗ 
derghen guet den krankheiden in den ghe⸗ 
weruẽ Artetice ghenomet. iiij ¶ Plinius 
in ſynem. xxvj. boke ſprikt dat dyt krut blade 
hebbe de ſynt dicke vnde weik( by na als ve 
huſſoek. vñ ve wozteleisknooich. v ¶ De 
wortele villes krudes mit wine gheſaden vñ 
ven wyn ghedrũcken:maket begherte to vn⸗ 
kuſcheit vj ¶ De meſter Salıen’(mit tuch 
niſſe Diaſcoridis ) peikt var dyt krut guet ſy 
902 de gicht. vnde dat alð beſte dat me heb⸗ 
ben mach dar toris dat ap veskrudes ghe⸗ J 
Dicken. vij ¶ Platearius ſpꝛeikt. Aymd 0 
wortele dyſſes kruveseyn quentyn.vñ haſel 4 
voetel anderhalff quẽtyn. vnde menge de to 
famenoe mit langhem pepere (ſo vele als dat 
dꝛuddẽdeil eynes quentyns)vmdenutte dat 
Des auendes wen ou wult to bedde gaeıl.30 
vozmeret fik dat faet Sperma ghenomet:vn 
reitzet dy t0 dẽ werke ð vnkicheit. 
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Sauina Sovenboem  cccchrili.cap 
FON Zuina latinſch Beerceos grekifcb. Zibbelarabifeb., | Lalıe 
nus in dem.yj.boke Simplıciü farmaciarũ in ve capıttel Sauna 
NE beicrifft uns vnde fpzikt dat dyt kruet ſy beit vñ ꝛoghe in deme 
*dꝛudden grade. Zyt is eyn boem vnde hefft blae by 114 als de 
| eenberenboem. zifle boem wallet in 
de breide vele meer wen in oe lenge. 
ij ¶ Serapio in deme boke Aggrega 
toris in dem cap. Abhe eikt oat on 
krut is tiwierleye, zeit hefft blade 
by naalsfipzellchamanoat ſe ſcherper 
vnde vonigber fint.yifoe beftt einen 
guden roke.vii oytigitanberen kruet. 
BEN NP cm capitttel Funiperus.3 
ZIP 793 _krut berfublaaggelich on 
WER vi oe rokegeliker oe it 






























het ſauina. WE Salienu 
N fonenböamialieriy gbenuttet voz eyne 
krankl (mon gbenomet( oat 


is eyn ghebaekdipen,ganınyniche bes 
anaeapn oe groten 


gheret onole TO GASEN | 
ime vanunkan voch Dar 


nicht affmaken.@lo 
Kcal me neime 110 3ENDOEN vnde ſeden 


den mit e nde mn VFine.vñ laten 
den vratem van. 100 ga 





me ſcal dar ü 
is-ogklbelnerkäns wol. iiij «| Soue 









Fans 
den nouen dede 
van vd ——— — 
uluer gheſtot.vñ dat puluer ghedan 
ehem. —— denen:heilet ſeer. vi ¶ Souenboem in wyn ghel⸗ 
der dermen kr eozücke )maket eyne gude maghen )prübenimpt oe weeragh⸗ 
gbenomet. ij, ¶ Diſſe wyn is ok guet gbevzückeyo: ve koloepifle.oiflur” 
Dat abelecht 1 « Te gheſtot. vñ eyn plafter dar yan gbemaket.ın0C 
——— — lenven:benimpt de lenden füke, ir Ser⸗pio ſprikt(mit be 
—— — nature vnde doghet des ſouenbomes ſy yan eynande 
watleie de int vn tzende dat vule vlelch in den wien(effte in olden zeeren 
ghemengeimi 1 oc renigbet ok de flinckeiioe vũden. vat puluer van foucboem 

menget mit bönigetynoe var upgbelecht. x Soueboem gheſaden mi 








zoylickrankbet 














Water.benimpt den rodẽ ii Sat vreſſem)ahenomet heriſipila Xi ¶ De 
meftere ð orſedye fpzek& meynliken dat ve ſouenboem meer an ð v2owen kran 
eilt werke( menſtruũ gbenomet)wen venich ander kruet Wente io is Io mecht⸗ 
Ren doerdeigende ĩ ven vrowen dat io maket bloet pillen „vn dodet de vrucht 
n moð liue. vñ drifft uth de dode bozb.s2arüme ſcolen alle vꝛouwen dyt kruet 
mydẽ( vñ ſunderghẽ dede fwanger fint)also dat fe gode var vor mogbe antwar 
ven in deme ſtrengen richte. 

xij ¶ Dyalcorives ſpꝛikt:dat 
ſouenboem opene ve quaden 
were. vñ benimpt dat we der 
boʒen bledderẽ xiij ¶ Pla 
earius. Eyn plaſier van ſouẽ 
boem gbemaker : droget den 
vlote ð huet vñ maket ſe glat. 
vñ benimpt ven ſtanck des li 
chämes(veoe ſtincket vã gro 
temfiwetenve)vniseyn groet 
ghebrꝛeck an eynẽ mynſchen. 
xiiij ¶ Souenboem mit ettike 
vñ mit dẽ roden kole to ho 
gheltot.vñ upwũdẽ ghelecht 
de ſik wider breidẽ vñ vmme 
ſik vretẽ: benimpt ð wũdẽ ere 
boßheit vñ mit blywittegbe 
mẽget is oe wũde to heilende 
xv ¶ Souẽ boem —— 
vnde ſweuel vñ ſuluerſchume 
vñ dit mit lutker wegebreidẽ 
* fappe vñ mit enwenich ſwynẽ 
fmolte ghemẽget( vñ var uth 
eyne ſalue gbemaket)voronft 
ven quaden ſchorff. vñ heilet 
ans ſeer:de ſalue var upgbe 
meret, 























yo Scolopenozia Herteſtůgge ccecklv.cap 
en KLolopenorie Iatinifeb. Splemon. Seolopenprion-Aplinii.efite 
CHR Fplenon arekifch. £eterach arabilch- | Dyaſcorides in dem 

NH IS capitel Aplenon dat is Scohbendeia pei t dat de blade diſſes 
NEN: kruoes geliken in v ftalınifle ð langen Scolopendri⸗ ghenon. 











ynde diſſe flange is xiiij. bote lanck. iz 
dippe * Mi De fen muren;vi befit vele brngiert 
e Tint bynne beulecket gelick als polipooii.Dyt kruer befftnene ftengele.nene 
blomen:vn ok neen ſaet. üj ¶ Salienus in vem,yj.boke Simpliciũ ſarmaciaru 





in de capittel Zpliniũ ſpeikt vat opt kruet hebbe eynefubtilenarure.yiiis nicht. 


to heit noch to kolt. nicht to droghe:vñ ok nicht to Nr: ſcorides 
Se * nñ ok o vuchte. iiij ¶ Ayalcoꝛid 
Ipzikt.oe blade diſſes krudes mi ettike gbefaden ‚vn ven —— 


ander: droghet de ouerghe vuchůcheit ð myite· ve ine blade gbelo⸗ 


Sin wyn.ynoe als eyn plafter uebwenvich up de myltegbelecht:benimpt de 
u yltẽ. vj ¶ @ille blade gheſtot. vñ a a —** ylop.vn de 
de Kane Hr wine. vi) om ghedrũcken:benimpt de geele ſuke. vñ is ok guet —9— 
ſen vnde Ir — — «San diſſem Kruoe ghedrũ kent brikt den ſteen ivᷣ ⸗ 
Dr oenlenoe, ville Zuerrois in de.v.böke Lolliget ghenomet m 
ee pittel Scolopendria prikt dat dyt kruet ſy tempereret in ð bitte vn ok in ð 
9 — nyñſt ghenuttei yikallen 
rankbeioe. ix ¶ Galien 
in dem. vj. boke Simpliciu 
farmaciarum ſpꝛikt t Oy 
kruet gans guet Fon 
dar van gbeozugken-VIhOR 
>, ——— 

MH LFI 1 og rue vñ tamarr 
HH HL FD abeirod,sn var ya Wakene 


Smrlten. dyt net 
| TEL AR he mit 
wine gheſaden:is guet ghe 
drũcken vor oe kolde pille. 
⸗xij ¶ Dit kruet is warm in 
dem erſten grade vn droge 
in deme anderen grade. 
xiij ¶ Etlike meftere ſprekẽ 
VBen eyne vrouwe dyt krut 
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Scoroon wilt knuffloek ccccxlvi. 
Scoꝛdeon wilt knuffloctzccccxlyi. 
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blaveutheyner woztele kamende 
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>> x iR Coꝛdeon.Scoꝛdũ grekiſch. Thaũ arabifch. ¶ Dyaſcorides 
npꝛikt dat ve knuſlock twierleye ſy. De eyne is tham. ve ander is 
LEUNS. wilt. Aon dẽ thämen knufloke vindeſtu in ve bokftaft A ın dem 
I apittel Alles, lan vem wıloen ſecht vns oyt capittel. ij ¶ 
’ .  mefter Rabimoyſes beſcrifft vns vñ 
paꝛikt dat ſcordeon wiltknuflok ſy. vñ 
oe is beit vnde droghe in oe druddẽ 
oe. üj ¶ Ze blomen van diſſem 
nufloke fint gans guet in ð arſtedye. 
iiij ¶ Diſſe blomeñ gheladen mit wa 
tere( vñ dat ghedrũcken )renighet ve 
bozft vñ var bregen van quad flecma 
¶ Balienus fpziktjoat ſcordeõ bete 
> alleu agreſte( vñ ve isgans barfch to 
2nuttende )vñ Icherper wen de thãme. 
dat is Alles domeſticũ. vj ¶ Dyſſe 
wildeknufloek gheiten des morghẽs 
nochterẽ. dodei ve woꝛme in dẽ line. 
vij ¶ Diſſe knufloek ghetten: is guet 
vor de kolde piſſe ſtranguinia gheno 
met viij ¶ WBor to ve thäme knuflok 
* is. is de wilde ſterker ĩ ſiner wer 
inge wen de thãme. ix ¶ Wilt knuf 
lock in wyn gheſaden( vnde ven ghe 
drũcken )benimpt dat wee ð maghen 
vñ ver dermẽ:ðdat van kulde kũpt vn 
van winde. x ¶ Mit knufloek vnde 
ritaria(gbenomet dach vn nacht) 
in olye gheſadẽ vnoeutbwenoichup 
de verme ghelecht: vordriffi dat wee 
der dermen. dat van kulde vnde von 
winden kũpt. * 
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Sebeſten Vrucht ſo ghenomet ccccxlvii. 
NE ZN beiten latiniſch. Mahalomagiata grekifcb. Faulisarabilch. 
ee! Id I fpzikt dat dit kruet walle in arabia gelick eynerglage 
Ne4 UL boch:vii lecht fik up de erde. yñ de borke is butẽ groen.oe lade 
— ſint rüt.vnoebzi er geel ſaet by na ſo groet als co ai mo 


wi + 





efft vꝛuchte de fint by na gelick venolyuen. ij ¶ Dyſſe ſuluen vzuchtebzuket 1 


Me in der amiedye vnde de fint warmynikolttempereretjpatismiopelmatilch. 






— — 
si ¶ Difle ozuchte ghenuttet ſynt van nature laxirende dede tmit ð 
— a — — 


——— —* bozft. v¶ Diſſẽ vruchte ghettẽ des auendes:benemen 
— — 
— — en 
Se Sinapis Senpfat  ccccrlvii.cap 

RN Sanis Latinich om: | 
N — vnde grekiſch. Chardel arabiſch. « Auicẽna 
dem ker ſaet ſy heit vnde droge in dẽ verdẽ grade ij ¶ç In 
*86 irca inſtãs beſcriuen vñs de meſtere ð arſtedye ynde 
dat dit ſaet geliket deme rouẽ ſade. allene var dat rouẽ ſaet 
—M bitter is: vnde dat ſenp ſaet is ſcharp 
ij ¶ Seropion fpzikt.oyt is dat belle 











SER noe ok dat verfch is. vñ ſine doghet 
I» isbittighenoe vnde ripe makenoe. 

iiij ¶ Senp ſaet eo mit alant wor 
tele vnoe ghelecht up de ripen [were 
baikt fe tobant up:also dat me fenicht 
varffupflaen.noch up bernenlaten. 

vd Plinius in ſinem.xx. boke ſprikt 


dai ſenp ſaet gheſtot vnde var ynder 


Mr SF gbemenger eıtık)vnoegbeftreken Up 
NETZ ve vorgifftigbenbete:beiler verobHt 
NRZ vi ¶ Dytlüluein ven bals ghelaten 


vn den var mede ghegorgelt: benipt 
ven ſchoerbuke in oe mũde.vndeo 
de ſuren in deme halze. vij ¶ Senp 
faet is ans guet to DEN thenen: dat in 
deme müde gebolven mit honnighe 
vide mit emike, vijdSenpfaetalid 
gbenuttet:is guet vor alle weoagbe © 
magben vnde ð lungen. IX ¶ Senp 
faet gheſtot. vnde var to vighen vnde 
kome ghemenget( vnde oat alzoghe⸗ 
nuttet is ſeer guet vor de wateriüc 
x¶ Dat bouer bir mede beſtrekẽ: be⸗ 
nipt dat fwelachter in dẽ bouede > 





dat dat ſenp ſap nochteren 
— Dafickansnnaker eyne guoe vecbiilf 


NZ 7 fenp fact vat bynnen wit is vñ vuchte 


mit bonnichwater(mulla gbenomet) 


‚targiagenomet, ¶ Etlike meſtere 
——— be 


Ps 





= 


K C.22yt filne ep io gut vo ve velle ver ogen. xiij ¶ Dyt fapgbenuttetma 
ten.vni bzinget ok begherte to vnkuſcheit. xiij ¶ late 


Ret den mynſchen dorſt 
108 Ipzıkt.7Belk myniche alle morghen twe lenpkome vñ tiwepeperkomne influ 
et nochterẽ. de is ven vach ſeker vor oe krankbeit Apoplexia gbenomet( dat is 


deflach, xv ¶ Plinius. Senpfaet mit wine gheſaden vn ven gbeozicken:be 


nimpt dat himent. xvj ¶ Senp ſaet yñ berträ vñ engeuer( iewelkes gelike vele) 
Mit roʒen hõnige gbemenget.vn var mede ven müt ghewaſchen. yñ lange in dẽ 
mũde gebolven:renigbet Dat bzegben van quader vuchticheit ve vat bouet be⸗ 
Iwaret. xvij ¶ Dyt ſulue is ok guet vor ven val des hukes ( ghenomet Caſus 
vuule )vnde vorozifft dat ſwel es halzes Squinäcia ghenomẽt. 
Siligo Rogge ccccxlix.cap 
| x —V 2 ga GSermanũ latinſch.Sytus 
oogrekilch. Siligehy arabiſch. 
Be || Serapio in deme boke Aggrega⸗ 
PROF toris in dem capittel Siligehy(dat is 
Siiligo pꝛikt:dat De rogge meer ven 
mynſchen vodet wen gerſte. vñ befit eynen gudẽ roke 
ij ¶ Roggen bzoet vodet weniger ven mynſchẽ wen 
weitẽ bꝛoet.vnde darũme hefft de rogge eyne middel 
metighe nature twiſchẽ deme gerſten vñ dẽ weiten(in 
ver vᷣodinge )vnde ok in ð arſtedye. iij ¶ Mlinius 
ſpeikt dat ve rogge warm is vã nature( vñ doch nicht 
also warm als ve weite)men wermer wen ve gerſte. 
iiij ¶ — u is den ſundẽ mynſchẽ beter wen 
‚ven kranckẽ vnde ſterket oe)men ven kranckẽ is dat 
Aweiten broet vele beter vñ nutter v ¶ Roggen broet 
s nicht guet ven mynſchen ve eyne kolde mage heb⸗ 
ben. wente oe krankbeit ð maghẽ kan dat broet nicht 
ouerwinnen to vordowende:vnde voꝛrdowet id gans 
ſmaerliken. vj ¶ Eyn iewelik mynſche ſcal ſik waren 
HR vorallen dingen vor broet dat nicht wol ghebackẽ is 
I Fente mennıgbemynieben komẽ var van grote ſuke 
vnde krankheide. 
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— zus. WBomkafle . ccccl cap 
EN mus ogretti Lannifch.Somicii AR Marfturciö aquatich.s SEP) 
—— le) ayabzam.Tdero hal Soniciä. IRamlela, Toyrigutis grekılch- 
SI Agmeguorieimoccapitel Iperodh | ’Serapio in oem bo 
ens vnoelpzikt:vat pitkrun capitel Toerocbalcbay(oatısSenacion)be 
it kruet by och reuere waflet. vn befft eynen flichteit 
ftengel. vii befft blade 
gelick dẽ merke(men 
dat fe lutker fine yynde 
befft eynen gudẽroke 
wen me dat kouwet iM 
deme mũde ij ¶ ↄ 
meſtere Salienus vi 
nel ſpreken dat dyt 
kruet heyt is an deme 
erſlen grade vñ droge 
in dẽ deren grade. 
üj ——— in 
dẽ cap. Senacion be/ 
ſcrifft uns vnde ſprikt 
dat dat ſaet diſſes kru 
des roe ghettẽ benĩpt 
venſteen Dede kumpt 
Mvan hitte vnd⸗e maket 
gans wol waterlaten. 
Vz an i2y tkruet ghe⸗ 
nuitet:brꝛiget dekrank 
A beit ð yzowen gheno 
PS, met menftrun!oe auer 


H TRRER kangetijtvozftoppet 18 
fi A bewet. va Born 
J ſſe mit wine glei 
den( vñ Dar vañ ghe⸗ 
drũcken )benympt de 
lene ſuke vnde is ok 
I MB quetvo2 oe koldepiſſe 
—— — — via De meſter Iſaac 
mer TOT ſpei t dat dat ſaet ghe 
— Rn *  pzücken mitkoloe wa 
| ——— tere( effte myt queden 
cn | fap)ftoppet ven auer⸗ 
| aben flote des bukes. 
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VIE Dyt het also gbefaden vñ dat gbenuttetsfterket de liibmate des mynſchẽ. 
Pd Dit krut gbenuttet in eynem lalate:is guet vor de hitte ð leueren. 
Serpillũ Geltkome.effte marıebeooeftro ccccli 

A Lerpillö.effte Herpillũ grekilch.Serapullö latinſch.Meſtratir 

SIR Miſete. Munir arabifch. | ¶ Platearius ſpeikt: dat dyt krut ſy 

3) beit vnde droge van nature. Unde is twierleye.dat eyne is wili. 

erg Dat andere is tham. Dat wiloe is lanck vnde waſſet in ve hoghe 
En Dat thãme bꝛedet 

4ſupp dꝛe erde vñ 

a. a oyt wallet nicht in 

a N oe hoghe. De blo 

men diſſes krudes 
vñ veblavebzuket 
me in ver arſtedye 
ij ¶ Diaſcorides ĩ 
dẽ capitel Jerpillũ 
rer oit kruet 
ik nigbet iegen ve 
erde vñ — 

gelik demebrunen 

vdoſten(ghenomet 
Oꝛiganũ.men dat 
diſſes krudes bla⸗ 
de witter ſint vnde 
hebbẽ fa ao | 
roke. vñ dyt kruet 
waſt gherne anſte⸗ 
nighen ſtedẽ vnde 
an den berghen. 
iij ¶ Plinius.dit 

A kruet ghenuttet: is 
FW) guet vor ven ylote 
r N des houedes(ghe 

NV nomet Latarrus) 
PEN iii) ¶ Uan oyllem 
N krude ghedrũcken 
vnde „Hl ak. —— 

NdeE is guet den yennen de eyne kolvemagbebebbe. v ¶ Dialconoesipärt 
Serpillsin ine — rare ere krankheit(menftruu ghe⸗ 
Nomet)vri maket wol water laten: vñ benimpt dat wolent in dẽ buke. via Zho 
gedrũcken: is ok guet vor de ſwere up ð leueren,veve kamen van groter bitte, 


ee Ye 
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vij ¶ Dyt knetin ettik gbefaden,pnde dar under ghemenget rösen olye-mde 
dat houet var mede gbewalche:benimpt dat we des boueoes.pnisimongt 
guet litargicis(oat is de eyn fwel bebbenachter in veboueve. yinalaikut 
15 gans guet ghenuttet vo2 ve fteke ver vorgifftigben deerte. ix ¶ Sytkrut | 
ghenamen mit ettike(up eyn loer)benipt dat bzekent.pi oaifftutb vat gherünen 
bloet dat fik gbefämelt beift in ®boaft. x Aucenne fpzikt.wen vebeeftelalst 
N ah dA AL koye vnde peroe)pit krut 
a eihen:fo maket io en bloet 
ghande uth deme halze. 
¶ ati et dyſſes kru⸗ 
N des mit wine ghedrucken 
maket wol waterlaten . vn 
oaifft uth ven fieenjoelan 
ge tüt in dẽ mynſchẽ ei 
egehefft xij ¶ Dit krut 
it — 
leckeriſſen ſap ghemenget 
is guet gbedzucken iegen 
dẽ hoeſt xiij ¶ Dit krut 
vnde anys mit wine ghe⸗ 
ſaden.vñ ven ghedrũcker 
is guet © vorkuloeod ma 
gben.vnoe vozteret ok DE 
winve in ð maghen vnde 
in den dermen vñ benipt 






WW 





de koloepifle (gbenomet 
ſtranguinia u ON 


| diſſem̃e krupeyakengbe” 

N drũckẽ:benimpt ven ſteen 

| in den lendẽ vnde ok in ð 
blasen xx ¶ Eyn paſte 
van diſſem krude ghema 
ket(beilet ve ſteke ver ym 

H men )dar up gbelecht- 


ne „Dcamonea Rxuet ſo ghenomet cccdi.cap 
RE EN, Camonea latiniſch vnde arabilch, Siagridiũ grekiſch. —— 

an Melter Serapio in de boke Hagregatozis in de capittel Scam 
&X2/} nea bekrifft uns ynoelpzikt dat oytiseyn boem vnde heilt vet 

relghen vñ de gaenalle vib eyner woztelen, vñ up ven selaben io 
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Ba 
BEE DE 
vn bebben eynen ſtarken roke. 11 ¶ Siſſe boem hefft eynewonel eynes vume 








Pie materie also at e anbangi gelick 0EIyiiE vnve befftegigigbe irte 
gliken ð güdelreue.allene dat ve van icamoneaweikerfint. id 32eblave 
bben dre egge. ynde ve blomen fint wit vnde runt vnde bol;gehckeyner pipe 


dicke. vñ ve is wit: vnde beffteynen flarkınroke vñ isinwendich vulmelck.yii 
€ melk famelt me alzo. Men maket eyne kule vmme de woztele.ynve befyt de 
DOrRe ð woꝛtelen vnde wũdet de: ſo lopt melk dar uth. vñ de melk lach me lopen 
in eynẽ lepel vnde guth ve in eynẽ beker effte wor men in wil. Elike graue eyne 
kule vmme ve woziele.pii ſirouwen ve blace von viflem bome in ve kule dat oe 
Melk var up druppe. vnde laten denne ve vuchticheit dꝛoghe werden: vnde dat 
nomet mefcamonea. iiij ¶ Dyt is vebefte ſcamonea veklier vnde ſmidich is 
vn ſlymich gelick als dat me van ven offen huden ſcauet. Ok geliket dat eynem 
ſwame:vnde me bringet id uth Aſia. dar in licht eyn lant ghenomet Muſye.vñ 
in de lande waſſet diſſes vele. v ¶ Scamonea wert gansvaken voruelſchet mit 
ſpringkruet melſt vnde dyt is gans drade dodende ven mynſchen de dat nuttet 
V¶ Etlike nemẽ melkde vã ſpringkruet. vñ menge dar vnder gerſtẽ mel: vnde 
maken dat gelick ð ſcamonea Diſſe also ghemaket is nicht guet: vnde ſcal nicht 
ghebruket werden in ð arſtedie. vij e¶ Se meſtere ð arſtedye ſprekẽ meynliken 
dat diſſe ſcamonea nicht guet ſy dede küpt uth ven landẽ Scnis vnde palaflına 
Wente de uth ven ſuluẽ lmven kũpt de is ghemẽget mit ð melk titimalli vñ mit 
gerſten mele. viij ¶ De meſtere Dalienus vnde Poulus ſprekẽ dat ſcamonea 
Iy beit vñ dꝛoghe in dẽ drudden grade. ix ¶ Mir is to weiende dat ſcamonea 
to voren bercıt ſcel werden eer me den bruket in ð arſtedye. wente an ik ſuluẽ is 
energhẽ ro nutte. vnde is varliken to bzukenoe, wente be ſcadet ver maghen. 
vñ ok ð leuerẽ vnde benimpt oe luft to etende.vn bainkt oe mynſchẽ anzeft vn 
Pine in dem lie. vnde darume ſcal he to voꝛẽ gherechtuerdighet werdẽ ſals bir 
na gbeferenen fteit. x¶ De meſtere ver arſtẽ dye ſpreken dat ve ſcamonea ſyne 
boßheit behoin xx. effie xl. iaer. Men ve bereit ynde gherechtuerdiget wert 10 
ver arſtedye ve vozluft ſyne krafft gans drade. Unde darũme wen me De bꝛukẽ 
wil in Sarfteoye ſo ſcal ve to vorẽ gherechtuerdighet werden: vñ nenerleyewijs 
ghenuttet weroean liklulue.anders be beinget groten ſchaden oe lichãme(alze 
obgheſcreuẽ ſteit ynde var mede kolden ſwet. beſwimelinge vn alzo grotevlote 
des lichãmes beth dat ve mynſche var van moet ſteruẽ. Unde darũme bereide 
vnde rechtuer dighe ve ſcame nea tovoren alzo. Nym eynen queden appel vnde 
ſnyt de ſſu bauẽ aff. vnde make dar in eyne kule: vnde do de ſcamonea var in.ynñ 
—— de affgheſneden ſlu xedð up ven appel.vnoe make dar | 
vñ legge ven in eynen backauen( venichtgans beit is) vn laet ven var ınligge 
eynen baluen vach.lo bereivet fik ve fcamonea in dem appele. vnde ere bobleik 
wert er benamen(alzo dat le varna neenenſchaden bangen kan)als obgheſcret € 
ſteit. Xi ¶ ¶ Demeltere ð arſtedye ſpreken ok dat in voer tiven ve Kamonealy 
vorfegelt wozoen in ven landen dar ve van gbebzacht wert. * diſſen tiden 
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bliff dyt na. xij«La@ileis de beflefcamonea\deve kefftoiffe wiffinag 


vmme eyn eich. 


— 











—— 

Dat be pzoberet ſcal werdẽ mit ð ſpekelen in ve mũ 

is be auet.is des nicht:ichen en in DE mie, wertbe venneals me 
gu es nicht:ſo is be gheuelſchet. Ze drudde is dat be lichtliken to 


breke:vñ ſik drade 
ik drade late pulueren Ee verde:dat he licht ſy an ð wicht. Ae VI — 





is:dat be eynen gudẽ ſch⸗ 
eynen gudẽ ſichtẽ roke bebbe.Einve ve ſcamonea ve ville egencopr⸗ 


an fik nicht befft: | + | 
ret an finer —— — gi € Ene (camonea woret. xx· iacr ynuor⸗ 
uthdriue colerä,pnde —* ct. ii) € Poulus fpzikt;vatfcamonea gbenuttet 
ine uno. Da ea RIND ven aneren.eie fine werkinge 15 ſtar 
fine krafft. vnde welk **— ghenuitet: is de berten entiegen vnde benimpt em 
nynſche droge vi beit vänature is; dem bzinget he gern⸗ 
febres xvj ¶ Ob ſpreke De meſtere 
ð anedpe:dat de ſuluẽ ve ſcamone⸗ 
bzuke fik ware ſcoien vor gans heile 
wedere: vnde vor gans grote kulde. 
M xvij ¶ Scamonea ghenuttet mit que 
denkrude. laxiret fachtliken:ynoe re 
— niget var mede De boʒe vuchticheit 
WA xyıj ¶ Scamonea ſcal numer allene 
henuttet werden:men alletijt mit 10 
latte(als mit maſtix )lo bainget be ot 
licbäme defte wenigber lchapen 
xix ¶ Scamonea mit roʒenolye ghe 
menget vñ mit ettike vnde Dal mede 
dat houet gheſmeret:benimpt grote 
weedaghe des houedes * Sca 
monea gbemenget mit ettike. yn var 
mede ven vuchien ſcorff gbeimerei- 
droghet den tohant xxj a In dem 
boke Pandecta( in dem capitel dat 
fik anbeuet Scamoẽa ) dar vin 
de doghet vnde vndoget van deme 
ſcamoñea. 


boghenomet 

ZEN, Zicavos ktinikcb.S5abadis grekife ... CCCCllik 
72008 hatiniich.abad1s grek ſch. Zſcukodos arabilch. 

CSerapioin ve boke Aggreguonisin oe apitel —— 





u a cerc ee 





nfick . De eerſte dat be eyne farwe bebbe de klaer ſy. zpe ander 
jo 


Sticados arabicũ Glomen var arabien 
liii. cap 


 Bbenomer wert. Dit krut geliket dem krude ſatureia ij ¶ Zyaſcorides in dem 
ittel Sticados ſpꝛikt:vat dyt kruet waſſet in eynẽ ey lande in arabien darũme 
Nomet me dat ſticados van dẽ io den namen hefft. iij ¶ Auicenna in ſinẽ ande 
ven boke in capitel Sticados ſpꝛikt dat dit kruet ſy beit in dẽ erſten grade:vnde 
Doghe in veanveren. iüj ¶ a2e blomẽ diſſes krudes bruket me in ð arſtedie. 
v ¶ Diſſe blomen ſint gans guet de poueve alzo. Mym diſſer blomen vn lorbe 
ER 3 renbomẽ blade(iewelkes eyn loet )roʒe⸗ 
maryn.meyeraen.betonien blave(iewel 
kes eyne bantyul)roderosen eine halue 
hantvul. negelkẽ eyn quentyn. muſcaten 
blomen eyn halffquẽtyn. diſſe menge to 
meẽde vñ ſtoet ve enluttik.vñ do dein 
eyn budelkẽ eyner fpänen lank vñ breit. 
vnde legge dat up dat houet. dat ſachti⸗ 
ghet alle weedaghe Des houedes. vnde 
weret fake dat ou grote hitte heddeſt in 
dẽ houede ſcaltu dyt budelkẽ mit roʒen 
vatere beſpꝛengen:vnde darna upp Dat 














Eile blomen ghe 
130€ in wyn.visoen ghedrũcken: benipt 


le weedaghe ð liihmate vñ ver lencke 
v yt krut in wyn gheſaden( vnde 
en aheðrũckẽ )vorwermet de maghen 
vñ de dermen. viij ¶ Diſſe wyn is ok 
guet vor de kolde piſſe. vnde benipt ve 
vorſtoppinge ð leueren ynde ð mylten. 
ix ¶ Uan den blomẽ diſſes krudes les 
in oe boke Pandecta dat.lxvij.capittel 
dar vindeſtu veele doghede van dyſſen 
blomen. | 
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Sticados citrinũ Rynblomen effte 


ZU portenkruet cecclill.cap 
=] Ticados — vñ gr ekiſch. Sceha arabiſch ER: x 


FAN meter Serapio in de boke Aggregatoris in dem capte NT 
— kriffi vns vnoefpzikt;vat dyt kruet geliket © womed⸗ de an den 
adẽer nemt (act gelick dẽ abrotano c Sitkrut ie bitter gelick Ö wormede 


F 3 #6 
. — m 
J |’ * 
1 4 F vu 
WR 
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T 





ytkruet is beit vnde droghe in dẽ duuvven 
cbevvelik 3 maghen. v¶ aDe meitere Der, 

T arfteoiefpzeke meynlik£ dat 
an Dytkrutdoper vewonmeilt 
NP. vemelicbämeuhwenouh. 
PS efie inwendich ghebruket) 

w id werker vele meer WEN 
woꝛmkruet. v EA 
,_ isgiiet gberten ven beeſten 

) - ypete ve des vele eten'werde , 
oaoevab vij ¶ Zit krut 
mit woen krude | water ghe 
faden(siioe vatgbepzücke) 
oDDet ve wonne in oe bukE 
\‚yn prifft ſe itb gans mechr’ 
ken. i ¶ latearius. 
Zyt kruet geliket dẽ worm 
kruoein deeſtaltniſſe vñ by 
naland oogbet. vñ is gans 
zuker uthwendich 


Be 

Bich)to vovenoe var MEde 
de worme. ix ¶ Jobannes 
© melüe ſpeikt dat icados 18 





Boch nicht fogans bitter. ij 
. grade. iiij ¶ Ayt krut gbetten;is 































£ tipierleye Dat eyne bet Rica 
a ooscitrind.darya fpzikt oit 
i capittel.2Dat anderẽ is ghe⸗ 


nomet ſticados arabicũ.var 
va is gheſecht in dẽ. ccccliij 
capitiel. Toijr von les ok in 
Pan decta dat. lxvj. capitel. 
oarfik anheuet Aſcukodos 


REM. Sileleos Poeſſck hauer cccclv 
+ ' | 3 | ‚sl 
| Zee Zilcegeliosarabifch.Sifely grekiſch. Sıler mon 4— 
AR Sifeleo ——— dẽ boke Hagregatoris in deme capitteh , 
IR RE a enluttik lenger vi grouer bLıDe 
een eod.vmoe beff epmen langen (enge, vi bef breit ELSE 
fiflen dat befft eynen fcarpenroke, ij 22ytkrut is beit vn D2oge an DETN. 


" i 2 ee „re 
des erſten grades. iij 
* —— ar . . u R fi | Dat Fr ER 5 n ilende: a 
a a 3 Div | Oyfl jt is vaneyna —— we 
je | ⸗ Mi ] 1:3 pP zT ee ah » a i | 4ir Were 
se DIT OTIR MR 
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de graue vuchticheit. vñ underabe 
de vuchticheyt ve tchope gbelopen 
| isgelick dem gherünenblove.vnoe 
deifft de uth mechtlike. iiij ¶ Dyt 
kruet ghedrũcken mit wyne is gans 
gu vor vat ghebreck ghenomet to 
‚ „Jatine diabetica pafliol dat is)werne 
A at water affzeit wedð finen willen. 
v4 32yt krut alʒo mit wine gbenut 
tet.13 ok guet Ziimaticis( dat is)den 
dede hymen. vj ¶ z2ytkruetgbe 
—— langem peper. vnde ghe 
drũcken mit wine:is guet epilenticis 
(dat is)de de vellende ſuke hebben 







vñ peperkorne nuttet mit wine;ve en 
volet nene kulde des winters wen he 
reylet. viij ¶ Dyt kruet ghenuttet. 
maket de mynſchẽ vruchtbar( vñ ok 
ander deerte )alzo dat ſe lichtlikẽ ent 
fangen vñ ſwãger werdẽ. ix zit 
kruet ghepuluert. vñ mit ghebraden 
vighen ghemẽget:is guet ghenuttet 
voꝛ de vorſtoppinge ð leueren vnde 

der mylten. vnde ð neeren vnde der 

blaʒzen. x. ¶ Dat ſaet diſſes krudes 

in wyn gheſaden ( vñ ven ghedrũc 
benimpi oe kolde piſſe. 
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?. Serapini..Sümifogkenomer cccclvi. 
ER £erapiniilatinfch vñ grekifeb.Sachabengiarabilcb. ¶ Sera 
2 piomoeboke iggregaonoin vem cap Sachabengi(ot 
U Serapinä)belchnfft yne yülpzıkt-oat dyt fy eyn gümieynesbo 
"NEE" mesimnde gliket vern gůmi galbano an ð ſtoliniſſe. inve oyt19 
Dat befte/vat klaer is. vñ vat butẽ roei is ynde bynnẽ wit ER IE 
 bynaale 25a feriva. ¶ ¶ Mbliniusin oe capittel Serpini fpriktost DER 
beit is vñ d2ogbe in de DuDDen grave. | Ad 2yt güimt tolaten In TUDERENE: 
vnde Dat abenuttet.tobzikt ven fteen ve lange tijt in ð blasen gbelegen Deit-vi 


| Jaten. iiij ¶ Dyt gũmi denet gans wol ven tranienden ogo · 
maket wol waterlaten. iiij ¶ Dyt gũmi denet ga make dit alzo 
40 


vñ De duñer in vnde ſunder ghe so ven vellen ð ogen. To diſſen 


vij ¶ Ziaſcorides Ipzikt.we dit krut 


wit. Syn roke is ſeer tar 








BEER EINIG — Mym eyn uentyn ſerapinũ. 
—— — 
a N: . vonieluptwelget)vn menge 

dar vnder jucker twe loet. vñ 
vrowen melk dre quẽtyn · vñ 
legge oyt auarde oghen mit 
eynecollirio vaLzzyakon 
vesfpzikt|oat oyt gũmi guet 
DD fyCgbeozückenmit wine)Yo? 
ven oldẽ boeft . vñ rumet de 
borſt. vñ drifft dequadefuch 
ticheit urbe ð blaʒen yndei⸗ 
füvergbe guet epilenticis vn 
ſoſmoticis. vj ¶ Dit gũmꝛ 
bhemenget mitrozenolye:1® 
et to ven lamẽ litmaten. de 
itmate var mede gheſmeret. 
vij ¶ Aan diſſem gũmi eyne 
Iuegemaket mit ſynolye:be 
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falueg | 
nimpt vahıwe ð milten( vnde 























vñde gichtighen litmate var 

mevegbefineret viij ¶ Ai 
ſulue isok guet vor ve bete 9 
vorgifftigben oeerte)pe befe 
dar meoe gelaluet ix 18 
gümi gberoken:is gans guet 
dor ve upftofige ð moð ghe 
nomet Suffocatio matricis. 


en lũbꝛicoꝛũ woꝛmkruet cccclvil.cap 
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SETZEN Lmen lumbeicoeũ lainiſci Albaſn grekiſch. Kanbel arabiſch. 


Serppio in de boke ‘sin dẽ capi t 
RE. 2plo in oe bokeaggregatozis in de capittel ARanbel( d⸗ 
EN 1° Semen lübziconi)belerifft vᷣns vñ fprikt vat dat ſaet et * 
ne. 


isguet vor vegicht)oe milte 





ij ¶ heer klene fyibyna.alsfant.vnoeis geelgelick deme haff 
Dh De Boa ine ander bokein oe capittel Ranbeliprikt va oyt faetbeit 
ik iij ¶ Dit laerin Aregechos ant: —* ernerode lu vmme 
iii Dit fäet alas eozücken mit 3egbe melk.vover oe worme in © ſichͤme 
rsnchetundeni: lande Cozafceni gbenomet.vnoe dat yallet varfulue® 
befft.onoe venne vi it deme regen en ve luoe ammelen dat wento gheregent 
— vindet me des var gans vele uppe deme witten erthrike. 


2 een HER KT Fe u 
P — 
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er 5. 
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v¶ Dit et is feltzen in dudeſchen landen vnde dar voer nympt me woamkrit 


Er ‚Dat dar waflet in Indien vn Cecilien. vñ des küpt velero venevien. vj ¶ Byt 
Be et ftot me mit ven ftengelen vñ mit oe lade. vn driff okutb ve worme var ð 
 Bitterbeit weghẽ de io an ik befft(also dat ve worme leuendich vñ doet van dẽ 


mynſchen gaen. Ande dyt is fundergben guet gbenuttet ven iungen kinderen. 
vnde me vindet dat meynliken in den apoteken: vñ ok by ven — 
Sanguis dꝛaconis Dꝛakenbloet cccclviii.cap 
arg. Anguis draconis latiniſch. Sindeychitegilos grekiſch. Dema⸗ 
aA lachoem arabifch. j ¶ Serapio in dẽ boke Aggregatoris in de 
Kl capittel Demalachoem( dat is Senguis dzaconis)bekrifft vns 
vnde ſprikt dat is eyn ſap eynes bomes also ghenomet. vnde 
Fer oylie boem heſſt lange ielghen vñ klene blade gelik dẽ coriander 
= | vnde de farwe diſſer blade is 
roet:vnde hebben eynen ſtar⸗ 
kenröke » vnde bauen in ven 
telghẽ fint kronen, ĩ 
gelick dem fennikol. 
ebben witte blomen.to dem 
erſten wen ſe uthkamen( vnde 
tho dem leſten werden dyſſe 
blomen goltfaer. Diſſe boem 
waſſet an velẽ vꝛomedẽ ſtedẽ. 
N ¶ De meſter Lonftätinus 
beſcheifft vns ynde ſpukt det 
dat ſap dyſſes bomes is ghe⸗ 
nomet ſanguis draconis( dat 
is draken bloet)vnde dyt ap 
is roet vã farwe gelik als des 
mynſchẽ bloet IN Dit ſap 
is kolt vnde droghe an dene 
drudden grade. vñ dit is Dat 
beſte dat inwendich claer is. 
iiij ¶ Weme ve neze ſeere blo 
Oct: de do dyt ſap yn dei 
vnde wriue denne de neſe dat 
dat ſap var inne anbange.dat 
ftoppet ve aderẽ: vñ benimpt 
dai blodent. v ¶ Syt ſap 
ghemẽget mit eyerclaer vñ ro 
ſenwater(vñ an ven ſlaep ge 
ſtrekẽ)ſtulet dat nele or 
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vi ¶ Dyt i arabicũ mit roʒen watere ghemeng et hnde detgbe 
— 55* —5 ne bfoe — vij mise gbemege une 
bloetganck Dillinteria gbenomer. viij ¶ Eynen tappen ghemaket van? ein 
— var vnder ghemẽget ſap van perapaſtoꝛis )vñ ven auer nacht an de 
ken fhede ð vaowen gbelecht:fillet de krankheit menſtruũ ghenomet. 


Sandalũ Sandelen holt Raurecap 
‚Anvalilariniteb vñ grekifeb.Sanvalarabilcb. jg z2e meet. 
eg Sarfteoye ſprekẽ meynlikẽ dat dyt bolı küpt uth dẽ elanoe Dirt 
IA N Ande dit holt is dryerleye. Sat eyne is wit. dat andere roch“ 
911008 geel van far we. yñ vat beſte is dat gele farwe an ſi 
dawadẽ rode · darna Dat wiue. 5 ESerapioin oe boke Agaıen is in de 
cap. Sanvalii beichzifft 
vns vnde ſp zıkt\oat Dat 
eele vñ dat go urn 


en holt 2:08 
anderẽ gra ein in 
dve ——— witte 


zolt vñ © bein dẽ 
B er 1) ed 


om Mc ote Slitmate 

püfterke ——— 
De 

m — geel garden 

Bolt a * 

menget mit r 

pꝓndẽ uihwẽdichanð vat 


berte gheſtrekẽ: benipt 
oe arote bitte deshertẽ 


94 Enluttik campbe 


var vnoer g Deren bo 
Ipt oat wee des 


Ben dat vã hitte 


dar mede 
28 — 


deienboit mit nachtlea⸗ 
dDẽſapghemẽget:benĩp 
i(dẽ dar —* 
Befie ke vi TE 
ak genuttet benipt d⸗ 


hittige bloet des» 
„Dat gan tomie — * 
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viiſ ¶ Seel ſindelen holt is to ollen Dingen Dat beſte vnde meer wolrukende. 


ix i¶ Sondele bolt ghenuttet mit fucker:benipf den dorſt. vñ ſtoppet alle auerulo 
dighe vlote vesblodes. x ¶ Sondeien holt ghepuluert. vñ in water gheladen 





vñ ghemenget mit ſucker. vñ den ſirop ghenuttet(benimpt ve quade hitte ynde 


maket gue natuerlik bloet. xj el Auicenna in dẽ boke Ze viribus cordis Ipzikt 


San delen holt ſterket dat herte des mynſchen: vñ maket guet bloet. xij ¶ San 


eh bolt gbepuluert( vñ ghemenget in endiuien water yñ de leuere var mede 

del eken:is guet vor de bitte ð leueren. vñ ſterket ok de leuere. xiij ¶ Koet lan 
len bolt ghepuluert. vnde mit kampher in roʒẽ water ghemenget. vñ den ſlaep 

Dar mede beftreken.is guet vor de weedaghe Des boueoes. 


Sarcocolla Sumi also gloenomiet cccelx cop 














meſter Serapio in oe boke Aggregatoris In DEM cap AERO 
B befcrifft ung vi fpzikt, dat dy is eyngümi eynes vo2Mighen bo, 
BE mes.vn ve wallet in dẽ ———— id Zyt gũmi geliket dem 
Lwitten wiroke,finefarwe is rodelecht: vñ is gans hitter. An dyt 
is dat beſte dat ſiß lichlli letb 
“ht A 1 6 — — RO | 
Par MS road ade. iij ¶ soytgümi wert 
R — ——— 

vhvefine doget isripemakende vnde 
uploʒcide vn voꝛerende. iiij ¶ De 
eſter diaſcorides ſpeikt dat ditſulue 















gümi ut heitʒe vat vule vleſch in ven 


¶ Ablatearius ſprikt dat dit 
Agũmi gbemenget mit amedom vñ mit 
iienſuckere driſſt at etiher vñ oe 
a Auave vuchticheit uthe den ogen voz 
alleanverarfteoye. vi ¶ yt gũm 

m mit bönige ghemẽget vn up de wude 
ED gbelecht:renigete. vi ¶ Di gũm⸗ 
in de ogen gblaten.beitzet dat vel varn 
ven ogen:vrireniget ze yan oe vnflate 
> Dar utbiyletenved wii) ¶ Diaſcorides 
97° (prikt|oat oyt gũni nicht ſcal werden 
gbenutteti ven licbä an ſikſuluẽ allene 
7idente we dat inneeme an fikfüluelane 
töfatb: deme worden alle fine bare uth 
vallen. vñ em entſtunden darna grote 
krankheide. darũm dat io doerdriget 













qiii 


mit gnaghende vñ ritende alle inwen 


dighe lithrmate.Chnbe wen me dat bauken wil ſo (cal me dat erften bereiden mit 
wil.fo fcal me dat erſten bereiden mt 
Em olpeichie mtohye ekerfa, ix (als KR capittel Sarcocolla fpzikt 
yn plalter van oyfleme gümi gbemaket.unoe var vnoer ghemenget dat wit 
en cr vo Dat gbelecht an ven laep:ftoppet vat auerulovigbe blode 
Dat ghed Da x E2yt gämi gbepuluert|vn.gbemengetmit rosenwater NO" 
re a —— ſonnen(vñ darna ouer Mit rosenmater bereit)ynoe oatın de 
x —— — oufterbeit.ynoe maket eyn claer — 
vor ONTEIME ZUM van vn krank) 
beit oes packvarmes T-emalmon gbenomet. — —— 
dit ſy eyn kr 
lonien in Arabien vnde Wr 
Dit rot is beit 


DSene AKrverlogbenome  cedr.cap 
N id In oem boke 
N Baer I [erine vns de me⸗ 

* N bilonien n 


BE 
ver arfteoye vñ ſpeken dat 

a | hrdien je zpighen 
Mu Be doge in dẽ auderẽ grade. 













ER» kirch|viiarabiic 

pn AU HS RE circa inftansbe’ 
BEN | =: — * 

ſtere 

ut;ynoe vaſſet in ba 
























iii die krueeichälen fiklülues 
\ di al: nicht gbebzuket werdẽ b⸗ 
uen eyn ‚Fuer mit tofatte 
Calse mitei dick engeuer)mach 
\ L_ Ha wol * ah he 
| | iiij ¶ De meltere Dariteoidir 
| ww N —— — kruet gans 
Leet is dar gede jo beneemend⸗e 
WA N F ——— guet yor 
| — x de vallenoe like Epilencia ghe⸗ 
J non) vnde ok ſunderghen vo 
de Kolde ſuke genomet quartan⸗ 
v ¶ Galienus prikt dat dit krut 
| mit bonre yuche gbenuttet( UPP 
| Beynı balffloet)lagiret fachtliken. | 
J' vd zDit krur gbefanen mit keze | 
| — ME watere(effte waodike )vnde Dar 
— f Gülle _ iin. Pndergbemenget ſpica. vnde dat 
—— Q abeozücke des morgbens noch’ 


N PROLEIE Be. RR teren( oder des auẽ des wen Me 
——— rer fächte ochgenge vij CDitkrur gbenpttet.oaifft ut 
devorbrande colera. vñ renighei war boegen.un ferket var berte vñ oe leuere. yy 


—— — SE — Bi 
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benimpt de ſteke ð miltẽ. viij ¶ Dyt krut ghenuttet reniget de lithmate vnde 


ſunderghẽ de lũge. ix ¶ Platearius. Ayt krut ghenuttet mit dẽ ſappe ſumus 


terre( in ð wekẽ deye effte verrmach)benimpt ven ſpittael: vñ den quaden ſcorff. 
x ¶ Johẽs meſue ſprikt dat de blade dyſſes krudes ghebruket ſcolen werdẽ mit 
den ſtengelen. xj ¶ Dit krut ghenuttet: bringet vroude. vñ drifft dat dꝛouighe 
loet vañ oe berten.vn ſterket Dat gheſichte( vñ horent. vnñ̃ benipt de kolde ſuke. 
xij ¶ Dyt krut in wyn gheſadẽ. vñ mit enluttik engeuer gbemenget( vn var,varı 
ghedrũcken )opent ve vorſtoppinge ð leuerẽ vnde ð miltẽ. vñ benipt ve amacht 
des herten. xiij ¶ Eyn ſirop ghemaket van diſſem krude. vnde van herteſtũge 
vñ mit porriß gbemenget.vn ın water gheſaden. vñ mit ſucker ſote ghemaket. is 
Ok guet ghedrůckẽ vor de obghenomeden krankheide. 4 
Squinantum WKamelenhow,; _ ccccrii.cap 
Auinãtũ latiſch 

— SR Squinuna gre⸗ 
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—— * in 
; a Se, ATaDUC Id In 
u 7 pe bokeTioanve 
Sr gun d&xvi.p. Ziocher(oat 
RB isäuinant)k ẽ vns de 
ere Sapfledte vn Ipzcke, dat 
Kkruet Y vñ droge In dẽ 
„Riten grade je Dit krut vin 
er me in den lanoe Affrica vñ 
Apulia.vnde waret.g.laer an ſy 
Mer doget. iij e¶ Serapio in dẽ 
boke aggregatoris in dẽ capitel 
Aocher ſprikt dat dyt krut ſub 
 tileftengele hebbe gelick dẽ ſpi⸗ 
nardo. vnde waſſet in den ey⸗ 
Unot:vñ up ven wiſchẽ. Ande 
in.pen landẽ var dit waſſet: vint 
id allerweghẽ ſtande:gelick 
rt in dudeſchẽ landẽ. vñ 
fft baue dicke buſche. vñ beft 
einen gudẽ roke. vñ fine wortele 
Reit deep in ð erdẽ. iiij ¶ De 
blomẽ. blade vñ woztelle bruket 
mein ð arſtedie y ¶ Dyaſcori 
‚des. Diſſe blomẽ ſynt guet ghe 
nuttet vor den ſteen. vnde makẽ 
wol waterlatẽ. vnde benemẽ dat 
bloet ſpigent vnde ok de ſwulſt. 



















































Sid Dytkruet bzuket me in mennighen arſtedyen to ven o hefereuenekrank 
beioen. vij ¶ Ze wortele diſſes kruoes — mit —— upeyn 
halffquentyn)is gans guet den waterſuchtighem. vñ ok de togruſede litmate an 
fik bebben. viiſ« ¶ Ze olye van fquinantü gbemaket:vozoniftt de rudicheit vn 
den feooff.ven licham var meve gbeimeret. ix. Salienus IpaiktjoatoiliDl 
mit bönichwater gbenuttet;is guet ö magen vñ dem vlote ves bukes. x 
—24 4 — nmeũere darfteoyelpzcken. 
ar m oat (quinäti nicht fcal ghe 
| EU ER u nuttei werdẽ allene. ſunder 
| — a Bu N —— mit toſatte.als in deme con 
| ı N‘ E fecte.effte mit anderẽ worte 
len effie ſpeceryen( dede to 
| ver krankbeit vend)oar 10 | 
me dat bzuk£ wil. vnde het | 
darũme camelenbow.wei® | 
\ in den landẽ var yowallet 
> etbenvat ve kamele:gelick | 
| alsveperve dat how ethẽ 
in diſſen dudeſchen lande. 
| xyt krur gbemenget 
| mit polipodio vi mit colo | 
I auitioa:renigbet de kolde 
* vchiicheit Flecma gheno 
met. xij c Auicẽnã ſpeikt 
Dat de blomen oyfles kru⸗ 
| des ſynt zeer foppcoe voll 
| —— fe wol to ven vlotẽ des blo 
| NEN, ves. xiij ¶ Diſſe blomen 
| J inlogegbelechthoevan 
| — J meoevathönetgewallbe: . 
SUN: U renigbet vat bouet. 
(HN 
| — ee N 
| ——— — — muris latiniſch. Salla ae ec 
2 reao\) Waurifllarabifch, jd32e metere 3 arfteoye fpzeken vat Oyt 
+ ELIA kruct blade heffi gelick den blawen lilien, vnde an ð woztelen 10 
| 2 eyne groie knobbe;soe dar uıb maket men etık;oen nomet ME 
} £ 


ur 








Acetũ ſquilliticũ. ij ¶ Serapio in dẽ boke Aggregatoris in dẽ capittele au 


rieel beſcriftt vns vn ſpeikt: dat diſſes krudes vogbeify heitmakende ſtarkliken. 


vide wen me diſſe ſipolle in ð arfteoye brukẽ wil.fo ſcal me ve erſten b2avc(efite 
——— darna bruken wenie ſe isgans ſtarkliken rrerkende in dẽ mynſchen 
e fe nuttet vnbereit:effte anetofath.. Ande darũme nomen ſe etlike meſtere ver 
eypyre Squilla muris.wente ſe dodet de muſe. iij ¶ Dyaſcoꝛides Ipzikt:dat 
ei fipollen to velen dingẽ auetiynt(wen ve also bereit werdẽ als obgheſcreuẽ 
t)nde ſpeikt. Wen me de beaden wil. ſo moet me maken eynen deich: vñ den 
var vmme cleuen. vñ de ſipolle alzo in eynẽ backauen leggen(effte in beite alche 
vaken)fo bꝛadet ſe recht. vnde moet gans wol vnde doer gaer ghebradẽ werden 
re wen dat nicht ſchude:ſo were fe varliken to nuttende iiij ¶ Auicenna ın 
ine anderen boke in dẽ capitel Squilla fpzikt|vat diſſe fipolle fy beit vn dꝛoghe 
in dem anderen grade. v¶ Diſſe fipolle befft olye in ſik: de is ſi wart. Diſſe olie 
mit bönige ghem̃enget. vñ up eyne kale ſtede gheſineret: maket var haer waſſen. 
vj ¶ De ettik van diſen ſipollen gbemaker( Hcetü ſquilliticũ gbenomet)is guet 
ghenuttet Aſmaticis(dat is )dede hymen. vnde benimpt de quaden boeft. 
vij ——— meſue ſpriki: dat diſſe ſipollen guet ſint dẽ hot 
myt ſpecerye)xnde doch also dat fe erſten bereit werden als obgheſcreuen ſteit. 
vüj ¶ Platearius ſprikt: dat diſſe olye guet ſy den vorlamendẽ litmaten. oe dar. 
mede ghelmeret. ic.digpe enik var van ghemaket( in dẽ mũde geholden helet 





dat quavetbenenvlelcb, Ka] Derapio fpzikt dat me diſſe ſipolel wen fe gbebra 
ven is )bauke in velen confecten. vnoe funvergben in ve wolrukenoen fpeceryen 
ffiich veerte ſchade 


X ¶ WBor viffe fipolle in eynem huſe is. dar mach neen ee 
inne doen. zig Diſſe ſip leis guet ghenuttet vor de vallende ſuke Epilencia 
gbenomet( pri ok nderghẽ vor ven flach) Apoplexia ghenomet. xj ¶ Diſſe 
hipolle in wyn gheſaden vnoe ven ghedrũcken )benimpt alle inwendigbe krank 
beit des lichämes.ynoe is ok ſinderghen guet vor de quavẽ birtigbeleueren. 


guet vor de waterfucht Fozopifis gbenomet;vnoe benimpt de geeleiut 10. 
' ag u | waterlaten vñ bzinget ven 


met Fctericia. xyj d[ Ayt also gbenuttetmaket wol wa er 
wowen ere —— ghenomet. xvij ¶ Dyt ſulue ghenuttet.driffi 
uth ve dode borth: ghenomet Aborſus. 








arſtedye ſpreken meynliken: oat ſhodiũ fy gbebzant kn kaken 
SEES eye elpen veerte. 
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ar PEFAFHT | 114 
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eve(vegbenuttet - 


Spodiũ wBebzantelpenben ccccrill.cap 
Enemn _ 17&opii atinieb vi grekilcb.Zibayfir arabilcb jCFremeliert 
knake van 
| ir isto merkende: dat dyt deerte RiaFeNT 
beffi vefint gans dichi. vñ ve füluen werde nicht gbebzant.men 
De knaken De march in fik hebben:vñ de nomet ESPRIT 


| 
| 
\ 





le ghebꝛant fint. zDiffe werden vakene 
gheuelichet.als mit hũde knaken.effte 
utb mozmelenfteen gbebzät ij ¶ Di 
is dat befte puluer van elpenbeen dat 
licht is vn dichte )yndevormẽget mit 
ING ſwartẽ puluer. njelzdytpuluer mit 
[ON #/a wegebzeoen fap gbenuttet:maket wol 
V waterlatẽ. iiij ¶ Zyt puluer ghenut⸗ 
„SIT !et mit wegebredẽ ſap:ſtoppet alle auer 
blodighe vlote des bloves. als uth ð 
neʒen ð yzouwen vlote( menſtrua ghe 
nomet )effte wũden: wo de ſyn mogh 
v ¶ Ze meſtere Plinius. Plateari 
vnde Caſſius felix ſpꝛeeken dat ſpodiũ 
Be ſy voz alle ghebꝛakẽ litmate un de 
ichäme.ynoe ſunderghen vor dẽ bro 
ke by dem gbemechte.eyn plaſter var 
uth ghemaket vnde dar up ghelecht. 
Des gliken dat inghedrũcken mit we 
gebredẽ ſappe ¶ Elpenbeen ghe⸗ 
puluert( vnde dat mit wegebzeven Rp 
ghemẽget)is gans guet vor ven bloet 
ganck(vnver ũth: vnde baue uth)oat 
puluer in venufteren ghedaen. 









Dpica — romana Romiſch 
een, Perteftwyc cccchv. cap 
——6α, Simbel romana arabifch. £ — 
> Ab Tlinius in dẽ capittele Spica celtica befcrifft uns vn ſprikt 
in welfeben landen sehkenaroce wafle in Illirico:vnde in de lande Siria.vñ 
me fammelt den * N 2 ß ſſe hefft klene ſubtile ſtengele up fe) erden:de ſint dicke. vñ | 
wert ok in lutke bufe © woztelen. vnde geliket ok de gbemeynen fpikenar des. vñ 
Pe) arſtedye beſcri chke gbemaket.pnoe is wit vã far we. Als vns ok de meſtere 
des (de is 53 ın ven boke Lircainftäs. ij ¶ Okis eyn ander ſpikenar⸗ 
geliket oe ——— Nontuoſa( vnde waſſet in deme lande Cicilia.vnde 
dornechtich. De —— Brad ar de —8 ſiut ſpitz vnde 
is lie mi — he a wort. vnde diſſes Doget vnde 








in dẽ capittel TAardüs celtica mit tuchhiffe Siaſcoridis ) peiktt dat diſſe gelike 
oc ſpikenar des an ð ſtaltniſſe vn ok an ð voget.men dat vesfpikenarves nature 
meer hittighende ſy. vnde is in allen doghedẽ myn wen de ſpiken des: inoer 
allene in ð doget des waterlatens. wẽte ſpica celtica is meer van nature waterlate 
Makenve wen ſpikenardes. iiij il nardes mit wormde gheſaden( vñ ven 

also gbenuttet is gans guet ð magben: EHESTEN STERNE 
Spicanarous Spikenaroes ° cccclxvi.cap 
Mare. Töicanarous latiniſch 






TS vnde grekſch. Simbel 
We 3) effte Solob arabiſch. 
HUN) ja Jerapio in dẽ boke 
Wa IIERE Hoggregatoais in de ca 
pittele Simbel 88 de nardes ſy 
twierleye. e eyne is ghenomet ſpica 
nardus.de ander ſpica celtica. De ſpi⸗ 
4. HRenarous waſſet in Indien up eynem 
berghe Haneã gheñomet.vñ ve beſte 
is dede verſch is vnde vet vñ roet vã 
7 N farweCpnoe wolrukenve)by na als ve 
— fipzeile. ij ¶ Plinius in de capittele 
2 Spicanardus fpzikt: dat de fpıkenars 
en oesty beit in dẽ erſtẽ grade:vñ —* 
iiiin dẽ anderẽ iij ¶ iaſcorides ſpei 
N + Spıkenarves ghenuttet:maket wol wa 
) terlaten.. iiij ¶ Uan fpikenarves gbe 
ozicken:ftoppet ven vlote des bukes. 
v ¶ Spikenardus gheſadẽ( vnde var 
uth ghemaket eyn plaſter(vñ der vꝛouwen an ere hemelikẽ ſtede ghelecht ſtop⸗ 
Pet de krankheit menſtruũ gbenomet)yn benimpt ok ð moder ere quade vuch 
licheit:vñ renighet ſe. vj ¶ Platearius ſpeikt. Spikenaroes —— mis 
koldẽ water:benipt veamacht vñ de beuinge des herten. vij ¶ Spikenardes 
ghelecht inloge( vi dat houet Dar mede ghewaſchen maket de haer waſſende 
vn benimptok vat uthuallẽt des bares. viij ¶ Spikenar des is ok guet to den 
Aſtedyen dede denen to den ogen. ix ¶ Dalienus in dẽ. viij. boke Simpliciũ 
farmaciarũ ſprikt dat ſpikenardes ghenuitet:guet ſy ð maghen vñ ok ð leueren. 
X¶ Hir isto merkende dat dar ſy eyn oue dat is ghenom̃et oleũ nardinũ.eſfie 
oleũ de ſpica. Diſſe olye ruket gans wol vi ſtark. vnde 
guet( vñ ſunderghẽ to den lamen litmaten )de var mede ghe MA 
Olye is ok guet podagricis vñ irtetieis[vat is) dede gicbtich fint in ven voten 
vnde in anderen lirbmaten. 










is to velenkrankheiden 
gbelmeret KALTE 


* 2263 Giſmynte.effte Luze krut cccclxvii cop 
ENT ers agria. Toebiclaria Sans capitis. Paſſula mürula. Ro 
———— J * Pediculicida grekiſch. Naberas. Hũbaʒas⸗ 
N an 5 —*— dẽ boke Hggregatonis in oe capitiel 172 
BEZ, *— vns vnde ſprikt: dat dyt krur biade beftt gelick de 
m. vnde befft eynen fwarten ſiengel: vnde befft zer gelick 
ven kichere Dit ſaet 18 02€ 
ich. vñ is butene Iwart 
ynoe binne vit. vnde hei 
eynen ſcharpen roke: dat in 
deme mũde ghekouwet· 
ij ¶ De meiter Auerrois 
in dem. v. boke Colliget IN 
dem cap. Siafiagria ſprikt 
dat dyi kruet is heyt vnde 
dꝛoge in dẽ drudde grade 
NN EN Dit isok de meyninge 
NN. \oesmeltersZuicine ĩ ſine 
anderẽ boke ın oe capıttele 
Staflagria iij ¶ Bolien 
ſprikt. dat ſaet van dyſſeme 
2 krupe in oe mũde geholoe 
Bu thuet vele flecma uth deme 
Mt boueve. iiij ¶ Dit aetis 
guet ghenuttet dẽ minſchẽ 
dede ſwellet. vñ ſüderghen 
denet dat to © waterſũcht. 
v¶ Diaſcoꝛidesſpꝛikt dal 
dyſſer korne. xv. ghenuttet 
mit mulſa( dat is bonnich 
vnde water )effte mit mm 
crato( dat is hoͤnich ĩ wyP 
vᷣmenget )benpt de flecm⸗ 
mit brekende vomitũ ghe⸗ 
naomet:de de mynſchen vn 
dertidẽ grotẽ ſcadẽ brĩget. 








waſchen )dodet 
ee vide electuarien van oyfleme ſade ghemaket · ynt 








ur 








ule dar vnde menge dar vnder eyn punt ſucker gelick eynem brige vnde tem 

bperere diſſe elecinarien mit dẽ watere dar in var ſaet gheſaden is. viij ¶ Dyſſe 
electuarien ſint ſunderghen guet ghenuttet vor ve uthfetifcheit.wente fe vorteren 
goans vele quade vuchricheit veslichämes. ix ¶ Dat ſaet diſſes kruvesiettik 
gheſadẽ vnde var mede ven müt ghewaſchen benimpt ve wedaghe ð thenen. 
vñ renighet ok den müt van dẽ ſlym̃e de van ve breghen vletende is. 


Spelta Spet ccccheviii.cap 


Pelta in 

EIER, 2-1809.Fegea grekiich. Flita, 
Ze Fulkb, Halca. Hals arabilch. 
STAU 1 Serapio in oe boke Ziggre 
— ie nern capitel Fult dat 
is Spelts)belchafft vnsyn ſpꝛikt: dat ve fpelt 
korne hefft gelick ð gberiten.vnoe vodet nicht 
o wol als de gherſten:vnde hefft eynen guden 
ſmak. ij ¶ Zat broet van ſpelt ghetten: vodet 
myn wen dat broet van weiten vnoe gherſten. 
iij ¶ Diaſcorides ſpꝛikt:dat ſpelt gans wenich 
ſpiſet. wente be hefft ſeer vele klye in ſik:vnde is 
vndouwelik. vnde weket ven buek. iiij ¶ De 
meſter Paulus ſprikt dat ſpelt ghettẽ ſchedde 
ik ſy ð magen. weᷣte he is ſeer vnuor douwelik. 
* Iſaac ſprikt:dat ſpelt ſy kolt vnde vucht va 
nature. vd Galienus in find erſten boke ghe 
9 nomet( De eduleis )in dẽ cap. Zegea ſprikt dat 
Ddit ſaet alder wenigheſt vodet mank ven vruch 
ten vij ¶ Okſprikt Galienus dat ſpelt worte 

4 Ten hebbe de ſtaen ſeer deep in ð erden. vñ beft 

* yele ſtengele.vñ is allen voghelen ve beſte ſpiſe 

vñ ethen dat ſaet gans gherne. viij ¶ Oroet 
vanfpelte gebacken is gans guet wen gerſten 



























nen bzy( vñ ven ghetten) maket ſtoelghenge. 
—— ſprikt dat fpelt gheiten weike des 
mynſchẽ nature. vñ ———— noe 
ſfot up darũme date feere lanl amvoroowet 
| yr wert. ud Spelt gbetten.is quet ver vuchten, 
lungen vnde vor ven fwaren hoeſt. vnde weket vebozit. di C 

Ioe( vñ grotte dyt abenuttet)maket waterlaten.vn renighet de neren wm deblaze 


meel dar to ghedan is. ix ¶ Spelt ghemẽget 
mit anderen vruchten vnde dar uth ghemaket 


bot. ¶ Dan ſpelt maket me 





Spatula fetida wantluß kruet cecclxix. cap 
ET eatılafetioale 












fft vns vñ ſpeikt dat dit krut 
by na gheliket yreosigbenomel 
Swervele. ij A kruesfcal 
gbebzuket weroen yihwendich 
des lichämes , wente id ſtincket 
gans ouel vnde waflet gerne by 
den tbunen vn dar io oufter 19. 
ij ¶ Dat ap diſſes krudes vo? 
oaifft ven fpitael(moapbea ghe⸗ 
nomet)yn dit fap fcalme also be 
reiven. Mym vat fap oifles kru 
des vñ laet io dꝛoghen in ð ſon 
nen darna puluere dat(yri men⸗ 
‚be var vnder biſmyntẽ puluer 
tafiſagria ghenomet( vnde vã 
dẽ krugge Mmule vñ hermod⸗ 
euli vr ätrament)iewelks gelike 
vele.vñ menge dyt mit ettike yn 
ſwinen ſmolie alʒo dat id werde 
Bo eyne ſalue. Mit differ ſaluẽ ſme⸗ 
HR 0 Ted ſpittael vnde legge denne 
T/HN ABER dar up eyn koel blaet effte wege 
* | ı i | NER ’ N N } — * DE 
117, TER DES OR es dremael iiij ¶ 4 
Bes a mit wine ghemẽget(vnde up DetogrueDe umaegbe | 
anufe an er Ufbane grote weoagbe, ¶ z2yt kruct voziagbetde 
gntue. dat in de ſpanbedden vñ an ven wenden gbelecht. 


ER io ne bokea  erilch eiPbelachac arabifeh. | LER. 

RU ynsyifpziktio an egatoris in dem capitel 1Delachac beferift 
forax fr ern groct boem vr beffr blame ale 1 Ok —* Derapio Da 
vruchte als de plmen Di vnrebie Behr ten arte ich * 

u Fra he a den twe ſcellen. ade but Mer 
vis de beift eyne bitterbeit infik, 22e bynnenfte fees a —— — en 























vñ dar uthe drucket me olye 
De ſcelle vã dyſſer vzucht is 
ghenomet ſtorax ſicca. vñ dat 
gümi dat van dyſſeme bome 
vlut is ghenomet ſtorax cala 
mita. Men de vetticheyt de 
yan ver mirre küpt)is ſtoꝛax 
liquida gbenomet. Ok ſpꝛe⸗ 
\ ken etlicke meſtere dat ſtorax 
liquida dat grũdſap ſtoꝛacis 
ſicce ſy iij ¶ Salienus in ve 
R | F viij boke Simpliciũ farınacı 
Fe EN arũ ghenomet.in dẽ capittele 
— 4 ro Ipzikt:oat diſſer aller 
doget vnde nature Iy beitma 
we ee 
vñ ripemakende. iiij 
—————— in ſineme. v. 
boke Epidimiarũ ghenomet 
dat ſtorax ſy uth den ſtucken 
dede doden gelick dẽ krude 
Juſquiamo. v ¶ Auerrois 
in ſynẽ. v. boke Colliget ghe⸗ 
nomet in dẽ capittele Stoꝛax 
fpzikt dat ſtoꝛaxcalamita beit 
y in oe anderen grade:vnde 
droghe in dem erften grade. 
vj ¶ Balienꝰ paikt dat dyſſe 
dire gũmi( wo men de nuttet) 
guet fint oem vlote des bone 
BER = ER des( ghenomet cataꝛrus dat 
is de ſſoue vnde dar var ghedrũckẽ: bringet der yzonwen krankbeit(menftrug 
gbenomet.yi veroek calamite geliket de roke des witten wirokes. vij ¶ Ser⸗ 
Piofpaiktjoat veroekftozacisbenipt alle ylore des houedes den m venufteren: 
© Sbelaten.. yılj[ zeiflegami voroziue ven ſcorff den lichä var meve gbeinnerer 
€ Stozag calamita vnoe ſiorox liquioa gbemenget mit gami laudano.pn var 
Taken io guet vem vletenven bregben) £ffieup gloyannckolen gbelscht, 
vnde ven roek in de nese ghelaten.is beter var to. x ¶ Storax mit wie VDE 
engbeuer ahemenget(vnde ve kele var mede gbego2gelt)is quet vor ven buck 
by Öftraten,ve.vul vuchticheit is vñ oicke;wert var van klene. 
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¶ De meſter Serapio⸗ 
in de boke Aggregatous 
in dem capittel Aſperach 
(dat is Spinachia)fpzikt 
dat dyt kruet fy kolt vnde 
vuchte van nature in dem 

ende des erſten grades. 
ij ¶ Dyt kruet is by v8 
a gbemeyne:ynoe wallet in 
"en gardẽ iij ¶ Dit krut 
gheſaden vñ gheiten:ſach 
ighet ven bůek. vnde be⸗ 
nımpt dat wee ver lungen 
vnde ð borſt. iiij ¶ Dyt 
krut gheſadẽ( vn ve iuche 
van gedrũcken:laxiret 
"Gans wol(vnde vaifft uth 
de quade vuchticheit)vn 
maket eynen ſachtẽ athem 
v ¶ 2yt kruet gheſaden. 
vnde ghetten:benimpt de 
weedãghe in dem ruggen 
RM vi LDyt kruet gheſaden 
ADDEN is. guet gbette ven yannen 
I dede xorhardet ſynt in dẽ 












vo che var van. — er A 2 * 
yu van gbedzücken. vij ¶ Wir is to merkenve dat [ovane mose vaken 


vn alletij nick 
Dane oa afnt Demee- Auerois in den,v.boke Collier genomet 
maket werden van der lacuca —— —— —* 





vr 


EN. Sabäcarabifch 











WG — — dẽ Aggre 
gatoris in de capittel Sahanc. 
Mdat is Satureia )beſchrifft vns 
vnde ſprikt dat dit kruet gerne 
waſſet an ſtenighen ſteden Ok 
aflet dat in ven gar den. vnde 
3at is nicht ſo gans kreftich in 
rwökinge. ij ¶ Dit krut 
Dept vnoe droghe vã nature 
de niij grade 1 d Auicẽna 
paikt| dat dit krut gans guet ſy 
der vorkuldedẽ borſt( dat ghe 
nuttet mit rome van der melk) 
vnde renighet de borſt van ver 
flecma. ij Ian diſſem kru 
oe ghedrũcken: is guet ſincopi 
fantibus( vatis)oeoe ĩ amacht 
vallen vn beſwimelẽ v ¶ Dit 
kruet gbenuttetsis guet vor de 
quade leuere mylte vñ maghẽ. 
vj ¶ an dyſſeme krude ghe⸗ 
drũcken(renighet ven vrowen 
ere moder matrix ghenomet. 
| vij Dkvozmeret dit dat fact 
* in deme mynſchen:vnde reiſſet 
— dk to vnkuſcheit viij ¶ Dit krut 
—— * ghenuttet( is gans ſcheddelick 
den fiwangeren vrowen ) vnde darüme ſcholen fefik var voer waren|vndeok yo? 
finemroke, ix Dit krut gbefaen in wyn.vnoegbelecht up oe | oagelfche 
gichtigben litbmate:benimpt ve weedaghe dar von. x £ilikemetre = 
pzeken( vnde ſunderghen Serapio)wen me dyt kruet auer den als henget: 
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benimpt io ve weedaghe ð theeñen. 
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Fre Sanguinaria. Mloet kruet cccclxxii cop 
a Anguinerialatinfcb. e 3arftevie fpzekemepnlik? 







Icbeit mit dem kruve £ entũnodia ghenomet.wente de meſtere ð 
arſtedye nomẽ dat ſuiue krut ok ſanguinaria. Men dyt krut hefft 
46 * eynen langen ftengel(by na ſo 
lanck als eyn arm. vñ befft an 
dem ſiengele runde knobben 
ze be woztel oifles krudes 

bzu 








ſtedie. wẽte fe is berer win dat 


an erer nature. iij ¶ Mijr is 
to wetende dat dyt krut nicht 
is dat bloeikruet dat me perd 
paftozisnomet(eooer Centu 
nodia) vñ ve vnderſcheidige 
ſcal me merken by ven figure 
iiij ¶ In oe boke Mandecta 
beſchriuẽ vns ve meſtere ver 
arſtedye vnde ſpreken dat dit 
krut ſy kolt vnde vucht by d 
anderẽ grade v ¶ An welke 
ſteden oyı kruet waſſet. dar 19 
alle ander kruet(up eyne ſcre⸗ 
de wyt vmmeheer waſſende) 
ſeker vor ſlangen. vj 2y! 
krut gheſadẽ mit we ꝛeidẽ 
ꝰwater(vnde dar vã ghenuttet 
ſtoppet den bloetganck dede 
\ küpt uth den vermen( vñ uth 
deme mũde )ynde ok ð nezen 


ei krude in oe hät geholoe( oe 
e fo vele alze eynpzoberet bloet 
grauen ſy twiſchen den ſteen )alzo dat de woꝛtele ghe 
gbepuluert( vnde dat puluer gberten)beni : 
1e3e ker hlane Fe enimpt dat bloet ſpigent x ¶ Weme de 
a Ara holde diſſe wozele in fine bant)o hoppa ſik vat bloet tobat 


dat öyt krutfy van gang groten doghedẽ. vnde befft eyn ynder⸗ 


et me aloer meyſt in var 


krut: vnde is warm vn droge 


vij¶ De woꝛtele van diſſeme 


beide ver lnen sro pa be, vijgzzillewonde 
Year a —— an erer doget vñ — He Diſſe wortele 


J 4 * 
ee: Se | UWE vr 











N ls in de capittel 

Serommlaria beſcrifft vns vnde 
ſprikt dat dyt is eyn kruet vnde 
hefſft eyne rũde woꝛtele:vñ ſpꝛei 
det ſik lanck uppe ve erde. Dyt 


un meynliken up bardẽ 
de gberne vnder ven 


 Domen.vnpeme vinvet dat alð 
meyft in oeme fommere.zoyfle 
woztelle i is fote van ſmake. vnde 
de (wine wolen at ertbzike dar 
na up vnde eten ze * gherne 
ij ¶ Diſſe wortel ghedroget vñ 
ghepuluert. vñ dar na ghemen⸗ 
get mit honnighe vnde dar van 
eyn eleciuariũ ghemaket. vñ dat 
uttet des morghẽs vñ des 
——— — dat me tweſtũde. 
effte dre dar up vaſte )vordrifft 
de = her nd dem 
mynſchen towerdende 
an vernebalze iij ¶ Effte nym 
dit puluer vnde weiten meel: vñ 
menge oe toſamende. vnde ethe 
dat. vnde drinck dar upp eynen 
gudẽ drũck oldẽ rynſchẽ wyen. 


1 ben Damme werfen een vefwelle EAMDE DIOSE 
— ee AR. 






























Hat is van ð 
oit vruch 
vnde ſint 
€ 


mẽtis genomet) 
— — —— 
te ſint eynes bom 
van nature kolt vnde 0209" 
in deme drudden grade · 
i c Dyfle vꝛuchte nuttet r 
in dem herueſte. vnde Be 
fint fe ripe vñ am tidi yon 
 inoe me fchal ze upheng⸗ 
P myt eren twigben:lo werden 
fe gans moer· Etlicke ſniden 
(e mode vaneynander:uppe 
dat ze delie er moer ſcholen 
wer den. vnde denne MOGI“ 
fe eyn gans iger waren ynuor 
feriget i erer nature vñ krafft 
ij a] 22e voget diſſer vuch 
te is kuldende vñ —— 
vnde ſierkende iiij e¶ Die 
yzuchte ghenuttet: beneemen 
de weedaghe des lichames. 
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[ic ve zDilfevauchte vñ ve mil’ 
P//' War pelen fint by na van eyner nd 
— = ture.2pen oyfie vruchte ſint 


—J —— \ * | vele — — 
ern .. meer wen demyfpelen vij ¶ Siſſe gbenuttet:fintgans gr 
uruchte ak öilfinteriagbenomet. viij @ Tair isto merkenoe var Dille 
EEBETSHRDEN Mans ber bekamen wen ven yaouwen, 
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Sparagus Sparghen _  ceccirevi.cap 
u WB He (& ce; Tdaragus latiniich. 
Bee Te vnde grekifch TMaliö 
:ffte Halion arabilch 
DOSE /F 1 d.Serapio in veme 
DIE RR boke aggregatozis in 
dẽ cap. Nal ion ſpꝛikt:dat dit iseyn 
kruet( des vrucht vnde ſaet ghenut⸗ 
tet wert in ð arſtedye. ij ¶ Dat ſaet 
diſſes krudes waret eyn iaer vnuor⸗ 
ſeret an ſyner nature vnde doghet. 
ij ¶ De vrucht van dyſſeme krude 
By? N Gans guet vor de vorſtoppinge effte 
En 2a | vorbaroinge ð mylten. vñ opent de 
ZEN | voꝛſtoppinge ver leuerẽ. iiij ¶ De 
— er — wvoelele diſſes krudes in wyn gheſa⸗ 
den( vᷣñ den gbedzicken)benipt de geele ſucht. v ¶ Dyt kruet gbeſaden vnde 
Den můt var meoe abewalcben)benipt dat wee der ihenen. ¶ zdifle vzuchte 
fint warm vnde yuchteyannatüre. vij ¶ De wortele diſſes krudes edder vat 
Bet)in wyn gbefäden. vn ven gbeozücken:is guet vor de vozfloppinge ð mylten 
wwyye öleueren vi der neeren.. vi ¶ Diſſe wyn is ok guet ghedrũcken voz ve 
geele ſucht. vnde vor ve gicht(gbenomet Sciaiica)vñ maket wol waterlaten.vñ 
les Pandectã vat.ccccchüj, 
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benimpt ve koloe pifle. ix ¶ Uan diſſeme kruoe 
Capitel Dat ik anbeuet Malion)oar vindeſtu vele ander doghede hir van. 


Ist: % Alamus latinſch. Si⸗ 







Silamıs Selamfskruet cccclxxvu. cap 


ſaminũ grekiſch. Se⸗ 
miſſem arabilch. De 
INCH 0 mefter Dyalcorioes 
N IN DE capit. Silamınd 
rpaikt;oat oyt kruet vele vetticheitin 
fikbebbe. j ¶ Zuerrois in dem. v. 
boke( Colliget abenomet)fprikt dat 

dit kruet y beit in dem erſten grade; 
nde vucht in dẽ anderẽ· jean 
oiflem krude maket me olye. den nos 
mer me oleũ ſiſaminũ.diſſe olye denet 

to velẽ kronkheidẽ uthwendich des 
licbämes. iij ¶ Diſſe olye gbeftre/ 
ken ouer de wartẽ: vordrifft de tohãt 















A U U a En u ne 
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iii ¶ Diſſe olye gheſtrekẽ up de vorbardede huet( effte up de quade rudicheit 
de van ver melancolyeküpt)yorozifft eee e mitTO3ER 
olye( oe ven fie yeküpt)vozozifft de. va zaulle olyegbemäget mit rogen 
uedes dat van bitt ð ſonnen köpt, vj ¶ Diſſen olye vindenu in ven apoteken. 
SDumach Saet alzo ghenomet ccecclxxviii.cap 
ee ARifkitingreklck 

— ws rſo anobifeh. 





















dat dit det ſy kolt in dẽ anderen 
grade:vñ droghe in dẽ dꝛuooe 
¶ Salienus jprikt dat dit eyn 
boem is vnde waflet meynliken 
an ſtenigen ſtedẽ. „Dat beſte vall 
diſſem bome is ve borke van o 
Ade. iij ¶ Dyſſe boꝛke van de 
de gepuluert,vnoe dat puluer 
inghenamẽ mit oe ſoppe hngui⸗ 
2 naria(effte centũnodia )toppet 
9 tohät var blodent ð neʒen vnde 
oh ð wũden iiij an diſſem 
puluere pillen ghemaket vñ val 
gũmi arabicũ vnde roʒenwater· 
vnde ð ghenuttet tor tijt up eyn 
quentyn benipt dat bloetipigent 
dat yi groter auerulodigẽ vuc 
ticheit kũpt de eyn minſche hen 
in ð borſt. v ¶ Dyt puluer vn 
gerſten meel gheſaden in reegen 
vater( vnde Dat neddẽ inghen⸗ 
men gelick eynẽ criſtere is guet 
vor dat ſtekent edder knipent in 
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ande houede var mede beitreken)benimpt dat wee des bo 
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Solvanella Kruetſo ghenomet ¶ cecclxxix. cap 


bieearabiſck 
u 4 Serapio 
in deme boke Zigar egatozig 
in deme capittel Zachille bes 
ſchrifft vns vñ sr dyt 
kruet by na gelick ſy ð kerſen 
ij ¶ Dit kruct waſſet gherne 
an vuchten ſteden. vnde men 
mach dat ethẽ gelick anderẽ 
keden moes kruderen 
ũj ¶ Dyt kruet is heit vnde 
droge vã nature WU ¶ Dyt 
kruet befft eyne blome 
der haʒelwort: vñ eyne gas 
lange woztel v dzi 
telle gbebzuket in © aftedye 
befft macht to laxirẽde vnde 
renighende ve flecma vñ de 
vorbꝛande colera. vj ¶ Dit 
kruet vnde ſine wortel is ſer 
krefftich in finer werkige: vñ 
werket mit groter macht.bir 
vmme ſcal me id nicht allene 
brukẽ in ver arſtedye:ſunder 
mit anveren kruoe mach me 
oat wolnutten. vij ¶ Diſſe 
woztele gheftot to puluer. vñ 
des puluers ingbename(to2 


ten twe quentyn'mit fickere bei et gude lachte ſtoelgenge. vnde bauen twe 
— ſca * —— ente id maket anders bloetſpigent in 






































Kruet ſo ghenomet cccclxxx. 
— eride latiniſch 32° 
meñer Pliniusi d 

xx bokelprikt dat on 

ll kruet by nagbelik 19 

 lictuken.yii is twier⸗ 

2wie 
befft bzeive vettafftighe blade. er 
thãme isck twierleye.vat eye" 
bzeoe blave als de lactuke. dat aNd- 
F°_ rebefft blave dycht aneynenden 
3 x 15 war bitter yã fmake. 4 ir 
Neye is guet ð maghen:beſunde 
dee vele vuchicheit by ſik beit 
| anne i di krutio guet vor Den BR, 
in aa ——— vr ven dede ſeer blod A 
5 — re iij ¶ Elan oiffen u eyn plafter gbemaket:beilt 
det ARTE I Du Eu a 10 G2Deblave dies rupae gbemiget MT 
vnvebl; * nn vuer gbelecht/fiillet var. v ¶ Dyt kruet mit anke 

5 ee enget( is quet vozallerleye bitte)oarupghelecht: 
Seſama Wruerzogbenomer _ _ cecelurei.caP 
— ehnnma eife cſan⸗ 



















* 1 


6060 
" # 4 9 3 x 





iseer voerichinen devñ blinben 

. veyanfarwe id Okſprikt 80% 
ghenomede melter Nlinius in fine 
xeii,boke dat dit kruet ghepuluert . 
Ynde gbenuttet( guet is vor dat be 
kentvomitiogbenomet ti ¶ 32 


kruet also abeftor( vñ gheſmeret up 
de befwull oren)benipt verwull.” 
it; «Dit kruetgbelave in wyn-" 
ikömagbe nn —— 
LO na ‚of maket den mynicbäfivaermo J u t ghenuttet:is — 
en nſchẽ ———— 
diſſes krudes(is guet vor dat hulighe —— up ch u 

















Seambachus Kxwert alzo ghenomet ceccirrkt 
EEE Anbachus latinifcb.Felemin.Zimbach arabiich. ncoyr gre 
SER kiich dl Serapio in dẽ bokeiggregatozis in dẽ cap. Felemin 
RER Ipzikt| dat dyt kruet befft witte vñ geele blomen vñ var geeleblo 
AR #% ),men befft.is myn beit vñ * ok in ſiner werkinge )wen 
dat witte blomen hefft. vñ dit kruet vindet me in babiloma. Sk 
wie N) Cm  \isnoch eyne andere arı van diſſem 
MIN TRS  krue:oat hefft blome ve fint hem⸗ 
N, mellaer. ij ¶ Auicenna ſprikt: dat 
dit kruet o2yerleye blomen drecht. 
als wit.gheel. vnde purperenfaer. 
ij ¶ Serapion ſpꝛikt. Zyſſe blade 
vucht effte verſch ghelecht upp ve 
Vlechten:benimpt le vñ vorteret alle 
quade vuchticheit iiij ¶ Dit krut 
is guet vor ven ſnouen.Men dede 
beit van nature ſynt: den bringet To 
wee vesboueves v ¶ De olie vã 
diſſem krude is ſeer guet vñ behul⸗ 
E ee pelick des winters . vñ ve heit van 
PrUNN cöplexien fint(yri dar vakẽ to rukẽ) 
| eh 5 ME krigbe dar van ven bloetganck ver 
nesen. vj ¶ Dit krut is ſeer guet den oldẽ ludẽ de van kolder nature ſint. vñ be 
mmot oe wegoagbe ve van ð flimigben vuchticheitkame Flecma ghenomet. 


Samucus Wruerfoghenomet__ eccchrrrili.cap 
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Amſucus latiniſch. 
2c meſter dia⸗ 
ſcoꝛides ſpꝛikt. Dit 
xkrvet gifft vele rodẽ 
Rnde lelghẽvan ſik. 
vñ heft ſutke rũde blade up de erde 

heſpredet vñ is ſeer bitter. vnde is 
beit vñ droge IN dẽ druddẽ grade· 
ij ¶ Clan oyflem krude ghedrũckẽ 
vñ okeyn plaſter var vã ghemaket. 
is guet vor de ſteke ver ſcorpien· vn 
is ok ven guet ve ghebrek in dewe 
ingheweide hebben.vñ de ſwarlikẽ 
wvᷣterlaten ij ¶ Dit krut gheſadẽ 
is guet ven waterfuchtighen. vnde 


" „ maket ok wol waterlatẽ. ij ¶ To 
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RR 02 a 
diſſem krude gberoken(effte dat houet dar mede ghewaſchen benimpt dau 
des houedes. v ¶ Dii kruet benimpt ok ve —— des iiues vñ de Ei a 
winde. vj ¶ Eyn peſſariũ vã diſſem krude gbemaket:vozoert 0 v2OWEN.® 4J 
beit Menſtruũ ghenomet. vñ benimpt ven ſteen. vñ is guet epilenticis yn aan | 
liticis( dat is ve de vallende füke bebben)ynoegichtbzokich Iynt. Vi « 

piffem krude in de ozen ghedruppet: benĩpt dat wee vñ vat ſuſent © oren 


Saphatũ Eyn bocmfogkenomer ccccherrilil.cap 






SE nien ynoe Zrabiel! 
wallenoe.vnoe is beit in — 
ade:vnde dꝛoge DEM y 7. 
Ic zayfle boem gifft melk van * 
vn is guet vor oe vlechte vn er 
buet. ij zoytfnlue weket ok © : 
buek:vnde krenket Dat ingbewe? 
ii; ¶ Okis eyne and art va dl in 
bome;ve vooet alle ve yennen de 
Br finem ſchadẽ fitte y ¶ Dar is 5 
x* eyne andere art( diſſem bomegeus/ 
AR 1 gbenomet Serbalals ſunte Mier⸗ 
nimue fpzikt up den prophetẽ Zfaiam)ynde oyt bolt is vnuozuulik-22yt19 5 
Rarkeftellichteite ynde dichtee boltmank allem bolte.vnve van ver art Ol ir 
N Ne holtes wart vearchenoe g Aa 
vj De meiter Mdaymo IpaiktiD. 
vat ertbayke var oyfle bome wa. 
is abenomet Fetbim.Ditfolue je 
is gang wit vnde licht(vnde Zach 
nicht gberne)ynoe vozratet nuM Ri 
meer als me at noch butefoagbe‘ | 
vindet upp ven bergben Armen 
dar ve arcbenoenochfteit vnuoꝛ 
tet effte vnuozunlet. 
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Schalongia Kruetalsogbenomer cecclxxxv. cap 
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VL alongia grekiſch. Cepucia latinſch. j ¶ Salienus in ſineme.ij. 
#7 boke e cibis in dẽ capittel ne PAR Beige de woztile 
EIER yan diſſem krude eth vnoe nicht dat krut. ynde hefft eyne ſtarke 
reſftighe macht, wente geghetten bzinget le deme mynichen luſt 
* cco etende. ij ¶ Diſſe wortel gheladen vodet 
meer wen ıfft ſe ro is. vnde me ſcal fe mit ettike 
vñ mit olye tomakẽ.ſo bzinget ie nene blafinge 
vnde is deſte luſtliker to ethen de. de 
955 woztelle vakẽ ghetten: vormeret ve nature des 
FR mynfeben.ynoereitzet ene to ver vnkulcheit. 
iiij ¶ Eiſſe woztelle gbenutteismaket eyneme 
guoe luft toetende. men fe bainget blalinge vn 
Iteke in oe line. Auer wen me ſe wolieven leth 
lo bziget ſe nene blaſinge als voergheſecht is) 
vnde maket wol vowensvnoe is heitmakende 
yannature. v de wortele gans wolgbe 
Pden(vñ also gbetten)maket wol waterlate. 
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ST Symphich Radehele cccclxxxvi.cap 
Ps Impbicälatinifch. j ¶ Diaſcoripes ſpeikt: dat dit kruet waſſet 
ee an Icarpen ſteden. vnde is by na gelik dem doſten Origanũ ghe 
ooomet vnde hefft eyne wortel by na ſo groet als eyn vinger vnde 

EN nefft riteblomen. ij ¶ Deobghenomede meſter Diaſcorides 

— — ſpeikt dat dyi kruet ghedrũcken maket deme 

| mynſchẽ eyne grote purgacie bauen vñ neddẽ 

iij ¶ lan diſſeme krude ghedrũcken: vordert 
ver vꝛouen krankheit Menſtruũ ghenomet. 

ii; ¶ Dyt kruet in bönichwater gi: ſaden. vñ 

eorũckemenighet de lũge v ¶ De wortele 

dyſſes krudes ın water gheſaden vn var van 
gbeozücken:renigbet ven vlote var vzou weh. 
vnde benipt ok ven bloergank vj ¶ Dit krut 
mit oximel gbenuttet:benipt oe wedaghe ind 
ſidẽ vñ ok de weevagbe ve van flegben kũpt. 

vij — kruset gbekouwet.benipt den dorſt. 
vdeẽ fachtigbet de ſcarpheit des gaghels· 
viij ¶ Dyt krut togruſet( vñ up verſche wũdẽ 

NY gbelecht( beilet ve gans wol. 


Syderica WKruetfogbenomer cecclxxxvii cap 
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‚isnoch eyne andereart van diſem kıude Siderica abenomet.vebefft | engele 






BR Goerica TWeraclialatinfch. ¶ Diaſcorides ſprikt dat dit brut 
————— nticarp vn be iart ——— 
wolle meynlike ander venftenen. iſ ¶ Se blade diſſes u 


gheſtot( vñ in de wũden gbevaen)beilet fe gans ao 


tiye ellebagben hoch vñ ve blave Int langelechricht.yi befft faetbyma gelick © 
bete. iiij ¶ De drudde art yan diflem * —— in oe 


‚muren.yni befft vele lutke dũne blade. vñ is by na gelick dem cozianver vñ 


ſtengele twe fpanne lank; vnde befftroveblomen isok noch merleye 
art yon diſſem krude Siderica gbenomet;ve — alle guet to den wũden 


ſynt to bꝛukende. 
ghenomet cccclxxxviii.cap 
RP? Zliqua. pilocaracta. Rerachiuʒ 
BE Fhileh Slagindla.garüba 
nn eL tinifch. Cbabarliubarabileh. . 
BER id ze meter Salienus in vr 
deren boke(zziecibis ghen 
met)fpaikt|vat diſſe vꝛuchte Silique ghenom⸗ 
gbetten:ftoppe ven buek vñ maket quade VE, 
ticheit, ij ¶ Solienus ſpꝛikt ok dat de vll — 
by naeynes vingerlank ſint vnde eynes dum 
dicke. vnde waſſen in dat oeſten. vnde vode x 
nich. iij ¶ De obgbenomevemeiter Saluen 
in deme boke z2e fimplicibus farmacijs ghen⸗ 
met.in dẽ cap.xilocaracta ſpꝛikt dat dyſſe 
ok Centenicen ghenometwert. vñ is yan natu 
vdꝛoghemakende. vnde fine vruchte ſint abe 
fotelechtich. ij.” zDifle vzuchte verfch ghett 








weken den buek. Men vaogbeiftoppei uck. ve us in oem cap 
en den buek. ögbeiftoppenfe den buek. v ¶ Paulus in dem 
DDe ſiliquis ſpꝛi —* dar —* ei van diſſem krude ve bet Siliqua capꝛin⸗ 


N befft vzuchte by na gelick deme porſe Airtusgbenomet. vj g Dyt kru 
—— guet den kreuet mede to beilenoe. vij ¶ Ey mefter Bartholomeus I 
em boke( De pꝛoprietatibus rerũ gbenomenfpzikt vat filigua eyne art is VEN 
Den Mosen De heiten werdẽ vñ befwaren eynen meer wen fe eynen voden 
de glose fpziktup ven ewägeliften D.ucä in D&,xcy.capittele (dar ve textlecht vl 
de yozlare ſone: dede gheſadighet begberde towervenpe mit ſiliqua ) dat 18 = 
ſeye.c. viij ¶ Ok fpzeken etlike —— dat filiqua ſy de flu van allerleye moze· 
dar me ſwine mede vodet. 


J Be N nonulatinich vñ grekiſch. j ¶ an diſſem krude is voergheſecht 
N in de boekſtaff Ip In dẽ. cccxx · cap.dat fik anbeuer Macevdonia. 
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er Iſimbeiũ latinſch. je Etli⸗ 
meſtere ſpreken dat dit krnet 
mentaſtrũ ghenomet ſy. dar 
v gheſecht is in dẽ bokſtaff 
DIEEAL AP. —— in ſinem 
xxoßke ſpꝛikt dat dit kruet van etliken wert 
Timbꝛiũ ghenomet.vnde woſſet eynẽ voet 
lanck hoch. vnde waſſet meynliken an wate⸗ 
righen ſteden. iij ¶ Zyt kruet ghenuttet. 
oaffturb ve dode borth. iiij ¶ Dytkruet 
in wyn gbefao&(maket wol waterlate)vnoe 
benipt ven ſteen. v dat ſaet van diſſem 
krude mit wine ghedrũckẽ(tobeikt ſeer ven 
fteen)yii is ok guet vo2 de quadẽ wynde in 
a > dem liue vj ¶ Dit kruet is ok guet voz de 
5 walgbinge. vij ¶ an ven blaven diſſes 
krudes eyn plafter ghemaket( vnde np vat vorhouet gbelecht)benimpt oat we 
des houedes. viij ¶. — — De De —R —* * nn 
gravesmmoe Doogbein dem erſten. 1x dL>ytkrufletnicht gherne yulen· vnde 
—— vodet de luſe. x ¶ Dit kruet ghenuttet. is 
— guet vor de ſteke ynde hut in deme line, 
¶ ¶ De melter Actor ſprikt vat vele mefte 
re meynen dat dyt kruet Syſimbriũ thãme 
nmynte ſy Menta domeſtica ghenomet. 
ei F 


J 
1* 


SOy ſimbꝛiũ 
J = i # — 
* Men ty; . 
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wilde water mynte ¶ cecckrxxix cap 
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 Silpbio Kruet ſoghenomet _ ccccxc.cap 
— Fi latinſch — in ſinem.xxij. boke ſprikt dat dit krut 
wᷣaſſe in ven landen Siria vnde Armenia. U ¶ De wortele diſſes 
der packdarmen. iij ¶ De 


rudes is gans guet to ven ghebreckẽ 
— lade ik krudes Silpbio in gudeme blancken wine gheſaden. 


# 


ynde pen soyn maetliken ghedrũcken. renighet den vrouwen ere moder(matru 
zhenomer )yñ deifft uth ve dode borth. —— is gns heiter nauure 
nde varimisidnicht wol yorvonwelik. v ¶ Zyt kruet ghenuitet. 33 
oenlichä.menioisfcheonelk ð blaʒen vj ¶ De wortele diſſes kruo⸗⸗ ar 
ven vñ honnich var to ghemẽget)ynde Dat gbeozicken.is we ven yennen 
fwarlık waterlaten. vij 4 Dat fap van diſſer woztele mit me gbemenget.v 
in de osen gbelate.ie guet vor pat gbebzck Emigraneagbenomet vi) 32. 
— — maket upblaſinge vnde —** e des maghen.vñ is vnuor⸗ 
douwelne vnde ver blasen ſched delik. irx ¶ Diſſe wortele in ettik gheisoen.n 
guet vor dat gbebick des ſtertes. de var up gbelecht als eyn plafter. X ¶ Dille 
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wontele also in ettik gbefaden( vi) var van ghepzücken)benimpt de vorgiſfi . 







Sycla . iKrmergbsoghenomer  cccorcl.cap 
SEAT latiniſch. ¶ Auiceno peikt var dyt kruet twierleye is. dot 
reis ſwort. Zat andere is ſwortlechtich( vñ nicht ſo ſwar alse 
NEE dat eifte.vi is beit vn drꝛoghe in ven.j.grave(als etlike meſtere 
EU willen. £ilike mefterefpzekeok;oat io kolt vänaturely ud 

22059 bisve diſſes krudcs gbefaven(yımit deme fappe ne kalenilepf 

2 gbespalcbe)maket var bacı wall 
De.vii vovet ok velufe iij ONE 
blave gheʒaden(vñ eyn m var 





van abemaket)ynog up de. harden 
as ? ct * weket oe 
iiij ¶ Siſſe blade fint ok guet er 
ven bzanth vesvures. ¶Zu 
blade mit bonige ghemenget. yn⸗ 
up de vlechte aeimeret.yozoafft Pr 
vi 7 32at water van diſſeme kruO“ 
mit kroens gallögbemeget.1S guet 
vorvefwereindnee. vij ¶ 
water i ve ozen gbeozuppet, benib 
f de weedaghe verozcn. 
— —88 wortele — — 
— ver maghen: vnde ma ID" 
% «2 ytkrutmitfennepe vi ettik abemenget.is * iegben ve xotopyeden 
euere wen De poppele is:vememaluanomet xc zdytkrut gheladẽ mit KOM 
—* mandel oyel is guet gbenuttet © ee toyozoowende 
Pen id yodet wenich:ynioe weket ven buck.ynoe opät oe yomoppede lu“ 
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eoe etike meftere nomen Dytkruct öl, 








Spina Doꝛne ccccxcu.cap 
/ % DESSEN? Tppina latinıich. z2e 
EX melter Jfivo?’in find 
ghenomei ſpꝛikt dat 
dↄyſſe Dome in deme 
lande Egipten waſſet. vnde is ſwart 
van farwe. vnde vorratet nicht in De 
watere. Dar waſſet ok eyne anð aert 
ya dorne:de Is witter effte ſchinenð 
farwe. vñ ve voruulet lichtlikẽ: vnde 
dar vlut ok gũmi uth. j ¶ Auicẽna 
ſprikt dat de wüte dorne kolt vñ dro 
ghe is in dẽ erſten grade. vñ is guet 
de maghe dar mede to bewekende. 
ij ¶ De witte dorne gheladẽ. is ſeer 
Se | guet vo ven podagel. iij ¶ Ok is 
NOCH eyne ander art var done ghenomet Spina iudaica:de is beit van nature. 
ud Diſſe Dome is guet vor dat bloetfpient ville vome gheſadẽ( vñ ven 
Mut dar mede gbewalche)benipt dat wee ökufen vj ¶ Ze vome ve in egipten 


waſſet is heit in oe erften grade vñ droge in dẽ anverc. Diſſe is veogbemakeve 
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vñ is guet vor ven fnoue vij ¶ Ok 
is diſſe dorne guet to ven were in ð 
kelen viij ¶ De witte dorne waſſet 
twe ellebaghẽ hoch. vnde hefft rode 
lechtighe blomẽ vn rũth Ret. Diſſe 
dorne is guet vor de oldẽ febꝛes.vñ 
vor dẽ krankẽ maghen. ix ¶ Diſſe 
dorne ghekowet( vñ ghelecht up ve 
ſteke ð ſcoꝛpien )thuet ve vᷣgifft uch. 
x ¶ Dot ſaet dar van ghedrũcken. is 
guet vor alle fenynſche bete ð deerte 
x ¶ Mit deme ſappe diſſes dornes 
de mũt ghewaſchẽ is guet ieghẽ dat 
wee der thenen. 
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Er  Strignos wiltnachtichave ccccxcii. 

TERN Frignosgrekifcb. j ¶ Noozus ifine boke Ethĩoloiarũ ſpꝛikt 








ZEIN dat oit kruiet bete berba ſalutaris latiniſch. vñ heffi wenich blade 
vñ rodelechtighe vꝛuchte. vñ is kolö nature. ij«lg2yt kruet is 
guet vor de wedaghe des houedes:vñ ver hittighen maghen. 





‚guet vor ven vlote ð moder. vg 
Inde benipt de weedaghe ð teenen. vi «In dat ſap diſſes kruves boemwu 


Da bir voer van gheſecht is in dẽ. ccccxxxix. cap.dat fik anheuet Solatrü. 





Ali Det ſap van diſſene krude is guet voz dat illigbe yuer.. ii ¶ Ze bbö 


vırles krudesgbeftot mit olye.ig guet vorde wevagbe d ozan. Zöytlulue ie oR 
Dyt isok guet vor veupblafinge ——2 





welechi vñ de var nain venufteren abeiteken Nutt vat bloet 3 nesen. 2a 19 


‚eye anver art yan nachtichape:oe tbam is(ynde wallet meynlike in ven gard“- 


FE] 





EEE Sapo . Seipe ccccciii,cap 
SER, Fpo latinich vnvegrekifch. j¶ De meftere Sartteoy® ſpreken 
RR dat de feipe to velen dingen guet Iy:yiroe füpergben var med“ to 

er | renighende vule wuden. ij ¶ De ſeipe is heit vnde droghe van 


nature. iij ¶ Mit ſeipe ve Ichomeve huet ne nerer:benipt O0 
wre Daogber ven ker. ii or maket witte Enet:oe var mede ghe 
* —E up ve hittigben ih mate gbeimerer( ve entfenget ſint vaT 
tuerlike hitt et de hitte dar uth. vnde maket den lithmaten vyedder Na 

eAuer me [cal oe ſeipe nicht lange latẽ up ven ubmatẽ( ſonð 022% 


var van waſchen ))up vatfenichtto yelebittenafik ehe. vide meſte ANA - 


ſprikt dat de feipereine mak - FAR‘ de mi 
fpaikt'oat oe feipereine maket de widen(ynoe tbuet var utb den eiter Joar UPF 
— weiket ve baren (were:var upgbeiimeret. vl LER 
t I —F | di | | e 

— * uihert la gbenomet. gDifle fuppofitozia werkögans feer: wen me de 





ito2ia(vat finttepken)ynoe var to ghemeger wulues wo? 


new‘ 
Fe \ 
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2. Titiniallus Spankwort - ccecxcv 
(GL Ptimallus latinſch vnde grekiich.gencua arabiſch j ¶ Serapio 
nn dẽ boke Aggregatoris in dẽ capittel xencua( dat is Titimal⸗ 
lus beſchꝛifft uns vnde ſpꝛikt dat menigberleye krude ſint dede 
Dmelk in fik hebben gelik der ſprinckwort. vnde ve ok de ſulue do 
An 3 hede anfık hebbẽ als diſſe 
ſpeinkwort. vnde vmme der 
9 lakewille dat ſprinkwort bir 
alleine gbenomet wert|wille 
wy van erer doghet wat ſcri 
uen:vnde Dar mede ð ande 
ren doghet /der gheliken. 
ij ¶ Ok ſprikt oe obgheno⸗ 
mede meſter Serapion dat 
titimallus eynen ſtengel heb 
be eynes armes lank effte en 
luttikmyn vnde is rodelech 
tich van farwe. Diſſe Ipzink 
wort hefft blade gelick ven 
oliuen.allene dat de blade ð 
ſprinkwort lenger ſynt vnde 
dicker. vñ vewoztel isgroff 
vnde ſcarp.vnde baue in dẽ 
win des krudes bagen etli 
e knobbekẽ de geliken ven 
wynruden knobbek£)allene 
dat fe wat grotter fint an der 
fpzinkwozt, In diſſen knob/ 
beken is ſaet. vnde de nature 
des ſades is dat lo ftevelik 
uthdeifft bauen ynde neddẽ 
iij ¶ Dat ſaet diſſes krudes 
is mennighẽ mynſchen feer 
varlik to nuttende( deſglikẽ 
okde melk dar van doch ſo 
machme ere ſtrẽgicheit wol 


metigben:wen de beret werden als hijr ma gheſcreuen ſteit. iiin ¶ Salienus in 
metigben:wen de beret N oeme capittel X itimallus beferift wns 


deme.viij. boke Simpliciũ farmaciarũ in deme capıttel m1 —* 

ılek krude de mel in ik bebben —— hittigbende vñ 
droghe makende bet in ven verden oe ſunderghe tuu een 
alle de anderen )ynde drifft gans mechtliken uthe de auerulodigbe —— 
Aecm gbenomet,pnde ok coleram;ynve beinget vomitum(oat is dat bzeker Er 
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¶ In deme boke Circa inſtans in deme capittel Zitimallusbeferivenvns te 
 meltere ver arſtedye ynde ſpreken dat oyt * renigbeflecmä vnde Coleram. 


De melk van diſſem krude Icalme famınelen in deme miodele des ineyen|ynd“ 
an dene anbegintie des Iommers.vneme cal de biade bauen affplucken vi" 
de melk drapen ſammelen in eyn glas. Ande wen ve melk ve buet vesmynich® 
berozet.alse an den henden effte anverfiwor)lo (calıme ve deade walchen mit v⸗ 
water van nachtſchade abebzent(efftemit andere watere oat var kuldet anders 


de melk deit ſchaden an ver buet.y ente ze bit ve huet up vnde bittigbet de also 


eer dot eymem Dücket fe entfengeene v ADiflemelk warettwemacnte vngb£ 
ſerighet an erer vogbet vnde nature. vn de de (cal nümerallene ghebruket wer de 
In ver arttedye(londer mit eynem toſatte alzo)IAym vemelk van dyſſem kıud« 
PIOE MINE Dar 10 gũmi arabici edder gümi drꝛag⸗mũ.vnde oo de to amende 
nn eje eyer IChale.vnioe fette dat by dat yuer up oe koien vnde laet io enweni⸗ 

upieden.vama ſcal me des ooen in de arfteoye upeynloet. vij ¶ Platearius 


Ipzikt dat wulues wortele Zfüla abenomet(ynoe Iaureola)ok geuck fint diſſeme 
KrUDe iM der arfteoye. vin g Dalienus Inline vi.boke Simpliciũ farmacia 


beſcrifft vns vnde ſpeikt dar de pozteleviffesk es guet ſy ven theenen de in 
ettik gheſaden vnde den eitik in demmide — — ok de 65* 
on DEMEMUDE, ix ¶ Dat ſop( edder vemelk van diffeme krude is ſtarke· 
ynde beilet gans drade de bolein ven tbeenen.invebeitzet ok dar yule vieſch 
uth den wüden x ¶ zDat (ap diſſes kruves(effte vemelk’gbemenget mit olye 
vnoe gheftreken up ve iteoe var vele bare waflen.vozteret dat haer: vnde makel 
oe teoe ganskael vnvebloct, ge Dytiuluehpmit olyegbemäger.benimpt 
Den oles( dat fint ve yozbauen lephen dede vaken plegben to wer dende an 
tip lichäme des myüfchen gelick ven warten)vnoe ve kamen meynliken m 
en erulodigben yuchticheıt ð flecma.oat fap var upgbeimeret x) g¶ Siſſ 
each dat fap van Sfpeinkwort)benimptok foamicas,dat iynt lutke ſpitze 
edoeren Ende fint gbenomet D2ozebleover&)ynve veftcke in ver buet- vnder 
L1den Io cken ſe: vndertiden yorfpinvenfe wedder (dyt ſap var auer heſtreken 
Kl) ¶ >at fap diſſes hudes vozozifft ok ven auaden fcboaff oes iichames: dot 
nt upgbeftreke. _ xiiij  Dytfap(eover vemelk)benimpt ok vicera carbũcu⸗ 
* 9 Dee cancoroſa.dat fint de quaoe Iwarte effte baune bleooeren ve deme car? 
nette geliken. xy ¶ zDyt fapisck gans quer to ven nñelen( vnde heilet 
1 D NDEJoatfap dar ingbelaten mit eyner (prutten. Unde alle ville obgb 
Done Nücke vnde krankbeioe beilen;eoo benemi alle kruoe veve melk in i 
hebben(als Eſula vnde Zitimallus)ynde ſunderghen vemelk var van, Ende 
mank ven allen is de melk titimallıi fterker in erer krafft vnde voget edð nature, 
Xvid Ze blade vnde ve yauchte van oiffem krude(Zitimallus ghenomet ſint 
nicht ſo gans kreffüichals demeik o⸗ ſundergben var mede to purgerende· 














xvij ¶ De blade vnde de vruckte 
dyſſes krudes gheworpen in eyn 
spater dar viſche in ſint alle viſche 
ve van oe krude effte van ð worte 
len eten) werdẽ ſo vul dat ſe de bu⸗ 
ke upkeren gelick iffi fe doet were. 
vñ vorhalen ſik doch tobät wedð 
vnde ſchadet en nicht. Alzo mach 

me viſche vangẽ( gen me wıl)mit 
den hendẽ xviij ¶ Eynen drank 
ghemaket van diſſeme krude(mit 
ver lukken wulues melck wortelen 
Eſula minoꝛ gbenomet)ynde mit 
klene roʒine ghemenget. vnde mit 
watere gbeisven( var yn enluitick 
ettikes ghemenget is)vn ſoteghe⸗ 
maket mit ſucker:is guet gedruckẽ 
vo2 ve koloe ſuke quotioiana abe 
nomet. xix d_z2ylle ozanck also 
ghemaket( is guet ghedrũckẽ vor 
oe darmſuke Colica ghenometr.vñ 
benĩpt ok alzo ghenuttet ve gicht. 
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Tamariſcus Eyn boem ſo ghenomet ccccxcvi.cap 
DATE Hmarifcus latiniſch.· Mirica Sruca grebiſch. Lafa arabiich, 
Sera in dẽ boke —— in dem capitel Cafa( dat 
| ) i8 K amarifus aareftis)fpaikt:vat dyſſe boem fy twierleye. De 
\ 189 eyne is wilt.ve andere 1b3.22e wıloe is gbenomet.£afa arabilch 
ERS Detbamme bet tolatine Zamarikus vomeftica.TNavabar gre 
ich, Zitbel arabilcb. Elan diffen beiven vindeſtu in dẽm boke Trranvecta:van 
eynem iewelken eyn befürveren capitel. Clan oEıbämen tamarifco les vat.Ixig.ca 
pittel Zithel gbenomet.van deme wiloen les vat.opg.capüttel Lafa ghenomet. 
ij ¶ De wilde tamariſcus waſſet meynliken by ven watere gane ——— te 
vilichtupp, ii c¶ 32e tamariicus is warm vnde d2oghemakende yannene · 
















iiij ¶ Tamariſcus mit winegbeßden(ynde dar yan — drũcken)is gans guet 
ieghen de vorſtoppinge der leueren vnde ok ver mylten. HE wynisch 
guet gheozücken ven yennen dede fiwarliken waterlaten:vii benimptok vekoloe © 


pifle itranguinia gbenomet. yj«32ethämetamarifcus waflet in dem lanoe 10 
Babilonien ynde 10 Senis. vnde ve geliket dem wıloe an ver ftalınfle. Men 
diſſe beide(als ve thãme vnde wiloe tamarieus)bebbe wnoerfcbeoelkevzuch 
Be de thãme tamarifcus befft vzuchte/vefintrunt gelick den eekenappelen 
cha De Wilde befft vauchte ve fint nicht 30 gans runt:iomoer fefint wat lange 
—* el - VIE De werdigbe mefter Zuicenna in finem anverenboke in deme 
capittel Zamariſcus befcbaifft vns vi fpikt: dat ve tamarifeus van nature uplo 
er ſende fy ve baroicheit ver myltẽ wm 
der leueren. viij ¶ Plinius in oe 
capittel Tamoriſcus ᷣeikt dat diſſe 
beĩde tamariſcus beit vn droge ſynt 
in dẽ anderẽ grade ix ¶ spe borke 
van hun beide bomẽ(vnde ok de 
woztelen fynt gans quet vor ve har⸗ 
dicheit ver milten x ¶ De vauchte 
dyſſer beidẽ tamarilcus hebben alle 
doghet an ſik de ere wortelen hebbẽ 
xj ¶ Diaſcoꝛrides ſpꝛikt:de blade va 
diſſen bomẽ in wyn gheſaden( ynde 
ven ghedrũcken beñimpt ve ſwulſt 
ver mylten. xij ¶ lan ð wortelen 
diſſer bome.gbeozücken(benipt alle 
7 vnrenicheit des licbams)inweoich 
vñ uthwendich. xiij dan oiflen 
bomẽ drincke vate gbemaket(als be 
kere.koppe.effte ſchalen )yñ var uth 
——ezes gans guet vor mẽni⸗ 
gherleye weoagbe vi ſuke dede ka⸗ 
men van ömelancolye. xiiij d 32% 
meter Salienus in ſineme. vij. be 
Simpliciũ farmaciarü in de capitte 
Tamariſcus ſpꝛikt dat diſſe borken 
gheſadẽ mit wine)yn den wyn abe 
dzücken)beweken de vorhardingbe 
Mder myilen — — 
den mũt ghewaſchẽ: benipt oatwee 
—00Bvortlhenen vñ des thenenvleſches. 


oꝛmentilla Tormentilleccccxcvi.coap 















TE IS mentilla. Potentilla. Cathaphilon grekifch. Biſtorta. Con 
— 
SRS decta in dem. ciij. capittel Biſtorta beſchriuẽ vns de meſtere ver 
arfedye vnde ſpeeken dat tormentille ſy kolt vnde droghe an dẽ 
dpꝛudven grade. ij ¶ Dyt kruet⸗ iket an ven bladen oc krude 
viffinger abenomet.allene vat toamantille onen blave hefft. Darüme nomẽ dat 
etlıke meitere — 5— ſeptem habens folia. iij ¶ De woztele diſſes kru⸗ 
des is rodelechtich van farwe( vnde is knodich )vnde geliket deme galligaen. 
iiij ¶ Me vin det noch eyn ander kruet: dat geliket an en bladen ven ſcorflod⸗ 
diken blaven.allene ve farwe van biſtorta is up eyner ſiden bemelblaw:vnoe up 
der anveren groen. vñ hefft eyne blome ve is roet:vn befft ok eyne rode woztele 
£tlikemeiterenomen vat barvana minoz.etlike lappa mino2.vnoe dyt gheliket 
diſſeme krude Tormentilla ghenomet )an ſiner doghet vnde krafft. v ¶ Dyt 
kruet in wyn gbefaven( vnde ven ghedrũcken ſterket de entuãginge ð vrowen. 
vnde miket ſe vꝛuchtbaer. vj ¶ De wortele diſſes kludes ( vnde weghebrede) 
gbenuttet mit veghebreiden ſappe( des auendes vnde des morghens is gans 
guet diſſurijs dat is de de koldepiſſe hebben. vij ¶ Dyſſe wortele in reghen 
water gbefaen.vnoe ven vratem eyner yrouwen van vnverup gbelaten. dar na 
ve woztel gbepuluert.vnoe vat puluer ghemenget mit honnige vnde darna als 
eyn plafter gbelecht up ven buek: maket oe vrouwe vzuchtbaer vnoe lichtlicken 
eutuägbende. vüij z2ifle woztele to puluer gheſtot. vnde vat puluer mit wine 
. gbeozücken:benipt ven bloetganck zaiffinteria gbenomet. ix Lille woztele 
alzo gbepuluert. vnde vat puluer ingbeozuncken mit wine is guet vO2 allerleye 
vorgifft x ¶ an diſſem kruoe ghedrũcken(vnde ok van ver woztelen )benipt 
de Koloe fuke Zerciana gbenomet. xj dL32at fap van diſſem krude gbemenget 
mit kamillen olye( vnde — litmate var mede gbefmeret)benimpt de 
tobant. xij dan viflem krude water ghebrent ynde dat gbemeget mit veme 

uluere des eovelen feenes Zucia gbenometL vnde vat in veogben gbelaten) 

impt dat pletent ver ogbe. Ende ville fteen tucia fcal tovozen vake gbelecht 
wereinrosenwater. ij Zormentille ghepuluert. vñ dat puluer gbenuttet 
mit füramphen water:is gans guet yoz de peſtilenci. — 





g —— Rleuerr ccccxcviii.cap 
Ebpueh ——— —— grekſch. Handachuc⸗ 
Den 9 Teyeklen u: eachucn ben vns vñ fpaikt oat var WIEN 
UV twier arme lank . vñ befft vele 
7 twige,on befft fact dat gelike! 
fenagrecum faet.allene vat dit 
faet ves wiloen kleuers W 
is,22e tbäme kleuer is bi ys 
vol bekant,ynoe waflet meyE 
liken in ven garve.smoe beff 
eynen vünenftengel mit blave 
ver fint dre an eynemfteng — 
ij ¶ Diaſcorides ſpeikt doto⸗ 
eynanver krut ſy dat kleuer is 
 gbenomeriymoe dat waſſet UP 
den wateren. vnde hefft eynen 
ſtengel gelik den bonen. vnde 
befft wit (aet.vri hefft ve natu⸗ 
re an ſik /dat id ſik toget bauen 
dẽ watere wen de ſone upgell- 
vnde wen ſe vndergeit 0 
ket id ſik wedð vnoer Dat Wo, 
iij ¶ In babilonien make 
fe broet van diſſem fade. vnde 
deme mynfcben alle ſyn bloet: 
iiij ¶ Rleuer is heyt in deme 
erſten grade. v¶ Kleuer in 
water gbefad&(vnoe dat ghe⸗ 
5 orücken)is guet ieghẽ ve vo? 
/ AN kuldede mage. vnde beit 
NEN ok ve varıngicht. az! 
u —9 water mit eynem —— 
effte ander vorgiffi dar de tharant ghebeten BEI" 
van dem ae Deerte)benimpt de —————— —— fact 
viij ¶ Zyt het gp * beter vñ ſterker infiner werkinge wen dat krüet in (ik. 
vo2bzenoe abemechte — vat puluer gbeftrouwet up vat yozwiroede e 
je sbaenae gbemechteJbeiet vat gans wol, 1x 4 Telareariuspaikt Dat ze 
— a en Den gevaücken in oe ambeginne 8 waterfücht) POOL.) 
yt ſaet in water gbefaden( vñ dan yzatern van vnderup ghelatk) 
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isok guet gbeozücken vo2 ven bloetganck( vnde vo2 ve ya 





opent de yorſtoppeden moder ð vrouwen ghenomet matrix. vnde renighet de. 
¶ Dyaſcorides ſpritt dat des tbämen kleuer het vnde ſine blade gbelaven in 
vater ) vñ dat ghedrũcken )benimpt de ſwelle in ð bozft. xij ¶ Dyt ſulue water 
Se a nnd moon noc 
2 TUCHL. Ku) ¶ Kleuer fact vñ line blade in wyn gbelaoe( vnde ven ghe⸗ 
Ozücken))benipt oe koloefüke Z erciana — | ’ 
—riſoliũ acutũ. Scharpklever ccccxcix. 
ARioliũ acutũ latiniſch. j ¶ De meſtere ð arſtedye ſpreken var 
or © GR) Difle Rleuer ſpitʒ is van bladen( vñ nicht fo gans rum als ve var 
2 16 van dat —*— capittel bir yoer ſpꝛikt. darũme is he ghenomet 
a9 velcharpekleuer. ij ¶ Diſſe kleuer is warm vnde droghe van 
— nature in dem erſten grade 
Nil WE Diaſcorides ſpeikt dat 
2 diſſe kleuer tovelen vingen 
guet ſir vnde ſunderghẽ dat 
faet.: iiij ¶ Me nicht luft to 
etenoe hefft. de zeve dit faet 
in wyn( vñ ozincke dar van 












na lcal be eyn quentyn abe 
ftotten engbeuer yn — 


eynander )ynde an dẽ moꝛ⸗ 
ghen ſik warm todecken. ſo 
wert be ſwetende. vnde mit 


dat quaet in ð maghẽ vnoe 

7 ok * buten ð maghen is. 
v ¶ Go: ve gicht in deme 
ruggen (effte ĩ anderẽ litma 
ten )vnde vor de rãme.nym 
diſſes kleuers eyne hãtvul. 
herbaʒ paraliſis eyne halue 
in wyn . vñ ſmere ve gichti⸗ 
ghen litmate var mede( vñ 
ok veräme)in dẽ tonemen⸗ 
de des manes.dat benimpt 


dee auende naeynãder)dar 


fi mitettike(ok dre auende na 


dem ſwete geit enwech alle 


—— 





Tamarindi Vruchte alzo ghenomet ccccc.cop 
AT EB Amarindi w. 
Ga OR bitch. Drift 
Na 2, 15%/ nicia grekiſch 
— ——— 
n de boke aggregatoris N 
capitel —— beſcrifft 
vñs vñ ſprikt dar dyſſes kru⸗ 
des vele waſſet in deme lande 
CLeſaria ghenomet.vnde yue 
biade gelıken den wioe bladẽ 
vnde me bzinget des veleutP 
Indien. de vrucht dyſſes kru 
Des is butẽ roet:vñ hefft byn⸗ 
nen vele march.gelick ð caſſia 
felen vñ oyt march is geele 
yanfarweals ſaffraen vnde is 
fo soteals hönich ij ¶ Diſſe 
yzuchtebzuket me in ver arfte 
dye wen vekome var usb fint 
yıroe fint beter verlch wen © 
ij € Toaulus in dem capitte 
Yan veme tamarindo belaruft 
vns vnde ſpeikt: dat de frucht 
diſſes krudes kolt vn droghe 
\ ſy an veme anverengrade- 
> / A iii Doyle vrucht ghenuttet 
| a deiuen vih coleraz.vnoe beile 
— * er ve A 
i ar Mede abefmererthnente vꝛuchte togruſet. vñ ven lich? 
| vnde ebene dat yokent. vi ¶ Diſſe vuchte in water gheſade 
viribus cordis gbenom impt ven dorſt. vi) ¶ Auicenna in fyneme boke 2° — 
maken in oe —— dat diſſe yuchte ghenuttet. ſterkẽ var herte· 
nichen guet bloet. viij ¶ Aor vemaflelen: variole ghenomet⸗ 


de rl; * we 
gans varlick fine fandergben ven iägen kinveren Nym tamarinden. uube 


dadeleu: iewelkesalike yols- | | | 
Dat pane kranke De pe diſſe vzuchte mit linfen yuche. vnde gl 














Be 















0 ZA Ver £nacetülarinich vñ grekilcb. ¶ De meftereö arftevie Ipzcken 
en © N dat oytkruet klene blavebeflt by na gelick dẽ fennikole. vn hefft 

en >, (59) klene fact. vnde waflet meynliken up ven bogben bergb£ ieghen 

dat ſuden:vñ befft eyne blome ve is fotealsbomnich. ij ¶ Dyt 
er ’% krut is heit vn o20gbe van 

ij ¶ Dyt kruet( vñ ok Dat 
> fact )is leere guet ghenuttet 
vor ven ſteen. Ande is ſun 
derghen guet ſtranguino⸗ 
fis( datis )de de koldepiſſe 
hebben. iiij ¶ Dat ſap va 
diſſeme krude mit weghe⸗ 
breden water ghenuttet up 
tweauentyn)benimptaller 
kolvefuke vd De worte 
le oyfleskruoes gheſaden 
mit boemolye vn vegich 
tigcnlitmate var mevegbe 
x fmeret)yozoafft ve ghicht 
var vth vj ¶ Platearius 
ſprikt. diſſe wortel mit bon 
nighe inghenamen:is guet 
allen vozlameoen litmaten. 
vij e¶ Mlinius ſprikt. diſſe 
woꝛtele mit roʒenolye ghe⸗ 
nuttet( vnde ven lichä var 
meoegbelmeret)benipt de 
nm kolvesuke viij ¶ Coſſius 
a... RR felix ipzikt Dat fact dyſſes 
En krudes mit fücker ghenut⸗ 
tet:is guet venfwangberen 
vrouwen. ix ¶ Dyt kruet 













puluer vñ dat puluer ghe⸗ 


nuttet mit wine( up eyn halfloet)renighet ven vꝛowen ere Moder mac ge" 
Met, x he mit ———————— guet vor de worme. x ¶ Keyn 
faer in wyn gbefaven(vri ven eoricken is guet vor den ſteen in ven lenven. 

vückin ver blasen, xü«ziffe wyn also gbenuttet:bzinget ven vaauweilere 
«- krankbeit Ienftrui gbenomet.. xiij ¶ Diſſe wyn is ok guet gEOAICKEN YO? 
kolden füke Quotidiana vnde Yuartanagbenomet. xu 
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% 


ghedroghet( vn gheſtot to 


Hei diſſeme 


ie Tenacers Reynſare cccekcap 


ugs 











— ER anfallende ſuhe vnde mabet 
bosengeiftes.al dyende. vnde bewaret ſe ok voz alle quade pokenyſſe des 
———— —— — —— * 
J SURpenien cccccii cap 
mn si Albotin he bee grami viridis larinfeb.Zerebintum effie 
— F meftere Barftcoft 
R 105) erdken mernliken var Deterpentyny bein vb Base Wehen 
a. van eynem bome de waller upp ven bogben bergben 
| yii ve boem bringet vruchie x 
fintgroen j ¶ De beſte terpen 
tynis wit ontba;yn is yafarwe 
_ gelick als glas. iij ¶ Terpeuun 
guei gbenutter vor den auar 
boeft. nij a Zerpentyn is un’ 
* vergben guet ghenuttet ptiſicis 
(dat is de dat affnemẽt hebbẽ) 
Leſſte ve quinende ſube. Inde de 
terpentyn(alsogbenunet)fcal to 
- yonebereitweroeil mir bonige 
vi ſucker elick als eyn electua⸗ 
riũ vñ uib vendich up de orſt 
ghelecht gelick eynem plaſter · 
> vd Terpentyn gbemenget mit 
bönige(vnoe up o€ baune bled⸗ 
derẽ ghelecht)benimpt dat wee 
var van vñ opẽt le bebenoelikt- 
vj ¶ Zerpẽtin up gloienve kolẽ 
lecht. pn ven vaate van vnderup 
gbelaten(benimpt De krankheit 
Tenalinö ghenomet dat is wen 
eyn mynſche gherne to ſtole gin 
abe vn kan voch nicht cafen 
vij zDylle rock van vnderup 
gbelaten:is ok guet den vꝛowen 
Den ere mover uibgeit(vn babe 
to rukenoe ven ere MODEN upftt 
| | ghede is. De erſteß nkbeis 10 
4 — ——— ———— 
—— Mae maket den —— — * 
ſaluen tempereringe vñ nutticheit — se iger ee u ae * 























urbit Eyne woꝛtele ſo gbetiomet ccccciii cap 
= —s Orbitarabifch.Laricamion ktinfeb vñ grekifeb.. | CSerapio | 
7, M Noeboke Aggregatoris in dẽ capittel Turbit ſpꝛikt dat dyt is 
u ee worte dede wallet by dẽ mere. vñ befftblaoe gelik ð kerfen 
AN. vide beffteynen langen ftam. ij ¶ £tlike meilere prekẽ dat dit 
—W kruet hebbe eyne bloine ve wandelt ſut orye des vagbes.Zin vi 
* morghen is ſe wit. an dẽ midda⸗ 
ghe purpurenfaer. vnde vmme ð 
velpertiit wert ſe roet. iij ze 
wortele dyſſes krudes bruket me 
in ð arſtedye. iiij ¶ Paulus in 
dẽ capitel Turbit ſprißt dat diſſe 
wortele ſy heit vñ droge in dẽ iij. 
grade, v¶ Johẽs m̃eſue ſpeikt 
dat dat kruet diſſer wortele melk 
in ſik hefft gelik als titimallus vñ 
eſula vj ¶ Jo diſſe wortel turbit 
verſcher is yo ſe meer werket. vñ̃ 
wenfeoltiszowertfetempereret 
inerernature, vij ¶ Dille wozs 
tele ſcal nicht gbebzuketweroe in 
vð arſtedye:ſe ſy erſt gherechtuer⸗ 
Bere alzo. De bork? 3 wortele 
Icalme baue aflcauen bet upp vat 
witte. darna ſcal me — 
ficeren mit klarẽ mandel olye vñ 
wen me ſe wil nuttẽ ſo ſcal me ſe in 
nemen mit engheuer ghemenget 
viij ¶ Diſſe wortel alzo genutiet. 
benipt ve graue vuchtic eyt des 
lichames:vnde drifft ve lichtlikẽ 
uth doer ven ſtolgank ix ¶ De 
meſter Platearius ſpeikt. Diſſe 








⸗ wozelgbenuttet:renigbet de ma 
CHA. gben vñ rumet vebont x Be 
( ' dyſſe woztelle in dẽ maente eyns 
| nuttet:de enwert nicht vthſetiſch. 


Ande we diſſe wortele nuttet: de ſcal mydẽ iſche vñ ſwinẽvleſch. xj ¶ Turbit 
ghenutter mit enluttik fücker(yii mit enwenich engheuer benimpt ve gicht m 
dermẽ:vñ ok 3 vote vnde benoe.gbenomet povogra vn Lirogra. xi ¶ Diſſe 
woztel gbepuluert.ynvemit bonmigegbemenget,vozteret dat yulevleich in ven 
wũden. dar upgbelccht, 








ZA Zgeniabin — . ‚ccccciil.cap 7 
— ckiſcl Seropio in dẽ boke “ 
In DR ‚gatorisin ve capittel Zereniabin! pakt|oat oit eyn vouwely * 
Ce 89 Sa van oc hẽmele volt: vñ geliket oe komigben hoͤnige. en oi 
— volt meynliken up ve bome in dẽ lane Koralcen vñ ieghen ® 
oeſten Siſſe bome bebbe grone * 
de:vñ grone dorne vñ rode vn ie 
4 de blomen bzingen nene yaud 
De nature vn voghet des Mn 
— * douwes is weikende de * 
ZSOR, vi ver boen vuchticbeit gheuen 
J Na ei is junoergt 
uttet ven mynſchen de⸗ 
quade bitte by fik bebben. 
hr de befte hönichoouwe en R 
— — are v¶ Plin 
zikt. onichvowe ghenuttet M 
ae nnikol —— de roll 
; "wenoich ves lichämes. vñ beniimp 
- okvelwulft dede kũpt var * 
febzis. vſ ¶ Mõnichdo 
nuttet: beñimpt ok ven vort. vi 
et ver boen gude — 
—— — ghenunag — 
lutkẽ roʒinẽ.is guet v02 de hitte * 
rom enoigien water inghe 
men)yn benimpt ok ven dorlt. 
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" Friboli marini Meeroyſtelen ceccev.CaP Ei 
Rıbal marini latiniſch. j ¶ De ia San ;arftevie ſpreken 0% Ä 
Dile oyftelen gbebzuket werden in ven vngenten Ze alt 
EA na et;vi ok to yelen ander alten. —5 Lu 
——— — 5 2 * 
mede beſtreken. ii — —— yen van ku 
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De dar mede beftreken. v ¶ Diſſe dyſtelen ſint nicht guet to nuttende in den li 
cham: men uthwendich des ns here wollenkdt; Ya y; 
Tapſia Eyne wortele alzoghenömer cccccvi.cap 
| AA, r I Zpfia latiniſch vnde 
arabiſch. ¶ Sera 
pio in dẽ boke aggre 
5 I gatoris ĩ dẽ c Zapſia 
ſprikt dat dit krut blade hefft gelick 
dẽ fennikole( vñ an ð ſpiſſen hefft id 
kronen als ve dille) ynde hefft witte 
blomẽ vñ bꝛeit ſaet als lubberſtokes 
ſaet. de wortele is wit vñ dicke: vnde 
hefft graue boꝛken vñ eynen ſcarpen 
roke. ij ¶ Dat ap diſſes krudes 13 
melt me also. Me grefft vmme dyt 
kruet eyne depe kule. vñ ſnyt de bor⸗ 
ke des ſtãmes aff. vñ decket de kule 
to mit bredẽ updat me dat ſap reyne 
moghe vindẽ. des anderen daghes 
is dat ap enluttik beſtaen dat nimpt 
) meup vñ leth io droghẽ. vñ hefft in: 
ſik grote doghede. ũj ¶ Dyaſcori⸗ 
des ſprikt. Ben me dyt ſap vnde ve. 
wortele diſſes kruvesfämelt.fcalme 
nicht ighẽ dẽ winde dat antlat kerẽ. 
wpite dat antlat vñ de hende fwullen 
van oelappe. iiij ¶ Diſſer borken 
vn woztelen fap mit mulſa des moꝛ⸗ 
ghens nochtere gbenuttet.purgeret 
u Fe dauẽ vnde nedde uth. v ¶ Siſſer 
N />/ woꝛtelẽ fcal me nicht nutten auer dre 
ln effte veer ſcherff ſwaer. vnde we dar 
af: ⸗ | baue ð mitet: de bzinget fe ven doet. 
v ¶ Iſaac in dẽ boke iatich abenomet befarifft ons eynie ale vo: ven fpittael 
vñ fpaikt. Hym tapfie.witte vñ ſwarte Kaffonnie.ienpfaet.raden ‚berträlieswelkes 
eyn quentyn)eufozbij.Icamonee.flis armoniaci.ſandarace(iewelks.xiiij.gere 
kome fivaer) £.ofti.coloquintive.wynruod.allun.Rafifagrie.nitriciewelks eyneh 
baluen erupel) Dit abepuluert|on tempereret mit cttike.vn ven lichä Dar mede 
bewafcben.benipt allen fpittael. vij ¶ Serapio fpzikt.oytisleere bittende:vnn 
beffi wenich vuchticbeit in ik: vi 4, Dit krut mit flotel blom& in yyn gheladẽ 
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ynde up de gicht gbelecht in den benen ghenomet Seictica)fillet de wedagh⸗ 
je € zDat ip vifieakrung — — cictica ſtillet dee ꝛ 
aha parts ba ver 


Tamariſcus agreſtis Eyn bo 






em ſo ghenomet cccecvil 


Amariſcus agreſtis latĩſch. >24 
— 
an arabiſch. j ¶ Ziſſe boem 
> AP, | enomet is twier⸗ 
ſeye ais wut vñ tham. Aan veme 
tlamen fecht vat.ccecxeyj.capitel,&k ſprikt vat 
fülue capitel vele van de wıloe tamarılco-var oil 
capittelaff fecht,zzıfle boem wallet by dẽ walk! 
hoch vñ recht up ij Derapio ſprikt(mit uch 
niſſe Dyafcoriois)oat ve wonele villes bome? 
guet is vor ve gheele ſucht. ij ¶ Zilſe woztele 
15 ock guet vor veftcke ð yozgifftigben pennen 
ARutela gbenomer, ij ¶ Se blade villes bo⸗ 
mes in water abelaoe( vn vat water gbevzück€) 
X | benipt * nn ** y Aa * 
Bart Ft. , „water benimpt ok ve wedaghe Otenen:Den | 
ee ben vj ¶ Ze aſche yanilem bome gbebzant:ozogbet leer 
vu ¶ De wo rg lifoergbe ve van deme beande ves vures heer kamen 
e tel Difles bomes gheſaden yñ var van ghedrũcken) benimpt den 


ſpittael effte oe uthſetiſcheit 
Voggenſtole Bytzken ___Cccccvil.cap 
— N — „, beri Itimfch. RPamachet gre⸗ 











—— enſto 
CH ST 

SM Ski mamesirbicb (= 

ON rapio fpzikt dat dit eyne nude wo? 

AU- tele fy;pri heſſt nene blave.vn var 

farwe is ſe roet. vñ me vindet ſe in 











— der meytt vnde wert roe ghettẽ vn ok ghelade.· 
ar ij ¶ Salienus ſprikt dat diſſe vzuchte ghettẽ:telẽ 


— N #auane yuchticheit, pri bzingen ve varmgicht-v" 
SD | NN fint ſwarlikẽ to vordouwende. Men guoen WYT 
SI drıp gbepzickenzfintnichtiofcbepoelik, 

ZINN ld 22ar isck eyne ander art van oıflen vruhtẽ 

—J 

Zn) Fungigbenomet,varyan is gheſecht in o⸗ 
ſtaue Fin dẽ.ccxxviij.cap.dat ſik anheuet Fung! 







N N — — — 

— ee f — eignet r 
¶LTybos latinſch. an de wiroke is gheſe 
deme boekllaff O in dẽ. ccclyj cap dat fikanbeuct —* * 





























Se 3 4 Zriticu weyte cceccx.cap 
Riticũ latiniſch. ¶ De meſter Iſaac beſcheiffi yns ven deme 
A © ss) weiten vnde fpzikt dat de weite eyne gudenätuerlikefpile ſy dem 
9 9, Mynichen:vrive finer cöplegien woleuenküpt, ij ¶ Ze weite is 
an nature beit vnde vuchi in dem erſten grade: vnde droghe in 

un deme middelſten grade iij ¶ Dat bzoet van 





J NW weite gbemaket is warmer van nature wen ve 
| (NW peite wente io is beit in dẽ anderen grade. vñ 
| HUT fine bitte wert vozineret vn ð bitte vesvures 
J WV iii; ¶ Weiten korne ghekouwet. is guet to den 


ſweren dede kamẽ van dem bete eynes dullen 
büves:ve ghekowede korne dar up ghelecht 
vd Olye van weitenkoꝛne ghemaket. is guet 
to ven flechten vñ ven roven placken)de olye 
var up gheſmeret. vj ¶ Weite vakẽ ghetten. 
ſtoppet ve leuer (ynde vorhardet ve milte)vn 
telet ven ſteen in ð blasen. vij ¶ Weiten meel 
ghemenget mit * lappe( vnde var vã eyn 
En plafter ghemaket ytyllet ve vuchten vlote ver 
Wenen. yılj ¶ Weitẽ meel mit oximel ghemen⸗ 
et( at is)myt ettike vnde honnige.vozoafit 
ve flecken des antlates:oe var mede ghelaluet 
ig ¶ Veiten clye mit ettike gheſaden mynret 
ve uhſetiſcheit) ynde benimptalierleye ſwulſt 
dar up ghelecht x ¶ Diſſe clye mit winruve 
gheſaden vnde up de ſi welle ghelecht)todelet 

de vnde heilet de bete ð vorgifftighen deerte. 
Vbde is guet ven togruſeden lihmaten; warm 
oarupghelecht. q̃ ¶ De meſter Raſis bes 
ĩ uns van oe weiten vnde ſprikt. de weite 

_ wol gbefaven mit melke( vnde ghetten yodet 






‚ang wol: vnde meer wen anver ſpiſe. ynde 18 
— —*— mynſchẽ dede magher vn 


‚ei van nature ſint. vnde dede vele arbeiden. 
—* de mynſchen de ſo gheſtalt nichtenfint 
jsitneneguoefpife.wente io beinget lebres 

wedaghe ver gicht. vnde teelet ven ſteen in ven nerenvnde fwere)ynve ok vele 
anver krankbeioe. ki) d2Weiten fnervech is warm van nature. vnoe benipt de 
fwulft der vote( vnde lume bledderen veslichämes)var up ghelecht. 


sw 



















? Fhimus Aruetfogl ccxi.c 
Br re > et ſo ghenomet ceccorl.cap 
2) * 

92 aumus latiniich. 1 Yioome Pk dat dit kruet klene lange 
a2 ket wol: blabe befft.viifine blomi bebbe purpurẽ farwe.yrW 
99. —* :vi waflet gerne up fcarpeftenigbefteoe. ij ¶ Pliniu⸗ 
RNſrikt dat me dit kruet fämele ſen wen vo noch bloyet:vn droghẽ 
A dat butẽ Sfonne. iij ¶ MDSuſcorides ſpeikt 
at dyſſes krudes macht groet is: viroe 1° 
ei, beitmakende, ii a Syt kruet gbemigt! 
Mnit ettike vñ folte, vnde var van ghedruck 
drifft de ſſimige fuchticheit uth dẽ lichame 
v ¶ Dit kruei gbefaoe.ynoebönich var 19 
ghedaen vr dat genuttet)is guet ven dede 
warlik£atbemen.vnoe vozoafft ok de Ipol 
worme vnde yoroert ð vrouwen krankheu 
vñ maket ſe telẽ vor ð rechtẽ tiſt. vi ¶ Eyn 
plaſter van diſſeme krude ghemaket. benipt 
oe ſwuln: vnde lodelet dat gberünen bloet· 
vij ¶ Dit krut ghetien. vordrifft de hitte ð 
—* viij € Lonftantinus in ſinem boke 
hainft er — 6 ra ſprikt dat dit eh = 
in ſinẽ an ö.Shbe vñ heit ſy in dẽ. iij. grade. ix ¶ Auice 
uch ve bort En ee lpaik dat dat ſaet diſſes krunes (er beit ſy. oe on 
| Tapſus barbanıc af opent oe vorſtoppinge van binnen. 
— — s Koninghes kerſe cccccxi.cap 


TE AS Hpfüs barbatuseeffte tapſus 
— Ab barbaflüs latinifeh . Homo 
—— ich. Ouſuri arabilch- 
—W02e meſter Dyaſcorides 
9 vai wit krutiptwierleie 
als manlık vnoe vꝛoulik Dat manlike is wit 
vnde befft langelechtighe blade vnde eynen 
klenliken ſtengel vnde klenlik ſaet. MMen dat 
vpꝛoulike is fiwart:pnoe befft bzeiver vñ ſcar⸗ 
7 perblaoe wen vat manlike.vn ve ſynt gelick 
den koel bladen. vnde befft eynen ſtengel de 
is wit vnde ſcarp:vnde eynes ellebagẽ ho⸗ 
vnde hefft grone vnde witte blomen vñ eyn 
ſwart ſaet. Syne wortele is hart ynde eynes 
— ———— woſſet meynliken in nn 
krude #15 erefti Dar is noch eyneanver art va Ol 
gelık —  gbenomet · dyt hef̃ vele engele:pi ve blavefint by na 
Dor is noch eyne ander art diſſes kruoes Zriallis ghenomet. 
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ij ¶ De wortel van allerleyeart diſſes krubes mit wine ghedrůcken ſtoppet den 
vlote des bukes. iij ¶ Dit kruet gheſaden( vnde dar pn sen 
vo2 de werdagbe ð ſiden. vnde vordrifft ok den hoeſt. ij day ſulue is guet 
vo2 ve wedaghe ð theenen: den müt var mede gheſpolet. v ¶ z2eblave vifles 
krudes abefaven in water( vnde eyn plafter var van gbemaket)is quet iegen de 
ſwulſt ð oghen. dar —— vi Diſſe ſulue wortele mit ettike ghemeget. 
15 gans guet to ven verſchen wũden( vnde is ok guet vor de ſteke ð ſcorpien)de 


woꝛtele alʒo mit ettike ghemenget: vñ dar upgbelecht, _ 


GOES Tilia ZEynelynoe __ cccccrlü.cap 
7, N Pia latinſch. j ¶ De naturlikẽ meltere fpxcken;vat Dit bolt feer 
Vz Sslicht ſy:vñ is bequeme var wat into grauende ij ¶ Plinius in 
FA\ „ frnem.xvj.boke ſprikt dat ve linve fy twierleye.als manlike vnde 
DBypꝛoulike. De manlıke linde is harder vnde knodigher vnde oe 
DE Bun ir borxke is vetter( vnde wen me ze aff 
thuet is fe mer vnboghelik wen ve 
borke van der vzouliken linde. 22€ 
vꝛoulike is clarer finder knode vñ 
is me 7 wen oe manlıke. 
iij ¶ Siſſe linde warler beive uppe 
berghen vñ in den dalen:als ok de 
keenboem vñ kaſtanien boem deyt 
iiij ¶ Ok ſpꝛikt Plinius dat diſſe 
linde eyn eddel boem ſy. vñ is heit 
van nature vnde wen he ghewũdet 
wert ſo thuet fik ve wide wedð to. 
also let dyt holt nicht gherne ſchot 
effte yſerẽ in. darũme is Dat guet de 
ſchilbe var van to makende. Ande 
der ſuluen art is ok dat vleder holt 
— ragen — — — 
holt:vñ ok dat poppelen holt. v ¶ z2e voerbenomede meſter Plinius in line 
xvij. boke ſprikt dat de linde( de Ale a bo:ken van ik 
werpen:wente venye bozke oaifft ve. olde aff. en in ſinẽ. xxiiij. boke 
——— de linde benipt veutbfetifcheit. vij e¶ Se boꝛke van diſſem bome in 
oldem watere gbeozücken:renigbet den buek. viiſ ¶ De vuchticheit uth den 
blaʒekẽ diſſes bomes maket eyne blinckenve buet(oe var up gheftrek£)yn ma/ 
ket dat antlat reine vnde ſlicht edder ſmidich. ix ¶ De bla ekẽ diſſes bomes | 
in wyn gbesacen( wen fe erft urbkamen)ynoe var van ghedrũcken. vordriuẽ de 
ſwulſt in oememynicben, — FE RR DAR 

















GE Gerber Iſerhart "cccecpilil.cap 


NEO Zrbena.Werbena.Sacraberba Iatinfeb. Serebotanũ. Perint⸗ 


“ 


Kl CE rion grekifch ‚lea arabifeb. | 32iafcorioes in dem apiitd 


A Derebotani( dat is Glerbena)beicrifft ung vnoe ſprikt oat oy! 
* Skrurty twierleye. Dat eyne wafletkrum. dat — up vn 
— ſiicht. at erftenomet pitagoras to laun⸗ 
Eentũ galli,ymoe dat wafler krum. 2a 
| anderenomet meto latie Sallanacia. effie 
erbena. zifle beive krude bebben wi 
echtighe blade de ſint gbekeruet ghelick 
den coꝛiander bladẽ( vnde hebben eynen 
© Mäeynesarmes Iank)vieyne lange ſua⸗e 
wvoꝛtele. ij ¶ Dalienus in fyne.vıij.boRe 
Simpliciö farmaciari in oe capittel P⸗ 
‚rifterion ſprikt dat dit kruet ſy droghe va 
nature. vñ is gans guet to vuchten e0O 
vletendẽ wuden:vñ to olden gbebzecken. 
Od Ba yakonpes ſpeikt dat de woztel ⸗ 
oiflem kruoe mit wine ghedrũckẽ: benipt 
de geele ſuke vñ benimpt.ok dat byment- 
uinj Sit kru gheñot vñ ols eyn plafter 
ug up de wiven)heilet yñ droghet 
_ fetohät, Para fap oifles krudes mu 
77 wine gbeozücken,benimpt de vorgifft in 
demynfcben. via Se biade vñ wortele 
in wyn ghelecht( vñ den ghedrũcken )be⸗ 
nimpt ve kolvefüke Zerciana ghenomet 
vi £ynquentyn van diſſen bladẽ ghe⸗ 
RUN EN lecht in wyn.iiij.vagbe lanck( vñ ven var 
NU WEM = na in dem mũde geholoe )heilet De [were 
N ee Des müdes. viij ¶ Dyt kruet gheſaden 
— water( vnde de mynſchen var mede be 
— —— fe veolick vñ wolghemoet 
ix (02 ve kolde ſuke Terciana gheno⸗ 
met.nym diſſer blade dre vñ dre wortelen 
ENTE —— de in wyn auer — me 
vo2 art dir * nan dẽ inne ð ſuke. EM 
de beheben Alf.blave vnde itij,woztelen(yi do a —32 benipt 
dat gbenuttet)reni er ¶ Paoulus ſpeikt dat dyt kruer mit water gheſaden( yn 
——— ghet den yrowen ere moder:vñ bzinget en erekrankbeit;ghe 
dat gbelate in de Kl Dat fact diſſes krudes mit fennıkol fap gbemäget( ynde 
fe in de ogen(renigber fe vñ maket eyn claer gbefichte gıj[ Mlinius 
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_ hofker bart vanbolte vi (cbarp. wi befft at oatgeliket den wyn 


fprikt dat beiverleye verbenafals de krüme ende Nichte)hebben eyne nature an 
ik.undefint to velen Dingen guet. xiij ¶ Dit krut is ſunderghẽ guet ghenuttet 


o ð leueren. vnde vor de gheſwullen mylte: vnde is ok guet ð krancken lungen. 


den ſteen xv ¶ De 
maeſter Albertꝰ mas 
gunus in ſinem boke 
rũghenomet ſprikt. 
7. \o2ytkruetmitfiner 
S — ———— | 
ghetogben(wen ve 
X ooonne is in dẽ teken 
des buckes)Aries 
ghenomet to latine. 
vn dat mit peonien 
kornen gebenget an 
ne 
vallẽde ſuke gheno⸗ 
met Epilencia. 
xvj ¶ Albertusma 
gunus ſprikt ok( wen 
me dxt krut lecht in 
en ouffhues)var/ 
5 füluessimmelen fik 
veleouin - -- - 


xiiij ¶ Dyt kruet vnde de woztele gheſtotvnde var van gbevzücken)yozozifft 
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2 or  WUtis Eynwynftock cccccxv.c 
—diis — — — 
Na 1 dl Seräpio in de bokeaggregatons in de capittel Toarım( dat 
is vitis)beichaifft vns er paike Dat de wynftock ſy — 
SAN tbam vnve vn Se tbäme is ok twierleye ols wit vn [wart eftte 
kilch & ft eynen langen ſtam de 
yynozuen komen. 
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AT N dei Rtwier 
roet. De wilde is grekiſch Ampeleus gbenomet.yn Pe 





Ande dit ſaet int erfte(eer dat ripe wert ) is id roet van farwe. vnde wen datripe 
is wert id gans ſwart. ij ¶ ¶ In deme boke Penvecarũ in dẽ capittel gelers 
vindet me vele doghede de vns ve meſtere ð arſtedie beſcriuen van dem witten 
wynrauen. Ok beſcriuen vns de meſtere in deme obghenomeden boke in de 
capittel NMarim yele ſchone doghede van deme wynrauen vnde yan dem wine 
1) ¶ Salienus ſprikt dat oe woztele van de wynrauen gheſaden(vñ ghemenget 
mit wicken vnde fenugrecũ ſaet ynde var meve gbewafchen ve vnreine yñ utp⸗ 
‚KRtilche huet:renigbetfe. iiij ¶ Diſſe woztel mit wine gheſaden( ynde ghelecht 
up de harde yñ heiten fwere)weket ve vnde huet venetter dar uth. v LM 
wynrauen aſſchen eyne loge ghemaket( vnde var mede den lichä ghewaſſchen 
maket eyne reine glade hůet vnde vordriffi de hpere vñ bewaret den mynſchen 
uaden ſcorff. vi ¶ Plinius ſpeikt. dat fap dat uth ven vynrauen et 
benimpt de rode placken an ven licbäme vnde maei vemeantlateeyhelt 
far we:dat antlat var mede gbewafcben,i daghe naeynander· vida 
water(ghemenget mit deme watere datlık entbolt up ven ekenbladen vo⸗ 
de warten: de vakẽ dar meoegbewafchen. · vin C Ie meñere Durfleoi 
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meynliken dat de wyn Van deme witten wynraueni sheit van nature in Re 


Ten graDe.vinde wen Delülue gans olt wert:fo is be beit in dem Daunpen grade. 
'x 1 Salienus in.o&.yj.boke Simplicii farmaciaräfpzikt oat de moft van 0 
Witten wyndꝛuuen beit is in demerften graoe, x dSerapio fpzikt:oat dat re 
An ende wynraud gbeoglicken( leer guet is vor ve ſwere in den derm⸗ 
guet a wenoich ven lichip ar mevebeflreken, xj ¶ Dit ſulue ſap is ok 
dine —— ſPpigen eer dat un⸗ ven wynrauẽ druppet * 
wall Be :benimpenenfteen. xüj 4 2Sit vifleme watere ven licht * 
Dat De ae De ütbienfcheit,vn reiigbet vebuet,” yiiij a Platearius pauuꝛ 
lechr)heil, alı den wynr auen ghemenget mit eike(yiroe up de figwarte she 
olyeiono et de tohant. xv ¶ Siſſe aſche gbeinenger mit rozenolye vo * 
Det a mit ettike. vnde dat up ve beite were ghelecht(alze var is heriſipul 
gben m — d Dyt fülue(also togbemaket)is ok firoergbe au vorde po | 
= ig & 8. eo wenoich dar up gbelecht gelick eynem plaſter. xvij (= | 
to velen on cole Ipzeken dat Dat jap yan den pnripen wynozuuen gans guetiy 
| WEM wnde Dit fap ſcal mẽ also maken. Hym ui wynozuue.vnde 
| 
| 
| 


a ——— — 
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legge fe in ve ſome dꝛe Daher oe laet © erden. vnde dar 
vo" m N ghe(edder veere)vnde laet dewelk werden. vnde d⸗ 
—— ven wyn var uth vñ beware ven wolto abevecket. xviij 2° voget 
nn INES 16 van nature ſtoppende vnvefterkenve,snoe fterket ſunderghen 
ol Din GYDOR IS guet den dede nicht Douwen kond. Ende melcal ene gan® 
Okt taten weroeilo is he krefftigber wennye. Skmaket be ven mynfebe lultich 
1) EIENDE:STL IS fÜNiderglse en quet|oe den Doergank bebbi. ir LDerapio 
Ipaikt:vat de wite wyn de olt is ynoe fübtyDgbepaucken.teelet in oe mynicben 
‚guet bloet vnde maket wol water laten. men be renket dat houet:wen — 
N et, KEA BDe meftere — ſpreken meynliken;oat. de wynaueh 
Mooıgben ghedrũcken. ðð maghen gansIcheppelik is, „ng Viuen clarẽ wyn 


3— 
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mattlik ghedrũcken ( iungen vnde oloen mynfeben)befft vele doghet an fık. T2e 
fterker de nature des mynfcben vn ven gantzen licha. vnde — 


vnde bringet dẽ breghen vnde ve houede gude vormufft. xxij ¶ De rode wyn 


18 van nature ſtoppende( vnde ſunderghẽ de leer ſwartlechtich is vnde ſodane 
wyn telet graue vuchticheit in dẽ mynſchẽ: vñ is ð maghẽ meer ER 
pele ghedrũcken) wen ve wittewyn. xxiij ¶ UVoꝛ den rodẽ vlote mach me wol 
Nutten roden wyn:up dat ſik ve vlote var mede ſtoppe. xxiiij ¶ Raby moyſes 


ſprikt dat nichtes beter ſy ve nature des mynſchẽ to ſterkẽ de wen guet natuerlik 


wyn (de ſubtyl claer vnde olt is) vñ de to eyner ſunden tijt ghewaſſen is. 


Urtica maioꝛ Gꝛote nettelen cccccxvi.cap 
—ctica — — is. Acalifex grekiſch. Huiure VAarikfla⸗ 

vwu crich arabiſch· je meſter Auicenna in ſinem anderen 
SF boke in de Artica beſcrifft vns vnde ſprikt dat de nettele 






ee iR % 7 noe ere fact fint beit in deme anbeginne des erſten grades vnde 


N\ dzogbe in dẽ anderẽ grade Men Dat faet isnicht ſo gans droge 
| als vat krut is. ij ¶ Salienus in de 
vj.boke —— farmaciarii(in dẽ 
capittele Acalifex)vñ ok in fine boke 
ghenomet ze cıbis in dem capittele 
Artica beſcrifft uns vñ fpzikt dat de 
blave diſſes krudes vñ dat faet ghe⸗ 
pꝛuket werden in ð arſtedye. vnde is 
van nature doerdringende De vi 
ticheit des lichämes:vn ſunderghen 
mitfivetende. iij ¶ adytkruet(effie 
dat faet gbenuttet)vozmeeret dat be/ 
gberte in oem myniche:yiroe Telfs 
eneto vniuſcheit. iiij ¶ Mettelẽ ſact 
benuttet;vozonift ven fteen.vnoe is 
4 fünvergben guet ven yennen DE den 
J fteen bebben in den lendẽ. » ¶ 
meller Di⸗ele oes ſpeikt vatnettelen ghehoel ynde ven licham var wede gbe 
wafchen)beilet ven quaden ſcorff. vi ¶ Mettelen gbehoc,vn oe sn t. yvnde 
utbwenpich up ven buck ghelecht: weket ene. vij ¶ "Hettelen aet ghepuluert. 


__ ende dat puluer ingbeozücken mit gue wine, vozozifft ven ſteen in ven lenden 
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¶ Dat het van der groten nettelen gheſtot. vnde ghemenget mit bonnigb . 
e also gbennttet mit wine:is gans guet iegben ven oloen hoeſt. ynd⸗ eh 
öalt. 1x. dl Serapio ſpeikt dat dat faet van diſſer nettelen gbemuttet MI. 
herbziiget reitsinge to ð vnkufcheit. x ¶ Nettelen blave gbeitot no” 
van ern pläfter abemaket)snoe dat gbelecht up eynes onlien poͤdes bete: heu⸗ 
dc tobant. 1 al zDile lade gheftot(vnoe var ynoer gbemenget[olt)vn 
plaſter car uth ghemaket. vnde dat gbelecht up oloe yule wunden renighet * 
vnde beitzet dat vulevleſch var utb. xij ¶ Deigelike deit ok dat ſaet van dl er 
neiteleri dot gbepuluert vnde in de vule wirden gbeitrouwer)yozuerichet en 
hant. xiij ¶ Nettelen blade gbelecht up ver vꝛouwen bemeliken fteoe( bang“ 
de moder wedder to erer rechten ſtede matrix gbenomet. xiiij ¶ Meitelenz⸗ 
mit bonnige ghenutten benimpt vat byment) Zilina gbenomet. vnde driuer DE 
Iwere ven ver borſt. xy al Heitelen blave gbefaven( vnde ve mit mrren he 
menget )yynde Dat gbelecht up ven buek ð vzowen:bringet en ere krankbeit gh 
nomet menſtruũ. xvj ¶ Denaturlikemefter Roſis ſpriki dat ve olye van nett? 
lenfaoe.gbemaket( vn ven ghenuttet)weiket’ven buck:vnoe vzinet uth de greue 
vuchticheit des lichämes, xvij e¶ Zohänes mefue ſprikt dat nettelenlaet 8 
mit fipolleneffte mit dem oooder eynes eyeg)bzinget reitsingbeto vnkulche 
Oct Matinen Vip£ok den vzonwen.. wii) ¶ TActtelenfaet gbept Iuere(nDe ER 
pu ler gbeitronweri dat gbebzck Lancer gbenomet)vat 13 ve kreuet,yozdalll 
Den tonant Kical se meiter Naacipzikt dat vat netielenſaet gbenutret. benem 
ve a abe yackticbeit in de mynſchen vnde maket wol warerlaten:vnde BEER, 
Bei aber ðlendẽ. x¶ Auicenna ſpeikt. Mettelen mit wine gheſpenA 
en ZucKen )is gans guet Aſmaticis( dat is)dede fwarlık atheme vndeb⸗ 
nmpt den oloen hoeſt vnde wermet de vorkulvevelunge. xxj ¶ ] laterius 
Ipzikt.IRettelen mit wine abefaven( ynve ven. gbevzücken)reitser venmynichen 
10 DE werke ð vnkufcheit,INoch velemeer belpet var to var act van ver nettelen 
Ber gheſtot( vi mit bonnige abemäget)ynve gbenuttet. peij ar Ihettelen 
aid oemlyegbeläven( vnde ven licbam var mee beftreken)maket ven to? 
eden KEN. Mat nettelenfaer.gbelammelt in ð arnen is to allen obghen⸗ 
nen ucken effte glebzecken guet une vele beter)ıwen Dat to anvere tiden 
wert gbelaommelt. Yeiij 6-7&-Umivsiprikt.22e woztele yan vier nettelen gbe’ 
tor mit ſtarkẽ wine‘ ynde dar van eyn plafter gbemaket)ynde Dat uehwenoic 
aa De pie ghelecht:benipt ve fipulft o mylten. xxv ¶ Dyt ſulue plaſter ghe⸗ 
bzußet to © krankheit Modogra ghenomet( vñ de vote var mede beſtreken be 
himpt ve weoagbe dar van:yuroe helpet gans wol. xxvj ¶ Nettelen blade ghe 
tot mir [ölte(ynde Dar von abemaket eyn platter)pnve dat up ve vulen wUO 
gbelecht:r oe de. vnde is ok ſunderghen quetto ven fweren. KXY —* 
olye van nettelen gbemaker(gbelaten in veozen)benimpt ve hrulit dar In.yD* 
dzogbetälle vletenoefiwere. geviij a e meñere v arftevie ſprekẽ meynliße® 
Dät Day och eyie andere art fy der neitelen( ne de is gbenomet Zirchägeli® 
grekiich)oat is heider heuele nde veis meer beit van nature wen ve anderen. 


Arch j» 








„Kalfeoen biovernettelen mit wine vnde var van vake drincken: dat 


xix ¶ We der ſtarkẽ füke vorbeidende is( effie der heffi)alsis — 
| errneti nimpt cm 
de ſuke. xx ¶ Hiddernettelen et mit bonnige gbefaden(ynoe var van ghe⸗ 


dDaũcken )yn de ock velenven dar meve gbefneret vnoegbeplaftert:benimpt ve 





ſuke. oje iflefülue dꝛank benimpt ven vzoft ve mynſchen vnde voroaifft 
dar mede ven hoeſt)den also ghedrũcken: vnde ven licham dar mede gheſaluet 
KK ¶ Diſſe ozank also ghedrũcken: maket ok gheſunt ve quade lunge,ynoe be 
nimpt ok ve ſwulſt veslichämes. xxxiij ¶ Galienus ſpꝛikt.dat oe blave von © 
hiddernettelen wol gheſtot mit ſolte. vnde up de quadẽ ſwere ghelecht: heilet ve 
tohant xxxiiij ¶ Middernettelẽ also gheſtot. vnde up de vule wũden vn ſwere 
helecht: renighet de gans wol. xxxv ¶ Midderneitelẽ blade in olye gheſadẽ 
»ilet ve wũdẽ van de dullen hũde ghebeten: de dar up ghelecht. xxvj (328€ 
meſter Diaſcorides ſpeikt. Weme dãt bzegben vucht is( ynde alletiſt dzuppet vñ 
vlut)de drinke hiddernettelen Bet mit güdem wine gheſadẽ. vnde ſmere ok var 
mede dat houet vnde dat voerhouet xxvij ¶ Hiddernettelen wortele in wyn 
effie in water gheſaden( vnde dar van ghedrũcken bringet wedder dat horent. 
xxxviij ¶ Fobinesmehie ſpeikt. Middernettelen gheſtot mit ſolte vnde mit eyer 
dodvere node mit honre ünolte ghemenget. vnde in deme kuuen bade ve huet 
Dar mede beftreken(twe effie dꝛemael naeynander) benĩpt dat iokent vnde de ru 
dicheit ð huet ori Mlatearius ſpꝛikt. Midderneitelen ap in ve neſe ghe⸗ 
Laten:maket tobät de neze blodende xdl ¶ Plinius ſprikt. Middernettelen mit 
boemolye ——— ven lichã var mede beſtreken maket ven ſwetende to 
bant Demefter Lafliysfelig peikt. Midderneitelen in ettik vn lolte gbe 
ſaden. vᷣde vat ghenuttet:renighet den flym uth ð maghen. vnde dodet ok dar 
inne de woeme de van vnripẽ auete kamen xlij ¶ Iſaac ſpꝛeikt. Middernettelen 
mit boemolye gheſaden ( vnde ve gbeiwullen vote var mede beſtreken benimpt 
dve ſhoulñ ver vote ij «[Zilbertus magnus Ipzikt.29e hiddernettelenmit de 
krude Serbel ghenomet )drecht in ſine hant. de is ſeker vor ſinen vienden vnde 
vor fanteſye. 









4 


N marc mozua 3Dooe eriee — 
OA ARtica moꝛus latiniſch. ¶ De meſſere ð oſtedye preken oet 
diſſe nettelen eyne ander nature hebbẽ mit —— — 


yotrgbenomeoen, ij c Siſſe nettelen in ve loge gbelecht( vNd* 


dat bouet dar meve.gbewaiche)maket © 
—— * — 
ele ĩ wyn gheʒade vñ ven gheor 

benipt ven fteen in den lende ij Lo: 
och fteeni ver blasen is dat fact ver eriten 
nettele beter, ¶ v ¶ Siſſe vode netteld gbe 
D20get( vnde var nagbepuluert)vnot DE 
puluer den perdẽ in de wüoen gheſtrowet 

ve up dem rugge mit dẽ ſadele gbeb2akeN 





fnt.beilet vegans wol. vjd Dit puluet 
befit ale kraft ve lange bolwozt befft- 


vi ¶ Zo ven vulcn wüoen an dẽ licham⸗ 
Ayın dat puluer van diſſer nettelen ynde 
langbolwozt iewelks glikevele)fpanigrol 
Dat drubde den vñ menge dit to hope mit 
fanikel fappe vi mit boemolye: ſo wert DM 
uth eyne ſalue Dyſſe falue beilet alle olde 
wüoen vi * ane ſchaden. vnde we 
de wde ee vat gbebzek verfch is: ſo DU 
ke dar to eyne ander falue(vngents album 


gbebzck. wii a7 zpifle dode nettelen gbe’ 

puluerteyn queyn vnde holwoꝛt. ii guen 

n vnderey hander ghemẽget mit foltwa 

— de vilcbe in dem watere ve dat 
en. 








FA wente diſſe neitelen fint nicht fo beiter ynoe oaoger naturealsde . 4 


abenomet)oebeilet oarnagansoza0e ot 





















Fran Fola latimilch.FLeucis grekifch. Feneflik.effte Henefig arabilch, 


AH 1 328 melter ð arſtedye fpzeken meynliken dat ve violen drier 


ERDE leye ſint. Etlike fint wit van farwe.etlike roet.etlike purpurenfaer- 
REN vnoe bebben alle eynerleye krafft vnde doghet in der arſtedye. 
PR Wu ij ¶ In deme boke Circa inftans be 

| ſchriuen vns ve natuerliken meftere 
vnde ſpreken dat ve violen kolt ſynt 
in oem erſten grade:vnde vuchte an 
dẽ ende des anderen grades. Diſſe 
violen ſcolen gheſammelt werden in 
deme mertse.vnoe ſcholen ghedro⸗ 
bet werden in ð ſonnen iij ¶ De 






— FR RE lirop van ven violen blomẽ ghema⸗ 
EN De ket Ical vele meer gbefaoen weroen. 
EZ KEEP wen oefirope vananderen blomen. 
= RR * * iiij ¶ De meſter Diaſcorides in de 
NUN UMS cap. eucis( dat is Tiola)belarifft 
V vns vnde ſprikt dat diſſe violen vns 
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— — JJ.. wol bekant ſynt. vnde ve blomẽ van 
RE RI ‚villenviolenweroen meynlikẽ ghe⸗ 
bzuket in ver arfteoye. vnde de waren eyn gans iaer vnuorſeret an erer doghet. 
v.CDifle violen blomen gbenuttet:beneemen alle gheſwulſt van verrmagben. 
—— water van vyſſen blomen ghebrent: is gans guet ieghen dat ſwel in de 
balze Sayinancia gbenomet(oat gargariferet)pat is den bals mit dem watere 
gheipolet. vij ¶ Dat fap van vemme violen krude gbenutter:benimpraflerleye 
gheſwulſte dede kamen van ouergher bitte, vii ¶ Aiolen laet —— Er 
te quentyn mit gudem wine:bzinget ven yroxen ere krankbeit(men en A — 
nomet. ix ¶ De woztele van diſſem krude mit wine gheſadẽ( vnde beftot)vi 
darna gbelecht uthwendich up ve gheſwullen milte-benimpt de ſwulſt var —* 
vnde droghet ve ouerghe vuchticheit ð mylten. x ¶ Dyſſe ſulue woztele(alse 
ppgheſecht istogbemaket)is ok ſunderghen guet ieghen ven podoghel.de var 
hp gbelecht gelickeynemeplafter. xj ¶ Se m̃eſter ae beichrifft uns 
vnde ſprikt dat ve witte violen ghefaoe(vnoe gbelecht up ven buck eyner ſwan 
gher vro wen) driuet uth de dode vrucht. vñ benimpt oe ſwulſt ð moder(matrix 
ghenomet )vnde ok de vrowe van vnderup var mede ghebeyet. vnde reg ei 
De moder vnde bziget ð vrowen ere krankbeit'gbenomet menfiruu. KL FF 
mefter Jobänes melue ſpeikt dat de violen benemen de weoaghe Des bo rc 
dede kamen var ouergber hitte vnde maken wol rouwen'effte — ac 
tigben ok de bozft.vnioe benem& vunlam(vat is) den buck in ver kelen vnde ok 
Squinanciam ynde di deit ſunderghen ve firop van diſſen violen ghemaket, 
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xiij ¶ Aiolen gheſtot. vnde up de bittigben litmate des lichämesgbelecht.v02 
driff de hitte var van. xiiij ¶ Uiolen gberoken(effte var kruetup vat houet 
eynes drũcken mynſchen ghelecht)benimpt de drũckenheit. xv ¶ Aiolen gi 
faoen in water( vñ var van gbeozücken)benimpt dai ſirerent des henẽvleſches 
¶ Aolen kruet in warer gheſaden( vnde ven buck ð vrouwen benedden de 
houele var mede ghebeyet) is gans guet ð gbefwullen mod Abatrix ghenomet 
xvij ¶ Aiolen wortele gheſtot mit eñike vñde var van — guet vor 
oe gheſwullen mylte. de wortele uthwendich var upp ghelecht. xviij o¶ Diſſe 
woztel alzo *— mit ettike:is ok guet vor ven podagel Podogra ghenomet 
de dar up ghelecht. xix ¶ Tolatearius ſprikt dat violen kruet vnoe ve woztele 
gheftot mit watere(ynoe van deme watere gbeozücken)is gans guet ven kinde 
ren de den quaden hoeſt hebben: vnde fwaerlik arhemen, xx ¶ Aan violen ma 
ket me olye:vnde de is to mennighen Dingen guei( vnde ſunderghen ven in de 
ven ghevaen)benimpt allerleye wedaghe ve var in ſint. xxj ¶ Uiolen olye an 
oc flaep des houedes gbefineret.benimpt alle wee van ve houede. xxij ¶ Mit 
Violen olye den buek —— ———— ſpolwoꝛme var inne)wozmkrut var 
fogbemenget. xxiij Tolatearius ſpeikt. Eynen firop make van violen blome 
alblzo:Nym violen blomen oze band 
Y vul( vnde ſede dein reinem watere) 
vnde ſla dat doer. vnde make 10 ſote 
mit ſucker. Diſſe ſirop is gans guet 
ghenuttet vor oe hitte ver ſebres. vñ 
beringet lachte ftoelgenge.vn is guei 
ieghen de vorhitteden leuere. 
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_Girgapaftoris Rarden ve de wulweuere bauken 
Tea „(osnwulenooken 
RAUS Srga paftoris.Lardo fullonũ latinſch. eus grekiſch. Aip⸗ 
al 16 IS Pos. TWarfiarbay.effie eg jg Ze naturlike 
FA Meter Auicenna in fine anderen boke in oe cap. Uirga paftozis 
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imanlick,dat andere is yaoulick, Ginpe Dit isok aller anner&meitere meyninge- 


27 N beichzifft uns vnde fpzikt vat Dit kruet fytwierleye. Sai eyne is 
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¶ Dyaſcorides ſprikt dat demanlıkeart van diſſem krude dipſeüs abenomer 
Wille hef eynen langen ftam oe is vul dorme vnde ve blade gelike ven lod⸗ 
Diken:vnde oe lintinwendich Der vnde okuthwendich. OR lint diſſe blade 
Emmde ghetaghen(abo dat ſe alletüt reghenwater in fik hebben effte douwe 
Ande varume nomet id ve meiter Syalcorides in grekiſcher tige dipſeus. dat 
18 ſo vele gbeipzuken in Dat dudeſche als doꝛſten. Bauen an usa befft dit 
kruet houede de ſynt ſcarp vnde langelechtich. iij ¶ Eilike meſtere ſpreken ck 
dat in deme ſtamme diſſes krudes klene woꝛrmkẽ waſſen. iiij ¶ Serapio ſpeikt 
dat de vꝛoulike art van diſſem krude to latine Centũnodia( effte Cauda vulpis) 
ghenomet ſy vnde diſſe hefft eynen klenen ſtengel. ynde waflet gelick up als eynn 
roer:vnde van diſſer art vindeſtu in deme bockltaff Sin deme capittel Sangui 
naria. v ¶ Dyt kruet is van nature kolt vnde ozogbe in deme dꝛudden grade 
ve Dit kruetgbepuluert(vnde ei ghemattet mit erwet yuche)ftoppet 
de ouerghẽ ylote nes lichames:vnoe ſũder de slote ð vrowen. vij ¶ z2it, 
kruet gheſtot( vnde ghelecht up dat houet benimpt freneſim. dat is eyn iwer up 
dem bꝛeghen. viij Auicenna Ipzikt Dat dat ſop van diſſeme krude in de oren 
ghelaten:vopet De wozne dar in. vnde bepimpt ven vlote ver ozen. ix ¶ Pla 
tearius fpzikt.£yn plafter gbemaket van diſſem krude( vnde vatuchweoich up 
De magbe.gbelecht)benünpt ve fwulft van ð magben x ¶ ytplafter ſtoppet 
alle vlote des lichämes vnde blodende wũden ( vnde ſunderghen ven vlote 
der yzouwen)menfhuigbenomet, xj «LZ>ytkruct in wyn gbeiaven.vnde dar 
na gbeflot.yioe vat als eyn plafter ghelecht achter up den ftert(yozdaifft ſciſſu 
ras vñ emorroidas dat a ylote des —— a * —— 
‘Yan waflen. ic ↄVyt ploſier also van diſſem Krupe ghemaket voꝛoꝛnt ok 
Pl. oo pl vl ko 
= | 4, 17 wormkẽ dede waſſen in deme ſtãme 
ei nifles krudesjan ves mynſchẽ bals 
gehenget( benpt ve kolde luke ghe 
ome quuartana. xiiij ¶ e blade 
oyfleskruoes in eitik gheſaden( vñ 
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mit eyerclaregbemenget)yn dat up 
ven btiek gbelecht)ftoppet ven vlos 
revesftölgengen. 
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Kate. vi € an diller woztele gbepzücken:benimpt vekoloe piflt — 155 
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SAN Aleriana latinſch. ichinis grekifeh. Nu arabicb JE TP 
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NANSEI Kan 111 De boke agaregatöris in de capittel Fü ſp 
NSS IST aelechtighe klene Dave beit ia seilike meftere packen oat © 
IA ER —— —— tie bIO 





I N blaven.v beit WEN 
ımen.oA de wozteleie gelick eyner vlechten mitbare. i Molnius Ipzikt 0x 





Dit kruet ſy heit in de dud den grade:ni Duogbean de anbeginne —— 
a; ¶ Paulus ſprikt dat de wortele diſſes krudes ghebruket wert in © a * 
v ¶ an diſſer worele ghed ruchen: mahet wol weien vnde maket ok wor W* 





kruet vnde fine wortele hebben eynen ſtarken roke. viij ¶ Se kor 

herne an dyt kruet: vnde werpe dor up ere ſaet vnde —9 — 
— peroen. ig [In deme che 
Circa inftans beferyuen vns de meltere Barfteoye vnde pꝛeken dat oe Wo fe 
diſſes kruoes gbedzoghetiwaret dre iaer gnnozferet an erer nature. ——— 



















wortele ſchal gbefammelt werden in dene oon mne Auguſtus gbenom 
— ini vnde wittewort to hope ghemenget mit roggen — 
mule De Dar vannutten] xij —— ghefaden mit fennikol ſaet Wende 
* van gbenzuchen. 
| moaoket wol waterlaten. xiij aut 
pp gbepaicken.isok guet vO2 * 
— ——— 
-  gbeozicken(bringbet ven vaouweN 


0° re krankbeit)mentirus 8 
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GER Wuako Eitappd, euere 
LCHIH Algago.Aulfago.Tbanis porcinus.Molũ terre —— 
San ap onion.Cicamimie grekifch. Sumhoꝛmarien. Zi lamet dat 

SA 
Nis Qulgago)bekrifft er erblave latine 
fint gbelik den bladen ver bafelwozt.wmoe wert ok van etlıken mefteren 10 mE 
Iwoat.darüme dat eyn dem anderen fö gelik i8: 32€ u. ſik. 

ckeruet als de güpdlreue:vii hebben mennigherieye farwe an 








De wortele is uthwen dich ſwartlechtich vnde runt( vnde in dẽ middel tobope 
ghedrucket als eyn koke. . De blomen bebben purpuren farsre, ij ¶ Skipakt 
Holinius dat dit krutfy beit vn drꝛoghe in dẽ deuddẽ grade. iij z2e wozde . 
diſſes krudes bzuket me in ð arſtedye:vñ deisto velen oingen guet iiij we 
woztele (cal me fimelen in dẽ beruefte(n de toſnidẽ vñ an eynemvaoerigen)vn 
uphangen. vñ laten fe v2ogbe weroc:gelick ven fiverioelen woztelen. vd Diſſe 
woztele hefft ——— an ſik. als me vindet in oe boke Pandecta in dẽ. xiiij 
capıttel dat fik anbeuet Buthormarien. vidSerapiofpaikt par diſſer woztele 
Voghet ſy renigbenoe vñ opende de vorſtoppinge. yii ¶ s2yakoaivesipaikt. 
Dſe wortele mit watere ingbedzücke( vozoafft ve fyulft des bukeo)vñ benipt 
If an... ; Dequade fleema:var ve waterfücht van kũpt. 
NNPNWEZR, vi) é Diſſe woztele also gbeozücken:bzinget 
sn, Wer. ven vaowenereblomemechtliken. ix ¶ Ok 
Sy, Ps Ipzikt diaſcoꝛides. Ben eyne fwanger vrouwe 
Sauer diſſe woztel ginge:de wozoe eyn ooet kit 
> 102 werloetelen. x. Diſſe woztel ð vzowen 
lecht an ere buffi( wen fe i arbeit ð telinge 
Jmäketletelentobant. xj ¶ Diſſe wostele 
in wyn ghelecht (vn dar vã ghedrũckẽ) deifft 
uth ve vorgifft. xij ¶ Dat ſap diſſes krudes 
in de neze gbelaten:renigbet leere dat houet. 
xiij ¶ Diſſe woztele in clene ftucke gheſneden 
vñ in okekẽ abevaen( vñ einer vrouwen 
eenſtede gbelecht)thuet vele vn 
ſoñ renighet gans wol de moder. 
bein *7 wen ere krankheit: ghenomet 
8* — xiiij ¶ Diſſe wortele in wyn ghe⸗ 
den( vñ var van ghedrũcken benipt de vor⸗ 
flöppinge ð mylte. xv ¶ Diſſe wortele ghe⸗ 
| DE pi mit wickenpuluer ghemenget vñ 
dat ghelecht in de wũdẽ ð fütelen:beitzet var 
utb dat vule vlefch. xyjds2ytpuluer in oe 
nezʒe gbeoaen(beitset var uth dat ghebrek po 
lipus ghenomet ) dat is vuel vlefch vat darin 
plecht to waſſende. 








































Vermicularis Muer peper Duuẽ krop ccccexri. 








If Ermicularis,effie Merba graſſula latinſch vñ grekifch. IE 9. 
A| Deboke Tmoectarü in dem capittel>Sraflula peſcriuen vns oe 
Hl meltere ð arſtedye vñ ſprekẽ dat dit kruet twyerleye ſy als groet 
a vn kleen. Dat grote hefft tha vnde vette blaoesvnoe vmmeheer 
ſt exuch efftebarich. ij ¶ ytkrut is kuldende van nature. 
vide Darume denet id to oe bzande iij ¶ Dat ſap van diſſem krude is nutte TO 
| velen ghebzecken de hittich ſint. vñ hei et ſinderg ramicẽ( dat is eyne krank 
beit ð kindere )als dat en ve huet affgeit(effte Yfmerten)ynoer ven arinen vnde 
twiſchen ven benen. To diſſer krankheit ſcal me de blave van diſſem krude ſto⸗ 
ten. vñ dar vnder menghen roʒen olye( vñ reine bozch Ipeck)ynoe dat drucken 
“ d | doer eynen voek. vñ vat ſap lcal 
ut me feven in gudẽ blanckẽ wine 
vñ var to mengen maſtix vnde 
olibanũ( iewelßes eyn quentyP- 
vñ var mede ſcal me vekindere 
ſmeren vnder ven armen, vnde 
alle anð ſtede dar ſe dat obghe⸗ 
nomede gbebzek bebben. id be 
nipt dat iohãt iiij ¶ Dyt krut 
is kolt in deme drudden grade 
vn is enluttik dꝛoghemakende 
v ¶ 32yt kruet ghemenget mit 
weghetrede. vnde up den poda 
ghel gbelecht:benimpt ve wee⸗ 
daghe. vj ¶ Dyt krut is guet 
voꝛ dat vꝛeſſem v 
Sghe bledderẽ 
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vi) ¶ Dytkuti 
branth: dat Dar up ghelecht. 
viij ¶ De klenen vermicularis 
N nomen ve meſtere ver arſteoye 
Satirion.var vã is upgheſecht 

in oe bockitaff S.in de capiitel 
 Satirion;par vindet men ſyne 


ter A Se A Are ch u n.; nn — — 
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* SF Ania Kb} in ee Sans eur tra, ea | 
UEUibex Zynebake ccceecxxiii cap 











e ar 
— steegieic 
un: Pd 18 latearı” be 


V Nuierıfit vns vñ 
— ſprikt dat de berke heyt vnde 
dꝛoghe ſy in deme.iij grade 
| ij ¶ Gerkẽ loeff in water gbe 
ſaden ( vnde var mede eyn vie 
tende gbebzekiefite wüde ghe 
walchen)ozogbet ve tohant. 
iij ¶ De borke dyſſes bomes 
ghebrant. vñ den roek ghelatẽ 
an oe vletende wũden )droget 
vñ heilet ve. iiij ¶ Ziſſe bor 
ken to puluere gheſtot( vñ dat 
— in ve vule wũden ghe⸗ 
owet)beitzet vat yuleyleich 
dar uth va Diſſe borke fint 
ok auet vo2 oe quade vuchten 
lucht als var is in ð tijt ð pe⸗ 
ſtilencie) de borken ghebrant. 
vnde denrockaller weghen in 
dẽ huſe ghelaten:vorteret vele 
quade lucht dar inne. 
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cella wilt cedewer. Stickwort ee 
Se ariceil, Zitisalba hitinſch · Ampeleos grekiſch. geſera arabilch 
J en an er —— in De capitel Fefera Ipzikt 
Bil Oatoyt kruet blape befft gelick ven wyn blad&;ynoe ve oanucke 
MAR fintmit oderften roet;unde wen feripe wernen find (e gan He 
Was vn ve worele is groet vñ dicke ld Diſſe wortel hel kin a 
Dede anfık. 32ar: vanles: dat bock Tranoecta pat cclxviß capittel. dat ſi * 
beuet Fefera, HE Kppetvan.oifer wozde ghemæbet licham —— 
— baftrekenimaket.odlichämeguoefarwe. ii,’ £ynpläfter GOENENet 
van diſſer wortele( thuet ur dome knaken effte neghele up de oe ghelecht. 
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vozteren 









iffe woztele Denet gane wol den quaben bledderen de dat vleſch bynnen 
ER den quaden bledderen de dat vleſch bynnen 
bes Bar —5*— ghenomet. vj ¶ ꝛiſſe woztele in loge gheſaden van eckẽ 
aſſche ghemaket) vñ den licham Dar mede ghewaſchen is guet vor den quad 
ſchoꝛff an dem lichame(als de 
ſcorff voꝛmenget mit WOW, 
‚als vokẽ vñ mennichmael be 
ben de * kynver.vat en de 
gantze lichã ouertaghenis mit 
klenen wozınke de in ven ſweet 
holen ſtekẽ vnde mit ven houe 
den dar pt kiken. oz diſſen 
ſcorff nym diſſe wortel on ſede 
ſe in logbe(yan cken aſche ghe 
maket)ynoe walche var mede 
den gantzen lichä des kinde®- 
varnanyın eynſchermeſt vnde 
ſnyt ven wozmke dat houet al 
darna walche ouer ven licham 
des kindes mit ð obghenome 
den ioge dat benimpi oe ſcorſf 
anetwiuel. vij ¶ Uan diſſem 
krude vñ ſiner woztele is voer⸗ 
ghelecht in dẽ boekſtaff B. in 
deme.xxv. capittele dat ſik an⸗ 
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vc 
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EST Colıbiiemeoa vinde cecccErv.Ap 
VERSS) ——— ia Winde. cccccxxv.. 
— man do ktinieb.Cuflue grekifch. Jeblecharabifch. j ¶ De 
VM aberle * esmelhe in dem capittei Ao lubuis ſpikt: dat menni⸗ 

SS viveflam yon eiflerann beff nk, inne In ann 
vnde ſint aelick als klene klackeks. 5 melk in ſut. vñ fine blomen ſint wie 
fint gelick als klene klockekẽ De anvereart * rer ſpreidet ſik 









Up veerde.viifine blomen ſint gans luttiß vñ witlechtich. &k is eyne ander art: 


diſſeo krupes(gbenomet volubılis media jetfie volnbilis lanuginofa. oe von 


J 





EB — — wulle dar up —— — 


diſſem krude ſcal nemant arſtedyen in den 
mit anderẽ ſtucken. wẽte vele krude dede melk i 


— 







eup der eynen 
uiſſen· ij ¶ Siſſes krud Ep gbam en 
.ı 5 es ſla eget mit witten g ruca 
——— dar meoe gbei ———— —— * 
ud Beon ſinem lichäme gbeferigbet were van — — de blomẽ 


van difleme kruroe)oni ftrike Dat fap var an,pat benipt de ſericheit. iüi an 
m:be wete dat denne to mengẽ 


in fik hebben ſynt vorgifftich vñ 
cccccxxvi.cap 


— Sitte . Diſſes krudes blade ſint witlectich 









varlik to bꝛukende vñ tonuitende. 
Aua er | a ° 





— —3 — —— 
| Biete ——— iſ ( Di 


kruet vnde fine woztde is re 


— vnoekolt in dẽ anderen grade. 
— — | iij ¶ Dit kruet vñ ve woztel bru 
ee ket men in ð arſtedye. vñ isguet 
N > vorgrote hitte uthwẽdich vnoe 
‚& ‚ inwẽndich veslichämes Men 





id maket vñ wei ve meläcolie. 

Mi is Darume fcolen( ve mynſchen 
ehem vñ * fint)oyt 
ne wortele miden. 
—“ ſprikt. Clan 
| wie woztelemit gerſten edder 
indiuien and. ® .. 
nimpt de grote bitte deslichas 

—— — dit krut * 
wortel nuttet de volt 
in eyne füke maĩa 
is —— vñ 
»arimefeolen alle minſchende 
kolver vñ droger nature ſint vñ 
ſunderghẽ de —— —* 
miden.wente ere 
vnde kolt ee base 
cöplegie meret vn nicht mynret. 
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Bd Beniwe 
ẽ dat dit 
ee vehefftoe 
ſint ghelick ven ſeeblomen 
blavẽ Henuf peak 
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Airnix Eyn gümifogbenomet. cccccxxviii.cap 
RX SER nmix latinſch. Sandros Baratin.Sꝛeſſa Sandaraca arabiſch 
' Dium grekiſch. j ¶ Serapio in dẽ böke aggregatozis in deme 
capittel Sandꝛos( vet is Aernix )beſcrifft vns vñ ſprikt dat dyt 
eyn gümify eynes bomes. vñ is van nature beit ynde droghe in 
NE A 0 añderẽ grade. ij ¶ De meſter Paulus ſprikt dat vernix ſy 

| eyn gũmi eynesbomes Juniperusg 
| met( dat ern 














| bome — * in ʒõmertiden gũmi:dat va 
der fonnen hart wert. vñ is wit van farwen 
VOnde io dyt gũmi roð is:io dat older is. 
vnde dat doerſchynenſte vn clareſte is dat 
DIR beite, iij ¶ Dyt gũmi ghepuluert( vnde 
dar to ghedaen dat witte van dem eye)vn 
dat ghelecht an de dũninge vñ voerhouet. 
ſtoppet ſeer den blo uth der nezen. 
iii; ¶ Dyt ſulue puluer ghetten in eyneme 
weken eye:is guet vor dat brekent vnde ok 
ieghen ven bſoetganck. v ¶ Aan diſſem 
zumi eynen rock ghemaket. vordrifft ven 
ſnouen: vnde droghet de ſweren. yñ benĩpt 
vorowen krankheit Menſtruũ gbenomet 
| Anm gbenuttet:benympt de quade vuchticheit in © Magen | 
den dermen vñ vodet ok ve fpolwozme. der gümm is gelick in © nature 
karabe:var yan gbeiecht is in de bockftaff IR. vil) 4, Clan Dullem gumteynen 
roek gbemaketzis guet to den filtelen. ix «s2yt gümi ghemẽget mitrosenolye 
is gans guet to ven clouen in ven henden vnde voten vnde in anderen litmaten 
dres lichames:dyt var up gheſmeret. 
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15 fen. Mo _ - cececreik.cap 


. SEND] Dres .effte Muſcus arboꝛũ latinfch.3Srion.effte Gꝛiũ · Aicen⸗ 
BAER greckilch,Zunech.effie Zilufnearabilch. je Dalinusin 






IA Aapittele Bꝛion beferifft uns vnde fpzikt'vatmänigberleye mo 


Ep naten)an ven eken bomen: vñ an den 

* anderen bomen. deſgeliken ok an den 

— ſienen· Maipk viſſen alle is dat moß 
dat beſte dat an ven wolrukenden DO 
men wallet;ynoe dat wittelechtich is 
ij ¶ Auicenna ſpeikt dat moß van na 
ture y wolrukende.vnde is warm AN 
dem erſten grade: vnde droghe In de 
anderẽ id Mohß ſterket var herte 
des mynſche. it) ¶ Moß gheſade 
mit wine( vnde den wyn ghedrũcken 
maket wolflapen. v ¶ Ziaſcorides 


— 


M MN. ſprikt dat moß ſtoppet alle vlote des 
IN FE bloves. vi LAotsgbemengermit 
FR bomige(ynoe dat im ven mũt ghel 


‚ten )benimpt vefcarpbeit ver tungbe 


er B $ EN | N . 
deok der kelen vij ¶ 210% in water gheſaden( ynde ve yrouwe yan ynder 


UP dar mede gbebeyet)benimpt alle wen: oder Matrix gbenomel. 
— * shebeyet)benimpt alle wedaghe der moder Matrix ghenomet. 
LESE ſtoppet ven vzouwen ae vlote. dar upp gheſeten: vnde dar 

11 van Vnderup gbebeyet, ix q.21ols ynde byuon in wyn gbelaven.ynot 


Dar van glenuttet.is guet iegben Dat weg 8 moder(gbenomet hatrig)pelglikl 


gr | 10 der mover var vnde up gbelaten. «Lob 

* ———— in lynolye gheſaden. vnde dar mede —— de gichtighẽ 

wynabeog; ne; e weedagbe var in. xj ¶ Moß mit wyne gheſaden vnde ven 

eg ori nerket dat gbefichte xiſ ¶ Uan moß les dat bock Panvecia 

urn aputtel.dar yindeſſu vele doghede de vns beichziuen ve wilen meſtere 
eng Dalienus Serapio vnde ZDisfcozives, 


Uuepaflule Purkerosit s 
¶ Auepaſſule latiniſch. Wir van is voer gheſecht in deme bockfkaff TE in dem 
ecclxxxiij. capittel. dat fık anbeuer Toatluke. = r 








Almus Eyn elrenboemxccccxxx.cap 
BER“ — Imus latinſch· Cepetela. Pio 
10. eu loe. Pꝛolee greklch. Rrnar um 
—J arabiſch.· ad De natuernken 
meſlere ſprekẽ var du iy eyn vn⸗ 
fruchtbar bom. i ¶ De blave 
vn ve woztelle diſſes bomes gheſtot mit etuke. 
benimpt ve urhletilchent. 1 d Diſſe blade vñ 
woztel verſch up de ſwere ghelecht: thuet ve to 
hope vnde droghet ſe. iñ ¶ Diſſe wozck in 
water ghelapen( vnde dat houet var mede ghe 
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waſchẽ dear ve huet efte dat vel aff is)elet vat 


















Vmbilicus veneris Hauelkruet cccccxxxi.cap 
— Mbilicus veneris.Cim 
ot Ä balaria latiich Coluidon 

r grekiſch. j ¶ Dieſcori⸗ 


des ſprikt Dat ve eine art 
T dyſſes krudes befft rüce 

blave vn kozeitenzele:var is ſaet uppe. 
De ander art befit b2ed yñ vetter blape 
de ſynt wat oicke. ij ¶ Dalicnus ſprikt 
dat opt kruet eyne vormenghede nature 
infik befft.wente ro is vucht vñ enlutrik 
kolt: vñ ok enluttik warm 11 ¶ Dat ſap 
ð eniẽ art dyſſes krudes gheimeret 
upfwult.benimpt’oe. ij dat fülue 
isckaquet vor dat hilli be vuer. dat var 
zbeftrek& vaLazeblaoe vi woztele 
orfles krudes gbetten.tobzikt ven ſteen 
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7 (@ * I / > : Bene | 
vnde maket welwaterlaren. vj ¶ Dit kruet mit eitik vi hõnige ghemenget. is 


ſunde ghen guet ghenuttet ven waterfuchtigken. vij ¶ Dyt kruet heſtoten 
— »ar van ghemoket)nde ghelecht up veroden wie beach, | 
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re 
u iR- 
D 
# 
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pi; € an viffer wortelen gbeozicken:tobaikt den ſteen ind blasen; — Ba 
kun ⸗ | 2 " 24 


grekiſchen meſtere ſprekẽ dat dit kruet enluttik vucht vi kolt is vñ ſuer 


vr 
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ydꝛopiper waterpeper cecccxx 
p· Piper monunũ. Miperaſtrũ latiniſch vi grebiſch· 
de —* ere 8 arfleope fp:cken at vıt kruet gelike DEkrUDE 
r — ghenomet. men dat Dit weker vñ bzever blade heſſt 


gelick dẽ peper:men nicht 
[0 gans ſcarp. De ſtam is 
knodich. dar in is ſaet ge⸗ 
lick als de vntidighẽ wyn 
one. iij ¶ Dit kruet ie 
vele beter tobrukende in ð 
arſtedye wen de wortele. 
iiij ¶ Dyt kruet gheſaden 
mit ð woztele in water( vñ 
up ve oghen ghelecht be⸗ 
nipt ve quade vuchticheit 
ð ogen Lippotomia ghe⸗ 
nomet. va Galienus in 
dem. viij. boke Simpliciũ 
farmaciarũ in dẽ capittele 
ydropiper) Pꝛikt dat diſſe 
per ſy beiter nature ghe 
—* rechte peper: doch 
nicht ſo gans hittighende 
vij ¶ Dyi kruet vñ dat ſaet 
hynt beter groen vñ verſch 
in ——— — 
in je mofer(vn ſo vocht 
myt dẽ fappe uthwendich 
up ve ogbengbelecht)be/ 
nimpt oat ckent ð oghen. 
viij ¶ Dat kp diſſes kru⸗ 
des upp de vlechte des li⸗ 
— chams gheſtrekẽ des * 
vorteret de in de hensvnde desauendes. 
ee rn dit ——— ne Dr | 
... ben baroe eyerenliewelkes gelike vele)vn legge vat var up gelik eynẽ plaſter. 
de woꝛrm ſteruet Dar Yanane npinel. vñ legge vat var up gel Ale 
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da. yringus +. Kroſe dyſtel cccccxxxiii cap 
RKingus. Lentücapita latinſch. Syoman grekifch Aſtarucicon 







Acacul arabiſch. j ¶ Diaſcoꝛides in de cap.yringus ſpꝛikt dat 
dit A a Au dornich. vñ ve blave erh me mit ſolte 
7) wen oe anbeuen to wallende| vñ noch iunck fint. Siſſe biade fint 
| bzeit vñ Icharp vñ bebben. 
eynen guden roke vñ eyne 
rodelechte farue. Dit krut 
hefft vele ſtengele dar 
ſint runde knobben de ſint 
ok ſcarp vn dornich. vnde 
ve woztel is butẽ ſwart vñ 
binnen wit Diſſe dyſtelen 
waſſen gherne an ſtenighẽ 
berghẽ. ij ¶ De meſtere 
- varlteoye ſprekẽ dat diſſe 
dyſtelen ſint beit vñ vucht 
in dẽ. ij.grade. iij ¶ De 
wortele van diſſer viltelen 
togruſet( vnde up ve heitẽ 
ſwere gelecht)benimpt. de 
hitte var van. iiij ¶ Uan 
ven blomen ð dyſtelẽ ghe 
drũcken:benimpt dat ſwel 
in ð kelen Squinãcia ghe 
nomet. v ¶ Dat ſap yan 
diſſer woztelegbeozucken 
maoket gans wol waterlate 
Dyj ¶ Eyn plafter diſſer 
woztellen gbemaker(vnoe _ 
up ve bettigheniwere gbe 
lecht|benimpt dehitte var 
van )ynde weket fe tobant. 
vij d De wortele vã diſſer 
dyſielenghebeitzet in bon 
nich(vnoe vaken dar van 
1% ghenuttet)maket g * 
gherlicheit vnde vormeret dat ſaet in dẽ mynſchen:vñ reitzet ene to VIRWETTT- 
viii ¶ iſſe woztele(also gbenuttet)maket ok guet bloet in dẽ mynicben. Unde 
diſſe ſulue kraffi befft ok de morwortele an ſik Moaſtinaca ghenomet. 
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ypericon Sunte iohans kruet cccecprilli. 
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erica.öyumi. Attricigt/ 
ich. Fnfaricon arabiich. 
id Serapioin vebokeaggte 
FEST) Satoris in dẽ capitel, InfarıcoN 
:fchzifft uns vnde fpzikt oat oytkruer gelike 
an fynen bladẽ der wynruden. vñ hefft eynen 
3 ftengel eyner ſpannen lanck. vnde ſine farwe 18 
2 wit vnde ſubtyl Syn faet is langelechtich als 
&L gerften kome( pnoeisfwart)ynveruket gelik 
oeme haerpoes. ij ¶ Paulus in oe capıttele 
ypericonfpaikt dat oyt kruet beit vnde droge 
ſy in deme deuddẽ grade. iij ¶ Diaſcorides 
ſprikt dat dyt kruet gans guet ſy mit dem ſade 
dar van ghedrũcken. wẽte id bringet De krank 
beit ð vrowen( menſtruũ ghenomet)ynde ma 
ket wol waterlaten. iiij ¶ Dyt kruet gheſtot. 
vnde eyn plaſter var van ghemaket.is guet to 
den vulen wũden: dar uh ghelecht. v ¶ Zit 
kruet abeozoget myt dẽ ſade( vñ ghepuluert 
vnde dat ghedruncken mit wine. is gans guet 
povagricis(vat is)oe ven podaghel hebben 
n deñ votẽ. vj ¶ Dat ſaet villes kruoesmit 
wine ingbeozücken:is guet vor de kolde ſuke. 
Febzis quartana ghenomet. vij ¶ Dyt krut 
9 renighet — — de nn benipt 
EB N EN ve wedaghe ð huffte:yan oe gbeozücken mit 
wine. vIyd Dyt krutgbeftot(vnoe gbelecht up eyn gbebzant libmate)rhuet 
dar uth ve hitte: vnde benimpt — —* ai 
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ynguirialis Sterne kruet effte Doggẽ kruet cap 
0 Mquirialis.Stellaria latiſch.Aſterion.effte Aſter grekiſch. BGu 
vboñi arabiſch. ¶ Plinius in dem capitel Ziterion ſpeikt dat 
ka dit kruet meynlikẽ wallet twiſchẽ ven ſtenen: vñ by deme harden 
ertheike. ij¶ Dit kruet ſchinet in ð nacht gelickals veternean 
—Odoð& heẽmele.vñ ſchinet ſo lichte dat vakẽ de mynſchẽ meynen id ſy 
SR eyn ſpokeniſſe effte dꝛoch 
des duuels. iij Tau 
lus in oe cap.Aſter Ipzikt 
„, dat oit krut langelschtige 
| lade hefft vn in ð ſpiſſen 
| W | Be io — an 
ikgans grote doghede. 
iiij ¶ Salienus in de yj. 
SL boke Simpliciũfarmacia 
ru in veme capıttel Aſter 
fpzikt|oat etlıke dyt kruet 
nomen Guboniũ( dat is) 
enkruet. Wẽte bubo 
het eyne pogge. vnde var 
voan kũpt buboniũ. Unde 
het darũme buboniũ)dat 
id den poggen eine grote 
arſtedye is. Darũme ſynt 
de poggen( vñ ander vor 
gifftighe deerte meynlikẽ 
gherne manck den ſtenen 
vmme des krudes willen 
Wente ve poggen nemen 
vndertidẽ van den pennẽ 
den doet. Alzo. ve ſpenne 
ſtickt ve poggen:vnoe de 
pogge wert machteloes. 
vnde wen oelpenne vake 
vo de poggetikt. wide pog 
⸗ ghe ſin nicht —— 
ſo bleſt fe fik up dat ſe middẽ entwey berſt. Ande wen ſodane pogge by dilem⸗ 
krude is (ſo kon fe dat) pii wert wedð heil. Iſſid auer fake dat de ee 
pogge by oiffem krude nicht kam kan( ſo balet vat eyne ander pogge)vn gilt 
Dat dg [etseo& poggen. TDefgeliken ander vozgifftigbe deerte vozquicken fik 
an diſſem krudelynde were —— hefft dit kruet vele ander doghede an 
ſik. de bir naghelaten werdẽ vmme ð korte willen. 








































ei yacca Mmopworr cccccxxxvicaꝑ 
BR Acea.Herba clauelara — uetagrekitch. Marelelõ 
—ã⸗ Ben, ¶ De ——— var dit krut eynen 
6 t gelick dẽ lauendel krude mit lutkẽ hpiſſen blidẽ. vn 
bel blomẽ van mennigherleye farwe( vñ lunderghen diſſe vꝛe 
| farwen) geele:blawe vnoe WIE» 
ij ¶ Telatearıns ſpꝛikt dat dyt 
kruei to velen dingẽ guet ſy:vn 
ſunderghen dat water var voll 
ghebrent. iij zu krut wert 
Bm ghebzuket i ver arfteoyevnde 
>), zeloen ve woziele. ii) ¶ Dyt 
x krrut is beit vnde vucht ın dem 
deꝛuddðẽ grade.vñ is vã nature 
doer dringende vñ vaneynand 
veylenoe, v ¶ Dit kruet mit 
wine gheſaden( vñ var vã ghe⸗ 
dacke Joafft uth ve boze ſuch 
ticheit. vñ benimpt dat freſſem 
in oe lichãme:vñ deifft var uth 
mechil ken. vj ¶ Welken kin⸗ 
derẽ dat freſſem ankamende is 
den ſcal me enluttik diſſes kru⸗ 
des ſniden in dat mozekẽ(effte 
ſcal en toozinkenoe gheuen dat 
freſſemwater van dũſem krude 
gbebzent)ve kinvere gheneʒen 
tobant. vij ¶ an diſſem kru 
de gbetten)yn des waters ghe 
dzücken vat var ven oyflılleret 
\ eeſſte —— wert) denet ſun⸗ 
—F en —* den — ae 
—— — ſyndowe vnde freſſem krut ( iewelkes eyne —— 
achte daghen ne drinck des. viij. morghen nochteren.vri gba in Den 
vuchticheit: de de batſtouen. Diſſe drank benimpt allen fIym vnde quade 
ie DE NR langenjt gbelammelt befft twilchen vel vnde vleſche 
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Ya Radelxccccxxxvii.cap 
Me By. Sizanialatiniich. ¶ De mefter Iſaac fpaikt dat Oytkruer 
Br 47° waflet mank deme kome in den o2ogben quaden tion. Ziſſe ra 
eleſfte vnkruet beffi eyne ſcharpe vorgifftigbenarure.wente io 
RESET voroerfft vndertidẽ des mynſchen ſime( vñ maket ene ozücken) 
Ro dat gbenuttet. ij ¶ Dit krut ghemẽget 
cnit ſxeuel wyne vnde ettike.is guet vo2 
de vlechte Impetigo effte Serpigo ghe 
nomet. iij ¶ Dit kruet gheſadẽ mit der 
vo rtele.is guet to den vulen wũden:dar 
N WB )) up ghelecht.wete io renighet vn kelet fe, 
E iuiij ¶ Dit ſulue weketok ve hardẽ Iwere 
4 vnde ſwelle: dat alzo var up ghelecht. 
WR -- „.7E Tolinivs in ſineme.xxij.boke ſpꝛikt. 
a WI I dat Dit kruet ghemenget mit ettike vnde 
if. mitlönigejfer guet iy to allen wedaghẽ 
Er. vnoe ſunderghen to deme podaghel: de 
litmate var mede gheſmeret. vid Dyt 
kxuet gheſoden mit ettike( vnde vakẽ up 
N oe plechte es lichämes gbelecht)beler 
— c ſe tohant. vij ¶ Dat ſaet diſſes krudes 
ghepuluert. vñ dat puluer effte dat meel in de wiroen gheſtrouwet dar tobauken 
effte togruſede knaken in ſint: thuet ve var uth. en 
yreos Swerdech cccccxxxviii.cap 
vcf? Reos latinſch j ¶ Pandecta 


in deme. dccv capitel ſpeikt dat 

dyt krut yreos ghenomet gelik 

y ſy dem krude Iris. men yreos 
hefft wine ag; 4 Pahadape 
blomen!defintpurperenfer. ij ¶ Pir iso 
to —— DI veer krude —— 
Ius Spatulafetioa Iris vnde yreos by na auer 
—— lik fint in ven bladẽ)men 
fe bebben mennigherleye blomen,wente yreos 
befft witte blomen.Fris purperen. Sladiolus 
KR, FT  beffiaeeleblomen.var dat. ccxxix. capittel van 
FRE echten ſpatulafetida hefft nene blome. dar 
* KEN: vanisabefecht in de bokſtaff S in dẽ.· cccchix 

5 ID.  capittel.zparvanfint diſſe verfle gbemaket up 

> Iatin also ioenoe.Fris purpurei gerit fozem 

yreos albũ. Sladiolus croceũ feo fpatulaferiva nullũ. iij ¶ iſſe krude yreos 
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ein hebben eynerunde witte rodelechtighe wortele vnde diſſe woztclede 
violen)is ve beſte ii) ¶ Ze beſſe tit to ſammelen de ville vonele is in dẽ ambe 
ginne des meyes. v¶ De meſter Paulus fpzikt dat dit kruet beit ſy in deme 
anderen grade:vn droghe in deme vauppen. vj ¶ Dit kruet ghenutiet is guet 
ieghen de hardicheit ð zenen( de van ouerulodigher vuchticheit küpt )vñ ftillet- 
oR ven hoeſtz vnde vozterer de graue vuchticheit ð borſt. vij ¶ Dyt kruet mit 
ettike ghedrũcken. is guet ven yennen ve ghebrek hebben in ð milten: yñ ok Oi 
oe de rãme vñ gicht thuet. viij ¶ Dyt ſolue vordrifft ok dat wee an © hemelkẽ 
ſtede ð yꝛowen Zluluagbenomer ix ¶ Dit kruet mit wine ghedrũckẽ. vordert 
dehrankbeit ð vzowen Menſtruũ ghenomet. x Wir van eyn peſſeriũ ghe⸗ 
maket. drifft uth de ander bort vñ ok ve dode yaıcht. ya Dit krut ghenuttet 
| isö magben (cbevdelick. xij ¶ Dytkruet mu 
woꝛmtẽ water ghedrũcken: benimpt dat wee Des 
bukes, xiij ¶ yt krut gheſaden. vnde gheſtot 
ſochtighet ve wee daghe ver wũden: dat alzo Dar 
upp ghelecht. xiiij zeit ſulue mit roʒenwater 
ghem̃enget( renighet ve wũden vñ bleddere:vn 
maket guet vlefch waſſende in ven wũdẽ )dar Up 
gbelecht, xy d Dit ſulue is ok guet vor de ſtin 
ßendẽ thenẽ vñ des thenenvleſches. xvj ¶ Dit 
kruet js ok guet ghenuttet yor ven olden hoeſt. 
vij — De woꝛtele dyſſes krudes waret.ij.iaer vn 
gheſerighet an erer doghet vñ krafft | 









opus ylop 
—* tiniſch vnde grekiſch. 
¶ Se meftere ð arſtedie ſprekẽ 
dat dit kruet ſy heit in dẽ andere 
— grade. ij ¶ In dem boke Circa 
inſtans beſcriuẽ ung de meſſere ð arſtedye vnde 
ſpreken dat dyt krut gbebzuket ſcal wer dẽ in ver 
adrſtedye ynde nicht ve wortele. iij ¶ Dit kruet 

kalmeaffnioe in oe fommer wen io blomebefft 
vnde laten vat droghen an ð lucht vi nicht in ð 
bannen. vnde wen me dat brukẽ wil in ð arſteoye 
NV fotkalmevebkive affitropen van den ſtengelen. 
vñ veftengele wechwerpen, iiij ¶ Dyſſe biaoe 
‚ward eyn iaer vnuorſeret an erer doget vñ nature 
v ¶ Dat ap ya diſſem krude mit kerfen fact ghe 
nuttet: laxiret ſachtlikẽ. va] Uan diſſem krude 
vindeſtu ok in dẽ boekſtaff 7 in dẽ. cclxiiij. cap 





ftalt is( de ok groff dicke vñ hart is vñ eynen gudẽ roke befftgelikom 


















; Seovaria Bedewer cec x p 
—* Eduru latinſch. Zerumbet grekſch. j¶ De meſter —— 
7 2 veme capittel Zeduaria beſcrifft uns vnde zikt dat de zedewer 
beit is an deme dꝛudden grade:vnde d in deme anderen. 
Ad Ok pet —— a * * — eynes krudes vat 
er up yenſide dẽ mere waſſet 
vwoe vyſſe worꝛtel waret.x 
= iaer vnuoꝛſeret am erer na? 
ture. iij ¶ Diſſe wöztele 
is gans guet dar mede to 
) vozwermeoe ve myniche, 
f, veoekolt van nature ſint. 
"il ¶ Serapio in dẽ boke 
aggregatoris in dem cap. 
Zerübet( dat is Zeduaria 
belcrift vns vn ſprikt dat 
D, oyfllewoztel runt is:vnde 
geliket an erem roke ven 
engheuer va s2ile wor 
+ telekumpt uth oem lanoe 
Sem. vj ¶ Diſſe woztel 
ghettẽ: benipt dẽ knuflok 
roke. vñ ver ſipollen roke 
vñ ok dẽ roke des wines. 
vij ¶ Dyſſe woztelle * 
Jnuttet:benimpt denſtanck 
des athems. viij ¶ Ok 
is diſſe woztelle guet ghe⸗ 
nuttet vor fenyn(vnde ſin 
derghẽ wen de peſtilencie 
reaneret)fo ſcal me ð woꝛ 
tele up eyn halffquẽtyn in 
dẽ mijoe holden:wen me 
uth in de licht gheit (effte 
hy den ludẽ is )dat bewa 
ret den mynſchen vo2 de 
ðbinienciem. ix ¶ Auicenna in fineme boke( — 





quade —— 
met De viribu 15 c0!0i8 Er .e 






ke dat berte,vri maket in dẽ Üben = guet bloet:ynoe drifft vat quade bloet van 
dẽ herten. x ¶ Plinius Ir enuttet: is guet ð quaden MAGHEN. 
mode. vnde vorwermet alle inn — 


vñ maket wol douwen. vñ 
ghe lithmate( dar van dbeonichen) ee des inghetten mit eyneme wekeney 





a — 


Zedewer vnde gelligsen iewelks glike vele )ghepuluert. vnde aho gbetten 
——* ſtanck des knuflokes. xij —— — gbefaven( vñ ven ghe 
drucken vordrifft den boeſt de van kolder materienküpt. xiij ¶ Ziſſe wyn is 
ige er C en bed in Ar verme ve van kuloe vnde van * 

pt. xuij ¶ Eyn ſals ghemaket van ʒedewer vnde van galligaen(ghemeng 

A t ettike)vñ ven gbenuttet:bzinget ung ethende. ge liga 


Sinciber Engheuer cccccxl.cap 
Inciber latiniſch vnde grekiſch. Theugibel arabiſch. /¶ ⸗ 
ur ter ð arteoy⸗ —— en * ſy beit in ve drꝛudden 
GE STE NNDE vucht in dE erften. ij € Serapioin dẽ boke Agore 







* 


oatoris in Dem capitel Theugibei( dat is Zinciber Jbelcrifft vn? 

vnde ſprikt var dit ſy ein krut 
vnde des wert vele vũden in 
arabien. Unde de mynſchen 
deſſuluen landes Arabia bru 
ken de blade des engheuers 
to velen dingen(gelikerwijs 
als vemynichenfin ouoelche 
lanven bzuk& ve ruden blade 
vñ de ſaluienblade. ynde des 
geliken ok de wortele. Dyſſe 
vortele bruket mei ðarſtedie 
iij ¶ Dyt is de beſte engeuer 








| de in wẽdich wit is vñ dicht. 
| vnde de nicht bolich is:men 
| de fik let puluere wen me ene 
| entwe bzikt!oe vocht nicht. 

ul ¶ De engheuer ſcal heb⸗ 
ben eynen ghudẽ roke: vnde 
| fcal Karp ſyn up ver tungben 
| gelick dẽ pepere. v ¶ Salie 


nusin de v bokeSimpliciũ 
farmaciarũc in dẽ capittel Zin 
ciber ſprikt dat diſſe woztelle 
kame uth Indien:vñ deſulue 
„tb dem lande ſint ve beſten 
Hd Engheuer hittighet ſeer 

a  VYannaturepn hefft vuchtich 
beit in fik, Sarũme waret be 
Nichtlangbe'wen he an gans 
I ruchten ſiedẽ licht: vnde vor 
atet effie vorderfft deſte eer⸗ 


—— — — ———— — — — 





— — — — 


xij ¶ De engbeuer waret. ij. iaer vnuorſeret an finer nature, viij ¶ Tplatärius 
im »ben:vi ſngerghe den De imagbe vozkuloet is. 1: dLEngbeuer gbemiget 
ei ee a — incopiſantibus (dat is dedẽ —— 
htich werdẽ. x ¶ Engheuer eyn balfloet ghenuttet mit eynem drucke eiti 
kes( des auendes wen me wilto KNIE eyniem Dzücke dit 









eyn Er Al Perry 
en | 16 bedde gbaen)benipt de quade vuchticheit des 
Ichames mit Iwetenogals dat me fik na mionacht wol todecke vnde also ſwete 
X ¶ Engheuer is allen mynichen guet. ghenuttet dede inwendich vorkuldet fint 
Kl) ¶ Engheuer vi peperkomein wyn ghefaoam)vii ven gbeozücken)benipt ve. 
Arnd magben vnde der derme( de va winde kamen)vnve maket ok gans 


zug Eyne vrucht uth deme paradiſecccccxli.cap 

2».® | a. effte Hua grekiſch. 

) il. £tlike meſtere mille dat 
DE ſy eyne vrucht vespara 
dilſes dar adã vnde eua van 
eihen do ſe dat both godes 
breken. Men ve anderen ſpreken dat adaʒ 
dat bot in ð vighen bꝛak: vñ dat is waraff⸗ 
tigher. ij ¶ Ze meſtere ð arſtedie ſpreken 
Nu Dar dyſſe vrucht( Zua ghenomer ) waſſe i dẽ 
F lande babilonia.vñ etſike nomen ſe opiaca. 
I FF ij Inac ſpeikt dat dyſſe vrucht ſy beit in 
vdvemovele des erſten grades: vnde vucht 
[Al  inoeende veslüluen grades. ij Diſſe 
C. ..mMı 2 yaucht gbetten:maket dat bꝛeghẽ vucht.vn 
he is febeooelik de buke der boiſt vn ð lügen 
vude is van grauer vuchtinge. v ¶ Diſſe vrucht vele gheitẽ· maket eyne ſware 
maghen vñ ftoppet ve leuere vi de mylte. vj ¶ Ve diſſe vzucht eth de ſcal var 
up nutten gronẽ engbeuer(föis fe nicht (cbevvelik)is dat he van kols nature ie. 

wii. ¶ Auicenna ſpakt var diſſe vzucht he vodet lichtliken:vri maket dat liff 
weik. Men wen me ð vrucht vele erb:fo ſtoppet ſe vnde vozmeret de vorbꝛande 

quade vuchticheit( Colera vnde Aecma ghenomet Joar na De cı plexie vn natur 

desmynfebenis. vi (2DıNe vaıcht io guet vor den bzant oes vuree(8 borft 
vnoeökelen. ix al Dille yrıcbt wenich gbetten. is guet ð magben‘vele ghen 
befwaret fe oe magben "al Diſſe vrucht gbetten voꝛmeret de nature des myn 


feben Sperma ghenomei vñde maket wol waterlaten. 
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3 7. Gcarühtinicb vnde grekiſch. ¶ Galienus in vemeboke 37° 
SAUER 5 ingenio fanitatis —— uns ende ſprikt dat ſucker 
wolgbenuttet mogbe werden in ven arftedyen dede openen vO2 
2 ſtoppinge:effie ok dar mede io renighende de inwendighen lith 

| nmate des lichammes. 
ij ¶ De meſtere ð arſte⸗ 
⸗vye ſpꝛekẽ meynlikẽ doat 
e ſucker ſy mennigher⸗ 
eye. Etlik ſucker is ghe 
ftalt gelick alsfolt. Eilik 
is gans wit vñ fcer klene 
vñ vat nomet me ſucker⸗ 
taberzet( dar is varr dem 
lande also gbenomet.vn 
dyt is gans wit vñ reine 
Wẽte io wert dar ſulues 
gans wol gheſadẽ. ER 
is etlick ſucker dat ghe⸗ 
nomet is Suckeraluſar. 
vnde dat is dowe( vnde 
vallet van dẽ hemel)alze 
upgheſecht is in dẽ cap. 
Zereniabin. vnde in dẽ 
cap. Manna. Ude 
naturlike meſter Paul 
in deme capittel Zucarũ 
fpzikt:dat de et 








grade li ¶ De nature 





N | v — ——— 
RER anderen boke in De cap. 
——— symde fpaikt|dat de ſucker ſachtighet yri benimpt De ſwulſt 
mandelolyegbem gbenutet in der koft)effte vozfikfuluen. vi «’&ucker mi 
nomet. vi se lt dat ghenuttet)benimpt ve darmſuke Colica ghe 
kranckheit weghen Yen * ie werden id were denne van noe 
nuttet:bzingbet vele n te ve natuerliken meftere fpzekentoat fücker to vele ghe 

et: beinghet vele llymes vmme oe borſi vnde maket ve gheſundẽ — *— 


7 queailim Sucker cccccxlii. cap 


vnde vucht ſy in dẽ erſtẽ 


ppe Doget des luchers 
svodende.wekerpeyn 

N laxirenoe(dat is) ghude 
ftoelgbenge makende _ 








ei donmſode bei viij ¶ Alle abebacke 
Gaga — inne Acer nn 
. Ben gbepermie wi Deren mo Bla. je viteohgne 


Dytisdat druddedeil diſſes bokes. vnde is eyn regiſter 
To vindenoe de krude dede laxiren( dat is ſtoelgenge maken. ¶ Item ve var 
ſterken den mynſchen: vnde ok wolruken. ¶ Item van ven gümen, 


Dyt ſynt de ſtucke de dẽ mynſchen ftoelgengebaingen 
Aloe So ghenomet YOyt vindeſtu in dem⸗ xev.capittel, 
Agarius Danneniyam li ⸗pubimũ Sogbenome ag 
Lalliafituls Caſſiefiſtelen cxxxiij Mermodactilus Zitteloʒen ccxlviij 
uitioa Zippelevanalexanozie Monna Hẽmeloouwe cccvii 
In deme capittele cxxxvj Mirabolani Vruchte 










Zartamus Zoiltfäffraen cyxxxix KReubarborũ Eyne woztele ccccxxv 
Diptamus 25* * zum 30 gbenomet a 
———— Eyn la xxij Se ghenomei cccc 

Eſula ek — Zamarindi Vruchte | 


Emblic, € ruchte Smirabo. dypy Zurbit Eyne wortele ccf 
£llebor’albus Witte lcaffon. cxxxix Zucarũ Zucker . EN 
Elleboꝛus niger Swerte ſcaſfõ. cxc 














WBorago Boꝛraʒe F ij  Dauenoula 
alla — | xxij Maioꝛana Meyeraen coxcH] 
HBalſamita IRruleminte lxxiij Macis Muſcatenblomẽ ccciiij 
Balſamus Balʒem ri Muſcus Dezem cccxvii 
Cinamomũ — ca Nux muſcatũ Muſcaten ccclij 
; ben ‚ca O8 de coꝛde cerui Eyn knake u 
ccxxv s herten herte ceclvii 
ahtracn cxxvij ie Toeper cccxciii 
Pr As Karvanclie cxxviij inee yruchre ſo gheno. ccclxxxiiij 
Cubebe Kubeben cxix Polegi 5 7%0 olleye ceclxx⸗ 
Calam aromaticus Ralmes cxxxv Sanvalı Sgnodenbolt cccclix 
Coꝛiandꝛũ Roꝛiander cxij Saluia Saluye — 
Nniculus gennikol cc Spicanardi Spikenardes ccccl 
Ficus Aighen ccxiiij Spieaceltica Romiſcher. cccclxy 
Dalanga Salli co Wiola Nolen cccccxviij 
Sariofili Megbelken cexxxix Zeduaria Zeower cccccxxxix 
enciana Encisen co Zinciber Engheuer cccccxl 
Iſopus yſox cchiuj Succarö Zucker cccccxlij 
Iıliö abi Bitte lilien cclxxvij 
| Dyt fynt ve Gũmen der krude vnoed bome 
Möaferipa unelfoseck  noreij - Mbalkiy Krimi to — — 
Bodelli — eno. cecxvj 
Soelliũ Bimi fögbenomet hxxxiij Airra Sũmi ſo gheꝰ· «Ay 
Pagani Simil gheno. eher Dlibani Zaıtwi ok ceclvj 
Euforbiũ Sümilogbeno. . ga —— Sũmiſo — cccclei. . . 
Düniarabici) 30 gt enormer; cl St imifogbeno. | ccche _ 
Dalbanü De m ſo gheno. cc) ar 8 —— | cccclyiij 
Rarabe u ſo gheno. cclxyl Fe Terpentyn cc. 


udenũ Bomi lo gben, 


o. ccũ ij 
Macca nr Raben: — 


ce ai xvij 


rare ee 













GEN >umilo Ban: ccm). 











. Woprbenet fik an vat bock van den eddelen ſtenen vnde 
Yan anderen velen ftenen.ynoe yan den tmetallen vnde ertsen’effiemyneren.) 


SEN TE} Floamas Eynoyamante " cececrliii.ca 
=@ /\ v8, ZDvamas latinſch. ager.Subedig arabilcb, j Erich 
— —5 — ——— capittel Moger ſpeikt dat dar is 
Hey reuere( Dat 






NER er mes )dar de ſteen inne is ghenomet demes 
Er öy diſſem reuere is neen mynſche gbeweltmen allene ve grote 
k Allexnder. vnde dat is in ven endẽ des landes Lozafeeni, üE Difle 
ſteen is van farwe gelick vemefolte(Sal armomacũ gbenomet)ynveis kolt y 
droghe in vem.ilij.graoe. iij ¶ Diaſcorides ſprikt: dat dyt ſy eyn ſteen den de 
goltimeve bruben:ander ſtene var mede tograuenve vn pollerenoe. iii ¶ De 
meſter Enax in ſineme boke van den eddelen ſtenen ſpeikt dat diſſe dyamante is 
de alderhardeſte ſteen: vnde is enwenich duſterer wen eyn crinai vnde is bleck 
vã farwe vñ blinckẽde. Diſſe ſteen is ſo hart: dat me ene noch mit vuer noch mit 
nenerleye ander dinge kan breken effte lerighen. Men ſine hardicheit wert abe 
metighet ————— dẽ vleſche vn blode eynes ———— ike 
tiſt touoren hefft wyn ghedrũcken )effte peterfilligen beffi ghetten v ¶ Soden⸗ 
buckes bloet ghenuttet: tobrikt ok dẽ mynſchen den ſteen in ð biaʒzen. vide 
otte dyſſes ſtenes is up dem groteſten alze eyne haſſelnut. vnde be voli in ven 
lenden Arabien vnde Ciprien. De in ciprien volt:is nicht ſo hart vñ fo oufter. 
alze dede volt in Arabien. vij ¶ Diſſe dyamante wen be ghelecht wert vnder 
ven ſteen magnes:ſo benimpt be em fine macht vn let ene nicht yſerẽ to ſik theen 
viij ¶ Serapio fpaikt. ſyne grotefte krafft villes fteenes is: wen he gbewzocht is 
in golt.füluer ee ftael, ix ¶ Diſſe teen ghebũden bp ð luchterẽ fioensis.guet 
wedder de viande. vor de vnfinnicheit-vnde wedder ſcheldent. kijff. vnde fenyn 
vnde wedder ve anuechtinge ð geiſte(de Succubi vnde Incubi ghenomet ſint 
x ¶ Diſſe ſteen ſuuert ok de vule kennebacken: vñ renighet de thenen. xj ¶ In 
vem boke( De naturis rerũ ghenomet )beſcriuẽ vns de meſtere ð arſtedie vnde 
ſpreken: dat ve dyamant ſterket ven mynſchẽ wedder fine viande. vnde benimpt 
ydele fwarlike drome. vnde voronifft ok de vorgifft vnde mahet feapenbar in oe 
mynſchen. xij ¶ Men ſecht van dem dyamante. Wen vorgifft by em kumpt:fo 
wert be vucht vñde ſwetet. xiij ¶ Ziſſe is guet ven mynſchẽ ve oe luke hebbẽ 
Lunatica ghenomet. vnde ok dede beſeten fint mit dem bozengeiſte: den gifſt he 
lachtniſſe. xiiij ¶ Diſſe ſteen is ok guet ieghen ve vnfinnicheit des myñſchen. 
 igates Eynfeenfogbenomet -cceccpliti.cap 
Agates Lyniteenfogbenomet cccccxliii.co 
Babes ee Agapis latinich vnde —— j¶ Diaſcorides 
— >: ſprikt vat diſſe ſteen grote vogbet an I Dei voheker ne 
VRR By gelikalseynelowenhuet ij ¶ De meiter Ffac beniamin Ipzikt 
A IN F Ai dat diſſe ſteen Agates gbenomet fwart ſymit — as: 
IR Slamenget)adık eynem ſtene Albeſten ghenomet. Ok isnoch eyn 
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; q ad krallen, De drudde tin dẽ ande Lreta. ’ 
ander agates.de geliket der krallen, De drud de agates volt in delande crei⸗ 
De 3 dat ſwarte ghemenget ſtreke iffi ſe r̃oet afferaent ſint. De verde 


Maer volt in Inoien( pi de is van mennigberleye farwe)gbeliker wijs itt ve 





bloet ftippeke dar ingbefpzengen ſint. id] Dialcozivesipzikt oat agates guet 
ß —— ebeie wer me de wiroe var mede beftrikt) 
— kricbt befachtinffe. iñj ¶ Diſſe ſteen —— mit wine gbepzückin) 
16 guet deme den eyn adder gbebeten befft. ya zzeöiffen fteen by ſik D2CC * 
pen maket be wol pꝛekende wijs lefflick vi bebegelik, vj ¶ De derde aget 
befft macht:vat he hulpe deit varlicheit tovorwinnende. vnde gifft macht deme 
herten des mynſchen. — PER: 
Alabandina Eyn ſteen ſo ghenomet cccccxlv.cap 
¶ Alabanoins latinich. | Se meſſer Indors ſpeikt dat alaban dina is gb 
nomet na oe linde Alıbanva in Aſien. ij ¶ Siſſe ſieen is mank ven criſtallen 
ghenomet: vnde beffteynebemelfter varwe vnde is hicht ghemeyne üj ¶ Ze 
meſter Arnol dus ſprikt Ala: andia ſchin t roet vñ claer als ve teen Sor dius 
iiij ¶ Syne nature vñ macht is:dat he ven bloetganck maket vnde reitzet in — 
mynſchen vnde ok ene vormerit. vd Zlabandına fchinct alsefaroins- Diſſe 
in ð hent gheoreghen: maket den mynſchen vnbekant. es 
Alabaftrites Zynftcenfogbenommet cccccxrlvi.cap 
¶ Mlabaftrites, Aimandinus.Abfintkus latinfeb, je Iſidoꝛus ſpeikt. Alaba⸗ 
ſtrites is eyn ſteen dede cher ſchinet: mit mẽnigherleye farwe mede ingbemeget 
ij ¶ an dyſſeme ſteene maket me vate to ſaluen in todoende )ve var inne bliff 
Lngetit in erer macht vnuoewãdelt. ie Diſſe ſteen volt in ven lande thebas 
St egipten.vA ok in damaſcũ ſi ie Eiſſe Ichinet baue ve andere. Men ve beſte 
küptuth x arınania,oarnegbeft uih Indien darna uth ſirien vnde aſien. Men 
De flimfteCfinder yennigben ebyn)kumptutb Capadocien. iiij e¶ De meſter 
Alber tus ſprikt Amanoinusiseyn teen vanmennigberleye farwe. De ſteen 
abſinthus is ok eyn van ven eo deien ſſenen vñ Befft eyneglesefarwe mit roden 
ſtreken. vV¶ Syne macht io öde meter iaſcorives ſpruet) dat be wcket de 





baroicheit der maghen inne vorveim̃ ok re weedagbe)wen me ene nuttet mit 


hemẽget. Vj ¶ Albertus ſpeikt Amandinus benympt alle vorgifft. vñ 


aket dẽ mynichen ouerwinnen fine viandelynde beouvet ve vaome)oeene bi 


fik drecht. vij Abfinhusbeft de machtale de ſteen Zibelcarins.wente wen 
be wert entfenget:fo blifft be beit fonen vagbe lank(effte lengerJals me ok fecht 





van dern ſtene Abeſcario wii Siſſe ſtecn rei de vormeret ok den vlote 
des blodes ya reitzet vnde yoameret ok den vio 


Alllectoꝛrius Eyn ſteen ſo ghenomet cccccxlvii cap 


¶ Allectorius latinſch. | Solinuspzikt.Allectoring befft eynefarwe als ein 
criſtalle: vnde is fogroet als eyne bone. vnde waflet in de live ð cappune wen de 
veer iaer olt is. vnde wen diſſe fteen is in dẽ cappune:ſo deincket be nũmermeer · 


ij ¶ In deme boke( De naturisreräghenomer packen oe meftere wat oe ſteen 





Alleciorius waſſet in der leuerẽ eynes kappunes wen be van dach iaren is vnde 
isgelick dem criftalle:effie eynem claren watere. vnde isnicht grotter wen eyne 
bone; ii ¶ ZDiakcorives fpzikt:vat diſſe fteen guet ſy den myniche dede krighẽ 
vnde ozligben.wente ve diſſen ſteen hebben in deme mũde: de werdẽ nicht vor⸗ 
wünen.ok vozfteten nicht. iiij ¶ Diſſe ſteen denet ok wol wen vrowen dede be 
hagben wıllen ven mannen wenie ve ene by ſik dreghen. de werden bebeghelik 
vi vꝛomelikgeholdẽ v ¶ Arnoldus ſprikt: dat diſſe ſteen reitzet ve vnkuſcheit 
vnde maßet ven mynfeben dryſte vnde ſtantaffiich. vj ¶ Diſſen ſteen in deme 
mũde gebolven;benimpt den dorſt. vii oem boke( De naturis rerũ ghe 
nomer )ſpꝛeken ve naturliken meſtere dat allectorius guet ſy den mynſchen dede 
koltfint van nature.unde ven in De mũde geholden: reitzet ve vnkuſcheit. 

Allumen Allun cceccxbviii.cap 
¶ Allumẽ latiniſch. Stiptere⸗ grekiſch. Alfar. Sebel arabiſch. j ¶ In dẽ boke 
Kirca inftansin demcapittel Allumen beſcriuẽ uns ve meſtere ð arſtedie ynoe 
—— ve allun beit vnde droghe ſy in dem veerden grade ij ¶ Zuicenn⸗ 
prikt. Allun is warm vnde droghe in deme derden grade. iij ¶ De naturlike 
meñere ſpreken meynliken: dat ve allun is drierleye · Etlik is ghenomet allumen 
ſciſſum. £ilik is gbenomet allumen zucarüseftte allumen rotũdũ. Etlik weitgle 
nomet allumen liquidũ.Mank diſſen isallumenfcllum dat beſte. iiij ¶ Wen 
me in denrecepten up den apoteken ſchrifft Allumen(ſunder tofät)fo meynet me 
allumen fciflum. v ¶ Allun vindet mein den beiten ſteden vnde lenden vnde 
ſunderghen an ven ſteden var vele ſ weuel is in deme erthrike. v ( is de 
befte allun;veoe vit ſcharp vnde cher is( vnde eynen ſolten ſmack heſt vnde de 
nicht claer is ynde gans droue: de is nicht guet. vij ¶ Allun mach mebolocn 
lange tijt vnuorſeret an finer nature, vii ¶ Diaſcoꝛides fpaikt:vat allung bepul 
uert( ve ger mit reghenwormen ynde Dar uth ghemaket eyne falue:be 
nimpt ven kreuer,>ifle falue dar up greftrckn:vnoe oR Dar up gDEIRET als eyı 
plafter ix ¶ Allun is ok guet to ven fittelenl dan mede eyne alue to * 
vnde mit eyñer wekẽ dar in ent ilfe falue ſcaltu also berede n 
vnde ſolt iewelkes gelike ve 















vnde legge ve in dat kuuen vnde ghet dat water Dar up. mde laet den krancken 
mynfeben dar inne fweeten(als ven waterfüchtigben mynſchen effie vemeg⸗ 
lithmate vorlamet fint. effte dede gans vnreine vnde ſcoruich werevnde waſche 
enemit vifTem watere ouer allefine licham.vat voronflt ve krankheit: KO 
der fiitelen make ok eyne hlue alzo. Mym boemolye. vñ make eyne weken.en DE 
ftik in bonnich.vnoe ftrouwe dar auer allun gbepuluert.vnoe vo De weke in de 
fütelen(alzo dat ve filteleto voren gberenigbei fy vñ ghewalchen mit ettike: dar 
enwenich allun ingbemenget isoat belet ve fiftelen van grunventb. KL DE 
natuerlike mefter Serapio beferifft ung vnde ſprikt: dat allun guct ſy —— 
to ven puftere oghen. vnde vordrifft ve placken in dem antlate. vnde beitzet Daß 


quade viefeb urb Den wüpen vñ ſireren. vnde let neen vuel vleſch dar in — 
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Hois eyn püth. vnde vo var ouer aꝛe 
ou wult,smoelaet var feoen. Earns make eyn kuuen bath mit gloyenven ſtenen 





xij ¶ Allun is gans guet wedder de ſwere in der kelen. vnde ſunderghẽ ieghen 
den hueb( ghenomet vuula(dat is dat blat dat eynem ſchut vor de kele vnve dit 
ſcal mealsotomaken. HNym allun ghepuluert vnde menge dar ynroer engheuer 
vnde bert am vnde laet dat in den hals mit eyneme bolten deken var benimpt 
Dat ghebrek ane twiuel. xiij ¶ Allun in ettick tolaten( vnde ven mũt var mede 
ghewaſchẽ)is guet wedder den pıilenftank des mũdes xiiij ¶ Dat houet mit 
allunwater ghewaſſchen: dodet ve luſe vnde de nete up dẽ houede xv ¶ Allun 
water benimpt ok de wedaghe ver thenen:vethenen dar mede ghewaſſchen. 
xvj ¶ Allunwater is ok guet wedder dat ioken vnde vo⸗r benſe 
Albeiton Eyn ſteen ſo ghenometccccexlix.cap 
¶ Albeſton latinſch. ¶ De meſter Alberr’in fine boke van den eonele ſtenen 
| —— diſſe albeſton hefft eynefarweals yrẽ. ij ¶ Mlinius ſprikt dat diſſe 
ec vuDEn wert in dẽ lande arabien. iij ¶ Syne mochi ais deobgbenomede 
meſter Albertus ſprikt ) is ſeer wũderlik: ſo me dat füet in den tẽpeleñn Saffgooe. 
welkere wen be eyns wert entfenget: ſo kan me enenicht weodutblofeben.wente 
bebefftan fik venature des oertes Salamandra ghenomet mit wenigher vuch 
sen xiicheit. üij ¶ Iſidorus ſpeikt Nbeñon is eyn ſteen uth Archadien van 
ade gelick dem yſeren. Diſſe fteen befft finen namen van van vure.wente wen 
peeynsentfengetis:fo let befik nenerleyewiis weogutblofeben. | 
Emwetiſſus Eyn ſieen ſo ghenomer * ccccchcap 
netilins latinfcb. | dl Phivousfpaikt. De ametiftus uth indien mank ven 
meneooelcn ſtenen holt be ven vorftenooem.zzille fteen befft eynerunpu 
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‚Re rw mit violen farwe vormengbet)vnoe by na als ve ſchyn eynerrosen, 
y Dies itenes ſint viffleyeflechte.£tlike kamen utb Indien vnde de ſint de 
werelten, £ilike uth arabien(devel:chtin vengenven firie)is petria gbenomet: 
Elike uth lutke armenien ynoe utb qallacien.«tlike ih egipten.£ilike uth tha 
FAlIEH YNDde cipzien:pnde dit fint de flimften vnde Fingeften iij ¶ In oem boke 
ee laiirisrerügbenomet beſcriuen vns de natuerliken meſtere dat ve ametiſt 
 Bedeeyne violenfar we hefft de is vebefte iii Skis erlikametıft van farwe 
BEIR EHEM drapen rodes wines dede mit water zu ynde corrũperet 16 
Ee⸗ gens lichiliken to werkende. vl z2iflefulue metiñ is guet ven 
mycohe dede vele wyn drinckẽ. Wẽte be is dzückenbeit enteghẽ wen me den 
byh heft· y ¶ Seheidenſche meiter Areftötiles beferifftung vrifprikt Dat 
de ametiſtus ghelecht upp ven nauel eynes drũcken mynſchen: benimpt den vra 
tem vn Macht des wines vnde yozoaifft de Dzückenbeit,yii maket den mynlche 
gbefüt van anfallender krankheit. vij 7 De nanıerlike mefter Ztrnolous fpzikt 
Dat De NALITE vn de Doget dyſſes ftenes is:vat he benimpt ve näickenbeit.vnice 
— ven mynfeben luftich. ij Die een voroHfftok de auadegbedan 
kenyan dememynicheh;vnoegiffiguoe yozftanoiebäit, 
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Andꝛrodamanta Eyn ſteen ſo gloenohnek, cccccli cap 
€ Anorod⸗mapta. Aotracites latiniſch· j¶ Iſidoꝛus ſpꝛikt.Andꝛodamani⸗ 


befft eye blinkenoe ſarwe als guluer. vnde ko gelik pem apamate in har dicheit. 
vnde is veerkant als eyn terlink. Syn nameig em angbefenet( ſo eilike willen )in 


deme dat he tbẽmet vnde metigbetallen tome yn de haet. ij Iſidoꝛus ſpꝛikt. 
Auntracites hefft eyne vurighe farwe — — eine 


gheit vmme em heer. ja Albertus Ipaiki. Andro damania is eyn ſteen in ver 
gelick dem ſuluere: vnde waſſet in dem roden mere. he is veerkantıch vnde hart 


als eyn adamante. ul ¶ Diſſe ſteen is guet wedder de tormiſcheit. vnde benĩpt 
de dronicheit vnde ſwarmodicheit des herten. | 
Animonũ Dpisglas =. ccccclü.cap 
¶ Antimoniũ latiniſch. Antimonos gr kilch.itruao arabiſch. j ¶ Serapio 
in dẽ boke gatoris in dẽ capitel Sitruad ſprikt dat dit is eyne adere ver 
er dẽ vñ gliket de blye Men Dit is de viroerfcheit mank De blye vn antimonio. 
wente doãt bly leth ſik nicht töftören. men antimoniũ for me to puluer.Ok Imolt 
oaf bly in dem vure:men antimoniũ vorbrent in oe vure. ij ¶ Dyt is dat beſte 
anti moniũ de in dẽ broke claer is vñ nicht vormenget mit ertrike effte mit. ande 
rem vᷣnfite i e Almanſor in ſiner derden vnderſchedinge vnde Pondecta 
in ve copittel Animoniũ ſpreken )dat antimoniũ ſy kolt vn droghe in dẽ derden 
grade, iiij ¶ Se meſtere ð arſtedoye ſpreken. Welk mynſche emorroidas hefft. 
dat is eyn in ð guldẽ ade je oe { 
antimoinj;vude puluere dat.vñ ſtrouwe Dat in oal ghebrek: dat benipt oe krank 
beittohant. ve zyt Br ghemenget mit venediſcher fepelvnoe mit eyner 
weken gbelate in de fiſtelen helet ſe van grunt uth. vj ¶ Dyt puluer is ok guet 
vo2 ven kreuet;oat puluer var in gheſtrouxet. vij ei Dyt puluer vorteret var 
vuelylefch. vi; Antimoniũ ghemenget mit apoftolica(oat is eyne lalue) vñ 
var mede ghemaket utkekulck&.vii de gheſtekẽ in de nee-benimpt polipi. wat 
is eyn ſceddelik quaet vleſch vat in ð neze plecht to waſſende. ix ¶ Antimonũ 
gbepuluert( var mank gbemäget mirabolani citrini vn thucien ghepuluert) 
1ewelkes gike vele noe dat puluer ghemenget mit roʒenwater. vñ var uth ghe 
maket eynoghenwoter ghenomet coiliriũ)ynde dat auer de oghen ghelecht; be 





nimpt ven vlote ð oghen vnde ok ve ſwulſt. x ¶ Uor dat blodẽt Onezen.nym 


enwenich boemnulie( vnde vuchte de in dat ap des krudes ſanguinaria( dat 19 
diſtelkrudes ſap)vnde menge dar vnder dat puluer van antimonio.yn de wulle 
ftik in de nufteren:vat ftoppet dat biodent uth ver neʒen. xj ¶ Soalienus Ipzikt 
Dat antimonid vannature fy kuldende vnde ſtoppende. xij e Oklpeikt alie 
nus vet antimoniũ beneme vatauerulooigbe vleſch dat in ven wũden plecht to 
wallende( em̃ in ven ſweren ) ynde renighei ve wüden van erem ſtancke vot ghe 


puluert vnde mit mirra ghemẽget. gi ¶ De naturlike meſter Almanoꝛ pakt 


Antimoniũ gbepuluert( vi mit rosenwater gbemenget)benipt de rodicheit der 
ögben vi maket le wedder elaer, xiiij ¶ Ze melter Paulus in deme — 
* | | j! ding | m * 


en(dar van entſpeingẽ de ficbleoveren)oeneme.- 
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Zntimönitfprikt, Spitsalas ftöppet dar blodent ð nezen vnde is ock guet den 
ghe ——— paulus.vatın voertiven de olden vaken ghebruket bebben 
antimahiie ynve vat abemenget mit ſennikol water )ynde ere agben ın ð weken 
erns neve beſtreken. Se ſuluen badden alletijt gude gbefunpe oghen. 
Aquile Eyn ſteen ſo ghenomet cccccliu.cap 
¶ Aquile lapis latiniſch.· Hager aihamach arabiſch. ¶ Serapio in dẽ boke 
aggregatoris in dẽ capitel Hager athamach( dat is Aquile lapis ) beſcriffi uns 
vnde ſpꝛikt: dat diſſe ftecn in Indien yũden wert: vnde wen me ene beweghet:ſo 
bot me ernen andere fteenin em. ij ¶ Syne minera is in den berghen Indie 
twillchen chin os vnde ſarandi: by De ouere des meres. iij ¶ Diſſe ſteen wert 
van den grekẽ ghenomet alleuians partũ( dat is vorlichtende ve boꝛt)wẽte diſſe 
vogert>em beu den. iiij ¶ De meſter Raſis ſprikt: dat diſſe ſteen athamach 
is eyne arſtedie des landes Indien: vnde isgelickeyner caſtanien. Wen me Den, 
upbeikt ſo küpt var uth eyn ander ſteen ſo groet als eyne —— de is in 
ver ſarwe winelechtich v ¶ Ze meſter Albertus in ſinẽ lapidario ipzikt.£chi 
tesCrat is de fteen aquile)is de werdiglsefte fteen mank ven eddelen ſteenen· vn 








wert van etliken gbenomet Aquileue( vnde van etliken.£ rodialis darũme Dat 


De arme ene voren in ere neſte ene leggende by ere eyere · Meſecht Ok dat he vn. 
deniden in perſia wert yũ den vj ¶ Serapıo ſpeikt. Siſſe ſteen og wert yan 
deme arne gheuoret in ſyen neſt ( vnde ghelecht vnder de fee wen ſe wyl telen 
teletfe finder wer, Dat ſulue deit diſſe ſteen ok den yzouwen(ynoeallen deertẽ) 
wen me ven vnden ſe lecht in der ſlunde wen ſe telen ſcholen. vij ¶ Ze meſter 
Enax ſprikt Wen diſſe ſteen gehenget wert on den luchterẽ arm okopt be eüen 
ven dede telen ſcholen. He ſterket ve leue(vnoe yormeret de rıkevaghe)wözhbe. 
ghedreghen wert. viij ¶ Diſſe teen benimpt ok De yallende füke. yet | 
sril oknene voraifft liven.wente wen me one in de ſpiſe lecht ve vozgifftighet 16. 
de ſpiße let fik nicht upfiuke vewile de ſteen var, inne licht. wen me onen den ſteen 
dar uth nympt:fo let ſik de ſpiſe upfluken. * 
EAgentum Duluer ccccccliiii.cap 
¶ Agem launch· HY da grekiſeh. gelch effie Feobe arabiſch j ¶ Serapio in 
deme boke Hggregatozis in dem cat inel Felch( dat is Argentũ ſprikt wat vat 
ſuluer von natũfe knldende is vnde ozogbemakenoe, ij ¶ Zuluer gbeichaudt. 
vnde ghemenget mit wynſteenoye( vñ de rudidghen huet var mede beſmeret) 
benimot dat iokent. iij ¶ Zytſulue in oe vulen wiroen gbeftreken:vozteret dat 
quade pleich,  tiij ¶ Se meitere ver arfteoye frxcken:vat ſuluer gbebzuket (cal 
werdzto ven [ılue dar me iwere vnde wůden meoe beler. v ¶ Suluer befft. ve 
nature an fik;oat id oe würoen tobopesbuet also var me venicht beffien warf; 
viel Auicenna in deme boke Se viribus coroisgbenometfpzikt. Suluer gbe 
nuttet:fterket oat berte des mynſchẽ vnde maket guet bloet. vij ¶ Suluer ghe 
nuttet:benimpt ve beitinge des herien vnde vozteret ve fiymigbe vuchticheit. 
vi) Alberius ſpeikt Suluer wol polleret:is manck allen metallen de beſte ſpe 
ghel ix ¶ Suluer ghenuttet: benĩpt ve ſlymighe vuchten flecma. 





Argentũviuũ Quickſulujee ..  gcecelv.cap, 
¶ Argeñtũviuũ latinſch Idargirus grekiſch. Albacheſt arabifch,. a Mlate 
arius ĩn deme capittele Argeniũviuũ beſcrifft vns vñ ſprikt dat quickluluer var 
Nature beit is vnde vuchte in deme veerden grade Wente van finer werklicheit 
mach me erkẽnen dat id beit van nature ſy van ð ſake weghen dat io dilſolueret 
iñcideret vnde penetreret)dat —— opent vnde loʒet. Sk ſpꝛikt plate⸗ 
arius dat etlike meſtere holdẽ dat quickſuluer kolt vnde vucht is in dẽ yeerden 
grade. ij ¶ Seropio in deme boke Hagregatozis in dẽ capittel Albachelt( dat 
is Argentuůviuũ )beſcrifft vns vn ſpeikt dat quickſuluer ſy dodende. wente wen 
me dat nuttet:ſo tobaikt id alle inwenoigbe liihmate vn ooerozinget le mit grotẽ 
ſchaden. iij ¶ Quickſuluer wen dat wert ghedodet vnde gbemenget mit loer 
beren olye vnde roʒen olye )dodet ve luſe:vnde helet den kcorff up dem houede 
üij ¶ Wen quickluluer in eyn vuer kůpt: ſo maket io vele rokes. Delulue roek is 
gans ſcheddelik dẽ mynfchen.wente Pe in ve gicht in de lihhmate vnde be 
nimpt dat gbefichte vn vat bosent:vnde maker quaoe vornufft in oe mynichen 
vd Zuickfüluer voneret var yule vleſch in ven wũden. vnde vordrifft ve filtes ⸗ 
len nde dodet de muſe:vnde alle Deerte de var nytten ve fteruen, vj ¶ Diaſco 
rides ſpeitt dat ve nature des quickfuluers fy dodende datſulue dat var aff nut 
tet in ven licbam.” vii € Welk mynſche gbevooet quickfüluer in finem lichame 
heffi de deincke ſegen melk: vnde bewegbe fik ben ynde her. Effie ve ſulue ſchal 
drincken wyn de mit fenp krude wormede vnde yſ gheſaden is.be gbenezet 
viii De mefter paulus fprikt. 1Ayın nut olye eyn loet vnoe make ven beit vñ 
menae var mank faluerfebume Litargirũ ghenoinet ( vnde ceruf:vat is bliwit. 
iewelkes twe quentyn) yvnde dar to nym twe loet ettik. vnde laet de ſeden ſolange 
dat id ſo Dicke weroe als ponnich. ynde wen dat kolt wert;[o menge Dar ynder 
ern auentyn quicklüluer. adifle hiue is gans guet vor och quanen Kozffuppoe. 
boueve:ynoe beletuunbermaten rere, 1x ¶ Zwickluluer mach me voven mit 
nochteren peke Eftenym boken afche( vnde nochteren ſpeke vñ quickluluer. 
vnde rore Dat vndereynander. * 2% — — 

Arfenicũ eñfte Auripigmentũ Operment eeccy.. 
¶ Artenici latinfeb pi grekiſch. Harnech erabiſch. ¶ De natuerlike meſtte 
Senapio in vemeboke aggregatozis in dem capittel Marnech beſcrifft vns vñ̃ 
ſprikt dat var is twierleye.arfenich, De eyne is roet van farwe de andere — | 
lechtich.s2iffen leften( als dede geellechtich is van farwe)bzuket me meynu 
in ver arſtedye. Unde diſſe is ve befte arſenicũ: dede nicht vormenget is mio 
erden. id Berode arlenici(effte Zuripigmentä)is de befte-vevegansroet 
is geliker wis als quet inober vnde veoe eynen roke befft gelick dem̃e ſweuel. 
iij ¶ De meftere ver arftedyefpzeken meynliken: dat de arſenicũ vele vorgiffi in 
fik hebbe vnde is gans varlık dar mede vmme to ghande. wẽte be is ſeer ſched 
delik deme myſchen. vnde wen de mynſche ene hanteret( effte var medevimme 
gheit. lo bleft be up dat amlat gelik ift io gheſxullen were: deſgliken ga | 






menge ve mitnutolye.vnoe legge vat var up gelick eynempla 
aff ane ſchaden. Darna — ——— ven theen)mit verſcher 
‚logbeiwenvenagbeldaryani. 


iii) ¶ Arſenicũ is beit vnde droghe in deme veerden grade. 9 ¶ Auicenna in 
a anderen boke in dem capıttel Eirenien paikt nat de arſenicũ beft menni⸗ 
berleye farwe. De eyne is wit. de andere geelechtich. de derde roet. Men de 
eſte mank den is Dede hefft eyne —— eynem granaet appel vñ de 
fik gherne let pulueren. vj ¶ Eiaſcorides ſpkt. Ao⸗ var himent nym arſenicũ 
vñ egge den up gloyende kalen. wii laet ven roek in dy F doer eynẽ trechter· 
Darna nym guden prober dẽ dryakel( ſo groet als eine haſſelnut vnde towꝛiue 
den in eynẽ drũck ettikes: ſo is dy de roek nicht ſcheddelik. vij ¶ Wen me den 
arenieũ nuttet in ven lichã: ſo fcal me alletijt darna nutten driakel. effie metridaet 
viij ¶ Hym eyn quentyn arſenicũ. vnde vormenghe ven mit deme witten eynes 
eyes( vnde nutte dat )dat benimpt den quaden olden hoeſt de lange tijt ghewa 
ret hefft ix ¶ Wlan vngheloſchedẽ kalke vnde van arſenicũ maket me eyne ſalue 
dar me dat haer mede aff beitzet alzo dot neen meer upp ver ſuluen ſtede waflen 
mach. vnde diſſe ſalue make also Hym twe loet vngheloſcheden kalk( vynde laet 
den toghaen in water )vnde ʒede den. Darna nym eyn halfloet arſenicũ. vñ zede 
den mit dem kalke vnde wen du wult weten ifft dat ghenoch gheſadẽ is:ſo min 
eyne veddere ynde ſtik var in vnde the fe haſtighen wedder var uth. Gaen der 
vedveren aff ere hare: ſo is dat ghenoch gheſadẽ. ſynt ſe auer noch hart var up. 
ſo laet dat bet ſedẽ. Mit diſſer ſaluẽ machñu ve huet beſtrikẽ an dynem lichäme 
wo2 ou nen? hare wult hebben dat beitzet fe uth ane ſchaden. ynde an der ſuluen 
Nteoe wallet neen haer meer. Ande wen ve bare affgbebeitzet ſint: an dẽ anderen 
dagheeffte an dem verroen)fo waſche ve huet varlulues aff mit reinem watere 
al30 dat oe ſalue reine aff kame )anders fe bete huet vnde vleſch up wen fe lange 
dor upbleue. x ¶ Aor de rudicheit vnde uthſetiſcheit. Nym ſepe tweedeel. vñ 
arfenich dredeel vᷣnde menghe dat to hope)ynde make dar uth eyne ſalue. vnde 
var mede ſmere ve uthſetiſcheit( effte de rudicheit)in eyneme bade. vnde laet oe 












falue eyne klene wile var an. vñ darna wafcbe.oy wedder( alzo dat ve ſalue reine 


aff kame )dat benipt ve uthfetifeheit vñ rupicheit gans wol wen dat vakẽ fchuet 
4 £ynennagbel van eynem vingere effte theen to beitzende. Hym eyn gũm: 
Serpinũ ghenomet vnde arfenicum)ierelkes glike vele vnde puluere de.vnde 

* nagel volt 





Brena - Sanıb. ccccclyü cap 


¶ Axena latiniſch. j ¶ De meſter Iſidorus ſprikt dat arena befftfinen namen 


var weghen ſiner vorricheit. wente wen medat weiff mit 3 bant:fo gifft Fo ſcarp 
heit vanlik. ij ¶ Dat ſant is mennigherieye wente erlik greffi me uih ð erden. 
etlik käpt uth v föltefee ; Toat fant welk me grefft ub o eroen.ailik is fwart.eilik 
roet.etlikbiek. iij ¶ Dat befte antmanck diflen is dyn wen me vat mit © banıt 


* 


towriuet dat denne febarpbeit van fık gifft.230l greft me dir (ant utb ven water 
edð uth anderẽ putten: doch is id nicht bequeme to 8 yormenginge des * 
to buwete. wente dat droghet ſwarliken vñ lanckfem ij] Dat ſant dat me Di 












der ſolten ſee grefft wen me dat mit kalke vormenget. ynde dar mede watmuret. 
. dat blift micbt lange beftenoich;%Bente wen veloltbeit uth em vorvogbet ts-lo 
nit oe Kalkaf;vii var buwete volt vaneynäver vnde beft neen beftant. v Lat 
— me gret unbe ren lnkgrond bat Droge age. var meDarmene 
——— — macht des ſandes is(wen me 
fant ſtrouwet up eyn vuer dat me mit watere nichtlofebe kan)vat lofcbet me mit 
ſande. vij ¶ Diaſcorides ſprikt. dat ſant welk by dem ouer des meres is(vnde 
var wert gehettet van ð ſonnen )dat droghemaket verſch vleſch. Ber 
Argilla Ze | ccceclviii.cap 
¶ Zirgillalatinich: | d. Bartholomeus in deme boke De pꝛopꝛietatibus rerũ 
ghenomet ſprikt. Argilla is thae ertrike vnde bindet mit vetiicheit. vñ is guet to 
velen dingen. Te denet ſunderghen den potteren Fiaquligbenome. ij ¶ De 
meſter Iſdorus in ſinem. xvj. boke in ve erſten capittele fpzikt. Argilla wert ghe 
nomer van argis,wente uth © materien werde alle erden vate hemaket mit wer 
kinge des vures, ij@ 22e macht vñ vogbet ves lemes is(als vemeiter Zom 
mentator gbenomet Ipzikt) var be yan ſiner koltheit veghẽ ftoppe ven vlote des 
bloves, ni a Conntantinus ſprikt. Leem mit farkem ettike tempereret vnde 
an dat yoerbouet vñ up de vüninge gbelechtftiller dat blodent uth der neʒen. 


Armenus Zynfteenfagkenomte ccccclix.cap 
¶ Anen⸗s innſch. ſeat Tolinius inoe capitel Zapisarmenusfpzikt,zZirme 
nũs is ghenomet van dem lande Aãrmenia he is an ſiner farwe bleck: vnde volt 
watup var witte. af 2De beſte armenus bet eyne ouftergrone farwe:vndeis 
fwartelechtich:pnvergbefat mit fwartgronenmakelen. ij ¶ Auicẽna in fineme 
anderen boke fpzikt.Zirmenus ts 2 enwenich in ð larwe aʒulini. doch 
nicht aller dinge in ð larwe azuli. He is nicht fobart:men ettlike ſandighe vuch 
ticheit isinem, Unde vrroerwilen bruken ven ve malers vnde de varwa's vo2 
vñde pzoberet van ven meſterẽ(to hebbende Dat vorgaent baue ander ſtene uth 
to deiuende de krankheit Colora nigra ghenom Al 
fteen vnabewaflcben;fuuert dat liff mir ſpigende yno⸗e ſloelghande ſunder wee. 
v¶ De kunſt ene to waſſchende is. Me ſcal ene mit meticheit towꝛiuen in eyne 
flenen becken. varna fcal me up ene gheten ſote water. vn var mede eneto·⸗ 
Dyt lalme doen to.,xyx.reyfen(alketijt dat water to vomigende Joartl fcbal me 
ene wafleben to;x.malen mit rozenwater. vÜd. Alchindus fpzik 
ſteen waflcben fcal mit. dẽ water bugloſſe Wen be denne gheren 
he wũderlike macht krighende wedder oe krankheit ð melancol 
ander krankheit des bhouedes. ie BRETTEN 

Aſius Eyn fteen fo genomiet. ccccclx.cap 
C —— je Diaſcoꝛidee prkt:vatafiusfy eyn ſteen veallene wertin 


Zillecanozien gbeniven:s de viffeis.ve befte to dukende in ð arſterye. Siſſe 









fteen blincket in finer larwe. ij ¶ Aſus maket ſunt vnde belet de fiſtelen. vñ be 
nimpt den pad: ie: andere krancheit. iij ¶ Diſſe fteen is gans wek wẽte 
wen me ene antaſtet: ſo bäget dat puluer van em an den vingerẽ. uiij. e¶ Serapo 
vnde Diaſcorides ſpꝛekeñ. De doghet diſſes ſtenes vnde ſiner blomẽ is dat he 
helet fweren vn depe widen:welke var iiße to heiende ſint v4 Diſſe lieen belet 
ok bale wũden (vnde voruullet ſe mit vleſche) vnde renighet ſe ok. vie 
ſteen ghemenget mit bonen mele( vnde eyn plafter var van ghemaket ) vordriffi 
pen podagel. dat plaſter dar up ghelecht. 
Aſtrion Eyn ſteen ſo gbenomet ccccclxi.caꝑ 
¶ Aſtrion. Aſtrites latinifeb. | dl Iſidorus ſprikt. Altrion is eyn eddel ſteen 
van farwẽ als eyn criſtal. vnde waſſet in Indien middẽ in em ſchinet eyne ſterne 
vnde ſyn name is em gheuen van dẽ ſternen. ij ¶ Mlinius ſprikt dat in deme 
lande Carmania ſy eyn flecnjoe is ghenomet Aiftrios.effte aſtiria. effte aſtirites. 
ve in deme ſchine gelick is dem criftalle, iij € Iſidoꝛus ſpꝛikt. Aſterites is eyn 
eddel ſchinende ſteen (de in ſik den ſchyn als eyñ licht beff beflaten)van fik fira 
len gheuende als ve ſonne:dar be finen namen van befft. OR 
Atramentũ Fitrament ccccclxi.caꝑp 
¶ Atramentũ latinſch | Iſidorus ſpeittt Atramentũ is varime lo henomet 
dat id nutte is.wẽeᷣte ſine ſtaltniſſe vi fine farwe is vagbelikes nutteto bꝛuken de · 
¶ In deme boke( De aluminibus et Ralibus gbenomet preben ve naturliken 
ineiter e Atramẽtũ is eyn water vñ eyne farwe welke de drogicheit des ertrikes 
tohope bindet vnde is beit vnde dꝛoghe van nature. iiſ ¶ Dit atrament hen 
mennigberteye ſtalmiſſe. vnde dat * volt in hiſpanien: vnde ferwet ſwarth de 
vnde vormeret dat rode in ſiner roden far we. dat witte maket id ſwart. 
u ¶ Auicenna ſprikt. Ziramentã is beit vñ droghe in dem derdẽ grade vnde 
it DE vuchte ſericheit veslichimes. v¶ In de atram ento is ok vorgiffti⸗ 
ghe krafftaltzo dat io vorvomet velungeivnde entliken dodel ven mynſchen. 
V¶ OR is atramentii guet in ð fitellen.wente io Daifft var ub ve vorgiffi. yñ 
benimpt de windicheit vij ¶ Eyne loge dar van ghemaket: is guet wedder * 
ſwere ð oren. vnde vordrin ok de weoaghe ð thenen. viij ¶ Atramentũ is ok 
guet wedð dar blovent ð neʒe. vnde benipt ve droſe ð kennebacken. ix ¶ Atra 
mentũ ſtoppet ok ven vlotesmoner, rien 607 
‚Auricales  ifinck ‚ccccchii.cap - 
¶ Auricaleö latinich ¶ Iſido us ſpeikt. Auricolcũ wert darime fo ghenome 
dat id hefft ven ſehyn des goſdes ynoe oe hardicheit des metalles Es gheno⸗ 
mer dat is xeren. Diſſe name is tohope gbefettet uh oem latineynveuth oem 
gekiſchẽ. wente es wert grekifch gbenomet chalco. ij Mpiflink wert gbeme 


Ret yan gere mit grotem vure( Ynde mit ander fluck& vedar tokamen)o Dat dE 
farwe des goloes in em ſchinet. üj ¶ In dẽ boke Denarrisrerägbnome) / 


fpzeken ve ñaturliken meſtere dat van eere wert millink gbemaket. wente ro heli 
on ſchyn des golwes.effte van em wertgolt, üiij ¶ Phioʒop hus in dẽ 





De alumine gbenomet ipzikt|dat uth dẽ watere eynes iungen kindes vnde 
-e alımine omet ſprikt dat uth De watere iungen kindes vnde van 
Karwye)vnde hicht in’Der bogbet.3Bente velulue pbilosopbus(als Zireftotiles) 
 fpaikt oät.gbewanpelt wert de farwe:ynoe nicht ve füblläcıe(pat 16 )Dat welent 
— ulise aur icaleũ wert in Der ſcrifft vaken ghenomet Electrũ vmme der 
ar we willenoe dem electro gans ghelick is. "vi ¶ Dealchimiſt ſpreken dat 
es wert gewandeit in auricalcũ. vñde dat ſchuet dor dẽ ſteen ucia wente yn 












rock maket ene wit wen me ene puluert( vñ denne ſtrouwet upgheſmolten es)... 
kricht d geele far we;ynoe wert auricalei(oat is)miflinck. — | 


Aurum DOM 0.0. * ccccclxiiii.cap 
¶ Aurũ latinſch vnde grebifch.Daobarabifch., ¶ In dem boke De naturis 
rerũ ghenomet beſcriuen vns de natuerliken meſtere ve doghet van dem golde 
(vnde ſunderghen)dat dat golt ſy beit vnde droghe in dem temperamẽte vnde | 
neen meiter fettet nenen graet van em. Wente id 18 ouertredende in finer doghet 
alle krude.woꝛtelen.ſpeceryen vnde metalle. ij ¶ Serapio in dẽ boke — 
toris in deme capittel Daob ſprikt dat golt ghewꝛeuen to puluer( vnde dat g e 


Furum 





nuttet)vozteret ven ſpittael: vñ fterket alle litmate des mynſchẽ. iij ¶ Ene J 
gbemaket mit goide ve wert nieht vulende noch» fwellenoe.: wid Demeter | 
Taalyinfiner anverenreoelprikt.a2e vılinge van deme —* abenuttet:fterket | 
dat berte des mynſchen bauen el'e anver.arlteoye.vnoe let nene vule materie in | 


vemelichäme waffen. v ¶ Geſchauet goit ghenuttet: benimpt de beuinge des 
herten vebe kipt van eyner er diſchen vuchücheit)de ghenomet is melañcolia. 
vd Solbblade vorter& dat vule vleſch in wũden ſunder bitent.vnoefint yan na 
ture dꝛo ede behẽtlikẽ: ale De obghenomede meſſer Maly ſprikt. vij ¶ Solt 
is meer tempereret in ſiner nature A vogber;wen alle anoere metalle, Ende we 
ik befozzbet biekafftich to weſende an der utbfetifcheitoe neme in © wekẽ twye 
abefebatier goltup eyn halffquentyn(yii drucke vanra love Jeralos 
iũ )dat is ey ir ‚ „uebricheitrenigbet Des uthletiſchẽ mynichen 
vi) € Bolt gbemeget mit vem fappe ves krudes TOo2ago gbenomer(efttemys 
Deme puluere:gbenomet Os de c0708 cerui)ynoe dar to ghemenget lucker. vñ 
dar Yan abenutreisis quet fincopilantibus(oat is pedegansa⸗ tich ſynt: vñ 
dar van beſwimelẽ. ix ¶ Etkke meſtere ſprekẽ. We var neme eyn fincke goldes 
mode lede dat int vuer( vñnde beſtreke var mede De vluchte ð ouuen Joe quemen 
drade wedder to huß. vnde neene Dar van bleue uth. x ¶ Auicenna in ſynem⸗ 
anderen bokein oem capittel Auri (pzikt.Dolt ꝓoroiſſi de melancolye van de. 
mynſchen vnde ok ve quaden drome ynd⸗ fantefie in dem flape)oat gbenuttet. 
xj ¶ Bat mit goloe gbeopent wertan oem licbäme vesmynichen‘ als mit laten 
nde Inipenve)var belet d2ape ſunder ſchadẽ. vnde nen vuelyleſch waflet in ven 
ſuluen pden. xij ¶ We golt in ſynẽ mũde drecht:deme maket id eynen guden 
atbemn. yiij' Tpolatearius ſpriki Solt gbenuttet:is guet ieghẽ dat beuent Des 
berten: ne benimpt ve ozowicbeit xii Solt is gue! gbenutret ven yennen 
Dede mit fikfulue preken: vñ fanteferen. xy ¶ Auicenna un de boke 32€ viribus 






















eoroisigkenoinekfpzikt dat golt bauen alle ander arftedyefterke dat herte vnde 
mikdtieynguer vrouk bloct in dẽ myniche,.. wi a] gDenatuerlikemefter Raſis 
belſcriffi 9ns in deme viij. boke( ghenomet Speculu naturale yincengij)in peime 
copittel Aurũ vnde ſprikt dat goit (y mank.allen lifliken Dingen dat eovelfte 
er den vnre is in allen anderẽ Dingen eyn konink vnde eyn here Wente var gol 
mach nicht vorteret wer den effie vormynret noch mit ertrike.noch mit watere 
noch mit lucht:effte mit vure. EMen dai vuer luttert vnde reniget dat golt: vnde 
benipt em ven tofath. vñ dat ghelutter de reine goit wert yan ve vure nicht ghe⸗ 
mynret: xvij ¶ Keine golt vakẽ gheloſchet in pyyn vnde den wyn ghedruckẽ. 
benimpt ve wedaghe ver mylten xviij ¶ Sheuilet golt in ver ſpiſe efte in wyn 
ghenultetʒis guet ieghẽ de uthſetiſcheit vide yoz amechticheit des herten) mit 
dẽ knaken des berten herte( Os de corde cerui abenomet)in porrißz water. ghe 
ange ‚PM — — It —5 — * lpiſe( effte ghemenget mit —* 
uaro naeardinũ ghenomet cite Iheralogodion )is guet voꝛ de vallenot 
RT Torte eeun 





Balagius.BGerillus. Stene ſo ghenomet ceccciev 
— Elagius. Gerillus latiniſch. j¶ Ze meſter Arnoldus (prikt. 
ESS Walagius iseyn eddel ſieen roet van farwe ynde gans IChinEd° 
Zn 4 M vannatıre gheuodet van dem carbunkel. ij 9— borus hritt. 
VVnIlus wert vãden in India vñ is groen van farwegelick als 
RAU De IMaragouesmenenwenichbleker. iij ¶ De van indien polle 
ren ene ynde maken ene lofkantichjvat be vefte Ichonre Ichine in ð weoverbil 
kinge ð kante Wen me ene anverspolleret;fö befft be nenen Ichyn. iii ¶ 37° 
melter Melimandus in (nen croniken in o&.x.boke ſprikt. Oerillus befit eyn⸗ 
fiolen farweleffteeyne farweals dat water vesmeeres. vd De meſter IV 
Krifft yan em:oat be * leue twiſſchen ven de in ver. cefint begheuen. Ze ME 
byfik drecht: den vorhoghei he. De ene beflut in ð vorderen bant:ven bzent be 
vd Diſſen ſteen ĩ water ghelecht( vnde var van ghedrũcken ) is guet Den Dede 
kratickeogben bebbeniyri okto weler anverekrancheit, vd. Zinoloushpäkt 
Berillus is eyn ſieen in finer farwe blek als water, ‚fine fozme is foßkätich.vnd€ 
15 10 penleye vanarteffteftalmiffesmen dede meift voit up biecheit is de beſte · 
viij ¶ Syne macht is ok weoper de varlicheit ð viande. wedð de tracheit. 
maket he lunt ve krancken vuchten oghen. De ene by mdrecht den entfenghet 
bein ð leue to ſinem echten gaden BER 
BGelliculi marini Stenefoghenomet ccccclxvi.cap 
¶ Pelliculi marini Iatinfeb,Ziftozarabifch. ¶ Pondecta in deme. xciij. cp 
Ipzikt Belliculi marini fine gbeftalt als ve nauele des mynſeen. vnde iy n den⸗ 
ſtene(wit van farwe )vnde me vint fe by dem ouere desmeres. ij ¶ Diſſe ſtent 
ſint kolt vnde droghe van nature: men ere grat vñ mate is van ven meſterẽ Nic 
beſcreuen. ii ¶ Siſſe ſtene bzuketın in den lolud;var me dat anilat mede reit 






























wype ſchone make. ; Nüi ¶ Mlinus beicheifft ne onde Ip 







puluert vnde dat puluer ghemẽget mit ylomen van eyner Den 
—— 





—— 
— in deme capittel ager beʒaar prikt dat dib is eyn name uth perſien. vnde 
e ſteen istiebozinendeallefebevödelicheit deslichämes ij ¶ s2illetteen befft 





twe doghede an ſik De erſte dat he euenkũpt aller arſtedye deme bruket to vo⸗ 


—— ander ‚dat be vorgifft urbosinenve is van vogbet wegben debe in tik 


— 
Zu ENT Ale mar 
nenLsn.Dat 
= —41 EL; * TR 
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"Epmiieen fo.,ghenonmek. :  »:cccechgvü.cap 


r ft. üijar De merter Malie fpziktjoat diſſe fteen blck is von anre(vnoewek: 
Under finack)ynoe is licht· vnde ſchinet als eyne kerſſe. iij ¶ Serapio ſprikt· 
Dyſſe ſteen is guet wedder vorgifft:wen me ves deincket in wicht ſo waer alze 


xij. gerſten korne. v ¶ Mit diſſem ſtene de voraifftigben bete beſtrekẽ: loʒet de 
nature van dem dooe.vn deifft uth de vorgifft voer ven (wer ¶ Diſſe ſteen 
is guet ven mynſchen ve ve peſtilencie by bebben vij ¶ Mit diſſeme ſtene 
den angel eynes vorgiffiighẽ woznesgherozekals ———— fine 
macht;alzojoat be var. mede nicht meer yoꝛ fftigbe kan. viij ¶ zu 
gruſet. vnde par van ſo ſwar alstwe gerften kornẽ weghen in water ghelecht vñ 
diſſe arſtedye eyner ſlangen in den munt ghedaen:dodet de ſlange tohant. 
*GoWuisarmenus: Rovdel ſteen ccccchviu cap 
¶ Bolus armenus.effte Lutũ armenülatinifch.£ anarmenügrabifch. j ¶ In 
dem bok Eirca inſtans in dẽ ittel Solus armenus beſcriuen vns de meſtere 
der arſte dye vnde ſprekẽ dat diſſe fteen kolt vnde dꝛoghe is an dc — 
ij ¶ Solus armenus is eyne adere Der erden dede vunden wert in deme ande 
Armeni⸗ ghenomet iij ¶ Dit is de beſte rodelſteen: dede roet is van farwe vñ 
nicht mẽnigherleye farwe an ſik hefft vnde waret hũdert iaer vnuorſeret an ſiner 
nature. in ¶ Auicenna in ſinem ander&boke in vẽ capittel Lutũ armenü ſpeikt 
dat diſſe ſteen roet is by na als ſaffraen vnde is kolt in deme erſten grade: vnde 
droghe in dem anderen. v ¶ Golus armenusis guet td den quaden bleoderẽ 
vnoe ſweren. vnde ſlunderghen wen de peſtilencie regneret( des inghenamẽ myt 
endiuien water)yñ var mede den lichã gheſmeret v ¶ Diſſe ſteen ghepuluert 
is eyne grote arſtedye to den wirven;watleye de ſint. vij ¶ Golus armenus is 
gans quet ghedrũcken pen DEDOE bloet ſpigen vnde o 
den oe quiinenoe ſuke des affnermenves. FPente bolus armenus p2oget ve hrere 
der lägen; var ve quinenoe füke van küpf. _ gi, ¶ Bolus armenus 15 guet DEN 
_ yzonwei de ere krankheitto vele bebben ir d Bolus armenus is Ok guet O2 
ve koloe jüke de fik vozbenen in ð peſtilencie X ¶ Auicenna ſprikt dat vele ſint 
abelunt wöroe(oe mit 8 peflilencie beuallen weren Joe van bolo armeno’ozücke 
Xi willen ozamk Kaltı also make. TAyım An]. quartlt wittes wineg(vede lubtyi 
is vndenichto fark effte td fer) vn oo darin twe loet boliarmeni.yn mengbe 
| 2) Fondeozincke dat nochteren des 





dar vnder rosenwater pie balue plancke bal 
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hene wes Dyſſe bronck benimpt ane twiuel de ſuke öpellt 
encie: vn mynertd aghe to daghe. xij ¶ Serapio ſprikt. Solus arne ⸗ 
nus mit ſuerampen water ghebrũckẽ in ð tijt ver peſtilencien bewaret den myn. 
ſchen dat ein de ſuke nicht ankũpt. vnde is eynem iewelken eyne gude voerbewa 
ringe. xiij ¶ Aan bolo armeno ghedrũcken: bempt dat byment. pi 5 
pio ſprikt dat bolus armenus quet ſy diſſinericis da is) de ven blorgank heb⸗ 


ben. xv ¶ Molus armenus is ok guet ſpienelicis coie ici⸗s. ſiomoticis(dat 16) 


de de lungen ſuke hebben(de colera)ynve dede bebben eyne quade maghen. 
xxj¶ Serapio ſpꝛikt ok. Is io fake Dat deme mynſchẽ nicht gebolpen wert var 
diſſen obghenomeden krankbeiden(oe ven boliarmenu also nurtet als obghe⸗ 
ſcreuen ſteit ) dem belpet ſeldẽ ienigbe anver arfteoye.umbgbenamz dat golt des 
keuendes( Aurũ vite gbenomet)mit finemtofatte abenutet is ſunder swinelene 
wiſſe arſtedye wedder de obghenoedẽ kanchade · mennichmael vorſocht an 
velen ſteden van my meſter Johan van cube. 
Boꝛax Kynfleenfogbenomet >:  ceccchir.cap 
¶ Sozze hatiniſch ¶ Zilbertus pzikt. 73023x is eyn ſteen de finen name heff 
van weiken guade wozmen Buſones ghenomet )de ene hebbẽ in ve vorboueot 
one ten is van twrierleyefarwe. 30 eyne is wit vnde nwenich baunfaer 
— ac he’ver boggen noch leuendich uth oe houede wert gbetagben, 
we midden eyn witstipken . Unde by mynen tiven hebbe ık gheſeen ost eyn 
uttik (tech der boggen W>ufo gbenometJuth dem houede gbetagben wart DE 
was groen van fur we. vnde ok etlike ve abeitalt were ft fe mit farwe angbeflre” 
bẽ werd.vn oiffe ftene werven ok gbenomet cropioine ii ¶ Zilbertus Ipzikt oR 
Diſſe Recn renighet de pnflepicheit ð permen vñ ere auerulodicheit iij (92° 
melter Arnoldůs ſprikt var diſſe ſtene van twierleye art ſynt. Etlike fint wiilech 
tich. etlike ſint bunt:effie van velerleyefarwe v Wiſſe ftene ſcolen ver poggen 
ut deme houede ghenamen werden eer fe ozinket effie water anroret Vi > 
wert diſſe fteen vndertidẽ vũden in ð ftalinifle ener pogge mit uthgheſtrecker 
voten. vij ¶ DSiſſe ſteen is guet weover ve bete ð vorgifftighen derte. vnde 1° 
ok guet vor fenyn. re IT! 





 Kallaica Eynfteenfogbenomet ccceclxx. cap 

Mr 8% Allaica. Larcevonius. Calcophanus latiniſch. ¶ zzemetter 
| Ri Sy Ifivonis ſpꝛikt. Callaica is eh ſteen groen van a ynoebiek 
77a Ne is gansluftich vnoe eonel als golt, vnde diſſe fteen wallt! 
CE OR) Pen lenden India vnde Sermania gbenomet)in ven fteenklip 
N pen. ij ¶ In dem boke De naturis rerũ ghenomet beſcriuẽ v0? 
de natuerliken meſtere dat ve ſteen Carcedonius waflet in en⸗ iopien: vñ ſchinet 
als dat vuer. men he beholt var by eyne bleke farwe , Me beifi var middel var 
far we twifcben ven ftencn Yacinctus vnde Berilius ghenomet, gDyfle fteen !© 
van deierleye ſtaltniſſe. ij ¶ De meter Airnolous paikt;vat calcophanus eyn 










ſteen is lwort Yan farwe. ynde wen me ene Hp eynen anderẽ ſteen werpet: ſo giffi 
be eynen luth van ſik ifft id es ſodaen metal were. iiij reihen ſpuki De 
calcophanus dede ſwart is van ſarwe: maket deme mynſchen eyne clare ſtẽmen. 
v ¶ In de boke De naturis rerũ beſcriuen vns ve meſtere var diſſe ſſeen Calco 
phanus fo z0te clinget gelikerwijs als eren Es gbenomet)wen me ene ſleit myt 
| a ei mit yſeren vnde dat is ſo ver warheit:wen de mynſche kuſch is oe ne 
drecht. | 
Kae Kalk ccccclxxi.cap 
Clax latiniſch. Moꝛach arabiſch. j ¶ Zerapio in de boke Aggregatoris in oe 
cap. Morach ſpꝛikt dat etlike kalk maken uib merfteen.etlike ut ghemeynẽ ſteen. 
eilike uth mormelen ſteen: vñ ven brent me ſo lange dat be binnẽ vnde buten wit 
wert.vñ denne het be calx viua. vnde wen me ene deit in water: ſo vorluſt be ſyne 
macht vnde is nicht ſo ſtark als wen he lcuendich is. ij ¶ Ralk maket me van 
eyer ſcalen also. Mym eyer ſcalen vñ 00 ſe in eynen nigen pot.vn fette ene ĩ eynen 
teghel ouẽ. vnde wen dit wert van farwe als kalk: ſo hefft id ghenoch. is id nicht 
alss:fo fette dat wedð in ven ouen. Dyſſe kalk is gu to ven ſaluen var me oloe 
_ wüoen mede helet iij «[IRalk mit rozenwater gbemägeilyn mitertrock water. 
benipt ven ſcorff vn de rũdicheit veslichams iiij d_ARalkwater mit wetallche 
vñ mit vngheloſchedẽ kalk( vñ var uth eyne falue ghemaket vordeifft ve warte. 
ve Zo ven vulen oldẽ wũden make eyne witte ſalue alʒzo. Nym bligwit.ij. loet. 
kalk eyn loet. vñ menge var to wit was. ZDyflefalue helet gans ſere alle gbebzek, 
SIE iſſe ſalue belet ven wulff.varupp gbelschtalseynplafter. vij e¶ Syſſe 
fälue benimpt ve utbferifebeit;pe var auer gbefmeret. vil ¶ Platearius ſprikt. 
Ralk is warm vn droghe in dẽ anderẽ grade. ix ¶ Ralk mittalge ghemẽget 
vñ mit olye helet vule wũden.dar u gbelecht. x ¶ Ralk mit talge ghe ma 
vñ inloge gbelecht. vñ dꝛoghe affgheſaden. vnde Dat ghelecht up harde ſwelle. 
beitʒet de up. : ® 
Karbicnlus Zynkarbükdfien ccccclxxi.ca 

€ Larbiculuslatinfeb. ¶ Ze natuerliken meſtere ſprekẽ Dat dyt de eddelſte 
vii ouerbarfte teen is mank allen andere ſtenen. iſſe ſteen ſchinet als eyn yuer 

ni oesnachtes Iuchtet be meer wen des daghes ij ¶ Arnoldus ſprikt. Carbũ 
culusiseyn roet nien vñ luchtet des nachtes als eyne gloyende ka e.vn aueriret 
alle ander fiene in ð doghet vñ farwe iij ¶ a ſpreikt. De karbũkel is. xij. 
leyeart. De beſſe is dede eynen ſchyn von ſik giffi als eyne gloyende kale· 
 Lalefarioslomntias  . . .. Ccccchrrtl.ckp 
¶ Lalefrios.Laranticaslatinkeb. ¶ Albertus ſpeikt. Caleſarios isfwart va 
farwe. id Difle fleen benipt ve befebeit ð ſemen. ii ¶ Caranticas is gelick 
dẽ criftalle.yi mefecht dat be volturb den wolke wen io donret iiij ¶ Be ma 
ketfotenflaep v ¶ He is ok guet vorveyarlıcheit des vonres. 

Eelidonius Eyn ſieen ſo ghenomet ccccclxxiiii.cap 
€ Celidonius latinſch jdLDisfcorives,oiflen ſteen vint me ĩ dẽ line ð ale 





Diſſe ſeen is twierleye. De eyne is hyart,de ander roet ij ¶ De meſter Alber 
diſſem ſtene vn ſpꝛikt. De rode celidonius is van ð nature 
wen me den bebindet in eynẽ linen — — 


tus beſcrifft yns van 





velle)vnde drecht ene vnder dem luchiee ame o is be guet weover ve krank⸗ 
beit der valinnicheit,ynoe wedder de öl 





beit ves boueoes Lunatica paflio ghenomet.vnde vor de vallende füke gheno 


met £pilencia. ij ¶ De meiter Enax fpzikt,%Welk mynſche oyflen fteen by fik 

drecht: den maket beanname vñ bebeghelik. iij ¶ Joſephus ſprikt. De lwarte 
celidonius is guet wedder de quade fuchticheit vnde vor de kolden ſuke. vnde 
wedder de toricheit. iiij ¶ Ayſſe ſteen is ok guet to ven kranken oghen( den 


in reine water gbewaflchen)ynoe de oghen dar mede beftreken:;maket ſe ſunth. 
ve Diſſe celidonij fint gans clene. vnde me fcalfe winne in deme mane auguſti. 


FDente Deine fint ſe in erer vullekamẽ macht. vnde meynlik& werden diſſer ſtene 
wein eyner fwalike vũden vj ¶ De ſwarte celivonius maket eynen gudẽ ende 
alles vnwillen vnde twidrachtes mank beren snoe vorſten· wen me eñe by ſi is 
dreghende. vij ¶ De diſſen ſteen by fik ozecbt:ven maket he beheghelik allen 
mynſchen. vnde alle dinck gbandena ſineme willen, viij ¶ Deme de ogen wee 
doen de waine dyſſen ſteen mit watere( vnde beitrike ve ogben dar mede tohãt 


werden de oghen dar van gheſunt. 


Celonites Eymedia cccccchxv.cop 
¶ elonites. Cymedia latiniich. je] Indorus beferifft vns van oyflen ſtenen 
Mde Ipzikt.£elonites is eyn ſteen van purpurẽ vnde mennigherleye farwe. 22° 
ene hy ſik hefft deme let be van fyner doghet weghen tokamende dinck ſeggen · 
wen me ene vnder ve tungen lecht Ande diſſe doghet is allene to ver tiſt imen? 
wen de manen in deme woſſende is. ij ¶ zoyllenieen kan nieen vuer vortheren 


iij ¶ Syne macht is, In deme erften vagbe des manen P is frne doghet. vnde 


O3 waret ven gantsen dach . 3Des viffien vaghes na ver.g.ftunden befft be ob 


fine doghet vn de macht nde wen veme mane affbaikt des voer miovagbes:lo 
15 ok in em vullekomen fine dogbet. iiij ¶ De obghenomede meter Iſidorus 
ſprikt. Cymedia is eyn iteen vnoe wert yuven in deme bzegben des viſches de 
ok Cimedia ghenomet is. iſſe ſteen is ſchinende vnde lañgelechtich. vnde de 


ene by fik vreghen konen ſeggen tokamende ſachtmodicheit vñ ſtorment ð zee · 
Lana Bliawir ccccchxxvi cap 
¶ Zerußs latinſch vnde grekiſch. Afidhegi. Alon. Syregalirosam arabiſch · 


j¶ De natuerlikẽ meſtere ſpreken dat bligw it also ghemaket ſcal werden. 7 
eynẽ nigen poth( de gans wol gleyſuret is)ynoe ghet ven half vul guden ettik. 
vnde nym denne blyen fponeken iwier vingher Iank(myn effte meer )oar na du 
eynen poth hefft. ynde make bauen up den poth — n vnde henge Dar 


an de biyen ſponeken vñ bly(alzo dat de ſponekẽ hole —— 
na vorkleue ven poth bauen gans wol to vñ fette deme den potbaneyne vuchte 
ſiede(ois in eyneme vuchten ſeire )ynde laet dot aßo var fhaenozemaentelanck 
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de kroncheide vᷣnde vedder dekronk ⸗ 





Dar do den pot up. vnde ſcaue de blyen ſpone in den pot.vnde ſette dat ſulue in 
de fonne( effie ineyne baiſteuen )ynde laet dat droghen. vnde wen dat droghe is 
worden:o ghet enluttik waters var to( vnde laet dat auer drꝛoghe werden vnde 
dat Do ſo lenge vnde ſo vaken beth dat id wit wert. vnde ſchonñe in deme potte. 
Ok mach me bligwit mokẽ up vele andere wile:ve bijt naghelatẽ werde vmme 
der korte willen. ij ¶ Auicenna bligwit kolt vnde droghe is in deme ij grade 
iij ¶ Bligwit renighet de huet: vnde maket ſe glat vnde ſchone. arũme bꝛukẽ 
dat gherne de vzouwen to dẽ antlate.vnde dat ſcaliu alzo bereidẽ. Hym bligwit 
ſo veleals ou wult. vnde menge dar manck roʒenwater · vnde ſette dat alzo in ve 
lſonne vñ laet id droghẽ. vnde wen dat ghedroget is ſo Do auer rozenwater dar 
in)lo lange vnde ſo vakẽ dat id wit ghenoch werde vnde wolrukende. vnde dit 
ſcal ſcheen in aem ſommer. arna make var uth pillen vnde ſalue dat antlat var 
meoe:fo wert io reine vnde ſchone. Men dede bligwit nutten de krighen vakẽ 
vele wee vnde eynen ſtinckenden athem. it ¶ Serapio Ipaikt. OEligwit 
maket yleicb wallen in ven wũden: vñ beitset dat yule vleich utbh v ¶¶ uco 
rides ſprikt. O — is gans vaerlik to nuttende in ven licham. wente 10 dodet 
yakan den myniche. varůme dat io ghemaket is van bly. ynde dat bly befft wat 
vorgim̃ infik. vj ¶ Auicenna ſprikt· Oligw it ſcal allene gbebzuket werden ut⸗ 
wendich veslichames;moe wert gbebzuket in de plaftere, vij ¶ Sligwit mit 
wyneen oiye ghemengetvnde mit ettike, vnde De weken warten des lichämes 
dar mede beftrek& Zlcrocozoinesgbenomgt per meynlik£ vele byenander ſteit 
on fint vlefcbafftich als de ander huet des myniche:vozpaifft ve tobant. { 
Criſolectrus:Criſocolla ccccclxxvü.cap 
¶ Criſolectrus.Criſocolla larinfeb | ¶ De meſter Iſidorus beſcrifft vns van 
diſſem ſtene vñ pꝛikt dat he in ſiner farwe gelik ſy dem goloe.men des auendes 
febinet beup ve ſchonſten. ij ¶ Areſtotiles ſpꝛikt. Crũolectrus thuet dat vuer 
na fik:vn] is van ð nature dat ene dat vuer drade voreret· u Pu ſprikt. 
Erilectrus ghebũden an ven hals des mynſchen:is guet ieghẽ ve kolde ſuke. 
m ¶ Sim nengepuluert( vnde mit gbemenget bonnige ne en, 
guet wedder ve krancheitin venozen. v  z2ifle ſteen gbepuluert vnde gbes 
menget mit bonnichzeme)benimpt ve oufterbeit ver ognen:De Dar mede ghe⸗ 
ſaluet. vj ¶ Diſſe ſteen alʒo tempereret:is guet ieghen de wedaghe ð maghen. 
vii € 32ille fen gbepuluert( vnoe var puluer by ſik gbenuttet)eifte mit maflıg. 
benimpt ok vekrancheit ver magben. viij ¶ Indorus ſprikt. Criſocolla is eyn 
eddel teen vnde wert ghetelet in —“ de emeten dat golt uth der erden 
oxegben. ixd[ z2ilefteen is galick deme goloe.vnide befft vefüluenatuream 
fik:de vefteen * — an m befft.men vat dũſe ſteen dat golt vozmeret 
Criſopꝛaſſus.Criſopaſſius ccccclxxvu cap 
¶ Criſopraſſus:cCriſopaſſios j ¶ x naturlike meſter Albertus beſcriff vns 
gan diffem fine vnoe peikt. Criſopraſſus is eyn ſteen dede kumpt uth Indien; 
ynoe wart gans feloen gbeuäden, vnde derũme wert he ſeer werdich — 
3* 








ij ¶ Siſſe ſteen is groen van farwe als hußlokes ſap. mit goltugrenTtipki inghe 
ſpreget: dar be ſineñ namẽ af hefft. iij ziffefuluefteen<rifopzaflus küpt uth 
— Abertus beſcrifft — oifen ſtene — at be beft 





Indien. iii) ¶ Albertus befan md BROS DE DIE 
De ſulue macht de de ſteen praſſius anfık befft. ville fleen is guet vozalle 
krankbeit vesberten, vie Diſſe ficen fchinet indem dufteren.vnoe wen var 
licht by küpt:fö vorluſt be finen ſchyn. wii af In diffemftene wert ve ſchyn gbe 
wandelt na veme.alzo de eke in deme dufteren Dat yozolmeve ekene bolt ſchinet 
de Nachtes.als eyne ſterne men by ve vagbeeffieby lichte fo febinet vat nicht: 
viij ¶ Albertus ſprikt. Criſopaſſios is eyn ſteen dede kũpt uth etiopien. 
Criſolitus:Criſolanſis ccccchxxix. caꝑ 
¶ Frihlitus.Criſolanſis. ¶ Diaſcoꝛides beſcrifft ons van differne ftene vi 
Ipakt.Lrifölius is eyn gans claer feen:ynoeis gelik dẽ golde. ij ¶ ANidorus 
| paikt. Criſolanſis 15 eyn ſteen ghenomet na dem goloe vnde na dem vure. weile 
025 Dagbes ſchinet be als dat goltspnde vesnachtes als Dat wur. Diſſe ſteen 
waflet in Ethiopien. h 2 tus beferifft uns van diſſeme ſtene vnoelpakt 
<riföhtus fterket ve kranken mynfchen vevenenenatbem bebben(ven ghepul 
bertymde dat puluer gbenuttet, iii 4 Foiffen Reeningolt gbewzacht. vnoebi 
(hgbeozegben)vozoaift alle fantefie vnde ſpokeniſſe. v¶ Etlike ſpreken ok vã 
em derhe benimpt ve ynweienhen des mynfebe:yitoe bringet wifzbeit.wen me 
ven byfik ozecht, vi Wiafcozives ſprikt. Diſſe ſteen Lrifolitus ver vilin ghe 
des goloes togbedaen is guet wedder de gruwinge vnde vruchten ð nacht. 
nitals pnciceccixxxccap 
Criſtallus latiniſch. ¶ Albertus ſcrifft van diſſem ſtene vnde ſprikt dat id 
dyſteen ve noertiven wert van groter ſuoe Voernven wert beok van dẽ 
Inee(als wy vaken beuũden bebben in ouelcben landen ) dar diſſer fteene gans 
vele gheuũden werden. - x doghet vñ macht diſſes ſtenes is(als me van 
em gheſereuen vint ) Wen eyneme myñſchen ſeere vosftet:ynoe lecht diſſen ſteen 
bbe tungen . benimpt be em ven dozft - ij «[ ine nieen ghepuluert. vñ 
sec mit bonnige.vnoe vat also ghenuttet van ven vrowen dede kindere 


hen:maket en vele melk in eren borſten. 
„inmabar Spnobr vcccccclxxxxi.cap 
¶ innabar latinſch.S cog grekiſch. Aſreg.effte Semsifar arabiſch. j ¶ In 
dem boke Pandecta in dẽc xiij. capittele fpzeken oe natuerliken meſtere dat de 
finober wert ghemaket van fiveuele Moe van quikſuluer. vnde fine farwe is roet 
. Bd Serapioin deme boke Aggr egaloris in deme capittel Zifreg Ipzikt|oat me 

den finober van biye maket. wen me wat fettet i Dat yuer(vndebzent vat)vn also 
wert id roet. 1 ¶ Me moaket ok ven finober van bligwitte.wen me dat also up 
deme vure arbeidet als dat bly: ſo wert vatroetale auripigmentũ. iiij ¶ Etlike 
homen ok den ſinober Sandix · v¶ ¶ Syne werkinge(als ve natuenike meſter 
Solienus ſprikt) is Wen me bzent biy effte — wert ghewãdelt in eyne 
ſtaltniſſe vnde wert ghenomet ſinober. vñ isfubhler|wen do io by fik fuluc was 











-fik dar meer fencket. Ande ð werden 


uppe vat fenenen ſchaden van eb: | eghe 
bozʒengeiſten.vnde dat villichte —— be fine twighe meynlikẽ uthghe⸗ 


id yaſcorides ſprikt dat de doghet des cinobers lik fy ð doghet des ſtens 
Emathitis — d abe hd: 


matbitisg ıt. vij ¶ Linober ftoppet gans feer darüme benipt be den 

vlote vesbloves. vn e Linober is ok guet iegben den beant( ende ieghen ve 

quiade bleveren._ ir ¶ Cinober is guet inallenplaftereneffieflun. 
Cinis che ccccclxxxiicap 





€ £inislatinieb ¶ Se meter Actor ſpeikt dat de aſſche vanımennigberleie 


materie ghebrant wert. vnde is eyne dorre er diſche ſubſtancie wente van vafter 
materien doer macht des vures(welk de vuchticheit var in vozteret)fo dat van 


eyner groten fübftancie wert enwenich aſſche ij ¶ Aſſche befft eyne vorſmalike 
farwe( vnde gans clene parte)ooch is fe to velen dingẽ gansnutte. Int erſte. dat 
mer wert voreb febewaret vnde regeret. iij ¶ Ziaſcorides ſprikt. Toge ghe⸗ 


maket van ekener aflcben.is gans nutte in ver erſtedien ven myn ſchen vnde ok 


den oerten)weoder de fwellinge ver Ligen. wẽte wen me de loge deincket:tohãt 
gifft ſe füntbeit. iiij ¶ Aſche is ck guet to ven wunden (dede ſint vul vuchter 


vnuledicheit. 9 Aſſche is ok guet in ven fiſtelen. vi ¶ De wuden dede 
quaet tohelende ſint vnde lange yuel gbeiticken hebben )denet de aſſche ok. vñ 
mit ver loge ſcal me ſe waſſchen fo wer den fe gheſchicket to ð ſuntheit. De loge 
infik maket fenicht fünt.men fe maket ve bequeme dat fe deſte ecr gheſũt werdẽ. 


xoꝛallus Eyne kralle ccccclxxxiii.cap 


¶ orallus latiniſeh. Tithodenvon grekiſch. Gaſſat arabiſch. je" Auicenna 


itel Coꝛllus ſpeikt:dat ve kralle waſſe in dẽ mere 


in ſinem anderẽ boke in de cap alle weile 
de wit.vñ ſint alle van 


indem lanoe Af ico vñ ve is ozierleye.als roet.fwart vn⸗ | 
"naturekoltin deerftengrade;yn vroghein dẽ onderen. ij ¶ In de bok Lirca 
 inftane in de capittel Kozallus beſcriuẽ vns ve natuerlik& meit 
 bebben eyne.abeftalt ves ertrikes. vn me vınt fe in dẽ meerein ven cauernen by 


ere dat de krallen 


ven bogen beraben.inve var yozfamelt fik eyn⸗ flinigbe vuchticheit: vñ de 
banglet fik an ve ſtene vnde wert van net egben naure droghe vnde hart, wen 
| 1. ‚etlike wit etlike roet. vnoe etlike fwart. De 
witten de fwarten werden nicht gbebzuket in © arfteoye(iofy denne fake dat 
meferifft in ven recezten) Lozallialbi ⁊ nigri.vne wen Me allene ſcrifft Coralli 
oe ioßat lo meynet me allene de roden(vnde nicht de witten )effte ſwartẽ. Ande 
io de lode krallen roder ſint van farwerio fe beter ſint. vñ io de Witten W itter ſynt 


. van farwesio fe ok beter ſin Seſgitten ok vefwarten. ij ¶ Eilbe metere| 
ken .2%e krallen befft in finem bufe(effte by fik drecht ) oem kan nen haghel ſch 


ven ooen. Benie in voertidẽ pleghen de olden (diſſen ſteen ghegruſet)mit dem 


komein ven ackerẽ tofagbenve( effie by dem kome an ven bomen to hangende) 
—— * emen. Ob is diſſe ſteen entyeghẽ ven 


pzevet beffi krucewils. de benipt de fwelle ð vermen vide ð milten.vD 1a. guet 
toallen krancbeiven 5 magbe;ynoe vor de vallenvefüke. i ij Derapio fpzikt 


 Wrallen gbenunter:benemen dat bloetfpient vi maken ok gane wol waterlten, 





v¶ Mit krallen de tranende oghen beftreken:benipt en dat tranent vj ¶ Mit 
krallen alle morghen ve ogen beſtreken benimpt dat ghebrek Scotomia gheno 
met )dat is: wen eynem mynſchen ve oghen also ſchemeren dat em dũcket vele 
— yorſinen ogen. vij ¶ Diaſcorides ſprikt. Krallen gheſtot 
to puluer( vn dat puluer inghedꝛũckẽ mit reghenwater)dꝛoghet ve vuchticheit 
der milten. vnde benimpt dat wee des bukes vnde ð moghen. viij ¶ Krollen 


ghebuluert. vnde ghemẽget mit ghebrandẽ bertesbome(vnoe dat ghedrũcken 
mit reghen water denet 10 mennigberleye krankheit des lichãmes. ix ¶ Siſſe 
drank is ſunderghen guet vor de quadẽ drome:vnde bewäret ven mynſchẽ vor 
anfcchtinge,ves boʒẽgeiſtes. x ¶ Welk mynſche krallen by fik drecht: dem kan 
neene touerye noch pokeniſſe ſchaden doen. xj ¶ Auicenna in deme boke ze 
yiribus cordis ſpꝛikt dat krallen gbenutter:fterken ar herte des mynſchẽ. vnde 
benemen dat beuent des herten. xij ¶ Tan ver doghet der krallen vindeſtu in 
pen boke Pondecta in deme. lxxxy. capittel. dat ſik anheuet Salat. 
Korncolis Eyn coꝛneoel ccccclxxxiii.cap 
¶ Corneolus latinſch. ¶ In ve boke Denaturis rerübefoiine yne ve natuer 
liken meſtere vat corneolus is eyn roet ſchinende ſieen: men ſine farwe is duſter. 
¶ Diſſen ſteen lo me ſprikt) de kin der e van ifralel in ver woftenye wzochten . 
vnde makedẽ van en ere affgode:de haddẽ ſe ſo ——————— vat des gelikẽ 
neen mynſche dorſte betengen to makende. iij ¶ Siſſe ſteen is gans roet ynde 
is by nagelick ver mennige: vnde wen bepolleret wert.fo blincket be gans leere 
Diſſen flcen vint me meynliken by vemryne. iiij a Siſſe ſteen ſtillet den flote 
des blodes( vnde ſunderghen ve krankbeit ver vronwen) menſtruũ ghenomet. 
VDE OR den vlote ver fichledderẽ( ghenomet Auxus emor oidarũ. v ¶ Dilſe 
Seen lachtighet ok ven tome bes mynfeb&:ß etlike willen. vidzerpiof zikt 
Diſſe ſteen in golde abewzacht(vnveby fik ghedreghẽ ) benimpt ve tomicheit. 
vnde ſcaffet oc mynſchen eynen gudẽ ende finer fake vorgberichte. vij ¶ Mit 
diſſem ſtene de thenen ghewreuen(benpt de ſlymicheit ver thenen )ynde maket 
ſe wit vnde ſchone. Si er | 
Conchiliũ Eyn ſteen ſo ghenomet ccccclxxxv.ca 
Cenchiliũ latiniſch. ¶ Moendecia in deme.ccccxxx.capittel ſpꝛikt dat diſſe 
ſteen wert von deme meftere Auicenn ineyneme ccciusri⸗ gheſat wedder dat 
ghebrek Des ſtenes Calculus ghenomet. vnde me yint ene in veme mere porphi 
remdelinefarweispurpurem. — 
Cos Eyn wetſteen ccccclxxxvi.coꝑ | 
* ogitp vnde latinſch· Mager almafeni.effie amenſen arabiſch 147€ 





¶ Co 

meſter Serapio in dem böke aggregatonis in dẽ capitel Mager olmaſeni ſprikt. 
Cos is eyn ſteen dar me ſtael re mede —— ij ¶ Diſſe ſteen 
is van ſodaner nature dat he nicht groet wer den let ve bozfte ver iuckrouwen in 
era: ioghet( wen me fe mit dem grufe beſtriket dat van viffem ſtene rift)wete be 
is kuldende vannature, iij ¶ Ziaſcorides ſpeikt Ap diſſen fteen yſeren ghelu 








baer up waſſende. iiij ¶ Dytlulyeise ok quetto.oen ſwerẽ dede wallen 
borſten ver iũckrouwen effie an ven bemeliken litmaten der knechtken)teitict 
ghenomet:de var mede gheſoluet. v ¶ Diſſe ftem is ok guet ven kranke oge 
de dar mede beſtreken -»| ¶ Diſſe ſteeñ mit ertike gbenuttet in eynem dranc ke. 
is guet vor dat wee ð milten. vnde benĩpt de vallen de ſuke Epilencia gbenomet 


Cuprum Kopper ccccclxxxvi cap | 


€ Cupeũ latiniſch. j ¶ In Dem .boke De naturis rerũ beſcriuen yns venamer - 
liken meſtere var kopper vnde eren( Es ghenomet ) ſy van eyner barvicheit mit 
deme fuluere.men dat dat kopper is in ſiner farve roet:vnde dat ſuluer wit. Ere 
wert van nenem ruſte vorteret: vnde hefft eynen ſoten klank. iij ¶ Kopper effte 
ere gifft eynen luth van ſik:vnde is heit van nature.ſyn luth an ſikſuluen is nicht 
Iuflich.men wen io ghemenget wert mit tinne. eſſte mit ſuluere. effte mit golde:ſo 
kricbt io eynennatuerliken klank. iiij ¶ Es wert gbenomet van dẽ ſchine ves 
hẽmels.ſo vn den meſterẽ erſten is vũden Dat metal golt vnde ſuluer. doch mit 
kopper fe erften grouen dat ertrike. vnde ok makedẽ ſe erſt ere harnſch ynde wai: 
pen van kopper vnde van ere. vnde Id was to ð tijt durer wen dat ander metal. 
Suluer vnde golt wart vo nicht gheachtet ymme ſiner vnnutticheit willen. Au 
auer wedderũme is dat kopper vorlecht: golt vnde ſuluer is bauen alle metal. 


Draconitives Eyn ſteen fogbenomer ccccclxxxviii. 
— Raconitides latinſch. j ¶ Albertus beſchrifft uns van diſſeme 
& ftene vnde fpzikt.222aconitioes wert ghenamẽ uth deme bouede 
EDS) Des en if zzille ſteen wert ghebracht uth dem oſten: dar 
N I vegrote orakenfint iij ¶ Dꝛacomtides is ĩ ſiner vullekamener 
m ven be wert gbenamen uth dem houede ves draken.· [oO be 
noch Imet.22e mynfeben ves jendes befliken de draken in dẽ ſlape vnde ficken 
febaftigben voer dat liff vnde ve wile be noch leuet nemẽ fe ven ſteen uth veme 
boneove. iii d Syne vogbet( ſo Zilbertus van em ſcrifft)is. Welk myniche de 
diſſen ſteen by fik d2echt vnder ſinem luchteren arme: de auerwinnet ſine viande 
v ¶ Diſſe ſteen is ok guet wedder de bete Der vorgifftighen deere. 
Deimon Eynfteenfogbenomet, _ ccccelrrrir.cap 
¶ Deimon. Dyadachos.2ofelitus. j ¶ Ze meſſer Albertus ſprikt Deimo 
nis is eyn ſieen van twierleye farwe als de reghenbage. wente deimonis ber eyn 
reghenbage. ij Dyavachos is eyn ſteen blek äh ſarwe:vnde is wat lick deme 
bernign ESſe fen is guei ven mynſchen de de kolde füke bebben:vnoe 
benipt alle vorgifft. iiij ¶ Zyadachos wert ghenomet ey fpokenifle.varüme 
Dat de fiwarten kunftenere finer vak& bzuken. vᷣe Wen be kü a Kae 
fo vorluft be fine macht;als me vint ghefereus in ven. boken ð fwart& kunftenere, 
vid Zimolousfpzikt « Zroßlitus is eyn ſieen van mennigberleye farwe. ynde 


pet(vnde mit dẽ dat dar van gbeflipet wert de kalen ftede bellreken) moket dar 















wen he wert geboloen by dat vuer:ſo betenget beto fwetende, * 
+ „Dyacooos: Epn ſicen ſo ghenomet cccccxc.cap 
¶ Dyacodos. Diamanticus.Dion iſia latinſch. j¶ Arnoldus ſprikt dat dy⸗ 
covos is eyn blek ſteen van farwe gelik dem berillo. ij — In dem boke De na 
turis rerũ vint me gheſcreuẽ. Wen diſſe ſteen diacodos gheworpẽ wert in water 
fo maket he vele duuelye dar inne:alʒo dat ſe antwart gheuẽ wozme ſe ymmevꝛa 
ghet. id In dem ſuluẽ boke Diamoentieus is eyn fteen ven mein alle metolle 
werken mach. men dat yſeren is van ſiner rechtẽ nature iiij ¶ Areſtotiles ſprikt 
Dioniſia is eyn ſteen uih oe oſten kamende brun van farwe(mit witten ſtypken 
auerſprenget v ¶ Diſſe ſteen ghepuluert( vñ in wyn gbevaen)maket ven wyn 
wolrukenoe vnde ſtark. vnde vordrifft doch ve drckenheit ( dãt wedder De na⸗ 
- wreis)mitfinemroke, —* METER IH 








Zracontalitus. Ermiſtion Eihitescccccxci cap 
x DR KRmiſtion. Ethites. Exacontalitus latinſch ¶ Iſdoꝛus Ipaikt 










—J 

SET AN Sl; w $ 
SUNG Exracontalitus is eyn luttik ſteen:vñ is van mẽnigherleye farwe. 
7 dar be ſynen name van hefft. He is ſo mennigherleye van farwe 
\ 5 dat bein finer clenheit befft.Ix.eovelerftenenfarwe ij Zirnol 
FRE NOUS ſpꝛikt. Exacontalitus is eyn clene ſteen yan.lx.leyefarwe.vn 
18 van der nature dat he ve oghen ð mynſchen beuende maket. iij ¶ Iſidorus 

ſbꝛikt. Ermiltion is eyn annam̃e ſteen fine farwe ſchinet alze yuer( ynde is gel 
dem golde. iiij ¶ In dẽ boke( De naturis rerũ vint me gheſcreuen:dat ethites 
is eyñ ſteen van roder firwe(bynnen fik pebben de eynen lutkẽ ſteen )dar van he 
| | Rlingenoe wert. v ¶ Diſſen ſteen balet de arne van dem ende ver werloe ynde 
I. vorekene in ſyn neſt. vñ dat varüme.wenteveeyere des arnes ſint auermate beit. 
Moe diſſe ſteen is van nature kolt. vnde mit finer koltheit holt be de iungen des 
Anes in ſuntheit. vie Diſſe ſteen is gans guet den ſwangeren vrouwen De IN 
arbeide ſint: up dat ſe nene dode yzucht to2 werloe bzingen, vij ¶ Uan diſſeme 
ne is ok touorne gheſcreuen. SER RITTER, N 

Ematites Bloetften cccccxcii.cap 
¶ Ematites latinſch. Litos grekiſch. Sedeneg arabiſch. j ¶ Serapio in deme 
botze Aggregatoris in dem ca — 
geliß dem blode. ij ¶ Bloeiſleen is yan naiure oppendevñ droghemakende 
nde kuloenpe. iij dl Tolatearius fprikt.1@loetfteen is kolt vn droghe van na⸗ 
‚ture, iii ¶ Diſſes ſtenes vindet me vele in ven Landen veoeliggen in vat often 
v4, Diſſen fteen in de bant geboloen:fhllet vatblovent Snezen. v ylen 
ſteen gbepuluert.vnoe gbemenget mit veme appe des krudes(3Burfa paſtoris 
cken dat in ve nufteren g-evaensftoppet dat bloet önesen. VIE 
loetiteen abepuluert( vnde gbemeget mit rosenwater vñ mit gumi arabich )yyñ 
var utb pillen ghemaket. vñ ver pillen gbefluket eyn quentyn:benimpt vat bloet 
ſpigent. vin or den blorgank,TAyın Yat witte eynes eyes vñ ettikliewelk® 





tiwe loet )xoʒenolye iiij loet bloetſteen ghepuluert en loet. vnde laet dyt moin 
mit eynem cliftere. ix ¶ Sloemteen gepuluert( vnde dar puluer ghenutiet mit 
geghebreiden ſappe ſtoppet den witten vñ roden vlote ð vꝛꝛouwen Menſtruũ 
ghenomet. x ¶ BSloetſſeen ftoppet alle vlote des lichames de van bitte kamen 
eifte yan auerulodigher vuchticheit: den ghenuttt. | 
Exacolitus. Exebenos ccccccxciii.cap 
¶ £xacolitus.Exebenoslatinieb, ¶ Albertus ſprikt. Exacolitus is eyn ſteen 
—* mennigherleye farwe. ij ¶ Diſſe ſteen is van nature wekmakende de har⸗ 
dicheit veslichämes:als de vozuaren arſten ſpꝛeken. iij ¶ Diaſcorides fpzikt. 
Exebenos is eyn ſteen wit van larwe vnde ſchone: dar mede de goltſmede wek⸗ 
maken det golt. iiij ¶ Albertus ſpeikt. Exacolitus ghepuluert( vnde mit wine 
ghedrũcken benipt de krancheitl£olica vnoe Fliaca ghenomet v ¶ Diaſcori. 
Exebenos mit wynberen vnde ettike ghemenget( ynde var van ghedrũcken) is 
guet vor de krancheit ð maghen. vñ maket ok — de aſſynnighe mynſchen. 

j ¶ Diſſe ſteen also ghedrũcken:reitzet de vnkuſcheit vij e¶ Siſſe ſteen benipt 
ok de wedaghe ver blasen. viij Life ſteen ghedreghen van eyner ſyangher 
vıowen:bewaret ve vrucht vor anuallende krancheit. ix ¶ Men me diſſen ſteen 
eyner vrouwen (de in arbeyt ð telinge is) vmme ere lenden bindet:ſo maket he ſe 
lichiliken telen inder /e. ae 
- Enio2os.Lfeftis.£gipcilla cccccxciii.cap 
¶ Enioros. Efeſtis.Egipcilla latiniſch. j ¶ De meſter Iſidoꝛus belcriſſt vns 
vnde ſpeikt. Enidros is eyn ſteen ghenomet na dem watere.wente be gifft water 
van ik ift ern bomein em beflate were. id Zirnslous fpzikt.£nio2os is eyn 
fteen dede alletiit water d2apen van fik giffi vñ doch nicht gansvorweket noch 
lutker'wert. iij ¶ In deme boke De naturisreru beſcriuen vns de natuerliken 
meñere dai Enidros is eyn ſteen gelik dem criftalle.wiioerkerwis yleten alletit 
water orasen:unoe is doch bart ynoeblifftgans inlik. itij ¶ In de bok«(gbe 
nomet ZLapivarius!vint me ghefcreuen)dat de fake ſy ner nature is ſwarliken to 
— ende. wenteflet dat de fubftancie des ſtenes alletijt vlut: worũme wert he 
nicht lutker effie aller dige wek. Iſſet ok dat de vuchricheit van butẽ var in kũpt 
dat befo alletit olete:worime hindert fik fulues dat water nicht.als in deme utb 
abande vnde ingbanve; ve Iſvorus ſpribt. Efeſtis iseyn fteen Dede beffi ve 
nature eynes ſpe gels in wedder gheuẽde ve ſtaltniſſe ve he in ſkk ghenamẽ hefft. 
vi dr zeifle teen in beit water gbelecht:mmakettobant kolt vij ¶ maiflefteengbe 
boloen iegben ve ſonne: entfenget alle baogbe materien. viij ¶ Diſſe Necn wert 
«beuiden in cozintbien. ix d Fivozus Ipaikt.£aipeilla is eynfteen mit ſwar⸗ 
ter woztelen:men wit van antlate vnde küpt uth egipten. * 

Zlitropia Eyn ſieen ſo ghenomet cc 
¶ cpu larinieb. j ¶ Invoms fpaikt. Elitropia is eyn groen fleen vide 
dufter(mit geelen fternen beitrouwer)mitbloensarenaveren. Ha Zireftonles 
£litropia gbelecht bauen watertbuet vatto ikupalscyn vake. iij ¶ In dem 










ſtene dat voerbouet beftrekensmaket ven mynfchenflapenve, 





ters yegben ve fonnen: maket de rot ifft feleve eclipfim. iiij ¶ Ze diſſen ſteen 
— wert gansolt, vd zDifle fee flopper ok den an. vnde 
bemmpt ve vorgifft. vj ¶ £litroptaisckguetweover vebenzechnille. 
Epiſtites Eyn ſteen ſo ghenomet cccccxcvi.cap 
¶ Epiſtites latinſch. ¶ Areſtotiles ſprik. Epiſtites is eyn ſteen ve van nature 
den mynſchen bewaret van anuechtinge ver beftien, ij Wen me dyſſen ſteen 
lecht in eynẽ ſedenden grapen:tobant hort he up vñ ſut nicht meer. LE 
meſter Arnoldus ſprikt. Epiſtites is eĩ ſcinẽde fteen:roet van farwe iiij «LION 
me diſſen ſteen drecht by deme herten: lo beſchermet be ven mynſchẽ yozaliean 
uechtinge der voraifftigben deerte. v —— ſpriki. Epiſtites is eyn 
ſteen roet van farwe vnde ſchinende. vnde he volt in deme lande Lozimbo.war 
me ene in ſedẽde water lecht; dat maket be kolt. vnde wen be geholdẽ wert ieghẽ 
Be ſonnen:ſo gifft be van fik vurigbeftralen. viel De ene drecht by deme luch 
erenarmesoeachternicht fyneyinoe,, k 
Es vſtum Shebzanterze ccccexcvii.cap 
¶ Es uſtũ latiniſch. Calcus grekiſch. ¶ De meſtere der arſtedye ſpreken dat 
Nis beit vnde droghe in De veroengrade, ia Syt vozonfft de melancolie 
Z2arume bzaket me 10 to den plaftere dede venen to ð milten var ve melancolie 
van berküpt. üi Zoyt beitzet var yule vleſch uth ve wiven ij zdytarıze 
ghemenget mit honnige vnoemit lenpe(vnoe gbelaten in eyne filtele)belet ſe 10 
hant vl We dat gbebzek beffi(polipus gbenomer)patis eyn vleſch waſſende 
* 5 Dr es uſtũ vñ ſtrouwe vat up eyn —— he 
Dat finder nwinel, ———— — —— — 
xvus Aaterus Floginus cccccxcyiii.cap 
SE ET Alcanus, Filaterus-Flongites.Sloginus lauſch je Arnoldus 
"dd 2 _ rar lpaikt. alcanusiseynfteenroctbick vi farwe.vnoe is ok gheno 
Ya 4 met arfenich vnde auripigmentũ. ij c¶ Diſſe een befft an ſik de 
Ar SS ‚Nature Des fireuelo:to bıttenoe vnde io dꝛoghende LIE 
Dome diſſen ſteen Denen miteresoatmaketbe wit. u ja zille 






















menal vorwanpelt he:ſunder dat golt. vd Hlaterus is eyn ſteen van doghede 
olʒe criſolitus:dar touoꝛne van is. vj —— fpzikt. Aongites is 


yn ſteen uch perſien: vnde ſchinet ifftbeberne via Pinius —— 


wert vũden in egipten: ynde heff eyne farxe als eyne fime vin ¶ Mit diſſem 
cecccpcir:cap 


——— 
‚Ferrülatinkb. j ¶ Iſidoꝛus in ſinem anderen boke ſpeikt: dat yſeren darũme 
ferrügbenomet is.wente me bzinget dat kome dar * in de erdẽ. GENE 
boke De naturis rerũ beſcriuẽ uns vennatyerliken meñere dat vatyferan kolt is 





van nature.hart vnde ſtark. vnde mit finer fterke ner winnet id alle dinck. vnde 


, to wert van ſikſuluẽ vorteret. vnde wor to vat ghedaen wert dat voꝛgeit mit em. 


Sagates Eyn ſteen ſo ghenõmet cccccc.cap 
Zggates latinſch j¶ Iſidozus ſprikt. Sagates is eyn ſteen de in 







ER Sicilien is vũden( by deme reuire Agatis dar be fynennamen 
Zi 3 * van hefft. Ok fint diſſer ſtene vele in beitannien je Diſſe ſteen 


N or Jets wart Nicht vnoenicht fwaer . Mit watere wert be entfenger, 





en, vñ mit olye gheloſchet:dat ooch eer wüoerlickis. iij ¶ In dẽ 
de de vallende ſuke hebben:wen me ven entfenget. ine Me voriaghet ok ve 


boʒengeiñe. vd Aflet dat de bozengeiſte dor ven müt eynesbefetene mynſchẽ 
ſprꝛekeñ: de roek diſſes ſtenes owingetletofipigbenoe. vj ¶ Me is ok guet to 
naghe Dat water var be dre daghe in gheleghen hefft 
gbedzücken:lozet ve vrouwen ane weein ð tijt ð telinge. viij ¶ Wert dit water 
ghedrũckẽ van eyner maghet(is ſe eyne reine iũcfrouwelo blifft dat by er. is ſe 


der vorkerden maghen. vij ¶ 





auer nene iũcfrouwe:ſo bẽpiſſet ſe ſkk ix ¶ Diſſe ſteen is enteghen ver thouerye 
vnde ven bozengeilten. x ¶ He vordrifft ok de vorgifftighe ſlangen. vnde ſyn 
rock voziagbet alle voꝛgifftighe wozme. 8 Be: 

Dalactites:Saramantites - cccccci.cap 
¶ Salactites Saramontites latinſch. ¶ Iſidoꝛus ſpꝛikt. Salactites het eyn 
melk ſteen . wente wo me ene weifft: ſo gift be witte vuchticheit van ſik als melk 
ij ¶ Siſſe fteen ven vzouwen dede kinder ſoghen by gbebüven:bzinget en vele 
melk. iij ¶ Wen me ven fmolten let in deme m ũde:ſo gift be ghude memorie. 
ij. Zreftotiles ſpeikt. Salactites ieghen dat yuer geholden loſchet dat vner, 
v¶ Siſſe fteen bauen ve vrouwe gebanget in ð tüt ð telinge moket fe telen find 
wervagbe. vjdDiakoridesfpzikt. Siſſe ſteen by ſik ghedreghen benipt dat 
weeötbenen. ud Diſſe ſteen by fik ghedzegben:maket ven mynichen anna⸗ 
me ve werdich.yrive ifft ene yemant hatede de voget diſſes ſtenes maket dat 


vorgbeten. ij Plin ius fprikt. Saramantites wert ok van etlikẽ ghenomet 


Sandareſius:dar van hir na gheſecht wert. 


Gꝛanatus: garatiden ccccceli.cap 


¶ Gꝛanatus.Garatiden latiniſch. j ¶ Lonftantinus ſprikt. Sranatus is eyne 
art van deme carbückele. vnde is eyn fteen roet van farwe:ynoe is wat duſterer 
wen eyn carbückel.wen me ene vozlet up ſwarte farwe:ſo ſchinet be vefte ſchoner 
id Zlbertus fpaikt.Serativen iseyn fteen fiyart yan farwe. ynde ven fcalmen 
also pzoberen. OGeſtrick eynen mynicben mit henmigbe vipeb inge ene vor de 
ymnien vnde vleghen· vn do dẽ ſteen dẽ mynſchen in fine hant. Filet dat ene de 
ymmen vnoe vlegben nicht fteken effte ſughen Tb is de ſteen recht ervich vnde 
guet, ij d Lonftentinus vnde Albertus fpzeken. Seanatus yozurolwet Dat 
berte ves mynfeb&smde vozoifft ve vaowicbeit ¶ iiij ¶ Syſſe ſteen ys hoelt 
noe drogbe yannature. vd iſſe fteen(fo vele ſeggen kumpt uth morlant. 






naturis rerũ vint me gbeſcreuen dat diſſe ſteen guet is ven mynſchen 


] 





SDR wert be vaken gheuũden in dem lande thirũ by deme mere in deme ande. 
vj ¶ Albertus ſpeikt. Saratiden in deme mũde ghedreghen: kan vnderſcheidẽ 
vnse richten ve vorborghen dancken vij «Sk ſecht me van em. de ene by ſik 
drechtʒ den maket be beheghelik vnde livefam den mynſchen. — 
Sagacromeon Sꝛiſolitus Galatides cccccciii:cap 
¶ Sogacromeon.Gaiſolitus. Galatides latiniſch. j¶ Albertus ſprikt. Gaga 
eromeon is eyn ſteen yan velen farwen ale dat fel des dertes Capreolus gheno⸗ 
mer ij ¶ Satolitus is eyn ſteen van farwe goliuaer. vñ in ver nacht is he alder 
ſchonſt antoſeende. by anderen tiden is be der ſchoneit gans vngeiit. vat vuer 
yozwinnet ynde vozteret ene:darũme ſecht me van em dat be dat vuer yzuchtet. 
ud Mlini ſprikt. Galatides is eyn ſteen blek van farwealsaflcbe. iiij ¶ De 
meſter Albertus ſprikt. de ven (teen Sagacromeon by fik dreghen:de beholden 
ven ſeghe in allen enden. Unde dyt is vorlocht( fo mefecht)van eynem voeſten 
Alchides ghenomet.de ſegheuechtede alletijt ieghen fine viande( to water vnde 
to lande)wen be diſſen fteen by fik habdemen wen be ene nicht by ſik hadde:ſo 
uerwũnen cmeallett fine vi nde. v ¶ Seiolitus isfwere vi ſericheit helende 
vj — Oꝛiſolitus in ve hant hedreghen. ſachtighet de hitte ð febꝛes. vij ¶ De 
melter Plinius ſprikt. Galtides yuchtet behentliken: vnde ſtoppet ſachtliken. 
Dar ime is he guet den tranenden oghen. NG 
Ä Selacies Sloʒopetr a cccccciili.cap 
¶ Schcies.Blosopetra latiniſch. j¶ Iſwdoꝛus ſpꝛikt. Selacies( eſſte galacies 
15 eyn ſteen van farweyniftalmifle als var yls(vnuozwintlik an finer hardicheit) 
als de Diamante.21Pe fecht van em dat dat vier wechniptfinekuloe. ij ¶ Ze 
meiter Zilbertus ip Selacies is eyn ſteen alletijt kolt:vñ wert nümer warm. 
1) dSolinus fprik —— is eyn ſteen wen deme manẽ aff beikt ſowolt be 
van de hẽmele. vnde is gelick v tungen eynes mynſchen. 
_ Dipfum. Eyn ſſeen fo gbenomer ccccccv. cap 
¶ Sipſũum htinſch. ſ¶ Dikonvesti rikt. Sipſum ig fteen'gelik dẽ ſtene 
roxi De beſte is dede brede aderen befft. ij Aiſe teen ftoppet ven bloet 
Suck SR ie be guet ven dede vele ſweten. iii d Gheſaden is be guet iegben 
Dat blodent uth ð hexen wen me dat voerbauet dar mede beftriket. Te is guet 
vo ꝛ allen vlote veslichänies, ij ¶ Serapio in dem boke Aggregatoris in dẽ 
capittel Sipſen ſprikt e nature villes ftenes is dat be vorteret ve vuchticheit 
ya Salienus ſprukt. Pe Kal oien een bank uchwenoich ves lichams-wäte 
fine nature is dot be doꝛrei ne tobopethuet pnoeftoppet, sa Te is guet 
vor ven ylote des blodes. vi F Binne viffen fleen bzent:fo wert yozmynnert 
fine graue vucbticheit| vnde wert mer fabtiler. Ioe vorret gans leer wen me ene 
tempererei mit watere vnde mitettike. viij [Te ftoppet ven bloetganck( wen 
IE ENE VOrMEget mit Den droghẽ arftgoyen.wente wit eyn gans bart Iteen is. vñ 
darũme ſcal me ene tempereren mis dẽ pitten var dem eye. : 








_ BDyena. Ibyaatios ccccccvi cap 
F Jena. Hyeratides latiniſch. j ¶ Iſidoꝛus ſpꝛikt. Pyena is eyn 
— fen dede gheuũden wert in ven oghẽ des deertes WMyena ghe 
vomet. 1. Welk mynſche diſſen ſteen vnder fine tunge drecht 
ERIC I®Y oe kan tokamende oiickfeggen iij ¶ Areſtorles ſpeißt. Ziſſen 
— — GI teen dzecht dat verte byena in ſinen oghen(effte ſo etlike ſprekẽ) 
in oe voerbouede. iii d De diſſen fteen by fik drecht: de wert groet geholden 
mınk ven mynſchen. v¶ Iſidorus fpaikt. Myeratides is eyn Iteen van farwe 
gelik deme ſperwer. vj ¶ Areſtotiles in oe boke van den deerten ſpeikt. Mye⸗ 
rativesigeynfteen de ene by ſik drecht ven ſteken neene ymmen((muggen )effte 
vlegen vnde dar by ſcal me ene pꝛoberen. vij —— ſpꝛikt. Hieratides 
ern fteen ſwart van far we Belk mynſche ene befft in ſyneme mũde de kan ſeggẽ 
de dancken ð mynſchen. vnde wert lefftalich mank den luden. 
Jacintus Eyn ſteen ſo gbenomet ccccccvü. cap 
arte) Acintuslatinich. j ¶ In dem boke De naturis rerũ Ipzcken de 
„as naturliken meſtere. Jacintus is eyn wit ſteen. in dem duſterẽ blek 
vnde wolken vufter,by daghe is he cher ij ¶ De beſte is dede 
nicht to claer noch toduſter is. id, Jacintus is auer mate kolt. 
ſbem eiſt wen me ene in den mätb nimpr.vnde is ok ſeer hart. ſo 
dat be iouen effie arbeiden leth. iiij ¶ yalcoꝛides ſpeikt. Jacintus 
is drieleye. vñ mank den fint ve granati de beften:welke by oem yure alvermeift 
roet fcbinen v ¶ Albertus ſprikt. De iacintus is twierleye.slsaguaticus vnde 
(apbirinus.Aquaticus is blaw:mit witticheit doermẽget. Saphirinus is gans 
blaw vnde ooerfcbinendich:neehe witticheit in fik hebbende. vj ¶ Albertus. 

acintus is koit van nature;ynoefterket den lichä des mynſchen. ¶ I de 

ke De ligaturis phiſicis vint me van em gbeichreucn Wen me ene drecht an 
dẽ halse(effte in eynem ringe an de vingere ſo bewaret be ven wanderendẽ vor 
quaet:vnpe maket an anlame in den berbergben. vitj d[Facintus15ok guet 
902 de voagifftigbelncht, 1x €, Tdemaker ok ven mynichen wolflapende:van 
ſyner kolpen nature wegben. x ¶ Sopharinus van vem fecht me ſunderghen. 
vat be guet is wedder de vorgifft: vnde bringet ghelucke vnde rikedoem. vnde 
moket oe mynfebe eyne gude ſinnicheit. vnde vrolicheit des herten. x) ¶ Sera 
bio ſpeuet Se diſſen ſteen by fik drecht( vnde ſik dar mede tekent oem kan neen 
dontenoch blixem ſchedoelkkhn. a ran 
Zaſpis Eyn ſteen ſo ghenomet cccccccyxucoaꝑ 
¶ Joſpis latinfch. j¶ Albertus fprikt. Jalpis is eyn ſteen von velen farwen. vñ 
is xleye. ne, Debelleis doerſichtich groen: mit rodẽ aderẽ ynde Me ſcal ene 

füluer bewerkenlaten. in af Melinandus ſprißt. De befte iaſpis is voarichis 
ve..gDe ene kufeblike byik deecht: dẽ benipt be ve koloe (uke 
ing Yalpisis ok guet ven ynouwen in ver niit ver-thelinge. 

i kraft is alverftarkeftiwenner vat be in ſuluer is DC WENN, 
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ve is vozözifft alle ſpokeniſſe. vnde is (by fik ghedreghen )yor ve vn⸗ 

— ¶ Jalpis ſtoppet ven bl — 
I in benomet menſtruũ. vnde bebinvert de ent 
en amer vnde maket ven mynfchen Foerficbtich, vij Vi bannen fpzikt.22e 
ven gronen ialpis by fik drecht dar eyn kruce in is nicht yororencken. 

yijd_ Jaſpis befft ve macht wedder to flanve —2 vianden. 

— Eyn ſteen ſo ghenomet ——— 
¶ Iris latinſch. j ¶ Albertus ſprikt Aris is gelik dẽ criſtalle ij ¶ Enax ſpukt 
oat diſſe ſleen kũpt uth arabien: vᷣnde waſſet in dẽ rodemere iij q¶ Siſſer —* 
vint me ok vele in dudeſchẽ landen (twiſſchen ve ryne vnde Sat Trere )ynde 
werde ghenomet exagoni. inj ¶ Siſſe fteen Joſpis is gans droghe va nature. 








dat bewiſet wol ſine grote ſubtylheit. He wert van ð bticheit Des waters de 


uth © materien des ſtenes geit dede wallet in ð roden er den. Ze fake. wente be 
küpt vnder den ſchyn ð ſonnen in eynem parte(in deme anderẽ parte vnder Den 
ſchemen ð ſonnen)alzo werpet de wedderblick uüpem eyne ſchone far wpe:var he 
Fris van abenometi ig, el: 
——— * — 
s. Ihbena Iatınilc (Ebene amt FORST. 
var farwegelik dem ſaffrane:vnde walletinbifpanien. ij eillei ſſeen leth ſik 
hinnen vañ vetticheit wegen de in em yoro2ogbet ig CA ven me var yan eyn 
cleth maket: dat yozbzent nicht in dẽ vur mẽ 10 wert var vanrene vñ blinckẽde 
—* Ka villiebte * de dudeſchen en lg oil! Se 2 
eynes vuchten ftenes 9 Etlike ſpꝛeken dat he y eyne a 
wittẽ Carbükel.yrive gelikei oe carbüke in vem dat he — — 98* 
rye kin Gaeileiten is ok guct 902 06 weoaghg ð ogben,veve,yan yuch 
— Diſſe ſteen ghepuluert helet ven ſcoꝛff ynde de ſeriche 
hãmes * ioo2us fpzikt var ville fteen wit ig yanı farwe.nde is fo groet 
als „eye echeren, en. vij ¶ Zlbertusipakt, Ihena is nte j — MDR 
beftien en3,in Deme Dat fine Ogben gan ıken werpen gbewairoelt in eyne wi z 
wild emere Enag vnoe A 
— eynes mynichen;veme gilt —— PD | 


J Baba ikanay Kenne... ER, 

























EEE fit uns van dyſſem ftene Racabrates vnde 
ER N —— — Shan öifiem ftene yindei meghe - 
—M ER INS ‚freuen: dat be ven mynfchen maket wolfpzekende. yn pebänge | 
Meere vide werdicheit. vnde is ok guet wedder DE WA 
bertus ſprikt. Ramam is eyn ſieen —— wit aueralke 
part,moe adermein vindet me diſſen fecn doerm enget mit onxum⸗ — 









® x 5) Mcabzates Boni Remelihiiht — —91 


pe er: 





iiij ¶ De mefter Enax infinem lapidario ſprikt. ARenne is eyn ſteen weert vnde 
anname den herẽ vnde vorſten. vnde waſſet in ven oghen der herten. welke wen 
fe flangen eten( dar fe ik mede vorlügen vñ ſterker weroen)gaen ſe in eyn water· 
dar ſe ere welent hebben beth to dem houede:lolange dat fe volen dat de macht 
ver vorgifft is van en ghegaen. denne gaen ſe wead to lanve.var vallen en etlike 
tranen utb ven ogben( ſo groet vnderũden als eyne nut)oe var werden tohope 
coaguleret vnde ghedroget: ſolange dat fe var uth vallen. vñ alzo wert diſſe ſteen 
vũden. Unde wert gheñomet eyñ dryakel ieghen alle vorgifft. 

- Karabe Gümi ſo ghenomet ccccccxü.cap 
¶ Karabe latiniſch. je Paudecta in dem.ccxxxviij.capittel ſpꝛict. Rarabe is | 
ern gũmi eynes bomes als eyn gema var me ringe affmaket. ij ¶ Electrũ.ſuc 
cinũ vnde karabe werden vor eyne materie geholden. Syne werkinge ſoek tovo 
ren mank den kruden in dẽ boekſtaff R.dar vindeſtu fine macht vnde doghet. 

Lazuli Laʒuer ſten ccccccxiii.cap 
uli latinſch. Mageralʒenard.eiſte Alseanard. ¶ Johanes 
9) |f melire in deme capittel Japis laʒuli ſpꝛikt Diſſe ſteen ſcal hebbẽ 
N bemelfarwevnvegoltplacken. it ¶ Serapio in oe boke aggre 
a | gatozis in dẽ capittel Woageralzen:ro ſpeikt. De beite laʒurſteen 
6 cdvede bemelfaer is mit veelen golt placken )ynde ſlicht ſunder 
Icarpbeit vnde vozmenginge anderer ſtenen vñ oe nicht lichtliken tobaıkt vrroe 
von grotenftuckenis. iij — po PRen kint oiflen fteen by fik hefft. 
dene maket be guet bloet: vnde yozotifft van em dẽ vzuchte. 1) ¶ Jazurſteen 
benimpt ve melanaolye.vnoe maket ven mynſchen wol rouwende vnde is guet 
vozalle fantefye. v ¶ azurſteen ghepuluert vide Dat puluer in de wartẽ ghe 
ftrouwer)belet vnde vordrifft oe. VI ¶ Lezurſteen renighet var bloet van der 
grauen vuchticheit. vij ¶ azurſteen ghenuttet: benimpt oe melancolye vnde 
Daft veutbmechtliken. vin € Auicenna in dẽ boke De yiribus cordis ſprikt 
D asurfteen gbenuttet:fterket dat perteſende bringet venelguet bloet. ed. Fn 
deme boke irca inftans in dẽ capitrel Aaʒuli beſcriuen vns de mefter e darfte 
oye vñ fpzeken:dat diſſe fteen ve beſte ſy(vnde uth tokeſende dede hẽmel farwe 
infik befft vnde goltplacken, x A⸗⸗urſteen mach me lange boloen vnunorſe⸗ 
ret an ſiner kraffi.yri befft de doghet to renighende de melancolye ziel Taʒur 
fteen abenuttet mit dem watere dar fenyt in gbefaven is(effte fennikol ſaet pur⸗ 
geret fachtliken xij ed Z.asurfteen alzo ghenuttet: benimpt ve kolde ſuke Febns 
quartana ghenomet. PER — AR, 

- Dacteus. DLincis 2 SECECCRUN.CAP 
CH actens Z.incislatinfeb | Auicenna paikt.SLacteus is eyn fleen wenme 
ene wafft ſo gim be water van fik ſo wiralsmelk. ij ¶ Diſſe ſteen is bleck van 
farweals fthe vnde is ſote vanfmake, ii ¶ Siſſen ſteen ſchal me weiuen mit 
watere vñ doen in eyne blyen buſſe Ande be benipt ven ouerghen vlote to den 
oghen.vnde ve fiere nde ander anvallike krankh eit effte wevagbe der en 









iiif ¶ De meſter Enax in ſynem Ipidario pzikt,3L incis is eyn fteen De fik liket 





in eynem huſe bewaret:gitt alle iaer van ſik gude ſyame v ¶ Auſſe ſteen is ok 
“7 —* ben. vnde vor pe geele ſucht: vndẽ benipt ven vylote 
de 


* Wargind Suluerſchume cccccexv. cap 
Lit argiru latinſch vnde grekiſch. Marechet arabiſch. j¶ Seropio in oem 






U + = i 
boke Ag atozıs in dẽ capıttel Marechet beferifft vns vnde ſpeiht · dat litar⸗ 
girũ is tempe eret an ð kulde vnde an ver dorreheit. ij ¶ Etlike meſtere ſprekẽ 
ok dat litargirũ ſy kolt vnde vuchte in dem erſten grade. iij ¶ Zitargirů ghe⸗ 
— vnde ghemenget mit nut olye. vñ de rudighe buet dar mede abefmeret, 
benipt de rudicheit dede kupt van ð quaden flecma iiij ¶ Witargirumit.ettike 
ghemenget vnde myt lolte: benĩpt ven Ipittael vnde de fcharpbeit © buct,ve var 
mede ghewaſſchen. v ven rodẽ vlote( diſſinteria frigida ghenomet )de 
van krankheit © dermen Rüpt, "IAym ettik vnde menge var —— bes 
puluert ynde enwenich boluſarmenus )ynde ros&warer vnde nut olye.vii make 
Dar ud ern guſere.vñ nym Dat van vnderup in ven lichã dat floppet ven vlote 
vi d_ Pe gbelerigher is an ſinem gbemechte;venemelitargiri gbepulvert yn 
ſtron ye Dat dar up.pat yozteret dat vule vleſch moebelettobaht. Aitar 
gi —— ghemẽget mit bligwit vnde mit rozenwater )is guet vo2 de 
ie Öfkoleoperen. wid Stang gbepuluen)onde gese Anl ioaen)pr 
ar ghemẽget mie blig vit vnoe mit Br bo ie hc a Dat 
anılır of meoe ghewaflchämaket vatTchone vñ Feine nde vozpaiftalle flecke 
Des antkites. Id iargirũ ghexuluert vn de ghemenget mit rösenolye ynoe 
mit boure iinolte effte mit enoe ſmoͤſte )ynde par ui gbemaket eyne ſale deifft 
uth de andere borih Secũdina gbenomt.— 
chmis Eyn ſteen ſo gheyomet ccccccxvi.cap 
¶ Aichinis latinſch. ¶ Iũdorus fzikt,Tichitis is eyn van ven ſchinenden 
enen ynde wert ghetelet in gelen ſieden⸗ men og befte voltin Indien· 
Yale ſteen let ſik nicht wol grauen wen bg er vnvertiven. abegrauc wert: 
vi} Wap Darm Dzuck-t:pat gifft be nicht weds ven ük yngheſeriahet id * 
meiter elinandus ſprikt. HLichinis is.eynflecn van purpurz farwe-on fchinet 
als.eyne beinenpe Iucerne.wen me ene warm maketım xn vingerẽ in ¶ onnen 
fo thuet he to ſik ſtoff effle kaff veskomes, ij like pack Dat Aachime 
eyne art van den ringeiten carbückelen. NER VE EEE, 
Agurius ‚Zynfteenfogbenomer ccccccxvii.cap 
¶ igurius latinib· ¶ ¶ Iſidorus ipakt. Tigur ius is eyn geen fo ghenomet 
in deme oat he ſik ſahet van der trencken des lolies;ynne mi der tijt. 
ij ¶ Helinandus in ſinem.x. boke vnde TZheon aus eigurius eyne 
farwe heift als electrũ. iij ¶ Diſſe ſteen is guet vor og krancke.magben. mi den 
geelluchtighẽ beinget be wedð ere nasgerliken farwg.sihftoppet ven wekobuek 


— 




























wwenckẽ des wulues in ven berghẽ iobope ghedroget. va Ziſſe ſteen 


unertynde © 





tiij ¶ Zireftotilespaikt. Diſſe lleen I igur ius io San kolder vñ drogber nätüre: 


vndẽe is runt vñ is guet ven ve ghewũdet ſint: vñ thuet dat yſeren uth ven wũdẽ 


v ¶ In dẽ boke De naturis rerũ beſcriuẽ vns de meſtere dat oyflefeenfikfket 
van ð treneken des loßes van oſten. vj ¶ Plinius ſprikt dat de trenckẽ diſſes 
dertes wert lo hart als eyn ſteen. dat van nature ve beſtie wet( vnde vns nicht gu 

des engũnet )beraket ſe ve duerbaer trenekẽ in deme ſande. denne ſo vele bet wert 
gehardet in eynen ſteen. Syne farwe is meynliken geel: vnde is wat gbenegerto 
ſwartheit. vij ¶ Plinius ſprikt dat he ſy van yurigher vn rodẽ farwe: vnde is 

gelik dem carbükel:men dat he des nachtes nicht ſchinet. viij ¶ In dem boke 


De naturis rerũ vint — dat Liparea is eyn wũderlik ſteen vñ küpt 
uth oe lande Libia.to welk 


vnde wen ſe by ven ſteen kamen: ſo konen fe en nicht ſcheddelik weſen. 
Dune Kynfteen fo ghenomer - ccccccxviii.cap 
¶ Lune latiniſch Affroſolinũ grekifch j ¶ Ziaſcorides beſcheifft van diſſeme 
ſtene vnde ſprikt. Affroſolinũ is de ſteen den Auicẽna nomet Lapis lune. vnde 
oarume ſprikt be dat diſſe ſteen affroſolinũ allene in egipten wert yüoen:vnoefo 


en) wert bart tofamende co 


wert —— De bemeliche douw ghelecht ieghen ve clarbeit des manen in 
eyne — 


ltniſſe des ſtenes( welken wy nomen 


leret.vnde ve befteis:deoe wit vri claer 16. limus fpzike.zeiflefteen 


Mrofolini wertalso gbemaket. ve douw des bimels wert coaguleret van ver 
claerbeit des manẽ in eyne glikenifle des | 
befft. id Dyakconivesipaike, Affrofohr 


tet cepbalargicis vnde epilenticis 


"bares Ey Seghelſteen — ccccccxix. cxp 
— gnes latiniſch. Wdagerabnantesarabich. j¶ Terapio in dẽ 
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to dein berghe. ij ¶ Diſſe is ve beſte magneet: dede ſtarkl 


puei me fine farwe is gelik der bemel farwe. Ok is diſſe ve befte:venichtio 


feer fwaer is. ij ¶ ade m̃eſter Zilbertus in finem lapidario beicbaifft vns vnoe 
Ipzikt:vat magnes bebbe eyne farwe ve is gelık deine yſerẽ. vnde Des vinderme 
velein deme mere in Indien. iuj Zilberins ſprikt ok dat der magnetelo vele 
oarfülues in pemeindilchen mere fint vat ve fchepe varlıke dar ben ſeghelen ko 
ten.wente betbuet alle yfaren negele(vnoe wat van yferen var in is na ik.vnoe 
tobzikt De ichepe vñ nargme buwen ſe varfulues de ſchepe mit bolten en 


eh ẽ alleflechte ð veerte(van ingheuinge Onature)beb 
ben toulucht als to eynem patronen:wen se ve iegher effte de bude voruolghen. 


ae fpecularis;var be ven name van 
ũ is guet wedder allekrancheit des 


udes ven gbenuttet in eynem drancke il) e¶ Affroſolinũ is ok guet gbenut 


— —9 A ſoris in de capittele Magerabnantes( dat is Ma 
M 7 8a es ek haft — ftene vnde fpaikt:vat ve ſteen ma 
#1 J anesiy up yanfive veme merein dem lande to Indien an eynem 
FD —— wen de ſchip De 9* —— 
neen yl ven ſchepen. vnde vlucht var uth ghelik als ifft d voghele wei: 
ar bee . iken dat yſeren na ſſk 








öcieramghenomet(vnoe dat inghedꝛũckẽ )laxiret vnde deiuet uch ve graue 
vuchtiebeit des liabames. vii  22yakcorives 
mynſchen vaolık vnoe wolfpze 










le | prekeñde de ene by fik drecht. viij ¶ Uor de water 
ſucht nutte diſſes ſtenes eyn halff quentyn mit bonnichwater( ghenomet mulla. 
ic ¶ Albertus in ſinem Lapidario beſcrifft uns vele doghede var diſſem ſtene. 
vnde hefft vele kunſte var mede bedreuen. * 
Margarita Eyne parle ccccccxx.cap 
¶ Maorganta latinſch. Hagerallulo.effte Halao arabiſch. j¶ Seropio in de 
boke aggregatoris in oe capitel Magerallulo ſpeikt dat ve parlen werdẽ vũden 
in deme mere.vnde ſint kolt ynde droghe in dẽ anderẽ ae ij ¶ De melter 
* ſprikt. Etlike parlen ſint groff. eilike luttik vnde ſuotyl. vnde de grauẽ ſynt 
seter wen de lutken: ynde ok dede claer fint vñ uthwendich glat. Ok lint dit oe 
beſten parlen dede nicht knodich ſint. iij ¶ Albertus ſprikt dat me ve parlen 





vint in den muſchelen in oe mere:vnde ſunderghen in Indien. Ok yint me ver 
vele in Geithania:dat nu Engelant ghenomet ĩs. Ok vint me ſe in Anderen. 


iiij ¶ De parlen ſint van ð naure vñ doghet dat ſe ſterkẽ oe leuendighen geiſte 
in dẽ mynſchen ve van oem berten kamen. vnde benemẽ oe beuinge des berten 
vñ de ſwimelinge des houedes. v ¶ dene) — 
beiwamelt;venutte parlen ve conficerer ſynt( vñ de nomet me manus criſti cu 
perlis)o benimpt oeamacht vñ ſterket dat herte. vi ¶ Be duſter ogen hefft 
a 











ken dat herte des mynſchen. He 
‚Maguefia.zibarcafita -. Ccceccrrliicap 

¶ Moagneſia.Marcaſita larinifeb j c Albertus ſpꝛikt. Magneſia is eyn ſwart 

ſteen. ynde erlikenömen ene magnoſia ſiner bruken vakẽ dede dat glas bernen. 


— 





ed Morcaſita effte mandaſida is eyn ſteen van velen farwen wẽte be nympt de 
far de eynes iewelken metalles. Unve be wert gbenomer marcaſita aurea ar gen⸗ 
tea ſo voztah na allem metalle, - ij € Eiſſe ſteen is wol bekont den aichimiten. 
vnde he wert vũden an velen endẽ. liij ¶ Magneſia tovlut vnde wert diſſolue 
ret in eynem ſtarken groten vure: vñ anders nicht. x ¶ Wen diſſe ſieen wert to 


alıze ghemenget: dem gifft beeyrnepurpurenfarwe, Tisch 
Malcha. Sipum . . ..... cececerkli.cap 
¶ Malcha. Sipſum latinſch ¶ Plinius ſprikt Moalcha mit angbelofebeoe 
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Malcha 





egbemenget;maket eyne maier ie als jieem ch⸗ ni yighen ghe⸗ 


weeuen vn mit ſwines vlomẽ: dat u tgans tha vñ geit bauẽ de har dicheit ves 


ſtenes. dat me var mede binden wil vatlcalmearft mitolyebeftrike, LE 
mefter Pfioozus Ipaikt.Sipfm is gel bern BalBe Satoc LOMIemngbeT TEST 
beeſt is de ſteen fpecularis, iiij ¶ uicenna fpaikt, Sipſum is eyñ ſteen wit vñ 






Moagies —— wine ynde honnige 
kt. Diſſe ſteen maket ok ven 


y 
i 
v 
k 

| 


jen eyn mynſhe fo amechrich wert wat. 


bzuke parlen;oe benemen de witten vleckein den ogbenappelen. vij ¶ De 
rien renigben vat bloet des berten. yiij [Ziuicenmafpzikt, dat oe parlen ſter 





EEE. 





nicht groet.be vozmeretfik wen me ene brent. v ¶ Diſſe ſteen is kolt vñ Daoge 


we bindet to ſamende. vſ ¶ Diſſe ſteen ſtillet ok ven bloetgank. wente ſine na 


—— Fra a & 
Marmoe Eyn mormelenſteen ccccccxxiiicap 
Parmoꝛ latinſch. ¶ Iſidoꝛus in ſineme.xvj. boke ſprikt. AR 
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Parımı 
werdighe ſtene:dede van erer maculen vnde farwe werden ghelauet. Marmoꝛ 


uppe grekiſch hefft finen name van ð gronen farwe. wol vaterer vele ſint anders 


gbeuer wer wen groen;ooch 30 bebben fe ven eriten namen van ð gronen farwe 
eholden. ij ¶ zer mozinelenftenen farwe vnde flechte fint gans vele:vnde le 


werden meynliken uth ven ſteenberghẽ ghebrakẽ. men ver is ok velelgans van 


a 6666 
Melochites.Murrina cccceexxuu.cap 


C:Nelochites.2urrinalannilcb:- ¶ Inorus Ipzikt:vat melochites iseyn. 
| Iteen van groner farwesenwenichb Iutker wen ſmaragdus.vnde wallet ın ar abıen 


ij ¶ Arnoldus ſprikt Melochites is eyn groen ſteen: deme ſmaragdo gelik. vñ 


Wr re Ve 


isinfikgans wek. iij ¶ Ziſſe fteen bewaret ven mynichen voz quaoe valle. ok 


bewaret be vekinvere in ð wegben;oat en var nicht quades tokupt. iiij ¶ 32€ 
mefter Iſidorus ſpꝛikt. Murrina is eyn ſten de waflet in partbien.inen ve beite 
waflet in ououlchen Ianven:germania ghenomet. » ¶ Zſlbertus ſprikt Melo⸗ 
chites( welken etlikenomen m̃elonitẽ:vñ ſeggen dat be volt in arabien)isgroen. 


nen nicht voaluchtich.fo velinaragaus.vnoe iseyn wek ſteen vj ¶ Me ſecht 


* 


dat ville fteen ven mynicbenbeyvaret vor quade valle de ene by ſik drecht) ynde 
is ok guet den hinderen in ð wegben.als de meſter Enax ſprikt. EN 
AMenphites Eyn ſieen ſo ggenomet ccccccxxv.cap 
EABenpbites latinſch.¶ q¶ Alb ertus wotn onphesi ern fieen ueb einer 
Karin egipten(veoe Menphis ghenomet is. vn is Reit van nature als eyn yuer 
ya men ieen ghepuluert( vñ ghemẽget mit water ſcal me gheuẽ to drinkẽde 
wen mynſchen ve me doden ſcal mit oe Iwerde(mit vure effte mit ander er pine. 
Wente be benimpt dẽ mynſchen ſyn volent: ſo dat be nicht enwet wo be to deme 


Medus Eyn ſteen ſo ghenomet ccccccxxvi.cap 
¶ Medus latinſch. j ¶ Ayaſcorides ſprikt Medus is eyn ſteen yan ſwarter 
farwe.wen me ene weifft. o gifft be vã ſik geele far we als ſaffran. ij ¶ Albertus 
ſprikt. yſſe ſteen medus effte meoo)wert ſo ghenomet na dem lande meoozü. 
dar erer vele wert vũden. vñ de is twierleye. de eyne is ſwart. de andere is groen 
van farwe. iij ¶ Albertus ſpeikt. Eiſſe ſteen is guet vor ven podagel. vnde voz 
ve blintbeit ver. oghen vnde ok wedder de krancheit Mefretica gbhenomet Pe 
is ok guet den vo modeden vnde amechtighen mynſchen. ij e¶ Me ſecht vã 
em dat de ſtucke van deme ſwarten medus gbelecht in warm water( vñ In deme 
water fik ghewaſſchen. beitzet ve huet van allen litmaten des lichãmes. vnde Dat 
eynmynicbe van diſſem watere ozicke;oefpigevelik to dode. Dylleiteen wert 


Dogra Exyn ſteen ſo ghenomet cececerevilcap. 

Mogo latiniſch. ¶ Serapio ſpꝛiſtt. Mogroa kũpt uth dem lande linos. m 

oe beſte is ſwar vnde dicke:vnde fine farwe is als ** yner leuerẽ efſte als 

bloet. vñ hefft nenen ſteen infik.vnoe wer me ene in water —**— diſſolueret he 
tohant vnde waſſet. Ze ander mogra des de thimmerlude bruken de is ſo guet 
nicht als pe dede küpt uth dem lan de ſinos vnde ut babilonien.vñ de beſte is 
de fik lichtliken let towriuẽ. vnde diſſe wert gheſimeit in capadocien.ynde wert 
ghebrocht to kope in ve flat ſinopidam: dar befinennamenaffbefft. ij ¶ Gaue 
nus fpaikt. In ſynem finake is Kcarpbeit:nve var yan befft be de doghei dat be 
droget üſe ¶ Wen me ene vzincket mit eyn&eye(effte maker var van eyn crifter ) 


Id Roppet be ven vlote des bukes ij € £ynplafter‘ van am ghemaket: helet de 
verfche wũden. v ¶ Ok is be quet( de ne drin ket) wedder ve xeedaghe der 
Inneren, vj ¶ Me is ok guet( mit eynem eyetofik gbenaman)weover vatblodt 
Ipigent vnde wedder vozgifft. viel Toaulusipakt.2MPogra ſinopida is ſtar⸗ 
ker wen boluſarmenus vñde wen lutüligillatä.pnoe varüme wert be ghemẽget 
an ven vrgenten effie aluen. viij ¶ Me vovet ok ve wormein dẽ buke · 
Mumia Aeimye ccccccxxviii.caꝑ 
¶ Mumia latinich· —— in dem dly. capittel ſpeikt Mumiais dat 
dat me yintin grauen ð gbebalʒemdẽ lichämen. wente wandaghes plach ıne de 
doden lichäme mit balsem mirre vnde aloe tofaluenve.vnoe dit ſchuet noch by 
beiden ynde farracenen to babilonien:var vesbalsamesgans veleis. ¶ E 
melter Serapio in De boke aggregatoris in dẽ ca; ittel Aumia fpaikt. Mumni⸗ 
is oloe balsem vnde mirreigbemenget mit 3 vuchticheit des mynfchliken lich 
mes. a Raſis vnde Serapio Ipzeken dat mũmia guet is voꝛ de krancheide 
— geile vi folder yirchriebeh köpt. iiij g Mumia is ok guet voꝛ 
de krãcheit Einigranes genomet. vnde vor de gicht(paralifis ghenomet)vnoe 
vo2 de vallende ſuke ghenomet epilencia. vnde voꝛ ve krancheit Scotomia ghe 
nomet. v ¶ APDumialo war alseyn gerften kome wegbet mit meyeracnwatere 
ghemẽget( vnde dat houet dar mede gheſoluet)ſuuert vnde renighet Dat houet · 
vj ¶ Mumia is ok guet voꝛ ve wedaahe ð oren enluttik var van diſſolueret in 
olye ambucini)ynoe dat in veozen ghelaten. vi g Mumia is ok guet yvoꝛ de 
winde in ven vermen( wen me var van nimpt eyn kyrat mit watere cimini ynde 
carul« vxij e¶ Mumia is ok guet vor de weoagbe d flraten( wen me dar va eyn 
kirat diſſolueret in water var ſatureia in gbefanen is. ix ¶ Mumia is guet vo? 
de ſteke ð ſcorpien: ghetẽpereret eyn kirat mit rem wine. x ¶ Mumiais⸗ ok 
et to ven togruſeden liihmatenseyn kirat tempereret mit bottere. X «Ralie 
ſprikt. Eyn mynſche hadde ven —— emenicht file mit ienigher 
arſtedye:ſo lange dat me em gaff mumia( ſo ſwaer als dre gerften korne Weg" I 
mit wine tempereret ynde tobant pe fik de vlote, xij ¶ Wen me var van 
maket eyn fuppofitoriä mit olye var Fambucospat is guet den; de ere water nicht 


















 boloen konen. xiij ¶ Auicenna in finem boke 228 viribus cordis ea, 
Hals Da van nature in dẽ — —— nit enogbe ie oceriien. 












Ku) Run: 2 irtet: gerkzet dat herie ves mynichen. xp £ynluppolß, 
tozıl Da; med ber k ee dar inne a 5 e wat | 
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I ——8 weh mit biode gbeineget gere vn de melk auer⸗ 

BA 0. NE) wüne dat bloayalsoı dat etlıke bloetſtripen Dar in fık togben. Se 
ander (wart, vndertiden vint MEIN EM eyne pogge abewzacht van nature mit 
uthgbeftreckeven voten voer yñ achter. iij ¶ APe lecht van diſſen ſtenen. wen 
ſe tohope werden abewzachi( yn yegbenwaroicheit ð vozgifft) Io vorbernen fe 
oe bant oes yennen ve fe antaftet. 1) ¶ Diſſen teen ſcal me alzo pzoberen. wenn 
be geholden wert voꝛ ve leuendighen poggen( ve bufo ghenomet is) de richtet 
fik 1egben em up vnde roꝛet ene mit dẽ munde if ſe kan. v ¶ De meſter Enax 
ſprikt dat de wittelech ighe in ð ʒ ieghenwordicheit ð vorgifft vorluſt ine farwe. 


MNigrorũ Eyn ſteen ſo ghe xx.cap 
¶ Higroeũ latinſch· ¶ Auicenna in fine anderen boke in dẽ capirte Nigroꝛũ 
ſprikt dat dyt is eyn van I (warten ſtenen vnde is wat gbenigbet to blecheit. 
den me diſſen ſteen towäl folgeit van em yuchticheit wit als melk. vnde de is 
watfcarpup dungen. 1) ij ¶ Ziſſe ſteen benipt ve duſterheit ð oghen(ſouerne 


dar neen — mag upp In ii ¶ Diſſe tleen is ok guet vor De fwere in den 


akt: * tuth vngul 

rüm Ey * ſo ghenomet ccccccxxxi.cap 
ol ati kb. e Iſworus pakt. nitrũ yan ver ſtede der be vaſſet ghe 
men het cn ann ynde wallet in dem lande nitria:cffie in egipten.vn me 
— ie ya Mit diſſe nitto vaſſchet me de vnfünerbeit des 
lichames ynoe D cleper.vn line nature is by ii 
nen Goa BEE IER ANNO Bogbene oueren vesmeres iij ¶ Aſſronitrũ 
is de Ichumenitri.vD — Be n Den grouen )dar vat van ver 
ſoͤnnen ghedroghet wert. ij Sot befte i is urmichtfwa er is vñ fik wol let to 
wzineniynoe yanfarwe purpuren. va Hurũ is gans gelik dem ſolte: men dat 
id Nicht nafoltefmecket. 1 Mitrüi in water" gbelecht:tobarftet in oem watere 


ls vngheloſchet ‚Ynde maket va wiger bequene var mede to waſſchende. 

um: RE none in dẽ cap. · Sa rach dat is Mitrũ ſpeikt. Hitrũ 

erk er won olt.poe 15 beit vnde ꝛoghe * nature in dem anderen grade, 

befte nut Kup utb armenien.vnoe is licht vnde let fik woltowriuen 

vnt — rich: wit effte purpuren effie rosenfaer vn ſcharp · ix ¶ Nitrũ 
renighet uthbeitzet ynde vorteret De graue v vuchticheit. vnde moket pime bare: 


Be 3 A 







































vnde gifft deme mynich&eyneguoefarwe, x ¶ Mitrũ mit ettike tempereret: be 
nimpt vatiokent xj ¶ Nitrũ mit eilikẽ arſtedyen ghedꝛũcken:dodet de woꝛrme 
in den vermen vnde drifft le uth, xij ¶ Mitrů is oß guet ieghen vorgifft beuun 
derghẽ affricanũ. xiij ¶ Aff onitrů dat is de ſchume nitri)is guet voz de bete 
der dullen hũde vnde vor ven dranck cantaridaridarum. il) ¶ Platearius 
prikt. Nitrũ is beit ynoe droghe in dẽ anderen grade. vñ oe witte is beter wen 
de geele. xv — 1A is guet voꝛ de krancheit(yliaca ghenomet)vnde reniget 
dat antlat van allerleye vlecke. xvj ¶ Nitrũ is guet voz ven fiym ð maghen n 
der dermen. vnde vordrifft oe worme in ven haren: vñ ok de luſe up DE houede. 
xyij ¶ Nitrũ is ok guet vor og worme in ven oren: vnde vor ve vnfledicheit. 


Abtalmius Eyn ſteen ſo ghenomet ccccccxxxii.cap 
— 5talmius latiſch j ¶ Albert pꝛikt. Obtalmius is ein ſteen vã 
9 obtalmia genomet.ſine farue vint me nicht beſcreuẽ( villichte var 
ſymme wete he is van mẽnigherleye farwe ij ¶ Albertus ſprikt 
‚alle ſteen by fik gbeozegben:is guet vor alle krancheit ð ogen. 
REIFE Dreher Enax (pz.kt, zone teen vorblindet vat gheſicht 
Der yennen de vmme em ber ftaen,varüme wert be eyn patrone ghenomet.wele 
de ne by ſik dreghen de maket he vnfichtich, | * 
>nig Eyn ſteen ſo ghenomet ccceccrrxuip 
¶ Onix latiniſch j ¶ Albertus ſprikt. Onix is eyn ſteen ſwart van far we. ynde 
de is(dede ſwart is)mit witten ſtreken doerinenget. vnde de kũpt uth Arabien 
ynde uth Indien. ij ¶ Dyſſe ſteen is vifleye van weghen ver mennigherleye 
farwe ynde aderen ve be in uͤk befft. iin g £tlikeineftere ſpreken ok at onix ſy 
onichinũ( vnde dat is alzo in ð warbeit)efñe dat id ſy eyne ander aert dar van) 
vn ve isnichtallenit ſparth( men vnder nden ſunder be befft eyne farwe als de 
naghel ð vingere dj ¶ Etlike ſpecken dat he wert yan ven o2apen des bomes 
Onica ghenomet. vnde wert gehervet van ð bitte ð ſonnẽ vnde ghewandelt in 
eynen ſteen. vnde van ver ſake weghen is be wol rukende wen me ene werpet in 
Datvuer, vd MOk ſpreken erlike ost diſſe ſteen gha in dat oghe des mynſchen 
ſunder yennigherleye ſeringe effte wee vesogben. vi Albertus ſprikt. Diſſe 
ſteen maket ſorghe. moye. droffniſſe vnde greielike fantefye in deme ſſape( den oe 
ene by ſik hebben )ynde vozineret kiff vnd illen vnde vozozetb. Be" 
Oꝛphanus Eynfteen fogbenomet ccccccxxxiiii.caꝑ 
¶ Oꝛphonus latinfeb, ¶ Albertus ſpeikt. Orphanus is eyn ſteen in okrone 
des romeſchen keiſers. vnde is ander ſwor nee gbefeen. Sarůme wert he ghero 
met orphanus. ij ¶ Diſſe ſteen is gans clar als doerſch inende roet wyn.vnde 
— — tidẽ Bach des nachtes toſchinẽ de:men nu by vnlen x 
enluchtet Be nicht in demg oufteren üj ¶ Enax ſpeikt. Oꝛphanus 18 eyn leen 
dede euenkũpt der konninkliken ere. Le ER — GT IC DE 
Opalus Eyn ſteen ſo ghenomet ccccccxxxv.cap 










d 2palıeatinicb. ¶ Iooms ſpeikt. Opalus is eyn ſteen dede in fik hefft 

farwe veler eddeler —— en is de farwe carbiiculi.ametifti.fmaragot. vnoe 
befft ven namen van vem lande India dar bein waller, He is ſo grottalseyne 
nut. ij ¶ Arnoldus ſprikt. Siſſen ſteen by ik gbeozehgen:is guet vozallewee _ 





vnde krancheit ver ogen. iij ¶ z2iffe fteen fterftet vnde vozclaret vatgbelichte 


vnde vorouftert effte yozblinvet ve ogen ver mynſchen de vmme em ſtaen. 
Oꝛithes Dflratiies ccccccxxxvi.cap 
¶ Orithes.Oſtratites latiniſch. j ¶ Arnoldus ſpꝛikt. Oeithes 15 eyn ſteen vã 
Ozyerleye farwe. De eyne is runt vnde ſwart. de ander is groen vnde hefft witte 
placken. de derde is up eyne ſide flicht:up ð anderen ſide ĩs be ſcarp vnoe ſtruff 
ij ¶ Diſſe ſteen bewaret ven mynſchẽ vor vngeluckich anual(de ene by ſik hefft 
ynde ok vor bitent ð vorgifftighen deerte. iñ ¶ De vrowe ve ene by ſik drecht 
kan nicht entfangen. vñ is fe fwanger‘;fö telet fe eyne doetbarẽ vꝛucht. iiij ¶ Me 
is ſo bart|dat ve anverenftene var meoe werdẽ ſculperet. Is: 
 Bpbhites.Durpurites.Parius ccececccxxxvii cap 
¶ Ophites. Purpurites. Moꝛ⸗firites. Parius latiniſch. |. Plinius ſpꝛikt. 
Ophites is eyn ſteen in ð farwe gelik den plakken eyner flangen ‚ ynde is twier 
leye.ve eyne is wek vnde claer. de andere is hart vnde ſwart. ij ¶ Diſſe beiden 
ftene benemen de weedaghe des houedes( dar by ghebũden )ynde ſynt ok guet 
vorvelteke ð ſiangen ¶ ¶ Etlike ſpreken dat ve clare opbites giffi ſuntheit fre 
neticis vnde litargicis:wen fe ene by fik Ozegben. 1) ——— ſpukt. Pur 
purites iseynroet ſteen van farpe(mit blinckeden ſtipkẽ beftrouwer)unoe volt 
in egipten. v ¶ Poꝛfirites kumpt ok utb egipten:vnde is roet mit blinckeden 
ftipken auerfpzengbet. ve PMarius is eyn moꝛmelen ſteen yan evpeler farwe. 
vnde waflet by dem elande paron var be ſinen namen van heffi. Me ig ſo groet 
Dat me yate vde buflen dar vib maket dar me ſaluen vnde vngente in beworet. 


Dsfepie Viſchbee ceccccxxxviii.cap 












"Dsfepielatinich j ¶ In N de lep. 
—5* een sacken dat os fepiekame van eynẽ viſche 


;boke Kircainftansindenapittel Deepiebe 


ſcriuen vns de meter ð arſtedie vnde Ip? | 
Aij ¶ Wifchbeen gbepuluert,moevat . 





fepie ghenomet: de befft vat in dem buke PER RUE ENE 
puluer in eynẽ doke gbevaen. vi dar mede de thenen — ————— 
wit vnde reine in Dytipuluer gbemenget mit ð laluen vngentũ citrini ghe 
nomet )vnde dat antlat var mede gheſmeret: maket dat ſchone vᷣnde cher. Diſſe 





obgbenomeoe ſalue vozozifft ok ve ruorcbeit des lichãmes. ix. daghe naeynanð 


Walagius Kynfteen 


2 


o ghenomet cecccecxxxix.cap 
DEE Alagins larinifeb. | € Albertus fpzikt. Toalagustoryniten 
117/313) B)) fr de fee van de carbiikel. vnde be befft ve doghet des ca buRel 
& er JPY men nicht (0 gan wullekamen be befft fik to ve carbükel leeyn 
SO.) vzonwe to ereme manne. 1) zerlike ſpeeken vat be ſy eyn hues 
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des carbükels.wente de carbiükel waſſet meynliken in diſſem ſtene. Unde is vo2 


ogben gbefeen at in eynem ſtene dat butenſte part was palagius:vnde dat hyn 


nenſte carbũculus.darũme wert be ghenomet eyn ſlechte van ven carbükelen. 
Pantherus Zynfteenfogbenomer . ccccccxl.caꝑ 

¶ Mantherus latinſch. j Alben: fpzikt Iantherus is eyn ſteen van vele 
far we. wẽte etlik is ſwart. etlik gron.etlik roet. eilik blek,etlik purpurẽ. etlik roʒen 
laer. Ande diſſe ſteen wert meynliken vũden in Indien ij — ene anſuet des 
morghens wen de ſonne upgeit: de wert dogbetfam vnde alle dinck geit em des 
daghes na ſinem willen. 11) e¶ Enox ſpeikt dat he fo vele doghet an ſik hefft:als 
he hefft farwen. * | 
—— Eyn ſteen fo ghenomet ceccecrli.cap 
¶ Pꝛaſſius latiniſch. j ¶ Albertus iprikt. Tzafius is eyne moder vnde eyn 
pallas ſmaragdi.vnde is groen van farwe. Tide wert vndertiden vũdẽ mit wittẽ 
ſtipken: vndertiden mit rõden ftipken Ok is eyne ander art vıfler nene de wert 
vVoden mit guldẽ ftipken.vn de is ghenomet crifopaflus:ven vint me ſeldẽ. vnde 
darũme is he deſte werder.dar yan vinſiu bir voer gheſcreuẽ in oe boeklſtaff £ 
ij ¶ Praſſius befft oe doghet fmaragoı vnde lafpivis:yi ftarket vat gbefichte 
Perdonius Zynfeenfogbenomer ccccccxli.cap 
¶ Peridonius latiniſch. )d Alberne ſpeitt. Tiderioonius ſchinet an ſyner 
farwealsvuer. ij deli een is guet vor vekrancheit Artetica ghenomet. 
u) ¶ De diſſen ſteen hartliken antaftet:oen bzent be.varime wıl be ſachtlikẽ an⸗ 
hetaſtet weſen iiij ¶ Moch is dar eyne andere ari villes ſtenes: de is gelik dẽ 
criſolito men he is groner van farwe;. — — 


Diritides Eyn ſteen ſo ghenomet ccccccxliii.cap 


¶ Eiitides grekfeb.Lopparofes Istilch. Wageralmarkaſita arabiſch ¶ Se 
b = mb boke aggregatozis fpzikt, Miritides iseynfteen var me es uth bzit 










de me ſchal mank diſſen ftenen uthlezen: dede ven ere gelik is in ver ſarwe. 


De wen me ene int vuer lecht:ſo ſtuuen varlichtliken vůcken uth ij ¶ Diſſen 
(ten bernt me alzo · Ebe fineret ven mitböntige wi leeht ene in eyn ringe vuer yñ 
— lolange Dane roet wert.oarna ſeal me ene wallcben als me cadimiaz 
‚wallcbet. ii ¶ De gbebzinde pirisioes(endeok ve ongbebzanve)ig beit von 
nature. de voroziftt de fivere,ynoe benipt ve oufterbeit ogen. > ij ¶ Siſſe 


feen weket vn ripe maket de harden fwelle. piritivesrefolueret vn ghe⸗ 
menghet mithaerpoesstovelct var gberünen Arche ¶ Wen me viſſes ſtenes 


wilbauken ſo (cal ine ene arft wol toten:föbenipt he pe bose yucbticheit twifch® 
vel vnoe vlefch. vij ¶ Sbewseug —* mit — —— ſpittael 
‚APozpbea gbenomer.vitoeok alle makelen vesanilates. yıij a, Ve benipt Dat 
‚wanent d ogben:en ferket Dat gheiichte, vi maket nünekrufe bare» ix ¶ Wen 
Meenetemperereimitnginayovoronifbenenarenpeolicbämee 
Moetroleũ Petrolye 1... gececerliti.cap 
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¶ Petroliũ latinſch j ¶ Caſſius — is ſteen olye vnde wert 
vũden in den ſtedẽ dar vele ſweuels is. e kpt ok uth dẽ ſtene var be uth ſwe⸗ 
tet. vnde wert ok vũden up de mere. ij ¶ Auicenna ſpeikt. Petroliũ benipt ve 
wedaghe ð litmate. ii) * De witte petrolye is guet vor de wedaghe ð oren de 
van kuloe kũpt iiij ¶ De ſwarte ie ghedeũcken mit warme water:benipt 
ven hoeſt. vñ is quet voz de krancheit Alina gbenomet. v¶ He voroafit ok 
oe fteke in ven line; vñ ve winde vj ¶ lan oc ſwarten petrolye loge ghemaket 
dodet vewormenpvembouede. FT So BAHR 
MPeanites Eyn ſteen ſo ggenomet . Ccccccrlv.cap 
¶ Peanites latiniſch. je Arnoldus ſprikt. Tbeanitesis eyn ſteen vnde wert 
ghetelet van eyneme veerte Michedon ghenomet. yñ is van kũne eyne ſee. welk 
in ſekerer tüt entuanget vn telet eyne vrucht gelik eynem ſtene ij ¶ Meanites is 
guet. ven ſwangeren vrouwen in ð tiſt ver telinge. —— 
Movoros Eyn ſteen ſo ggenomet· ccccccxlvicap 

¶ 1000208. Pontica lainich ¶ Iſidoꝛ peikt. Podoꝛos is eyn ſteen gelik 
den parlen:mank ven ſchinendẽ ſtenen negeſt ð margariten de andere ij ¶ De 
fteen MWonties is in ſiner farwe beftrouwet mit guldẽ ſtipkẽ. Etlike hebbẽ ſterne 
en auertaghen. iij ¶ Diſſe ſtene willen nochteren vn kuſch 





Etlike ſint mit ſtreke 
liken weſen ghedreghen. NER St 
MPhaꝛagius Phingetes cccxlyii cap 
¶ Pbeigius. Phingetes latiniſch ¶ Iſwdorus ſpeikt. Rheigius wert ghe⸗ 
nomet na de lade Agia dar be in waſſet: vñ is blek van farwe. ij ¶ Phinge 
tes is eyn fteen utb Copadocien Io hart als eyn moꝛmelen ften)elaer vnde doer 
ſchinich. iij ¶ In vortidẽ wart eynem komge ghebuwet eyn pallas van diſſem 
feenelmit vorguldeden doren wen de dore to weren:was1o in dẽ pallas ſtedes 
dach. iiij ¶ linius ſpeikt. In capadocia is vırven oc ſteen phingetes by den 
tiden Heronis(claer vñ doꝛſchinich ) yan de wart ghebuwet Foztuneeynetem? 
pel:den ſe noneden Sciam. ai fc Meile 3 
Pumex Eyn ſteen ſo ghyenomet ccccccxlviii.cap 
¶ Pumex latiniſch. Hmechi arabiſch. Fanech grekiſch. Serapio ſpꝛikt. 
Pumex is eyn ſieen uth barchin: dat is lipari. ij ¶ Uth dyſſen ſcal me eynen 
töken ve vulbolefp(bart vifik ok let beeken)wit van farue: dar nene ſtene in ſint 
iii ¶ Den ñeen ſcai me leggen in gloyende kalen. wen he gloyet: ſchal me ene dar 
uch nemen vñ lofeben mıt wolrukenoe wine. Dyt ſcal mẽ doen to oren tide. Zo⸗ 
deme verden male wen me ene nympt uth demẽ vure ſcal me ene nicht loſchen. 
men he ſcal by ſik ſuluen kolt werden. Darna ſcal me ene wzinen to puluere vnde 
dat puluer wolbewaren. iiij ¶ Diaſcorides ſpeikt. De doghet vnde denaure 
oiffes ftenes is dat be deoghet vnde renighet. Tre vordifft oe ſtrimen (effte na⸗ 
ren der oghen Me thuet ve wũden tohope: vnde maket vleſch dar in waende 
Shepuluert vñ de thenẽ var mede ghewꝛeuẽ: maket fe rene vnde wit, ve We 
is ok guet baer Dar mebe to vordriuende. Taiwan les pandectã dat. celv⸗ ap. 





v ¶ In eyn vat wyns gbedaen:benipt dem wine dat gerent. vd Selen 
Dytpuluen 


vñ dar mede ve tbenen gbewzenen:maket ferne vnde wit. viij 
vordeifft oat baer: wen me dat Dar up deit. “ — | 
Quadoꝛratus Quadꝛo Quirinccccccxlix.cap 











PP, Ziuavzatus waflet in egipten vñ in ethiopien:vᷣnde is gans wit. 
51) ¶ Alberius ſpꝛikt. Muadros(anders ghenomet Quanidꝛos 
is eyn ſteen dede vndertidẽ wert vũden in oe bꝛeghẽ des gires. 

I N AÆuirin is eyn ſeen ven we vint in dẽ neſte ð weoeboppen 

ii)  Yuadzatus befft de nature dat he ſtoppet: darůme ſecht me dat be dodet 

de vzuchtinmodliue v ¶ Albertus ſprikt. Quadros is guet voz alle Ichevoe 
like anualle:vnde vormeret ve melk in ven borſten ð vzowen. vj ¶ Enax ſprikt 

Quirin is ð nature.wen me ene lecht eynẽ flapenven mynſchen up fine borſt: de 
vormeldet allet dat he hemelikes wet. BE es 

AfQuirinus Radaym Rannus ccccccl.cap 
¶ Quirinus. Radaym. Rannus latinſch j ¶ Arnoldus ſpeikt. Quirinus is 
eyn ſteen ven me vint in oe neſte © vlen: vnde be vozmeret var gheſichte ð ſpoke 
niſſe. ij ¶ Radaym is eyn vozfchinich ſwart ſten: vñ me vint ene in de houede 
des meres hanen wen be van den emeten vᷣteret is. iij ¶ De ene by ſik drecht. 
allent wat he bedet dat geit vort iu) e¶ Arnoldus ſprikt. Kannus(anders ghe 
nomet Rabꝛus )is ſouele als boluſarmenus:vñ is rodelechtich. v ¶ Me ſtop 
pet ven bloetgank( vñ ve krancheit ð veouwen)gbenomerinenttrun. 
 MRubeus Eyn ſteen ſo ghenomet eccccch.cap 

DEZE? Gbeus latinſch j ¶ Serapio lprikt ARubeus is warmynre wen 

2 >24, Pacintus. vn fine rodicheit is eere luſtich: darũme dat nene dun 
SS kerbeitinemis i g Syn ertʒe is in oñen. wen me an erit grefft 

; IS) foishe wat oufter .men wen be polleret wert: ſo is be claer vnde 
ING openbaret fine vogbet ij ¶ Tre bewaret ven mynicben( de ene 

by ſik befft )yoz quade drome iin ¶ Me vozclaret vat gefichte|oat ve ſonne vo2 

oufiert befft:veogben var mieve beftreke. v ¶ Apıt diſſem ſtene de huet ghe⸗ 
waenen:thuet ve haer var uth na ſik als magnes var yſeren. PER 

Saphirus Eynfaffypr cccccchi.cap 

NOMyY ZApbiruslatinicb, ¶ Albertus ſpeikt. Saphirus kůpt uth oe 

ERSTER often on uch Indien, Ok wert be vaden in Ipidomio by © ſtat 
Bitch ® Toooii;men de is ſo eddel nicht ij ¶ Me is võ farwe dorluch 

ANAL tich dlaer als ve bämel,yii ve blawefarue ouerwintiem.varüime 

s de debefteivenichtganslichtis in e¶ Saphirus make van 

mynſchẽ kuſch( de ene by fikbffet)yn benipt ve bitte vanbynnen iiiſ ¶ Pebe 
nimpt dat wee des houedes. v He renighet de ogen. vnde helet Antracem 






















EN, Caozaws. Quadros. Quirin latiniſeb. ¶ Polinius lpeikt. 
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vj ¶ Saphirus ſterket ven licham des mynſchen. vnde bolt den mynſchen tbo 


vreden. vñ maket ene ynnich to gode. vñ guetlik ven dancken des mynlſchen. vñ 
beſtedighet ene in guden dingen vij ¶ Etlike nomen ene ck Sirtites. varume 
dat be in deme ouere ſirtiũ wert vũden. viij ¶ Saphifus is guet vor bedrech 
niſſe. vnde vor de hetiſcheit vnde vꝛuchten. ix ¶ Saphirus wılmit allem vlite 
bewaret weſen in kuſcheit. x ¶ Saphirus voronfft ve grezelike füke Molime⸗ 
tangere ghenomet: men darna voꝛluſt he ſine farwe xj ¶ Zede ok mit ð ſwartẽ 
kunſt vinmegaen:bebben vñ holden ene werdich. 

Sardius Sarda ccccccliii.cap 
¶ Sardius.Sarda latinſch· j ¶ Albertus ſprikt Sardius is eyn ſteen manck 
den eddelen ſtenen auer velen tiven gbenomet ij ¶ He is duſterroet van farue 
vñ nicht doerluchtich. vnde wert vũden in ð ſtat Sardis dar he na ghencmet 








is Sardius. iij ¶ Sarda is eyn ſteen de holt na ſik thuet:als magnes yſeren. 


vñ tobint ſik dat lo krefftigben dat me dat van em ſniden moet. liij ¶ WHe is in 
finer farwe gelik dem ſtene prꝛaſſius. v ¶ Albertus ſprikt. Sardius reitzet ven 


mynſchen to vrolicheit: vñ maket ſcarpe ſinne. vnde mit ſiner doghet benumpt he 
2 | 


de kraffi des ftenes Onichius gbenomet. 
Sarvonis Zynftenfogbenomer ccccccliiii.cap 
¶ Sardonis latinſch j ¶ Albertus fpzikt.Saroonts(den elike farvonicen no 
men)is tobope ghewracht von twen ſtenen: als van ſardio vn onice. He is roet 
dat befft be van fardio. vñ duſterwit als eyn negel up dẽ vinger: dat hefft be vã 
onice ij Sardonis wert meynliken vñden in Indien ande Arabien ynde is 
velebeit ð vormenginge ð farwe. iij ¶ Albert ſpeikt. Diſſe ſteen 


vifleyeartna | 1.2 
bewaret den mynfeben in kufcbeit:ynoe voroziffi oe vnkufcbeit und He ma 


ket ok ven mynſchen tuchtich vnde ſedich. 


Samius Darcofagus x ‚cc 
¶ Samius.Sarcoſagus latinſch. j ¶ Albertu⸗ ſprikt Samius is ern ſteen vã 
der infelen amo:var be fine name van heffi vñ gheuũden wert ij ¶ Mit ſamio 
polleret me goit iij g¶ Sarcofagus is epn fteen deoe vozteret de cozper d’DODE 
ij g Dloingesmakeveme de graue van diſſem ſtene: updat de dodẽ licbäme 
in xxx. worden vorteret darũme nomet me noch de graue S 
vd Samius benimpt de krancheit vertigo g et: vñ ſterket de memorien. 
vj ¶ Diſſe ſteen eyner ſwãger vrowen an ere hufft ghebũdẽ: behĩdert ve telinge 
Diſſe vndoget beſcrifft van em de meſter Atabari. * 
Smaragdus.effte Smaraldus cccccclvi.cap 
¶ Smaragdus ander gbenomet Smaralous Istinich. j Zilbertus ſpeikt in 
ſinem Ben Smaragous is eddeler wen vele andere ſtene men be isnicht 
ſelzem.Dyne farwe is gans groen vnde voerluchtich. ij ¶ Me kũpt tb Bri⸗ 
tannien vñ utb Scotlanden dar waſſet he in den ertzen dar me dat kopper uth 
bzikt. iij Etlike ſmaragdi ſint vul plackẽ. eilike gelik ven calſdonien: darũme 
dat ſe Dar mede vormenget ſint. iiij ec¶ De beſten ſmarogdi BON DOC 











cccccclv. cap 


v ¶ Etlike fpzeken dat ſe wer den vũden in den neften der gripe: de ſe mit vlitebe 
waren, vd Smaragdus ghelecht in ghedrencke:is guet vor de ſterflike vor⸗ 
giffticheit wedder de vörgifftigbe bete vnde vor de ſteke dede angele hebben. 
vu ¶ Syn puluer ſo ſwaer als. viij. gerſten korne:is guet ghenuttet ve vorgheue 
is(eer de vorgifft fik gheſettet hefft inghenamen )xñde loʒet den mynſchen van 
dem dode.ſyne huet vnde bare vallet emnichtaff, viij De ene vaken anſuet. 
deme bewaret be ſyn ze. vo2 quade anualle. vnde holdet ene in ſuntheit. 
ix ¶ De meſter Kaſis beſcrifft ons van diſſem ſtene vnde ſprikt dat ſyn puluer 
guet is den uthſetiſchen: wen fe dat to fik nemen in erein ghedrencke x ¶ WVeret 
fake dot thirus de vorgifflighe worm ven ſteen anfegbesfine ogben vornoltedẽ 
vnde villen em uth. xj ¶ Dyaſcorides ſpeikt. De diſſen ſteen by ſik deecht. dẽ 
vonneret he ſyn guet. vnde in allen dingen is be lucklam.kufch.vzolick.ynde in 
alleme wedderſtalle is he eyn patrone. xij ¶ Eiſe neen isok quet( ven ve ene 
hy ſik dreghen )vor ve krancheit £pilenciagbenomet.vat is de yallenvelüke. 
5 — —— us 02.2.0200. Cccccclvil.cap 
Sſagda.gandariſus latinſch. j ¶ Iſidoꝛus ſpeikt. Sagda is eyn ſteen dede 
waſſet by le vnde is van ah * de ** en ae mocht des 
ſtenes is ſo groet dat he to ſik thuet vefchepe(effte vat bolt(allo warme dat van 
em nicht bringet: ſunder me bouweeffiefagbefe vaneynand. — 
 wafle: in Indĩen. vnde ſine farwe is ĩ in nem ſchonen vure gr ven ſterne ſik 
togheden. vñ yo he meer ſternen befft:yo evoeler be is vñ duerbarer vägeloe 
Silenites Sirtite cccccclviii.cap 
«d Silenites.Sirtite latiniſch· j ¶ Iſidorus ſpeikt Silenites is eyn ſteen claer 
yde doerluchtich van far e als honich. vñ heft infik dat bilde des manes. vñ 
na De manen waſſet em to viroe breket: vñ af he wert vũden in perſien. ij ¶ Se 
‚ mieiter Arnoldus —— Silenites is eyn ſteen uth perſien van farwe gelik dem 
ſtene Jaſpis. vñ bolt den loep vesmanen.. in g Siden fteen by fik ghedreghẽ 
‚ maket de krancken gbefint. in a7 Eyne ort van oiflem ſiene bzent als ve nettele 
De ne drecht in dẽ müde kantokamenve Dink feggen. Dat yuer kanene nicht 
vorwinnen,vn make gude eyndracht. v¶ Sirtites.is eyn ſteen o ghenomet· 
were bein dẽ ouer firciä in Nucanien aloererft wart püoen. vn is van farwe als 
laffraen.smoe befftinfik blckefterne (cbinenoe vnder eynẽ wolken vj ¶ Diſſe 
(teen is guet vor ve krancheit Tetifisabenomets -- 0000 
.Dtellarivs Zyniteenfogbenomer  ececechr.cap 
. CStellarinstinkb. jd £nschpakt.Stellarins is eyn van denmozmelenfte 
nen mit guloen placken. Eilike is wit:oe bet markalita, gilik claer:we het lapis 
lazuli.£ilik is groen vnde is crißpzaflusabenomet. FREE, 
 Dpecularis £ynfteenfogbenomer » - ccccecir.cap 
dpeculnis keinifeb. Zilbertus prikt. Specukris is ern fleen Don 
‚Iuchtich als glas.vnoe bekäpturb bifpanieit, Ok yintmein’ouoelchen land. 
Me vint enẽ ok in welfcben lanven(Dallia gbmomerymit veme ftene Gipſo. 









ij ¶ Uan dyſſeme ſtene moket me vinſtere als van glase. men vor bly nympt me 
holt. iij ¶ DSiſſe ſteen is drierleye De eyne is claer als glas. de andere is ſwart 
als atrimentũ.de derde is witgeel als a J 
Siſtos Eyn ſteen ſo ghenometcccccclxi.cap 
¶ Siſtos latinſch j ¶ Enax ſprikt Siſtos is eyn ſteen in ſiner farwe bꝛun vnde 
rodelechtich:mit langelechtighen ſtreken als gbebzakın allun. ij ¶ Diſſe ſteen 
befft de najure dat be mechtighen tobope huittit. 
Spongia marin ccvcccccclxiü.cap 
¶ Spongia marina latinſch. Trages grekiſch. Affegialbach arabiſch· id Ye 
mefter Serapio in dem bokeaggregatonis in dem eapittel Zffegiolbach Ipaikt. 
Spongia marina is twierleye art:als menlik vnde vꝛouwelik· De menlike is ve 
clene witte hole heffi. De vꝛouwelike hefft nunoegrote hole. Zan wert noch to 
ghedaen de derde ſpongia marina. welke ĩ ſik heffi vele bare ſtene ynde ck vele 
hole:vnde me bꝛent eneals ven ſteen calcidoniũ. ij ¶ Auicenna in ſinẽ enderen 
boke ſpeikt. Spongia is eyn corpus Des meres vul vuchticheit. vnde hefft in ſik 
eyn deerte dat em anhanget vnde rm nicht wert gheſchedẽ. iij ¶ Dede is 
verleb dat is de beñe van macht wegben ð nature dẽs mercs.vi is heit in Dem 
eriten grape:vii droghe in oe anderen iiij ¶ Me is — kreffuich in ſiger wer 
kinge to dꝛoghende. v ¶ Serapio [pzikt,>pongua Felt de — he dro⸗ 
bet vi tobope thuct pe hreren wen me ene vuchtet in ettik vn de rater tobope 
abemenget)effte mit wineno peit ölichime. v ¶ Deſteen * beide 
wert in de (mampe beffi oe kraft dat be vzoget.. vi! ¶ He tobrikt ok Den fteen 
in vennere. vii He helet oe verſchen wũden vn thuet ſe tohope tempereret 
mit ettikeleffte mit watere yynde var up ghelecht ix ¶ cn meene bzent( fo me 
bzent ſpumã des meeres)is beugt vor da mael up dẽ ogen: vnde vorcloret dat 
dat abefichte x¶ Wen ime ene bret mit peke: ſo is be guet vor on ylote ð mod 
xi d[ Debzent mit ölye;benipt be dat bloetfpigent.wente fine macht is Dat he dat 
bloetftoppet; ij Siſſe iteen droghet ok vewuchtenfwere, 
Soꝛdicies parietis balnie cccccclxiii. cap 
¶ Soedicies parieiis balnei latiniſch. Naſachi arabiſch. j ¶ Serapio mit tuch 
niſſe Galini ſprikt dat dyt is heter nature:vn ſmidighet vnde weket. ij ¶ Dyt 
maket vieſch waſſen in ven wunden. vnde vordeifft ve ficbledderen: dar up ghe 
lecht. iijeſ 2 yt weket vnde opent ve vnripeniwere. een 
Silex Eyn keſerlink cccccclxiiii.cap 
¶ Sĩex latiniſch. jr Iſidorus ſprikt. Silex is eyn bart ſteen. vnde is ſilex ghe 
Aei oarüine dat vuer van em geit. ij ¶ Diſſe ſteen is van menni leye far 
we(alse Aivozus in finem.xix.bokefpzikt)wentectlik ig gans fwartb.etlik roet. 
erlikiis wit:ynde etlik groen. Ande manck diſſen alle is ve (warte ve beite:vnoe 
ok derode. iij ¶ Ze witte ſilex blifft vnuorgenklik. vnde watme var mede ma 
ket effte buwe da is ewich dueramichok mach em neen vner ſcheddelick ſyn. 
Abe maker ok foamen var uth war me eer vnde ander metal in gheten mach. 
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iiiſ De grone ſilex(wert feloen vũden)en me ene vint ſo is he eyn ende ſteẽ 
vñ neen ylint. v ¶ De witte ſilex is ſeldẽ nutte in dem kalke vj ¶ De in dem 
atere vũden weride is alletijt ifft be yuchie ſy ven ſcal me in dẽ ſommere beu⸗ 
ken.men be is nicht nutte to ven buwtẽ: ſunð he ſy ij. iaer uth dẽ water gheweſt. 
Siccinus.effte Succinus ' "> >) geccechev;cap 
¶ Siccinus effie Succinus latinſch. ¶ Albert peikt Siccinus is eyn ſteen 
geel van farwe vi doerluchtich. de greken nomen ene Electron vnde hefft finen 
namen van klener materien. wente be wert van oe fappeeffte van ð ne des bo 
es pinus gbenomet: ig. Wen me ene wrifft ſo thuet he to fik ſtubbe efte ſtro 
er lichte materie als magnes to ſikthuet yferan- ij ¶ De eneby ſik heffi 

en gifft be kuſcheit ij ¶ Etlike packen wat be ven vroũwen venein ð noet 
ver telinge: vnde dat de flangen vorem vleen v ¶ De ſuccinus oe in dẽ ſom⸗ 
mere vihuleretioe is ſchone vñ claer dede ouer in anderẽ tiden vthulut ve is vn 
Sal Soltb “> cceccap 
«Sal latinifch.2Palk arabifch. j ¶ Serztio in dẽ boke Piggragatoris in de 
capittel Molk ſpeikt dat dat ſolt is twierleye. a>ar eye wert gbegratie vh den 
bergben dat an dere yint me in dẽ mere. Sat uth den bergben küpt:is dat befte 
Dat auer uth dẽ mere kůũht: dat xitte van deme is dat beſte ij ¶ Solt wert ok 
vüoen in den wateren ve Nicht yleten. vn Dit is. gelik dem folte des meres ynde 
wert vũden in den landen by dẽ mere, wente wen’oe water aff bzikt oesfömers. 
Io wert io gbebarpet van ð bitte ð onnen vnde wert folt, in Solt dat ut ven 
bergben kümpt ys grouer van fübftancien: vnde ſtarker van ſcharpheyt vnde 
is beit vnde droghẽ in dẽ iin grade. lid Sal ſodome is ſolt dat in dem 
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mere waſſet( dar dat water feer bitter is Ben me vilche dar in We; de ſte 
tohant vnde wert ſo ghenomet van den namen ð berghe de bi de rodemere fint 
vd Solt ſcal me also bernen. 320 dat ſoit in gynen nigen bot( den make vaſte to 
dat nene vuchticheit dar utb kame )vñ fette den poth in gloyende kalen dar act 
ene ſolange ſtaen beth dat be vorbrent vñ entwe berſe ana nym ene uih deme 
yure Hmachſtu ſeen dat vnderſcheit des ſoltes in ſinem ſinoke. Als. welk bitter 
is in ſyneme ſmake: dat reldlueret men vatallene ſoltich is:dat droghet vñ thuet 
tohope. v ¶ De blome des ſoltes is ſubtiler wen var ghebrande ſolt vnde ſyn 
ſmak is ſcarp: vñ reſolueret kreifii gher vnde ville blome is be ſepune ve up vẽ 
ſolte is. vxij ¶ Serapio ſprikt. Ze nature des foltes isparionichtrolet de vw 
linge ð Dinge dede gheſchicket ſint to vulen de: vã veier vuchticheit og in em is 
vi) ¶ Dat ſolt des meres up eyn velgbeftrouwer( yndegbelechtup og mil 
benimpt ere hardicbeit ix ¶ wDiakconpealpzikt. De nature des folres is pozre 
vi vaoghet:renigbet vñ relolueret. x. ¶ Solt beitʒet aff dat yule vleſch in den 
wũden eſfie ſweren. ¶ Solt is guet in den oreoyen weoden de ſcricheit vñ 
ieghẽ den ſcorff. xij ¶ Solt voronfft dat ouerghe vlefch dat in dẽ ogen waſſet. 
xiij ¶ Solt is ok guet in den criſteren: vñ ieghen de hyere der waterfucht 
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KU ¶ Solt mit ettik vnde olye ghemenget:benimpt dat iokent. den licham dar 
mede gheſmeret herr ni xv — ——— 
ven ſcorff den ſpittal vñ de vinnen xvj g Soltgbemäger mit honige( mit ettike 

vn olye)is guet voꝛ dat ſwel Squinãcia ghenom̃et. xvij ¶ Solt mit olye allene 

tempereret:is guet voz de ſwere ð hemelikẽ ſtede. xviij ¶ Eyn plaſter dar van 
ghemaket mit lynſade:is guet vor de bete ð ſcoꝛpien xix ¶ Mit oꝛigano vnde 
ylope vñ —— tempereret:is guet vor ven ſteke ð adderẽ xx ¶ Solt gheſtot 

Mde in eynen linen doek ghebůden. vñ gehenget in ettik. vñ dat aber oe 

fteve var eyn yozgifftich wozm befft gbebeten.belet gans wol. xx ¶ Soli mit 

| * vñ honnige dempereret: helet —— naren. Pier di. ie is 
ok guet to dem podagel. xxiij ¶ Solt mit bere effte wine ghenuttet: laxeret den 
— — 
Salarmoniacũ Solt ſo ghenomet cccccclxvii.cap 
¶ Sal armoniacũ latinſch· j ¶ Serapio ſpꝛikt. Sal armoniacũ wert uth dẽ ſte⸗ 
nen ghetaghen dede claer vñ hart ſint. vnde is ſoltich vñ bitet gans ſeer. vnde is 
wit effte roet. ij ¶ Ok vint me ſal armnoiacũ var ghetoghen is uth ſwarten ſolt 
ſtenen. vñ dat is grawelechtich vñ claer alʒe eyn criſtal.vñ dat is var beſte:vnde 
wert gbebzuket in ð arſtedye vnde is heit vnde droghe in deme verden grade. 
iij ¶ Sal armoniacũ benipt de graue vuchticheit vñ renighet. vnde is füvergbe 
guet vor dat gbebzek des hukes( dat ghepuluert. vñ dat puluer in ve kele ghela 
ten. iuj ¶ Dit puluer is ok guet vor dat lwel in ð kelen Squinãcia ghenomet. 
va Telatearius ſpeikt. Salarmontacu mit ſchelworten ſapghemẽget. vnde dat 









in ve oghen gbevaen:benipt dat wit vel van oe gheſichte. vj ¶ Salarmoniacũ 
inrosenwater tolaten. vñ gbemenget mit kampher water· vn hedroget in ð ſon 


nen. darna juert( vñ dat puluer ghemẽget mit vleder olye ynde dar mede 
oatantlatg —— ne mihleibaroee antlates- vij « Selarmoniach 
is varume ſo gbenomet:wente id wert meynliken vũden in.armenen]. OR wert 
io vndertidẽ van ghemeynẽ ſolte ghemaket. BE N 

Sal gemm̃a  Toltfo ghenomet ceccccheviii.cap 
«CSalgemma latinfeb. ¶ ¶ De notuerliken meftere fpzck£ Dat Dit varüme gbe/ 
nomet 1s faligema:wente gema bet eyn eddel ſteen. vñ dit küptb ver erden. vñ 
iseyne aver in ð erden. ij ¶ Dyt ſolt is heit vnoe droghe in oe derden * 
ĩ Solgem befft ve ſulue doghet an ſik ve ſal armoniacũ hetfft. Allene ſuppo 
fitora to moken dede denen to ven ſwaren vñ groten febzes)is ſal gemma beter 


wen ſal armoniacũ. | * 

Salinous ſolt ſo ghenometcccccclxix cap 
¶ Sal indus latinſch. j ¶ Auicenna 2. inous is gbefchapen als golt. 
vn ysfoteals bonnich. vnde is dat ſucker dat in Indien waſſet up dẽ bonnige 
an diffem folte les in dẽ boke van ven kruven in dẽ capittel Zuccarü. 

Balalkali  folt ſo ghenomet.  ccccccher.cap 
¶ Sal alkol latiniſch. j¶ De meſter Actor ſprikt. Sal alkali maket me alzus. 


MNym dat kruet kali( anders ghenomet vfhea)ynde make eyne grote kule yn oe 
erden. de vulle mir dẽ krnde wen io verſch is vnde make var up eyn yuer Men 
dat kruet vorbrent is:ſo nym meer: van de ſuluen krude. dat oo ſolange beib dat 
de kule vul wert.wen dat kruet wol vorbrent is: ſo loſche dat vuer uth. vñ laet de 
aſchen kolt werden. Darna nym ve aſchen bauen aff. dar vindeſtu eynen groten 
har den ſwarten klũpen:dat het ſal alkali.vnde Dit is guet to alle ven dingen dar 
ſal armoniacũ guet to is. | — * öl hr se 





Sulphur Sweuel cccccchxicap 


¶ Sulphur latinſch vnde grekiſch. Chibur. Albuſac arabiſch. j ¶ De natuer 
liken meſtere fpzeken.Bweuel is er dedoer ve bitte des vures gbekäket'vnoe in 
fwel vorwandelt. vnde is beit vnde droghe in veme.üij.grave. HE Okis eyn 
ſweuel dat nomer me Sulphur viuũ( dat is leuendich freuel . vnde de küpt urn 


der eroen vnde wert nicht mitkunften bereit als dat erſte dat Sulphur mortuũ 


effte ſulphur extinctũ is ghenomet. iij Sulpbur viuũ kumpt uıb ven landen 
meloſda vnde ipparia.vnde ſine nature is ſubtyl makende vndeto ſiktheende 
iiij ¶ Dyaſcorides fpzikt. Teuendich ſweuel ghepuluert vñ ghenuttet mit dem 
vodere eynes eyes:is guet vor fenyn. v ¶ Alzo iempereret( ynoeup de bete ð 
vorgifftighen deerte ghelecht: helet de. v ¶ Ayt ſulue alzo ghenutiet:is ſunv⸗ 
ghen guet vor de peſn lencie vnde wen me dyt nuttet: ſo ſcal me dan na trat brukẽ 
dat ſtoelgenge bziget(als var is oyafenicanıs. dyacarchami. electuariũ ve ſucco 
roſarũ( vndẽ darna fik wären vor ſwinen olefch.melk vnde wyn: ſolanghe dat oe 
nature yormerket var ſodane vorgifft ſik vortaghen bebbe. vij ¶ Plotearius. 
Sweuel ghpuluert( vñ ghemenget mit kindes treneken) is guet vor den ſpittael 
viij ¶ Sxeuel gbepuluert vñ ghenuttet mit eynẽ weken eyẽ benĩptldat biment 
vnde vrifft uch ve vnſledicheit van ð borſt. ix Plinius ſprikt Eyne vrowe 
mit ſweuel van vnderup gberokertsmaket ſe drade telende vñ remighet de moð. 
x ¶ Auicenna in ſinem andere boke in dẽ capittel Sulpburfpakt.>weuelgbe 
puluert( vñ ghemenget mit ettike)benipt de rudicheit.· dj] Sweuel ghenuttet 
mit eynem weken eye( effte in eynem drũcke waters )xordriffi de geele ſuke. 


„ Arachlus Eyn ſteen ſo ghenomet cecceelrxi.cap 
G 








— ſwarter far we:vnde waſſet in De water ponto in egipten. vn. hefft 
VE, RE odene Dogbet als vefteen Sagates 1j «z2ifle teen fo me vä 
\N As —— entfen Bann — — wert gheloſchet 
EG VOIF OLE Ole, zöyt ſulue Ipaikt ok Albertus i nlapidario 
Deep ce. PR lba in ſmem abivart 
Dartarus wynſteen — xiii 
dorus JR cccccclxxiii.cap 
— F tarus latiniſch vnde grekiich. {al Platearius in de capittel Zartarus 
prißt. Bynſten is beit vnde droghe in dẽ iin grabe noe diſte is de befte dede 
van dem witten ſtarken winekäpt. iſ ¶ ymieen io guet to olden zeeran vnde 





ð Kachius hatinſch. dl Enax fpzikt. Cr ’ chius is eyn —— 


wuden.pnde beitzet uth dat vule vleſch. ii; ¶ VBynſteen benipt ven ſcorff. vnde 
vordrifft de vinnen vnde de rudicheit. iiij oz deẽ ſpittael. Mym ven beiten 
wynſteen. vñ vo ene in eyne plancke gudes ettikes.vri laet ven auer nacht var in 
beitʒen. darna ſette ne upjoat vuer(vñ menge var manknmıtbolye)yni laet dat To 
ſtaen eyne clenewile.fo wertioar uth eyne ſalue. Mit ð ſalue ſchal me ven licham 
ſmeren. vd Aor de vetticheit des lichäs.IAym wynſteen vñ maſtix( iewxelkes 
glike vele)vnde nutte var mit diapenidion:effte mit eynem anderen electric. 
Terraſigillata Kroefogbenomer ccccccixiu cap 
¶ ZTerraſigillata latiaiſch. Aemniafragidos grekiſch. Zbeumacon. Humatũ. 
efte Therimathin arabiſch | ¶ Seropio in dẽ boke aggregatozis in dem cap. 
Theumacon ſpꝛikt. Terraſigillata wert ghegrauen by de mere( var neen boem 
waſſet noch neen kruet)var ok neen ſteen is. ij ¶ Dyſſe erde deit me in water. 
vñ roꝛet dat wol dat dat water gans dicke wert. darna letb me dat ſtaen ſolange 
dat id ſik enluttik fette to grũde:vñ ghut dẽne dat water bauẽ aff. Darna nympt 
mie de vette materie dar uth vnde werpet dat ander wech.darna drꝛoghet me de 
vette materie ſolange dat id wert als wek was. darna delet me dat in clene ſlueke 
vñ maket var uth irociſcos( vñ ſigilleret ve bauen )vnde lecht de an de lucht vñ 
nicht in ve fonne:folange dat ſe dꝛoghe vñ bart werdẽ. iij ¶ Platearius fpzikt 
Terraſigillata is kolt vn dꝛoghe tempereret. iiij ¶ Diaſcoꝛides ſpꝛikt. Zerra 
ſigillata ingbenamen mit wine: benimpt ve vorgifft. ve Terraſigillata is guet 
vor de peſtilencie. vj ¶ Zerrafigillata ghenuttet in eynem ozancke:onfft fenyn 
uth dẽ mynſchen vij e¶ Terraſigillata is guet ghedrũckẽ vor de vozgifftigben 
bete. viij e Serapio prikt. Terraſigillata ghenuttet:ſtoppet alle vlote des blo⸗ 
des bauen alleanver arſtedye. ix ¶ Terraſigillata -edet venbzant x ¶ Terra 
igillota ingbenamen:is guet den dede gheuallen hebbẽ. effte gherũnen bloet by 
ik bebben.effte ven erer linmate togruſet ſint. x ¶ Tan terraligillara eynefalue 
ghemaket( mit dẽ witten eynes eyes tempereret)vnde an ven ſlaep gheſtrekẽ vñ 
dat vorbonet:ftillet dat blodent uth vᷣ nezʒen xij ¶ Eyn plafter gbemaket vã 
terraſigillata( mit roʒenolye vñ mit ettike vñ mit deme witten eynes eyes tempe⸗ 
reret )vñ up de maghe ghelechtſtoppet den vlote des ſtolganges. 
Tucia yn ſteen ſo ghenometcccccclxxv.cap 
¶ Tucia latinſch j ¶ Serapio in oe boke aggregatoris in oem capittel Zucia 
ſpeikt. Tucia in eyn fen vñ kũpt uth ð erden. Ok küpt he uth oe ouen dar me 
es inne beent vnde heffi mennigher leye far we. wẽte etlik is wit. etlik groen etlik 
eel. De witre is ve beſte vn ſubtilſte vnde ſine nature is kuldende. ij Etlike 
eeken dat tucia kame uth den metallen:alse uth oe goloe.iuluer vnde blye. Se 
utb dem blyeküpt is ve beſte na dem erſten. iij ¶ Tucia ſcal ghebruket verde 
tovenarfteoyen ð oghen. iiij ¶ Etlike ſpreken Dat tucia gbemaket werde mit 
kunften van erliken kruven vnde bladen als yan ven blaven des vigbenbomes 
Atem yan ven biaden ð mulberenbome(oiffe ghedroghet in eynem ouen vnde 
darna gbepuluert Men ve befft nicht ſo grote krafft als de van fik ſuluẽ waflet 
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an dem ertrike effte an ven metallen. —— 
Tegula Eyn thegelſten cceccclxx vi.cap 
— 5 latiniſch. Later —— —— ¶ Serapio in dem boke 
Hagregutorisin oe capittel Caſeff ſpeikt. Ziſſe ſteen wen be wol ghebrent is ſo 
ft ne ve doghet var be van grunde up helet. ij ¶ Ven me ene iemperer et:ſo 
is be guet vor dat iokent. vnde vor ven povagel. iij ¶ Ghemenget mit cerots 
weket he ve harden ſwelle vnde quade bledderẽ. iiij ¶ Ziſſe ſteen hefft de na⸗ 
ture var he ſiuert vñ drꝛoghet. darume wert be ghedaen to ven ſaluen dede ghe⸗ 
nomet ſint manfaſtas.vnde de ſalue is guet ſwere tohelende. 
Topaʒion Eyn ſteen ſo ghenomet cccccclxxvi.caꝑ 
¶ Zopazion latinſch. j ¶ Albertus ſprikt Topaʒion beffteynefarwegelik dẽ 
golde. Ande is topaʒion ghenomet na ð inſelen Zopafis:wente var is be alder 
erſt vũden. ij ¶ Ze topaion is twier leye. de eyne is gelik ven golde. vnde DE 
is de werdeſte. De anvereis gelik iffi be vozlafferant were.vnoe de is oe befle. 
iij ¶ Albert ſprikt. Sy vnſen tiok is io dſocht dat eyn ven topasion in ſedende 
water lede. vñ varna fine bant Itack in dat water: vnde toch fe vngbeferigbei var 
wedder uth iiij ¶ Zopasion is guet vor vekrancheit Emoptoica vnde Tuꝑa 
ticagbenomet vd Wenme ene bolt in ð vozoere bant ieghen ve ſonne: ſo guft 
be vanfik vurigbeifralen.alzo dat befik vozwücert ve dat ſuet vj ¶ Deeneon 
finem luchteren arme oxecht:oe beuruchterfiknicht. vij ¶ Me beſchermet ck 
de vruchte Des veldes vor hagel: vnde vor ſcheddelike deerie. viij ¶ Areſtot 
les ſprikt. Topasion ghelecht up vule wüoen:benipt ven vlote var van. IP is 
ok ver nature. wen me ene werpet in eyn ſedende water dat bozt up van ſedende 
ix ¶ In dẽ boke Ze naturis rerũ ſpꝛcken oe meſtere. Topaʒion manck ſinen a 
deren dogheden beffi he ok ve macht dat be ven torne vñ de vnkuſcheit benipt 
Toꝛchois Thegolitus cccccclxxviii.cap 
¶ Zorchois . TZhegolnuo nnich. j ¶ Arnoldus ſprikt · Torchois is eyn 
w ſteen medegheñeget to de witten:fo ghenomet van deme lande var be inne 
waſſet. ij ¶ Ame ſteen bewaret dat befichte in füntbeit ij ¶ Me bewaretck 
ven mynfchen voz quade uthwendighe anualle vnde maket ene vclik:oe ene bi 
—— wre, 





ne Albertus ſprikt. Torchois is eyn blaw ſteen mede tom grone 
a 5* wen melk in blauwe farwe ghemenget blaw auerwüne vnde var 
Kine —— v dSclin us ſprikt. Thegolitus is eyn ſteen van farwe gelik ð 
MA Mille fteen gbepuluert( vnve gbemuttet in eyneme ozancke) 
vordant den ſteen vñ benipt ve wenagbeönerenynveoblsen. = 
 Garach Genixr ccceclxix.cap 
Arach latiniſch. ¶ Iſdoꝛus ſpeikt VUarach(als Areſtotiles 
— echt effte Sanguiſprconis )is eyn ſteen · Men de arſten ſprekẽ 
al 1 $ dat id ſy eyn ſap eynes krude : roet van farue.zzar vanlesin de 
I all boke van ven krudẽ in de.cceclviij.cap:vat fik anheuet Sanguis 
draconis. ij ¶ Ayſſe ſteen is guet vor alle vlote: beſunderghen 









yor den bloerganck. iij ¶ Iſidorus ſprikt. Aenix is eyn ſteen urb armenien.be 
15 witblek yan farwe:vnde benimpt de melancolye iii) ¶ He is ok guet vor de 
‚ Rrancbeit ð mylten vnde ver leueren vd ide voroafft de krancheu Kororaca 
gbenomet:ynoe 15 guet vozallegbelichte Ofanteiye. 
Aegentana no ccceccclxxx.cap 
¶ Gegentana,Gniolatinfcb | ¶ Iſidorus ſprikt. Negentano is eyn (wart ſieen 
van farwe mit witten ftipken inghemenget. ij ¶ In dem boke naiu is rero 
vnt me gheſcreuen. Unio is eyn ſteen uh ð inſelen Capue:ſo ghenomet van vo 
ghet vnde eddelheit weghen. wente be is ſunder yanigbeleye mokele effle fireke 
lo claer vnde rene als eyñ yſz iij «San nature wegben deit hefik up iegbe ven 
douw des hẽmels:den helin ſik nimpt vn by ſik bebolt ſolange als eyne vꝛouwe 
ere vrucht by ſik drecht. Zarna ven douw( na vorlope ð tut .ndelt ĩ eynen 
ſteen )van ſik telet als ſine vꝛucht. vnde ſlut ſſk wedð to fo var neenteken ð delin⸗ 
ghe an em is to ſeen de. vnde darna opent he ſik nicht mer in owile, 
AUeſice Molariss cccecchxxi.cap 
VUeſice.Molaris latinſch. je Auicenna ſpeikt. efice is eyn ſteen dede in ð 
blazen des mynſchen wallet id Etlike preken dat oıfle ſeen ghenuttet in abe 
drenke:tobrikt ven ſteen in ð blazen vnde In den nerai.men Salienus ſpeikt dat 
id ſo in © warheit nicht en is. iij ¶ Molaris( eyn molentien)isallen nıyniche 
wol bekant. vñ is vaogbe van nature. varume bruken eng de arſtẽ to ven vingen 
dede ozogicheit behouen. 2: ———— 
VAirde eris.effte Eris erugeoscccccclxxxi.cap 
¶ Viride eris. effte Eris erugo ktilch, Äeris erugo grekiſch. Ziniar.cffte heas 
erugo arabiſch. j¶ —— in deme capittel VReris erugo ſprikt. Ethk is 
gheſcauet.etlik is in ſuckẽ by ven goltgrauers. Eilik is ghenomet vermiculoſa. 
na uthwiſinge ſiner ſtaltniſſe. Etlik bei —— ts ghenomet foſſibilis. 
ij ¶ Raſiciã wert in ð wiſe gbemaker. Iryim eyn vat baue vñ nheddẽ allıke wyt) 
vñ do var in ſtarken vñ ſcarpen ettik. dar In vo oe gherenigheden ſquamen eris 
cipzi.oe henge in dat vat ſo dat ſe ven ettik nicht enrorẽ. vnde decke Dat vaſte to, 
dat varnene lucht kan inkamen. arna auer. x. daghen vo dat vat up vñ ſchaue 
dat aff dat to dem ſtene hanget Wat ou dar van ſchaueſt dat hebbe vor den roſt 
eris iij ¶ Item eyne ander wiſe wo me ſcal makẽ es viride. Nym eyn kopperẽ 
vat.dar do in ſtarken ettik. vñ decke dat vat to mit eynẽ kopperen vate( dat gelik 
is dem vate var de ettik In is)vñ laet dat.x.daghe ſtaen. Wot ou denne var inne 
vin deſt dat ſchaue aff. dat is es viride. iiij ¶ De derde wiſe. Nym kopper vñ 
driff dat düne. vnde toſnyt dat in veleftucke.vii ve henge bauen ven eitik( ſo dat 
de ettik dat kopper nicht enroꝛe vñ make dat vat bauẽ Dichte to.vnde dat laet Id 
ſtaen.x. daghe. Darna nym de ſiucke koppers vnde ſcaue de. wat var denne aff 
riſt: dat bebbe vor viride eris. v ¶ £ynanver wiſe. Hym vileſpene van deme 
kopper:vñ vo var up ſtarkẽ ettık. vñ de vormenginge rore alle daghe to. x malẽ 
vmme. Eerna nym dat tohope var utb:vii dat holt vor viride eris. vj ¶ Dat 
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‚ander darna is gbenomet Lulcotar. De ver 
Airide:vnde dat is victrileffte Colcantũ. id‘ 


is ok es viride welk up dem kopper wert vunden. ynde is de roſt des koppers. 
ynde des is gans wenich. vijſ a Etlik kũpt ok uth ven kopper grouen.vn Dat 
is wit effte ſwart: vnde is guet. ¶ Diſſe confectiones hebben de macht eris vſti. 


- menfefintwatfterker vi ¶ Manck diſſen allen is var beſte dat me grefft. dar 


na dat me ſchauet.darna dat conficeret wert. ix ¶ Zyt wert ok voruelſchet mit 
anderẽ togheſetteden ſtucken. als mit pumice mit marmoꝛe ghepuluert effte mit 
calcanto x ¶ De dat nu wil proberẽ: de make nat ſine hant mit vatere.vñ legge 
dat dar in. vnde weiue dat mit twen vingheren: ſo wert io tohant diſſolueret. Is 
io ghemẽget mit calcantosfo werden ve vinger ſwart. Is id ok mit dẽ marmoꝛe 
effie pumice voruelſchet:ſo diſſolueret ſik dat nicht. xj ¶ Etlike kouwen dat ok 
mit den thenen: ſo volen fe ſtene dar mede xij ¶ Eilike pꝛoberẽ dat okmit dem 
vitriolo alzus. ven ſteen leggen ſe mit dẽ es viride up eyn yſeren vort dat yſeren 
up gloyende kalen. wert ve voꝛmenginge roet:ſo is io voruelſchet. Is dat nicht 
voruelſchet:ſo blifft io in yner farwe vñde ſtaliniſſe. xiij ¶ Dat beſte in dyſſen 
landen is dat ſeer groen is. ſtark van roke. heit van ſmake: vnde krefftich in ſiner 
werkinge xiiij ¶ Diaſcorides ſprikt. Alle erugines hebbẽ macht to dꝛogende 
Se benemen de hitte ð oghen:ynde maken ſe tranende. De yozteren de ſtrimen 
vnde naren ð ogen. Se helen ve abeirullen wirsen-viior bewaret ſe dat ſe nicht 
enſwellen. xx ¶ Mit hõnige olye vnde waſſe tempereret:voꝛdeiuen fe ve narẽ. 
Se helen ſtinckende vule wũden. xvj ¶ Eynen dꝛapẽ ſal armoniacũ var toghe 
men get( ynde eyn Colliriũ var van ghemaket )helet de fiſtelen: vnde ok dat vule 
thenenvleſch. xvij ¶ Se helen ve ſtede dede incancereret ſint. Se maken dũne 
oghen ede:wen me ſe var mede beſtriket. xviij ¶ Reſina terpentina.es uſtũ.vñ 
nitrũ tohope ghemẽget:is guet voꝛ ven ſpittael. Salarmoniacũ var to ghemẽget 
helet de fiſtelen. xix ¶ Es viride berne alzo. Nym eynen ſchapen vnde vo var 
in clene partikele eruginis. vñ fette den up gloyende kalen ſo lange dat dar aſche 
van wert.wen dat kolt is worden: ſo buke des. Dyt is ghenomet es uſtũ. 
Aitriolum Victry ccccclxxxuii.ca 
¶ Aitriolũ latiſch. Calcitis.culcotar.Calcadis grekiſch.Cachita.ʒeg arabilch 
—E5 in dẽ boke aggregatoris in dem capittel Zeg( dat is vitriolũ) Prikt. 
Zictri is twierleye. De eyne küpt uth Gabilonien. ve anvere uth Liperen.oe 
uth babilonien kũpt: is de beſte vnde wen me ven beuket · ſo heffi be inwenvich 
placken. Ofen veutb Liperen kipt De beffteyne goltfarswe.wi ler fi lichtliken 
backen. Diſſe is gans vorgifftich:vnoe befft bynnen placken gelik ven fternen. 
ij ¶ Aiciril maket verſch vleicb waffen ĩ ven vulen wude. ij Derapio ſpeikt 
dat he bebbe gheſeen in ð erroen dre lange aderen up eynander liggen de. vñ de 
vnderſte is ghenomet Zeg nigrũ. ynde ve alchimiſten nomen fe marckaſita. De 
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€ vnde oe beſte is ghenomet Zeg 











MIO —— te Lalcan ¶ Maulus in ven cap. Aitriolũ 
fpaikt.Zlicl is beit vnoe drogbe in De v¶ Dyalconoes ſpꝛikt. 
Diciril ghepuluert( yñ dat puluer in de blodende neʒe ghelaten ſtillet dat blo⸗ 
dent tohant. viel Dit puluer inghedrũckẽ mit watere.maket de mynſchẽ ſpien 





vi ¶ Diſſes puluers — eyn quẽtin mit hõnich watere. dodet de worme 
in den dermen: vñ driff ſe uth mechtliken. viij ¶ Aictril ghemẽget mit gbeſto 
glas vñ bönige.vn var uth ghemaket klũpken vñ gbelecht var veele rotten 
open )dodet alle ve de var van eten. Ok machſtu nemẽ auripigmentũ. effie arſe 
nicũ mit ghebeaden ſpek tempereret)par van ſteruen ve rotten tobant. 
Aitrum Blas Accecccixxxiiii cap 
¶ Aitrũ latinſch j ¶ Dlinius in finem xxxvj. boke ſprikt. Slas is erſten vũdẽ 
alous. Phenix ſirie hefft eyn quobbete Lanoebea ghenomet. uth dẽ hefft dat 
reuere Belus ſinen ortſprũck. vnde vlut viffduſent ſtrede in dat meer by der ſtat 
Miolomayda. In de watere is ſantdot wert van ven bulghen des waters gbe 
wachen vñ — van aller vnfledicheit. ij ¶ In de boke De vaporibus 
vint me gheſcreuen Slas wert ok vndertidẽ ghemaket van blye vnde van erdẽ 
ve ſubtylis ſuuder ſtene. ſtubbe vñ ander vnrenicheit. iij ¶ Dat bly is vnder⸗ 
tiden licht vnde vorroket. Etlik is ok to fik nemende parte ver ero£. ſus nympt 
dat glas van ð erden de dorricheit:vñ van de blye ve clarbeit. iiij ¶ Ok wert 
dat glas vndertidẽ gbemaket van eyneme krude vatfpinofa gbenomet is vnde 
wal — dẽ ouerẽ des meres. v ¶ Etlike ſeggẽ dat ſint tribuli marınızmen dat 
is fo nicht, vd Serapio in deme boke Agg egatoris in dem capittel Cugeg 
dat is Citrü)fprikt. gilik glas wert ghemaket van ſtenen: vnde etlik van ſande. 
ynde wer fe werden entuenget: ſo deit me var to ven fleen magnes.vn de cosper 
werden geberoet van wegben ots blyes dar dar in is. vij ¶ Syne werkinge, 
Slas iebei in dem erften grade:vnde droghe in dem iij grade. vnde weit ghe 
bzuketin mennigberleyeartteoyen. viij ¶ Slas benimpt de worme van dem⸗ 
houede dede in ven baren fint)ynoe maket weke bare vnde eynen weken barth 
ix Feier gans wol ghepuluert( vnde Dat puluer dar van ghedrũckẽ mit ſubti⸗ 
lem blancke wine)tobakt ven ſteen in ð blazen. x ¶ Slas ghenuttet. is ok guet 
debor ve kranebeit Slungen;pri denet ok ven yennen ven ere hare uthuollen. 
yj ¶ Dat glas hefft mennigherleye farwe on ſik wente etlik is wit van farwe als 
ern eriftalle.etlik is roet.etlikisgroen.etlikisblaw.etlik is baun.etlik is geel. vñ 
etlik is fwart. APen dat witte is var beſte: vnde dat lcal me bruken in ð arſtedye 
xij as alas wert mennigberleye wis vormalet:alzo vat io yaken auertret de 
oe Ichonheit ves lapbires vnde aller anderen eodelen ſtenen ın (iner farwe.men 
nicht in 8 vogbet. ¶ Me ſecht vat by den tiden des keifers Tiberij was eyn 
mefter:ve konde dat alas tempereren dat io wartbogbelam als metal(ok dat ſo 
to arbeidende mit gbetenve vñ mit ſmedende. Do he toghelatẽ was ð kunſt to 
bꝛukende. gink be to de keſere vñ bzochte em eyn vat. pat warp De keſer vã torne 
leghe de erde dat boghede ſik tohope ifft id vã metalle ghemaket were. Do ma 
kede ve meſter ve bulen wedð uth dẽ vate inte henwardicheit des keſers. Do 
de kefer dat —— be em iff okanderfiwe de kunft wiſte ſunder he. e 
pet ande fwor by finem eoe)neen.z20 leth em ve kefer ſyn houet aff houwen. 
up dat ve kunſt nicht apenbaer worde. Wente were De kunft mank vemynichen 
ver wertoekamen:golt vñ lüluer vñ eddele ftene badde me vor nicht geholoen 
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> i E uch. xũij ¶ ↄyt puluer ghelecht twiſchen ve borke ves bomes dar rauen 
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id Imme bok Denaturis rerũ ſpꝛekẽ ve meſter Slas wol mit grotẽ vlite ge 
enge gheozücke mit clare wine;stobzikt ven fleen in ven neren.ynoe dat 






effte afzkreyanere eyere up hebben: de eyere leth dat puluer nichtusbkamen. _ 
xv Slas in eynẽ grapen gbevan var vleſch in ſuch: maket Dat drade ghaer vr 
moer. xvj ¶ Dealabimniten ſprekẽ. Slas is mank ven eddelen ſtenen als eyn 


vorꝛe mank wiſen luden. wente id nimpt alle farwe to ſik. vnde lab fik drade wek 


" 


maken: vnde tobant weooer herden. 





xris Eyn ſteen ſo gghenomet cccccclxxxv.cap 


Dar Bis latinch j ¶ Iſidorus ſprikt dat yris waſſe in arabien in dẽ 
odẽ mere( gheuarwet als eyn crual)yn is ſotzeggich. ij ¶ e 
Hl BP" ene in oe huſe effte ynder oe dake heffi: ſo gifft De vanlik vedder 
IF (Ay blickinge vñ hẽmelſchen ſchyn up de negheſten want. 14,22€ 
VD) meiter Tolinius fpakt, 328 beite yris1s peegrote bagben van 
fik gifft:gelik als eyn Ichoneregbensbagbe veshimels, | 
Simemellazuri Eynflieenfogbenomet cccccclxxxvi 
—8 Imemellaʒuri latiniſch. j ¶ Iſidorus Ipzikt. Zimemellaʒuri is 
Nnſteen hemelblaw van farwesmit guldenen pũcten. ij ¶ T2e 
FT is guet voꝛ oe krancheit ð melancohye. iij ¶ He is ok guet vor 
Yùve quartana iiij ¶ He is guet vor ve krancheit Sincopis ghe 
rn 2, vomet:veoeküptvanyuchticheit ömelancolye. 
 Sifga Eyn ſteen ſo ghenometcccccclxxxvii.cap 
¶ Ziha latinſeh j Serapio ſprikt Zıfaa küpt uth Jamen vnde Sirien.dede uth 







Jamen kũpt is de beſte Tre is van velerleye farwe: yñ is dorluchtich ij ¶ De 





Diffen fteen by fik beffieffte in finem huſe lecht) de ſuet vele wüversin dẽ ſlape. 


CE DE ne by fik drecht: den maket be kiffsffuch mank ven ludẽ. iiij ¶ She 


——— var mede beftrouwet)gifftemeyn gans ſchone farwe. Ayt 
is oe har deſte ſteen mank allen eddelen ſtenen. | 


Signites Eynfteenfogbenomet cccccclxxxviii.cap 


¶ Zigites latinſch ¶ Iſidorus ſpeikt Sianites is yan farwe als glas ij ¶ Wen 
me eñe drecht an dẽ balze;fo vordeifft be ve ſpokeniſſe ð nacht in ¶ He benipt 
dat vnnatuerlike bloet: vᷣñ vekrancheit des houedes iiij ¶ Wen me ene boldet 


hedaen. Dit ſprikt Enax in ſineme S.apivario, 


ee de ylämen des vures:de were gheloſchet van wegben finer macht) via 


¶ Hirna volghet dat veeroe deel diſſes bokees . vñ ſecht 


vs van allen varwen des waters ver mynſchen. 
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ey 1) venvorgbenomeden capitelen vindeftu beſcreuen wome ract 
SE INS DR nach gbeuen de mynſchen to mennigherleye krancheit. Ap dat 
Sup g/ me erkennen mogbe ve nature derſuluẽ krancheide.is noet towe 

X A| GE tende ve nature vñ ſtaltniſſe des waters. wente var uth enſteit ve 
NEN Le) erkenimifle © krancbeit. Zils oe werdighe meſter Auicẽna ſprikt 
in vem erften dele fines verven bokes. 330 mach me de krancheit des mynſchẽ 
affnemen: ſo me ve nature vñ compleyie 5 krancheit nicht enwetinoch erkennet. 
Darũme beſcriuẽ vns ve bewerdẽ meftere ð arfteoye(als Auicenna.Egidius 
Alaac ꝛc )yvele guder lere van dẽ watere. var mede me weten mach eynes iewelkẽ 
mynſchen krancheit vnde cõplexie ¶ De bochgbeleroe meſter Conſtantinus 
ſpeikt van dẽ watere eyne vorrede: dat vemyniche is tohopegheſetiet vñ ghema 
ket van ven veer elemẽten. wte van ð erden hefft be drogicheit vi kulde van dẽ 
watere vuchticheit vñ kulde. van ð lucht vuchticheit vn hitte. van oe vureibitte 
vñ drogicheit. Mijr uth ſcal me merkẽ dat uth bitte eyn iewelk dinck roet wert. 
vth kulde wit. vth drogicheit dũne. vñ uth vuchticheit dicke. Ath diſſen wordẽ 
mach eyn iewelk mynſche merken vth ſineme watere van wat nature vñ cõplexie 

be ſy:vnde wat krancheit in em regeret. Als. is dat water roet vnde dicke: ſo ig 
ve mynſche beit vnde vul blodes vnde van ð cõplexien Sanguinea ghenomet. 
Is dat water roet vñ dũne:ſo is de mynſche beit vnde droghe. vnde van ðᷣcom 
plexien Colerica. In deme regberet de galle:vnde wert lichtliken in tome bewe 
ghet( vnde in ve geeleſneht) ghenomet Ictericia. Wen dat water wit vñ dicke is 
o is ve mynſche kolt vnde vucht( vnde van © complexie Aecmatica Joat is dat 
in em regheret vele waterich bloet:vnde alletijt gherne alleene 15 . Js dat water 
wit vnde dũne: ſo is de —— kolt vñ rs van ð complexien Melan⸗ 

q f 








colica ghenomet )vñ is alletijt drouich. vñ befftifik erdiſch bloet: vnde is alletijt 
blek van farwe. RR | 


Dat water des mynfchen wert ghedelet in veer deel 
¶ Dat erſte is decirkel:ve betekent krancheit des houedes. Dat ander deel is 
na de cirkelsvat betekent krancheit 8 boeſt vñ ver lungen. Dat derde deel(effte 

dat miooel des waters)betekent kräncheit ð maghen. ð leueren ende ð mylten. 
Dat verde deel is de boddẽ des waters: dat betekät krancheit ð neren. ð blaʒẽ. 
vñ ver matricen. Bo ou ve yeer deel des waters beuindeſt mit materie vormen 
ghet:dar na machſtu ve krancheit des mynſchen uthſpreken de in den litmaten 
is regherende. na uthwiſinge ð veer deel des waters:nu berozet. ¶ Dat water 
fchal me beſeen des morghens wen dat verſch ghemaket is worden vnde noch 


warm is. Id ſcal wol ſyn vorſtoppet: up dat To nicht breeke vnde werde alze eyn 


moer water· ſo moet me dat water In eynem warmen water weooer bzinge In fine 
erfte ftalmifle als vat van deme myſchẽ kamanis.vnoe dat late nedder flaen.vn 
varna dat water beſeen:na uthwiſinge ð veer oelinge des waters. 
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De farwe des waters is.xix. effte twintigherleye. 
SITZE SE arte farwe des waters is wit vñ claer ſubtyl vnde doꝛſichtich 
SE 1 abs eyn rene water. vñ eyn wit water dicke als melk.vnoe eyn wit 
vater als eyn molken. vnde eyn blek water als engheuer effte als 
% eyne kamels huet:de farweis ghenomet karapos. Diſſe Acer wa⸗ 















RN tere betekenẽ vndouwelicheit ð magben ¶ Dat bleke waterlals 
halffgheſaden vleſch. vñ dat bleke water als vleſch gans gheſaden: betekent eyn 
anbegin ð BES: des magbennoch nicht vullenbzacht ¶ Dat gele water 
als eyn vnripe appel:betekent vullekamc oouwinge ver magben. ¶ Dat rode 
water(vat gbeftalt is als eyn vnclaer golt)betekent ok vullekamẽ vouwingbe ð 

magben. d[ 32atroove water alseyn claer golt gbeftalt:betekent ok vullekamen 
vonwingbeömagben ¶ Dat water gbeitalt als eyn oüne waterich bloet(effie 
als ſaffraen.vñ dat water gbeftalt als puer bloet:effte als wilt ſaffraen.vñ vat wa 
ter gbeftalt als eyne fläme van gronẽ holte. vñ vat water gbeftalt als eyne fläme 
van droghẽ holte. Diſſe veer watere betekenen auertr edinge © vullckamen vou 
winge ð magben eynes gheſundẽ mynichen. Men ſodane water van eynẽ kran 
ken mynich&betekent oe kolde ſuke vñ hitte ð leuerẽ dat water gheſtalt als 
eyn roet ſwart wyn(effte als rode erde gheneget to ſwarticheit) betekẽt eyne vor 
bꝛande vuchticheit ¶ 39at water gbeitalt als biyCeffte aſſchen farwe betekent 
eyne doeilike vuchticheit. ¶ Dat grone water gheſtalt als koel:betekent eyne 
vozbzanve voetlike vuchticheit ¶ Zat water ſwart als moer: betekẽt eyne doet 
uchticbeit ¶ 32at water gans ſwart ols eyne kale:beiekent ok eyne vozbzä 
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setlike vuchticheit. ¶ Se werdighe meſter Auicenna ſpeikt in de anderẽ 


(ines erften bokes:vat dat warte water vndertidẽ küpt van kulde wen oe natur 
like bitte des mynſchen vorteret is ¶ Dat ſwote water kũpt ob van ð bernendẽ 
bitte:deve is vorterende ve natuerlike bitte des lichäines ¶ Wen des Iwarten 
waters wenich is mit eynem ſtinckenden roke: dat betekent grote hitte ð lungen 
moeisoetlick d Dat ſwarte water betekent ok vnoatioen pevofloppinge 
der mylten(oar utb de geele füke köpt.varüme Dat ve fvarten vuchticheit nicht 
kan to ð mylten kamen: ſo thuet ſe fik to ven neren Ynde fo ð blasen. vnoe ſodan 
water isnicht doetlik. d Dat fwarte water betekent ok eyne vozbzande vuch ⸗ 
ticheyt:oe in ver tijt ves krieges(als tempoꝛe criſis) de nature des mynſchẽ de 
materie ver krächeit uthwerpenve is. dat water is ok nicht doetlik ſoverne des 
waters up eyn mael vele —* wert)isauer des waters wenich:ſo is id nicht F 
eyn guet teken ¶ Dat ſwarte water dat van eyner vrenen vꝛouwen kũpt:bete⸗ 
kent ere vletenoe krancheit( dede Menſtruũ ghenomet is )dat water is ok nicht 
ooetlik. ¶ Dat hrorte water betekent ghemeynlikẽ oekoloefüke Febris quars 
tana abenomet; mode dat water isok nicht doetlik Alzo Dat des watersupeyn 
ael vele gbelaten fy.is des auer wenich: lo is nicht guet. ¶ Dat lwarte water 
yan eynem̃e krancken mynſchen regen oktowememeyftenmaleve 
krancbeit in ven neren vnde in ð biazen. vnde de krancheit is ok nicht ooetlik 

















¶ Wen dat water blekfaer is( ande darna ſwart wert bedudet demeninge vor 


I 


gheſcreuen van dem doetliken ſwarten watere ¶ Wen dat (warte water mit bly 
farwe yormengei( vnde tovorẽ gans hwart gbemaket)betckent eyne vorleſinge ð 
natuerliken bitte vñ krafft vesmynichen «| Dat water gans blyfaer baue vnde 
vnder . is quader wen dat bauen blek effte geel is: effte dat vnder ſwart effte bly⸗ 
faaer is ¶ Dat water ſwart effie blyfaer( var vor groen )is doeilik. als Iſaac in 
ſineme boke des waters ſprikt ¶ Ben ve cirkel des waters blek is: betekent de 
krancheit des bzegbens(als ve vallende ſuke) Epilencia ghenomet ¶ Zat wa 


ter gheferuet als bly: betekẽt meynlikẽ ve waterfücht ¶ Eyn wlom blyfarwich 


water: betekẽt ve kolde piſſe Diſſuria ghenomet ¶ Eyn dicke ſwart water (dat 
touorne wit gheweſt is)yn deſulue mynſche weedaghe volet in ð luchterẽ ſiden 





betekent de vorſtoppinge ð milten ¶ Dat water roet( vn darna blyfaer )vnde 


vmme ven cirkel korne heft hãgende: betekẽt De lũgenſuke Peripleümonia gb 


nomet(vñ eyn ſwel in ð borſt aͤbenomet Tdleuredis ¶ at water wit effte biy 


faer( var in clene witte ſtubbekẽ ſwẽmen: beteken vegicht er water blyfaer 
vñ dar in ſwart fant up dẽ grũde licht;besekent © vaouwen vlote 2denftrun ghe 
nomet ¶ Dat biyfaer water van dẽ mynſchen de ve quinenoe füke hefft(ptifis 


gbenomet)is voetlik ¶ Dat blyfaer water yon de vnlinnigben mynſchen He 


nelis ghenomet:is voetlick ¶ Dat grone water van eyneme kinoe;betekent ve 
vame van kuloe.als Auicẽna ſpeikt in de andere vele fineserftenbckes € Dat 
roue water van eyner ftarken febziszis doetlik. Mente dat betekct eyne doetlike 


bitte dede bernende isin vememynfche ¶ Dat grone water wen oe myniche 
 weoagbe hefft in ð magben(vnoeup de gruioe des waters eyn dick licht gbe 


nomet feoimen Jbetekät dat ve mynicbe in Iik helft vs2gufft. 4, Dat. grone water 


 ‚Nagroöter arbeitsbetekent veramme, «Dat, wiitecl Jehrrarst 
‚tekent vozltoppinge ð mylien ¶ Dat witterwater mit eynem blyfaren cirkel,be 


¶ Dat wiite care vnde dunne water:be 





tekẽt wedaghe des houedes:effie ve vallende ſuke ¶ Zar witte water mit etter 





vormenget up oe grũde:betekent vorwũdede neren. Unde wen dat water ſcarp 


in de ůtbgange ·beteket eyne vorwiroeveblase ¶ Zat wite effte bicke water 
ar wit ſant in licht:betekent ven ſteen in © blasen. Is dat ſant roet: betekent ven 


ſteen in ven neren. alzo dat dat water ok Dicke vnde vet ſy. Unde is de mynſche 
mit ð koloen ſuke beuallen:betekent dat affnement in dẽ. iij grade. Ben auer dat 


„water bauen allene ver is:betekent bitte o neren elke bitte ve vetticheit ð neren 


: . maket:is doetlik 
dem cirkel banget) 


erende is. dat witte effie bleke water dat ſincket)yñ Des wenich ghe⸗ 
Dat witte effte bleke water vñ dicke( dar ĩ vele ſchumes an 
tekẽt eyn vuchte houet vnde vele vinde in dem liue. ynde 


J ® 
4⸗ 





betekent weeda⸗ 


wen ſik veleblaseken an ve cirkel fencken:betekent eyne ymnigiie borſt. ¶ Dat 


witte wlome water(als eyn eſels water vñ langbetüit also bl 


Sve gicht. ¶ Daꝛ bleke water mit eyner dꝛouen fubltancie(vnde up dem grůde 


ghe des houedes ¶ Dat water wenich ghem̃akei( vñ gheſtalt als melk: betekẽt 





eyne materie licht.ypoſteſis ghenom̃et)de nicht. (pis upwarves gait:b: 


tekẽt den 
ſuluen mynſchen mit veler vuchticheit beſwaret vnde funvergben de litmate de 


J 
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tluntbeit des mynicht ¶ Dat 


“ante 


gruntſlap wit is vñ hitʒ upwaroes geitzbetel s myniche 
N: ‚keit meynlike(alse Egidius Ipzikt 


water wit ſubtyl vñ dũne als elaer water; 
in ſinem boke van dẽ watere diſſe kranb 
eyne vorkuldede leuere. effte 
quotidiana gbenomet;eftte 









eye yorkuloeoe mover.effte de daghelike ſebres. 


Defebzis quartanazc . 4[.2Dat blekdune vnde clare 


. water:Betekent gelike ſo veleals dat witte obghenomet. ¶ Zat water witalse | 





melk( vñ des wenich gbelater)betekent de gicht eñte ven flach Apoplexia ghe 
nomet. Okbetekent dit water — — —— me weoaghe volet 
by dẽ nauele ¶ Des waters wenich et 
effte vataffnement Ptiſis ghenomet. effte ey 
effte eyne vnuordouwede vuchticheit. ¶ Ses waters vele ghemaket: betekent 
wedð de obghenomedẽ krancbeide. als vorſtoppinge öftolgenge,viuplosige 
der leueren vñ ð mylienzc, ¶ Dat blee gee e pn, dicke waterCoatfik auer eyne 

five fencketup ven grũt als eyne vetticheit) betek — milte:effte 
der neren: ¶ Dat gele warer dar in materie ſwẽmet gelik als bare:betekent wee 
daghe ð neren. ¶ Dat rode ſubtile woter(dar in clene blazekẽ an dẽ cirkele ſik 


tobope hangen)betekent eyn ſwel in ð boeſt leurefis ghenomet. effte an ð lun 


gen abenomet Tpderipleumonia. ¶ In den hrancheiden ſint toualle.als dat fe⸗ 








is Vñ wedaghe ð borft, ve boell.eyn koztarhem: dar bi me erkennen mach de 


obgberoro@krancheive ¶ Dat water roety ĩdũne vor ð ſebris vñ na ð febris 
betekent bitte ð leneren vñ der neren:ſunderghen wen de mynſche bitte vornpt 
utbwenoich.an ð leueren vñ an den neren ¶ Zatrode dicke water: betekẽt eyn 
firel an ð leueren effte lügen vñ dat febris. ¶ Dat rode vi dicke water betekent 
meynliken oe waterſucht dede van koloe küpt)ynoe — ð leueren. 
¶ AZa rode vnde geele water wen an de cirkel geel ſchume banget)betekent ve 
milsuarwe... — Kizserı science 
«lan ven cirkelen des xaters der mynſchen. 
ocirkel in ð ſubſtencie dicke. vnde waterich in ð farwerbetckent 
— 
in 5 ᷣ ſiancie. vnde purpurẽ van farwe:betekent wedaghe IN De 
KARA vorften parte des heuedes ¶ De cirkel geel effie roet un dune. 
ILbeileket wedeghe in de voꝛderẽ parte des houeves ¶ De cirk 
de eyne farwe befft als bly(vñ dicke is in 3 ſi bnancie) betekent ven flach Zipo/ 
plexia gbenomet.£ffte de vallende —— Epilencia ¶ De cirkel ſub 
tile vñ groem betekẽt onfinnicheit eneſis ghenomet. als Auicenna ſpeikt in oe 
erften parte des vervenbokes, de cirkel fiyart( vñ to yoren blek is doetlik 
ol water mit vele ſchumes( vñ mit groten yn clenen blaseken)betekent bitte 
VNde winde.ynde vzatem(ve utb ð maghen in dat breghen thuet)par de ſnoue 
vanküpt. ¶ Wen wulle in deme watere (ipemet:betekent krancbeit ver leueren 










e:als oe waterlücht. efite weoaghe 
ate fe de vallenve füke.efite 


E; 


emaket up eyn mael: betekẽt ſtoelgenge. 
effte eyne vorſoppede leuere vnde mylte. 








u en 





¶ Welk water etter up dem runde beffi liggende vnde dar mede ftincket.bete 

kent wedaghe in den neren vn in oblagen Wen bloet in dem water licht: dat 
kumpt van öleueren.effte van ven neren effie van der blazen.effie van ð moder 
d.32at water oar materie yn ſwẽmet als clye effte als ſchinne gbeicapen( unver 
dat febzis)betekent eyne vnrene ſcoruede blaze. AMen mit dẽ febzis:betekät dat 
de quinenoe füke Ptiſis gbenomet ¶¶ Wen in dewatere ſwẽmet materie gelik 
als baer:betekät wedaghe ð nerenläne vat febris)vnde mit dẽ febris dat water 
also mit bare vnde olye vormenget: betekent de gümenoe fikeeffe dat affnemẽt 

u 





d Der vrouwen water|wen dar in up dẽ grũde licht ſwart fant:beteket vorſtop⸗ 
pinge ð vrouwen vlote Menſtruũ ghenomet ¶ Wen auer dat ſulue ſant in der 


vꝛouwen water vormenget is mit firerte vñ dickẽ is( vñ nicht up dẽ grũde licht 
betekẽt ven vlote menſtruũ to auerulodich ¶ Wen auer ſodaen ſant in dẽ mans 


waterẽ up dẽ grũde licht: betekẽet wedoghe ð milte al warer var ciene ub / 


bekẽ liggen up dẽ grüde des waters( vñ ſik an dat glas hãgen betekẽt ve gicht 
an den voten Podogra ghenomet ¶ Wen in eynẽ vrouwen water ſwẽmet eyn 
wulkẽ mit ſtubbekẽ gbemenget(oe up vnde dael varen )betekent dat de vrouwe 
ſwanger is ¶ Wenup dẽ grũde des waters licht eyn wit wolk&(bauen ſpis vñ 
up oem grũde dicke in finer ſubſtancie)betekent eyne vullenkamen ſuntheit des 
mynicben ¶ en up dem grũde lichi eyne witte effie fwarte.cffte rode materie 
bauen uth nicht gheſpiſſet: betekent krancheit ð litmate vnder dẽ nauele. als ver 
blaʒen.der neren x. dl Alle diſſt obgheſcreuen meyningen des waters ſint de 
werdighen meſters ( Auicẽena Egidius ynde Iſaac ec ) beſtedighende. 


HHyr endighet 










ik dat bock ver krude der eddelen ſtene 






ynde ð watere der benomet s2e gbenocblike gharde Sfuntheit)oe 
bethe begrauẽ vnde vorborghen gheweſt is. vnde nu den myn⸗ 






enbaret vnde in dat licht ghebꝛrocht( vnde ghedrucket is 

effani Arndes inwaner ð keiſerliken ſtat A ubeck) Ma der 

ccxcij. Des got(mit alleme hemelſchen beere)gbelauet 
ewighen tiden) 
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* Aerſik cap lxiij. ¶ xiij. Ertappel.ccccxxj ĩ ¶ xi ¶ Wat deme boueve we * | Be 


Zeuerkrut cap.clxxx. Es el 

IJvenloff cap.clxxxij ¶ vj ¶ Vor deſwiminghe des Ekenbon cap.xxxi.. ee: 
Salbanũ cap.caj. d.v houedes. er ——— 
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voerhouedes de van hitte 


Sureĩ dẽ capitel xiij ¶ ix 





Myr heuet ſik an Seeblomen. in deme cap. Anys capx.. Li 
— lefte veel dis cccxxxviij. ¶ aiij.v. v.viſj Malrat cap.x.. *. 
ſes bokes.vmoe is eyn be; Koel cap.ccchüij. v oꝛraʒe cap.jxiiij. C.i 
benveregifter to vinoeve Porgel cochexij. xv Paslien cap. hxxij. 4-1 
menigberleyearfteopeyn Nartrank.ccdrgri).e[.v Coriãder cãp. cxi · Oii 
bulpe uth ven krudẽ vnde Roʒen.ccccxxviij. ¶ vj Rardemomẽ.cxxviij.¶ v 


eddelen ftenenziegben alle Machiſchade.in veme car Epithimũ cap.cxcj. ¶ .vj 


krancheyt vi gbebrek(oe —— — ¶ .viij Oꝛanaetappele.in dem ca 


»em menfcb? moaben an me van arabien in dẽ pittel.ccxxxv. Evil). 
kamen )imvenpich vr uh „Capittel.ccechtj. 4L-v. go de dulheit des ho 
wenvich veslichammes eamonea.ccech. ¶ xix neoesfrenelisgbenomet 

tem.ve diflearfteoyesi Ertwobebl cccclxiiij.¶.vij ertick cap.zlij. ¶ xv. 
hulpe vinden wıl de Ma ¶ Aor dewedage des ho Cuſoꝛbiũ cap.cxciiij. ¶ 1x 
merkẽ dat eyn iewelk krut uedes de vã kũlde kũpt. Maerſtrank. in oe capittel 
ſyn capittelbefli-pnoeeyn Cuerrude cap.i. ¶ .ix chi. ¶ 
iewelk capittetsgbetekät Knuflok cap.iuj. ¶ xxj. Rarden.ccccxix. ¶ .vij 
mit velen viſſen tekenẽ ¶ . Mãdelen.xxxiiij. xj. ¶ Aoꝛ de ſuere in dẽ ach 
old myn vnde meer beffi Dannenſwap · xliiij. xix terhouede Litargia ghe 


* 


darna dat kruet vele vnde BGalzem cap.lxxxij.c xvij nomet. 


wenich dogede an ſik heft Camellenblomen in deme Agnuſcaſtus. in deme ca⸗ 
Añ eyn iewelk dit tekẽ ¶ capittel.xcvj. ¶ .vj·xxj· pittel.xly. EAJJ. 
isgbemerket mit dẽ talle. Saffran.cxxvij. dx. Eufoꝛbiũ.cxciiiſ. dx. 
m̃ iiij.v.vj. vnde ſo voꝛt Loꝛberẽ cap.cclxxxj. ¶ ix Jiliũcõualliũ.in deme ca 
an. tem wen me ſcheifft Moderkruet. in deme ca⸗ pittel.cclxxix. ¶ .vij. 
Cop.dar menet me capitel pittel.ccxcviij. ¶.viij. Rerſſe. cccxxxvij. dx 
mede. Mynte cap.cccij.q¶ .xiiij. Qeltkome.cccclj. .vij 
¶ To dẽ erſten heue ik an Meyeran· cocy· ¶ Sennep ccccxlviij. Cx 
yan ven krancheidẽ vnde aeg gr «02 de vulbeit ves bo 
ghebrecken des houedes. ek re Pr 2 * uedes Mania genomet 
Dana vanalleanderelie Piſcaſie. ccchxxv · AV Klbs de eyn woltebonet 
maten vesmynfeben, VWNynrude. ccccxx. Cxxix ner 


 £ Gorvewevache des ¶ Dat houet to reinigẽe de Ruhboem hexvij. di 
— — Aſtrentʒ cap.xxv. ¶ .viij. Scaffonnie clxxxix. ¶ · xij 





is guet dar to. Rice, —— = 


Meyeran.ccexcvj. ¶ xx 
Ztück cap. 3.. Stoꝛax.cccclxx. ¶ ·vj.vij 


men —— Eufoꝛbiũ.cxciiij. ¶ 


2 
a# 


filicon cap.lxxij. C.x. Bußbem hxvij. v. Fr 


ler Ey „AR Mennepeap.ci. CA 
Ziloecapyivi. ¶ ꝓxii· Tpsmeloow.cccvüij.d[-ıx hen — . iv —— 


Rnuflokcap.iiij. .xiij 
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Up deme houede. | —— 
—— Alcanna cap.xqj. Dgbentroeli;u 
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Coriander.cxiſ· ¶ · xiiij € or vaturhuallent ver Aloes holt. xxxvj.· CH 
Kaſtanien.cxxx ¶ .vj bare Alopicia ghenomet Malrat cap.xl. xy 
Dadelen cap.clxxv. ¶ j 39ozmevecap.iy, ¶ xxiij Boſilien cap.lxxij. Ci 
| 
| 


Witſenp.clxxix. ¶ .iiij Mmfockcap.iuj. ij Galligan.ccxxx. ¶ viij 


onen cap.cciiij. ¶ xiiij Merk capıy]. [ xır Peyeran.cckcvj. ¶ xj 
Maſſelnote.cccxxxix.¶ x Soltwoꝛi capxx. ai Airre cap.cccxvj. £ 
Balnote cap.cccxl. ¶. ¶ Mare wallentomakioe Deſem.cccxviij. ¶ viij 
Lock cap.ccclxxiiij.c¶ iu) Eyerruoe.cap.if, g ij Roelcap.cediuij. 4 vs 
VUleð ccccxxxvij. xij Buremerkgij. Eu — — ¶ vii 
¶ Vor dat ghewundede Womelchköd.kg, ¶ vn Senp.ccccxlviij. xvj 
vnde tovallenne houet. Muerrude cap.c. ¶ vnj Stoꝛax cap.cccclxx. ¶ ix 
Betonien cap.lxj. a. Sipollen cap.cyj. ¶ vj Sꝛotenettele.in deme capi 
02 ven braghenſcorff Naſſelnut cccxxxix. ii tebe cccccxvj . ¶ xxxvj 
- up deme houcde. Eeperlink. ceccxxj. CXx Fo venogben. 
Quickſuluer.in ven cap, Saluie ccccxxxvij. ¶ viij Boen won p.v. ¶ xix 
cccccly. ¶ aj .vnj Ertwobel.ccecküf: dv Sure cap.xi fi vi 
Alrune cap.cccy]. di. Spikenarð.cccclxvj ¶ vij Betonien cap, ¶ xvj 
0: de bledoeren upp apſia cap.ccccvj. dir Wafiliendgeij. gi) 
dehoueoe S tügenkınd 4 Sele haer tomakenoe Wooenoükxar: ii; 
Koruſſen cap.cu. d.xy Kleuekrut. ccccxxxv. ¶xj Ridderblomẽ in deme ca 







——— Dodenettel cccccxvij.q ij pittel.cxxxviij. ¶ ii iiij 
—— nethe ¶ Roet heer tomekende Pitteringbehchysi. di. 


Wr derwore. Sn pittel.chniie Cijiij iij 


uiclüluer,ccceciy,g a Zileannacapylj. Li, ira J 


hr i 


llun.ccecodvij. gg Wtrabolane.ceggy. 4LV charlaken.in vemecapı 


Beihe cap. ixx. 4 .vı Sollẽoppel. ccxxxv dem Telecomvii., Ci 
Pitlenp —* re Saluie ccccxxxvij. ¶ xvj 5 ——— 9— — 
Auendel cchex ai ¶ Eyne gude vechtenifle Apoſtemenkruet. in deme 
A ekruet. cccchevn d effte memorie tomokẽde capittel.ccccxi. ¶ vij 

¶ Aor de motten up em Hamelſlus.xxxiij. ¶ y or dehitte ð oghen. 
„boueoe,efite in on bare Zoes holt.xxxvj . ¶xvij Euerruvecap.ij. EX 


 Reudeapxenij, x Pahrarapgl. vi) Dyllecapgüij. dx 
Woꝛ yan de lue vaſſen 


Ofentunge hxij. irx Stefapcapıyyyj. dx 
ligallin cxxj. X Beunot p. Ey 

lxxxv· ¶ vj oz ve outer oghen. | 
EV) ARosemaryngeij, Cürf 








—— a ¶ To deme breghen. HC Iwozt.in Ocmeca it ’ | 
urẽmerk cap.yiij. C.iij Zylle cap.xiiij. ¶ xvij telexevii, ’p 


Be ray Kind, 
1 Mertewoztgrj. · dv) Sipollen ap.oy. Pi u 


\ Mr: 












: | Viil. & i dor delwere ð oghen. 
Herteſſwam.cxix . ¶ y Kozen ccoexxvii. Ci rohe "an 
Fennikolcap.cc. ¶ xiij Toꝛmentille. in deme car A 
Samãdeien ccxxxiij.q¶ vj pittel.ccccxcvij. ¶ A 200 ’ 7 
Heghele.ccxxxix. ¶ vij ¶ Aoꝛ de krancheit doge Dylle cap.xiiij. Ci 
Mynte cap.ccci. ¶xxiij 5chotomia ghenomet. Wetomen.ig. xvij 
Aiffinger. ccchxxy. Cxij Zilsweneynem duncket Bete cap.lxx. ER. H 
¶ Go: vequaoefüchtich dat em muggenyor ven Toenn re Pr 

heit ver ogben 3L1poto/ ogbenvlegben. _ Bye — 
mia ghenomet. Kallen.ccccclxxxiij. Cyj Diptanc a Er Be: 
Waterpeper.in vemecapit mirmie,cccceoxgvuj. di —5 Co 
tel.cceceerel. ALU 702 varekent ð oghen en Ba; ¶ xvj 
or ve velleim dẽ oge Ettick cap xlii· viij Doekcap.ccdgiij. 4 v 
Miltpoppel xij q¶ viij ZBiringoel.chxvj. ¶ Vi Dach vnde nacht. in dem 
MPaʒelwoꝛt.xix. ¶ xij Paulsen cap.cclvij. ¶ viij cap.cchxulj. Cr. 
Allun.cccccxlviij. x Sarcocollaccech. dv A utkewegbebzeide. in de 
Schelwozt.in deme capit? Waterpeper. in deme capit capitel.cccixx.d[xiyj.cii 
tele.xcvi). * ¶ v X) tel.cccccxxxij. au A emenkruet.in deme 
Oeleniolen.cxiij. ¶ vij ¶ Wat de oghen claer ma capittel.ceccxl. ¶ iiij 
Encian cap.ccxxxij UK er onvelchone, Nolen.cccccxviij. ¶ xx 
it ringel.clxvj. WBormede cap. iſ. ¶ xix Jo: ve doffheit ð oren 

















LK. 2 gmeoe cap.iij. ¶ xiiij 
—— _. AL Y: Gelelilien cap]. ¶ v a P ij 






| rt — arte "7 I An Scap.KV: We ? 
Apyntecap ge Päoelen;crcut. CU Mpußlokcapıley. CÜl 
chen a Drulwscapdvj. Mil genberen.chvül. CE 
I. rare — Modenduk xcix . AU) Deolenettelen. in demecz — 
we. — dv ae pittel.cccccxvj. LM 
n-. = © De rabe.cc , 4 * ” 
j Sar cocolla.cccclx. ¶ vij a ude ER ¶ xxij dor dat etter in deno N 
rovenogben. FRyNTWDe cn AAN Boltworapxr dv) | 
02 ve rooms Ssarcocollacecck. LK anemont | Tr u) 
Antımoniü.ccccchj.d[ xiij * Oloetwor· uxxiig VI 
ZANMORCCCCAN AL HI) Iſerhart.cccccxiiij. IN Sipollencap.cl. Ci 
Ridderblomẽ.cvuj. ¶ ij —— 1 Fr 
A 4 v ¶ Wat ven oghẽ ſchedde Tooppencap.cdii. LU JJ 
kome capcxxiin. · Er OP 
RES, Jen, ER 2 ick is vñ de vorduſtert. Aic ICH. a au —— RN 
¶ Aor dat yoRmtDogen 2 Aok ‚in peme capitte Zꝛoſʒwort.cchxxy.. 
Senmkolcap.cc. Mir lei, ¶ VIEH. egemreve.cchkv.d 9 
¶ Go; vat vletẽt ð ogben Dylle cap.xiiiſj. ¶ uij Tipeperlink.ccccxg]- Mi. 2 
Ooltwort — av Linſen.cclxxx Fr * J MNachuchade n Deme cr * —— | 
Sleſap cap.xxv. en Doagbel.cccrrij. ¶ xix pittel.cccogg NE 
Aloe cap.xxxv. ¶ xxviij WERE DER womideok 
% z2uudf: ozck. xxxvij. 4 ix do N si —9 
Amedom .xxxviij.¶ iiij.c oꝛghel.ccclxxij. ¶ vi Mußozrken.gevij. Ev 3 4 
 Zntimonu,ccecchj. ¶ ix Sure cap.xiij. vpiij Riuckcap.xiſ. 
krallen.ccccclxxxiiſj. ¶ v Moꝛs cap.cccxꝰ. ¶ viij SCHERER .. ER 
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Poilsenfaet.cchoij. ii Mũdeſtũge. xvij. ¶ ij Galbanũ ap.calj. Cx 
KRaden. cecxxxvj. ¶ vij TMegbelkenkruct.in demẽ Wilzenfaet.cclvy. ¶ vj 
Perſickruet.in deme ca⸗ capittel.ccxxxiiij ¶ viij Laudanũ.cclxxiiiſj dic 
hittel ccchxvj · Eli oz de vuie ĩ dẽ mũde Mynte. cccy. ¶ xxij 
3DynruDe. in veme capit Toohpotcap. dx ARolikaapıcc. 4. 
tele. cceccxx. ¶ xxvij Allun.cccccxlyiij. ¶ iij Mulberen.cccxiiij.¶ ix 
Rordẽ.cccccxix. viij Daufuscap.kyi. KRaden. ccexxxvỹj. ¶ xiij 
¶ or ve bulẽ achter ven Grunwort.xxix. yj MPolleye.ccchexj. ¶ xvj 






oren.) Sffinger.ccchgv, € xin Borgel.ccchexi.. ¶ xvj 
Oyuoet cap.i. ¶ xxv Gꝛotewegebꝛede in eh Zockcap.ccchxüt. di vi 
Sonen cap. cciiij. d_yij capittel.ccchkix. iv Dzote wegeb2eoe.in dem 


‚Zrofwozt.cchxvj, Ev Meeperlink.cccougj.d xp pittel.cccar. ¶ vj 
Zuikewegbebrirdin dẽ nel Gr Dertram.ccchg].. € & 
.apusel,ccchx _ dx dor ve witte bledderẽ ——— « er 
¶ Aor dat ſuſent ð oꝛen. in dẽ mũde Alcolegbe/ a EN ix 
Arubozken.gevij. Ev Nome, —_—__ Sartkolle.ccechgij. dx 
A>anpelen.grruij. ¶ xxij Tukukeflüer.xyiij. Ciüiſ Spargben.cccchxyj. dv 
Dalzensogu, digg Zilcamacapılj. v. ix Spankwozt.cceckev.d| ix 
Aovarwozcap.ci, ¶ xij Delefiolen.crüü.  C.ix Zbamarılus.in vemeca 
| —— de Clorvewartnupoen pittel.ccecxevj. ¶ xv 
—* — ——— EX lippen.NRNoien eccccxviij. c xy 
en au? .Ccc * d.xj Dꝛagantũ clxxiiij. € v) ¶ Dat de quade tene uth 
do de ſwerẽ an ð neʒze ¶ Aor ghebrek ð tũügen "yallenan weoaahe. 
Authewegebrede in de e Aloe ca . MM Hamoniachuxie- CH 


¶ ij Queden cap.cix. ¶ xiij Aoꝛ var vule tenefleſch 


¶ Doꝛ de vletendenesen, Sũmiarabicũ. in deme ca Punpolxorx· xv 
Toolizusgbenome. pittel.ccxl. Evil). Bubepobbeil xij. xv 


— Sivelſdeek xxvi. Eyj Mymteccch., ¶ xvii gpandelen xxxiiij. Cyj 


Aotimoniũ.ccecch. Oyin Aiffinger. ccclxxv. ¶ xiij Aſoe capxxxy. LER 
Es —— — Moes cecccxxix · ¶ vj Sca nie 
 Zroappelccccogj. d'vi To den thenen. Manix cop cccii dir 
¶ Vor den kreuet an ver Knufloek cap.iiij ¶ xxy £rtwobel.ccechüj. au 
nesen Lancer ghenomet Soltwort cop xx · xvij Iſop cap.cclxiiij, x 
Holwort capx ¶ xiiij wußzorkẽ. xxvij 5 ¶ Wute thenẽ tomakende 
dor vevorkoppinges uuelſdrek xxxviſ. Ex aRosemanegiij. ex 
-..nezen, 0 Deamatesblomen.in oem gpsaftircap.ccclij. di x 
Baſilien.lxxij. ¶ xjj — he 9 ea DAiſchbeen in veme capit⸗ 
Fo deme munDe Romane dern leccerr. ei 
Zukukefluer.gyiij,. ¶ v MRöningeskerfle.indeme ¶ Vo me eynen wolruken 
Zamellenblomen, in oem capittel.ceecegij. ij Venmaket. 
sapittel.ccvj. ¶ vij Flozamozcap.cegij, vi Fozmevecap.ij. [xy 





Aloes holt. xvj. ¶ xix Queden cap.cix. ¶ iiij Jodenlym.lxxxv. dv 
Dolt,ccccckuj. dm. caſſiafiſtula.in dem capit Ranneel.cxxuij ¶ vij 
Sipollen cap.cxj. ¶ xl tele cxxxij. ¶ vij Rome cap.cxxuij. Ex 
Coꝛiander cxij. vij. Adick clxxxvij. ¶ ix Lubebenony. EV. 
Butgalligan cxxj. Ein Eufozbis.cgeuj, ix Laudanũ.cchxiiij. ¶ vi 
Eitrũm.cxxxviij. ¶ iij Ertberen.ccxij. ¶ vj hẽmeldow.cccviij. ¶ vi 
Nnugrecũ.cciſ. dx Liciũ.cclxxxx ¶ viij irecavi. du 
Galligaen.ccxxx. ¶ xiij Opopanacu.ccclxj. ¶ vij Raden.cccxxxvj. d X 
Mynie cap.cccij. Cxvj Teperlink.ccccggj. a vij Polleye.ccclxxi. ¶ xxvj 
Deʒem cccxviiſ. ¶ xij Sennep.cccclxviij ¶ xvij eltkome.ccccij. iij 
Mirabolani.cccxix dx) Salarmoniacũu.in dem ca re pe aa 
Zedeuar.cccccxxxix. vij — ¶ iiij Sebeſten.ccccxlyij. ¶ v 
To dem Antlate Zoltcesccchv). Vos dat hyment vnde 
FO dem Anthte Gzmborichet) vuee 
Anys in dẽ cap.xv. ¶ · Rruſedutel.in deme capi zyommevecap.ij. C xvij 
Zironecapyv). ALKM tele cccccxxxii Ai) gRmuflockcap.üij. d/xe 
Wauer cap xxix. q¶ xij ¶ Aoꝛ ven tappenin dem MRunoholwort.x. di 
Mandelen.xxxiiiſ. ¶ x halze Auula gbenomer. Lancholwoꝛt.xj. ¶ vij.ix 
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Movemynte.hxlj, ¶ x dat is de hueß.) Melde cap.xvii. dx 
BGehem. xviij. ¶ vj RKozemaryn.xxiij. ¶ xxix — dd 
Gomwxuile.lxxxiiij. ¶ v Allun.cccccxiviij. xij Zuuelſorek. xxxvij ¶ xvj 
Coſtus cap.cxvſ. ¶ viij Ettick cap.xliſ. ¶ xiij Armoniacũ.xxxix. iiij 
Ranneel. cxxiij. EM ipian chxix. ¶ vi Zrfenich.ccccelvj. dv 
RKome.cxxiiij. ¶ xiij Adick.clxxvj. ¶ ix Betonien heij. Exil 
Suluerſchume. in venca Opopanacũ.ccclxj. ¶ vij Botter cap.lxxxvj. ¶ Vj 
ittel. cccccexyv. ¶ viij Senp.ccccxlyij. ¶ xyiij Duſentguldẽ xxxv. ¶ v 
. , 4x ‚Lamellnblomen.in oem 
Adenauer ‘r Soltcap.ccccec, LKW — — dr 
Micken.cccliij. — ke it Adderwort cap.ci. av) 
a. Groemepeipatnengel Skichpiki. 4 W 
Wilchbeen in vemecapiY 77 orTenar.ceereyij.d x Zaatcap.chevii): ¶ 
"tele,cececogygyiij, iij Berſſenat.cccxxxvij.e. K ar orftenbacke.ccvj. d Vi 
Saolarmoniacũ in ven ca ¶ Weme vekeleruchis. Salbanũ.ccxlſij. iiij 
pittel.cccccchevij. ¶ vj Amedom .xxxviij. xj —— cap.ccj. ¶ 
¶ Aor de bulẽ an dẽ halſe Nueden cix Er Elicbonen.cckig. · 
— — on Appele cap.ccccvij. dv Moðkruet ccxcviij AR. 
— avi Lo ver (temmen,) Myre cap cccxij. 
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Senp.ccccxlviiſ. C xv Too2s.ccv. ¶ v.ix ¶ Moꝛ de krancke leuere. 
pe ee dei Tnallelnut,ccexykix. ¶ iij Hloe cap.xxxp. ML 
Sweuel.cccccclxxj. ¶ viij lũgenkruet.ccclxxviij.q¶ v Leuerkruet clxxx. EU 
Gꝛotenettelen.in deme ca Piſcaſie.ccclxxxv. * pen ac . du 
pitel.cceccxvj. ¶ xiiij xx Senp.ccccxlviij. ¶ viij Tdolleye.ccchx) ¶ xiiij 
¶ Vor de krancheit der Dentze ccechx du) ¶ To ð vorhittedẽ leuere 
boeſt pleureſis genomet. Srotenettelen. in deme ca orniſſem ciſ. ix 
WRuntholwozt.g, «zug ꝛttele.cccocxv . Co Scaffiyscap.di. dv 
FDyllecap.güi. ¶ Ixj Jopcap.ccu, dx Moenʒaet.ccclxvj. Lu 
GSelelilien xxj. vij ¶ Voꝛ den hoſt). Nachiſchade.in deme ca⸗ 
Amedom xxxviij. ¶ xv nuſſok cap.iiij. C vij pittel ccccxxxix. ¶ x 
Armoniacu.xxxix. dv WDildepoppel.xij. ei vıj Worikerilz.cccch. ¶ viij 
HSotther. lxxxvn. ¶ iuj Soltwozt capxx. d ix Ertwobel.cccclxiij.q xiiij 
Salffraen. cxxvij. c vij Amedom xxviij. ¶ vij Sandelholt.cccclix. ¶ xij 
——— ¶ xviij xx RE ROHR 4 1 Nolen cccccxviij. dLxKU 
cca.cclxxxviJj. q¶ vj Bꝛunwoꝛt.lxxix. dia zas oppedẽ let 
Sartkolle. ccccixxij. > in Bomsule. oc, — en — — 
«02 de ſweren an ð lun Sipreſien yxij. ¶ xiij Synoet cop.. ¶ xxvj 
gen(peripleumonia ghe Home.cxxiiit. ¶ vj zinysapiv, ¶ xix 
onet.) Dipian cap.chix. ¶ v Selelilen.x. rl 
Ruufloek cap.iii, ¶ xviij Cildemoꝛen.chxxj. iij Sogemia. ſxxiij. xj 
Mondelen xxiui. 4 xx Dꝛgantũ. chexiiij. 41) Zuſentguidẽ xey· ME 
Soalzem.hexxij. yi⸗ Zlanth. chxxviij. ¶ iiij yudlope. cx. ¶ viij 
Fgben.ccaij. - di Eghen cap.ccxiiij. Ciij leenloye exviij. ix 
Mynrude cceex. dx Pe — BAD n 
‚lo veauiner | u.ccxl. MY Denerkrunchg. 4, 1 
— — LXepberen cclx. ¶ iiij Fennikolcap-cc- Cy 
Setonien iq. xiij Anvon cap ccch. MY Erockapcd. ¶ 
Eoluhrmen in demeca, Tr nrecap.ccoryj. ¶ iij Tubbeñok cchexſj. Cx 
pittele ccccchvini. «vi Kerſſe. cccxxxvij. ix Aicbonen.cclxix. ¶ vij 
Licbonen.chdr, € cin, „Poallelnut,ccoggig. d_yij Tppolfehauer.cceclv. dx 
ran.ccxcvj. ¶ xvij si Inoica.cccd. Cyj —— ¶ xij xuj 
Envomcap.ccch. di ix oelcap.cceliij. ¶ vi parge.cccc xxvſ. div 
Diotewegebzede in deme — ¶ vi Tamarifcus,in ven capit 
„eapittel.cechgig, © @ yatı) Zpncuene ‚cchii, dx)" gele.cceogevj. Cul vij 
Zerpentyn.cccccj. 4 ii) yalıkom Sec. ¶ viij ertappel.ccccon]. Cru 
AR v BENROME,cecch. inj.xij ALERT DER 
d To der lungen.) Serapinũ cccclvj. v To be 
txxvj. ¶ vij 








Euerrude cap.ij. ¶ xxiiij Daotenettelen.in dem cap Aloesho um | ) 
Arone ep » 9 ccm: q viin x Suluer.ccccchil. 4. vij 
llenigeli. Cif.yij Fiolen.cccecxpüj. 4 xir Dfentügbe.lkii. _ x 
alsemhoxi. 4x) Plopcap.cdküij, Wiltgalligan.cxxſ. ¶ ix x⸗ 
Aghen ccri di Zedewenccecexxxix· ¶ ga Enoyuien.ckil, ů 
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Perlen ceccccxx. ¶ viij Ekenbom xxxij. ¶ xiiij Loꝛberen.cclxxxi. dx 
¶ Aoꝛ var beuẽt des her. Garenclaue.ſxvii. q¶ vii auvanũ.cclxxiuj. ¶ xi 
Solt.ccccclxuij. ¶ v.xiij Duſentguldẽ. xcxv. dx Mynte.ccc.j. ¶ vij 
Boꝛraʒe cap.lxuij. ¶ iiij Cleenloye.cxviij. ¶ vij Meyeran ccxcvi.¶ xvuj 
Herſſpan cxiuj. ¶ vj Selefiolen cxiii. ¶ x Muſchatenblomen in dẽ 
kardemomẽ. cxxviij. d ix Saffraen.cxxvii. ¶ ix capittel.cccitii. ¶ ix.xj 
Calmes.cxxxv. ¶ iij Eſſchenbom.ccxvi. ¶ iiii Souẽbom cccclxiui.c vı 
. Rrallen.cccechgxiüj. xj Sheleſwerdelen. in veme Wilknufſok. ccccxlvi. ix 
Epitbimũ.cxcih. ¶ ix capittel.ccxxix. ix 2lome van arabien.in oe 
Galligaen.ccxxx. ¶ xij Salbanũ.ccxli. Evi capittel.ccccliii. q vii 
A. inj Drascap.colii. ¶ v Rleuer.ccccxcviii. ¶ v 
SPuſchatenblom̃en. in de Woppe.ccli. ¶ vii Zedeuer in vemecapıttele 

capittel.ccciij. dx Kerſſen.cccxxvii.e¶ viij cccccxxxix. ¶ xxiii 


Ds vecomecerui.inde Teolleye.ccchxi. dx Engbwer.ccccol.d vi 


' capittel.ecchvij. dv Eckuaren ccccxiij. | IX do: dat upſtotent ver 
Appele cap.ccccvij. ¶ y AUeder.ccccxxxviii. ¶ ix ee a E 
Spıikenarous.in deme ca Werteltungben .indeme Sppgtesblomen. in dem 
pitel.ccecherj. aLvi Eupcceoev. A INEE copittekige.. Lv. 
«-Lorvenechticheit. *ielcccogeste giz.yı Corernen vnreynen 
Sineopisgbenomet. _ gpoteneitelen.in vemeca „MSEEN.) 
Boſema yp iij· ¶ miii ipgel,cceecgvi. (man oaneoe iMdemecapis · 
Golt.ccccchiiij. ¶ viij J —S Xxu tele. iii. — 
Cubeben. cxxix EM on oeftekeingfinen Soltgortcapx· x 
karoemome.cgviij. dv Lloz veekemontoen Samckel ch. d ui | 
Balliggen.coogg. a ix Ryſtel are je er op cap.cclxuii. dv 
mũmiẽe ceccoxviij ¶ gi as cop.c * Voꝛ de hittige maghẽ. 
DS De corde cerui. in dẽ —— OEM de Porghele. ccchxu. dv 
capittel.ceclvii. a vüj capittel ccclexx. ¶ v IRosen.cecoeyii.. 4. xx 
Koxʒen.ccccxxviij Cxiij ¶ To ver vorkuldeden dor de ſwullẽ maghen. 
Sene· ccchj. ¶ xi xiij magbenoesmyniche. AMerk cap. vi. Nymn 
Spikenar des in deme ca / Spuoet cap.) ¶xxi Meſter woꝛt. xxv. in 
— ¶ Wormede cap . ij. Cr JE ingelkruet.ccak. ¶ vyi 
olle.cccirgj. EN Aloecholt xxxvi. dx Woagbelccri. dv 
Engbeuer.ceccgl. ¶ ix Weronien.ke. ¶ vi Teeterfillie.ccchwiii.d xi 
«lo: dat beklimeberte Saſllien hxii. ¶ iiin xvii Machtfcbaven.in dem ca 
Dflentunge.lif;s 4 vi Walzemitehgin, dyi piuccec. d[ vi 
Herteſpan.cxiij. Evi —— T xv Rarden. cccccxx. ¶ ix 
¶ To der mylten.) Wanned.ogit. ¶ v ¶ VNoꝛ den ſoet ð maghẽ. 
Wormede.in dem capıttel Sf. aflialigma ‚ ın deme ca —— —* 
iiſ. ¶ v.xviij.xxij pittel cxxxiiii. Evi Fafanyeno, du |) 
Boerwoꝛt cap.v. e¶ vij Calmes.cxxx. dv Be 
Gelelilien. in deme capit’ IKRotftenbzeke.coyi. € iiii ¶ Vor ve waterſucht( de er 
thx, · ¶ x.xijxiij Galligaen ccxxx vi van kulde küpht. 
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GEHE w en 


Wormede cop ij· ¶ vj Soltwort cap xx · ¶ ¶ xj Melde cap. xviſ. CH 
Knuflok — en Delelilien.gxj. ¶ xiij Mandelẽ.xxxiiij. ¶ xxxj 











Maelwoꝛt. xix. v.xj Aloe cap.xxxꝰ. ¶ xxix Aloe cap.xxxv. ¶ xxxvij 
Mertelwozt.xgi. ¶ xij Boꝛraʒe.lxiuij. q viij Armoniacũ.xxxix.¶ ix.x 
Sipollen cap.cxj. ¶ ij Duſentguldẽ xcy. ¶ xiij Reruelen. xcviij. ¶ vj 
M 


Wutſaff aen.cxxxix. q¶ v Schinvoꝛt.xcvij. q viij Cleenloye.cxviij. av 
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Fennikolcap.cc,. ¶ xviij Cubeben.cxix. du Varn. ccviſ. Kulm 
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Megbelkenkruet.in veme Myſpelen.cccxli. dv Zerrafigillata.in veme ca 


capittel.ccxxxiiij. di ix wegetred.ccchvij ¶ iiii.y Rarden.cccccxix. ¶ xiiii 


Meyblomẽ.cclxxix. ¶ vj Beren cap.cccxciii. Cx ¶ VUoꝛ den bloeigan ver 
Andoen cap.ccc. ¶ xxj Sũte iohans deuue. in dẽ iungenkinvere. 
— — x Sbpittel.ccccxxvii. ¶ v Bomwullelogiiü. ¶ iij 
holleye.ccclxxj. ¶ xj.xxvij Tamarindi.ccccc. (WÜl gooelaenaetomakive 
Epittel ccclxxuij. ¶ xvj Pchende maken;  Zironeca = Pi 
Ecknaren ceccxiij. ALX Melvecap.xyil. ¶ xii Ideloe — C 
Zutkewegebzeoe.in DEM Erukcapl, 
capittel.cecher. ¶ xvj Spzinkwozt.cklvi. 7: Wetonien eg — —X 
Bouẽuoet.ccclxxvij. My) Tilever.cceoxggpiii. vi Werbe cap 17 
Poppelbõ.cccxcix.¶ iij Pyſmyne cceclcvi. dv Zufentguloe.xcy di * 
Oeuenelle. ccchexx . ¶ xj Tictyl.cccecchggiii.d'yj Muerruvecap.c. _d vi 
grenſink. ccccxiiij ¶ iiij. v — TE IE 
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¶ Aor de winveinden Camellenblomen in deme Merk cap.vı. «iv 
dermen. capittel.xcvj. ¶ xiiij.xxvj Deerwoꝛt cap.xii. C xi 
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Aome.cxxiiij. ¶ iiij.xij Miltgalligan.cxxj. ¶ v Goltwort cap.xx. j 
Sorkom̃e. cxxv. Li) Sipꝛeſſien.cxxiſ. ¶ xj Koʒemarine.xxiij. ¶ ix 
gafiafitula.ın deme capi Cubeben.cxxix. ¶ iij Fooenkerfle.in deme cap 
tele. cxxxiij. ¶ vix Vitſteenbreke in veme ca tele.xxiiii. ¶ iii 
¶ Aoꝛr dat wee ð lenden. pittel.cxlv. ¶ vj Mandelen.xxxiiii ¶ xx 
RKnuflok cap.iiij. xx Roiſteenbꝛeke.ccvj. ¶ iij Dannenſwam . xliiij. ¶ x 
Aftventscap.ygy. dj ıj Zroberen.cogüj. ¶ y.i) WSetonien cop xi. ¶ Fr 
Floesbolt.nxevj. x Aoebarfinauel.cd. «Li BGdelliũ.lxxxiii. ¶ xi 
Wallamita.ii. di uj VBaterkruet.cch. 43.) Zameilenblomen. in oem 
Keruel cap.xcviij. 9 jiy Lorber bom.cclxxxj xx  capittel.gcvi. d,'x 
Ulsflivecap.ciij. d üj Gꝛamberẽ.cccxi. ¶ iij Keruel cap.xcvii. ax 
Meeroiftel.oxeyij. g y Noeerlillie,cccheyüij.4| vı Ozüwozt cap.cev. di. 
Alantcap.cgevüj. v pero lie ccclxxxviij. ¶ vij Queden cap.cix. xi 
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an ¶ m̃ ele ccxi. xiij xiij Saffraen cxxvii dx 
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nomet Diſſuria. | blaze. Verſik cap.lxiii. ¶ iii 
Euerrude cap.ij. ¶ xij Rnuſſlok cap.iiii. ¶ xvii Bloetwoꝛt.lxxiiii. ¶ ix 
Sipꝛeſſien.cxxij. du Anys in dẽ cap.xv. ¶ xi Loetwoꝛt.cvii. ed vi 
Mameozien.crlij. C ix Beckerifle.cchg. ¶ xiiii Leuerkruet.clxxx. di vii 
Sas cap.ccxliij. | vi 2Biltkle.ccogyui. ¶ iii.xii Wraem,corlüi. ¶ ix 


Macedonia.cccxx. ¶ vj Poꝛs capcccxv. ¶ xi Sallẽappel.ccxxxvi. ¶ ix 
SBonebom.cecchuij.d_vı) utkewegebꝛede in deme Muſcaten.cccxlii. ix 
BBoꝛnkerſſe. ccccl. C ycapittel. ccchxx. ¶ ix Dionien.ccchui. ¶ ix 
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Blomẽ van arabien.in dẽ per yzouwen krancheyr, Stotewegebeede in oeme 
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Zoꝛmẽtille.ccccxcvij. ¶ vj yuoet cap.i. ¶ v.xü Spikenarð.cccclxyi. ¶ v 
¶ Aoꝛ dat druppende piſ Euerrude.ii. ¶ xi.xviii drakẽblot.cccclviii. ¶ viii 


ſent Sitrãguĩea genomet Rnufſlok cap.iiii. ¶ viii Rarden.cccccxix.¶ xux 
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Rodemynte lxiij. q¶ vij Arone cap.xix. q xi wouwen. — 
BGalʒembom.xxxij. c¶ xij Haſelwoꝛt xxi. ¶ xiii Sloetſteen.cccccxcii. ix 
Sipꝛeſſien capcxxij. x Bolwozcapyr. _ gu Heide cap.cccx. q ui 
Rome cap.cxxiiij. ¶ xj Aloe cap.xxxv. ¶ xxxv Moes .cccccxxix. ¶ viii 
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Geleſwerdel.ccxxix. viij Balʒem. hlxxxii. ¶ xxv Merk .in dem capittel,vi. 
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Raden.cccxxxvj. ¶ viij ꝓlas cap.cclxxxiii. di Mater cop.xliii. ¶ iii iiu 
wegetrede. ceclxyij · ¶ vj Mynte cap cccu. dig Queden cap.cix. [ix 
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Porno oe Müobolyozt;x.4L.yii;xj. vertioe voekındtelen. 
en: ara Zotac) Cru empdaan. € 
— Ci ee re. 
AReynfare.ccecgj. EL.E Says — 5 vu) melk gifft dede kið ſogẽ 
Gꝛotenettelen. in deme ca ST e9.CCcecc, ¶ vij ꝑylle cap xiiij. ¶ 
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¶ Worvan eyn mynſche Witwirok.ccclvj. ¶ viij Mynrude. cccccxx ¶ xix 

luſtich vnde vrolik wert Borgel.ccclxxij. ¶ xvj Ryden cap.ccccxij. C v 
Soltwort cop xx · ¶ ·j. Wegetreoe.ccchvij € iii) Drakenbloet. in deme ca/ 
ARozemaryne.in deme ca⸗ oek. ccclxxiij. ¶ xiſ. xxj pittel. cceclviij. ¶ ne 

pittel,exij. ¶ xj xvij Gꝛotewegebꝛede in deme Sarcocolla.cccclxx. ¶ ix 
Oſſentũge lxij. ¶ iiij capittel.ccclxix. ¶ xiij Sumach.cccclxxviij.¶ iij 
Queden cap.cix. ¶ xiiij Roʒen.ccccxxviij. Cxj Terraſigillata.in deme ca 
Saffraen cxxvij. xij Ramelẽhow.cccclxij.e v pittel.cccccclxxiiij. xj 
Adebarſſnauel.ccl. Ci) ZDrakenbloet , in deme ca⸗ ¶ Wultu venese blodẽde 
— * dem mynſchẽ guet pittel.cccclviiſj, vj maken. 

bloet maket.) lotkruet.cecchxiij.g" ix Geotenettelen. in vemeca 
Mozemarinexxij. ¶ xxj Sumach.cccchxxviij ¶ iiij pittele.cccccxvj.¶ xxxix 
Solt.ceccchciij. a_xy ¶ Obet to ſtillende. ¶ Aoꝛ de vicbleoderẽ an 
Suluer.cccccliiij. ¶ vj Aickbledderẽmerk. in dẽ ner achterposten Emor 
Boꝛraʒe.lxiiij. ¶ ij.vij capittele.ic. ¶ ij roioe aberiomet.) | 
Queden cop.cix. dx Mosenlaet.xvi. ALU Zronecapıyj. Ci 
Derteſpan cxiiiſ. dv Muerrude cap.c. IX Syrecapzii. did 
Manneel,ogriij. ¶ xij Herkwozt.ccd. it zoylle cap.xiiij.¶ viiſ. xiij 
Saf aen cxxviſ. ¶ vj Sollenappele. in deme ca Fo⸗ʒꝛemarine xij. dv 
Deʒem.cccxxiij. dx pittel.ccxxv. ¶ xij Ro⸗enet xxin. ij 

Sinxinob cecivj. ¶ xv Gꝛote wegebzepe.in dem Aloe cap . ¶ xv 
 Sanoelenbolt.in deme ca copittel. ccclxic. ¶ xix Dannenfwam.in veme ca 

pittele. cccclic. ¶ x· xj Sebꝛont elpenbeen, in dẽ pirtele,chii. cf 
Zamarindi.ccccc. ¶ vij capittel.cccclxiiij. UN Empblici choxv. vi) 
Zepewer.ccccorxgix. di ie Blotkruencccelxxiij. ¶ x Epitbimi.cg. dv 
¶ Velk mynfche bloet ſpi Terraſigillata.in deme ca Aoamoꝛ ccxiſ. Ev 

abet Emoptoicus ghe/ pittel.cccccclxxiiij. ¶ vi) Richonen cclxic. Exx 

nomet.) WMoes.cccccxix. dv iffinger.ccelxv, . 
Hpeloe cop.xvij. ¶ icij Aictryl.cccccclxxxiij· ¶ v Apperfickruet.ndemecs 
I avdelbõ xxiiij.¶ xviij dent uth der nezen. Sũte iohans dꝛuue.in de 
Aloe cap.xxxv. ¶ xvj Sleſap cap.xxvſ. ¶ xij capittel.ccccxxviſ. dx 
Amedom xxviij. vx Mosenfetpevii. Av) Scabiofa.cceol, Cm 
Belonien cap-Ixj. ¶ viij Antioniũ.ccccclij. € xl) Rarden ceccecxx. ¶ 
OSloetwoꝛt.hxxiiiſ. ¶ x Blotwoꝛt.lxxiiij. ¶ vj. vij ¶ Welkeme mynſchen ve 







Egeltheer. lxxxj. ¶ iiij Coꝛriander.cxij. ¶ xvj kackdarm vth it, — 
Adetwort. cyiſ. EN Rome cap.cxxiiij. ¶ xiiij Gyuo caph. CR 
Sipꝛeſſien.cxxiſ. ¶ v Mloetſteen.cecxci. dv Firone ap CE 


Rralle.cccechaij. ij Sallenappele.in deme ca· Sleſapcap xxvſ. EU 
Wlotiteen.ccecegci.d_ vij pittel.cooxvi- € xxiiij — —— ai 
Derkwoztcap.coxj. C 1 Mũmie. ccccccxxviij Ex IRalmesep me. di 
DSümiarabicn.cogl. dLx Molleye.ccchxx. ¶ xx Gꝛekſchpik.cxih. Lv 
MMynte cap.cccij. ¶ xiij Boꝛgel.ccclxxij. ¶ xxiiij Saluie.cccexxxvij [N je” 
Moorscap.ceanv. Ex Boch, di a, 








cos alleı —* bittigbe Darenclawen.in deme ca Bauen xiix· en 9 
edderen effte ſwperen.  pittele.Icvij. ¶ iiij Spitzglas.ccccclij. 

| RKnufloek cap.iiij. EL. Galbanũ.ccxſj. FR: ix Allun cccccxlviij. Pi ix « 
i Deer woꝛt cap.xij. ¶ iiij Roel cap.cccliiij. ¶ iiij Dannenſwam. in veme ca 
| Krone capııyj. AV ¶ Aoꝛ de quaden bledde pittele.xliiij. Ex 
| Soltwoꝛt cap.xx.¶ iiij.ꝰ ren an ven voten.) Eamedꝛien.cxliij. ¶ vij 
Meſterwoꝛt Li ‘ Romeſcheroue. in dẽ ca⸗ ten clxxxix. 9 vj 





Ekenbom Kl. d_v.ix —“ 30 fwervelen.in deme 
Camellenblomen in deme Derento — capittele.ccix. 


„m 
sapittele,xevj> EM IRmuflock cap.) — * Li 
AReenloye.ceoii) di ü) Poitringbel co. di "an coll] < vi 
Ras cap.cxlij. vj Sehicon in deme c Sittelozen. ccxlyiij. d 9 
Endiuie.cxcij. dv pittele.cch. ¶ ji. — ¶ xiiij 
Aighen.ccxiiij. Cyvj.xiij Bemekruei ccym di) Pyre cap.c ik u 
Romeblomen. in vem ca erden ccıy. (| vij Regetrede c xvj 
| pittel.ccxvij. LU Plascap.chij. di nn. in dẽ 
h Baanatappel.ccxxxv dv vSenp, ccccxlviij. ¶ uij capıttel.ccchkix. dx 
| Bernekrut.cclix vj. viij 4 ir Speiĩkwort.ccccxcy. ¶ xx 
— cap. ‚ch. * c re a Sand — cecccxyxj. d. 
actuke.cchevü. ¶xviij Io: alle olde ghebꝛec 
‚Dyliklee.cccxyij. FIORTWOR PP, { > —— des lichãs. 






tel ——— ¶giij.vj. viij. ix Zigeſſlen ꝓꝙi.· eſwort.xxij. ¶ viij 
acap.cccliij. ¶ iij Bab chu se «v1 — dem 
ensaet.cechyj. € i Seghenblad.cxliiij. ¶ — pie ge: ij 
‚utkewegebzeve. i in dem Dach vnde nacht.in dem ebonen. in dẽ 
apiehccche. Ey; Cpiteheechei. € vi capittelcce. 4. 
— in demeca ca 02 ven ——— GSomãdeien.ccxxxiij. Cv 
hittel cochexviiſ. ¶ iij Boer wort cap. y. ¶ ix Rolick cap. ccc. ¶ vij. viij 
Nachtſchaden.in dem ca Burẽmerk cap.viij. ¶ ij Beghetreden. in,demeca 
pittel.ccccxxxix. ¶ iiij Roʒemaryne xxiij.¶ xvj pittele.cccevij. J xix· xx 
Terpentina.ccccciſ. ¶ v Zuuelſdrek. cccvij. ¶ xxij Icedick ccccxxij· ¶ vij 
Vynſtock. cccccxv. ¶ iiij Antimoniũ.ccccclij. ¶ vj ẽpoñemenkcet. in deme 
Se⸗tenettelen. in deme ca Allun. cccccxlyiij. Evil) capittel.cccgl. Cr 
Littel. cccccxxvj ¶ xxiij Reruelen xcviij. vij Nerhort.cccccxiiiſ. CU 
vſedyſtel. in dem capit Aynaria.cclxxxij. ¶ v Sootenettelen. in dem cap 
te tl. ¶ iij.vj Daotenettele in deme ca⸗ ceeeeryi. ¶ xxvj. xxiiij 
¶ Gor de ſwere dede van pittel.cccccxvj. ¶ xxiij dodeneuel ceccexvij. ¶ vij 
kolð vuchticbeit kamen Lancholwoert.· xj. ¶ v ¶ Sornecſchot ſeffte pile 
Euerrude cap.ij. F vj dor ve fiſtelen. lichtliken uth to * 
Koſemaryne xxiij. ic vj Kãdeholwort.x. ¶ vij Kiobolwoztx. 
ee vi) Zancbolwortz. Ey Zancholwort.yi. € ei 
















— 


— hu ur —* “ — or — = r) —— Be 7 








Fooppele „in deme capit Z Zancbolwozt.y), ¶ Zancholwort.gi vi. 





EEE. 


Melde cap.xvij. ¶ viij Citrum.cxxxviij. Lv Gꝛotenettelen. in deme ca 
Außoren xviij. C vij Fighen.ccxiiij. ¶ xvij pittel.cccccxvi. ¶ xxvj 
Gerfikcap.kuj. uij Eenberen.cdvij. ¶ xiij Sunteiobanskruet.in de 
Butkelwerovele.ccix.d iiin Andorn cap.ccci. ¶ x cop.cccccxxxuij di iiij 
gelefwervel.ccrxix. id, xiij Walnut.cccxl. ¶ vj vij ¶ To ven yuchte wuoen 
Siui woꝛt. cccecxxiiij di Seuenelle. ccclxxx. dv Jodenkerſſe. xxiiij. E.V 
¶ Aor de quadebleddere XRurude ccccxx. ix Souẽbom.cccclxiiij ¶ xiiij 
Earbũculus ghenomet. Hedderik.ccccxxiiij. ¶ vj Berken. ceccexxiij.e ij.ij 
Koriander. di Zcabioſa.ccccxl. ¶ xij ¶ To den verſchẽ wũden 
Spe o ccecxcy gig Sweuel. ccccche. ¶ Y Hertelwort.xxij. iij xij 
¶ Aor dat vreſſem ð iun⸗ es ef ei 1: 
a ka EIER TI BISEEBeRd IT ORT IE Eynouwe. xxxj. 1. 
—— dv. pitel,cceccehrrin). ¶ Ekenbom ul Quij 
Aoroa — che geccxxxix. viij Solt.cccccxiij. 41. | 
«2 — —— ¶ Wol zeker wilweienvo2 Sloetwort. lxciiij. ¶ xij 1 
erifipila abe A CH E 
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deoʒe vnde ſyeren. Balzʒem.lxxij. 
Alcanna cap.xlj. ¶ viij Roʒemarine.xxiij. ¶ xv — ¶ ij 
Bloetwoꝛt.lxxiiij. ¶ iiij Gꝛote clyuẽ.cclxxiſ. ¶ y sennikolcap.cc., ¶ xij 
EGynſaughe.lxxvj. ¶ vj Lutke —— ij Eſchenbom. in demecapi 
WPodendũck. xxcix. ¶ y Soghenkruet. in deme ca tele.ccxvyj. di v. vj 
Roꝛruiſſen.ciiſ. xvij pitiel.cccclxxiiij. ¶ iij 22 undicuet.ccxv. ¶ ij 





VHyndlope cap.co. ¶ v ¶ To den vnreynẽ wũdẽ Poppele ccxcvii. dx. 
BSioetwoꝛt cap. cxx. EL Ni dat cap.vſ. ¶ xv TRo2scap.ccav. ¶ vij 
Sudyſtel cap.cxcij. ¶ v Vickbleðderẽmerk. in dẽ Reghetrede. in demẽ ca⸗ 
—— di) capittel.ix. dj. pitel.ccclxviſ. ¶ viij 
Bicken cap.cccliij. ¶ vj Runtholwoꝛt.x. ¶ vi Uiffingherkruet. in deme 
Soꝛgel.ccclxxij. ¶ xij g ancholwoꝛt.xſ. iij capittel.ccclxxv. F 
Diff iger. cechexxv. EM Soitwort xx. ¶ xij. xvj 22 yven cap. ccccxlj. di 
krucebom.ccchxvi. ¶ ilij Aloe. xxxv · ¶ ¶ xxij xxvij ¶ Dat neen vuelyleſch in 
Pllien.ccccxſ. Cr Zulue .cccccliiij. ¶ ij. den wũden wafle. 
Sonebom.cecchxiüj. ¶ x Bruſtus cap.lxvj. ¶ vj Gꝛoteklyue.cclxxij. Ci 
WMynſtok. cccccxy. ¶ xx Feghenblad. cxliiij. ¶ vi Witwirok. ccclyj. ¶ vij 
AMurpeper.cccccxxij dv) ba inuerſa.ccevy. N Sarcocolla.cccclx. Lüj 
knopwoꝛt.cccccxxxvj. ¶ v Roꝛneblomen. in dem ca’ ¶ Auelvleſch vihtobeise 
«or de peſtilencie. pittel.ccxviſ. ¶ ij Uickbleoderẽmerk. in de 
Rnufiok.iiij. ¶ j.xviij Sitteloʒen.ccxlviij. Ex capittele.ix. —— Ri LT Eee 
Sure cap.xiiſ. d.xix IRolick cap.ccc. vi Kuͤdeholwortx. CE 
Axrone cap.xvi. ¶ iiij vij Andorn.cccj. xiij Sipzellien cop. cxxij. iij | 
Komfeberone.in dem ca⸗ Weghetrede. in deme ca⸗ oek. cclxxiij. Ey 
pittel.Ioev. Kxj pittel,ccchevij. ¶ viij.ix KRedick. cccxxj dv | 
Solufarmenns.in dẽ cap Saluie.ccccxxxvij. ¶ xxij Sarcocollasccee. di) 
ccecchepiij; ¶ v. ix.x Souẽbom.cccclxiiij. ¶ ix Solt.cecceckv]. Cr, | 
Advdverwoet cap.c. ¶ xij Sarcocolla cccchc. ¶ vj Turbit cccccuͤſ. dei 
Hennep cap.cij. ¶ v Sepe cccxciiij. Ev UN ae, 
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WMinſteen. cceccclxxiij. ¶ ij Scabioſa.ccccxl. ¶ viij Stoꝛax.cccchxx. ¶ viij 
¶ Aor dat yokent. OGiſmynte.cccclxvij Lyi) Syſamus.cccclxxvij. ¶ ij 
Suuer .cccecliuij. di Sene cap.cccchxj. ¶ ix Sepe ccccxciiiſ. CU 
Allun.cccccxlviij. — xvj Sweuel.cccccclxxj. ¶ vij Spzikwozt.cccexcv ¶ xiij 
Citrũ.cxxxviij. ¶ ix.x Zapfia.ccccevj, ¶ vj Geotenettele. in deme ca⸗ 
ꝛoſwoꝛi.cclxxxvij. ¶ ii Turbit.ccccciſ. ¶ x pittel.cccccxyjj. ¶ v 
Polleye ccclxxi. «| iiij wynſten.cccccclxxiij.¶ iiij Rnopwoꝛt.in deme capit 
Saluie.ccccxxxvij. ¶ xv WVynſtock. in deme capit⸗ tele.cccccxxxvj. ¶ vij 
Nachtſchade in deme ca⸗ tele.cccccxv. dj; ¶ To den warten. 
pittel.ccccxxxic. ¶ v dor de quade placken. Boerwort cap.v.c 





Solt.cccccchxvſ. ¶xj moꝛfea ghnomei. Ramelſſues xxxiij. Ex 


Tamarindi ccccc. dv Rovufloekcap.iij, «ij Baſilien.lxxiſ. CH 
Gꝛote nettelen.in deme ca Uicbledderẽ merk.in de Dipollen cap... ¶ x 
pittel.cccccxvj.¶ xxxviij capittele ix. «di Malk.ccechrj. ¶ iiij 
lohope theen ane beffier pittel.xij. ¶ iijxiij Rarden ccccix J * 
Zfebenbolt,coxsj. vj Zure capxiij. ¶ vij Myuſtock. ccccxx. ER 
MRolick cap.cee. d’yi Rameiftues in deme ca⸗ eye 
Bitwirok.ccclyj, ¶ vi pitlele xxxiij. ¶ vij.viiſj Mmacro uesger 
¶ Dat dat ech ar : — * Wilt merk cap. viſ. Cu 
Den wunven. Bantlueskruet.undemca Armoniacũ.xxxix · ¶ 
ndleueee. 4. pitelcceckir. dCi — 99 
Pitwirok.cecyj. ¶ xiij ¶ Wat ven mynſchen uth — — — Cyri 
¶ de uhletiſcheit. fetilch maket. Ssg de corde cerui. in dẽ 
Anuflock cap.iiij. Cv Camelſlues.in deme capit capittel.ccclviij. di 


% = —— [vi tele. xxxiij. ¶ij iiij Spainkwozt.ccccxev ¶ xj 
Bi a ah. 1 ü) ¶ Aor de rudicheit. effie ¶ Aoꝛ allerleye hitte. 
t occhxiiij. Cijvij vor den ſchorf SBũipoppel cop.xij. ¶ ij 


ESahẽ hxxi. ¶ xv xxiij Duremerk,piij. [ii i Iex 
erh ML AVIRRA OU vl. ¶ iiij Sure capxiiſ. ¶ ux.x 
Sehimwon.xcsi. «x Müpebolwonz. dv Slepepsvi. Wi 
a dl Wyntlopeco. ¶ vij Mauer capxxix. ¶ viij 
BR — | * ¶ xij Samãvꝛien.ccxxxiij. . iij Ertikcap.xli. ¶ iij 
en MEERE EL My boſloddike. ccicxvj. ¶ iii; DSflentüge.ki. Cx 
ee xl Fozamberen.ccog. dv Touflockap.kv. ALU 
ae en ¶ vi.pı) Derften cap.ccely. € viij @loerwort.kriiij. dv 
IRRE 3. ne. —25 — xxij. — ij Peterſillie. ccclxviij. x Minſauge.lxxvj. ¶ j. iiij. 
a on: dv Ölled.cccopgerig. 4. ül:x| Derteſfpon oer· i 
bere.ccex. ¶ iiij Saluie.ccccxxxvij. ¶ xv Leuerkruet.clxxx· ¶ 9-97 
zur Coev]. 4 yil.gix Deabiofascccgd, xj Enoinie.cccij. € vv 
ei ecap.ccch. ic Souebö,cceelküif.d[ v xx pulberen.cceriiil. Ex 
Ss mrok.ceclyj. x Hamelenhow. in dem ca⸗ Darftencap.ccdiv. dv 

ij. ¶ xiſ pittel.cecchi. ¶ viij Borgel.cechxij. ¶ v viij 
xv. ¶ vij Scamonea.cccclij. ¶ xx PPlien ccecxv ¶ iii⸗ 
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Kozʒen.ccccxxviij € xiiſ Sunteiobanekrüet ind: Malaallimse dur 
Sũte — — ———— de —— —— ix 
— — Zangen. Lv 
Widen cecch. q vn vn [ik .. ichäme natuer / Orekiſchow. ccij. x} 
Säpelbolt.ccechy 4 üij,y 4: ebitte bzingbet. Ahynte.ccciſ. ¶ xij 
Fiolen.ccecevii). dx) = uremerk cap,viij, ¶ .. Mirabola.cccxix ¶ ix.xij 
Dolwort. cccccxxvj. di. in nys cap.xv. ¶ xiiij Muſcaten.cccxlij. ¶ vj 
do: vatbilligbevuer € 39at ven doꝛſt vordeiffi Piltzeoner.in deme capıt 
Smrecapgiil, deep 66 
Adelvecap.gvii.. Ci a Frercje 41 @3Pat dat werk der onku 
aachen. | Cm Kbabunge 
Ehendom par di 2oıcken N. ¶ xix Berk cap.vj, dir 
Wetbecapie. dl le. Ey äinyeindkcapıy. dx 
Bloetwoꝛt. Fiiij. iii ne a d ix Taueflok cap.lıv. d iij 
HBꝛunwoꝛt.lxix. d vi Pre) vr) — — ¶ iij 
Lorianver.ch. Keil Dad y) Foimwolle,ieriij. 47.97 
WMit ringel.clxxvj. di Leckeri * ru. ¶ u <often cap.cxvj. dx 
Iwenchyi., vi aan cervil. Er 
Poiteehlien.ccreij. dx allen) @Lı Feitfennep.chrrir. 4 ij 
Aerlinfen.ccheeviij.d, vI Güte tobans nel 0 oe re.corxeik. € Yii) 
Tproßwozt.cchiv).dvI capitel.ccconeping un senfact,celyij. C ij 
— — € if Sanvelbolt iur d.ij.iz Goabelftige.in veme cas 
Asensaetccchkej.d ji) Tamarinoicee a Bone, Gh 
Boagelccchi. 4 pxiüj Toönıcboowan denen, TAykinoica, I dern 
ee en Dale Ur üioica in dem capıt 
zDachnvenacht.invem ul dviwi —— ijauj | 
cap.ccclggiiij. «[ y.vij ¶ 3Patluft bziget to etẽde Anilenfie.cc. an RR 
Bzotewvegebxeve in deme Bormede cap.üif AL Vi le ia) 
capittel.ccclxix. Sure capxiij. Ciiij ——— de 
Erweten.cceggij. di FOsemart.gdi Exvijxklj Senp.cernhan gen 
CZo va yozbaanoi hir Gerfik cap-lki. Era. Ma 
— EStãthart. ccccxliij ¶ v.yı 

maten vesmynfcben. Queden cap. cix. ¶ viij YYH 
Bilvepoppel.xij, ¶ ix Cardemomẽ.cxxviij. ¶ x zotenettelen.in dem cap. 
Alcanna cap.xlj. ASute iobans druue. in dẽ —— — IKK | 
Witrelilien.cchgeij.g[ gez _Capittelcecgxevij. @L tif "releceeeopgriii de 
Slas cap.cclxxxiii. | Scharpkleuer.in vemeca 41. a a 
Alduelberd.ccosi. ii) pinel.eccoci Ri Ak aan | 

zotewegebzeoe in deme Vynſtok. cccccxv. ¶ xviij ———— — * * 
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capittel.ccclxix. ¶ yyij Zedeuer cccccxxxix ¶ xiij r 
Terrafigillata.in deme ca ¶ 2wat vemmynfebieyne -, — — 
pittel. cccccclxxiiiſj. dic guoefarwe maker. — —— = 
„MH Loxianver.oj. ä —— 
Kamffer. exxvy/ Ci 


murpeper.cccccxxij. ¶ vij Merk cap.vi. 
Moeflovoike. in deme ca Getonien.hcj. LK Kamfer cxxvj 
pittel.ccccexxvij. ¶ vj Muerrude cap.cc.. Ey oo — N, 





3 actuke, in deme capittel 02 ve duuelſche och Wonen.cccüij. xj 
a viij. xiiij.xyi uoldighen leue Amoꝛre Bꝛaem.ccxliiij. „ar 
Boꝛgele.ccclxxij. ¶ xix "riumgbenome.) Sitteloʒen.ccxlviij. ¶ vil 
WVynrude. in deme capit / Sũte iohans blome.in dẽ Derftencap.ccclv. ¶ yij 
tele.ccccxx · ¶ vij. viij capittel.ccxx. ..ij. Maenſaet cccheyſ. C.x 
¶ Aor dat ghebreck ghe/ Os de corde cerui. in dẽ Tdolleye.ccchxi. ¶ xvij 
nomet Bomorra(dat is — uij Dach vnde nacht.in dem 
de ve nature entgeytane ¶ Aoꝛ allerleye fwulite. capittel.ccclxxiiij. ¶ ix 
frnen willen.) ARnuflock cap.üij. C.. Duuẽuoet.ccclxxix. ¶ vj 
Schaffmulle xiy. ¶ x MWelde.xvij. ¶ vij Bertram.ceclxxx. Cx 
— Koʒemaryne.xxiij. ¶ xix Rouen. ccccxxiiſ. ¶ xvij 

¶ at de myden ſebal de Tayercapyzir. a x Wwachtſchaden. in ven ca 
| — loſchicken gscherlink.xer. di pittel ccccxxix. ¶ xj 
— 6 m) -, Jooenlym.ioxvj. ¶ iiij Sanoelbolt.ceeclix. ¶ vi 
Knuflok .iiij. ¶ x faffonnie.chgeig.d[ yrvi Turbit cccccuͤſ. dx 
¶ Aoꝛ allerleye ghebreck Suoyftel.ckcij, ¶ ij Dzotenettele in deme capi 
 Olchemevelmansynoe Grꝛekſchow ccij. ¶ v. vj tele.cccccxyſ. ¶ xxx 
Louwen.) Autkeſwerdel. ccix . ¶ iij Nolẽ. cccccxviij. ¶ xxviij 
Oypoet cap. ¶ xv Wilsenfaet.celvij. dv muerpeper cccecxxij. dv 
Dylle cap xuij. xXx Beckeriffe.cchc, ¶ xj Sũte iohans krut. in oem 
Dolwonyg, gi xiij meerlynſen.cclxxviij ¶ vi) copittel.cccccxxxiiij. ¶ 
Aoe cap xxxv. ya Rolick cap cee· i¶ So⸗ de gichi Paroli⸗ 
Aloes holi. xxxvj. ¶ gviy Polleye cay. CIXxin⸗ ghenomet.) 
Soiter cap. lexxvſ · v Wegetred.ccchvijd'xviii Euetrube ij. ¶ vij viij 
Muerrude cip.e. dr Dzotewegebzeve in dene Mertefwoat.gxij. d_ 2 
Horuiſſen. cuj · ¶ in _cap.ceceir, ¶ xx Coſtus cap.cxvſ. ALM 
Orunwort. exy. Gy Tuckewegebrede. in vem Camedeien.cxliij. Cx 
Oorinder. cxij. Evpinj capittel.ceche. ¶ xiij Spainkwozt.odvi. dL_vi 


Sudyſtel.cxcij. in reupõticũ.ccccexvj. & iii Sittelozen.cerlvilj. vi) 
Fenmikolcap.cc, Be Folen.cccccxviij. ¶ v.vij Slotelkruet.ccxlix.¶ ij.iij 


Suluericbume. in ven ca Sucker.ccceglj. ¶ v Eenberen.celviij. «vi 
pittel.cccecery, 4 vi Cor venpovagelinde Rermẽ cccxxvij. ¶ xiij 
Woolleye.ccchgj. vin votenipooogra genomet Bionien.cclxiij. ¶ xy 
gek ccclxxi. ¶ xiij ncholwort xj· ¶ ij Ekuaren.cccoij. da 
Kleuer.ccccxcxiij. ¶ vin are cap.xvj. — — Fb 
Si Tr elde cap.xvii. . capittel.ccclxx. vij 
do: dat gheſwullẽ ghe Koxʒemaryn.xxiij. ¶ xiii Saluie.ccccxxxvij. ¶ xvij 








eovenberiie i. &.1j TMachtiebaven.in dem ca 
Sailenocip.ieej. CP Momilecij.  A.pü) piteleccongir. Ex 


Famwort.cv. iij Moyntlope.co, il; Stanthart,cccelüj. ¶ vj 
 Biltklee.ccovij. dx Saffraen.cxxvij. Sticados arabicũ.in dem 
Wynte cap cc. ¶ ix Vitſteenbꝛeke. cxly. ¶ iii; capittel,cccchij. . vj 
Mendllotel. in deme ca⸗ Scaffonie.chexxix· ¶ gi) Serapinũ cccclvi. ¶ vi 
pittel ccchexxcix· ¶ viij gromekcapıch. ix Spikenard.cccckvj.d. x 
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Keynfare ccccci. ¶ v GBeleſwer del.ccxxix. ¶ vij Maenſaet.ccclxxj. ¶ xiij 
Moes.cccccxxix. ¶ x Enciaen.ccxxxj. dir Boꝛgbel.ccclxxij. ¶x 
en ee re 
gicht in dẽ lyue. reubarbaru. ccccxxv.ꝑ FI) | An dem capu 
ii wätlißkrutseechice ui) telccchssi drei 
Zoꝛmentille. in deme ca⸗/ kamelẽbow. cecclxij. ¶ vij AUiffinger. cccxxv. ¶ v 
pittel.ccccxcyiſ. ¶ x Terraſigillata in deme ca Gꝛote weghebꝛede.in de 
9 de — * — — x — Fr = 
QDAemugexij. vu) oꝛ gherũnen bloet.) ————— MARY 
— —* — Pakete, PR en 1. 
pittel cccccxvj. Xi Synouwe.xxxj. — J * 
¶ Aor de gicht in den be Heruelen xcxiij. Exi Keynſore ccci. Ev 
e ome.creiij. a yıj ¶ Dor detoldente deve 
Fapfiacccv. € or Zanickel.chxiij,. ¶ v alle daghe küpt Quoti⸗ 
God. litmare — N som —— 
men litmate. Aelikome.ccccihj. ¶ ix Duuelſoꝛek.xxxvij. ar 
Allcanna apa. DE an F bzoke in dẽ liue Eee ie ve 
£geltbere.lonj. dv IDopmeape ME Bipickiavi. Cr 
« 





Zamellenblome,inoechp Herteſwort. xxij. EU Zieimall.ceccxey ¶ xyıij 
x. ¶ iiij.xvj.xxiiij EL v] —— acc, ur 
Wertefpan.gaiy. di, Zipzchhencn. Evi ¶ Aor de Zerciana.) 
ar ——— — —— Ban. ——— cv 

lanth. clxxviij — — ET Bee | cixviii. 2 
Zenberen.ccivuj. v a «1 per. 9 
Horberen,chnei. ¶ eva ee cha dp peiceeccey. kw 
Dezʒem .cccxviij.  pitselccechun. I Fo menulla.in veme cap 
Polleye.ccclxxj. ix ¶ Voꝛ den bꝛoke ð kinð. cccexcviſ. dx 
Bertram.cchxxx. ix Zoꝛchwas.clxxvij. ¶.. Kleuer.cccexcvüij. d xiij 
=. — ¶ VAoꝛ dekolde ſuke.) Jeerhart.cccccxiiij ¶ vj ic. 
er 9 U) Ruerrude cap.iſ. ¶ xx ¶ Voꝛ de Quartana. 1 
Meynare.cccccꝛ. MY] oꝛmede .iij. ¶ viij xxij Biltmerk cap.vij. Cv 
«or de togruſeden lith Anys cap.xꝰ. ¶ xij Mazʒelwoꝛt.xix. xy 

mate des mynſchen.) Arone. cap xxj. ¶ viij Balzem.hexxij. ¶ xix 
Woꝛmede cap.iij. ¶ xiij Melde cap.xviſ. di xvj Bloetwoꝛt. cxx. ¶ iij 
Soer wort cap.v. ¶ xij Koʒemaryne.xxiij. ¶ xiij Scaffõnie.clxxxix. ¶ xxiiij 
Poppelen xij. ¶ xiiij Meſterwort.xxv. ¶ vij Epithimũ cxcſ· ¶ uiij 
Soltwoꝛt cap.xx. ¶ vj Betonien cap.lxj. ix Bernekruet.ccciij. — iüj 
Betonien cap.lxj. ¶ iij Verſik cap.hxiij. dx) Poppen capccli.. iJj 
Boverwortcapcj. Ei Zuſentguldẽ xcx. di Zasurften.cecceiii; | 
Joetwoꝛt.cviſ. ¶ iij Mather cap.ccx. ¶ v Tneivecap.cae di 5 
Camedeien.cxliij. vj Scarlake.ccxxxviſ. ¶ vj IRaven.ccaxv]. ¶ xviij | 
Witſennep chexxix.· dx Zeblomẽ. cccxxxviij. ¶ v.x wegetreve.ccchvi. (x A 
Noꝛamoꝛ cexiſ. din Derfte.cchv. «ij. Uiffinger.ccclxxv vn vin 












Eckuaren.ccccxiij. ¶ xj bionie.ccclxiiij. ¶ xiij.xiiij Balzem.lxxxi. ¶ xxiii 
BSꝛotewegebꝛede. in deme Diffinger. cccixxv. dv Benedicten wortele. in dẽ 
capittel cochix. ¶ xxiij Wilmynte,cecchyif.g[ yij capittel.cciii. dv 
Tutkeweghebreide. in de Molchauer.cccclv. dv] geleſwerdel.coxxix. ¶ xxi 
capittel.ccchx. ¶ xj Flerbart.cccccxiij, ¶ xv Fncian.ccxxi. ¶ vñ.viii 
Moeperccorcii). Cx gz02 Yan Epilicis küpt Palnut.ccal. ¶ vi 
AReoich.cccor AEyÜl Hey, ge xvij. xviij Polleye.ccclxxi. ¶ xii 
Sene cecch. du Coroemelancolye, WBymude. cceccxx· ¶ x 
Ieharccccexiij. X cap. dr Woeperlink.ccecyri. € vi 
Karden. cccccxix. ¶ xAu of Ren if ei Kouen.ccccxxiii. Cv 
Sunte iohans kruet. in de — * Pe Sweuel.cccccclxxj. ¶ iiij 

capittel cccccxxxiiij. ¶ vj Woraze Pr} Be x Toꝛmẽtille cccccvii.v ¶ ix 
¶ Dede vorquinet is van Wafılien — * Terraſigillala.in dem cap 

der koldenſuke. —— —— pe, ccccechxiiii, iiii.vii 
Pickencapyj. Ei Abiraboleni 2 Ki Jerpari cccccxiui. Ev 
¶ Aor ven flach Zipople ppazaan n CCCHIK. ix Ertappel.cccccxxj. dixi 











ʒẽſtruk. cccxc. ¶ i.i⸗ 
xia ghenomet. banccc — ¶ Ooꝛ fenyn vñ touerye. 
Weriworgi. ‚ reubarbard,ccccxky. € vj yuoetcapf, AL vi 


ET % 
Zuuelſorek. xxxvij. ¶ ¶ &lo2vefiwaren drome. Eghelteer hxxxi. ¶ vi 
—— Ka Solt.ccccchxiuij. x Spyaroen.koxv. gi 
pittel.ooxevj, « xiij Mrallen.cccechxgitj.e_ ix Krallen.ccccclxxxiii. x 
Mexblomẽ.cchexix a v 25 De corde cerui. mnoe Duuelſvete cccxii. ¶ vi 
Lauendel.cchxp. ¶ vij pittel.ccclyitj. de vi Oꝛant cap.ccclix. di 
enp cccclxvij. Oxun C Watwo ſlapen maket. utwegebꝛed. ccchxx di 
twobel.cccchciij. xij Dylle cap.xiiij. Cijxix Kruce ER I 
’»zotenettelen.un veme ca APanoelen.grriii. xx ¶ Voꝛ de bete ð vorgiffti 

pittel.cccccxvi. C xx Reruelen cap.xeyiij. 4 ij ec er 
erdlenvefe, 6 
ne ⏑⏑—— Boerwort cap.yꝰ. ii 
Hoʒemarine xiij Ossı en Pe — 
— du ie ——— Seielilien xxf. viij 
chui. d xix e—i. dv ARozemaryne,yrüi.d| yüt 
El ME re. © Kl ESRR TERRA 
Mi 
nr. Mysii CMozvevorgufi, Wopellic.igil. A zii 
u Ey Suaruoeapıj. Crüljppinpcgag. 4 x 
Aoebancyar. AL vij Merkeapyı. @ plümerkmonsen, di 
Aoetftenbzcke,ccyj. | v Anyscapıw, di Figben.cogiül. _ xiij 
neraanccxeyj. A vij Solworrapge, — d ric 
MBynwenwoztel. in veme Ekenbom xxxii ¶ V xi ꝓoꝛs capcccxv. €, vi 

cap.ccclxv. ¶ vij.xij.xiiij Oetonien lͤi. ¶ in Raden.cccxxxvi. ¶ xvj 
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Roel capxcccliij. dx yuoet cap). ¶ xvij Mandele.xxxiiij. ¶ xxviij 
vegetreð.ccclxvij ¶ vijxxj Euerruð ij. xy. xvij. xix Queden cap.cix. ¶ vii 
Vaoperlink.ccccxxj. q¶ ix Rnufſloek cap.iiij. ¶ xiiij Loek.ccclxxiij. xuij 
Saluie.ccccxxxvij. dx Romeſcheroue. in dẽ ca/ Sũte iobans druue. IN dẽ 
Sennep.ccccxlyiij. Cv pittel lxxv. Eihn capittel.ccccxxvij. Ex 
Serapinũ.cccclvj. ¶ viij Adderwort.ci. dx) Nolen.cccccxviij. ¶ xiiij 
=erraligillata.in oemeca Ziptan cap.chix. 4X dos var water i ghitte 
pittel.cccceclxxiiij. ¶ vij Genedicten woꝛtele. in De ghedrũcken. 
5 de bete der dullen N. . viij Rnufloek cap.iiij ¶ xxvj 
bunve, ———— ALKAN a7 Yanıme leer licher, 
Rmfokiij. ¶ xiij Ertwobel.cceckuj, x eher 253 
Voer wort cap.v. di ¶ Dat dy de duuel nenen ¶ Wor vã me drade araw 
Mandelen xcxuij. ¶ xuj ſchaden do. vvecn. zu 
Amedom.xviij. ¶Cxiiij Wyuoer cop.. 61x Camffer.cxxvj. Cix 
Keruelen xcviiſ. Ex Bußbom.lxvij. ¶ vij Sede alletijt iunck ghe 
Fennikolcap.cc. ¶ xiiij Genedicten wortele in oe ſchapen wilſyn. 
Enciaen.ccxxxj. vj pitel.ccij. Cix yannıkal cap.cc. ¶ xiij 
Movðkrut.ccxcyiij. ¶ v Sagates. cccccc. du Mirabolani.cccxix. € ix 
Wynte cap.cccij. de BORN, CH ¶ £nefchone reyne vnde 
roteneitelen.in demẽ ca ionie.cecl;in.d[vi.vuj weike buertomakedenn 
pitel. cecccxvj. Cx. xxxv or de ſlangen poggeẽ deme lyue. 
¶ 02 de ficke ð adderẽ. efficanver vorgifftigbe Zijeana capıli. dx 
Dpennen’effte boten, deerte in vemelichäme. Bligwit.ceccchxxvj. ¶ ij 
Sure capxiij. ¶ xiij Romſcheroue. lxxv ¶ viij MRalk.cccchl, di 
Scherlink xxx. di vy ¶ Vor de rãme Ipafinus HGonen cciujj. ¶ xiij 
HDerteſſwpam cxix. Ci ghenomet. Kouen.ccccxxiij. ¶ ijx 
Molleye.ccchxxj. C xxiij Selelilien capxxj. x ¶ Eyn ſchone witantlich 
Tutkewegebrede. in dem £gelberedoxj. ¶ vij tomakanoe, — 
capittel.ccclhxx. ¶ iij — — ¶ * REN. — v 
—— ;, Mertelpam.ckil). ¶ ix Dꝛaganiũ clxxiiij. vi 
en ” Autke weghebrede. in dẽ ¶Vor den baeryorman 
Scherlink. xx. —— J9 —— deme lichãme. 
¶ Aor de ſteke ð ymnen zn ehe vs Soerwor cap.v. 4 
Mooppelen.zi,. T Keruele xcvinj. dir 
Delikome cccciſ. dp rpcleuer. ccexcix. ¶ ¶ ADor ven worm an den 
Zutkewegbebzeive. in dẽ ¶ Dat eyn mynſche nicht vingheren. 
capittel ccchcc. ¶ x move wert yan ghande. uikeſwerdel ccix. ¶ v 
dat veymmenin dem yuoet cap. ¶ Xx BPolleye cechy. xx 
ſocke blyuen. Poerwortcap y. Ex; Uleder. ceccxxxiij i 
Selel lien xxj die Merteſſwam cxix · ¶ v waterpeper ccc Cix 
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Fenmikolcap.cc. ¶ x⸗ do: de drũckenheit. ¶ Vor ve vulinghe des — 


¶ Dat neen yorgbifftich Bomebe capüij. Cyyj blodes. 
deerte in dẽ huſe biyue. Wiltpoppel.xij. xin Wormede cap.i. 
| ® 
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¶ Voꝛ ve overulodicheit Aland.clxxviij. ¶ xj in dyn hues vlegben. 
ver gallen. itywirok.ccclvj. ¶ xiiij Solt.ccccclxiij. ¶ ix 
Sure cap.xiij. €. Evi) Sene cap.cccclx.j. ¶ xj ¶ Dat ve hude eine nicht: 
E02 Dar scheint SW ¶ Deve ſere ſweten wi. „ambellnnD— |. 
guliusgbenome. Haxʒelwoꝛt cap.xix. dx HDundeſtũge.cxvij. ¶ iiij 
zoylleca nn CU Rosemaryn.gain, ¶ gyj E70 wetẽde iſſt eyne ma 
Sꝛanateſhlomen. in deme erg cap. 4 y gbetiunchronwely. _ 
„gapittel.iygr. ' ds Komſcheroue lxxv. a ic Dagates.ceecec. Vu 
dar eynnagelwalleup oe; cap.lxxxiij. ¶ xq Rarabe.cclxv. ei 


ven vingerẽ.effte thenen | a - merlick 
Belvecap.gvil. diix Zubbeitck.cchxx. a yız ¶ De wol ynde ſuuerlick 


ca + Zozberen,cehegj. dxün ſpꝛeken vil. 
£ynennagel afftobetʒẽ ee Cr Segellen.cccccogig.d vi 
rſenicũ. ccccclyj. ¶ xj Poppelbö.ccoxcie. € vi ¶ Eyn gans yaer vuer to 
«at bar afftobeizenoe. Weuenelle.cechgg, v holdende in Baflchen. 
—— cap xxx· ¶ xi Wevenik.cceoggu, gy genberen.cvij. _ Qui 
AArtemei.ccccciv]. MIX Sporenentelen. in deinecg LEyngloyenoeyleren to 
Sprinkwort.ccccxcv. ¶ x pittel.ccccexyj. dl” ix dreghende in ver bloten 
¶ De wũden vn bzocke ð Bolðyan Fr FEN pant fünver ſchade. 
perde tohelende sEngbeuer.cececil. dx Wiltklee. cccxvij. ¶ xiij 
 Aancholworg. iiij (Cor vesfireiesttanck, ¶ Dat eyn voetlichs ın 


Doynettele ecccccvij ¶ Walsem.kri. dyj erden nicht. vomate. 
Lern ſterkinge tomakẽ — on Galzʒem.lxxij. I. 












erfseberen.oogx. Lv Sonebom.cceeleitii.g zu Dat de wozine(eflte ve 
¶ Eynen 5 Hehe en iß rinj Moncn de dees effte vat 
woltofterkenne. ° € £ynenker quadẽ Itank 


rin ee - : tomakenge, +: want nicht enethen.) iii 
eK geundonck soon. 39 ner 000E 
ticheitinoen ch; „ Lee nmlernvonenne. Dwvickfüluer.ccccelv.d ix 
HORB. UK Scaffonnie clxxxix. ¶ xx 1 FEAT 
—— cap.viij. ¶ Boy, —* liff queme.) 


oſten cop.cxyj. —— Quicſuluer.ccccclv. ¶ vij 
Rn ae . dat eyne de luoe hate. 
Hederik. ccecxxiiij. ¶ iij — dei «or den nauel de den 


mi # yn liekteken S andere De vle bhẽ to —M kınder ei to ſeer uthgeit. 
eo ee ! ‘ u * A YRrOAUIE, | .r ” 
er gelick tomakenoe. Scaffonnie.chngrix. Doꝛchwas.clxxvij. Cij 
Dal ecapIee. AL vi C>ateynbane ene gätze [oz de fiwere vnde we⸗ 
Ne ALRVU) ‚Nachtkreghe, © daabe in ven dermen. 
I ige — dv) Aloes holt.xxxvj. ¶ xiiij Her dẽpipe.ccxxiiij. iv 
ee oe * Dune My ven —— cap.ccc ¶ Ei 
ae MR. övanghbenng, ° Wynſtok. cccccxy · AK 
olubilis meoia. in dem Scaffönie.chkix. ¶ xxx Seme de ſouet aftgheit 
yitel. ccecexxy · ¶ ij «Elek ounc topfamcleve var ganve(effte arbeide 
«90: den thome vnde Flerbart.ccccorüij. xvj Batermynte ccxcix. CN 
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Serſten cap.cccly. ¶ vj Wynrude. ccccxx. ¶ xx Reynfare. cccccj. xiiij 
¶ Aor de toſlaghẽ aderẽ. Zedeuer.cccccxxxix. ¶ vj e¶ Dat eyn ſeker vor yne 
Dlyebom.ccclx. „ «ix ¶ oz vepocke vñ mafle vienveis. 

¶ Aor ven bzant ð neitel. len varioli vn 21Pozbilli Bzote nettelen.in dene ca 








Diyebom.ccdx. dx _gbenomet, ittel.ccecexvj. ¶ xliij 
12° ven fweeren an den Bynrude.ccccxx. ¶ xxxj ¶ 2at me * — 
emeliken ſteden. Düte iohans druue. in oe entuãge van den koppen 


Koruiſſen.ciij. ¶ xviij capitiel cecccxxvij g viij effte laetyferen. 

¶ or de ſwartenplacken Nachiſchade. in vemeca; Meyeraen.ccxcvj. ¶ vj 
up deme lyue. pittel.ccccxxxix. — xiij ¶ Dede begeret eenẽ ſone 
Myuwenwortele. in dem Tamarindi ccecc. ¶ viij effie dochier to thelende 


capittel.ccchv. ¶ xiij ¶ Mat de viſſche in deme Bigelkruet. cccix. ¶ iiij.v 


¶ Aor de krancheit Inca watere dodet. Stanthart.ccccxliij ¶ vij 
bus ghenomet( dat is) Dodenettelen. in deme ca ¶ Mat eynẽ magermaket. 
wen eyn in dẽ ſlape ghe⸗ pittel.cccccxvij. ¶ viij Arone cap.xvj. ¶ iüj 
druckt wert dat he noch ¶ De viſſche in dat nette Meghelkenkruet. in demn⸗ 
fpzeken'nochropenkan. io bringhende. capittel.ccxxxiij. C 
Bionien ccclxiiij. ¶ xj Roʒen.cccoxviii. ¶ xlij Herſʒegruite ccxlij.¶ ii 
¶ Aor ve ouerghen bitte ¶ ARultu viſſche mit den ¶ Peper cccxciiij. ix 
des ſamers. henden vanghen.  Wazeuoet.ceoxcj, ¶ ii 
Boꝛghel.ccclxxij. C xv Spꝛikwort ccccxcv ¶ xvij Rynften.cccccel xiij. ¶ v 
«02 ve töfwullenekele. ¶ Mat eynen vulen ſtinck ¶ Wat magerẽ mynſchen 
Sachvnde nacht. in dem kenden athem maket. uet ſy. — 
cap.ccchrrüij. a xiiij Redick.ccccxxij. iij % ken cap.cccliij. Cv 
¶ Dat de muze(effte and ¶ Wat ven vzovwen de te ¶ Mat eynen vethmaket 
Deerte)neen poppijr eten linghe behindert. Hoaſſelnut.cccxxxix ¶ 1.v7 
var up gbelcreuen is, Herteſtũge.ccccxlv Ku Wat de vloe do . 
Wormede cap.iij. ¶ xij ¶ De wantlufe to dodẽde Oleander. cccliſ. dv 
¶ Eyne gude waoenflue Pantlueskruet.in dem ca ¶ De gheſte wolghemoet 
to makende. ittel.ccecix. ¶ v vnde vrolik to makende. 
| Pyntergroen.in dem cap Mat dẽ mynſchẽ grote JIſerhart cccccxiiij. ¶ viij 








ceclxxxvij. Cij iij. iiij. y ſucht vn krãcheit bziget. ¶ Wen den kinderẽ vnder 
¶Moꝛ des hahes fwulft. — — vj den armẽ de huet affgeit 


. Zammemozwoztel ‚in de (or dat wee des ruggẽ Murpeper.ceccxxij. C iij 
pittel.ccexcij. ¶ viij Benße. cccchexj. dv «Lo de flecke de me vã 
1 "oo: oe flechten ð huet ¶ Wat dat vee drade veth ver ſonnen kricht. 

E ee —* — — Penn avi 
pittel.ccclxxxix. vj Kynblomẽ.ccccliiij. ¶ vj (Pat de rotten dodet. 
——— capit ¶ Voꝛ des winters kulde Victril cccccclxxxiij¶ viij 
tele.cccccxxxiſ. ¶ viij Polſchauer.cccclv. ¶ vij ¶ Uoꝛ ve woꝛme dede in 


¶ Dede in villape ſprikt. dor de hitte ð ſonnen. den vleſcholen ſtekẽ de 


¶ v Seſams krut.cccchxx. ¶ v iungen kindere.) 





c. 


Maʒẽuoet | 
¶ Doꝛ dẽ roke des knuff ¶ Dat ven iũgen kinderẽ ZPyltsevewer,indemeca 
lokes uth dem halze. nicht quades tokame. pittel.cccccxxiiij. “vi : 
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Dyt ſynt ve capittele der Ambasralreo — 
Krude eddeleniene na ſchick Alcanna. Eyn bom fo gheno. hr br 
niffe ves Zibc.) cetum.£ttick p-Kl] 

er Aqua.Water cap.xliij 

Kthemiſea.Gyuoet. ZIP). Agaricus.zdannenfwam cap. xliiij 
— ap-ı) Zanufcaftus.Scaffmulle cap-xlv 
Abſinthiũ. Mormede cap) Aſpergula.Sternekruet cap.xlvj 
Allium. Knulloek PA Auellanaindica.Eyne nut van Indien 
ge wort —* in vemecapittele, Ko 
ee ——— vr’) Arboꝛparadiſi. Paradyſpom xlviij 
Apiumſlueſtre Myltmerk cap. vi —— — [0 m “| 
Apiũruſticũ. OSurẽmerk cap.viij zenar.Eynbomfogbeno, cap-l. 
m oemecapittele. IX Algamarina. Meerkruet ap-lii. 
Anittologiaroniva Rũdbolwort x Zineos.£rbiopienkome  ap-lii 
Ziriftolögialonga,Dangbolwort x] Zntefloai,Zuilowynreueblome Hi 
Ailtea.2Deer wort cap.xij Antillus Kruet ſo ghenomet cap-Iv 
—— ap Ancuſa.Ezellactuke cap-Ivj 
——— ap) Appios.Vildredick cap.lxij 
—— cap.xv Apoiui cuet ſo gheno. cap . lyij 

aron. Aron cap.xv hatt cap-lix 

Atriplex. Melde cap.xxij Zftragulus,grofigenkmet cop. lx 

Alleluia.Rucukeſſuer cop.xviij | F 
Ayꝝrum.Mazelwoꝛt cap.xix IF gtonica,Seronien cap-bcj 
| Affovillus. Soltwozt cap. Wuglofla.Dflentungbe ap.) 

Acoꝛus.Gelelilien cap.xj Berberis.Aerſick N 
= cop Dorago Soꝛroʒꝛe feier 
zu cap iij Sarbaiouis. Hueſloeß ep XV 
zul cap iij Gꝛuſcus.Eyn bom ſo gheno. IV] 
Aſtrentʒ. Weſte ap.yy Wrancaurfina.barenclawe cap, lxvi 
Accoeia· Sleʒap ca Sarbniuna Voater wegebrede lxxiij 
Zintera Koʒenſaet > capyvij Saufia oerwortelen cop. lxix 
Auriculamuris. Mußokẽ _ yeyiij 3Olera.Serbe.ARomfchkoel cap-lx 
Auena. Mauer | cap.xxix @leta alba Mitte bethe cap. lxxj 
Apyollonaria Scherlinck cap yx Boaſlicon. Golilien caphxij 

Alchimilla Synouwe cap.xxxſ Balſamita. Rodemynte cap-Ixxüi] 
 Mrborglanoiss£kenbom cap.ygij Surfapaftozis.3Bloerwozt cap · lxxiin 

Anacardus.Camelſſues ‚capıyyrüij. Bꝛionia. Romeſcheroue cop hxv 
Zmigvalus.Manvelbom  yyriij Warotus.Synlauge PIE) 

lee app urusBußbom ap-Iavil 
Aloellignũ. Aloes holt cap.yvi Bebem,£yne woztel ſo gheno. lxxviij 
Agfetida.Zuuelſoꝛek. cap vxxvij Wamdla.özmwort cap.lxxix 
ZAmeoum, Noetmeel cap xxviij WBalauftia.Dranateisblome  cap-Iexk 


cap.lxxxj 





VBedugar. Eghelteer 
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Balſamus.Galzembom cap lxxij 
Sdellium.Eyn gũni cap.hoxii 
BSombax.Gomwulle cap.lxxxiiij 
Berwinca.Syngroen cap. xxv 
Situmẽiudaicũ Jodẽlym cap. lxxxvj 
Butirum.BGotther cap.lxxxvij 
Sutalmus.Oſſenoghe cap.lxxxvii 
Bellirici.Mirabolanẽ vꝛuchte ſxxix 
Sen. Eyn ſaet ſo ghenomet capxc 
Sel.Eyne vꝛuchi uth Inoien yej 


Hotris. Kruet fo gbenomet xcij 
Hꝛictanica.Vildeloddike  cap.xciij 
Butzeidẽ.Woꝛtelen ſo gheno. xciii 


¶Entaurea. Zuſentguldẽ cap.xcv 

















amomilla. Ramellen cap.xcvj 
| Celidonia.Schinwoꝛt cap.xcvij 
Cerefolium Keruel cap.xcviij 
Cicuta.Modendunck cap.xcix 
Lapillufüeneris cap.c. 
Colubꝛina.Adderwoꝛt cap.c 
Lanapus.Mennep cap.cij 
Cucurbita.Roꝛi cop ciij 
Cuſcuta. Naſſyde cap.ciiij 
eicoꝛea.Hyndlope cap.cv 
Eicullus. Kicheren cap.cvj 
SEonſolida maioꝛ.Toetwoꝛt cop.cvij 

Eonſolidaregalis. Ridvblomẽ cviij 
Citonia.Queden cap.cix 
Cardo. Dyſtel capcx 
CLepe.Sipollen cap.cxj 
CSCoꝛiandꝛũ.Roꝛiander cap.cxij 
Cheyri.Gelefiolen cap.cxiij 
Coꝛdiaca. Herteſſpan cap.cxiiij 
eardobenedictus.Sꝛunwoꝛt cxv 
| Zöftuskoftö“ . cap. 
Cinogloſſa.undeſtũge cap.cxvij 
= nepitheos. Mleenloye cap.cxviij 
Ceruibolitus. Hherteſſpamp ciyx 
Criſpula. Bloetwoꝛt cap.cxx 
Aiperus.Wyltgalliggen cap.cxxj 

Cipꝛeſſus.Sipꝛeſſien cap.cxxij 
Cinamomũ.Kanneel cap.cxxiij 
Ciminũ.Rome cap.cxxiiij 

Carui.Gaertkome cap.cxxv 


Camphoꝛra. Ramffer cp.cxxvj 
Crocus.Saffraen cap. xxvij 
Cardamomũ. Rardemomẽ cxxvuj 
Cubebe. Rubeben cop.caxlx 
Ceraſus.Rerſſeberbom cap.cxxx 
Caſtaneus. Raſtannienbom ol 
Coconidion.Relrehals cap.cxxxij 
Caſſiafiſtula. Raſſiafiſtelen. cxxxuj 
Caſſialignia.ʒo ghenomet cxxxuij 


Calamuſaromaticus. Ralmes cxxxv 
Coloquitida.Alexãdꝛienappel cxxxvj 
Cretanus.Meer dyſtel. cap.cxxxvij 


Citrũ.Eyn bom ſo gheno. cxxxvij 
Cartamus.Myltſaffraen cap.cxxxix 
Capparus. Rapperen cap.cxl. 
Colofonia.Gꝛekiſchpick copcxij 
Cera.Mas cap.cxlij 


| cap-ckil 
Camedreos. Kamedrien cap.cxlii 
Capꝛifoliũ.Seghenblad | 


BR 





| | cap.cxliiij 
Caudapoꝛcina.Witſteenbꝛeke cxly 
atapucia.Spꝛinkwoꝛt  cap.cklvj 
Caſeus.Reʒe cap.cxlvij 
Aroms.Zevewerbom cap.cxlvij 
Coʒula.Parſyenappele capcxlit 
Coiulafetida. Pũdeblomẽ cap.ci. 
Caudaequina.Scaffrys cap.ch 
Ceterach. Rruet ſo gbeno. cap.cli 
Cipꝛus· Eyn bom ſo gheno. cap.clu 
Culcaſia.Gonen van egipten cliii 
Cucumer.UArucht ſo gheno. cly 
Lomolioamino2.30 gheno. vi 
Conſolidarubea. Mavowort div. 
Condes. Rruet ſo ghenomet cly 
Zynofbati.£ynbomfogbend. dig 
Cotulanonfetida. Mrueigbelickven 
bunveomen m apde 
Caulis. Heidenſchkoel pci 
Calamuſagreſtis Wilikalnes dA 
Camſice. Rruet ſo ghenomet ci 
Condꝛos. Roꝛne fo gheno. 
Criſogoniũ.Soltkruet cap.cky 
Cordumẽtũ. Rruet ſo gheno. cievi 





Coꝛnea.Mꝛucht ſo ghenomet 
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Caro. Aleſch cap.clxviij 
Aianũ. Diptan cap.clxi 

Sooꝓmicũ.Woꝛtelen ſo gheno. cux 
Saucus.Wildemoꝛen cap.clxy 
3DiagivoloN Sap lo gheno. cher 
Siapenſia. Sanickel cap.clxxiij 
Sꝛeagantũ.Eyn gümi cap.clxxiij 
ZDaclus.Daoeden coap.cixxv 
Denſleonis.Mitringhel cap.clxxvj 


Doꝛchwas. Kruet lo gheno. clxxvij 
mulacãpana.Alant cap.clxxviij 


Eruca.Vitlennep. cap.clxxix 
£pauica.Lenerkrut cap.chy 
£upatori 221loeläluye cop.clxxjj 
Ederaarboꝛea. Iwein  cap.cuxi 
Ederaterreſtꝛis.Sũudelreue clxxxuj 
Eſula.Mulueſmelk cap clxxxuij 


eEmblicus.Mirabolanẽvꝛucht.clxxxv 
Esbulus.dick coap.ciyyvj 
eufragia.Oghentroeſt cap.clxxxvij 
gilops.Ahkeleye cap.clxxxviij 
Elleborus.Scaffonnie cap.cixxxix 





Erlleboꝛns niger. Swort fcaffonie cxc 
pithimũ. Ao ghenomet 


cop.cxc 
Endiuia.Endiuien cap.cxcij 
Endiuiaſilueſtris.Sudyſtel cxciij 
Euforbiũ.Eyn gũmi cap.cxciiij 
Ebanus.Ethiopien holt  cap.cxcy 
Elatinus. Kruẽt ſo ghenomet cxevj 
Zltropis,Sonnenkruet cap.cxcvij 


Epimediũ.Rruet ſo gheno. ger) 









.. £ffemereon,Atruerfogbeno; cxcix 
eniculss.semikol cap.cc 
muſterre. Erdroek cap.ccj 
nugrecũ.Gꝛekiſchow cap.cci 
Ab Genedictenwortele  cap.cciy 
 Faba.ıbonen cap.cciiij 
Abainuerſa. Ingheker debonẽ ce⸗ 
Alipendula. Roetſteenbꝛeke cev 
Rlex.Aaren capccyij 
Ammula. Sernekruet ¶ cap.ccviij 





 Fagalinon,Zurkeliveroel copcci 
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Ferula,Soerwozt cap.ccx 
Noꝛamoꝛ.RKruet zo gheno. ccxij 
Nage.Erdberen cap.ccxiij 
NRcus.Fighen cap.ccxiiij 
Filago. unokruet cap.ccxv 
NHaxinus.Eyne eſſche cap.ccxv 


Noꝛesfrumẽtoꝛũ. Roꝛneblomẽ ccxvij 
Hgus.Eyne boke cap.ccxviij 
Fazeolus.Fasioen caop.ccxix 
lozes ſancti iohis.Sũte iohãs blomẽ. 
end. Wow cap.ccxxj. cccxx 
Ficuſegipciaca.Egiptenfighe ccxxij 
Aliuſniepatrẽ. Kruet ſo gheno.ccxxiij 
Aſtulapaſtoꝛis. Merdẽpipe cal). 
Ficuflupi.2Yuluesfigbe cap.ccxxv 
Fabaegipciaca.£giptenbone ccxxvj 
Folum. Rruetsogbeno, ccxxvij 
Fungı, Tboggenitole cap ccxxviij 
Ladiolus. Seleſwerdel ccxxix 
Dalanga,Dalligaen ap.ccxxx 
Senciana.Enciaen 
Gamandria. Samandeien CC 
Gariofilata.Negelkenkruet ccxxxui 
a ea CIP-CCHERV, 
alla sSallenappele cap.ccxxxvj 
Gallitricũ Scharlake cap.ccxxxvij 
Gallitricũſilueſtre.Piltſcarla.ccxxxviij 
Gariofilus. Neghelken ccxxxix 
Simiarabici.3ogbenomet _ cgl. 
Dalbani.Bimi zo gbeno. calj 
Geguers. erhegrutte cap.ccxlij 
Gꝛãmen.Gꝛas  ap.carli 
Geneſtra. Bꝛaem cap.ccxliiij 
Seꝛanoatinctorũ Rermeſyen ccxly 
Gꝛanũkulcul. Reuet ſo gheno ccxlvj 
Sith. Rudickſaet cap.ccxlvij 
HeErmodactilus.Sitteloʒe ccxlviij 
VPerbaparaliſis.Slotelkruet ccxlix 






Herbarubea. Adebaerſſnauelccl. 
Herbaurinalis.Mateckruet cclj 
cap.cclij 


Mumulus.Hoppe | 








ze. 
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Herbagraſſula. Aetkruet cap.ccliij 
Kern 4 da. Stinckendekruet ccliiij 


Toermerocalles. Aeerſpoilen ca⸗ 








Hauſoꝛ.Eyn bom ʒo gheno. ccvj 
ſquiamus. Bilzenſꝛet ¶ ccloi 
Juniperus.Eenberbom cclviij 
Incenſaria. Gernekruet cclix 
Juiube.Weepberen cap.cclx 
Juncus. Geʒen cclxj 
JIudaica. Jodenkruet cclxij 
Indicus. Kruet ſo gheno. cry 
Ylopus.ylop cclxiiij 
Iſopũohumidũ.Vullenveth cclxv 
Rarabe.Sũmi ſo gheno. cclxvj 
Ralendula. Rruetiogbeno. cclxvij 

Actuca. Lactuke cclxviij 
Tupinus. Aicbonen cclxix 
Liquiricia. Leckeriſſe cap.cclxx. 
Teuiſticũ. Lubbeſtok cclxxj 
Lappamaioꝛ.Gꝛote cyue cchlxij 
Jappaminoꝛ. Zutkeklyue cclxxii 
Tau danũ.Sũmi ſo gheno. cclxiii 
Lauendula. Lauendelkruet celxxv 


ppaciũrotũdũ hoefloddike cclxxvj 
Jenticula aque.Meerlynſen cclxxviij 


en — 
s. Aynſen cap.cclxxx. 
Laurus.Eyn loꝛberbom cchxyj 
Linaria.Kruet ʒo gheno. ccqlxxxij 
Ainũ. Nas cchxxiij 
Jingua auis. Aogheltũge cclxxiiij 
Liciũ.Sap zo ghenomet cclcxxv 
Jaurea. Droßwort cchxxvj 
Lacca.Gũmi zo gheno. cchxvij 


Jabꝛũueneris.Wittedyſtel cclxxxviij 
Lapago.Rruet ʒo gheno. cclxxxix 

itis.Swertkruet cap.ccxc 
Latiua Kruet 30 ghenomet ci 
Aguſtici. Rruet ʒo gheno. ccxcij 
Aſimachion. Rruet ʒo gheno ccxciij 
Tilialis I ilienkruet -Kcii 
B.ac.melk ccxcv 


—*— Miliũſolis.Witſteenbꝛeke 


— 


— 


¶ Aioꝛana.Meyeraen ccxcvj 
Moalua.PMoppele ccxcvij 
Moeliſſa.moderkruet ccxcviij 
Mentaſtrũ Watermynte ccxcix 
Milleſoliũ. Rolick cap.ccc. 
Marrubiũ.Andoꝛn cccj 
Menta.Mynte cccij 
Aalamaciana.Woltappee ccciij 
Maſtix.GSũmi ʒo ghenomet ccciuj 
Macis.muſcaten lomen cccv 
Man dꝛagoꝛavirilis.Menlike alrune. 


in deme capittele cccvj 


Mãdꝛagoꝛafeĩea.vꝛoulikealru. cccvij 
Manna. Mẽmeldow cccviij 
Mercurialis. Gyngelkruet cccix 
Mirica Heide cccx 
Moꝛabacci. Gꝛamberen cccxj 
Moꝛſusdiaboli.Duuelſbete cccxij 
Moꝛſuſgalline.Myre cccxuj 
Moꝛacelſi.Muelberen cccxiiij 
Mirra myrre cccxvj 
Mellilotũ.Wiliklee cccxvi 
Muſcus. Deʒem cccxviij 


Mirabolani.vꝛuchte ſo gheno cccxi 
——————— 





in deme capittele cccx 
Meloen.melonen cccxyj 
Matriſſilua.holtmoðkruet cccxxij 
Marrubiaſtrũ.Viltandoꝛn cccxxiiij 
Moemyte. Kruet ʒo gheno. cccxxv 
Moenta non odoꝛifera cccxxvj 
Malus.Eyn appelbom ccqcxvij 
Melöindꝰ. Indiſche melonẽ.ccexxviij 
Men. Rruet zo ghenomet cccxxix 
Melongena.vrucht ʒo gheno. cccxxx 


Marua. Rruet zo gheno. 


Medica. Kruet 30 gheno. | c ‘x y | 


Meſpila.myſpele 


SH To 


Mel. Monnich 
Pↄsoel Raden 
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"Marfturcis. Rear cap.cccxxxvij Peſcol 
Nenufar.Mũmelkencccxxxviij impinella.Geuenelle ccchxx. 
“Aug auellana. Maſſelnut — Tdicitrum. Gertram ccclxxxj 
— Mux uſualis.Walnut cccxl. Peucedanũ.Maerſtranck ccclxxxij 
"Aug indica. Indien nut cecxlj aſſule. Lutke royyne ccchlxxiij 
Nuxmuſcata.Muſchaten cccxlij Tidinee.vzuchtesolgbeno. ccclxxxiiij 
Neſpilus.Eyn myſpelbom cccxliij iſcacee.vꝛuchte 30. gheno. ccclxxxv 
NHaſturciũaquaticũ.waterkerſe.cccxliiiſ Perſicaria. Perſickkuet ccchyxxvj 
Hymfea.Meerkruet cccxlv Tdirola.Pintergron ccclxxxvij 
Habach.Arucht ʒo gheno. cccxlvj etroliũ. Petrolye. ccclxxxviij 
Narciſcus. Kruet ʒꝛo ghe.  cecxlvij ꝛemulaveris.hẽmnelſſotel ccclxxxix 
Napellus. Rruet ʒo ghe. cccxlviij Tpalaciülepozis. Trazenftruck cccxc 
Nuxuomica.Jo gheno. cccxlix deſſepoꝛis. Hazẽuoet ccoxc]. 
Mupmerel,£ynenutzogbeno. cccl. Töaftinacanomeltica cccxcij 
O Kigenũ.Doſte ccclj Pira.Geren —— 
Sieander. Eyn bom ʒo gheno. ccclij Noiper-Toepr cccxciii 
Oꝛobus.Wicken cechij ipernigrũ.thioꝑien peper CCKCY 
— CE Tome cam 
SD ccc “u de: 
Dlıband.22itwirock — Pamacitr ina. Citrynappele cccxcviij 
Oſmũdi.Sũte criftoferskrut ccclvij Toopulnlarbo: Top Arien 
Os de coꝛde cerui £ynknakeutb des — 2 2 * 
en cecheij Nyokerican.ARrnetsogbeno.  cccci 
ran, ARructzogbenomet ccclig Pomcon. INTud 50 ccc 
Oliuarũorboe yebomceccie Derholata. TMauelkruet * ci 
Spopanaci.Sap zogbeno, cechj —— — ** 
Onomia. Zo ghenomet ——— a cecevj 
Oſſepie. Aiſchbeen ccclxiij ———————— — 
oni Sionien cechiin Aipolicaria, Ahruetzogbeno. ccecyn 
MPeonia.Mynwenwoꝛtele  cechy Polion. Rruet ʒo gheno. ccccix 
Poapoauer.Maenſaet ccelxvj v latanus. Eyn bom̃ ʒo ghe. ccccx 
Moroferpinata eghetrede ccclxvij Aisaliurus,3o ghenomet ccccxj 
Petroſilinũ. Peterſillie cechvi ihn . ccccxij 
Pltagomaioꝛ.Gꝛoteweghe. ccclxix Polipodium. Eckuaren ccccxiij 
Pagominoꝛ. utkeweghe. ccchxx pzotentilla.Szenfinck  ceccril 
Polegiũ. Polleye che] AfpzumnaTelumen —  eccaw. 
Poꝛtulaca.Soꝛghel chi Tpofillium. Töfillienkruet ¶ ccccxvj 
MWonitlok _ cechxi Afsirhianisa Meicknik eccckeil. 
RR | | HU) Tidixliquiva3Peickpik cxvij 
Poritaria Dach vñ nacht ccclxxuij Aldix.pick ccccxviij 
Pentaflon Aiingerkruet ccchxxv Afganıs.Wzoet ccccxix 
Palmacriſti. Rrucebom ccclxvj * 
Meſcoꝛui. Rauẽuoet ccchxviſj 19 Eita.22ynruve - —— 














ccclxxxviij 
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Meſcolũbinus. Duuẽuoet ccclxxix 





ARafınus radig. Peperlinck ccccxxſ 
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Squilla.Ertwobel 
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Rata us. Intcick dap. ccccxxij 

RKao⸗. Eyne roue ccccxxiij 

Kapiſtrum. Mederick ccccxxiiij 


KReubarbarũ.Moꝛtel ʒo ghe. ccccxxv 
Reupoticũ.Woꝛtel ʒo ghe. 


poticũ oꝛ⸗ —— 
Ribes. Sũte iohãs dꝛuue ccccxxvij 
Koſa. Eyne roʒe ccccxxviij 
Kotabea.Arucht ʒo gheno. ccccxxx 


Mobelig, Erwetenzogbeno. cecexixj 
Rododendron. Eyn bom 


Kodo ccccxxxij 
Rannus. Kruet 30 gheno. ccccxxxii 
Rafanuſagreſtis.wiſtredik ccccxxiii 
ARubestinctura. Rleuekrut ccccxxxv 


Kiſium. Ryes ccccxxxvj 
SMluia.Saluye ccccxxxvij 
Sambucus.Aleder ccccxxxviij 
Solatrũ. Hachtſchade ccccxxxix 
Scabioſa.Apoſtemenkruet ccccxl 
Salix.Vyde ccccxl 
Saxifraga.Steenbꝛeke ccccxlij 
Satirinn.Stanthard ccccxliij 
Sauina.Zouenbom ccccxliiij 
Scolopendꝛia. Merteſtũge ccccxlv 
Scorveon Miltknufloek ccccxlvj 
Sebeſten.vrucht ʒo gbeno. ccccxlvij 
Sinapis. Sennep cecclxviij 
Siligo. Rogghe ccccxli 

Sen cion. Hoꝛrnkerſſe ccccl. 
Serpillum. Zelikome cccclj 
Scamonea. Kruet ʒo gheno. cccclij 


Sticadoſarabicũ.arabiſcheblo. ccccliij 
Sticadoſcitrinũ. Rynblomẽ ccccliiij 
Siſeleos. Polſchauer cccclv 
Serapinũ. Sũmi ʒo gheno. _ cccelyi 
Semenlũbꝛicoꝛũ.woꝛmkruet cccclvij 
Sanguiſoꝛacoĩs.Dꝛakẽblot cccclviij 


Sandalum.Zandelenholt cccclix 
Sarcocolla.Sũmi ʒo gheno. cccclx 
Sene. Kruet ʒo ghenomet ccccly 
Squinãtũ. Ramelenhow cccclxij 
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cccclxiij 
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Spicanardus. Spiknardes cccclxvj 


Stafiſagria. Giſmynte cecchlxvij 
Spelta Spelth cccchviij 
Spatulafetida.wantlues kruet cccclxix 
Stoꝛax.Gũmi ʒo gheno. cccclxx 
Spinachta.ISenfze cccclxxj 
Satureia,Daertkolle cccclxxij 
Sanguinaria. Gloetwoꝛt cccclxxiij 
Scrofularia.ʒoghenkruet ccccixiiij 
Sorbe. Spꝛeenberen cccclxxv 
— — cccclxxvj 
Silamus.Befamlskruet cccclxxvij 


Sumach. Zaet zo gheno. cccchxvii⸗ 
———— — 


- Serive.iRruetzogbeno. cccch 
Seſama. Rruet ʒo gheno. ck | 


Sambachus ARruet ʒo ghe. ccecoxu 
Samſucus. Kruet 30 — — 
Sahtü.£yn bom zo ghe. cccchxxiiij 
Scalongia,ARruet joe, cccclxxxv 
Symficũ. Radehele  cecchogepi 
Siderica krut zo gheno. cccchoxyij 
Siliqua.kruet ʒo gheno. cccchugpiij- . 
Sylimbzis.wilowatermite cccchyxi⸗ 

Silphio.kruet zo ghenomet  cecexc 
Sicla. Rruet ʒo ghenomet ccccxc 
Spina. Dome ccccxcij 
Stringnos.Miltnachſcade ceccxci 
Sapo Sepe xciiij 


¶ Itimallus.Sprinkwort ccccxcv 


Tamariſcus. Eyn bom ccccxcvj 
Toꝛmentilla Formen ccccxcvij 
Frifolium Kleuer ccccxcviij 


Trifoliũacutũ.Scarpkleuer ccccxcix 
F-amarinoi,vauchte 30 gheno. ccccc. 


Tenacetũ. Reynfare ccece| 
Ferbentina.Zerpentyn cecccij 


Turbit.Eyne woꝛtele ʒo ghe. ccccciij 
Tereniabyn. Wonnichdow ccecciiij 
Tribulimarini.Meer diſtele cceccy 


Fapfia,eynewonedlezogbe. ccf 
Spodii.Debzitelpenbeen cccclxiiij Zamarilmfgrefis.eynbom ccccevi 
Spicaceltica. Herieſtwich cccclxv Tubera.Poggenſtole 
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T-bus.3Birock cap.cccccix Andodamita5ogbir xccclj 
Triticũ.Weite cccex Zintimonii,Spitsglas Circeli 
Thymus. Kruet ʒo gheno. cccccxj Aquile.ʒo gheno. ccccch 
Tapſusbarbar.koͤnĩgeskerſe cccccxiſj Zirgentü.Suluer ccecchit 
Fılia.£ynelynoe cccccxiij Argentũuiuũ.Muikſuluer ccccclv 
IErbena.Iſerhart cccccxiiij Arlenicũ.Operment ccccelvj 
Itis.Evnwrnfiok . ccm Arena.Sanð cccecivij « 

itis. Eyn wyn xv en habe sh 
rticamaio2,Dzotenettele ccecoyyg Atgilla. Teem ccccclvii 
Urticamoꝛtua.Dodenettele cccccxvi Armenus. ʒo gbenomet ccccclix 
VUiola. Fiolen cccccexvij Alus ʒo gbenomet  eeccclk. 
virgapaftozis.wulweuerkard, ccceccie Altrion. zoõ gbenomet cecechd 
Aaleriana.Golderiaen cccco Attramentũ Attrament ccccclxij 
Ululgago.£rvappel ccecoyg Auricalcũ. Miſſynk ccccclxiij 
Aerm̃icularis.buerpeper ceccoyiy Aurum.Golt ccccchiiiij 
Aibex. Eyne berke cccccxxiij Belagius.Berillus ccccclxv 
Aiticella.Myltʒedewer cccccxxiiij Selliculimarini.sogbeno. ccccclxvj 
Aolubiliſinedia.Mynde cccccxxy BGexʒaar.ʒo ghenomet ccccclxvij 
Auauerſa. Zolwoꝛt ccccoxvj Bolufarmenus.rovelften ceccchxviij 
vngulscaballia.bofloooike cccccvi Boꝛax.ʒo ghenomet ccccclxix 
Dernix. Eyn gũmi cccccxxviij Callaica.ʒo gbenomet ccecchx. 
Altea. Moes cccccxxix Calx. Ralk ccccclxxj 
Ulmys.£yndrebom cccccxxx Carbũculus.Eyn karbũkel ccccclxxij 
vmbilicuſueneris.nauelkrut cccccxxxj Calefarios.ʒo ghenomet ccccclxxiij 
ydropiper. Waterpeper ccccqxxij Celidonius.Swalekẽſteen ccccclxxiiij 
yringus.krufoyfil — ccccogiij Lelonites.Lymeoia ccccclxxv 
pericon Süteiobäskrut cccccxxxiiij Ceruſa.Gliawit ccccclxxvj 
yngumalis.Sternekruet ccccogggv KLrifolectrus.£rifocolle ccccclxxvij 
Be an da cccccxxxvj Lrifopzaflüs.zogbeno. ccccclxxviij 
| ylia, IRade cccccxxxvij Criſolitus.ʒo ghenomet ccccclxxix 
yeos.Suerdech cccccxxxviij Criſtallus.Eyn criſtale — 
Zeduaria. Zedewer cceccnreix Zinabar,Synober ccccclxxx⸗ 
Zinʒiber. Engheuer cccccxl. Cinis.Aſſche ccccclxxxi 
Zua. paradißurucht cccccxij Coꝛallus. Krallen ceccclxxxiij 
Succarü.Sucker cccccxlij Lomiolus.£yn komioel ccccclxxxiiij 
_, Glan ven eooclenftenen. X<onchiliü.sogbenomet ccccchexxy 
Adamas.Eyn oyamant cccccxliij Cos.Eyn wetſteen en 
Alabaudina. ʒo gheno. cccccxly raconitides. ʒo ghe. ccccclxxxviij 
Alabaſtrites ʒo ng cccccklvj Dyemon.zogbenomet ccccclxxxix 
Allectorius. gheno. ccccolvij Dyacovos,sogbenomet cccccxc 
Allumen. Alluen ccccexlviij Exacontalitus.⸗ gheno. cccccxcj 
Albeſton. ʒo ghenomet cccccxlix Ematites.Bloeiſteen cccccxcij 
Ametiſtus.Eyn ametiſt cccccl. Exacolitus. ʒo ghenomet cccccxciij 









u. 7 en ra 


XEyn ſteen ʒo g Xcccxciiij 
Euxopia.ʒo ghenomet cccccxcv 


Epiſtites. ʒo gbenomet cccccxcyj 
Es vſtũ.GSebꝛantartʒze cccccxcvij 
‚ Salcanıs.30 ghenomet cccccxcviij 
Nrrũ.yſeren cap.cccccxcix 

 Dagates.3ogbenomet cap.cccccc 

Salctites. ʒo ghenomet ccccccq 
GSꝛanatus.Eynñ granaet ccccccij 

Bagacromeon.ʒo gheno cccccciij 
Delacies.30 gheno. cccccciiij 
Sipſum.Eyñn gipʒe cap.ccccccv 
Hyena.Eyn ſteen ʒo ghe. ccccccvj 
Jacinctus.Eyn iacimtl ccccccvij 
Jaſpis. Zo ghenomet ccccccviij 
JIris.Zo ghenomet ccccccix 
Peultos.30 ghenomet ccccccx 
Kakabrates. Zo gheno. ccccccj 
RKarabe. Eyn gümi ccccccxij 
Zazuli. Laʒurſteen ccccccxiij 
Bacteus.30 ghenomet ccccccxiiij 
Litargirũ.Suluerſchume ccccccxv 
Lichinis. ʒo ghenomet ccccccxvj 
Ligurius.ʒo ghenomet ccccccxvij 
Zune. Eyn ſteen 30 gbeno, ccccccxviij 
Magnes. Seghelſteen ccccccxix 
Margarita.Eyne parle ccccccxx 
Magneſia.Markaſita ccccccxyj 
Malcha. ʒƷo ghenomet ccccccxxi 


Marmoꝛ.Eyn moꝛmelſten ccccccxxiij 

Melochites Menfites Medus Mo 
gra. Diſſe ſtene vinſtu alle naenander 
beth to deme.ccccccxxviij.capittele. 


Müũmia.Mũmye ccccccxxviij 
Niſus.Eyn ſteen ʒo ghe. ccccccxxix 
Migroxi.3ogbenomet ccccccxx 
Mitrũ.Jo ghenomet ccccccxxxj 
Odbtalmius.Zo gheno. ccccccxxxij 


Onix.Oꝛphanus.Opalus.Oꝛithes. 
Ophites. Diſſe vinſtu alle naenander 

beth to dem. ccccccxxxviij.capittel. 
Oſſepie.Aiſchbeen ccccccxxxviij 
Melagius. Jo gheno. ccccccxxxix 


Mantherus. Pꝛaſſius. Meridonius 





— 


Perutes Detroliũ. Peoanit — 


doros. Phꝛigius. Pumex. Dyſſe 
vinſtu naenand bet to de ccccccxlix. 


Quadꝛatus.Io gheno. cccccclix 
Quirinus.ʒꝛo gheno. cap.ccccccl. 
Kubeus. Zo ghenomet ceccech 
Saphirus. Eyn ſaffyr cccccclij 





Sar dius. Sar donis. Samius. Sma⸗ 
ragdus. Sagda.Silenites.Stellariꝰ 
Specularis.Siſtos.Spongio.Soꝛdi⸗ 
cies Silex.Siccynus. Sal.Salarmo 
niacũ.Salgẽma.Salindus.Salalcali 
Dyſſe ſtene vinſtu alle naenãder beth 
to deme.cccccclxxj.capittele 
Sulphur.Sweuel cap.cccccclxxj 
Trachius.Jo gbeno. cccccchxij 
Tartarus.Wynſteen cccccclxxiij 
Terraſigillata.Erde alʒo ghenomet.in 
deme Be cccccclxxiiij 
Tucia. Tegula.Topaziou Toꝛchois 
Dyſſe vinſtu naenander beth to dem 
cccccclxxix.capittele. 
VUarach.Aenix. Ylegbentana,Zefice, 
Uiride eris.Aictriolũ. Uitrũ. yſſe 


ſtene vinſtu alle naenander beth to ve 
cccccclxxxv, capittele. 

yris. Eyn ſteen 39 gheno. cccccchxxv 
Zimemelluzuri. cap.cccccclxxxvj 
Ziſaa.So ghenomet cccccclxxxvij 
Zignites. So gheno. cccccchxxviij 


¶ In dat leſte vinſtu van allen varwen 
des waters der mynſchen. Unde hijr 
hefft dyt boek eynen ende. des got mit 
alleme hẽmelſchen heere ghelauet ſy nu 
vnde ewichliken Amen.) 
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